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wegen tcr vielen 9( nföulbfgungcn unb SScrfoItjungcn/ bemrt t etliche etuir-S 
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CCßa$ Soften bentt bie Libri Symbolici ber Cufb^nfcO^n Äircfcen fccn ber Ecdefia repri- 
fentativa, t>te bie Syftemata unb Compendia etltd^er Üuiftenfcbcn Thcologomm 
aujfbringen unb benen Q3tc^i9«rn jufebreiben wollen ? Unb traö balten fie deer 
t>on bet groang^Decifion , Die Die Seipjigev Difpütation de Jure circa contrev« 
fias Theologicas ber SElctifep juseetgrtff / unb bte ?ci>cn fo n>oj)l gürtfen als tlntr. 
thanen *on bem Siefen ( ü forma (eu deeifione formali ) bttfclbtn au^t 

fcbloffen ? 

Slntroort: 65 roirb DiefcS SB?<fen bin unb tt>ieDer barinneu ate ein ®tcuel be* $«bfr 
tbum$ Detbamt. ©enn fo feßreibt bie Apologia Der SIugfi>ur$ifc&en Confcffion 
übet benStrticfetvon ber 93uti f. m. 76. ©ie <2BieDerfacber febrepen ivebl / fie frynD« 
Gt)nftlitbe^ircbe/unbfiel)aUcnt^adDieCathoIica gemeine Sircf^biSti u.f.it». 8t« 
roit »erben roebet^abft/QJifcfcoft 110$ Äircben bie iSeroalt einräumen / roir«^ 
*}>ropbeten einträchtige ©timme etwa* ju balten ober ju fd>(ieffen. u.f.ro. S>rurnb 
ffi gnug an $ag/ roatf Da* fiir eiut feine Cbrittlicbe £ ircb* f*P b»< Jfc Darff uafcbulC^ 
3Mut toerbammen unb erregen. (Sie bärffen ®cbote ausgeben lajje n / baf man 
fromme reblidje Seilte jc. foöe oerjagen/unbtraebtenibnen bureb aflerbanbSurannfl 
cW bie QMutbunbe naefc £eib unb geben. Slber fietvecben mclletcbt j&iw/fiehabffl 
ewrb £el>tcc für ftcfc/ Scotum, Gabrielem unbbergleicben/bttaurb ^roiTen ?^bm« 
babem ©aju auefc Die ©pruebe ber <2$5ter ?c 3a e« ijtroabr/ jle heiffen alt* 
unb ©cribenten. .Slber an ©efang fan man mercfen/rDeldje^ogfle^fln^ ®^ 
felbigen ©cribenten baben nicf>te$ anbertf benn Philofophy gelehret / unDwiSM" 
unb öotte* SBercf nid) t$ getvu|r. © a* beweifeu ibre 93üd)er f (ar. UnD nod) teufc 
lieber ( bamit man fid)ni(bt befördere/ Da§ in obigen loco etlid>e2Borte au^elafKn/. 
in Den ©cbmalf alDif. 5lrticf . P, j. Art. 1 2 . \?on ber Sirrben. «JBir gegeben il)nen niefct 
ba§ fie Die Äirc^e fcpn /unb fin^6 ouc& nid&t / unt) roollen* auct> ntcOt b&ren/ wtö fo^ 
terben 37abmen ber Treben gebieten ober verbieten, ©etm e* n>ei§/©ott?ob/cin£ini 
Don (Sieben 3abren/ »0$ bie Äircbefep. Sftemlicb bie ^eiligen (SUubigcn/unfttj 
© f d)afflein / bie ihre* girren ©timme boren, ©enn alfo beten bie Äinber : 34 
glaube eine Cbtiftlicbe Sirene. ©iefe#eiligf<it frebet nid)t in £borbemben/^l^ n 
langen Dorfen / unb anbern ibren Zeremonien bur$ (le über bie £tiU ©c&rifft erbiet 
fonbern in 5Dort ® otuti unb regten ©lauben. 
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fen$ ftatte Im vorigen Safer £crr Liccnr. 
SSrenncpfen feine unter mir gcbalrcne Inau- 

guraLDifputarionfcom SKedbt eine* Sürffcn 

In aWittcIWngett umcrr&änf 8 jugefäric ben / 

unb iff nebff mir nicht wenig über ber ihm biefer wegen errheü- 
ten gnÄbigm Antwort confoürtgcwcfcn / weil $u eben felbcr 
3eltunö Mc juCeipjffl vorgenommene Confifcation berfelben 
f uns getban worbem Ob wir untf nun wohl anfangli <b über 
foltbe confifcation gewunbert/ unb bie Urfadbc berfelben n\ä)t 
wobt begreifen fbnnen/ no<& glauben wollen/ bae foldjc von 
etlldbcn Geologen wegen be« barfnn erbabenen Surften * unb 
tm tScgcntbcil ernlebrtgien bWber prartendirten Clerifen- 
SRtdpt / unb wegen etwa* betulicher <? ntbeef ung bc* Arcani 

Pfcudo Poliric!,worjU manfubbitfbcr ber Formulae Concor- 
de beblenet/procurirerworben/fo baben wlrbo* ferner bar* 
an jujwetffcin feine u rfacb gehabt / na$bem uns J£>crr D. J# B ♦ 

Carp- 
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I Carpzovii ju Ceipjfg Im Januario biefe« $abrt Wt\ bem 

£Kc*t Ibcolegiföe ©treitigfeiten gu decidircn / flebaltene 
Difpurarionju ®eft<ftte gefommcn/unb wir tarinnen gefefen/ 
ba£ ber äKann biefaflö und bin unb triebet mitflad)it*rcn 
unb injuriöfen 2Borten angepaef f. SBir baben aber für eine 
fonberlirte©d&tcfung©otteögfMten/ba& ^crrCarpzovius 
bie Deputation berausgeben itidffcn/ weil ©Ort verfanget/ 
bag er bie <papifiifdSK tfebren / Ne crlic&c 3ancf fftdjtige unb un* 
ter ben 9?af)men ber 9 pfercr für ©otte* ö?fjrc ftcb \>crbcrgcn^ 
bc Theologi in unferer (Langel ifd&en J?ird>en / ober wie fle fld) 
fceuteju nennen pflegen / bic Theologi ywa-w$Lutherani, 
bi*f)erona*eutberitobe aiemli#*erflccfr unb wrbeeft gebal» 
ten / red&tfdjaffen augfrabmen unb l6rc eigene ©djanbe enf* 
trtbgen/ mitbin aber allen Cutberifd)en Poluicis unb treuen 
Stenern Ihrer werfbeffen Obrigfeit bie Singen oufftbun 
mfräen/wa* f £rr 8lntf£briff lf<f>es2Befen bteber binter tijnen gc* 
fteef t/unbffe bureft ben mir SSerebung berer Polmcorum bis 
dato fiel) angemaßten ©ewifien**3wang unb ©eiflfofee Iq* 
rannet) / nunmebro au* an bie Poüticos felbfl £anb anlegen / 
unb ibre *on ©Ott iwgefa&te bobe Dbrfgf ett untterantwort' 
lieb per latus Mmiftrorum in ©rabe ju fdjmaben ff* geltiflen 
laflen/au* fcamft nfrttunbeutlidjjuwrffxbcn geben /baß/ ba 
fie oftne bem bnrd> btt) ben £aaren berjugejogene ©prftebe ber 
belügen ©*rifft vorgeben / bai in decidirung 3beo(cgifd)er 
©treingf eiten ber Äbnig bem Frieder / ntebt aber ber Frieder 
bem Jfbnige narbge&enmüfFe/ awf> fidb niefcr embtöben ju fa* 
gen/ba#*er Surft inbemnadjibret SWeinungun* Überladung 
gufommenben febr wenigen jure circa facra , bodj> nufet baö gc* 
rtngfteobneScnwillMung feiner Geologen tbun fofle/fie w> 
fuc^en wie weif fte e$ mit foldjen benen Surften in i&re Rega- 
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gaiien cingrciffenben Ccftr^Sä^cn bringen f bnnen /unb ob ftc 
mit guter raanier bic Surften unb mit ihnen ottc^SDoldP bere« 
ben mochten /ft<t)/ wenn ftc nur einmabi gewönnet waren ify 
nen nad[)}ugeb<n/gar juibrenftutfen julegen/ unb Mc jenige 
£omcbiemitfl$fpicUn aulaffcn/bafcon b(e Hiftonci ff reiten/ 
ob ber $>abft fo unwrfdtömt gewefenfep/ ffd& beffen mit bem 
Fridcrico ßarbaroffa jtt untttfatiQüh (£t bat midj bannen- 
ftero ni*t atteine bie üicbeijur Sßarfjeit/ fonbern au* ab* 
fcnberlicfc ber untertbänigfte refpeft gegen bie <? vangeliftbc 
Sürßen überhaupt / niebt weniger bie ©ancfbarfelt wegen 
be$ gnabigen <S<bugeö unb Proteflion , ben burdfr ©Dtteö 
©nabe biöber nebfi <5r, ffßur^örff Heften ®urd)[. 311 25ran* 
benburgauc6anbcre(Pvangelif*e5urffen betf £cil, SK6m. 91* 
mir unb anbern cbrlfcf>en beuten in unterer ©ewiffenö^gret)* 
ßeit wiber ba$ grimmige Verfolgen biefer ßeute geleifiet / wr* 
bunben / bie k 9?i<btfgf eit ber WwiflifJbm Cebren ju geigen / 
imbba« SKcdbt (Evangelifd&er »ftrffen wiber foldjie Anri-^rU 
ffifdSie Attentata ju wrtbepbtgen* 2)ieweil f<& aber wegen 
ber mir obüegenben funftion bie fteber ni<f;t feibff gebrau&n 
f6nnen/bafcel*£errn Licenriat®rennet;fen^ermo^t/töeiItf 
na* Anleitung meiner Cebr'Säec / tfc i* biefen SBinter 

bureb in Leftione publica de jure prineipis circa facra erflä* 

ret/töeü6na(ftbereigenen®rfäntni§/bie ifjn ®DX* wriie* 
l)cn /folAe Arbeit übe rfi<b ju nebmen/ wefebc« er aucfi wiflfa 
getban/unb gegenwärtigeöSBcrcf verfertiget. Oie-Jeit (ff bier* 
gu f ur§ gewefen / xwt>bk arbeit ibmiuber fcerboffen unter 
benAänben gewatbfen.Unb ob wobl itf) nfdjwbranau defideri- 
ren babe/ fo itf bo* bie materi e wegen ber vielen in unferc Juris- 

prudentiam Ecclefiafticam , eben bmd) MC Maximen be* 

^ffter*q>abfftfjumi/unb bic9?a*l^igfeitber griffen/ bie 
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' mit fefblgen qttubUt/ eingefallenen 3rrtbumer / twTfbN 
efter e*wereunb©t*tigfc(t/baö fo.wobl er alt idf> un* gar 
lekbte weifen laffen trer^en / ba etwan biefc* ober jene« 3t: än- 
dern / ober waö etwa Mtncfcl gefegt werten beutlr*er jti erf 14- 
ren/ober etwa eine* ober ba* anbre ju lirimitiren wäre* 3* 
fcabe tep &iefer ©elegenbeft / unb weil bie ©ärtfffAen Theo- 
logi fcur* bie berur fachte donfifcationesbfc bitter etlicf;e3abr 
mir mir gebabte Verfolgungen no* Immer conrinuiren/unb 
ml* diffamiren / niebt ttmtyn gefönt / einmabl für aUcmabl 
1 eine gwar fur$e/ aber verbeffentli* nacfcbrücfltctje Apologie 
an jufägen / unb ff urer £o*woblgeb* ff iceUcne bet)be$ / na*> 
r fcem ^errLicenriaf gSrennepfenmir feine Hrbett *&flig über- 
geben / untertänig mjufdjreibem ffurer £o*wob!geb* 
ff jrceöens mir nun et(i*e 3abr be» vielfältiger ©eicgenbeit er* 
wiefene unverbiente (Snabe bat mid) erinnert / bennableina 
fclerlur* meineStoncfbarfeit/na* ber Seife/wie eö bet) be* 
neu ®<Ie&rten auff Univerftfäten berf ommen* fo gut f* t an / 
I in untertänigen ©e&orfam abjuffatren 1 au* jugfei* von 
JDerfelben/ ba etwa In einen unb andern ber rechte ißeg ver* 
feblet fet)n folte/ gnäüige information ju begehren. Öenn 
natftbem unfer ©rogmtfotigfter ffhmvjjfirif «urer £o*> 
SBofcfgebobrnen ff reeßenfc bie Dber*Direftion in £tr*en- 
\ (5a*en gnfoigff anvertrauet /unb fclbige fol*en viele <fabre 
» ' fterbb*firübmli*ft vorgeffanben/au* na* unfern 3uri(fen 
I Catcln viel cafus von ffntfdjeibung Xbeocgifdjer <5crcittgfef# 
1 ten in rerminis terminantibus gelabt / unb barinnen lob» 
! würbigffe groben ber 3br von ©Dil vergebenen unge* 
meinen fincerität unb föarffftnnigen penetrarion gegeben / 
unb nort geben / bie Unfaulbigen gefebu^er / bie Xflu tbwittigen/ 
unb vieHcic$t bur* bie fallen /unb au$ bem feminario bc* 

Slftter* 
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lflf!rcr»©abfh&um« bergebolte Ce&ren wrleittttn *at«tlt<& 
aeaüAtiaet/ al* bat man neb jwar gcfreucr/ba man (jefpartt/ 
bab unftrc&brfagt / ber btfberia.cn in 6t. £brfl.2)ur*i.eaiv 
ben ufcuAcn Praxi tt^conformirtcn/cömogabcrwobtftpn/ 
ba§ Mcf^rtvegcn etwan Erinnerungen noeb »onnbtben 
waren. 2BI« t* banmnbcro geborfamff bitte / <3rure £«x&» 
»oblaebobrne <?rceUen§ rooße bltfe bereti*a,emeinte Dedi- 
cation gnabtg auffht&men / alfo flebf t* ©OXI an / 2>erfeU 
ben ben biöbero atttn unfcbulblatn äKcnfdfcen aclcifieten S*u# 
nld&t uMxrgoltcnju (äffen /fonbtrn mit weiero <5«aen Selbe 
juübet fäutten unb verbarre tcbenölana 

Stirer wofjlac&ofjrnm 
Cpcllcnt 
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SJorrebe : GbrifT f. Älr^c unb SKepubhc fepnb «an u untergeben. 2foer fic Wntten etn» 
anbei Me ^»Iffiechc .ßanb letfTen. <ZBie bie Cft>rifHicfK Ktrcf)e ber SXepublic btenc. 3><rfc fan 
jener am bfften mitjeu burch. recbrmaGigen (9ebraud> be0 gurtten-Weib« tn 9tciigton0-facf;cn. 
$.i.X^efT^n }K#raiic^if?febrf*(JbU^. £>te Gbriftcn fi^uben mit bcn gottiefen ieben ber 
Slepubuc febr. ^enConibntini M.3«tenift foröoblbo0 gorriefe ieben unter ben(£bnf?erf 
febr getisirbfert/ateaueb ber Wi^raucb beöciebaducn 3ürffen»iXeef>t0. @o(cf)<0 ifr auff un> 
fcre 3eire n an vielen Orten continuiret burcf) QJcranfaffung ber jancf fucntigen (Ilertfcn. £)ie 
fünften haben mit u)ren fallen principiis baju »teJ aebolffen. Status Controvcrß* §. u 

h (Saij.3u cu6alict)fn 5neDe unD £Rut>e i|l Die gini^eit in SSfügionen 

nid)t eben nütl^ig. p.7. «ZDaabieSXefigton fet>. Unter <Perfonen t>cn umerfdjtebeneii 
SDieimmgen fan $reunbfd>afft fepu / vielmehr ein frtebliebe0 eeben. n.i. Mnttrfdfitbtnt Con- 
erptustn natürlichen -IBiffen jefurfren Aeben bo0 frtMicbe Jeben md>t auf/ viel weniger tn ber 
Cbri|tlicfjen iKeligion. _>n JftoHanb (eben unterferuebener JXeltgion0*'ifcnvanbtcn rubta, $u* 
Aminen ; £n. Huben 3eugm|J von ben SDibertouffeni n.* 3>icbofen afFeäen ber Wen« 
£ben turbipen unterbemprjrtext Oer Religion beu duferlicben grieben. £)rffenUrfocbe.n.j, 
€0 M? niclji not big tn Snfcttn ber OUpublic/ ba§ bte Unter t bauen einerlei) Sonfefllon jugetbori 
fetnuMoniambani Judicium von ber DUfbnmrten Religion roirbivtberfeget Durcb eine In- 
ttang von ben iutbmfrben Mmifleri.s. (Bemetne rotrb ben ben eutberanem ju febt 
au0gefd>lo|fcn von ÄirdKn* ©adjen n # 4.£)erUnferfcheib ber Religion tftjeberjeit etn£5ecf» 
SKautel br» ben falfcf)en Politicu unb c lerici* getvefen. (frempel ou0 ber Jf)cil. (Bchnfft. 

9u* ben «Wintftben Ree&fe. II. @afc. p. u, 3" 9Wi$ionrV©treitigfciten \\\ 

tue Toleranz Da* befle Wittel, griffen fcaben fidj au« brm*b<t eineCinlgfeit (u 
fhfftm unter ben mit erfduebenen Religionen. ( Hutteru* gibt einen Legulcjum ab in feiner 
Concordia Concorde, unb bat fem juduium biftoricum .) &ber bie 2Trbeit $um QJergleicr) 
ift bi0bcrovergeblid>grn>efen. n.i.£ie£migfatber Religionen freutet unmöglich helfen 
Urfacfjetf?/ roeilbic a&riicfre Myftena nurfonnen burch. Ölcicbntffc begriffen »erben, na. 
5Öerm bie Tolcrang beftebe. 3(?t>onoetnSyiurctifmoenffcbteben, J^errn Seefenborfftf 
3eugm§ n.j.$)ie (Eimgfeif bcö Wauben6 beflebet mdu m Cintgfeit beri£onfe^ion. TÖirb- 
mit einen Krempel beroiefen. 9)iau fon nt$t mehr prxteadiren oiß bte Toicrang.n.4, 
gemeiner ))?ann banget au bem prrjudiuo autohtatk« uitbif?a(fo aleirb vte/ / ob fiebert 
«uxbmfdKn ober iXefbrmirfcn tfatccbifmum auöroenbig gelernet baben ; Sie ttnnen bep 
feepoen jur »abren Q?uffe t>nb lebenbigen ©lauten angetrieben roerben. (glaube ift rtit 
ODefenbedlOiüenÄ/unb ntcf>t tt$ SJerfranbe*. n. 5, iutberaner unb Äeformirtemiub im 
J^aupt>Punct M 2fbenbmabte mit emanber eu.tg. QSJirb mif einen (Jrempel erfl«5rcf. 
<£bnfti mtention (el;ret untf ben ^aupt^net bcd ?fbenbnul;l0/nemfwf) bte hebe gegen ihn 
*nb unter einanber. De» ^utbenfebe unb iHeformirte Concept vom Abenbmabf geboree 
nicht juin (ebenbigeu (Rauben. •«. 6» Die junger vfbnflt babeu von ber C ontrovrrv 
uifyt gcrpufl, Cautd »fber bK €«fftrcr/ «(0 tventt bwfc* §pita cujtifcb. m^ f o. 7. 

b gutu 



JutibamcnMl Xrticuln beS £boi(?li(f>crt glaubend finb emfajtig. 2BaS ein vellfommcn 
Syltemi Theol^icuoi fe» \ was pollfommene <£b"f?en fct^n* t>er <£ebacf)er am £rriU} 
unb bie erf?en £bnf?en b«ben alle Sanbrnntnt&krtiCüUi gewuf?/ aber menr bie jegigen 
(^itfrooerfien n. 8„ 9Ran judicirn ben ^uflanb ber erf?en <£brt)?en nad> bem jegigcn/ 
bamanS boef? umbfebreti mü|?e. 3}ollfommenbeu bar erfreu v5brif?en.t$. 9. (£m gotflofcr 
3)?ann bat mehr bic feligmadjenbe Jebrc bei) |ld). i^aö Krempel ber v Pbanfaer bewetfer bic s 
feS ntd>r. 6eligmad)enbe Jebre unb heiliges Gebert finb frer« mir etnanoer »erfnüpfff. 
£te jemge ^bcologtebteemgocrlofer 3)?en|"d> lernen fan/if? mcbi bic feligmadjenbe iebrr. 

IU.@afc. p.26. ©tc ^Nfiicbt cme6#ür|kn b< flehet tn£rbaltung du|jfr> 

U(t)en '^tieften*. £tn Surf? fan auf brenerlen ?frf befragter werben/ als ein O&lenfdj/ 
als ein (SbrlfrV als ein Dtegcnr. SNujero hegen ibm brenerlep »Pflicbten ob. QBortnnen 
bicfelben bef?et)en. T>u 'Pflichten öes Surften lerner er au« ben <£no$n>e<f ber JXepuMiquen. 
n. 1. Dtepubuquen finb wegen Oes auf erlügen Snebens eiirgefubret. \n Staube ber Un> 
fdmlb waren feine Dtepubliqurn gewefen« SDie gegcnfeuige SRemuug if? aus iXcgicrfucfc 

cnrfranbeiu IV. @a&* p. 28. vtid)t aber, feine Umcribancnreelu tu^cnO* 

^aftl JU madKH. £in Surft if? als ein ORenfcft unb(£f)nf? »erbunben anbere }ur$u* 
genb anwfubmt. 3bernidbr als ein Surf?. €*tf?au(nfo(dK*iQinunm6gUcf>. £rrbuf 
feinem 2mp;e ein (&nugen/ wenn er bie grübe n tafter »erbüt er. $ ugenb läff fk6 bureb Strang 
mct)r erbalren. n. 1, UJpunus in L. 1. 1. ff de J. & J. rebet oen3itrtf?ifmer$ugenb/ welche 
%tt) weitem feine $ugenb if?. Q&ü ftömifdje £Red>f lebref feine wabre $ugrnb. Ulptanus 
rtifonmret febr übel in L. 4.$. j.ft. de Conditt. ob.turp. rauf. Tnbomani perfeben in excerpi« 
rung bergleicr)en (Befe^e. n. 1, Conftantinus M.txrgonuef bie pureren in L. l.j. < .adL |ul. 
de adulter. £te ^ifcböffe baffen fof<f>eSt>erbinbern fbtten. Conftantinus if? ein J^uren*Ätnb/ 
unb bat Deswegen ben Legem gemacht. n,$. V. @aft. p. n«9?0* in Der ÖOrjjC 
für Deterfelben @fil(\filt. £>er Surft als Surf? bat feine Wittel bie Unterbauet! 
from $u machen. ^beobofluS i(? gar ju nuJb gewefen. QBie weif bie c^orge ber offtnrfimcit 
Schulen bem S^rf?en als S ur f f n jttforrnnftn.i.QBibngeWeimiwgiftmdirgegranbetlnber 
Q3ernunfft/no(^ in berötbnffif. Deuterono m. XV il. wirb erfloref, Q?on ber ^"bifcben 
SXepubliqlaf?fi^nic^töuffbie)e?lgeargurnentiren. Unfere Surften baben mebr iXcd)r m 
idiaphons alt bte 3fr«eÜ«frf)e Einige, n. 2. ^DoS dltd)t ber ^fraeltftfcben Komae war 
ünferfcfreblictynadjbem bie ©efe^e eneweber moral ober eercmomal ober (Bcrtct>fffcb vmctu 
^n t egar J ber benbe 11 elften wirb er als ein D?enfct> unb gemeiner 3fraelit befrad)f er. S^aS 
ga u^rlidn* QkfeQe aber gebäret etatntlid) für ibnun..i»<(eip$iger Dil jmtation wirb refutircf. 
2luff Conitmani M. Krempel baf mau ftd> wenig ;u beruffen. n. 4. i.^imotr). i»t>. 1. beweifef 
md)t/ bafi Surften für bie @e((gfeir ber Unferrbanen forgen muffen. 2Die bie Unrer* 
tbanen für ibre öbngfetr bitten. Krempel ber erften (Ifniften / wie fle gebetet, n. y. ^He 
<pfliet)ten ber €brif?lic^en IHegenten als JXegenten werben bureb bas (Ebnffcnrbutnb 
Hid>tt)erdnbert. Ob C onfbntmus M ein reifer ^Pffegerber^riftlicben Xtrcften gewefen 
fft). ©leObngfeitif? ein Wfrger ber (Jbriffltfhen Treben/ was ben mißerlicfjcn $rt< ben be» 
trifft. ©ie wnerhclK Wkgeifrwn^ n.6. X>ie (Ebnftf. 

^Kt)<b^etni^fausbrenecaiiOen/fonbernnur äussern unb ^de'erm ©ie ?nf>* 

Morl« 
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Morsiis, bte m ber ftepubd q berraduct tverben/horen in bar k träfen «uff. £>te (Sbruruche 
Äirdjc bcbalr einerlei; Jtatur/ fte mag m ber iKepubliq ober außer berfelben frntw n. 7. Je ipji* 
$er Deputation contradiciretfid). Tie diilmttion in icbr»IBehr=unb Oieb,r*Stanb wirb 
umgefroffen. Tic X tubc if? fem ©tücf ber SKcpubl tq / fonbern nur tn ber iXcpubltq. n. 8. 
£>it ddhnction inter poteltatem mternam & externam ift ntd)tö nu&c/ unb gibt ju ^rrtbü> 
mern Xnlaf?, icipjtacr Dtlput. dcfendiret biefe diüm ftion gar fd>led>t . 20arum'b man ber 
gromnu.it ci r fo gebajng* £um tfbenbniabl fan memanb gejimmgcn werben, ^rnge *cp* 
ren ber fünften auö bem jure Canonico n. 9. IßoUVon c arpiovii Jumprudenua Con- 
fitloriaii ju halfen. jiu Canonicum hatte bei) Anfang ber dCeformaccon abgefc^affeC 
»erben follen. £lcnber Sufianb ber Junspruden$ jur 3«r ber ^Reformation, iurben Wage. 
£örrärc gefährlich getvefeu jur lelblqen $tU eine SXeformatlon in ber Jurisprudenfc vorju» 
nehmen, n. 10. ^rorefnrcnbe $ürfren reprzlrntiren nur eine "Perfon bep ihrer SXegieruug. 
Fundament ber XRctnung vcw jiuo 'Perfoncn. Tiefe diftmäion gibt w einigen faifdjett 
Meinungen 'Ä n lafc. 2öirb mit ben Krempel* ber gonfifrorien bctoiefcn. £)aö ß 0 nfiif or iwii 
ift em WtitUd) GJencfcf. ©le textus au* bem jure Canonico de judicio Epifcopali fdnefe« 
fid) nicht auff unfere (Sonftftoria. n. n. ©otcfjea totrb noc$ mehr betvtefen. £>ie .fettige 
€dinpft unb ju* Canonicum wirb offtobtorto colloapplicircf.n. 12. &ie diftinciion inter 
jus tpilcopalc & jus iacrorum ift nicht nofpig. n. 13. Gebhardt Meinung von bem Con. 
(Monis ift ganfc irrig, £m Jurft fan eine traehc von bem Confiftorio avociren. n, 14, 
Strauchiiobfcrvationponber5»ofad>en<perfonbrt Jürfren. n. 15. VI. ©a$. p. 6l. 

Unt> nlfo auel) md)t in ^€re^felbfn Q^efcbruna iur trabten ^Religion. 

£m Surft if? nicht verbunben / feine Unterbanen frem ju machen / bat auch, feine OTirret baju. 
Connngii Meinung/ toa* em Surft bep ber roatjren Religion rbun muffe. n,i, 3Btrb exa- 
min irec £m gnrfi muf? auch, fehlen bie jentge/bie eine falfd)t SKeltgion fraben. Ubete 
conduite ber (Sbrtftcn gegen bie %ub<n im 4ten Seculo. ftenoegenbett be* (SpnifL 
fjiefroriml tf? fefber ein rechter Äe^crmacbcr gewefen. n. 2. QBarumbbicd/fcntUchc©(fm(eti 
eingeführt Öfr» ben ©ottfofen finb f?e am erfren aufkommen. ^Dura> jciflidje QJetot)* 
nunaen werben feine dbnfTen/ fonbern J^eudjter. ^o(che2frt jubef ehren eine Simonie. 
n.3. Dbrtqfeit fat fetnlXecht jemanbmtf ©etoalf }um(5hriften ju machen. 3 u fh"« nu < 
hat bie ieur e geiwungen jur (£hnfr(id)en IXetigion. €r diiputirefe fehr fcharff. 5?alenrt- 
niani iob befchamet Conüantinum, Theodofium , Carolum M. Carolus M. ift fem keitoi 
verx Rehgionis n.4. C?rbar ben Pfaffen gefchmeicheff (1 )tn eximinmg von ber QäWfdebeil 
jurisdiäion burc^Q3trmehrungthrer autoritär. J^at ben @runb getegt jur ^bfrtichen 
Jprannep in ^eurfchfanb. (JJemig ber ©ctfrlidKn. (3) burch bte exeommunirarion. 
«Zörr Reäor verae'rcligionif fep nad) ber Meinung ber joneffuchrtgen (Etenfep. Jrpobeit 
offt 3efuirtfchf prin< pia 4 n.5.^>ufenborffh«tfch«ngetehref/ba§ ein ^urfi nicht verbunben/ 
für bte ©eligfeit fetner Unfcrt^onen ju fbrgen. <Pufenboff hör viel ^rrthwmer w Jurisprnw 
oentia Ecclcfiaftica getVtefetU n. 6. VII. ©Cty. p. 7f. ^lllflt mtö alfO 

ouef) U'w Surft fan über ©ciftlic&c Contrc\)cr(len ^urc^) einen JKecI tü. 

©pmet UU^CllCn. 2Ba* ^cologifef^ (£ontrov«rft<ii. ift mdjt aUed iheotogifd^ 

b 1 ^Hl*' • n>a4 
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»o* Mc Sy ftemata Th? o logica tradirtn. Sl^of oaifcttc (äotttrowrfttti arboten vor o0e un> 

ff be . affter-^abfrtljurab ber *en>§. Difput Jtion. OOtif brancb; be 0 QB^rt 0 2$rölo<m«. Alle, 
Sbrttfert finb Jfreologt. n. u z. Siniorb. X. 0. 1. etblieffet feinen Sforiftcu au* Von 
logifdx n (Sontrooerfien. <Prebiger unb Sfreofogu* ifr mrfn einerlei). £00 ?fmpr $11 «er. 
mahnen lernt allen vibniieu w n.i.X^abero citiridii^urr -»?i§braucfy. (Semeine Uutt werten 
auf ba* prarjudicium autoritarts gemtefen. X^ie ^pbarifäer surften be n 2fpofte In vor/fie »arm 
feine ^eofogL @ie memeten/fie burflten allem »on ^ bec loa« ftben £onrro*erficn jua u ireiu 
Rerututen bie ieute mit fcfclagen. tu j. Jerem. XXllU > 1. bemetfe t tuebt / ba0 3urtffen ferne 
Theotogiea tractiren burfftn. SXebei von unbuffertigen <Prebigern. n. 4. vfin gürf? fo» 
f <me dccifion machen tn 2 beologtföen erretrigfoteit. €m jeber mu§ für feine «Xeliaion 
iKeb unb Antwort geben , roennrr gleich oonanerrn verfauraet»irb. OJtan gibt bengur» 
Ren bai< Dicchr nicht ©rammattfehe ©rrrttigfetten $11 febüchfen. Krempel. SBorrer muffen 
im aerod b. ulichen ©ebrauefce behalten »erben* n. 5. eeefenborff* Bcu$m$ hteoon. Untr t x* 
bett ber ietpj. Deputation, n, 6. Grotii Meinung von bem iKtd)l emeo $nrfren. Qeine 
(^rünbe. Jus approbandi prarfupp mrer jus impruWandi n. 7. Grotius ran »teber bic gemti« 
ne W>r« eiefendirer »erben, ^burc^bte clbf verführet »orten. $n ^Oeltltchen Stret* 
t igf etren man? f ber gürff tea Urtivit $n Theorii boer) erlangen fie memahte fim m ja- 

dicat*.n.8. HX. Öuft. p. 9*» Unb ölfo f&nnen anch folebe« Concilia 
tinD Theologi niebt tt)UH. £>er2(p0ffef autoritär war unmeguc$/iinb bod) waren 
ffe befcfKiben gegen anbere (Efertffen. <»ie brauchten feine OBdfucbe autontät tn pto- 
pat* nmg i^rer SXeltgion. 3hre Q33offe n »aren getfHidj. ©te führten ihre ©e»air auft 
bcr3ung.n.i. ie&rer brauchen feine (öe»ali.(Sbj-i|fu0»cfetbte*cute freiinb!ichn.z,9tfa> 
febaffene ^rebiger folgen bem Krempel Shnftl unb feiner Zptfttl €m iebrer ^at fan QJor* 
rtc^t tn decidirung btr e ntf?el>enben Sontrooerfien. Difput irenbe fmb emanber gleid). n. u 
*9en ^Prebigem if! ^ter nteiw fonbtr(id)e0. Ecclefia repraefentativa i(? <m« bem ^abih^umb. 
9)?u§ba) ben^proteflirenbcn gane au^getifget »erben. 2Da* bat Xmpt «neö <Prebigero*. 
n.4.ieipjtger Dilput. rtfutirtt* 2ßte fid> ein ^?re biger bep$l?eeu>gifd)en@treitigfeiten $u 
vergalten. Malach. H.v.7 beioeifef nicfK*. jj}anbeltdefacicudis.(9Mt(ofer ^rebtger ^aC 
fctn^edjtdceifion ju mac^em QBtefid) ein buf fertiger ^rtft gegen einen recbtfcbaffrnen 
iebrer verölt, n.5. Hphef. IV. v. n. Q5e»eifet feine orarrogativ ber »Prebiger. OBanmib 
^rebiger jh)n müffen.n.6. ieipj. Dilput. rcfutiret fid> fdbfltn. 2fafpurgtja>€ Confefion 
t(7berfefben jumtber. Docere i(? fein decidere. n.7. SbeologifaV 5acult«jten ^aben fem 
SJorrtcnt in Sbeofogifdjcn Conrrooerfien. ^nr^'f^ 5 öcuJf ^" fonnen llrtbeil machen. 
Rflponli Theologreauub Juridica dift'criren fe^r, %tm »erben ttld)t mit rco>t dctifio- 
•cs genant. Ciii Profefl'or Theologi* i(?auffr fetner £atfcber fein Profcnor. Doc^or 
The^logt* bat femQ?orred>t. 05li§brauci>e ber proraat^nen. n. 8. QBa* Coactka fmn/ 
»od fi< für DUtb.r ^en. 5)ie ^ifm^ffe barouff finb feine Commiflaru btr ^trebm, 
qjjirb mit einen <£remp<l ernarer / ob Antinomix tn Jure ? Ol6imfcr;e griffen babert 
ohne Urfacr) von etnanber dirtentirer. n. 9. Wut Conalu nac^ber 2tpofreI Reiten finb un- 
c^ri|?(ie^unb un«emunffirig/( 1 )»etl pluralita* votorum barinnen obiinirer/ci) »eif bteffrei* 
tenbe <P«rrb,ewen felber nur vor xtt/(\) roetl man bieBcbliiffe ^emadVr geu»alrfamer TDnfe 
«kc^mretf Mcjum#crf?*nbc getreu gt(( feine ±>\ uraüu* so twi um. °\u 
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*BcUüd)tn Collegüs muß man per pluralitatem votoruro ftyueffetl n. k># ftber mcbf nt 
Xfytextttftyn Streitfragen. 2TufbtmConeilio juCrulredonien tffö turaultuaric tyr* 
flauten. Unbalfo tftber L.4 C. de SS. Tnmt. ntcfif (£bnftl(cb. 9Han fhur feinen 3)lcii* 
fdjeu unrecht / »enn man von ibm diflVntiref .n.iw Kläger unb 95ef tagte f du nc n feine fKidjtec 
fetm. Grotii IReinung bieten. 2>tefetf ift metyt emraabl »Iber bie üonanüen obfervirrt 
roorben. Ur fache roarumb man biefe* auff ben C oncdus mein obferviret. n. 11. <IBa* uip 
frre Sbeotogi ben <papiften vorwerfen inben »Proce* »Iber «urberum/ fan man allen ^«n- 
ciliis*0TOcrffen.n.ij.2öiemanbte methodeperConciliaControvrrficn jn Jecidiren de« 
fendire. <ZÖirb roiberleget unb contrjdiciret ffdj fclbcr . Diejenige werben wagemein pru 
or thodoxis gehalten / bte am Jjofe baß mei|te gelten, n. 14. Qßie »ett etn Surft neue Symbol« 
f ö nne mae&en faffen. £>ie gan$e deeifio form jU* fUt ju Stoben, n. 15. $)ie Deaeu ber Coa- 
eilien finbmit®roaftexe<]uiret»orben:folc$eabeweifen unfereCodiccs.n.16. lX.©flfy. 

p. 125. SerowecKti nuijj et" 3'inr Dicfelbcn nicmanD auffbrinqfn. 

J^errn <3efenborffa Deutung frtevon.QBtcroeit etn ftftrfr redyt fabe/bi« Condliaiu con- 
firmiren. n. 1. £m Jürf? fror ba* jus prxfidendiouf benCon<iiüs,barmt er »erbäte/ ba§ 
»on bujtgenßdpffen bie mijjerucfce iXubcmdjt tut bnret werbe. Dilputationcs »erben im* 
fientManidbJ au* «icbcjurOBarbcit gehalten, «m. ieipj. Deputation refutiret. £tn§ürfl 
batbaö jusprjtfuicndi in Coactlm tridjft au« Cotnmiri»on ber £trcf>en. ßierau* entfiebet 
noeb, ein anber ^rrtbnmb. n. j. ieipj. Difpur. gibt ben Surfeen bie bloffe Exccution. Unb 
barumb lä|t man aucf> icute auff Turner febroeren/bte fk nichtverfteben. Daburcb, ift bec 
#6hler stauben emgefttbret. n. 4. Ob man fdMecfner bingtf ben ber deuhon ber £beo(oaen 
bleiben muffe, «ort flöget überba* gottlofe QSJefen »ieler<Prtefrer.n.e. X. (g^^.o.ijö. 

Gm jeD« bat für ftd) Do? Judicium dccifivum in ^bcologifcfccn ©trd 

ttqf citCll. €injeberDlenfcf)mugbieQ5}ar^eitt)orfid3 unterfudjen /»enn er emwcfjfcntff. 
flßobcr bie Theologia ftäaru entftanben. c iOas ein angeb^euber Stubcnt m ad^t ju uc(j* 
mcn. n. 1. 0©« man f?cf> ben 2b<oloa,#en etreuigfewen ju »erbeten &abe. n. 2* 
^inroürtfc frnwieber / baj? baburet) bie autouui libror um Syinbolicorum gefc^aeffet »erbe. 
28aö tlonfeflione* fenn.ÄÄnncn niemaub mit ©emaft auff^ebrungen merben. €in jebef 
bat Stecht eine £*nfe£ton ju machen. Unter febetb ber ®Iaubenö»bef5nmiffen unb ber 0efc$e. 
Libn Syn>bolici baben feine gr6ffere autoritär d6 onberc ^uc^eT.QBflö bte^irc^ic^e autori- 
titfen. Meinung ber ^BtttenbergeriPOtt betiLibrUSymbolicis. .flaiwcfe Verfolgung nac^ 
fli>ae;oaen. Hutten TOemunaDon Verfolgung tft uncfnnfrlic^.n.3, Q3)iber(egung anbc» 
rer Meinung fan man f?cf> nufrauff Cone.Iia ober Libros Syrobobeos beruften / nod^auff 
fciereLcptamdoännam. Denn biefelbe finuen irria, fepn. iutberi Weinung btevon.n.4* 

XI.<3a^. p. 145. ©n S.Ötft l)at reebt nu u<rl)!nO<m Daj? ^bcologifcbc 
(gtre itiaFfitfn Den aufectltchcn ^ric^c nifbt turbirert. ^imge ^brofogt f6n* 
tien mit ujren «Prebigen unb Ö^reiben t>iel Unfug anrieten. Sie f?etfen fien bintet 
bte (Bimfrtgenimianbe/unbb^abenrebclufciie Confilia. fciefe 7JrifJfitt)<berbte2fpof?ffri 

«ich gebraucht morben. «Hfe* «n görfl babep ju tl m babe. XII. p. 1 47- Vlud> 

einen ^wDwct Der «nfit «cftrc-Düt fcme6 S)i(iitM ju «lttff<n, €<n 3^ 



|ot DUd>C ju unterfueben/ ob ein <Prebiger ben £>cr v£onfe§iou feiner 3 .1 bor er bleibe. £)ufc* 

steine üectfio concroverfix Theologie*, fonbern cogamo fadi. 91eulicbc$ Krempel b«* 

von. Xlll. @atj. p. 1 f o. Slufb &u ©etbiftcn / fro§ cm irrender incJjt auf> De* 

<8eR1f litt €|C|t0fiVn tt>ert>C. 3ebe©efeüfcfcaflit fanetnem bie ©ememfefaffr aufflogen/ 
merfirbmcfKnacbfcnQefeijen accommodirm »«I. «efWfrbaffren fhtb jwenerfe». <& 
ntge geben aurf jetrud>e©urer/unb tfnnen leirbtdirtolv.retmerben/anberervmracn au« ber 
iiebc/unb fonnmnid>ffo(fttfyt^rrfnwtiwrbrit.^i, Application au ff bic GbnitlK&e ©* 
fttfefafft ober #Mk. Drrft ift unfiebfbar unb ficht bar. IBortn biefc beftebe. Jyat anbere unb 
»oüf ommenere ©efe*e af* bie «ürgerlicbe 0?fe Ufcbajft. tfan alfo aud) wegen Heiner eün. 
ben gerrennef werben /}. e. wegen ©eiQe* unb $run<fenbeü\ n. x.1öir bie «commum ratton 
bereifen griffen gewefen. Mmh.XUX. rebef me^rvon ber^uöfcl?(ufrungt)om2tbenbmabf. 
18aa fiefur ein Äbfeb«igebabt. Bxcommuniartct warb maValÄ ein geinbtractret/fon» 
bernai* ein «ruber, n.j. ^urifrifcfK SKeguf /ba# in dubio alle CoHegUproiliiciti» ju bat 
ten/tlt irrig. Warb biefer fllegul waren bie l onventus n äurni ber erfien tSbrtfien pro 
Ulicitis iu t>a(f eru Ongentsdeienfionwarcmebf pjfänghcb. Ob bie 6a?ten Karbon $tf 
weferun.4« Die Excommunication ber erffen £brt(ien bat feine (Zeremonien gerate. Hi- 
ftoriaquic qutl'eculjrisif? eine Urfahr ber faif^en jurisprudemi* BcfWiaßicar.iuf. _Hn> 
Actt>3ucf>r unb ODelilid^e erraffe ijlunterfcf)iebenin»ie(en eturfen..n6. Delida Ecclcfia- 
fti.a & Secularia werben inagemein nu»>t beuxfidjerflarer. Vidc drJiäa werben ju ecete- 
fialiicisaemo^t/ bie feine feim. 2)« diitmäion unter get|Ili<be gebfer unb weltliche eürv 
benift febrn6rbig. £>a* jus Canonicum gibt gerinnen feinen beutlicfanCon.epr. 
«eiftlicbc ö<rid)tet|tm praxi verlogen, n. 7. Äird>en<3üd)t fan bi-nieijigcn 3ii(?aube nicftt 
«naefübret werben. <3«cf eufcorffö Meinung bievon. n. 8. 3>ie jiircbcu^itcfjr / bte an vi» 
len Orten i(l/ »|T ferne wabreÄircben»3urf)t. fcarauff fan md>f »ppüciwc werben Matth. 
XVf.io.01u^etmd>rtiur«uffe. Carpiovius refunref. Grotiu* ingleicbcn. n.9. Ktrcbtn- 
Sucht muß niebt p« modum potna? Civilis auögeubet werben, #ep tc&tgcn ?u(tanbc bat 
boef) ein Surf? bie inlpcäion barüber.n. 10. €* geben viel 9tt#raud»e babevvor/ bie eio 
jjurf? vergüten muf. Cmfrewboe* Confiltonum fan memanbau« einerjrembben ©•» 
meine cxcommuniciKni wirb mit einem ^remreferflaitf.n.iu XIV.<£a&. p- 16-. 

21 aefc txncn Minifteriis jumroefjren/Dic geute mtt neuenConfrffionibus 

1U plaQCtl. Jus toletindi i(?ba5 öDrnebmfle Regal. MinifUria fdnnen mit einem be* 
fcfteibcntltcb confenren/ober feine neue £onfe§ion vorlegen. Tolerant «1 nt^Iid) für bie 
J&rdjen unb bem ©toat. IDo grembbe mcf)t gebildet werben / ba le^cr man fien au|f bie fau* 
fe eeite. Deflen Urfacbe. Uitferfd>iebeneriKeligion6^erwanbtfn/ wcnn|ie gebufbef wer- 
ben /lieben bengürften mehr/ al0 feine fteugiona^erwanbten. ©effen Urfadje. n. 1. iebre 
miber bieToleran^verurfacbef vtelUnglütf^rempelirabre^iajabrigenJinegevon D. Hoe. 
Uncbrtftlicbeö (Jbtct emigerOtieberfacbftfcbenetdbte wiber bie SKeftrmirte im tw^en Seculo. 
3>cjfen Urfad^e. n. u SBic man iemanb von feinen ^rrtbumb abbringen muffe. «Xe^ 
gtonB^btftunvernunfftigunb uncbrtfHid). €wbe finb emgefubret ju ^efrdffrtgung berer 
jenigen «Kerbte /bie ein Wenfcbju bem anbern bat. n. 3. Danton berObngfett feinen iXeli< 
gions.-tf nb (elften. Urfacbe. Confilia DcJokenni refutnr in biefer maccrie, Wort bat im 
ttufffeinen^afediifrauraetxrConfc^on dccrcdendii ton ben 3fraeUten einen ^pb gefor* 

bert 



1 



Nrt/fonbtrn<lcfacimHi5.(£^ri|h^repr*fentircfeN< <perfobn eine* febrer*/ unbaffo bat 
er von feinen ^tinge rn feinen £i)b gefvrberr. €m ^e^rer ber einen £nb fbrbert / bat fem 
Vertrauen ju feiner Jebre. QBer einmal auff eine £onfe§ion gefebworen / unb gebet ber* 
nadjbavon ab/ begebet fernen 3)ieiu'£i)b. Ur fache, n. 4. öbrigfeit unb Untertanen tonne» 
feinen SJergfeicfc matten wegen einer Riffen C£onfe§ioru raäa »erben gemacht Je rebus« 
qua: funt in comtnercio , tab t n bie Dlehgion niebt geboret. Obje&on , 0a§ £ beologifcbe 
JDmge oiiö 3 un l^f« principiis mdjt muffen deducirer werben. 2fnttvorc(i;tiefe §rage ifr nubf 
pure rUcologica quxftio.Qßirbau* bemDtafjtber^latur deilucirrt.(i)$beologtfcbe§rageri 
fonnen wobf auö Sanfttfchtn p'incipiis erf fdret werben. 2>effen Krempel m ber $.©cbrtfft/ 
m ber gangen Sbeologia. ®ott bat fo(cbe 9ieben*2i>fen gebraucht / bie bie TSltn fd>en am 
leichteiten verfhmben. Reffen Dingen. %wcifhföt Termini finb beffer a(5 Mcuphyfici. 
Krempel in ber (£ontrover6 de neccllinte bonorum operum ad falutem, de remiflione pec* 
cator um. »Jand (TuIhmc ibeologt gebrauchen ftd^ 3u«frifcb<r iüorter/ ober fcfyr i'ibef. n. e, 

XV. @a&. p. 1 79. äud) 9Ütlict)cu 3$rtqUid) \>otyurttt)nicn. %icu etrem> 

fetten be|f eben in lüorten. (Erempef an b<ra Neftorio. Conduitebeä rheodofii in btefent 
©rreit. autcl mbtr bte Loferer n.i. fpb'toftrm* bat viele Meinungen utÄegerenen ge» 
maebt/bte feine fe nn. krempeln. n,z, (Ion(?anttnu* M. b«f 2fferanbrum unb Irrtum febc 
prni Sergieid) ertuabner. Sem judicium von beni Streit. 3>arm bat er löblich gebanbelfc 
v jfr ungUicf lieb gemefen wegen ber £oncf fudjtigen v ^5tfd>6rtc. <©ie weit man fem (Stempel an« 
führen f6nne. ru j. XVI. ©vltj. p. « 8 * . $luct) bep Oft Tolerant Da* v£>cbmä' 

ben un& t5|tcrn auff D«n Canfcdn unbfonften ju tjfcbietm. £>e* £ n .<3erj. 

Ölatb* ©trncfö unb Jjn. D.©pener0 ju Jiria de rr j Aationc üleuchi. $.t.£in Jörft fan QJcrft» 
c^eruna forbem von ieure n/bte jum 3<tncfcn incliniren.QJen defendirung berSDarbeir ift fein 
Scbmiben notbig. ^(efo(a^e0t^un/f6nnenfon|Teiti^re@acr)en mcntbefenbnmM deftia 
JCtorun». (£tn ODZenfcfy fycu nubt viel 3eit übrig ben ferner ^uffc auff $&eoretifd>« 3 rÄ 9 cn 
gebenefetu Conceptus mere intelleäualcsftnb in ber iheoloau uunotbig. n. *♦ XVII. 

(äufc.p. ißg.&üd) umbetbaltunq au&crltd)eri #ncDen* fon|l luläglicbe 

©ttlfl< &U Dttblf ff II. €r«tipel bievoiu n. 1 . ?t 6er biebep i(r groffe ^urfi^rigfeit nob- 
fig/Wfgen berWi§br4ntf)e/biebarau0 enrfteben fonucit. n. 2. XVII 1. v£ati. p.291. 

!^cöo;i) ft'incn&c&et mit < HJcltlicl>cr ßtrafff ja tvelfgfn. ©ammb OBeft« 

hebe Erraffen eingefribref.(Tonring0 Judicium »on ber ©rraffe ber Äefcer. n.i. Meinung ber 
fünften von ben&ffjern au^ bemCarpzovio. Refut ret. imben Wcmung bavon. n. 
(1) ObjeÄion, jetjo fdnee n bic JCetjcr »of;l beiiraffi werben /aber ntcfjr tn ber cr(?en jCtrdje n* 
Antwort barauff. i«« (1) Objcäion , man |?raffc fit wegen f>a3|?omgfeu, 2Tntworf bar» 
auff. OBie man nur Äe$ern umgeben muße. X^arwtber wirb in pmi peedret. <prebiget 
fönnen ficr) wuU wohl mit J^unben vergleicben. n. 4. X e^er mu§r n ebrlicft begraben werben* 
^onringtf i'J.'icium. Super Ihtion von ben @0fW*3fifcrn. ^crCompilatornm juris Jufti« 
nianel verfeben.n. 5. OrpzofiiOWeinung von bem Q5egribni^ ber fjatboftfeben unb 9tt» 
formirten an lutberifc^en Oettern. Ob Dteformirf e nur ju bnn iXedgtotn^Jneben geborett* 
(ErHaVungbe^lnftrumpntipacisVonbenbrenfXeliatonen. n. 6. XIX. Sö^- p. 200. 
5lbfrtPCl)Uucemigration(iniul)altCU. Unrerfdjeib «nrer «migr«tion «0» Re- 



lrgation,ob<ri«nbf^9luiimu!t4unbiaii^6'^<rrofirtm^.QBor«itff<icftt»aö jus injungendi 
cmigvacionnu grünbe. D?u|j ab>que infamia aefdicben. Krempel t(ß Tlpofidä <ßau(i/$u 
fRettung ber Unfdmlb bc* £t>anselit. Otöiftbraucb bicfc* tfjempete i. ^lormfc 
Oes Initr jmenti pacis von ber craigration jnjtfcncn >Vrerefitrcne*iigfa.e n<£atbo!ifd)c/unr \o 
nrr unter fimfelbfl. £icfc fonnen bo* jusRcformamü gegen emanber fo md>t gcbraud>en/ 
ivie qcaentoe eatl>olifd)eu.2üarmnb ber Artic. Vll.p reute nur de mutationious bXaru 
feanbele« Äntvoorr auf Die dubia, n.a. Äi j 

älil^cr ^t)Cll. p- 209. (Brunb^ 1 ^«*"** Difputation be*J$crrn Carp*o. 
vü. n. 1 Qu £&riftlicbe Ji'irchc frat fem ÖUcbf / gewaltfame Decifiones $u machen. 3^ 
fceribreDUrorunb^igenfchafftcn. QDiefce anberefuefc m gewinnen. Matth. XV i II. 17. 
JJanbclt gar nient t>on einiger Decifion in < omrovcrfiisTh«ologicis n.1. I. Tire. III. if„ 
fcanbelt auct)iud)t bavon. fffite bte tpabrcCbnftlirbeÄirebe ein »Pfeiler ber Qüöabrhett fcn. 
<fi}aö Töarbc« fen n<wr) beni <3mne ber-Oed.<sscf>rirfr "JK#raud> bicfe* ^öorttf. €nb$n>ecf 
terJ^eiUödjnffr. n. j. Attnbuta ber£bn|iud)en Kirchen. J^err ( -ar^ov.nrirü ex con- 
ceflis retutiret, n. (£ in jebe* ©lieb ber Kirchen bat SXed)f vor flfb eine Decifion m ma> 
tften/ ivie erö vor (HO 2 i ju verantworten meiner. Unb alfö bleibt vor ber Kirchen 
überhaupt nutyd übrig. Urfadn'it. n. r. Untcrfdjetb in biefem Srücf jttifehen fer 
©etftltdjeit Societart unb ber 2Be(tlief>en. iDie ©ei(Ntd)en (büter ber Äircben fem» 
nun einem jeben ©liebe pro mdivilo ju. n.*. Q5)ic ber.$cil.®etff ridjtf . 3öo$u bcrfelbe beii 
SOlcnfdjen antreibe, Objeäion . baß fid) einer betrügen föunc/ ob er ben Jpetl, (Öei|t babe. 
7liUrvort.n.7.2(uf ben Concilio$u3< ni fo um W r to ne Dceiüo pa modum (ententta judi« 
cuhs , fonbern per modum fcrbkrii. ^Oae 3 öfü ^ uö b«*bep getfyin babc. Uiucrfcfyttb unter 
b<n bamafchgen 93tfd>5ffen unb b*ufigen Superintendenten, günff nirVercnricn jtrifcbcn 
fcemConalio Hierofolymitanounb Nitarno.n.8. QBo* Ineburc^Peu berJcipjtgcr Depu- 
tation ju Stoben falle. Carprovius JCtus »trb einer Contradietion befd)ulMgcf/unb von 
tem Jperm Autorc efenb detmdiret, n 9. Die (Bfieber ber Ctyriftlicncn Sirenen traud^cu 
ferne geroafrfame Decifion. Urjacben. <£at 9Uid> Styrifli braucht feine Jufferlicnr QBefflu 
cj^e 9flad>t. ObjeÄion»on5?ielb / ettberControverrieurcfutjret. Toleranz moebf fem Un* 
wefen/ fonbern berea Söertoegerun^. Tempel hiervon, n. 10. QBaaJpftrCar.v^v ^fr 
Obngfe« tot 9vec^t gebe, bleibt mdjte übrig &\t bic execution beteiligen / roo^bieTheo« 
loci detidiren, n.n. ODZönbaf biefceinfiiffenOBortcnve^eefentpoOen/ oberfief) bodienf» 
blo(|eft Contradiciret pd) fclber. Q33o0 ^jerfül)rer fern nae^ bem Stylo ber janef fiicbn^en 
Theologen, n.i 1. ^jrempel. Än ber Jptf tone mit bem ^o^anne unt» (Eermrrjo mrt gejtrcif* 
feit. n.ij. gjTanbmbetbntSürffenin adi.»phoris an bie Meinung fetner Theologen* T£a6 
torauö folge. 9)?an »f r|Tümmf ft bem $urf?en fein vornebmffetf Reea! , unb rotima bem Mi- 
niftcriü ote poteltatem externam mit ein. n.ij. £>flburety i(? ba0 Ttffter^al'ltr^um g4n?lic^ 
entbeefef. 2>efjen Unheil, n. 14. QBatf ba^ Q5oIcf für £K<df?r ^abe nad; ber ieip|. Düputa • 
eion, nemlicf)bte(fbreba0anmnebmen/ roaUbteTheologii^nenuorfd?reibe4L ObbieFor- 
mula Concordix fpnne für einen Librum Symbolicum gebolten merben/auef) an benen Oer* 

nne für 
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gememer/ aber ÜM gegrO««* t. be/ri m«l ff 9. e^lu^ b, i* 




3e CETIjrifflicfK ÄirAe unb ba< genuine Weit 
finbawar nubt aöem ifcremUrfprung/ fon# 
kern aud> ibrer 97a tur unb ffigcnf^aflTt / ja 
au* intern ff nbjwcrf na* / gan$ un ter frtic- 
bene Coliegia , inbem jene ft fort bep ber 
<5*öpfFung tinferer erf?en£(tern/ biefe* aber eine gute 
3eit na* bemgafl/ bep 93ermeprung brtSRcnfdSiftdSjcfi 
©cf*le*W uno beflen Söo§t>cit / ifcrcn Anfang genem* 
men/ jene au* bem »unbebe« grcficnODfteö mit bat 
äftcnfdjcn jur 35er6rberung ber ewigen ©lüef feiigftit/ 
btcfeö aber ouö ber 23erbünMigf cit Pieler SWcnf*en unf er 
einem 9Kcnf*lidKn Dbet>£aupte/ gur (Erlangung jeit* 
lieber SHu&e unb griebe beftebet; ©leiAtuobl aber ftnbbie- 
fclbe gegen einanber alfo beftaffen / ba§ fte / wenn fie in if}# 
rem rc*ten «ebrau* fleljen / einanber gang ni*t bin* 
bern/fonbern »ielmefcr i&ren 3wctf gegen einanber bef&r* 

21 bem 




i 9Qon bem D?e$f eine« durften 

bern t önnen. 23on ber ff brif!lt*en £ir*e unb bero red)* 
f en <?igenf*afften tff niAt ju $ werffein / bag fte ben wafc 
ren 97u$en ber Rcpublic beforbere ; 2)enn fit lehret il>rc 
©lieber ben <P&r*©el$/ &db(dm nnb SBottuff / al* ben 
einzigen aSrunnqnett aOcö Un jittefö ju bampffer? / un& 
burd) bic würef enbe ©nabe ©Otte« in £eiliqf cit unb 
©ere Atigf eit jii leben / woran« nottywenNg au* bie »atj* 
rcjeitli*e®l(icfrefiijfeitmu^f)er^ortommen / twlaOc* 
ttnbellin bem gemeinen SBefen feinen Urfprung bat *on 
folAen CafJern/wiber wefdje bic ff bnftl. Cebre am meiffen 
ff reitet/ wie fol*e« ber Offrr Don ^Puffcnborft in feinem 

neuli^en Iractat deConfenfu & Diflenfu inter Prote- 

ftances$.y6.wof)Ian8emercfet/inbcmerfpri*t : £>ag 
alles basjemge/ was bie Philofophiron einem hon- 
neten Jleben in i'brett @cbnfftett *>orf teilen / gaw$ 
albern unbfltncfenb fiy / wenn es gehalten wer* 
fce gegen tue JUbre (Cbrifft unb feiner 21pojW. 
öannenbero au* ber £err ßctf enborff in feinem ff bri' 
flcn ©raatoacnrMbcn weifer / bag bie in ber Republic 
bet> allen ©tänben im ©zwange gebende Langel bur<$ 
gjeoba*tung ber wahren unb ewigen ©Ifief feligf eit am 
nullten tbnmn gebeflert / gereiniget unb gebeutet wer* 
ben. 55on bem gemeinen 2Befen jwar lätfet c* fi* auf 
biefeartni*twoWfagen/ bag eaben^weef berffbriff' 
tieften Religion befbrbere/ weif bie aftitte!/ berer e« ffdfr 
bebienet / m*t julängli* fei;n/ ber ff brtflli*en Religion 
ben 9)ugcn 311 bringen/ ben tiefe jenem gibt; öennc* 
aber/ wenn biejenige/ benen bieOorge für ba* gemeine 
SBcfcn anvertrauet/ bur* ba$ ffbriftentbumlbre eigene 
Langel gefeben/unfc bur* ein (jei (ige* ßeben beffen 5f rafft 



in S&eDlogiftyen Streifig? eifen. 3 

ihren Untertanen jeigen/ unb mit gutem (Stempel alfo 
»orgeben / rinnen fie bei? benfelben Diel 0iu?en fdbaffett/ 
WiW biefe fub gemeindlich naeb bem ffrempel i^rcr Ober* 
Herren jureguiiren pflegen ; 3a fle fbnnen audf> burtb 
reätmäitge (öefe^e unb beren 4?anbbabung benen gro- 
ben Caffern ffetiren/ baf reeftr fd^affene Ce&rer unb$re- 
brger befto beffere ©elegenbeft baben / bie roabre 95uffe 
it>rcn 3ub6rern efnjufdtfrffen / unb bie ©emütber attae* 
mä()ligbaf)in/judifponiren/ba§fleenbli*t?onbem redbt* 
fibaffenen SBefen in ff briffo einen ©efdjmacf Wegen/ unb 
im ©eil! unb in ber ißarbeit erf ennen / tra* für ein groj> 
ferUnterf*ieb (et) unter einem na<b ber2Belt*8lrt hon- 
neren, unb reebt ff briff lieben fiebern 2)af)in gehöret 
bas £l>ri|lUcbe Edift utifere (ßnabiflffrn <Ct>ur* 
^dtfieitö von £>etlt£un0 t>ce @abbatt>9 / barin* 
nen crnfilid) anbefoblen roirb/an benen (Sonn* gefi* SMtö 
unb$et'Zagen ni*t allein mit allen Oanbtbfrungen/ 
QDerfauffen unb arbeiten / fonberlf* unter tt^A^ren^em 
©Otteabienffe einjubalten/ fonbern oueb <n benS5cbcn* 
rfen / 9Sler- unb ®ein*.f)äufern ben gangen tag fiber f efc 
ne ©Afte ju fefcen / u\ Hm meiflen aber fan ein gfirft 
ber ff borten Religion bienen / wenn <?r fein&ecbt in 
SReligion^©a(benred)fma§ig gebraticbet/ benen anbern 
ntebt ju Diel einräumet / aueb felber nid&t über bie Scbnur 
^auet« 

$. 11. 

Unb bfefer 3J?$brau(b ifl bannenbero beffo mebr 
ju wrmeiben / je gefibrlicber er iff. 3»ar ifl e$ ein be* 
trübte« IBefen / wenn ein Jürf? in anbern Regalien ex- 
cediret/ adeln Wefe* bringet ni*r fo großen ©<f>aten a« > w 

2J 2 ber 
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4 Ston rem 3ferf;( eine« J Hillen 

ber ORigbrau* De« 9le* t* in&efigionö'SadSKri. Sic 
Gtbrifiiu&e TWi^on ifl eine *anli*e(5a*e/ unbnul mit 
gelirrten £&nbcn rraßiret fcpn / am meiffen a^er ifl ibr 
ber 3wang ju witer. 1ßie nun bie ©lieber btr CEbr iffli* 
*cn Treben / fb lange (Te in ber RepuWic g tiefen / an *« 
rer Seiten allen gieß borten anwenbenfoOai/ bur* ein 
fteiligeöfieben bie Unorbnungen jtt wrljinbern / fo bär^ 
toi au* ade Sürßen fl* ibrer <pflirtt in S3ceba*tung 
tbre« 9te*t* erinnern / tinb btc 97atur unb <£igenf*afft 
tiefe« 91 e*t* wobl bebenef <n feile», aber ba iß e$ balb 
na* ber Sipofiel lobe t>erfef)en werben* Oaö (ffftrlftem 
tbumifl In tiefe unnu&e (Streitigfetten tterwanbelt / bie 
Ciebe ül in ben 4per$cnjber Suborer erfair et / unb bie fr-b* 
rer baben mebr auf b c fo genannte 9teinigfeit in ber Ce&- 
rc / alt bem £eben gefeben / feornemli* ba bie -Oegbrnfacn 
Philofophi ibre biSfcrigeCebrenfu*ten mit ber Sbriff It« 
*en Religion ju wrbinben/ ober biefe auö jenen ju erflfo 

ren Unb #l iliuftriren/babcroTertullkmus in Iib.de ani- 
ma c. 2j. bes Plaronis &d)tiffitn/ Mrcr Ii* bie erftflt 

ffbnfien am meiffen bebtcnei / nennet eine @petfe* 
Äammet aller &e$erey ; Unb biefer berberbre 3u* 
ftarib betf £briffentbum* btp fielen / warb wrme&rct/ 
na**em Conftantinus M. au* wcltl?*en 8töfeben ju rer 
e&riflltdwn 9teligf on ft$ befante* ©a aefibabc eö nun/ 
ba£ biefer bur*9}eranlafFung ber S5if*of eba«9le*t in 
SHeligionfr® a*en fehr mf£brau*te unb wegen anberer 
aWcinungen/ alt bie jenige fyatimi bie am$ofe bat trni* 
fle *crmo4ten / bie Diflentirenbe wrfolgete- ©ie 95i* 
f*6ffe auf beut Conälioßu Nicsw waren bigige $ 6pffe/ 
wibproftituirten fu^fnoic Odette / wie au« »Wen um* 

pfabro 



in $faoloäif<$<m Stxtitiit eifert, f 

ftänben bcr $iftoric ju erfeben/ unb difponirten bengu* 
renÄapfer babto / ba§ er ibre Säge mit bem ©ebroerbt 

defendiren mtlflc. Unb nadjbcm Conftantious M. ge* 

ff orben / unb bep feinem ©ebne Conftamino ble Slrrlanl* 
f<be 9>artl)cp feie Dberbanb erhielte / fo mufien bieOr- 
thodoxi uneber lepben / unb trieben ctf bic Strrianer 
ifcncnroieber ein/ wa* fte ibnen bei) Conftantim gelten 
erwufen. gu 2lntiocbien warb ein Concilium geilte« 
*on 99. Strrianifcben !©lfd}&flrcn/in S8ei>fcpn beß Conftan- 
tü, aß wo bie Ccbren bc* Concihi Nicaeni wrbammet/ unb 
ein neue* $y mbolum gemalt wurbe.Unbfo diente unter 
ben folgenben Raffern allemabl / ba§ bfejemge <J>art&ep/ 
bic am 4E>ofc am flirdf flen / ble Diflentircnbe bruef tc unb 
»erfolget«/ trel*c Tragödien man niebt obne33erwun* 
fcer ung bei; ben Hift oricis lefen t an. 2Benn wir in bie 
Oerie na* ber Reformation nur etwa* jurüefe leben/ 
finbenwir eben betrieben procefllnattcbln unfererÄir* 
eben/ Innern man tur* Verfertigung gcwif]erSBtid)cr in 
bie ©ewifien gebrungen/ bleConceprus *on®&M<5a# 
eben barnaeb ein gut lebten / unb bie fi<b fclcbetf ju tbun »er* 
ttegert/ mit Canbe* v 2)cr weifung ober anberer bitterer 
©traffe beleget. 3a bie l?i0e Seit giebt unö ba von gmtg* 
fam3vugnlg/ mt fiir eine infalhbele autoritär fidjWeic 
Theologi anmaflfen/ wie fle wtber ble Diffcntircnbe wiu 
tm unb toben / biefefbe verfolgen/ nnbibnen aöenlore 
öntbun / wie fte Äöniglrebe unb $fir ff liebe Ediäa , wlcwofjl 
nteiftenöfub-&obrepriti^, ötiswürcfcn/ brauf rrogen 
unb anbcrn£ebn fprcdbcn/glcfefj alt wenn f!e btc2Barbelt 
auf biete 9lrc wobl defendiret hätten / wenn fle ben3?t* 
brlg*©cfmnet(n W $Mu\ flopffen/ ba^fle nUf)t muA*en 

» 3 burf* 
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QDonbemÄecfa efoeSfturften 



bürften. 3<* man (Kit ff* nid)t gef*amet / biefcn un- 
*riftli*en Procefs fn einer weitläufigen Difputation ju 
Ccipjid fu*cn JU defendiren unb gu behaupten. Unb ge* 
ffefce i* gar gerne/ ba(j in ben meiff cn jurirtif*en v £ü*cr n/ 
bie ron bem iXe*t eine« Surften in SHeligion*#25a*en 
getrieben / fcicfcö SSefen au* apprabirec wir b/ wie bafcon 
fenberli* fan gelefen werben eine* Anonymi scriptum, 

unter bem Titul: Commonetadtio de Juris confulri fine 
& indiffidiis dogmatum Ecclefiafticorum officio , wie 

ttwon unten etn unb anberffrempelfofl angefübret wer* 
bcn. 2)enn weile* leiben mit unfer JunsprudentiaEc- 
clcfiafticafobef^affen/ ba§ manfyrbitfftero ba«gott!ofe 
Jus Canonicum jum ©runbe geleget/ unb au 6 bemfei« 
ben unb berenCommentatoribus feine 93ü*erin berglef« 
eben SDtatenen angeffiüet / au* ff* biöbere berebet bat/ 

baft bie Strt JU procediren/ beren fl*ConftanrinusM, 

Theodofius m. unb anbere bebienet/ ffbrifflt* unb i&b* 
Ii* ki) / vornemli* iaman ffnbet/ ba£ biefo genannten 

Patres Ecclefiae, Athanafius, Ambrofius, Auguftinus, 
Cyrillus , Hieronymus unb ftnbcrc ökfcfbc approbiret/ 

Ifta t>aI)ero gef*et)en/ ba& bie23u*er ber proteftirenben 
Juriften mit fol*en un*rif?li*en principüs angcfftllet 
fepn. 3* wü itfco mit £ürtanfe?ung aller 2Renf*li' 
*en autoritaet tinb25ü*er/ na* ben einfältigen ©rön* 
ben be* allgemeinen ffbr iff en t bu ms / bie ja billig ein jeber 
wiffen fcfl / er fei) w>n wa* profeflion er wolle / unb benn 
na* ben SXegeln be« allgemeinen natfirltrten 9?e*t*/ bte# 
je ganfje Ccftrc *on bem SRe*t eine« ftfirfien in SXeHgionfr 
(gtreitigfeiten / unb wieweit ff* baffelbe erffreefe/ in 
"V ge wifT c *erfaffen/ unb mit ge&drigen £ rftä&r ungen 

bie* 
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bttfdbt ttläuuvn I au« fo bann etwa* ^utll*cr Mc 9Wdj# 
rigfclr tcr teuren / fo to befaßter Cetpjiger Difpuration be- 
hauptet tue rbtn it»oöen / anzeigen. 

^urSKufte unb Sriefce in btm 9<raeinen9Befen ijl 
md)tnot()te/&a0t>ie Untertanen ctncrlep^^ 
Itefonjusetfjanfetm* 

$♦ l 

>lv$ bte Religion verfiel i$ Die SERei- 
nungen t>on (&Ott unb (Stöttlieften Sa» 
rf)cn / ttnD Den offer rlid^cn na# folgen 
Meinungen angetfefleen ®o(te*Dicn(r. 
Oafjnun und tfd>tcD€ne OCeligionen an 
unD für fieb feM Den (Sraat nid;t mun# 
rubigen/ lebrÄwbi Die Per mmflt/ 
aW ^rfabnmg* 3 cm leigef / Da^jur 5w«nbfd)afft: 
imeper oDer mebr Pri vaf-<pcrfenen gar niebt notbig f*P / lu£ 
jte einerlep äfieinungen begen. Senn e* ^eifl : idem velle & 
idem nolle ea demum vera eß amicitia , aber nttfct : idem 
fentire vel coneipere , weil Die ftreunDfiafft im iubtn be* 
ffebet / Dfefe* aber bat feinen ©i& im ffiiflen / unD nifle im <8cr# 
ftonDe / unD alfo fäaw Der UnterfdjeiD Der äReinungcn 
93er|tanDe*Der£iebenitbf/ raeDer Dei ^ernunfttigen necb Un* 
ttrnunflftigrn. 93ielmemger bmDern Die untergebene Con- 
ceprus, Daß niebt ieute folren fwblid) tmrewattoer k* 
bin f innen/ roeil Diefe* nidjc auf eine fo genaue SJerbinDung 
alSDie 3reun*f$affc gefM 

$.II.©i8 




% #on Dem 3ie# eine« Surfen _ 

® il man Auf bie fBtfabtmg fl*lw / fiefcet man/ 
fcaf? auf einer Uni verfitat fo n>oH Prot'eflbres aWSfuDentcn 
t»on unterfiljieDencn äfteinungen frieDli# mi< einander umge- 
ben tonnen / au* folcf>e$ ivuuf lid) ebun. 2ßie nun DicfeS un* 
tcrein$elen^cv(rnenunöm^ntn f leinen Soci*taeten jugebet/ 
fo *erWi<fi<t^ «uefc <n ^ n<n Republiqvcq / M greffett 
©efcflft&ajjtcn/ »eil Dicfeau* vielen f leinen Societaetcn belle- 
ten. ®ann nun in n*tfo\id>tn Wiftwföfiffttn Die 
unfcrftf)icDenc äJtetnungen Den Staat nu$t *erunrui;igcn / fr 
aefcfygt* trietoeniger Durd> unferfd)icDeneCb«f?licbc&?* 
U0toncit/ roctl feine ©eefe unter Denen (griffen i|t / Die nid^t 
tbren (SJlieDcrn Die lebte GferffH von Deriiebe einföärffef / mtemol 
eine mcf;r aU Die anDere. UnD alfo fpeil folc&e unferfd)ieDene 
JXeiigionen Darinnen iibercin femmen/ Da§ mananDern jutn 
IDenfgflen Die allgemeine <pfluf)tf n De* naCurlirfjen Sccfr* / Die 
auf Den auffevlid;en ftricDen gefcen / ni^c mfagen fofl / fo ftn* 
Det man feine Utfa*e/j*e$ti>egen ;um auffeilen SrieDen efc 
nerlei; Religion in Der Älpublic notbig fco. ©er tiefe* ni*t 
begreifen fan oDer tuil / Der gebe nur in ^oltattb / unD febe/ 
pb Derllnterf(f)i^Der@ec(enDieRepublici>crunruttige^ Sin 
jeDer forget für Da« ©einige / unD »eil alles auff Den £anDe| 
tmDÄaujfmannfcbafften gebet /ftebet man nur Darauf/ cb einer 
ein cl;rli<f)cr 3J?ann fey/unD feine gegebene «Parole bal(e : im übri- 
gen feinDet man niemanD wegen feiner Dieligion an. IDie XViv 
htttaufftt felber / Die bep un* in SeutftylanD in fr ribeto 
Credit flehen/ leben Dafelbtfgan* rnl;ig/ unD giebt ibnen Dep 
J^err Aubev in feiner HiftoriaQvüiDn$3eugnfj? / t>Ag (l€ 

J.III, SCann 
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§. III. 

2Bamt man Dannenbero liefet unD fielet / Daf?unferftf;i'e* 
&ene Dtcligionö \BerwanDfen in ewer ofrer mebr 3?cpubli<|uen 
einanfrev Raffen/ unD öffentliche #cinDf$afftbeweifen/ bat man 
ficf>cr ju ftylieffen / Dal? ni^c Die unf erfdjierene äReinungen/fon* 
cern im$ettt£er i£yfct ^otn/i^btßdn /T&adjBkz 
it nb anbete bofe affeftcu bee tTJcrtfd^eft Utfad) 
$u jolcbettUitwefmgebeit/ intern bieige JWpffe e* für 
eine groffe injurie auflegen/ wenn fte anDere neben (1$ leiDen 
foflcn/Die nid)t einerlei SKeinungcn mit ibnen fepn/ weil fte 
fölieffen/ Daßfieron ibnen auff Diefe 2Ir( |Mf<$raeigenD eine« 
groben ^rfbum* befcfjulDiget / unD folgenD* für Dlarren ge# 
gölten werDen. SBennnun bepDer anDernPartbepebenfolcfje 
©emucberjufinDen/ Die Diefe opinion t>on (5$ fjegen / muß e$ 
notbmenoig in Jbaß unD andere unjiemlirfje® ad^en au« brechen/ 
unD Daraus ftebet man Denn/Dap Die Unart Der äRenföen unD 
ibre* Sßiflen* an feigen Siefen fcftulD fep. 

§. IV. 

Oannenbero et Denn jum äußerlichen ftrteDen unn&tbig 
ift / fcabin ju arbeiten /Daß Die Untertanen einerlei Confes- 
fionbaben.<E$fd;a&et unDmi&et Der OJepubiu} nic&fl/ ob einer 
j.e. i utberifty oDer IXeformirt fep/glei# wie einen J&errn ni<$($ 
Darangelegen i|l/ ob er einen % förmigen oDer iut^ertfd)en 
Öiencrbabe/roennfonilen Der£)ienernurfr>ui|t welche quali- 
tit mit Der 3?eligion/fo ferne fte für eine Confeflion oDer tfir* 
tt)en*®ebrau(& genommen mirD/ni(f>($ ju tf;unbaf» Jd) weiß 
iroar wob!/Daß Der fonfHtfyirffftnnige Monzambano c. 8. §7. 
meinet /Die Dieformtrte Dteligion frtiefe fäUfrv ju einer De- 
mocratiealö 9Ji(T\Mtyt / roeil fte Da« gemeine 93 olef ju 

£8 Jvir^en* 
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^ir^en^a^en mebr admittireal* Die iutberiftye/ ( als it>et> 
innen man gerne eine ariftocratifcfce Regierung einjuftbren 
fiidjK/ttBD «n Den meifien Orten fd>on eingefübret bat/Dawtt 
unten mir meiern fol gebändelt fperfren OunDDabero fcfelicffet/ 
DafwneDie ®emiitb<r Dabin difponire/ Da§ fie flU($tn2Belfc 
lieben ©a$en edoaö mit ju fagen b aben fooflen. Slber id) toeip 
au#/Daj; Der J^err Thomafiusam befagten Orte Die Unjiu 
Jängligfeit Dlefer äReinung roeifet / inDem auff gleite 2lrt n>i. 
Der Die lutf;erif$e Oteligion fönte gef#loffen roerDen/ Daf? tucit 
fleDaSMinifterium in geifilißen ©a#en meiftentbeil* regier 
ren lajl / Dicff j* Datero anlaß nebmen motzte/ Dem 3'ür(]cnau(£ 
in 3BeltIi$en ©aAen Den®eborfam juwrfagen / {umablctt 
Da f#on bep Conftantini M, Seiten cie SSifßJjfe mit fold&en 
prineipiis förcanger gegangen / Daj? fie ftcf> Der 2£eltli<$en 
<S5en>aUgan$tuentiieNngetra$tee/n)ie man Dat>on unter fd)ie* 
Dene groben nod) in unferm Codice lefen fan. ßuDem fo iji 
<w<$jabefant/l>af?fon>o()l re^tfc&affene Theologial* Politici 
fd)on Daruber gc flöget /Daf? man in Den iuttcrifd>en J?ircf>en Die 
©emeinDe gar ju febr auagefäloflVn/toie ju lefen i|t bep Den J&m 
©ecfenDorffmfeitwmCbrifJei^Ötaat ?.i2.2.inaddit. 
2)aI;ero cann Monzambano feine Urfa$g<babt/ DiefeöalS 
einen ^olitif^cn gebier Der OCeformirten Religion t>orju< 
roerffeu/ fonDern er l;a(te »ielmebr Den Langel bey unferer In* 
eberift^en JJirc&cn erinnern feilen/ Dawn Junten mit meb? 
rernbonDelnroil. 

«. V. 

Sßleito* alfo rabc» / Daj? Die Dteligionen an unö für (tefj felbff 
nichts jur SÖcrunrubtgung De$ &taatt contribuiren/ rcie* 

tvobl fie aÜQttt $mn SHcftnantd von Den fallen Pohci- 

cis 
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eis unDClericis gebrauchet merken / Daf>er man ®elegenbeif 
genommen W / diflentirenDe ju verfolgen. 2lu* Der 8J potlel 
©efc()i<t)tcap. i6,verC 20. unD cap. 24. v. 5,1(1 befand Daß 
Dem £eil. <paulo unter anDern auef) wrgemorffen rcurDc/ 
erNe lebre t>on Der 95uffe <PreDigfe/er ma^te Den ganzen 
<£rDfreiß irre/unD erregte aflentbalfren 2luffrubr/ roeilDie 
blmccn i e u te fid> bereDet en/e* f Jnte Der Staat »igt in Rufte un& 
(jrieDe bleiben /wenn fienißt bepibrer bergebratOten Religio» 
verblieben/ Dfeieufe feiirDen rurd) Diefe lebte nurmelanco* 
ltfd> unD irre gemad)t/unD reimte |ic& alfo mit ibrem bisherigen 
Sßefen nid)f. Sßobin au# gebet Da* Ä&miftöe ©efefce bep 

Demjliriftal tyaulo Recept./enn»tMt.f.Tit.2r.Quinovzs 
vel ufu vel ratione incognitas Religioncs inducunc,ex 
quibusanimi hominum moveantur,honeftioresdepor- 
tentur,humiliorescapite punianrur, Da* i(t : 3Die Unit 

gz/to ttme unb entweber btel>er mebt gewobn* 
lidje ober ber Vttnunfft unbetonte Religionen 
rinfubren/r Ott weigert bertTfenfdjentgwmftbet: 
beweget werben / foilen aus bem JUnbc aeban* 
net werben/ wenn fieetwae vornehmer (Tnb /ge- 
ringe unb gemeine 5Le«te aber/follen mit bertobes 
©treffe beleget werben/nad>tt>cl*em gottlofen ®efe$c 
riclc griffen obne Siwiffel fafw mtifan in* ®ra j? beiffen/ nrie 
Denn rte meijlen Verfolgungen au* Diefcm ®runDe rt>tD* r Die 
€brifkn fepnDangefleOet morDen/mie Dat»on bepm Arnobio unD 
andern (tjeitliufftig fan na<f)gcfrf)lagen rcerDen. Ja ^ r Wo* 
fer Dioclerianus gebrauste Diefcn praeext ol* Da* (Urcfik 
§unDam> nt Die graufamen Verfolgungen frifrer Die (Triften 
amutfdlefl/ wie nu« fernem Edift ju fe(?en/in Dem befanten 

95 % Traftac 
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Traäat genant CoU.it io LL. Juddicarnm & Ronjantrum 

Tu. 14. über n>el(f)e$ Edift Der ©etTauiföe Vice-€an&kr 
Bartholomaus Gorizius einen artigen Com- 
menrarium getrieben / unD foldjeä auff Den 3uftanD feiner 

3eit appliciret fear, 

IL 6ag- 

3n ^cltgtonö^trcittgf etten ift 5a$ SefTc Littel 

btC tolerant fcer diflentirtnfcetn 

$♦ L 

^^(gifltefant/Da^fo lange Die Streitigkeit na* Der Die* 
j|i|P formation im fdjroange gangen / t*on Denen Mitteln jur 
Bereinigung un$dblid;e2lnf4>läge unD SSeDencf en rrn 
unterföieDli^en (Sielabrten twau* gefommen/ worunter fi# 
auef) einige wn unfern berühmten 3tori(ten vorige* Seculi fi- 
gnaliret/aWFrancifcusBalduinus,FrancifcusHottoman- 
nus,tt>eld)er lefcteaucfc fviDer Die Formulam Concordiae un* 
ttt Dem 9]abmcn Johannis Palmerii eine proteftationem 
nullitaris benmS gegeben/ unD Deswegen von Dem Hutterö 
de Concordiä Concord. cap. 92. fefcr bart traäirct »irD unD 
Da er fi* umb Die Jurisprudenz fo b<rrli<f> WDient gemadjt/ 
fcen97abmcn eine* Leguleji Davon tragen muf? / roelcfce* \d) 
Dem guten Hutreronic^tDerDemfen fan'fteilev jafeinm Un* 
terfcbeiD geumlt unter einen Legulejo unD re($ff(f)affenen Ju* 
riften. UnD bat er ja felber Die Strt eine* Leguleji roobl <tu$> 
ACDrucfet/ inDem er jum 95eiw£ / Dap man Del Peuceri hi- 

ftoriae 



r 
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hiftoriae Carcerum nicht glauben Durfte/ unter anDetn Le- 
gesau* Dem Corpore Juris anfii&vct/Dap einem perjuro fein 
®laube bep$uimf|*n/ rooDurch er offenbar fidem holtoncam 
cum fide judiciali feu juridicä mm\fd)tt/ unDatfo f a lieh 
jut>er|tehengibt Dafj/DaerHiftoriam FormulseConcordiae 
^reiben wollen /Dainoch gar fein judicium Hiftoricum ha* 
be; aßein ich wil mich mit Dem Hutrcrotn defendirung De* 
Fr, Horromanni titelt weiter auffbalten/fonDern nur bu feg er* 
innern/Daß Der ftutgang gemiefen/ Daß Dergleichen 93 au> 
men bi^ero »ergeblitt) gewefen / wa$ für eine ehrliche iaren- 
tion au^fol^efiieDfertigeScribenten mögen gehabt haben* 



2)er £err Pufendortt in feinem M'gfaflä getriebenen 
unDnad;feinemIeDcpuplicirten Traftat, fpric^e §. 7» Con- 
ciliatio religionum praelenti humanorum morurn facie 
optanda magis quam fperanda tum propter praejudi- 
ciörum ä puero inolitorum pervicaciam, tum ob hu- 
xnam ingenii fuperbiam, alios fapientiores videri de- 
dignantem,ac vel in odiumalterius femel placita tueri 
pertinacem,prsefertim ubi diflentientem impunefper- 
nere poflit : Ja wenn man Die (Sache etwa* gninDlich an* 
ftebet / fcheinet e* fa(l unmöglich / Daß afle ä)l enfehen eine Con- 
feffion in göttlichen Sachen annehmen foltern Senn ob (mar 
Der J>rr Putendorff tri bejahtem Tr. §, 9. meinet/ e$ 
f innen atte Xbeologifche ©treuigfeiten nach Der Oticbtfchnur 
Deä göttlichen ©ort« Dergeflalt untetfurf;et weiten raß man 
flar unD Deutlich erfenne/ welche Meinung wahr oDer falfch/ 
fc folget Doch Darauf nicht / Daß a((e SJlenfchen Darinnen formen 
einig werten, 2>cnn weil a in folchen 3aR au ff vSrf larung Der 
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J^eil» ©cfjrifftanfimt/fo fan jroar ein jeDer vor ftcfc darinnen 
eine ©cttMjtyic überfommen ; 2lber tveil Die ®6ttlicf)en ®e« 
fjetmnty unbegrcifflicft / unD fl(S) alfo Durch ©leidjniffe nur 
greiften laffen/ afle« Da« jenige ober/ n?a«man auffDicfc 21rt 
concipiret/auffunterfchieDene 8(rt fan begriffen tverDen/alfo 
Daf alle ® leichniffen Doch in einem Dritten ©in je mit Dem prse- 
dicato eine ©leichniß haben/ unD alfo afle tvabr fepn/fo fcheinef 
Die contormitat Der Conccpten in gJttlicfien ©att)cn unmJg* 
lieh $u fepn. ©o fan ein Poet Die ©cft&nfceit mit perlen / ein 
anccrmttDiofcn/ein Dritter mit Wien vergießen/ unD ein je« 
DerftnDet in feinem ©leichniße etn>a«/Da« mit Der ©eh Jubeie 
libereinfomt. UnD r»enn man fagen roolte / tiefe« <?jrempef 
frf;icfc fiel) tiefer nicht/ weil von natürlichen ©arten ft<h auff 
®c(tlirt;e nicht argumentiren loffe / fo i(l Die 2lntrvort gar 
leicht* Senn gebet Diefe« an in natürlichen unD begreiffli' 
ehen ©achen/vtelmebr muß e« in Denen unbegreiflichen gittli* 
ehen ®ebeimniffen gelten /weil Diefe ihrer Sftatur un> ©gen* 
fäafftnacb von Denen äRenfchen unbegreiflich fepn/ unD alfo 
notbrocnDig Durch ein ®let<hniß miiffen crfläretfverDen/fveil 
man fein einige* pra:dicatum bat / fvclche« eigentlich Die 
fl6t(lid;e®ebeimniffen Dem äWenf*lichen^3er(lanDet»or(Jene/ 
unD Deren 55efengan& au«Drucfe/ fonDern e« bleibet ademaM 
Da« meifle übrig / Davon Der 9J?enfch gefleben muß / Daß er« nicht 
begreiffe> 9Jian lefe nur $♦ e* Die einige Conrrovers von Der 
^erfJbnl.SOereinigurgDerbepDen Naturen in €bvi(tc/fo »irD 
man gefleben/ Daß / fvann man afle argumenta pro 5c con- 
tra gelefett/ unD bevDe Meinungen betrachtet bat / unD nun« 
mebr meinet/ man trcrDe ja einen Deutlichen Concept frigen/ 
tennech fcö* qwmodoal«Datf $)prnehm(te unbegreiflich We^ 

U) 
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f>e/unö man fi# umfon(! bemil&et / Dte@arf;e ifcrcm 2£efeti 
nacf> »oflcnfommen ju begreiffen / unD Daß man eiiDlicb mit 
JPaulo/ Rom. XI. v. 3$. auöruffen muffe : (D Xtteld) arte 

Ctejffc bes&cicbtbums/ beybe bettPeißbertimb 
i£cra»itft!g<5otteö i VOie gac unbegrcitntcb (mb 
(eme (geriete/ rmb imerfotfcbUd) feine BPcgc* 

§• in. 

95eo fo geftalten @^n nun f(l e$ leitet ju tegreiffert/ 
Daß Da$ befte Littel fco / Daß man einanDer tu jo weit btilbc/ 
Daß man außerlid; im gemeinen icben frieMicf) mit cinan* 
ber iimge(;e / Die <)>flicfjten De* dltfyi Der 97atur einander 
nt#tt>erfage/ unDauffDenCanfcelnunD in Den S^rtjften / Die 
vorgegebene irrige Meinungen mit afler©anfftmutl; tpieDer* 
lege /im übrigen Die Sufcirer {umSancf unD .£aß unD anDeren 
SeinDfeligfeiten Der S55iDtigge(inne(en nic^t antreibe / fonDeru 
fie Dat>onabmabne/ unD Darinnen mit gutem Gfrempel vorgehe» 

tan ni$t umbin DaaG&riftlittje fentiment De$ fo füofrl from* 
inen al$ gelebrfen Jurisconfulri, Deäfeeligen Brunnemacni 
jur.Ecchfi Ltb.i.cjMembr. i.n.2j, \)\t\)ix \u fe&en/Da er fprigf : 
ToIeranriamineöconftituo,ut Theologi ä nominibus 
contumelioiis v # g, FJaciani, Luderani, Sacramenra- 
rii &c. abftineant. Nam nullum video ufum hujus rer, 
Potius majorem exacerbationem inde feqvi exiftimo* 
Da3 i(l: 3d) fi%C bie Toleranz bäriimett/ ba§ btt 

Theologie von bett ©cbmn^PP^tertt $.e* bee 
5lacüwer/ iubeiratwr / (3act:amerttir<r xc* fid) 
cttrbftltett» JDcitn td> febe teilten HitQeit 
*>ott biefer ©acbe (oitbent b^Ite bflfur / bag 
bapaue ßiofl«« Xtobitmwitfj wittet: bcit (Bc* 
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müttytn erttjlebe* 2in melden Orte ferner er um> Der 
£>crrSrryk m femett 2litmer<tfiwgeit n>:itl4ufftig jeigen 
Den Unterf(t)ciD unter Der Toleranz unD Dem Syncretifmo, 
n>cld^e fonfleu von Denen $rieDenfl5rern pflegen wrmifcfcet ju 
tuerDen / inDcm man Die jenige fofort für Syncrenften au* 
f(f;reoc() Dienut'Don Der Toleranz fagen/tüie (ie betrieben/ 
tüte man Davonam befagten Orte Die Autores lejen fam Oer 
Jpevr von ©ec£ enDorff / auff Deffen ©grifft id> mid) frier off* 
bejicben rocrDen / reDet glcid)faflö fefcr sernünfltig biemn in 
feinen Sfniilen Staat 3 ij.9. @o lauge maitmd)tTV>e* 
geit einet: gewtflert Atcbtfcbmir ewig werben 
fait/ ifl alle Arbeit ju Deteimgima 5« emerley 
&ircbcit*Perfamlimg uitt> (ßebtratia) ber@acta* 
mertteu vergeblich /tmb vielmehr mifF alle» @et# 
teit furtbUd)* 2tb er bammelt Wintert alle/bie fidj 
Cbnfiett tterwert iwb m jb t?teleft^>aupt^puttcteft 
jufammert (Itmmert/woblcmtflwerbett/ ba§ (ie 
emaitberuftverfolget/unb twgelaffert/imb trae 
btc verführte ßerfottert iwb gatt^e gemewbert 
betrifft/ urwerbammet lajleit / ob (ie gletd)il>re 
uttterfd)tebUd)e tTTetiturtcjett beb Auprert / urtbbie 
entgegen ftefreubeverttKrfjxn/ uitb bamttware 
eege^ug/bt6(ßott(elbft bte3rrenbe erleuchten/ 
tmb in UtiniBhit bee (Blaubens jujammen brin* 
gen xvitt, 

§♦ IV. 

«Öierßebef man }mar/Daf?Der J^err Autor Die (Jinigfeit 
De* ©Iauben* fc$e in Der <S»nigf eit Der Concepten/ fuorinnen 
itb von tym diflentire/ Denn i# fcaltt Da|ür/ Daß j. e, iroep 

iutbe^ 
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ititberaner/ Deren Der eine Dur^Die ®naDe ®otte$ ju berfcli* 
cf>er (£räntniß feine« £lenDe* gefommen/ unö Dabcro mit \tv 
fnirf(Jjefen^er$en fuabre Sßuffe eM /unD feine ©eligfeit mi* 
8urtf)t unD Sittern ruttet/öerÄnDer aber meinet / e* fep gnug 
lum 6bri|tentbum / n>enn er feinen borgen unD SlbenD (See* 
gen liefet / feine grobe ©ünDe begebet/ Die au$ t>on SRenfäen 
pfleget geftraffet tu toerDen/ im übrigen fiefr einen guten tag 
pfleget / uno De* erften fein ©efen für lauter Xtyxtyit unD 
«pbantajlerep bält / Daß fage Diefe bepDe/ ob (te gleich/ quoad 
credenda, n>ie manfie nennet/ eine Confeffion baben/Den* 
nocf> nicf)C in (Sinigf eit De* ©lauben* (leben / inDem Der öjlaubc 
ebne Den £eil. ® eitf in unfern £er&en ni<$t f an gemünf et n>er# 
Den /Diefer aber fommt in feine (Seele / Die (t$ ntit>( mit Deraü* 
t&fgem-Öereen ju 3bm menoet/unD feineSnaDe fu*et ; ® leiß* 
rcobl ift Der J^err (SecfenDorff Darinnen mit mir einig/ Dop ec 
Dafür balt / Die roleranz fep am aHernüfcli#en/ roann man 
tiicbt eine Confeffion jufammen nebmen roofle* UnD ge* 
o>iß/ tuenn mau Diefe* erbalfen fnrt/ Daß Da* unnJt&ige 93er> 
feiern nachbleibet / unD einer Dem anDern Die allgemeine iiebe 
De* Otetftt* Der 9litur nic&t Derfaget/ fan man /feie miröfc^et* 
«et / micÄetfjt ni^tmebr praetendiren DonbepDen Seiten» 

Senn gefe&t / Daß man *on Den l utberanern unD Dteformfv 
ten einige gottfelige/gelebrte/ unD Dabep fanffemütbige 2JiJn* 
ner bepfammen f ämen/ unD in eine gemeine Confeffion con- 
fentirten / fo fönten Do$ Diefelbe ni$t wrbinDem / Daß anDere 
ibre bi$(wige Confeffiones ni#t befreiten / unD foennn man 
fagen roolfe/ e* n>ürDe Do# folcfee* toegen De« gemeinen <33olcf * 
nüplitb fepn/ fe faßt Do# f*l#er 9}u$en wg / wenn man 
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\\ä) betrautet / Da« nitfctafle Diejenige $u^8erDammen/Dicfi<& 
}u einer J?ir<t>e t»ef ennen / rt»elcf>e ^rtbiimer bat / wie:folcfec$ un* 
fere eigene Theologi gefhben;$um anDern/fo lange Dcrge* 
meine man (eine Meinungen aufDa* ©orurtbeil menf($lict)er 
autoritär grünDet / freite* / wie Die (Srfabrung jeiget fo wol in 
unfern luteriföenJÄircfcen/ al$ bep andern ®emcinDen offte 
gefit)id)t / unD feine anbere Raifon geben f an / alö weil erä fo in 
fcer ©djulen/£ir$e/ je. gelernet / falte i<# unmaägeblitf) Dafür/ 
ftrt wenig Man gelegen fey / ob einer Den i ut(;erifrf;en eDer Xe* 
fbrmirten €atbe$ifmum auäwenbig gelernet babc/ wenn nur 
Der ®runD Deö wahren iebcnMgen ®lauben$/nemlid) Die vtd)t* 
f(f>affene SSuffe/ unD Die auftberfelben beruorqwflenDe reine JLic* 
fce ®0(te« in Den ÖJemütbern ein gafd^rffet werDe/ ruelc^ed 
tep einem fteformirten Gatec&ifmo eben fo wobt /aläbep einem 
itrtbcvifäen gegeben tan/ inDem fte Darin libereinfommen/ 
(aß man nieftt fonnc jur (Seligfeit gelangen / man t(;ue Dann 
re$rf(t)affene 95ufle/ unD bitte um De* tbeuren 33crbten|te$ 
3£fu wißen/ um Die JJrafft M ^eiligen ®ei(leü/ Durcfc Den 
wabren lebendigen (Klauben Daflelbe ftcfj jujueignen. UnD ge* 
fDt9 / foenn ein jeber an feinen Ort* / er fepiut&erifcboDerDve* 
formirt / bep feinen Subbern auf Die wabre SSuffe Dränge / unD 
Iteffe Die falfäe 37leinung fahren / alSfepDer <5ttaubeein3$e# 
fen De* v 2)er|tanDe$ /unD nid&tDe* 2Biflen$ / wiirDe e$ weit bef- 
ier umbbepfcer ßinften (leben /au<f>*on bepDen 9>ar(bepen er* 
fant werben /Daß Die SJlübe t>ergebli$/ ein folefce* Syfteraa 
Theologicum ju verfertigen / Darein bepbe ^artbepen con- 
fentirten/ weil fieobne Dem fcf)on im ©runDe miteinanDerri<$> 
(ig fmD. 

§. VI. 

. Unbbalte \$ Dafür / Daß ein Ofeformirfer mit gutem ®e> 

wiffen 
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roiffen f Jnne Uv ben lutberanern 5!benDmabl genieffen / unD 
tynttMeDerumb ein iutberaner bep Den IXeformirt en/ weil fie bey* 
De gefielen / Daß fte &en roa&rcn leib unD SSIue unfer* J^eplan- 
De* Dafelbft genießen / unD nur in Der 21 rt unD SSJcife uneinig 
fcpn* 3« & cm ^«Ojwect / roorauf coc^ fo fuobl in moralibus 
a!$ Theologicis an meinen mußgcfebenfverDen/ fommenfle 
übereim 3* mußDiefeSmit einem (Stempel erläutern : <£t 
ifljemanö / Der fctycft feinen guten 5reunDenein®eri#t<Jflen/ 
mit SBitte feiner Dabep in guten ju geDencfen / unD fidl) Dabcp 
erinnern Derjenigen $reunDfcf)afft/ Dieerifmen erliefen/ im 
übrigen frieDlicf; unD <5bri|tli(f; miteinander ju leben ; ®efefce 
nun einer uon Denen 5teunDen irrefe in Dem (Senate/ unD 
äffe c$fürn>a$anDer$/al$ e$ ri>urcf(i<$ n>qre/fon|ten aber neb« 
me er feine «Pflicht gegen Deu 3reunD/Der fol<$e$ ®erid&t gc* 
Riefet / »obl in acf)t / rühmte gegen Die übrigen ©äffe Die fielen 
SSobltbflten gegen ftn/ unD bäte fte/ in Der ®en>ogenbeit fo 
»obl gegen Den abroefenDen ftreunD/al* gegen ibn felbjt/ju con- 
rinuiren. Siunbalte id; Dafür /Daß Diefer rtjwm ni$( Da* 
©eringfte föaDen feürDe /Daß Derjenige / Der e$ gef<fycf et / Die* 
fen JrrenDen nic^C eben fo lieb unD roerrb bölten toürDen / aW Die 
übrigen. 5Senn jemanDen Diefe* Tempel ju profan t»er« 
fommet/ Der gcDencfe/ Daß eben ntc^e nJtbig ftp/ Daß man bep 
*8cr jef;rung Dc$ ®cwkf)t^un^ri(]li^eD£eDen unD Denen Gfau 
Pen ni*t anflebenDc ®ef$tvä$e treibe/fonDem Daß i<f) rec^rtr* 
nünfftige unD e&rifllicfcc ^erfonenprafupponire/oDerfoenn 
ibm Diefe* no* ju bart feftetnet/ fo erinnere er ftcfc/ Daß e$ nur 
ein Tempel fco / fvomit i# meine Meinung babeilluftriren 
motten. Cbvi|li intenrion i(] freu £infe$ung Deö 2(f>enDmabI$ 
Dabingangen/ Daß <£r feinen Jüngern wr|tefleteDiegrcfTeun* 
enDlißc iiebe/ Die £r iu Dem armen äWtnf4)Ii^en®ef^Ie*tc 
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getragen / Da« <£r fein bittere* leiDen angetreten/ unD fie alfo 
termafmete/ Wcfe liebe niemals au$ tem 4per$enfommen^ 
Kiffen/ fo it)Dt?Ußejei(/aWtJcrnemli(ftbcpDcm ®ebrau<$ Mcfer 
(finfefcung/Diefelbe t>or2(ugen ju f;aben/einanDer Dat>on ju er je^ 
len/ unD $u toafcrcr ©emutf) unD ^Dcvlcugnung Der fveltlidjen 
litfte/(£fcre/Diei(f;tbum nt einanDer ju wrmabnen /im fcltfceS 
»omemlicfc au* Dem <£*t>angeli(ten Tfobanne mettlduffctg jufe* 
|>en/ Da 3efttlteDemXH.XIII.XIV.XV.XVI.XVIL»wi 
Siefer intention attöfityrUc&fyatftcft, SBernunDieferinren- 
rion narf)f6mmt/ roelcljeg ein Keformirfer bep feiner perfva- 
fion fo rcebl tbun fan/alöeinluebcraner/Derifleinfvüi^tr 
®a|i. 3$ nenne aber Den Concept, Den ein lutljerancr und 
Oveformirter wn Der 2lrt Der ®egcmuart Cbri(li bat / eine per- 
fvafion, fücf! ei nur eine äJtepnung i(l/ Die im 93erftanDebe<» 
fangen bleibet/ unD alfo jum SBefen Dc$ ft>of;ren ®lauben$ 
t\id)t geboret/ ft>etl fte flur Heiligung De$SBiflen$nid;t$tbut/ 
al$ f&obin ein$ig unD allein Der roabre ®laube jielef. @on* 
ften n>er Dai gegebene ©leid^n^ni^t^erDauenfan/ Der lefe Den 
J&trrn ^uffenDcrff in ermefmfen Xrac(at$ 6j f 

$. vii 

©enn man Die lieben yün&tt unferi J)<£rrnbepDer er* 
(len ®infe$ung folte naeJ) Der^Xepbe gefraget baben/roaSfieftcfr 
tcö) für einen Concepr matten von Dem ®ebeimnüp Der &c* 
genroart De$ leibe* Cbrifit/ fctirDe man gemi^ unterwiesene 
Slntmort erhalten baben/ roeidje* man au* Dem fd>liefTcn fan / 
wenn man befragtet / roa* für Concepten fie bitten t>em D5ci» 
d)e unD Öreu$e €J>ri(li, Sa nun unfer J^eplanD folc&eä binge* 
ben Ia|Ten/ unD Damit »ergnügt getieften / raeim (ie mit einfältig 
«fr ffnbli$er liebe 3bm anfragen/ Die lefcre twi Der liebe 

gegen* 
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gegen einanDer ausübet/ (>alte i<(> Dafür/ Da$ rec^rfc^affcnc 
£ef;rcr au$ Damit f onnen }U fueDen fcyn, 3 n Jücnn mn ^ lc * 
Jen meinen <3afr/al$ Secrerifltfcö auafärepen ftol(e/fo bitte 
i# Die Saferer /fie probiren eö einmabl / unD examiniren 
nac£ empfangenen 2lbenDmabl alle Diejenige Die folebe* genof* 
fen; ®cfvip merDen fte unterfd;ieDene 2In(fuor( f riegen / Da£ 
(trf) Der eine auff Diefe 5lrt/ Der anDere auff jene 21rt Cie6a($e 
einbilDet. Ja \$ befürd)re/roenn nur niebt gar t>tele von Dem 
gemeinen äRann auf ein (!apernairtf# ffffen mieten geDacfjt 
^aben. fffre (ie alfo mi# für einen Syncrcrijlen galten / bitte 
i<f)|]e/bevibrer ©emeine Dabin jufefren/ Daß ade ibre f&tyt* 
ÄinDer einerlepiWeinung unD Cpncepr von Diefem® t jjeimniß 
fcaben; fonjlen tverDen fie ju befürchten fcaben/ Daß man ibnen 
vorroerffe/ Daß fie biäbero einer argem 2lrt vonSyncretitferev 
jugetl;an getvefen. 

§. 1IX. 

SBeilman nun Die jenige für ©lieDer einer Jvircöeti 0<5ff / 
Die }ufammenCaö?lbenDma()lgcnicffcn/ fo falte id) Dafür/Daß 
narf; Diefem ®runDc Die DCeformirt e unD ImUxifät J\ir#efd)on 
einig fuerDen formen / unD nid)c nftbgfcv/ lange Darauff be- 
&ad)f ju fevn/ fvie manetnSyftemaau$fmnc/DaDur<f;fteln^ 
De f 5nnen vereiniget fverDcn. SJtan braucht Da nirf)t viel difpu- 
tiren*/ tvelcfje Dorft Die redeten fundamental-arriculcn fam 
Detf fvabren ®Iauben$/ tvotüber man bibbere fo viel gefeite» 
ftn. (Sin tWemwbe / roa$ jur (S rf ant nü£ fdtttv<5ünDe f ommt/ 
unD jerfnirfebfeö («ci|lcö ifl/ fielet balD f?incur#/an fucld;en 
©tücf en feine ©celigf eit bange / unD Wk Da$ übrige für !©retf/ 
unD für eine falföberübmt* J?un(t. UnDbarDannenberoiüJ?it# 
leiDen mit Der vergebenen 3)<\\t) anDcrer berübmfer leufe/ ju* 
mal / tvenn el liefet/ Daß (w fcf>rieben : Sermonobiseftde 

€ 3 juftö 
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juftö fyftemate, & quoomnia, qux perfe&os Chri- 
ftianos nofle par eft , conrineantur , quodque adeö 
omnes arriculos comple&atur , qui catenam ndei abfol- 
vunt, Nam aliud eft quaerere, quinam articuli ad fa- 
lurem fufficiant catechumeno ,puero, aut 6 rudi plebe- 
culahomini,quibus multa ignorare impune licet, mo- 
do in Salvatore mundi fiduciam ponant,nec pofitivum 
errorem foveanthuic fiduciae adverfum, Qaüifti XVit 

rcbeitvoneinem testen Syftemate,m welchem aU 
lce/W40Vollfommette€bn(lerttrtfTeriroUe!t/etti> 
bAltcitt(i/uttbf^licbaUe2(rttcttIti ber aitetitati^ 
ber b&t^euben tfftaubene^ettem fid) begreif]^ 
3Dc»n es tjf ein anbers/ wenn man fraget / wiU 
d)c (Blanbene^ rtteul etnemCated)i|rmi6*@d)& 
ler/ einem Änaben/ober einem flemeuicti XXlmn 
gnu et fey tt/ale weisen tuele ©acben obne ©dja* 
t>eitti)rer@ehgfeit: mSgen unbetont feyn/wann 
(ic iwt: tbr Dertrauen aufbenj£rl<$fer ber ÜPelt 
(cßeit/itnb f etfieti Jrttbwm fagen fo biefemX)er* 
trauen (ebttnr ßraefe suwiber fey^ 2£ci<$e3i?or<e 

gewiß (ttf) feiger contradiciren / weil fte Da$ jen'ge Syftema, 
welche« afle ®lauben*'5lrticulen in fid) begreifet / fo ju Der 
Letten De$€bri(tIicfKn®lauben$ nJtfcig ftnD / entgegen fe$en 
Dem jenigen Syftemati , fo fiiv einen einfältigen äRenfcben 
gnug fep/ wcld;e oppofition ff$ gewiß felbcr tibern £auffeit 
ßofjet/weil niemanD wtrD leugnen fJnnen/ Daß/ wenn ein gc« 
meiner Sftann feltg wirD / er ade ®lauben$*2frttculen normen« 
Mg muß gelobt baben/ Die jü Dtefer Letten gebJren / unD alfb 
fein Syftema, »otoirfl er feiig worden /gewiß fo »oflfommer? 
muß gewefen fepn /al< Derer jemgen/ Die man am befagtenOrc 
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voflf ommene Gf>ri|tcn nennet» UnD balte ich e« filr eine barte 
Dteöe / Deß manf(brei^)e^/^er(Sltac6eramÖl , eue/un^ön^erc 
Sinfalfigc in Der erflcn J?irdE>cit fepn jevar fclig geroorDen/abcr 
(Je (>aben Die ganfce OeconomieDe« ©lauten« ntc^t rerftan* 
Den» UnD ich befürchtete / Daß / wenn jemanD t>on Denen 
Corintbern/ von Denen Paulus treibet iXor.I. v. 5. 6, 7» 
Daß (teDuvcf; GtniflumanaUcn ©tiatcn reieft gcmarfjt ft;n/ an 
ofler &bre unD in aller Srrfanfmiß / unD Daß Die ^PreDigf von 
6t;ri(loln ibnen fräfftig worDen fep/alfo/ Daß |te feinen SJian« 
gel bitten an irgenD einer ©abe/ je$o bep Dlefer3eit ouffffe^ 
Jjenfolte/ man eben Dergleichen fentiment von t'^rn fetten 
fpiirDe / weil ein folrf;er Gorintber Denn unerfabren wiirDe 
fepn in Denen Conrroverfien/ fnomit unfere iefcige Theolo- 
gie angefüflet unD alfo nach berührten hypothefi ju Denen 
vermeinten voflfommenen €&rt(len / Die Die Connexion Der 
©Iauben«/2JrticuJn accurat verfielen / nicht fpiirDe gebraucht 
werDenf innen. 

§♦ IX. 

Slber ich ton ^ efe« bem £errn Autori nicht verübeln / in* 
Dem man Durchleben* Dergleichen iebren fiibret; unD ift Der 
©runD von Diefen allen/ Da« manfiih&ereDef/lunfer jefciger 
3u(lanD fep Der glücf felijjfle / wern«ch man Den 3u(lan& Der er* 
(len Gbriften judiciren muffe; UnD weil man Denn (iebet / roel« 
che« ich auch {«gebe/ Daß unfere ieffge Theologie alfo befchaf* 
fen ftp / Daß man ftch unmöglich cinbilDenfonne/ Daß ein einfik 
tiger Gbrift au« Der erflen ?lpcftolifchcn J? irchen Die biben ver> 
meinte Contro verfien »ergeben / unD ÄeD unD Antwort Davon 
geben fJnne/ fo verfallt man aufDenfchaDlicftenJrrtbum/ Daß 
Dannenbero nnfere Theologie vellf ommener fep/ al« Der erften 
Triften / welche« gewiß wtöer Da« 21 Ipfabetf fcc« grillen* 

tfcum« 
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fyumt 2lu« welkem Denn no<f) weiter folget/ Daß man um 
fece iejigt <X!onfemmcnbeit nid)t Darinnen futtyt/morinnene« 
Die erflen 6(:ri|len/jaÖt)n(lu^fcib|}unDDie2lpo!lelfu$(en/Da^ 
t>on |U lefen Math, V.v.ult. Philip. I. v, p.ColoflTJ. v,p. 
10, ii* i. Corinth. 2, v. 6. Ephef, 4. v.ij, fonDern Diejenige 
für t>oflf ommeneöbnften bilt/Die Die ©treitigf eiten roobl innen 
taben raren pro & contra raifoniren CJnnen/ im übrigen in 
Der Heiligung De« 5ßiöen«/ roorinnen Die erflen Öt>rt(len oie 
^BoHfommenbeit fuhren / tvit au« angejogenen Dertern )u 
fefcen/ nirf>t gre^ avanciret (tnD/ nad) Dem gemeinen ©pri<$i» 
tuort: SQ?an müffe auf Die lefrre fefren/ miD tiity auf Da« 

3$ balte e« für eine lautere Unm&gligfeff / Da« ein goto 
lofer^annDieroabrefeHgma<t>enDe lebre bepftd>babenf6nne/ 
oberDenlebenDigen©aamenDe«©oree«®D«e«: UnD ifte« 
gcroißju bejammern /Daß man jumSSerueiß Diefe« ©a&e« fieft 
auff Da« Krempel Der pbarifäev beruffet / inDem Diefe ja ntc^C 
Die feligmacfjenDele&rc bitten /roeil fie Die lebre von Dem foab* 
renäJießiagans mf<Mf$et/un* nad) if>ren fleif(f)li#en ©inn/ 
welker aßemabl bep einem ©ottlofen ift / gan $ rerfebrec f>at* 
ten : 3 a Mten ni( !>t rinmab! Die iebre pen Dem ®efc$c un« 
wrftlftyet geloffen/roie au« Der berrlic&en 85erg=<preDig( un« 
fec« J&eplanDe« Matth. V.& VI, jufebenift, 2ßo Dienere 
feligmad;enDe iebre ifl/ Da muß notbroenfrig ein beilige« ieben 
fcpn/iuDemjeneni(btein(oDte«5Befen/fonDern fräfftig in un« 
fcirefet Dur0 Die ®naDe De« ßeil:gen®ei|k«/unt> Jucbtu 

qc uns / baß wir vctkugnzn bas mtgStthcbe 
ÜPefeit/ imb Die Wc\t\id)t £tffle/ üitb jddjtig/ 
gerecht wtrt> ßotr fdtg ltt>?» m t>iefct: XPclt ad Tir. 

cap, 
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cap. 2 . 12. UnD olfo pinwiePerum / wo «in flottfclycß ic£cit 
ifl. tatfT notpmcneiij teinel e&re pepmOft enft^n/nact» eerQufaae 

CM« Joh iix. v. «. j». eo ibt bleiben werb« <& 
roemet £ebe / fo fe T b ft r mcnte ^ mt/ unX> wet , 
bet ;bie UMrbeit ertemieit/ mtb bie tttobeir wieb 
cMcbr«ym«cbm/ Jtem V. n.3d)bmb«e£icbtber. 
fY 1 '/ »w*Jfotert/öep wirb m'cbt wä». 

belli ut Amfieniofi/ fonbertt witbbae iicbtbes 
»ebene b rtbeit» ;öannenpero au* Paulus Eph.V.v.14. 
vermag tut : tPrtcbe mif/ ber bu feblflffeff/uitb ffebe 
mifvon be« Cobteti/ fo wirb bieb Cb«We ei* 

leuchten, jöa nun alfo Olef« Ordnung ucn <5trifto aefefief / 

äVJu ?-? ^ eil 'ä u "fl *? ifl{ n<S Wae We Srleucjxuna 6e<J 
£eil. ®eifle» / unD folajirt) ^te reine feliamo^encc iebre / lernte 
£ierau« cm einfiel ©emutp wfePer/ Pafj e« mit «erjentaen 
?fy°% wnItr mn «^ntpalPfn febrepet / pafj fte von 
flottlofen JKenföen fonne &eflreiffen werten / m'o)t afferpina* 
wopi muffe Waffen fepn /unD Pap fiePannenperoentfAieDen 
fepn muffe wn derjenigen iepre/ Die eprifiu« unD feine »poffel 
geletref/ unD friert Dapero pfefen Concept.Dap Dae-jentoe 
Syltema, »elfte« naß Per Vitt eingeriftfet/ niftt Pag reftfe 
fepn mufe/ well a niftt einfleriepeet naft Per fepre epriffi /unP 
Dap cannenpero/epe man tiefe reine leprefaffe/ am beftenfep 
man tolerire elnanper / ® 0« gnape gete / pafj pfefe ©ar* 
L? 5 .?"^^' ,,,e " tr um W fltelffe / unD Pie 

L "'/SSSSü^ ,nMl * fl <n "' nne / m * ie 2t«3 en «offne/ 
»elfte« verleiben meffe um feiner «armpertfafeit 
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SBir fl«{xn »eittr : 

III. 6ag. 

JDie 3>fltc&t eines Surften als Surften / befte&et 
tarinnen / ba£ er t>en äufferlid;en grienen in 
feinem ^taat erhalte* 

ije nun einer ieDen privat <perfon unferföttanc 
k «Pflichten obliegen / »eil fein äJienlty itf < Den man 
nicf;t na<t> unterfcfeieDenen 2lbfi(f)ten betrafen fan/ 
ulfo f ommen au# einem Regenten unccrftyieDcnc ©Aul» 
fr igf eiten (u. ©e nn er fan befragtet f ocrDen ali ein tTTe ttfd)/ 
att elnCbriff / tu» alt ein £ärß* 3" «ffeit SSe* 
eraefltung lieget ibm ob/ Da« allgemeine Oiec!)( Der Statur gegen 
afle£Jlenf(f)en/ rocfjSfanDeö ftc awfcfepn/ in at&t junebmen/ 
unD toeil Daffelbe in Der allgemeinen liebe gegen anDcrcSWen* 
f(t>cn begebet/ au<f) Dicfelbe gegen (te au* juiibc n ; UnD fan er Di«* 
faß* fein Privilegium prartendiren/rueilcr Die äRenf$li$e 
91a(ur mit anDern gemein bat.Sllö ein<CI)rifl i|i er f*ulDig/Die 
Oteguln M €bri(tentbum$ ju beobachten/ unD Dur# re^tfcfcaf' 
fene SSuffe unD <£rf äntniß De$ allgemeinen (£lenDe$ Des raenfiß* 
Ii^en®ef(fele^t8/feine3uflu^tju unferm SrlJfer ju nebmen/ 
unD Dur# Den roabren IcbenDigen ©lauben fuftwn DentoDten 
313 ertfen reinigen /unD mitfturt&f unD gittern feine ©elfgfeit 
fu$en, ©cnneSi(l nur einerlei* Littel feHgju foerDen/nem* 
Ii) Der 6briftlitf;e ®Iaube/ Dem Die^urc&t Der liebe unD eine* 
flottfcligen lebend unablo*lic& folgen* & ift nur eine / nnD 
Hvar Die enge «Pforte /DaDurc$ man jum leben eingeben muß/ 

unD 
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»nD atte*/n>a*f?$ f;obe ieutcfür eine 95efrepun g exemptioa 
unD Privilegium einbilden / ift lauter S5c(ru^ /unD Diejeni* 
gen/ Die (ie Neffen bereden/ (?nD mc^ aSJegrccifcr öcr (SJefcfjreeit 
ju ibrem Untergänge. 211$ ein ^ur(i aber tfl er mpkifytü 
Die dufferlitfe Dtube unb^neDe unter feinen Untertanen Durtö 
gejiemenDe 3roang*<äftttttl ju erbalfen. Senn riefet lehret 
fyn Der(£nD}ft>eif/füe*n>egen Die 2J?enfd)ett mit-fjinDanfepung 
i^rcr natütitc^cn ?Jrep^eic DieRepubliquen aufgerichtet /un& 
fi$ einem Dbcrbaupte un(ent>orffien in folgen (Sachen / Die jur 
Spaltung De$ gemeinen 5Befen* für nfrfrg befiinDen roerben» 
Sennnat&Dem cieS8oWeiCM^<nWIi$en®efi5[ect>« bep 
Deffcn 3}ermebrung fo bo#ge(ticgen / Daß fein 91acf)bar fUr 
Dem onoern feine DCufce unD friede baben f innen / bat Die (?# 
ftlbft gelaffene Q3ernunfft fein beffer -Wittel getcufl/ Dem Dar* 
aus befürcfctenDen Unbeil ju entgeben/alö Daß eine gefüiffc 
2Jienge SDtenfc^en ft$ vereinigten / unD einanDer J^ulffe unD 
SSepflanD wrfpiäc&en/ unD fole&eä Deflo beffer ini SEßertf }U fiel- 
Jen / einem oDer mefrr Die Regierung Diefer (SJefeKfcftafff auff# 
trügen» 

fi. II. 

Senn fcennDieSRenfoen unter etaanDer nurna^Dem 
Oit&t Dir SHatur lebten / bitte man nftfct notbig gebabt / Der« 
gleiten grofle ®efeßfd)aff(cn einzuführen ; Oenn ob jrcar Der 
äJJenfitj »ontftatur eingefdlig^iev, fo folget Do#ni$t/ n>fe 
»tele biöbero irrig geftylojTen / Da§ er t>on STlatur ju einer foN 
cf>enÖ5efcflf<#afft inclinire, Da er feine natiirlüfte ftrepßeit frt 
welen Satten muß quitiren/ unD einem Regenten untertban 
fepn. UnD i|}Die Meinung Derjenigen/ Die Dafür baltenfoenn 
Der dJlcn(d) im (gtance Der Unfd;ulD geblieben / fo frären au$ 
R«publiquen gwefen/ von Den £errn 9>uffenDorff unD an# 

2) x Dem 
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Dern gninDli* foi^erlcgct/ unD f*einet folcfte 2J?einung ibre« 
Urfprung jubaben auä Qr&rgci^ unö Oiegurfiu^t Derer jenigen / 
Die gerne über anDere berf*en wollen / Dabin Denn au* gebo* 
ret/ waö in Der leipziger Difputat.p. 54. (lebet/ Daß nemli* 
Die Statur felber Die QrDnung Der Otegenten unDiintertbanen 
crforDere; ©cm i* gerne 3&epfafl gebe/ wenn nun Die Sftotur 
Der €brge $igcn betrachtet/ ni*t aber / wie Die s TiaturanunD 
ftir fid> felbtf i|t / fo fern fie au* na*Dem liebt Der Diatur f an aU 
gut erf ant werDen. Sffiorauö man Denn fiebet / Daß wegen <£r* 
baltung auflerli*en ftiieDen*/ unfr wa* Demfelben anbanget/ 
Die @(aatcn eingefubret ; ©enn wegen Der wabren SugenD unD 
Der Darauf flieffenDen ©emütbö<3lube ba* man Diefelbe n : *t 
n&tbig fl'babt/ weil Diefelbe fowobl aufferbalb Derfdben al$ iit 
Derselben fan erbalten werDen. 2tuf DiefemQrnDjwecf nunler* 
»et man Die <pflitfjten Der SdrfTen gar Deutlirfvn am finis derer- 
minat media^oDcWcrSnDjwecf eine^^ingeö erweifet /wie Dit 
SRttfel fepn muffen» UnD weil Dann iu liefern (fnDjitecf niebt 
nitb«g ift / Dafj Die Untertbannen (leb t>on ganzem £cr$enDer 
^ugenD/ fo fern fie au* auä Der s $ernufftfan erf ant werDen/ 
befleißigen / fonDern bieju gnugi|l Daß (1c ftcbvonDenäuferlu 
*en iaftern/ fo fern |ie Die duferlt^e Dvubewrftoren/ eniba!/ 
ten/fo folget Dann. 

IV. ©<t&. 

tue Pflicht cincö Stoffen al$ Stoffen niefct 
fei;/ feine Untertanen reefct tagen l>r)aff( 5a 
machen» 
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ein tTTcttfcb unD al* ein Cbttjl i(ler \mx rerbun* 
Den/fo t>iel an i(?m i(l/ fo wobl feinen Untertanen al$ 
anDern mit einem fugenDfcafften unb etriftlictycn iebett 
fcorjugefjen/ unD wenn e* Seit unD ®elegenbeit julaffct/ mit 
©ermahnen / andere auef) r>on Denen fo genanten f leinen ©ün* 
Den abgalten / worinnen er aurf) Die a vantage tat / Daf / weil 
vieler klugen auff i(m gerietet fepn /er Darinnen mef)r auärid)« 
ten fJnne/ al* anDere privat ^erfonnen. ?lber al* ein 5*^(1 
ifl er ftieju nidjf »erpffi gtet ; ©enn e$ tfi tym Deswegen Die fco&c 
Qbrigfeit nirijt aufgetragen worDen/ unD langen au<f> Die Lit- 
tel/ Die er tat/ nicfjtju /feinen Untertanen Die waftre^ugenfr 
einjupflan&en/ weil Diefelbe Im 3wange befielen / Diefe abetr 
lafRc ft<i> Durdj feinen 3^anfl erhalten / fonDern wil mit liebt 
unD ©anfftmutft beigebracht werDen. UnD wenn man fpre* 
cJ>en wolte/er mii|le g[ei($wofrl mit allem 93ermogen Darna<fr 
(Treben/ fo antworte herauf /Da« fol#e$ $3erm6gen fiel) niefa 
weiter erffreef e / aW fol^e iaper ju DerfcinDern / Die Den äufler* 
liefen tfrioen rurbiren* UnD wenn man Den $iir|Ten weiter 
tmtinDen weite /fo wm De man ibm waö Unmögliches aufle* 
gen/ inDentafle StanDe tefco fo fcfcr t>erDotfon/ Da£ ein 3vt* 
gent/ wenn er au# arten möglichen 5leij? anwenDef /gnug ju 
tl;un tat/ wenn er w feiner Republic erMlt/ Dafc Diejenigen 
ia(Ter geDampffct werDen/ Die Die aufferlitflc Ovube flehen* 
JOenn eö itf tiify miglicfc/ wiDer afle f a|Ter DerSÜ?enfcf)enmit 
Der @rf)mffe Deö ©cf)werDt$ unD Der (Sfrftfec wrfabren ; 
mii|le fa(l einem jeDen ein befonDerer?(uffef?er / unD libcrDiefcm 
Wieoer einer unD fo fort /ofme(£nDfcf)afft gefegt werten / wentt 

£ 3; man 




go O&ott öem Dtetty eine« Surften 

^^m^^^p ^mm^M» «M^v^te fcw^w» ^ m i^mm^m wm^^h^^^^m^v ■ ■ im «wM^HV V^H^^B^ SmB^HMB 

man nur Die^olice^OrDnungen/ Die in man#em£anDe 14b* 
liefe gemalt / Im (teten ©äroange fcalten »ölte* UnD roemt 
tiefe* aucbgef$df?c/ftürbc DaDur<$ ni<$t$ anDerä crbaltcn roer« 
Den / alö nur die äufTerli$c(£rbarfeic/ loclc^e nc# bep a>ei(crt 
feine n>af>re SugenD ifh 

$. n 

Jdf) weiß jfoar ft>of>I/ Daß Der ta Dem Dttmiföen Dfeä (e 
berühmte Ulpianus im L.i.§. i.ffi dejuftit. & Jur.fprktyt: 
Daß man uiebt allein Dur$fturcf)t Der Straffe / fonDern aueft 
Durcfc Hoffnung Der SSelobnung tugenDbaffte ieut e ma$e. Al- 
lein Diefe* i(l ibm al* einen ^uriflcn nicf>t ju uerDencfen/ inDem 
Die ^uqenD/ Damit Die Juriflen ju (tun baten/ nur auf attffer* 
litfje Srbarfeir anfommt / nU>t aber Die 91arur Der roabren 
'£ugenD au$Drucfct/$u welcher roeDer Die 3ur$t Der ©(raffe/ 
no# Die Jpoffnung Der SBelobnung etruaä contribuiref / fon# 
Dem Dielmebr fc^aoet/ unD nur £eüd[>ier ma<ftt> Ö)lei#tt>obl 
aber tat Ulpianus feine \U(ad)t gehabt ju gloriiren/ e* pro- 
fitirten Die fünften Die roabre unverfalfc^te Philofophie; 
Senn gemiffDie roabre Sitten iebre in 35etrarfmuig Der £u* 
genD t>iel roeiter gebet / als Die 3v6mif(f>e Jurisprudenz. Ja 
man fiefret au$ Dem L. 4 .§. 3. ff de Condift. ob turpem cau- 
(am , n>ie elenD Die Philofophie De$ Ulpiani befcöaffcn fep/ in* 
Dem er faget / Daß eine J^ure jfuar Daran unrecht tftuc / Daß fit 
Od) Diefec bifen prof eflion ergeben/ nidHaber / Daß fic®elö 
Davor nehme; 2ßel<f>e$ raifonnement mir ebenwrfämmf/ 
als rnenn id) fpreeben weite : ©n £)ieb tfcue jwar unrecht/ Daß 
er flcf> auf« (Steden geleget / abernacf;Demer einmal juDtefem 
<td) begeben/ fiinDige er n\H)t/ fvenn er (liefet. £)aunenbcro 
autt) Dct £err £uber in feinen prade&ad d.t. n,?. fpri(fe(: 
fcocutfkt Ulpianus häc novitate fuperfedere. Nam fine 

dubio 
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dubio turpitudo,qu2eeftin prima mererricis profeflio- 
ne , durar in fingulis aftibus, DaS ijt : i£ö hatte bcc 

Ul planus btefer rteuert Subtilitaet tfberboben fern 
fomtert; weil bte @d)anbe / biebey fcererfien 
Profeflionber^Areirey begangen/bey allen imb ie* 
fcert <3 anbl «ugeit bmiret* öt>cl> f an i<$ Diefe* Dem Ul- 
pianomc&tfofebrperiiMen/alä DemTriboniano, Der alt ein 
€t»i*if*/ Deiglcte^en fc|»anMid)e Leges, fcin^a in feine fragmen- 
ta rhapfodica ni$t f;atte fefcen feilen. 

§. HL 

® fcfücM man au<f> ibn exeufiren m6c$te mit Dem/ n>a$ 
man mit greffer ^SertuunDerung liefet in fem L.29.C.ad L. 
Juhdeadulter.tn »tlcfrem Der greffe Conftantinus Denjeni» 
gen tum dcv ©tröffe De*£f>ebru$d fiep fyridjt / Der mit Der 
SffagDHi einem 2Birtl>$baufe £urerep freitet / unD Diefe Ur* 
facfjegiebt: Hx antem immunes ä judiciaria feveritate 
&ftupri&adulrerii praeftenrur, quasvitae vilitasdignas 
legum obfervatione non credidit, Datf 1(1/ Diefe $>erfonetl 
( Die SDWfjDe) aber foflen PonDer(S(f;mfe Der ©traffe Der J^u* 
rerep fiep fepn/ als tnclrf>e wegen il;reö IieDerli^en lebend nid)t 
n>er(f;fepn/Dat?Die<Wcfe$eDaiauf regardiren; tt>el#e Philo, 
fophie De* Terentii feiner nt(f)t ungleich i|t / Turpe non eft, 
crede mihi, icortari adolefccntulum. UnD iffa gefpif? ju 
wntumDcrn/Daf? Die58tfcf;6ffe fogarflumme^uinDtgefDeffcn/ 
Daß ftc bteju (Hfl gefc^n>fegen/ uiiD'ibn niif>tbereDef/folcl)e$ gott* 
lofc ©efefc roieDer ab{uf$affen. ^amutblirf) ift* Dcftoegen 
gemalt / weil befantift/ DapConftanttoi M.*8af«r/ Con- 
ftantinus Chlorus, ilm auf Oer Dieife norf)(£nfleIanD/ Die e« 
öl* Ambafladeur t>or Dem tapfer Maximiniano »orgenom« 

men/ im ,t£ivt^aufe Dur$ einen uneben 58ep!d}laff mit 

Del 
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De« 355irrH fetncr^oc^tcr / 9?abmen$ Helena /genüget; nnö 
frnnnen&ero n>trDc e$ ft$ uufyt tvofcl gefd>icfef baben / Da$ Der 
Conftanrinus Die purere» mit folgen ^evfoncn touiDe ge* 
flraffc babcn/ roeil aWDann Die 95c|hafftcn Dem Conftanrino 
feine 99iuter toürDen wrgen>roffen baben/n>elct)c$ eine Qacfce 
Pen groffer Confequenz geft>c-en roarc/inDem ficDie 23ifrf)6ffe 
fc^on ju einer fo ^eiligen SRatronen g<macf;( Ratten/ weil jie 
^Diele #ircf)e bauen liej?/unD Denen 9Biftyöffcn aflentbalben flat- 
tirfe. UnD ob jnjar Die SBJrter beugten frcfcfce« nur fcfjei« 
nen Don Der SKagD ju reDen / fo ftebetman tocfc/DaSautf; Die 
^6cf;(cr Darunttr begriffen / tl;cil$ roeil er Diejenigen nur roifl 
flcfltaff ( roiffen / qux marrisfa milias nomen obtinent, cDet 
tüelt^ef mie e« DerConcept^ierbobenn>il)J^aupmü(terfevn/ 
tt>oju Die 3&$ter ntct>( geboren / tbeifo »eil er mctytwn iiebei« 
genen reDe* / fonDtrn t>on Denen / Die Denen ©<tften Sffiein auf* 
tragen / Darunter Die XWw gemeimlicfc mit gefrären. 2£un# 
Dere mid)/ Dag Der berübmte Jacob GodofredusadL.i,C, 
Th. adL.Jul.de adulter. »elcfteÄebenunferbefagter L # xp # 
Diefe Conjeäur tum Der Urfac&e DeS ®efe$e$ ni$t ange* 
merefet/ Da er no$ t>on Der £elena au* Dem Ambrofio,Eu- 
tropio, unD Zofimo angefübret/ Da$fteetoe« SBirtfc« «todj* 
ter geroefen. ^cf) fönte aflbler mebr Dergleid&en f$änDlt$e LL. 
äu$ Dem Jure Romano anfübren / foenn e$ mein 3»ect jnliefl. 
Öocf) »irD ftd> }uanDtrer;3eit mebt®elegenbeitnnDen/bier# 
t>on ausfindiger ;u reDen/ Denen liebbabern Deffelben ®reuel 
unD ©d)ni&er De6 Triboniani in Diefcm Stücf Dorjufteflen ; 
2l(tf füclef>er feinen UnterftfceiD gemalt/ ob etroafrbep Denen aU 
ten iwDniftyen ?" r ^n na(^ einem J^epDnifc^enPrincipioif! 
eingerichtet getpefen cDer nify. 
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' Söteltoemaer tfl er »er&unbenfür&ie ©eifert fcf^ 
f ner Untertanen ju jbrgen* 

$.1. 

3to8iirfl ifl nur/ wie oben bewiefen/ wegen fcer jeitli- 
rf^cn 5Bo{)lfar( ju forgen gefefcet/ unD ni$( wegen Der 
ewigen/ alä welche obneDem lebtncigen^JIaubcn ni(t>C 
fatfevbaltenwerDen/ woju einwirft al$$üv(t ni^t^un fan. 
UnD bat in Diefem ©(liefe Die €f>rt jtlitße Dteltgion gar feine 2len- 
fcerungeingefübret/ Denn wir lefeu nirgend /Daßßbrifhtf unD 
feine Slpoflel Denen Regenten an&ere lehren roh Der Regierung 
t>orgcfd;vieben/ alswte fte au$ Demli^t Der SRafurf innen be« 
griffen werDen. Siefen aberlefcretunS/fcaf? ein fjilvfl nlö 5üt fl 
mit Der ewigen ©eligfeit x\i$ti ju t(;un f>abe. <2rfnn/ wie 
oben erwe^net/feine Untertanen wrmal;nen/Daf? |ie mit Storcfef 
ttnd3iUern Die ewige ©eligfeit (u$en/aber wenn fte gerinnen 
looflen faumt;afft fepn / fan er nid>C att ein xjiiifl frinju treten/ 
unD Die©iDerfpen(ligen jur wahren $8u(Te jwingen/Denn Die* 
fe leioet feinen Swang/ unDgefcoret alfo unter Diegal;! Derer je- 
nigen £ugenDen/ Daddh Grotius faget/ quod coaöionem 
refpuant. ©annenfrero ifl DerTheodoliusgar ju milD ge* 
wefen/Dajj er in DemL. 3.pr.C.deSS,Trinit,fe$ct: Dece- 
re arbitramur noftrum Imperium, fubditos noftros de 
religione commonefacere, Da$ i(l : XVit belfert C0 ba* 

für/ bag es unstet Kegienmfl trobl auflebe/ ba£ 
xvit tmfereUntettbAnen wegen ber&tftgion et> 
innerit/ (wiewohl fo|#e« Erinnern baiDineingoMofe*?ln* 

£ titf;ri- 
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ti$rijtif<0e* Verfolgen aulfölagt/ wenn man Den ganzen le- 
gern, roeldjer (>auptfd(f>lic^ ti>tDcr Die Neftorianer gemacht/ 
Durchliefet.) UnD »enn man Durtljgebenbl behauptet / Daj? 
Die Sorge jiir Die &fFentltdE>e Spulen einem Surften jufomme/ 
j?at Dtefeö feinen anDern 93er(tanD / alt Dap DießinDer feiner 
Untertanen von ^ugenD auff ju folgen prineipiis angefübret 
»erDen / Damit fic ibrem #W$|tenbep ertoat^fenDen^abren 
Dienen f onnen ; Oenn treun Die Unterrit&tung Der^uge nD gan$ 
wrfdumet toürDe/toilrDen jie gan$ DerwilDern/ unD Die bofe Un* 
Art fo febr bepfU&n>ur$eln laffen/Dafficni^tcapabclfvaren/ 
Der Republiq einigen SRufcen ju ertoeifen. UnD tfi Dannenbero 
einem dürften all Surften viel Daran gelegen / Damit ni$t Die 
Sltbeitfcrep unD Dal »HDe mufte 4eben unter junge Itutt ein* 
reifte* Sofern aber in Der Spulen Die ©emtitber in Der »ab* 
ren Religion un(erri<$tet »erben / liberfäreitet folefce* Die 
©renken Der Sürßen all Sürßen/ unD dependiret foldje* von 
Der Commiflion Der Altern unD von Der 9>flf$< eine* j#gli$en 
?J?enftf>en/ Der Dabin ju feben N/bat feine Sfteben-SÄenftben 
)ur Seligfeit gefityret tverten / tvorinnen ein 3iir|t fein 90or< 
ui)t bat. 

§. U 

Ob nun jmar tiefer Sa$ auff fo leiten unb beutfi<$e» 
prineipiis gegrünDef ifi / fo »irD er Do$ Dur^gebenD* von 
ThcologisunD Juriften geleugnet/ »eil fit »obl feben/ Daf 
»enn Diefel bebauptet »irD/ein groffel *bef l ibw fallen Ufr 
ren von Demfte^t eine! Surften in SKeligionf Sad>en mo#fc 
ju®runDe geben/ Dabero man Denn Die gegenfeitige SWeinunfl 
auff aflerbanD 2Jrt unD Sffieife ju befeftigen fu$e</ unb »eil man 
in Der gefunDen 9)ernunfft feinen Srojt ftnDet }u Deffen 95e* 
lauptung/fo »enben fie (?$ |urJ&eiI.e^rifft/unD mepnen/ 
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fcurcfe unferföieDene loca tiefet ju bebaupfen / n>el<$e (i<$ aber 
mit Den paaren muffen berbep jielennnD iUDre&en laffen/nacfc 
&er falf^n hypothefi Die man fu$ einmafcl gemalt. Siefen 
Sachen nun einen D efto gr6ffern@dE)cin ju ma$en/f ommt man 
mit Dem Gilten unD 91euen 3e(toment/ unD mepnet/ Dtefe* fcp 
fc getoij?/ Daö wer e*negirenn>otte/ ein rechter 9lt(>eifi / unD 
fc moW®4«i* aW SÄenftyl. 9Jf aje(Idt . <5d;anDer fepn tmifie* 
2lu$ Dem 2U(en ^eflamem führet Die ieibjiger Difputarion 
fcierju an Deuter. XVIKv.1g.19. Da®Dtf }u Den Äinbertt 
3frael fpriebt; Unb wtnti )iLt ( Der Jfonig ) min (i$ert 
wirb atiffbemötubl (eines &6ni0reid)6 foll i£r 
bis anber (ßefetj von t>en prieffern benieviteti 
nebmen/imb auff ein 25ucf> jefcretbett laffeit/ bas 
foll bey s'bm fern/ unb foll lejen bäumten fem le* 
bcnlanß/ auff baß er lerne ftfrdjten Unfy&ntn 
feinen <BC>tt/baf$ er Mte alle Worte btefestSe* 
face/ wnbbtefc&ecbtc/ bag er barimcb tt)tte* 

©amit man nun2tu4enf(fKinIi$ (cht/ tb Diefer locusju35e* 
fcauptung Der rmortgen 27?epnung et »a* ttme/fo i(l au jigema^t/ 
fcafc in Der JüDiföen Republiq viele ©ad&en geroefen Die fte tor 
anDern befonDer* M / »eil fu unmittelba&r twt®Dtt einge* 
iid>tet/unD mitgewinnen unD toeltlitf>en® efe^en ucrfelKn f*or- 
fcen/ Dar inn lein 3Jtenf<$/»er eraud) »ar/etwa* tu/oDer ab- 
Cfrun fönte ofene fBeleioigung Der biegen Söia|efUt®£)tte$/ 
ft>etl®D£$ ft($Da$fummum Imperium, oDer Die biefofte 
SgtfrgerlitfK (Bemale Dar inn twbe&alten/ alfo *a$9)lo(ti/^o* 
fua unD Die übrigen Sinter / and) Sau! unD folgenDe Könige 
nichts an Der« al$ ©taD tfealter ® Dtttt ju betrafen waren/ Die 
an Dem ®itten ©Dtfeä / Den <£r tynen <(>eiK in feinen ®cfe* 
*en / tfceil« Dur$ Die 6e(>er uns «preßten effenbafcrer / ge* 

€ z Im* 



}6 SJofi Dem Xtf;f eine* Surften 



hinten / alfo Daß fle in Denen @ad;en/ Die fontfen in anDern Die* 
VUib!i<|uent>onDem955i(len Cef ßonigeldependirercn/ruenn er 
nur nict>t miDer Da* na(iWi<t)euno allgemeine offenbarere ©octL 
®efe*n?ar/ nad> Dem ouöDrücei?rf>en 3vfltb®£>tte* tbun mu.' 
ffen. SSorauS man Dann erfllid) f Imlicf; fiebef/ Daß e$ miCDem 
Secft unD SJerbinDligfeit Der^fraelitif^en JWnige eine gan* 
andere SSefcfcafftnbeit gebabf aW mit anDern Regenten/ al$ De* 
ren Diethe unD 93erbinDligfeif nur aus Demfte^fe Der Dtaur 
muffen bergeleitee tuerDen/ foie i# Denn föon in meiner Difpu- 
tation de Jure prineipis circa adiaphor3 angefiibref babe/ 
Daß in Diefem ® tücf e Die Äonige von jftael niebt fo viel Xtfit 
gebabf/al* Die iefcigen Regenten / seilen in Der jüDiftyen 3feli. 
gion feine adiaphora, fonDern afle* fo genau von® Ort de- 
terminiret/ Daßnicfctfmebr übrig blieb / totltyt ju 2DviacI- 
©ingen f on(c angejogen fuerDen, 

$. HL 

2Sa$ jum anDern infonDerbeie tiefen Xtpt betrifft / fr 
muß fcier jum t>orau$gefe$efroerDen Die gemeine Diftinftion 
unter Da* allgemeine/ ceremoniale unD®eri*riicl)e®efe$e 
® Qtttil frei! e$ Dem greffen ®D<( gefallen fo »iele ärten von 
®efe&en in feine Xepubli4 einjufiibren. UnD na* UneerföeiD 
fciefcrDißinöionmuß von Dem Äe$fe Der^fraelififöcn JW# 
nigegereDettoerDen, 5Sa*Da* allgemeine unD «remonial- 
®efe$e befraff/batte ja ein tfonig Darinnen fein Borrel / fon* 
Dem rcar I;ierju mieanDereJüDen wbunDen / unD tovfftc fid> 
nt(f>t* auSnebmen ; 5Ba* aber Da* ®ei itfflic&e ® cfe&e betrifft/ 
fcatte tt MXbnig Dicfe^Dorre^/ DaßerDaffdbe gegen feine 
Untertbancn banDbaben mufle / unD Darnach Die oorfadente 
S5urgerlirf;e ©rreitigfeiren urteilen / nity anDer* abrufe ef* 
m m «utWm Die Sürßen na« i&ren ianD* , OrDnungett 

fpre* 
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fpre^en. UnD alfo (iebet man flarltc^/ ^aß Diefer @prucb aar 

nt#t determinire, wie freie Da$ Äetfct M ßcnigeö in ftcli* 
I gion^ßtreitigfeifen gelten fotte/ ja gar nicf)t (unfreie von {»cm 
1 SXect>t De* jWnige* in Religion* ©ad)cn / t>fe(ft>ertfger Darauf 
1 fonne erjwungcn merken / Dnß er alö j?6nig für Die ©eligfeK 

Der übrigen 3^Den ju forgen fd;uloig wäre. %a fptid;f man 
1 in Der Difputation pag. 8, e$ n>er^e f;icr gcbanDelt t>on Dem 
[ ganzen ©efc$e / unD alfo getreten auef) Die Ceremonial- 

®efc$e / woraus Die vermeinte Controverfien mu|ten ent* 
1 fäieDen tpet^cn/einiger maflen för Den J?6nig. Senn wieweit 
I fiefcö anflehe/ i(l auSDemwaäidMdjongefögt/ befanf/ nemiic^ 
I &a$ Moral - nnD Ceremonial ®efe$c gieng Den ßönig al$ ei* 

«e privat <Petfon an / aber Da* ®erid)tlid;c ®cfe$e alt einen 
I J?onig ; 2iber DiefeS tat weDer mit Den £ (;eologif$en ©<rei< 

(igt eiten/ uo^mit Der ewigen ©cligfeit ni#t$ \u tfcun. UnD 

alfo / Da man in Der Refurarion De$ Jacobi Bonfr. 19. pr. 

SWeinung / Die mid) ni$t angebe / anfallet/ Da£ aud)DieCe- 
r remonial - ®efe$c Der obern Infpeftion Dc$ Äonige* unter* 
, werften gewefen/ ma#t man einen girrte!/ unD beweifet nieste/ 
| wie audj pag» 12. $. 18. UnD wenn Dafcero pag, 15. §. 10, ge* 
l fagt wirD/ Daß Der j?6nig beo Den 3>uDen influxu generico & 
I direflivö externo ibre Seligfeit bef&rccrn muffen / wirM 

abermaW nid)t be wiefen/ ja gar nitfjts gefagt, Senn wa* beiji 
, fcoef) wobl/infiuxugenericö & dire&ivo externo für Die 
l ©eligfeit forgen i £>o# fciert>on fofl unten mit meiern gere* 

DetwerDen. 

§. IV. 

Oannenbero fallet aud) M'e application, Die man aus 
Chytreo pag. 16. §. 11. befagfer Difputation auf Die ie&ige 
Regenten macfjt/ t>on felbften weg / unD fcätfe Chytreus bef* 

6 ? 
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fer gct&an/ Daß er von Dem Stempel Conftantini M.Theo« 
dotiiunDanbem nurftiRegeföroiegen/ tnDem6tti(tli$e3ur« 
flcn fief) ja foemg Der ofelben rühmen f innen / rottl ifcr Procefs 
mit Den diflertirenDen gan$ uncfiriftlittj gemefen. £lRan bat 
ja mit Diefem praejudicio autoritativ, nemlidf) von Dem glücf* 
feügen 3u|lanDe Der 6bri(W$en £ir$cn ju Conftantini M. 
fetten / unDtw» Dem Cbriflltd&en Procefs auff Dem Concilio 
Niceno, unD anDcrn Sachen ' Dte3Belt lange gnug geaffet/ 
unD Damit Die Verfolgung Der diflertirenDen defendiret/ tveil 
mangemeonet/menn Diefe* nicfctredjt/formirDen e$ jaDieSSi* 
föoff e auff Dem Concilio ju 0] Icea ni# getban baten. ©Ort 
fcat enMtcf) ® naDe gegeben / Daß Diefe Suifre ju foacteln an* 
fangt» Orr toirD ferner Da ju fein ® eDepen geben/ Daß fie gang 
«bern ^auffen faßt / Daß man jtd) enDlid) fd&ämen loirD / Dal 
Cpempel De* Conftantini, Theodofü &c mef?r anjufity« 
ren / »eil el fe gar irraifonabel ifl # 

f vi"' j-S^ii^HB 

9(ul Dem fteuen 3eflament führet Die Di fputa t i o n auf 
Der i f (£pi(tel ad Timoth. cap. 2. v. 2. an/ Da <pau!u* Dermal 
tiet/manfoOe für Die Dbrigfeit bitten/ Daß man unter ibreinge* 
rufyg unD ftifie* leben führen mige in aller ©cttfeligfeit unD 
<£\ barfeit/ unD ma#t alfeinbefagter Difputation p.Ö2.Diefen 

©rf)luß: tftmtmb bie Cbritfen in sbron (5ebetb 
fuc bie (Dbrigfeit bitten jolleit / bafdt muß aud) 
feie (PbnßUett for«n/ nun aber follen bic Cbri* 
flen bitten/ baß |te ein fterubtg Mb |f ille* Heben 
fuhren m$gen tc* 2tber roie man Den etilen £ej:t au* Dem 
SUten 3>ft«mcne mit Den paaren berbep gejogen / fo gebet* 
a \x$ mi< Diefem Tippt. X>enn er#li# ift ja bef ant/ Daß Damafctf / 

Da 
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Da<pauIu$Di$f(f>rieb/ DieObrigfcit^eyDnifd) war/ unD alfo 
wäre e* ja ungereimt / Dem 9>aulo anDidjten rooflen / Daß er 
mitliefen ©orten c»erJ5wmfdS)enObrigfeit Die Sorge für Die 
(Seligfeit Der 6fn itfen battc einräumen rooflen; 3«m anD<m 
ifi in Diefem ©(bluffe eine fallacia begangen / Die man nennet 
compofirionis, ober Darinnen man ©a#en iufammen fe$t/ 
Die niflt jufammen gebiren* ftyon Droben gefagf / 

Daß man Die Dbrigf eit auff Drewer lei;2lrc bedachten fcnne/al* 
einen 9Jienfd)en/al* <inen Gbri|ten unD als einen durften/ unD 
nlfo fage idf) / in Der erflen S5ctra#tung fern Die Untertanen 
fänlDig Wr Die Dbrigfeitju bitten/ Daßfuftcfc foaupbwi m5# 
£e/Daß (Je Die aflgemeine <pfli$ten Dc^Otcdbtö Der SRatur gegen 
anDere äJienfcfcen beobachte/ in Der anDern/ Daß/ »ennfte no# 
JF>euDnif#i(t/ (tc ftA jum ebri|tentbum befebren mJge/ toenn 
tfeaber ftc$ jur GbriftlidKn Religion tyonbefennet/ Daß fte ft<$ 
pon Reiten in »abrer 95u|Te befleißige / ein Cbtiflltge* leben 
}U führen/ unD Damit Den Untertbanen vorgebe ; jfn Der Dritten 
ober/ Daß fte m5ge if>r Regiment alfo f übren / Daß aßer Unrube 
imlanDe gefteuvet / unD alfo ein teDer Untertban in Oiube unD 
3neDe Da* ©einige verrieten m ige ; UnD alfo fibet man f lär# 
lid)/ Daß man ciefe 3. {Betrachtungen in Dem gemachte» ©bluffe 
miteinanDer confundiret bflbe. Tertullianus, Da er Die ertfe 
€briflcn defendiret/ Daß fte Dem Äapfer afle ftyutoige Qrbrer- 
bietigf eit ertmefen/tbut unter andern btaju tri femer@d)iir$- 
Kefcc cap, 30. Daß fte in i&ren 93erfammlungen auc$ für Die* 
felbegeberet/ nnD fprict>r: Prccantes fumus femper pro 
omnibus lmpcraroribus, vitam illisprolixam, impe- 
rium fecurum,domum tutam , exercitüsfortes, Sena- 
tum fidelem, populum probum, orbem quietum s quae- 

cunque bmmü & c*fir* vota funt, D* it SSir beten ftcf* „ 

fU9 
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für aHe Käufer / Daß ©Oft ifmen ein langet ieben / fixeres,, 
OCegiment/ftdjere 2ßobnung/ tapfrere Krieges* £eere/ treue j, 
Diatbe/ guteUntertbanen/ unDaflentbalben^tieDe t>erlett>en „ 
tDofle; )a n>ir münfcfjen ibnen «Hcö/ tt^aö fte al^ tTTettfcl>eft >, 
un&2\4yfcr ficforownfdN. 2luS meinem Formular man „ 
Denn fielet / Daj) man nur für Die milfetit'djc 2\ube imb 
Stiebe gebeten/ nidf>taber /aW wenn Die Damaligen Kapfer 
fwt : Die Selig feit i her Untertanen forgen mtiften* 

§• VI. .II 

3fa fpri^tman/ es babe eine andere 95efc6affenkit mit 
e(>ri|tlüt>er Dbrigf eif als mirJ^cyDnifc^er/furncmlirf) Da ®£tt 
im 21lten^e(lametit bepm Efaiacap.49* v,22,t»erbeifTen/fca($ 

t>ie Könige foUertpflegcr berÄircpetifeyit imö 
Me fließen il>rc ö^uef ammeu / unD alfo ob jroar juc 
3cit])auli DteferSprutft nod) mtyt ju feiner Kraft f ommen f 6n« 
nen/fofepeS Dorf) juConftantmi M.Seiten angegangen/ unö 
tiSaufunfere Reifen continuiret/inDem ja Conftantinus M» 
D;eGbri(Hi(fjeKinf)e in einen floriflanren 3uftanD gefe$ef/De# 
nen graufamen Verfolgungen ein £nDe gemalt / Den jSepDni- 
fttjen ® otteSDienft nad) Vermögen abgerafft/ Die35eDienun# 
gen am £ofe mit Öbriflen befe&et/ Denen 35if^6ffen alle Ca- 
reffen ermiefen / unD alfo (ii) alt einen rednfäaffenen <pflcger 
Der GbrifHirf)en Kirnen aufgefiibret/ Dem biflig aKe ÖbrifUicbe 
bürden nachfolgen folten. Slber mein 3reunD/ inDem man fo 
raifonniret/gibt man juPertfeben/Daßman roeDer DaSDve<f)t De: 
Dlatur/nocfc Die ertfen ^u$|tabenDese&ri(hntbumS wrflcje» 
»enn tvas Da« erfle betrifft / lebret uns Daffelbe/ Da0 Die 
ten eine* Kegenten als Regenten einerlep fepn/ er mag <Jbri(lltc& 
»Der ^epDnif 6) fepn/ »eil Das Äe$t Der 9]a(ur/ Daraus Diefelbe 
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berfffeffen / bierunter feinen Untcrfcl)icD weifr / Daf;ero man 
bennaucf) in allen Collegiis proliticisdociret/ Daß DieGbri|t* 
ltc&e Dielt^ion Denen fXtd)ttn Der f?6i1)|len 9Jia jefldt feine 93er* 
Änderung bepbringe fonDern Diefelbe in Dem SufanDe lofje / wie 
fie oa$Died)t Der Statur weifet. 3Sa$ :a$anDere betrifft/ fi# 
$et nun/Daß man gern ein (old) &viiitntbum leiDenmoge/ Da« 
Dem £(h'«®<i$/ ®elD'©ci$ unD ® oflu(! ni t>t n>ef)e fl;afe/ fon* 
Dem Dabei; man in feinem fünDlid>en 3u|tanDc unD Den iü|ten 
tiefer ©elt fein nach eigenem üftillen leben fönte/ unD Daß man 
fcen 3«(l«nD Der Kirchen für glücf felig ialtt/ Da Die fo genannten 
I Cyrillen in groffem knieten für Dertöelt/in groffem Oteidjtbum 
I unD<£bre unD aller llppiafe k tibre«fl[eif^Iicften@inne« (leben/ 
I im übrigen ft<$ wenig bef »mmern/ n»ie fie Den ©atan/ Der in i{>- 
I iten t(t / unter Die ftüffe treten / Dur# rec£tfd)affene SSuffe unD 
I heilige« leben i(;ren ®Iauben bemeifen / unD Durd> f iebe unD 
f ©anfftmutb Die renDe fud>en ju bef efcren/ fonDern mit fteuer 
| unD ©tfjroerDt Diefelbe verfolgen / unD alfo aflentbalben wieDer 
I &ie beüfame iefere unfer* JFjepIanDetf bandeln / unD fitfy Drt Da* 
I bei) einbilD«n/fie fepn Die regten 6bri(t<n/unD bep ibnen Diraafc* 
| refeligmacftenDe Religion. ©enntvo man nid)t etnfolct>e^ ßbrt- 
j Pentium liebete / würbe man fidj fernen/ |id) fo offte auff Da« 
I Stempel Conftanrini M. unD Den DamaMigcn 3u(lanD Derßir* 
I cfcen ju beruften aud) ntd>e in Dem bef annten Programmare 
I Den vermeinten iefcigen glücf liefen SuftanD Der J?ir#en fo febr 
I gerübmet/ unD wioer Diejenigen fo getobet baben / Die mit gan» 
} gern £rn(l Die f efcre von Der SBuffe treiben/ unD (left unD anDere 
I fu*en feiig ju machen» UnD au* Diefem fallen ©inne f emmt 
I ouefc &er Die verf ebrte (Jrflirung De$geDatt>(en@pru$a bepm 
I Efaia cap. 49. Sie ®iieDer Der mabren <Shvifili<btri kivtyn 
I fcaben ja ifcrc einzige n>a^re <pfag< nur von ifcrem £eplanDe/Der 

$ ifmen 
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ibnen Äraff* giebt / na# DemCXeitybum feiner £errligfe*/ 
flarcf ju merDen Dur# feinen ©eiftanDem inmenDigen äKen* 
f(^en/Eph # III.v,i6, ©ie erfennen ja/ Daß/ n>ie Der ftebe fan 
feine ftruefit bringen t>on ibm felber/ er bleibe Denn am SBein* 
floef/ alfo au# fte/ fte bleiben Denn in Öbriflo Joh. XV. 
UnD alfo laffen fie (1$ Daniel ntd^C t>er^ücfe^^/fo»^cm balcen fi# 
*n Dem J^aupte/ au* welken Der gan$e ieib/ ft>eld>cr i|l Die ®e* 
meine/ Dur# ®elencfe unD ftugen /)an?reic&ungen empfdbcf/ 
ItnD aneinander (id; entbalc / unD alfo n>ä#|l jur ® ottL ® reffe/ 
Coloffll. v. 18.19. ©te erfennen e*alä eine groffe KSSolfyau 
toenn fte unter Dem <5<fcu& Der froren £>brigf eit in äufferlidbcr 
Stube icfccn f innen/ aber al* Gbriften unD ©lieber Der®emei* 
ne &\ baKen fie e* für eine 2lbg Jtterep / menn fte in Diefem 
regard folten einige pflege bepSWenfcfcenfu^en. UnD alfo er* 
f ennen fte Die bet;e Obrigf eit nrct>t meieer ftir<pffeger unD@äug* 
SJmmenDerJtircften/ alfjnurin&efradjtung De* äufTerli^e» 
Srlefcen*; 3u geföwigen / Daßno* JtteiffelMftig ifl / ob 
befagrpropbecepung De*£faiä f$on erlittet fep / octr noc& 
foerce erfüllet fperDen / welche« u$ fcier m feinen Ort geßeflet 
fepn laffe* 

§. VIL 

©iefe* (tnDDieftnic&fe/Dapman ft# btjföero feinen Deut* 
liefen Concept von ber Cbttßltcfrttt %itd)tn gemalt/ 
«od; Diefelbe accurat t>on einen fuel(li(6en@faat entfc&ieDen fco*/ 
fonDern fuie Diefer au* Dielen Weinen Societaeten beftebef / alfo 
«ud^man fiebbifftevo bereDft/DafJ alfo gleicftfal* btc Cbriff* 
liebe ^ttrebe aue fcreyeit @t4irt>ett beffeb«/ l>cm 

lX?eb^£ebr*imt> tTeb^@ta«b / »ie fol$e* in ge- 
taner Difpurarion pag. 5;. th. 6, meitläuffciger angefübret 
Iß/ tnDeme*Dai>ei|i: Ecclefia cum fit totum aggregatum 

etri- 
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e cribus Ordinibus ä Deo in ftituti s conftans, fingulis fuas 
parrcs ä Spiritu S. delegatae funt, propoteftare, qua 
quisque horum ordinum pollet. D.i. SBeil Die^biift',, 
ÜdjeÄircfce au* Drepen ©tmiDen teilet / n>el$e tH>n©£>it„ 
eingeredet/ fo bat au* Der £.®ei|t einem jeDen eine befcnDere,» 
äftad&t bierinnen aufgetragen. £* ift meine* 3bun* niebt/,, 
Diegan$e iebre w>n Der ef>rlftli<#en J?tr#en/Deren j?enn$eicben/ 
uno t>on Dem Unterf^ciD Der gebaren unD unfid;rtaren ki r* 
eben / :c aflbier wrjunebmen. ötefe* Dienet nur ju meinem 
3 wef / Daß e* ein groffer Jrrtbum fep / Der ju Dielen fallen 
iebrenSlnlajj gegeben/ Da£ man lebref / Die €bri|Ni($e Kir#e 
belobe au* Drepen (3 tanDen. £* ift ja Diefelbe ntd)t* anDer*/ 
fll* eine ©emeinft&afft Der ©laubigen / Dur<$ Den ©laubett 
«nffbnfTum/ beftebenD au* tebrern unb gubirern / unDalfo 
weif) man m Der ehri|llirf)en Kirnen feine anDere Slbtbeilung 
al* jmifdfKn Diefcn bepDen* Stile anDere ftbft$ten / Die fon- 
pen bep Den 2D?enf$en wrfaflen/ b^ren bier auff / unD alfo / mit 
e* ungereimt ifl/ Kenn i$Die€bfi|Hi$e Rivtyi Darinnen 2lDe* 
M)t unD UnaDelitfte ^evfonen in Der ®cmeinf<$afft De* ®ci* 
fle* (leben / tuelte abtbeilen in Die 3loeli<$e unD UnaDelicbe / fo 
ungefebkf t ifi e* au<f)/ trenn man faget/ Dieebri|tli<$eJ?irc$e 
fceftebe au* Obrigfeti/ iebrern unD Untertanen / »eil Dieftt 
ftl$e entia raoralia fepn/ Die in Der Cbri(tli<f>en tfinben nicbC 
confideriret roeroen/ weil Dieerfte unD le&te folefte <Perfonen 
fepn/ft>el($e/ wenn (te al* (ßlieDer Der Gbriftlfcfjen J?ircf>en be* 
trautet toerDen/Diefen refpeft unD2lbfi$t nieDerlegen/ inDem 
fie nur tum roeltlicften Staat geboren / Da bingegen in Der &r* 
cf>en (ie ol* 3ub6rer betrautet roerDem Öer £err puffen* 
Dorff de habitu religionis ad ftar , polir, bat Diefe* toobl be* 
trautet/ inDem er f.j:, in fjpxity: Quamperfonarum va- 
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rietatera finis Civitatum producat, neraini eft ignotum, 
Aft perfonarum , quaerefpeauEcclef^oriuntur, fim- 
plicisfima eft divifio in Do&ores& Auditores, öa*i(h 

<g* i(t niemanb unbef ant/ roie wel unterfetnebene perfonen in 
!'berRepubliq, Deren SnD|ft>ccf ju erhalten / gefunDen ft>er. 

t>en Siber in frer e^ri|llt*cn J?ircf>en tft eine einfache entt;ei= 
" Juna in ic^rcr uno 3uf)ovcr. öafjero er au* $• 4". Nsu (tut : 
U nde & perfona illa, quam quisque in civ jtatc gerit, eiq; 
adhaerens dignitasöc potentia, ubi idem Ecclefiam in- 
ffreffus fueric, quiefeitöc non attendirur, & Chriftiani 
tantüm perfona fefeexferit. SicquifupremiDucismu- 
nere in civitate fungitur,idem in Ecclefia non plus Ju- 
ris obtinet quam gregarius miles, Nemini autem igno- 
tum eft,unum & eundem hominem citra confufionem, 
plures perfonas gerere poffeprout diverfa muniaaut 
, diverfas obligationes fuftiner. fr, i. 2)at)ero üil(fc biC 

/iemae Herfen / bie einer in Dem wcItUcfecn Staat pr«- 
„fentirer / unfc bie berfclben bet;n>ol)nenbc avJiirbe unb 
„SSKacbt / aufeoret un& gar ni*t attendiret wirb / wenn 
„einer aW ein ©lieb ber (£t)riflli4en £ir*en betrachtet 
„wirb / Ott in rcelrter ft* nur bic qjerfon cincö e&riftcn 
, Puffert unb&crtor tftut. ©aferochur/ber inber Re- 
, publiq ber ober-Officianrüber bieMiiicei(!/in bcrS^ir* 
'eben ober©emeinbe fein mebrer Oiedjt bat att ein gemei* 
„üccSoteat $*ift ^er |a eine M ante Sacbc/bafi ein 
„gjlentto'wConfufiontoicIc^irfon? prefennrren f&n* 
„ne/ na*bem er untei fdjiebenc Stempter fübret, 2&n* 

man Diefe«bc(rarf)tccbatte/füuvbe man mit folgen irrigen Con- 
eepten von Der €&ri|Hi(&eti fliw&en obige falfcfte iefcren niettf 
detendiret baben. 3* lawgne nicfjt / Da& Dbrigf eic mrt Un> 

tert&a* 
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fertbantn in Der ebri|tlid)en J?ir#en feyn; 2lber icf> Idugne/ 
Daß fte Darinnen als Dbrtflf cit unD al$ Untertanen bctractncC 
roerDen/fonDern nur al$£bri|ten/ »eil Diefe9tal;men jurRe- 
public •Der jum tücltlictyen Dvegiment geboren / ni#t aber \uv 
Gbriftlidjen Kirnen / na* obiger iebre De* £errn Rauften« 
borff^. <£$ bat ja Die Gb*i|tli*e ßivc&e einerlei Statur unD <£i* 
genföafft/ fte mag aufler einem n>elt|i*en Qtaat fcpn / *. e. auf 
einer tmitten^nful/ oDer in Demfelben/ ja e* mag (Ii* Die roelt« 
lirf;e Qbrigf eic Darju befennen oDcr nid>t/ rveil (ie DaDurcfo gar 
feine *8eränDerung leioet/ Daß Der $iir|t ein ÖJlieD Derfelben 
fuirD* ©ibe Jperr puffenD. §. 41. pr. 5Bie e$ nun irrig nni# 
re/ fuenn man fprecfcen ruolte / Daß Die j?ir*e / Die auffer einem 
(Staat lebet / aus befagten Drepen ©tdnDen begebe / fo i(l e* 
au* miDer Die rcal;re definition Der J?ir*en / Daß man ibr Die« 
fed in DerRepublic jumiffet/ e* rodre &enn/ Daß man fagen 
»ölte/eine fol*e J?ir*e auff Der nni(ien ITnfuI ftdre feine wtt* 
femmene j?ird;e/foeilfie ni*t au$ Den 5. SfdnDcn beflünDe/mie 
etfcaDaä feine DoUfommene Familie fan genennet roerDen/Da 
nureinJ[)auf££err unDJ?auß*ä)tu«er/ aber fein Siener oDep 
£üiagD / n>el#e$ aber offenbare roiDer bie allgemeine Doärin 
von Der J?ir*en <Sf>rt(ti rodre* 

§. HX, 

Ja rote alte irrige lebten au* Daran erfant merDen/Daß 
(ie ni*f tuobl jufammen bangen/fo »errate ft* Der Autor befag* 
ter Difpuration p.54. §.x. Da er fagt/ e$ fepen nur 2,£)rDen 
in Der jftr*en/lebrer unD 3ub6rer. £)enn wenn nur 2» fepn/ 
roie bat er porbero fagen f innen / Daß Dießir*e auö Drepen 
©tdnDen begebe t UnD alfo ifl bicr eben einefol*e contradi- 
ftion, wie bepm Carpz, JCto tum Dem Regiment Der ßireben/ 
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Davon i# unten mit metrern fantein roerDe. UnD Da man pag. 
55. th. 7, Dreperlep 2Ra#t Der £ir<$en macf)t/Der Dbrigfeif/ 
De$ Minifterii , unD Der Untertanen/ begebet man eben Diefen 
3>rrtbum / ja man nxif? niefct / foa$ man treibet. £)enn Da 
man Den Untertanen fein bcfonDerS Oled^t bep Den ^t>colofli* 
fdf)cn ©treitigf eiten jufcbreibet/fonDern nur faget/Daf? tt>r SXe<f)t 
aßen gemein fep/ fo folget Dann/ Daß Die Untertanen feinen et* 
genen ©tanD tn Der Xirgen macfjen/Denn fonft fuurDen fic ja tbr 
eigen !Xe<$tau(f)baben/unter!cf)ieren t>on Dem Dlecbt eine* Sur* 
flcnunDDetJ Minifterii. UnDttf gefpij? aueft Darinn eine groffe 
Confufion, Daß man Den ie&r*(8tanD von DemStanD De* 
Untertanen entfrfjeiDtt. Oenn entroeDer Diefe Abteilung ge« 
betauff DieRepubliqoDerauffDie J?in$e# ^nttv crflen S8e# 
(rat!)tung (tnDet man nurObrigfeit unD Untertanen / tvclm 
aud> Die ielu ev geboren ; in Der anDern ftnDet man nur bebtet 
unD 3ul;6rer. Un? alfa mag man Die fe lange bergebra^te 2lb« 
teilung in Dcnicbr«2Bebr«unD 9le^r-<SfanD betrauten / (Die 
man n>il fo finDet man irrige Concepten/ Die einem ju falfifien 
©rf)IülTen Einlaß geben UnD erf enne i#/Da£ fafl alte Irrtümer 



man bereDet / Der Dbrigfeitlfc&eStanD gebire mit ju Der 
Ö(;r (litten Äirtben/ fo bat man Darauf gefd^Ioffen/ man muffe 
aut$ Derfelben einige ?Jia#t Darinnen einräumen/ toel<&eDo<$/ 
rvenn man fic narf) Den®runDen geDacfctcr Di fpuratio n betraf» 
M/qav f^letfit Hl/ wie unten mit meiern fofl berubret toerDen. 
Sa hingegen wenn man bei; Der einfältigen arbeit t>on De? 
S'wJbmt Da£ Diefdbe nur auäiebrern unD 3ub6rern befiele/ 
geblieben fudve/ »Are man auff fo f$«iDli$e Irrtümer nic$t ge* 
fa\Uw wovon autt) unfere Tf uritfen mdf)t frep fepn/ füte Denn Der 
^err Schlier JnftitOurrCanontLib, i.Tit.j.§. 3. f^reibee : 
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Suod Eccleßa fit pars Reip, ober baf? bfc <Jf)rifflicf)e>> 
Grefte cm® f ftcf ber Rcpubliq ftp/ Da coef^ nur in Der Re- 
publiq t(l/ nk^t aber als ein ©tiicf Derfelben f an betrautet n>er- 
Den / gleiche Die ©ede Desaftenftyn in Demieibl i|t/ afcr 
belegen (ein ©tuet »e* ieibes ift. 

• $. IX. 

Unb tiefet ift au* Die Urfatfe/warumb i(§ in meiner Di- 

fputation de Jure Principis circa adiaphora Die Dißin- 
äion interintcrnam&cxternampoteltatem, ttOttitt* 

ittritdjer uitt> rtuflcriidjet: (Streckt in Der ie&re t>o» 
Dem3Ie(l>(inOJelifliDnö s ©a(^cn/ üerroorffen babe/ roeilDiefelbe 
Dunctel/unD ju Dlden falfcf;en 3Rc »nwnge« 2lnlafj giebt* ©enn 
man betrautet enf toeDer Den Surften als ein <§51iet> Der J?ir#en/ 
oDer al* ein ®IieD Der Republiq. 3n Der erflen 58etraAtung 
fcafer fringrJfferDtecfetalS ein anDer gemeiner ßfjrijt; 3n Der 
önDern $5cf rad^utig febeirf) auffDenÖ:nDjtt>ecf Der Republiq, 
unD lerne Darauf wie tt>eitfir(> Die 2Ü?a#t eines Surften erftre« 
efe» UnD alfo ift mir Die Diftin&ion unter Dir Auftrügen unD 
mnerU'(öcn dJltfy in Dem Äcgt eines Siirften gane nirf)fS mJ$e/ 
fonDevn ig fan aus anDern ®vunDcn Die@ad>e Deutlidjer be* 
gveiffen/morauffmanaffcmaHfebenmu^ SJlan bat jtoar in 
Der gefragten Difputation pag. 56. §. 2* Dtefe gemeine Diftin- 
öion alSmi&lig defendiren/unD bingegen meine Dtegul/ tx>n 
Demttegt eines Surften/ als unjulanglig wrmerffen »oflen/ 
aus Urfac^e/ ein Surft fcp nic^c aßein für Den auftrügen Sne« 
fcen $u forgen fgulDig/ feiern augfiir Die ©eligfeif feiner Un* 
fertbanen/ unDerflfaetfolgeSbernag mit Dem Tempel Dere* 
fo genannten ^Xetiften in<eipjig/Da^/ungca*terDie3Cubeunö 
triebe >cr Republiq baburg nigt turbiret fperDc/ D# 
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leute (i(t> De* SJbenDmablS unD Der 5?ir$en ju leipjtg entfalten/ 
weil ffcfuty ein Äewiffen Davon matten mit Dem #auffen Der 
®ottlofen Diefe®emeinfcbaftc ju genieffe n/Denno$ DuQbt igfe* 
fie wobl jwingen f inne / entweDer in Die Jvirtfce unD jum SlbenD* 
mabl jugcben/oDer Die <5taDt \u räumen/ Damit (icanDern leu* 
ten fein s 2lergerniip vjeben. 8(ber wer (tbet nit£t/ Dap biei Durcfc 
ned) nt(f;tö beriefen ifl/ weil man Da^jumSScfwei^um anfüh- 
ret / wel<tK$ bipbcro von mir i|l negiret worDen / wel$e£ man 
petitionem principii nennet ? ©o lange al$ man Dannen* 
fcero feinen beffcrnSSeweif? anfiibret/ bleibt meine SKepnung 
unumgcjtotTen / unD gebore t Da* angejogene Tempel mit ju 
Dem unjeitigen ifer Der fteinDe Der^roinigfeit/Dienit&t leiDen 
fJnnen / Daß ieute/ rie in (leter SSuffe ft# von Den tobten 355er* 
et en ju reinigen fueben / neben ibnen webnen / Damit (le ibnen 
nieftt jlillfflwfigcnD ibr undp(llid)c$ leben auffriUfen. leute 
tietrtglitftfrtffenunDfauIfcn-'ttnD lieDcrli(& leben/ Die leiDetman 
ja/ unD fdjrevet man nic&t über 9lergermiß/ ja man giebt täglidj 
feibft vielfältiges Slergcrmij)' Dabero man biöig mit DemSene- 
ca de vira bcata cap 19. fa^en mag: Expedit vobis, ne- 
minem videri bonum , quia aliena virtus exprobratio 
„deliftorum veftrorum ett, Da$i(t: £tf iff eil^fctjr tttcl 

„Daran gelegen/ Dal? niemanb für fromm angefetjen roer* 
„w Damit nl:t>t frcmbDcr £ tijcn^ ettdj eure Caficr auff- 
»ruef c. UnD ift wof;l Di£ Die einige Urfad&e/ weswegen man 
Den beuten Die ineinemredj)tf(^affenen2Bcfen/Daöi(lin6bri|lo 
ift / einbei jugefcen trauten / fo gebdpig weil man woW 
fibct / Daß (ic anDcre in ibrem leben befrf)(imen / unD alfo 
Dercrfelbcn Auroriraet beu anDern / Die fte alt (Setter ver* 
einen / \iemltd> verringern* @o grob ift ja unter Den 
Mutigen Eiferern nodf meine* ©iffenö niemanD gewefen/ 
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Daß er Diefe fo offenbabrAnti.<^i|lifc$eThefin,Dnß manieutt 
jfbin gen f Jnne jumSlbenDmabl $u geben / fo ftfleebter Ding*/ 
wie in befagter Difputarion gegeben / b&te gefetf* £)emi 
lieber ! wag f an Da für 2lnDa$t fepn/ Ca man n>iDer feinen 
(en jugejtuungen toirc ? ff« JeiDet ja t>ern linfftige liebe feinen 
3roang / toie fort man Denn einem Die ©Jtflid&e liebe / Die bep 
einem Communicanren fepn muß / in* J&er$ mit ÖJefuaic 
gteffen f innen ? ® eft>i# muß Der jenige nic^t roiffen/roa* ® oeeiü 
beliebe/ Die Dur# Den roert&enJF>eiL®eifl j n unfern J^er$en 
muß angejünoet foerDen/ für eine iSef^affenbeitböbe/ Daerfo 
gordoö unD offenbabr 9>api|Hf<& / ieute jum 3ibenDmabl feil 
gejnmngen tuiffen/ ft>el#e*au($ in De* J^errn lintfer* Difpu- 
tation de eo, quod eft juftum circa S.coenarn cap.5 # §, 
26 . roo&l angefilbret i(l ; nriemofy er balD Darauff / Dur$ Die ge- 
meine lebren fo roobl vieler Theologen in Den Confiliis Wit- 
tenbergenfibus , al* twnebmer 3uri(len t>erleiC<C/ mepnet/ 
Daß man Die ßbrifhw/ Die t>on Der Orthodoxie unD Dem einmabl 
angenommenen Glauben ju roeit abgeben/ nic^e aßein mit £ir« 
Qtn &ubt/ fonDern au<$ mit 2$eltli#er ©(raffe belegen ttn* 
ne/ unD führet ju Dem SnDe an Da* cap. 4, in f. X. de apoftar, 
cap. 3. X. Baptifm. ejus effe& can. 5. in f. diftinä. 45, 
ttnD tbut binju jur Urfa^e/ ur quos Dei timor ä peccatis 
non revocat, (altem correftionis mcdicinacompellac, 
autdifciplinasfeveritascoercear, Scideocum gladiöfpi- 
ritualieriam temporalem in eosftringipoffe,docet Her- 
mes Facifcul jure.public. c.39. n. 72. Carpzoviusjurispn 

EcdeCUb. 2.def.295.n*io,DJ.Oamtt/wcfijemanD ftd)„ 
bur* Dle5«r*c ©orte* ni*t \v\l *on ©tw&en abfral*» 
ten toffin/ $m jiim wemaffen Di« medicin Der corre-,, 

<ö ftion 



50 93on Dem ttec&t eine« durften 

«ftion jw'nqc/obtr btc fwte difcipün beftraffc ; un* alfo 

«Uferet Der Hermes in feinem jur. publ.c. 39, 11.72, Carpzo- 
«viusjurispr. Ecclcf.Lib.2.def.295.n.io»fDel^afle«jfDar 
tigere auff unfern proteftirenDen Uni verfitzten «uS Dem 
jure Canonico (toomit man leiDerl Die jurisprudentiam 
Ecclefiatticam bi$bero corrumpiret/ unD Dafür man je$o/Da 
man anfängt äußern 3tetf)( DerSHaturunD M ebri|lentbum* 
fcen ®reuel ju fefcen/aW für Dem Palladio Der irrigen iebren 
flutet/ unD ja ni<$t n>U einreiffen laffen/ Dafc man au« Dem g bttlu 
cl>eit naeürltc^cu unD allgemeinen geoffenbabrfen ®efc$e unD 
Dem6(>riftent&umb Die ©arbeit in tiefer eMen Difciplin, alt 
auö Den umoevfälfcbecn a5vufien/f*6pffen m&ge/i&cilman mobl 
ftyet/toenn Diefe« auff einen folte/ Daj? Die jenige twmeinee 2Bcig# 
f>eie/ Die man fo lange ^afcre getrieben / unD Dabep man ftcfc fo 
lange Seit fo n>of>lb<fünDcn/in fcfele^een Sßertfe geraten m6<fr 
itß dociret/ aud>n>drcf lieft in praxi foaußgeubet toorDen ff?/ 
tt>el<$e$ni<t>t ofleinttiDerDiegefUnDe^ernunfft / fomtrnaudi 
*a$ <Sbri(}entfmm flvtittt. 2l(le ©Ckfe De* Gbriftencbum*/ 
fie mögen nun facienda oDercredenda genennee roerDen/ 
finD fo befäaffen / Dnj* fr feinen leiDen. öenn Die 
ledere geben auff Den 9Qet ftanD / in welken Dur<$ £?ft>ami 
triebt* f<tn gebraut iverDen. Oie trtfen concenrriren auf 
Die liebe ®otte$ unD Der SKenföen ; Diefe aber gebJret mit un- 
ter Die «SugenDen/DawmGrotius fpric&t/quod coaftionem 
refpuant , fa§ (le feinen 3wang leiDen. Sie angefügte Ur* 
faefc rtefer SJtepnung Hinget jiemlkljIXctborifä ; fücnn manfie 
aber refolviret/ ift fiefefcr fcf>le*t. JOie$unf)t®ottea täflet 
fid> Dur# feine ©eltli^e Straffe oDer ©etwerbt einfdwffen* 
Jöep ÄtnDern unD anDern un wftönDigen beuten pflegt man* 
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ja roobl in Der tfrancf b<K fo ju praäiciren / Daj? man ibrtcn Die 
medicinauch roiDcrif>rcn©iacn offtmabfö in Den ieib gicffck 
Slber bcp Teilung De* ®cmut{>* unD Der ©cefen t(I Dicfe ärf 
nicht ju praäiciren/infcem DaDurcfj nttf;tf au£gericf;f et/fonDerti 
i>iclme^r Da* ®emiifb »erbittert tpfrD/ t<a£ es ftth Deflo fc^IhTter 
auff Den regten 2Beg bringen Idffcf • Uno alfo geboret Derglei- 
chen ©afc mit juDer Philosophie De« Ulpiani, tmn id) Dro* 
bcn geDad)t fcabc* 

$♦ X. 

Hermes unD Carpzovius bereifen mit t^rer Autori- 
tär nichts/ unD i(W jenem ja nicht ju wDentfcn / Dap er al* ein 
Catbolifcher 3Turtfl Dergleichen ie^re führet / auej) bep Dem 
Carpzovio nicht ju wrttuniDcrn/ intern ja feine meitfe Juris- 
prudentia Ecclefiaftica mit Dergleichen ^apf|tif$eu ® reuein 
angefuHee tg/rvetl c* ja leiDer! fofwfommenJifl/ N#man Die 
Catboüfch w 3 urtflett obne UntcrfcheiD gebraust unD ausfefcrei* 
btt I Die man billig bep Anfang Der Reformation, fohfle 
SÖilc^er foomit bWberoun;iemIi(hei?un(!»ar pra&iciret n>or« 
Den / hätte verbrennen foflen / Damit man bernacher feinen 
Stnlat genommen Wtte/ falfche lehren in IXcligien* ©at^en 
aus ibnen ju nebmen/ oDcr man bitte jum foentgflen auff aflcn 
proteftirenDen Univerfitaeten eine folcfce 93erorDnung ma# 
d&enfoflcn/ it)ieDC»JuftinianinL.3.$.ip.C de Veter. jur. 
EnucI, nach Verfertigung feiner SSwc^er/ bep ^arCer ©traffe 
»erbietet/ Die alten S5ii$er Der Juriflen nicht mebr \v gebrau* 
cten'noth in Den ® erirf;ten anjufubren/alfo auch f e,ne " Öatbcli* 
fcfccn 3urificn/tn Derjurisprudentia Ecclefiaftica in$ f linfftf* 
ge mehr ju gebrauten. £3cfüi£lith \x>hxt DaDurch mebr gute* gc* 
(tiffeet nwten/al* Durch bie VerorDnung De« Juftiniani,UnD ifl 
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fpobl Die t>trnebm(te Urfa*e/Daj* man fca* jus Canonicum 
au ff Den proteftirenDen Univerfitaeten behalten/ tuet! man 
fünften ntd>c gerauft b^e / tvaö man mit Den fielen S5u*ern 
bitte anfangen foden* ÖaS 3?e#t Der Statur n>ar nict)t bc* 
fant/ und mar in einiabyvineb Der fo genanten <&en>iffen*3dllc 
vernmfclt. 2)a$ tätige €b* ift<ntbum/mel<fce$ einem Die 2lu* 
gen eröffnet in Diefev materie, ftunD ibnen nt4)t an/ unD toie 
Die Theologie in eifeleunnüje fragen uertoanDelt fear / fo 
feuffaete Die Jurisprudenz unter Deriaft DerGloflatorum-,, 
unD b«ffe t* >a n>ot>l re*t / »a$ unfer Siel, lutber uä fdjrcibct/ 
V,Tom.Jenenf.fol,i*2, £>alO0 bte alte lebte vom 
Glauben d)ri(it7 von beriuebe/ vom (ßebetb/ 
*>om€reu$/ vomCrofl in Cnibfalaauij baiue* 
betr/jaeswat: fewjDoctor m aller «Wt/bet: bett 

fanReitCatecbifmüm/öae ifl/bae Pater: Uitfer/ 
eben (öebot imb (ölaubeu aeuuifi batte/fd) weu 
ae bag |te ibn folteii yerfiebett* 2?ee beeuffe td) 
roteb auffalle it>u 23ucber/ beybeCbeoIogett imb 
jfurifien ; wirb mart eilt Ötucf bee Catecbtfmi 
reebt bar aus lernen £omtetv(b unlieb mid) rubelt* 

II. aber« la(|ett*UnD Dabero bätte man au* in Der Jurispru- 
denz eine gleite Reformation wrnebmen fetten / unD toie 
&er<3eel.lutberu$ feine Theologie fduberte von DetUnflatb 
Der9J?enf*en.<Sazungen/fo fcdtte |?<jj> au* ein ^urift Darüber 
ma*en/ unDnacfc 93erm£gen Die Jurisprudenz purificiren 
ftttem ©od) bat efl oem bi^ften ®£>tt in feinem tpeifen CKatb 
noeb ni*t gefallen Diefe* SBercf Damablö vornehmen iu (äffen; 
unD tt>dre c* aud)/aJienf*li*er Steife caron ju reDen/ febr gc* 
fabrli* gefuefen für *en l Der fi$ folfle* unternommen f>dtte. 
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©icPolirici an Denkten fönten jaraofclgefäe&enlaffen/Dafl 
unfer ©echiuttjeru^ mit unerfd;rocfenem äTJutfje Dei )>ab|t» 
liefen Glerifep Die 3ßar{>eit fagte/ unD in Die Theologie (iüv# 
mete. Sibev getvt# wann in oer Jurisprudenz/ Die ja eben 
foldje Reformation t^ver 2lrt nad; nJtfcig f)attt l ein anDer ein 
gleite* ©ent »orgenemmen batte/ raiir Den fte ibm feine bülff* 
Hdje £anD geleitet/ fonDern t>ielmef>r geDrucf et Labenz (»eil Dic^ 
fc*3Bercf mefcrauffibre Studien wäre gerietet gewefen/ unD 
ibre Söloffe gejeiqet Mt(c. 2)ie Reformation , Die einige 
©tu^De in Der Jurisprudenz $ur 3eitDe$ Friderici III WC* 
june&mcn willen* waren/war nod; in friföcm ®cD4<fKmi|)/unD 
fabe man Daraus woW/ wie fökt&fcn Fortgang man in Derglei* 
c£en©ad)en |id; jupromittirenbätte, 

§. XI. 

21 ui Diefen erbeßet nun au# / Daß Die gemeine ich* e in 
jurepublico, als tPCftlt fett proteftirCttfee^tit:(leit ilt 

CcutftbUtiö bey tbrer Äegtcrurtfl jtvo perfbnett 
reprdBfentirctett/iKrnltcb eine 25s föäff hebe imfe eine 

^urfih'cbe/ jene in Religions-tgatfjen/ Diefe in c lSeltli#en/ 
au^ einem irrigen prineipio tyerflieffe nemlid) weil man in Dem 
jureCanonico lebvet/Dö^DieReligions ©aefoenhir DteSßi* 
fd)6ffe geb6ren.Öcnn wenn man betrautet bätte< Da()Da$!3ied)t 
in Religions-©acbenebenfo worein ©tuet Derf)5be(len2Ra- 
jeftac U\) l alä aneere Regalien/aucfc au$ eben Dem fikunoe 
|>erffieffe / Darauf Die anDcrefommen / würDe man auff Diefc 
imofadöeS5etra^tungDeö5iir(len nidjtgefommenfepn. Senn 
wie e£ ungereimt wäre / wenn man fagen wolte/ Daß ein3m (l 
in SJujjtibung Deö 3ted)t$ «Krieg jufubren eine andere <perfon 
repraefentirte/ al« in Dem JXecfcc ® efefce }U machen/ eben fo un- 
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qcfct>icCc tff eö au* / Daj? man Dem dürften in 2tußüt»ung De« 
OitQtt in Religions-SadKtt eine anoere <Perfon affingiren 
unD anhebten »oflen, Sitte OCceftfc/ ^tc ein 5ür(l (>atin DCegte« 
rung feiner Untertanen/ fcat eral«3ürfl/ unD fangen Diefeibe 
unaufapli* jufammen/fo Daf?/R>enn man einige Dat>on nehmen 
Witt/ eine unveflfommeneunD jur Regierung Der Untert&a* 
nen ni($( juldngli^e 9Jtaje(Me Darau« entfielen mtffle. s Doc 
Der Reformation maren freplt* Die jura Fpifcopalia Dort 
Den juribus prineipum entf^ieDen/meilmanim^Patilt^um 
c« f&v eine ^0D«<5iinDe f?ielte/n>enn ein ftiirft f\$ Die jura Epi- 
fcopalia, Die Do* in Der^at auff©el(li*e©a(fien gtengen/ 
anmaffen foolte. 9hcö ?er Reformation i(l e« am befien / Daß 
man Diefen Unterf*eiD fpcg / rueil er ju einigen falftyen 
Conclufionibus$nla£gicbt/ Davon feier nur einige freieren 
toil. Chriftianus Weberus in feinem Tr. de jure Confi- 
ftoriorum cap„ 47. tüil meitlatifftiq behaupten / Daß e« o(Ter* 
Ding* ntotyig fey/ Da j) ein 3ürft in feinem Territorio ein Con- 
fiftorium auffri*(e/unD Die fo genannte Confiftorial-<Sa#en 
tywor debattiren laffe/ uno fü(?rc(ju feinen 95eri>ei£ unter an* 
Dem $.2. an (1) fpeil Die <pol cep von Der fyvifttityn Jfcrt&en 
cntfd&ieDen fcp/ CO §. y . »«I <« Die SMirDe De« Mini ftcrü erfor# 
fccre/Daf? man Dcffen ®IieDer ni#f vov 5ßel(Iict)c®erid)tc tiefte/ 
wnD fiibret ju Dem £nDe au« Dem fyabflifömSiityt an Cam 
59.c.iuq. u Si quis contra quemlibet Clericum cau- 
iam habuerit , Epifcopum ipfius adeat , ut aut ipfe co- 
gnofeat , aut certe ab eo judices deputentur. Oa« i(l : 

«<2Bcnn iemanb ttJibcr einen ®eiff liefen cme©a4ef)at/ 
«fo folf er &u feinem 95ifrtoffe geben / Dag er cmmcöec 
«Der Die <Sa*c untcrfii$f / ober antrifft Commifla- 

rios 
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riosorbnc; faDa er diejenigen / Diebamepnen / Confifto-,, 
rial-©a#en fenfenatuf) ri>ob! in Der 6an$elep oder t?or Der Die* 
gierung abgefban roerDen/refutiren teil/ |pri<f>t er an eben Dem* 
felbenOrte; Sicur judicium divinum aliud eftabhuma- 
no , fic & alius eft baculus Aaronis & alius gladius Pha- 
raonis,ac alia efl clavIsPetri, & alius eft clavusNero- 

ms. ©a$ifh 2Bic©0tte*©erfd)tc tton aftenfd)lid)em „ 
©erid&rc entfd&ieben i|i / fe itf au* Die SHut(jc»aron$,> 
*on Dem (Schwert tc 9>f)araomö emf<feieDen/ unb<pc*,> 
tri ©einfiel bat mit Der Äeulcn 9?cronW mdjrs 31t» 
febaffert* 5B< lcf)e ©rünDe ge wift bep weitem nid;t julung* », 
lieft fcpn $u35ebauptunfl feiner JÜiepnung/ Die/ wie au* ange* 
|ogenen Oettern ju feben bergefleffen ift au* Dem/Daß matt 
Den durften bi*ber }Wo<Perfonen argeDit&tet bat; Durch we(* 
ft>c iebre (1$ Der gute SUtann bat wfityren !affen/aW wenn De** 
wegen au^notfcwenDig müflen jfoey fonDerbabrc unter tykH* 
ne ® crid)te fepn / Davon Daö eine t>on Dem Surfen afö fem Söf- 
f#offe/Da$ anDere aber aWrom Surften dependirte; Denn fen* 
(Jen febe irf> ni$t / tote (üb Der^ejrt auö Dem jureCanonico 
Riebet ftftfcf e. Uno wäre er alfo t>rn folgern ^rtbumb be# 
frepet gebliebe»/ wenn er betrachtet bitte/ Daf Da? Sie** in Re- 
ligions-©arf)en f fo Die $iir(!cn baben/ ibnen nud; al* Surften 
jufemme* 2£&rau$ Denn and) Dfcfeö ftieffet / ^ Da* Con- 
(iftorium in Der 3bat (ein geiftli(fc foncern ein 2BeItli($ ®e* 
ri(f)t fep/ un* Daß |t# Die Textus ou$ Dem jure Canonico, 
lit von Dem judicio fipifcopali oDer S5ifct)6ffli(ften ©eritf;t 
fcanDdn ' auff unfere Confiftoria gar nicf>r fcfyicfen / weil 
*er©runD/ worauff DiefeSin btm<Pwflifd)tniRtA)tt gebauet/ 
fcp Den proteßirenOcn wegfallt* ©enn unfere fünften gtfte« 

fcen 
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ben felber Daß Da« Confiftorium ni#t Deßmegen ein geiilüdj 
&tt igt genant roerDe/ weil Theo logi oDergeifMige<perfonen 
Darin (Wen/ fonDern weil Der SSifgoff oDer Der jentge Der DicSÖi* 
fgofflige jura exerciret/ tiefe* ©erigte $u<£ntfgeii>mig Der 
geizigen ©agen betfeflet bat. Dn. Stryk in not. ad Brunn. 
lib.j.cap.i.§.5. SBann man nun i^nen r&eifet/Daß Da* ein 
falfger ®runD fep / n>a$ man t>en Der jtoepfagen <perfon De* 
durften gelebrct / fo faßt aug Da$ roeg/Daß Daä Confiftorium 
ein geitflig ©ertöte fep. 

§. XII. 

Unb Damit nigt jemanDmcvne/ Daß Diefe« ein unmifcrt 
5S5ort«®ejdncfe fep/ fo fcatman |?iet>#n beittTliljm/ bag 

matt bte£borl)eit ertennet / bte man m 2tttfub# 
timg ber Cejcten aus bem jure Canonico ober wofcl 
gar aue @d>nfft m bie jer marerie begebet/ 

oW $.e, wenn Werberus Seft. 26. bemrifen n>tl/ Daß Die Con« 
fiftoriatoCriminal-Sagen mtUeibe*#©traffe niemanDbe« 
legen f innen / fiifcret er Daju an C. 5. X. Nc Clerici vel Mo- 
nach« Clericis in facris ordinibus conftituris ex Concilio 
Toletano, judicium fanguinisagitarenon licet. lOai i(i : 
®eiff Ilgen <perfonen iff nag Dem Concilio Toletano,, 
ntebt vergönnet / ettr-ölut (Scrigt ju fjegen; mtDam,, 
(£nDe Deffelben £>rtö auö Dem Luc. 9. v. 5 c. 3b* xvi\\ct 

mcbt/w*lcbes(£kt^ 

fcbeit Öobrt W w*t gekommen b«r tTCcnfcbeii 
Seelen jurerberberi/fonberii 511 erhalten ; »elge 

beitf e loca fig frarauff aar nigt Riefen/ weil in jure Canoni- 
coDic Epifcopi unD Clerici Dom <Pab|te ij>re 3fecft(e batten/ 
welker Da« Stnfefcen nigtfraben foolft/Daß er SRenfgen«a5ltrt 

»er* 
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Dergoffe/ unD ju folgern £nDe feinen Kreaturen folrfje* ßuefc un« 
terfagetc. ^n unfein Confiftoriis vertreten Die Herren As- 
feflbres Die Nerton Deöftiirften/ unD alfp wie niemanD einem 
#iiv|ten wiibeln f an/ Daß erMaleficanten am leben fhaffet/ 
ulfo Riefet fitf) Der locus auä Dem jureCanonico gar niefrt auf 
unfeve Confiftoriales.Oer ©prufl au$ Dem Luca ift gar übel 
appliciret/ Denn/ wenn glei# Dal Confiftorium einen amic* 
ben (traffte/ fo twDHrbe e$ DaDurtfc ja feine* äKenfäen ©eele/ 
inDem |a am befagten Orte üom geiftlid;en 33erDerben unO 
©filr$ung $ur£o(le gebanDelt wirD/ t>en Dem ja Die leibliche 
©(raffe gan$entf#ieDeni(t; UnDwtffie id>nicf)t/ waSWebe- 
rus einem antworten wolte/ Der au* 2(nfubrung unD applici- 
rung Diefe* ©prufl* »bm imputiren wolte/ Daß er Damit ju» 
gtei<# Dem Sürßen Da« Dte<f)t weltliche ©(raffe auöjuüben be* 
n<tyme/ weil er Diefen ©prurf; »on weltlicher ©(raffe auslegte. 
&od) id) wil DiefemSJtanne DergleißenConfequenz ni$t auf» 
biirDen'fonDernnur Diefe* fyebep erinnert baben/ Daß/ wenn ein 
Jurifiin feinen ©e&nfftcn Dergleichen Application gemalt 
fjatte/DieSifferer ibn t>on Dergleichen Confequenz unD Im- 
putation niefct wiirDen frey gelaffen/ fonDern für einen 9luff> 
rubrer De* ^oUUl\Av einen ©eigelianer ic. außgefärpen b«* 
ben* J<I) fönte mebr loca anfubren/ Da man Dag jus Cano- 
nicum auff gleite 2trt appliciret ; ©o<t> f an Diefe* gnug feyn 
ju bereifen/ Daß e* uns mit Dem jure Canonico gebe wie mit 
Dem jure Romano , all worau* man welftiltfg Die Leges aud> 
obrorto collo appliciret/ umb Deren 91u#en in praxi ju er* 
weifen* 

§. XIII. 

3um anDern fo fibet man aud) bierau* / ba$ bte Di- 
ftinftion inter jus Epifcopale & jus Sacrorum , wie 
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motte rtciwet/rod)ta mSQcfey* ©tycDen £rn.Stryk, 

de jure papal. cap. i. §. 7. & in not. ad Brunnem. Lib. 3. 
c. 1. $ 11. Oenn roavüm u>il man Do$ unnitbige Diftin&io- 
nes gcbrau*en/cercn man f an enüibriget ftpn ? iUian dedu- 
dre Die 3iU#cf;en Jura audre^tma^ycn® nin ^en / fo fein 
mannet nitfcig fraben fi# mit folgen Diftinäionibus ju bc» 
ielffcn / aW tveldje man tat erfinden mü|Tcn/ nac&Dcm man ein* 
mabl t>on Der ©arbeit abgewichen ift 3*/ fr 1 ' 1 ** m«n/Wcfc 
Diftinftion auffeve fid; ja gnug DaDurfl / DatMcConfifto- 
riaDa^jusEpifcopaleDonSütflenuberfommen/ baö jasSa- 
crorum aber ibm t>orbef;alten fep. Slber bierauf ifl leicht ju ant- 
worten / Daß / ob jmar Die Surften ibren Conti ftoriis gewiffe 
©a*en aufgetragen / anDere aber unD jwar Die wid)tig|lct! 
1(6 felber wbeb alten baben/cenned) niefct notfcig fei; / Daf? man 
im unterfcf>icDcne Birten von jurisdiftionen mache/weil ja cic 
Confiftoria i!;re ganfce jurisdidon wn Dem Surften baben/ 
ttid)t anDer* wie Die anDernCollegiainUanDe/miDDannenbe' 
ro wie i# irren wiirDe/ wennirf; Der jurisdiftion in weltlid^en 
dachen/ fo fern (5e Dem ftwrflen juf emmt / toolte einen anDern 
SRabmen geben al* Derjenigen / Die $. e. Der Xegterung ju> 
f ommt/ fo fd>cinet$ mir auä) in Der SKatcric t>on geblieben cDer 
OieIigion«-©^en» £)enn weil mm jugiebt/ Da£ Die juris- 
diaioConfiftoriorum delegirt fcw fo ifl ja Dtefdbe einerlep 
3U1 mit Derjenigen/ Die (i* Der $iiv(l vorbehalten fcat» 

§♦ XIV* 

©afaro fef>e i# mc^t/mte man detendiren Wnne/ft>a$ 
HenricusGebhard. de poteftate & Regimine Ecclefiaft, 
§.22$,\>on Den Confiftoriis ^reibet: Etira videraus pas- 
üm , Status Imperii in fuis territoriis confenfu provin- 
cialium Statuum & fubditorum exercitium jurisdiöio- 

nis 
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nis Ecclefiafticae 0 m nimodö Confiftoriis de manda/Tcut 
de eo Conftitutiones Ecclefiafticse teftantur. Idq ve ex- 
ercitium jurisdiftionis Status Imperii ad fe revocarc* 
vel caufam aliqvam avocare non poflimreö qvöd ju- 
diciahuju9modiEcclefiaftica/curiamChriftianitatisap- 
pellanr Angli,)rotum presbyterium Ecclefiaereprsefen- 
tant , nec abfolute adPrincipesfpe&anr,utCuri«e mere 
feculares,uti & jureCanonico difpofirum reperitur,curn 
EpifcopusdemandatCollegio vel Archi-Diacono juris- 
didiionem Ecclefiafticam, qvöd eam impedire vel avo- 
care neqveat, cum jurisdiftione fua fe abdicarit , nifi 
exemrio lit Angularis. Unde confeqvitur,fiEpifcopus 
uri Ordinarius , delegat fuam jurisdiöionem Ecclefia* 
fticam fuo Conliltorio , in qvo etiam Iis conteftataeft, 
qvod omnes aftus judiciales & termini procefsüs a 
Confiftorio & Confiftorialibus pendeant, nec ordinario 
ulla pars proceflüs, five ordinem juftirise five fubftan- 
tiae ( forte Ugendum : fubftanriam) refpiciat , expediri 
poffir. Nec obftat , qvod jurisdiftio Ecclefiaftica fit 
ipiius Principe aeqve ut temparaljs & fecularis, Suprä 
cnim refponfum eft, aliam & diverfam cfle rationennu 
utnusqve rationis,qvae idcircoturbari&confundi non 

dcber. d.i Unb babero feben wir burdnjcbenb$/bü§bfe 
9\ci^*(gfdncc in tyrcn Üanbern mitSeuMQ'gung ber 
iMnb«<St4nW unb ber Unrertbanen/ fcitSlugbbu hj tcr 
Jurisdiktion in ijciff Iid>cn (Sachen ganfllid) benConiiito- 
rüs auffjctraijch baben ; Sabcro fönnen fle fdbigc 
wdjr wieber ff* jf^ben ' e^cr eine an bem Confiitorio 
Ijrtn^cntc (5ad)C avociren / unb war befwegen / weil 
bicfc vjeiflliiöe ©critye c bie (Jiwlanber nennen fit ein 



60 Xon bem Dte#t eine« Surften 

JXatljtwii^ &cr ffftnffcn&ett) basgamjeMinifterium tcr 
(£brlffll*en 5tir eben reprafentiren ; unb fäledjterbingö 
*on bem Surften ntcbt dependiren/wie etwa» bie trcltll* 
eben ©erlebte ; 2)al)ero man au<b Im jure Canonico wr* 
orbnet fibet/wann ein 93lf*off einem Coliegio ober Ar- 

chi Diacono bie fö genannte geifHIebe Jurisdi&ion ouff* 

trägt/ baff er biefelbe ni*t ^rbin^rn no<b jurftcf e fer< 
bernf&nne/inbem er flcb feiner lurisdiftion begeben. ita* 
fiero benn fofget/»enn eln95if<boff al$berorbentli<bebe# 
ffcllete Siebter/ bem Confiftorio feine Jurisdi&ion auf* 
trägt / in roelcbem fdjjon ber JJrieg SXccbtcn* befeftlget/ 
bog alle ©err<ftttf -^nMungen unb Terminen beö Pro- 

cefles t»on bem Confiftorio unb beffen AflefToribus de- 

pendiren/nod> *on bem95tf*off/alg fonffen orbentiieben 
9ll<bter fbnnen fcerrfebtet werben/ eö m&gen biefelbe gur 

Orbnung beö ProcefTes OberjU ben meritis caufae gefcfc* 

ren. Unbiff biefemntd)t$u»iber/ba£bte jurisdiäio Ec- 
ciefiaftica andf) benftfnficn juf omme/fo wobl aW bie weit' 
li<be. Öcnn e$ iff febon broben geantwortet/ ba§ biefelbe 
tinterfcbiebener^atur fctjn/unb bannenfcero nrd)t muf- 
fen mit einanber wrmifc&et Werbern Jn welken ©orten 
getDip t>iel ^frrfyiimer (leef en / bie au$ Dem/ fua$ f<b ftbon fle» 
faflt/ kic^e fonnen atcerlegef fuer&en/ roeil &a$Confiftor?um 
feine jurisdi&ion dependenter w>m $iir(teu bat/ «nb folgli$ 
bem dürften ntc^t^ rormerjfen f an/ wenn Dcrfel&e emeSo^e/ 
Me fäon anfcänqtg gemalt i(l / avociren foil* öa$ jus Ca- 
nonicum Riefet f(<b tye(erm$t/fi>cil bie 8ifd5>&ffe na<b Dem* 
feiten ifcrejurisdiftionemEccIefiafticam ni<bt auff bieSlrt 
bejt&en/rpic sie proteftirenbe durften bie iprige/ netnttc^ jene 

depeo- 
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dependenter vom 9>abft I tiefe cfrer independenter unD 
jure proprio» 

§. XV» 

Unt> nlfo f an man nun Deutlich wrfte&en / n>n0 ber £err 
Strauchius Diflertat» Academ, 3. $.36, gefegt fcat / Da er 
fpridjt : Hodie in Impcrio Germanico Proteftantes Prin- 
eipespoteftatem circa facrarecuperärunt jure proprio 
vi cujus Clericiobligantur eorum conftitutionibus» In- 
de tarnen faris fupine a quibusdam dicuntur duplicem 
habere perfonam» Cum enim Principibus poreftas Le- 
gislatoria circa facra de fe competat,ut Principibus, jure 
proprio, & ur funt Reftores Civitatis vcl fuae communi- 
tatis,non aliam propter exercitium hujus poteftatis per- 
fonara polTunt repraefentare, quam qua leges circa pro- 
fana condunt. Sed cum poteftas una fit eademque, 
non poteft hujus unius poteftatis ratione duplicem per- 
fonam gerere, necre&iüsEpifcopalia jura forte dixeris 
Principes noftrosexercere,non magis atque fi jurisdi- 
flionem Miniftro Tuo mandatam vel de faäo ab ipfo 
ufurpatam,cüm vindicaveris,MinifterappelIaripolIis, 

ejusque perfonam repraefentare refpefluillius dixeris. 
Necnaecdeverbiseftobfervatio,fed ad jus rei multum 
intereft, itane an aliter loquaris. &. i. ^Cgo ßaben bie 

proteftirenbe Surften in *eutf*lanb ba$ fHm In SKcU-» 
aion$*©ac&cn / jure proprio wieber erlanget / St rafft 
iDdcbcö bie©eiftlidK tbrenSerorbnungenunterworffcn 
fenn* SDanncnbero tfl* eine 9ta*la&igfcit I ba§ einige 
faaen/ bog bie Surften eine Doppelte Herfen repraefenti- 
rm. Omn weil ibnen batSXecbt fn9WtBfon*<5a*cn 
ale Surften jufommt jure proprio , unb fofern fte 9ic* 

$ j genten 
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gemcn ibrcr Cänber fctjn/fe f&nnenfie wegen Stußübung 
Dtefe$SKed)t*/ feine anbere^crlon repraefentireiraleile 
foaben m boten weltlichen &)efe($en. ©onbern weil ifcrc 
STtaAt einerlei) \Hi fo rennen Tie feine jwepf cte^erfon 
tragen / unb fan man rannenbero ibreittedue i<: 9?eli* 
gieittf Sadjcn nubrmit®runbe &cr^arfccii33lf<fcöfF;f« 
*c9lt*tc nennen fo wenig alö ein Irrwegen benem* 
gm jurisdiftion, bie er feinem QSebienren aufgetragen/ 
ober Mefcr fidMu* eigener auroritjet angemafler/ unbbic 
ber£err ihm wieder genommen / fi* einen Oiener neu* 
nen ober fagenwirb/baf? er feine* 23ebfenten Herfen bar- 

Inn repraefentire. URO Nefe obfcrvation iff fein leerer 

3Borr»6trdf/ fonbern e$ ifl in ber Xbattvel baran gefe* 
gen ob man fo ober anbtrtf rebe» 97un bat er am befagten 
Otce Den Olufeeo Diefer obfervation ni(f)t gejeiget ; Öa*jewfle 
ßbeivipfl* t cfj> (jieringefceet/tpeifetiinä Denselben ttiwUQ. 

VI. 6# 

Pflicht rfnees Surften alö Siirffcn erforbert 
\\ii)t t>a£/ nxnn feine untat&ancn einer fa!< 
fcr)cn£briftl -:$en!Xeltoten jurtan fepn/ec 
fciefcibesufcer roar)ren felisniae&enDen bringe 
«nt» fu(;re. 

§. i 

JtU6 fficfiie au$ otogen/ a(lw> erfweftn/ taj? M'e <ßfTi<ft 
eine« iJiivflen nic&t meittr aefce/aß auff Den auffcilirf)en 
15 rit ö<n/ti»D wenn er tiefen Uy itn Untertanen et Nl> 

ten/ 
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t ii,/ fo fiat er feiner tofliÄTem ®nügen getfcan ; Unc wenn er 

9?Sn *« eineWtfen/ bei; .mld>cc ^g «J 
Iw/i X Wittel a'brauAtnfrti/ fonoernnur Diejenigen / Die 

ta£m Ä«8 "genanDere/Die f.eauff Denved;<en ©eg ju 
KS an ÄnD arten. Uno Da&ero f an man n.d* 
Io f I e*t r öingS Angeben lafien/ »a« Der /perr Coming, m 
di r f* l)mliVn Dilatation de autor.tate & offio o 
Ma efta is Civilis circa facra getagt / Da er §.xo6.fpt.J(. 
Manct ergöratum, quod ante demonftraviraus , ne- 
m nem ad Chriftianam fidem ampk xandam vi quadam 
Hcere^ogi, aut fi quis ip detreaec eo nomine quem pee- 
na aSmci meritö pofle. Indem tarnen anob.s eft 
oitenfum, majeftatis officium efle , quomodocunque 
Scet c ves ad Chriftum perducere: videndum ergo , 
nuinaS fint mod, 41« liciti. Primo enim licet ut.que 
Sem vim" que injuriamdiffidentium , cum a cultu 
S?o dMno , tum ab .is , qui religionem Chriftianam 
aut Jamtum profitentur, aut cupiunt add.fccre, amo- 
Hri Quod proteaö haut leveeft propagandae venta- 
s admkiicu um. Neque enim illa progrelTum facere 
SoJeft , fi nemo tolcretur qui docet quod reäum eft, 
aut l.br utiles manibusomniumexcutiantur: S.qucex 
an mi fen entiaDeum non liceat colere per nequ.riam 
^nTiindam fegregium. Deinde citra imunam avium 

civesinft.tuiindoarinaChrift.una, & adverfeop.n.o- 
nesfoniffimis argumentis expugnentur , cultus quo- 
S eligionis ipferiteexerceatur. poftremo nulle fi 
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aliis injuria , fi extraordinariis praemiis civcs ad fidem 
amplcxandam invitentur. D. i# SMeibCt böfccro ftfft/ 

welcfces wir t»orf>ero gqeigct/bagnfemanbaur (E&riftli* 
eben SKcltvjicn mit©ewalt f önnc gelungen werbcn/nod> 
trenn erflef) beflen wegert/ mit einiger ©träfe fönnc bt* 
leget wertem ©enno* aber iff au* gewiefen / ba& cm 
9ürft föulMg fcij/ atift aöeört mibSJBWfe/ feine Unter- 
tanen ju Gbriffe ju fuhren : SD?ftffcn wir fasere betraf 
ten/was ba« für red)tma§ige arten feon* Unb jwar C 0 
ff? e* *ergönnet/afle©ewült unb Unredu ber üiffentiren- 
ben fo wotjl von bem ®otte$t>ien(I felber/al* au* benje* 
nigen/ bic entweber ble^rlffLOfelig.f^cn befenen/ober 
btcfetbe lernen woöen/ abjuwenben; wel*rf inQBarfceit 
ntt eine geringe JP)tWeift/bie5Bart)elt ausbreiten/ weil 
biefelbe feinen Fortgang baben fan/wennnlcmanbgebul* 
tet würbe/ ber btefclbt letjret/ ober wenn nu$Ii<fce Söüdjcr 
au* ben £anben geritTen würben/ unb wenn ftc nad> ifr 
rea-OereenäSWetjnung ihren ©Ott ni*t ebren bürfften/ 
wegen bcrSBegbfitbcr^ibriggeftnneten. 3um anbern/ 
fo tan eö oljne Präjudiz ber anbern Untertanen gefd)e' 
ben/ bagtic Untertanen fleißig in ber £bnftli*en ßebre 
unterrichtet/ unb bicwibrigenöWepnungen mitffarefen 
(St ünben wiberleget werben/ unb bag ber ©otte* »©ienfi 
orbentlid) t>crrid>rct werbe. 3um britten gefdrißt ben 
anfern fein Unrec&t/ wenn bie Untertanen mit auftcr 
orbent(id)en95elot)nungen angefoefet wetben/bieffbriff- 
lidK Religion anzunehmen. 3 n wlcfccn ©orten Derbere 
Autor jruai-fi>ot?t erinnert/ Da£ jur 6f>ri(t|. Religion bie Dbrifl' 
feit niema^ jfüingcn fonne; aber roa* M'e dJlittcl betrifft/ tt'c 
er Dcrfclben juf^reibet/ mup mit Unferf<f;ieD Davon flerebet mer* 

* cn - §.nm* 
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355a* Da* crflc betrifft / gebe icfc ju/ Daß Die<pflit$t eine* 
ftürftcnal* Surften aflerDinga fep/Wc rechtgläubigen Untertba* 
ncn Dor bemalt unD Unreif 5er andern )u bcfrf;u$cn/ n>eil cte- 
fe* {um a uffcrli^en SrieDen get&ret unD er Diefeö an$ Den Uu* 
re#tg läubigen |u leiften ttyulDig tft / roiDer Die jentge/ Die Der 
wahren Confeffion jugetban fepn ; öafcero Denn au$ lob- 
lieb ifi/Daß DerÄdyferHonoriusin Uö.C. de paganis, Den 
Cbriflen unCerfaget / Den^^en unD £epDen0e»alt*$bat ju 
erfoeifen/ unter Dem praetext Der Religion; unD »er f\d) un* 
ter (leben fmirDe/ MQtt ju (bim / unD ibnen ibre ® üter ju neb« 
men/ Daß Derfelbe fchfje geDoppelt reftiruiren fofle / ftieftwbl m 
dem Codice Theodofiano in Dem L. 24« C. de pagan . Drey* 
faefee unD vierfache Straffe Darauf? gefefcet tfl/ a>elc^e Der Jufti- 
nianus in geDattyte {tDt^fac^e Straffe wränDert ; unD bat Der 
bcrübmte Jureconfultus Jacobus Godofredus am befaß- 
ten Orte angemeretet/ Daß Die Otomiftfie tapfer viel ®efe$e ge> 
^eben rotier Da* Unmefen Der Damabligen ßbriflen/ Die unter 
Dem Schein De* Gbriflentbum* Den £epDen unD Ju&tn aßen 
©rangfabl ambaten/ unD mepneten/ fie fönten Da* Unrecht / fo 
fte unfermßeplanDe erliefen/ «uff Diefe 2t rt roicDer revengi- 
ren/unDbereDeten flrfvfte trafen Dem lieben ©otte einengreffen 
©efaflen Dran / wenn fie auff Dicfe 9trr f?e foieDer tra&irten/ 
t>on welchen gottlofen unD uncferifllic^en prineipiis gewiß Die 
DamabWgcn SfrfdWfe ntc^t (reo gewefen fepn. erfc^reef e 
fo efft fd> geDencte an Die verwegene unD graufame A.kat De* 
SBifcfjoffd ju SllepanDrien De* Cyrilli , Der unter Die groffen 
patres Ecclefiae gejeblet wirD / Davon bepm Socrare hi- 
itor. Ecclef. lib. 7. cap. 13, roeittöufftig ju lefen ift/ welche £i« 
Oerie Dann un* Den geaium unD Die fcrt De* Cyrilli Deudi^ 

3 * i" 
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m cvfennen gicbt/ unb un* lebcet/ba$ foir un* nitfct *ertmut* 
t>ern burffen/ ba& man ben Neftotum, bet bamabl* »egen 
groffcr J?«*eret> bef*ulDigetu>urbe/fo bart traöiret bat; toie* 
rooler* mi(fe^nem^B<^fa()r<nn)i^eron^<ccdi^^enti^cll^€ »obl 
wrbienet |>aCCc/ al$ von »cl(t)tn Socrat.d.l.7.cap.29.btieu# 
gct/ bafctfa er feine $ntrit$*<pre&igt vor bem&iyfer Theodo- 
lio get^an / crbenÄtofer angerebet fabe / tuib gcfd)rpen : 
Mihi , O Imperator, terram Hereticis purgatam tribue, 
& ego tibi ccßlum rctribuam: Tu mihi in profligandis 
Haerericis fubveni, & ego Tibi in profligandis PerGs 

fubveniam, ba*tfl: D guttgffer Äapfec / reiniget mir 
bte(?rbe wn ben Kefcern/ foaii i<b eueb ben Gimmel ge- 
ben. Kommet mir zu £ülffe in ©ämpffung ber Äceer/ fo 
ttrtl itb eud) fecundiren in bem Kriege wiber bft<pcrfcr; 

Uber »eUbe ®ottlefe ftebe fi<b f*tn bantabltf / a>ie Socrates 
bejeuget/ viele pernilnfftigc leute geärgert / unb fol<be febrübel 
ausgeleget bahn ; woran aber er jtcb nitb* gef ebret / fonbern 
fcbon am funfften ^««e feine* Sicnfk* bie Verfolgung »iw 
bie Omaner angetfeflet. ©erglei^cn Neftoni ftcb au* nce^ 
beute viele ftnben m&cbtcn/ obftegleitb fonflen auff oenNefto- 
rium tapffer ju freiten Riffen. 
* §. HL 

!r SBaöba* anbereSKittel betrifft/ »eft&c* ber £err Con- 
ring. wrf<$!dgt/ tab i<b fibon broben meine 2Jiepnung in etwa* 
bat»on gefagt/bajj bic ©<bul ©orge einem ftüvftcn juf emim/ fi> 
fern c$ jur 3tobe be* gemeinen ÄJefen* nitbigitf/ bafc ^c®e* 
imitber ber tfinber breiten ju ben prineipiis ber focialicac cDer 
*er liebe gtgen anbere angefubret roerben/ bamit fie nidyi gan$ 
wrmiliNcrn ; tticnwbl/ Trenn ein jeber J^au^QBater bep Öuff* 
erjiebung feinertfinber ferne ©^ulbigfeit ipa^t näfrmc/ uno 
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fcie Seinige nid)t «Hein inDem3?e#(Der3taur/ Das ift/imcftc 
mit ibren91cben<3)tenfd)enfneDli$ unDruf;ig umgeben miif* 
#n/ fonDern au* in Demffbriftentbum mit allem <Jleip unter* 
ricftteteunD nW/tvit eS beute IctDer ! unter Den Gbi itfen berge* 
f>et/Die Sorge für tbre tfinoer andern tibergäben/e* nic$t n Jr big 
wäre/ Dafj man hiermit Den durften beföroerete. SBenn ma» 
*en Ubrfprung Der offemlißen Spulen anftbet / i(l e* n>otI ge* 
f&iß/Daß Dicfelbebeu Den cyoctlet'cn ihren Anfang genommen; 
foeil Die frommen fo mobl im Gilten alt SRcuen ^cflamenC e$ 
für if>re gröffeffe Sorge jeDerjeit gehalten / ifrre tfinDer in Der 
Sur^t ® otte* ju erjieben / unD {u Der magren 3?ci j?beit anju* 
fiifncn/ unD alfo tpie Die ÄtnDer Diefer Seit Da* jenige / ma* (fe 
I cm liebflen baben/ i# mepne Den SJiammon/felber wrmabren/ 
ItnD ni#t anDern in Die J>dnDe geben / alfo baben »ernunfftige 
teute jeDerjeit erfant / Daß fte roiDer ibre<pflic$tgrJbl cb fiinDk 
gen tDÜrDen/ roenn fte ibre ÄinDer anDern anvertrauen feiten/ 
I twn einlieft nenn fte M;en / Daß Dieiebren in Den öffentlichen 
Spulen auff feine roabre Äcijjbeit / fonDern auff eitel ^bor* 
, f>eit / unD folc&e ©aeften gerietet fepn / Die beffer roärea / Dflf 
man fte niemabW gelernet baue / von meinem elenDen SBefen 
fifton fo »iele Älagen t>erbanDen/Daß ni<ftt notbig / bie etwa* Da* % * 
*on tu geDentf en. 2Baö aber Daö Dritte betrifft/ balte iß nid^i 
i Dafür / Da^ Da« ein lobiicftcS unD re($(mdpigeS Söiittel fey an* 
, fcerc ju befebren. Öuvcft äuffevlicfte jeitii^c SSelobnungen * 
I * ipivD niemanD ein retftter ßbrifl / fonDnrn nur ein J^cucftler/ 
, iDomit einem Surften nit^tö geDienet. SJian twrfft Dem JMp* 
i fcr Juliano als eine ©<!>anDtba( por / Daf? er auff tiefe Slrf ge* 
i fueftt Die 6bri|1en jum £epDewbumb ju bringen, ©od) ift 
I ibm all einem J>evDen Diefe* nieftt fo fe(;r ju wrwbeln/ a M rcenn 
<fyri(W$t Öbrlgfcit auff Dttfc SSeife ivekc tyrijlcn mal en. 

3 * Un* I 
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Unt »erbe i<$ ni<# irren/ wenn triefe* für efae»rt*en©i. 
monie auf gebe ©enn tote Petrus Aftor* I1X. Dem Simoni, 
NrDie 3£unDer<®aben mit ®eiD fauffen wolfe/Diefe* öl* eine 
wrDammlic&e^bat Dor^icKe/ fo f an man aufleben Dem©run* 
t»e wicDer einen folgen/ Der Dur$ jeitlittx* InterefTe jcmanD 
fuAt iu bereden ein <Sbnft $u roerDen / f<f;lieffcn, ©enn wie Si- 
monis ©ünDe Darinn bf|tunD/ er auff unjulan^iict>c §{rt 
(ie (Maben Des £el|igen<55ei!te* erlangen wolte/alfb bilDet ftd> ein 
foUöer üJtcnfa>ein/ Da£ feine Methode Dur<$ jeitliefce SSefob* 
nungcn au(f) re<$tm<$ptg few Da fiecc^ni^ weniger i(h UnD 
alfo balte nitfct Mfür / Daj? Diefe letfe Methode De« £erro 
€onring* einem durften ju recommendiren fcv- 
* ' $♦ IV- 

©eil Dann nun Da« Dtecfet ju(traffen unD ju beUbnenefc 
nemftütjten «1« dürften jufomme/ tiefe aber t\\$t julangfidji 
fepn jemanD ju Der wabren Religion jubringen/fo bleibet Dan« 
tri*« übrig für Dem 5ür(len/ al* Die jenige SKiftel / Die ein jeDer 
SJltnfäWl nemlicfc Dur* fanftmdfMjc* 93ermafrnen unD 
lebten anDere ju gewinnen ; wenn er aber Diefelbe gebraust/ 
wirD er Darinnen entweDer aW ein SÜfenf* eDer ali ein Gbrift 
betraget/ wie Mion wbero erinnert werten* Unt> Diefe* \\\ 
e* aud;/ waSDer £errConring.anbefagtetiDrte §.45.* 96. 
au* bebauptet/ Da erfprit^t: Si compereretMajeftari Ci- 
vil! Imperium circa fidemChriftianam,compereret il- 
lud aut jure natura? , auf fingulari quodam jure di vino. 
JamveröjusnaruracnodatMagiftratuiimperium,quod 
fefe extendat ulrra ea , qua? ad fehcirarem civilem r* 
ciunr. Ex fpecialiautem liberalste divinaeidem non 
effe datum, inde liquet, quoniam aur illam neceffum eft 
aeeeperit communem cum reliquis Chriftianis, ira ut 

omnes 
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omnes Chriftiani in incredulos habeant vim coafiivam; 
aut fingulariter hoc ipfi darum cft. Prius non faöum 
effe, patct inde, quod Chriftus nuliibi Apoflolis & reli- 
quisChriftianis junsdiftioncm conceffir. Nec dixeris, 
fa&um efle pofterius, utpotc cum talis alicujus divini 
mandarinullumexrctvelleviffinum veftigium, Da*i(l: 

©cnn Der wltlid^i Dbrigfcit eine QHacbt über Den 
<£f>rirtlt*cn Glauben guf 4mc / fo (jätfe |te biefelbc entroc« 
ber au* bem9ted)t Der 9latur/ ober aus bem(S6tf lieben 
aeoffenbabrten 9*c<$te. Sttun aber giebt ibr ba* 9iccbt 
ber Otatur baju feine ©croalt bie fid> weiter crffrccfctc 
öle ble äufTf r (i*e «örgcr(tc$c «Ifttf fcligf dt gefjct. 2>ag 
ober ©Ort au6 fbnbcrbafcter SretjaebMcit ibr biefe* 
ni*t gegeben/ crbeüef barau* / weil de foicfce* ennoetec 
mit allen e&rlfTcn muffe gemein baben/fobag aHegbri* 
ff en über btc Ungläubigen einige Derrfdwftt bitten/ ober 
c0 muffe ibr a« ein befonber 9te*t gegeben fepn. T>aff m 
erff e nt*t fet)/ erbcHet baratt*/ ba& SfriflM nirgenb* fei- 
nen Stpoftcln unb übrigen ff briffen einige Junsdiftion 
gegeben. SBon bem legten aber ffnbct man ni#t ba« 

aeringffc* Sabcvoerau<$auö M Procopii arcana hifto- 
riat>on unferm Juftiniano antubret/Dafl t>er|MnDfge leufe if>m 
iDkberrat^en / bie ©amflri tonet nid^t mit ® eroalt jur Gbnfc 
li^en Religion ju jroingen / »oran er aber fi<f> niefet gef ebret ; 
benn er wäre geroobnct/Die Äeper/ wenn fie ftcb Durcb fein difpu- 
tiren md)t fofebren molten/in0®ef<ingmi£ \u ioer(fen/n?ie Pro- 
cooius wcitliufftig erjeblet. Unb bat man an Dem <23orfabrcn 
n>toer Die ©amaricancr Deflo weniger ju jroeiffeln / weil Davon 
in ber Novell. 144. toeitlaufftig }u Iefen ift öa& aber Pro- 
copius hb. 5» cap. ^reibet / er <mbe We meinen ©amari, 

J 3 taner 
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tancr ad pietatem & Chrifti facra gebraut/ fan Don nicbt* 
anDer* aW von £cu<$c!cp wrjtanDen roerDen* 93iel löbliche 
ift cd/ ft>a$ Araraianus Marcellinus üb. 25. t>on Dem Va- 
lenriniano föreibet / eum hoc moderamine Principa- 
tusfui inclaruiflc , qvod intcr religionum diverfitates 
medius ftetcrit>nec (jvenqvam inqvietaverit , nec inter- 
diftisminaeibus fubjeftorum cerviceuiad id,qvodipfo 
credebat,inclinaverit, Z)uß<rDur<J) feine bcfd&ei« 

tenc unD moderate SHcijieruntf fct> berübmt »orten/ 
Da& et ft* glci-tfam bei; Denen unm fdjicDenen SKcligiO' 
nen neutral gehalten/ unD niemanb befauwret/ no<& burefe 
bräuenbe ®efe$e jemaub ju feiner Seligion difponiitt 

im N berebCt. 5Bel($e* Tempel Den Conftantinum,Theo- 
dofium unD anDere / Die ifrre Untertanen mit ©eroalt jur 
Gl;riftltct>cn X li^on gejroungcn/ bekämet/ unD umnDert midj 
fefcr/ Da&man in Derleipjiger Difputation pag.62.Den Ca- 
roIurnM.fdc einen Re&orem verar Religionis oDer eine« 
©orfteber Der wabren Religion anheben Dorff / Da M><t> offen* 
M>r/ Dafl Die Damablige Religion md) unD Dur<b mit papi« 
flifdjen Jatbiimen angefuflet geroefen / Carolus M.avub Die 
(Saufen mit ©efpalt Daju gelungen bat. UnD alfo featec 
man billig S&Denefen tragen foflen/Dicfentfdpferunferen pro- 
teftirenDen durften ald ein Stempel cineö lWu$cn Kegenten 
in DieIigion^6a^ent)orju|lcacn. 

-5 $. v, 

£>od) ij* e* enDü* (ein 3Bunfter/Daß man Den Carolum M, 
in Die fer materie fo febr erbebet/weil uon ibm bef ant, Da$ er Den 
Clericis gcfrf>mci(f)dt / unD ibre $Jia<S)t unD Autoritart febr 
t»er nebret. ©ie Capitula Carolina geben Davon gnugfam 
3eugnap/ Dauon nur einige anhtyreh wil ; Capitul 364,1^5. 
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fceift e$ : Nemo audeat Clericum aut Monachum aut 
fan&imonialem feminamad Civile Judicium accufare, 
fed ad Epifcopum ; & ipfe ex Legibus vel Canonibus 
confentaneam & juftam fententiam proferat. Si quis 
hancConftitutionem violaverit, inMagiftratu pofitus 
X.Librisauripcena mulrabitur: Siexecutoreft,in cate- 
nis Ecclefiarum recludatur luiturus& officium perdat, 

Da* dt: SWemanb foQ ft* unterjte&en / einen ©eifflic&en 
ober 9Jt6ncbcn ober eine Spönne m bem weltltäen 9li<6' 
ter gn wrflagen/fbnbernpor bem®if*eff/wel*er banti 
fccn©efe$enunb canonibus gcmä§ Da« UrtfjeU fpreeben 
foU. ®enn aber jemanb biefe 93corbnm?g übertreten 
wirb/ weft er ein Dbr igt eitü* öimpt tjar/ foU er um geben 
q5funb©ölbe*getiraffet werben; wenn er aber nur bfc 
execution wrric&tet/ fo foDerinSßQnbenber^ir4ent»e^ 
waftret werben/ au* alfo büffen unb fein »mpt perlo!)* 

renken. Cap.28r.Lib. 6, Quicunque Litern Habens, 
five poffeflbr five petitor fuerit, vel ininitio litis, vel de- 
curfis temporum curriculis , five cum negotium per- 
oratur, five cum jam eeeperit prorai fententia, Judicium 
elegeritfacrofanfte legis Antiftitisjllicofinealiqua du- 4 
bitatione,etiamfialiapars refragatur,ad Epifcoporum 
Judicium cum fermone litigantium dirigatur ; nec liceat 
ulterius retraftari negotium, quod Epifcoporum fen- 
tentia deciderit , &a* i(t : 3Ber mit einem anbern einen 
q>roce0 bat/entweber alöÄiäger ober Söeflagfer/ unb 
Mefclbe6a*e entweber bepStofang be« fprcceflto/ober 
eine Sarlanj berna<f>er/ ja aueb na* gefproebenem Ur# 
tbeil'tf en bem SBiföoff/als bem «orffefjer bcö tjeiligen ®c* 
faes/roil abgetan wiflen/fe fott alfobalb bie ©ad&e/wcnn ^ 
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aictcf) ber anber nicbt wil / mit ben ©cri*t* « Sitten bcm 
gjitoofflicben ©erlebte übergeben werben; imb foflntd>t 
vergönnet fcpn/ biefeeadKtimjufloffen/ wennfieein- 
mat)l burd> ben 35lf$of? emföreben- mlfy OJct- 
erbnungen unfern ^eutfdtfanöe unfägltycr ö^acc bat ju* 
warfen muffen / ipte foI$e* Der J^ervConring. in feiner Dis- 
sertation de Judiciis Germanicis$.j4 in f. mobl angemer* 
et/ intern ba&urcfc frer 53eg gebabnet/ öaf? Der pabft $11 Otcm 
fein fo (oobl geitflifleä als rocltli^e* fprannif^eS TM unferm 
geliebten Stotel lanbe völlig über ben J>tl$ gemerfftn/ unb foN 
it)c0 bi$ ju Den^^eniutbcrimkaKcräTta^tau^eübet. ©on- 
flett fibet man am angebogenen Orte De* Ie$fen Capituli , mal 
für inrriguen man gebraucht DenCarolum M. jttbiefer 33er« 
orgnung ju bereDen/ inbem man vorgegeben / Theodofius 
tyJuefcf>on Dergleichen \vl feiner 3eit gemalt/ mie benn beffen 
au<f) Darum geDa<$troirD melden SSctrng Jacob. Godofred, 
adTit.CTheod deEpifcopali audienriain feinem Com- 
mentario Dafelbfl iveif liufftig geroiefen bat- 2Jon Der (Straffe 
DerExcommunication (lebetCap.42.Lib 5. Ur feiaris, 
qualis Gt modus iftiusexcommunicationis:inEcclefiam 
non debet intrare, nec cum ulloChrlftiano eibum vel 
potum fumere > nec ejus munera quisquam aeeipere 
deper, nec eiofculmp porrigere, nec ei orarione fead- 
jungere, necfaIutarc,antequamabEpifcopo fuo fit re- 

conciliatus, ba« ©amit Iftr wfffet bfe 2lrt ber Ex- 

communication,fofoflefnExcommunicirterni(6tlnbte 

Sirene fommen/no* mit einem ebreften effen ober trin* 
m/ au* follnfemanb ton i&m ©efchentfe / ober einen 
Auß nehmen/ noi> mttlbm beten/ nodjf tön grüßen/ e&e er 
ton bem S8tf«offc wieber wrft&nef. SJiu »ef$er 93er* 

orb* 
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orDnung man Dem Pat(l Gelegenheit gegeben/ rvieDer Die j?ay# 
fec felfeer mit rer Excommunication ju vevfabren/ unD fle Är- 
ger al* S&ctfien ju traftiren/ wie folcM Der gute Henricus V* 
roobl \)(\t erfahren muffen. 2lu$ tuelcfeen aßen Denen man übet/ 
tüietveitCarolusM. pro Reöore veraeReligionis ju bal# 
ten ftp. ittenn Die ieute mit ® eionlt jur Dvcligion jroingen/ 
viele Kirnen bauen / Der regierfiicfrigen ö'lcnfep ade* einrau« 
men/ (t$ ibrer £ülffe unD intriguen füieDer beDie nen / unD Die 
SSejtuingung fremder ianDer einen 93orfteber Der roabren Öio 
ligion rnadjen / fo fanCarolus M. mit allem Diethe Darunt<r 
gejcMct »uerDen UnD Diefe* ift tt/mt unfern 2Kfrer><päbften 
in Dem ©inn lieget/Daf? fte gern roieDer foltfce $ iir(ten baben rool« 
ten/Die naebibrer pfeiffe tanken / unD unter melden fte Da* 
vJMge Ovegiment in Oteligion^ Sadjen befaffen/ unD DieDis- 
fenrirewe auffalle 2irt unD SBeife verfolgen fönten. Sannen* 
fcere/foenn nur ein^ürfi Da* unn5tf>tge SBei feiern unD$kt> 
Dämmen anDerer3Jeligion*3krn>anDten ibnen unterfaget/fo 
fcf>reyen fte alfobato über ®ifabr Der tvabren SXeligion / bereDe« 
ftcb unD anDere/ DajjEcclefia prefla fei;/ unD laffen fi<f> lieber 
abfegen / ebe fie Dem Süt hen ein^aar breit in red^ema^tgen 
@ad)en weisen folten/Davon Die Stempel in Der aRartf SSran* 
Denburg befant fepn. Ja/ (ie faßen woblfo freit/ Daf?/ wenn 
fte meref en Daß ein Surft ibrer autorirjet etoa ju nabe f ommeti 
mochte; (U auff Jefuitiftfte prineipia f ommen / Davon ft$ mobl 
in unferer iutberi tym j?ir#en motzte ein unD anDer Tempel 
ftnDen laffen/ wovon aber juanDerer Seit vielleicht beffere®e- 
legenbeit ju banDeln fevu tvivD. 

$. VI. 

(£be id) weiter gebe/ tvil i# mieb mit Der autori tset De* 
£errn ^uflfenDorffä ia tr. de habieu religion, unD Derange« 

J? friing* 
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fcdngten Refutation eine* 91ieDerlctnDif(f>en Politici , tm'Der 
955iWen Der un zeitigen (Jiferer bewaffnen/ Damit fie meinen 
etilen ©o$ 7 Der flehen $icmli<$ paradox fuirDin Die2iugen 
fallen ntcf>( filr gefäbrlid) unD neu auäförepen. ©onflen balte 
i# Dafür/ Daß meine (£rfläbrung fo *iel®rünDe in fi<b bat/ Da§ 
ni#t nötbifj tt>äre/bep leuten/ Die obne^orurtfaiiaftenftylt* 
d^er autoritaet Die©a$en betrafen/ bterwn mebr |u geDen# 
efcn : 3^(1 nur einen locum excerpiren/fceil e$ ju n>eit« 
läuffrifl fallen roürDe/ afle* bietycr \u fe$en. Adrianus Hou. 
min batte in feiner politicä §. 65, gefefcet / Daß t ie $iir(ien / al$ 
allgemeine 93ä(er DcrRepubliq, if>re wrnebmfte©orge fcl* 
ten für Die ©eligfeitibrer Untertanen fepn laflen, örauf ant* 
»ortet Der J^err ^uffenDorff: Praeterqvam qvod rirulus pa- 
tris patriae fit metaphoricus,aliofane fundamento offi- 
cium paternum, alioRegiuni nititur,5calterlusgene- 
riscura liberis,aetateten«ra,qväm integro alicui popu- 
lodebetur» Necutseternamfalutem civibusprocurent 
Principe^, imperia in hos funt collata, cui obtinendae 
alia media aliamqvc viam Deus prasferipfit, Da$ ift : Übet 

•cm ba(? ber $ltul beä93ater$bc$93atcrlanbe$ cineme- 
taphorifd&c Wrtcnö • 9trr tfl / fo beruf)« tic<Pfltd)t eine* 
SÖatcr* auf einem ganft anbcrn©runbc/aW eine« giir« 
ffen/ weil Mcfcm ba$ Regiment nidjt gegeben / bagcr für 
bicSeUgfeit fcfmr Untertanen forgen foBc/ ale wetefcc 
gu erlangen ©Ott anbere SKUtel unb SBegc fcorgcfdjric 
6en. £r antmorfet aud) auf Den ©pro* Pauli u Tim. II,:. 
ÄUff fileid^e 2lrt/ »ie i# f$on Droben getban/ Da j? alfo ni<$tni* 
tb<g folcf>c* bieber ju fe&en* ©onflen f an bie beifüget toerDen 
Der 5. §. au$ Dem tr. de habitu religionis, Da er fueKet / Daß Die 

Repubüqven mitogen Der Religion au jfgcri<t>tct/aufFtt>ef* 
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d;cm ® run&e er feine metfle Conclufiones tm befaßten 35u<$e 
gebauet bat. Unt> alfo roer meinen obigen (£at$ umflo (Ten foi 1/ 
Der muf? liefen Traöar zottig micerleflen/füeldöe?/ tote eä bi<* 
fcero ni$t gegeben / inöcm fiel) noef) feiner Dran gemalt/ tut* 
geartet e* Me gemeinen ^rt (himev in Der Jurisprudenria Ec- 
clefiaftica banDgreifflt<| weifet / alfo au# in* f ünfftige nimmer 
»irD gegeben fJnnem Un& i(l gercif? ju »ernmnDew/ Da§/ 
Da man lo üiellermenä wegen feiner &bre in jure natura? ge« 
ma#t/ man t>iefe$ 35u<t> fo frep M paffiren laffen/Da ti Dod) Die 
»orncbmfIcnSüijeiiflud) unfer« s )lffcerpab(ltbum^ ptot taurie» 
Der reiß/ Dop Dic9fft*r»tp«bfie/ nunmebr att Derfclben berau- 
bet glcid;fam berum taumein/ unD fc^on |u faden anfangen/ Da j* 
fein Ketten mebr oaitf. 

vii. ©at. 

Söon b«r SBar^cif berer btire&'S&eofoaifdjeCon- 
troverfim in streit gejogenen aeifflicfren 
©in.ae &ur# einen 9iec&eö'<epriiclj juurtfet* 
len/fömmet feinem 9ttenfc&en/ unD alfoniejjt 
einem Surften / Vermöge feinet Surften* 
SKec&tö/a«* 

Urd> <Sf)eoIo<jif<$e Controverfien oerfie^c i(f> fcfd&t 
fragen / Cie au« t>cm gepflFenlw&item 2Bor<e<§)D«e«. 
muffen en<|<$ieDtn roe t Den / unö alf» gtfrken |>ier M< 
fragen/ tie au* cem iicfjt Dec \J)ernunffr f innen erörtert m* 
*«/ nirt)t J>tr/ nity jnw/aW wenn ein QW.rfl eiefelbe na<f> eh 
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af ncm ^efaflcn decidiren (in«/ fon«rn weil taven tte ftrage 
nicht Hl. ©orou« man «nn ftt>et/ ta? in ten Syftematibus 
un6 locis Theologicis ni*t allein pure ^eolcgtftße ®a» 
Aen irteaen traairet ju werten / fontern ou<6 an«re / toe jur 
Philofophie ot>er «mSe*« «r91atur mit geboren/ }. e. tun 

öev<£be. Uno weil«$gecffenbabrte1ißett®Qtte*niAt für 
«emiffe icitfc allein geftbrleben/ fon«rn für alte uno je«/ ftc 
feon »on wa« ©tan« fie weRen/ fc füget Dann au*/ caf) ^urt« 
flen/ SKeDici/ Jtouffleute/ ©tfiufler/ ©Anefrer/ mit einem 
«Öortatteö reo« montanen nennet / w. mit geboren ju «me« 
niaen/benen Me *beelogifd)c ©trtitigf eif en angeben/ uno baf 
tt fannenbero eine groffe Papenzen« <»er wegenbeit ftp/wenn 
man tieft / «-fie ff« mit 

fAleAterCiug« »erwirfft/ DofJ fie über Me ©Anur bauen / uro 
fiA in Singe mifAen/ Die fie ni AtS angeben, ffljan : weife «<b 
einen ein&taen locum aus ter ganzen £eil. ©Anfft / womit 
man biefeg bebaupten wolle? Unb wenn man fpviAt/Meiemge/ 
»ic »on Profeflion feine Theologi ftnn/f onten ja m*tTheo- 
logica tradiren/fe antworte / baffe« ein groffev 2RtffbrauA 
fco/baf man Diejenige / bie fbnffen in «r ©Arifft Liener ceö 
SBortt ®Dtte« genennet werten/ c&afcta au* Profeflbres 
Theologi* geboren / «nn fie ftno au* ©iener uni> mAt£eiv 
ren ««©ort«/) nur allein Theologos nennet/ incem folAet 
ia nirgend gegriinbetift. Z>iejenige/Die ff« umtieTbeo o- 
gie befümmern fetten/ muffen ja Theologen ; ttm iw.l i w 
«r groffe® Ott/ Daf alle unt> jt« |ur£rf«ntnuff «r SJabr. 
fcitfemmen/weUfos'obnebie Theologie ni«t gefAeben fan. 
Unoalfo fe wenig/ alt man «n Juriften/Medicisunt» anbern 
«n »tg jur ©eligfeit abf»>re*en (an / fe wenig fan man au* 

beb««' 
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bcbaupfen / Daß biefe feine Theologifepnf innen wer foflem 
©efcen mir auff Die eigentliche 5$eDeutung Diefitf 2Bort$/fo I;cifl 
e$ ja ntcf>t^ anDer* / al$ einen folgen / Der fein ®efpi ä* von 
©Ott oDer mit (ÖOtt f>alt/n>el*e* ein jeDer fffoifl ju tfcun f*ul* 

Dig Jjl. 3$ mei & 8 Är e * ^ 0 J&wf ommen« / Daß man 

Diefe* ©ort auff gefoiffe^erfonen aflein reftringiret; 2lflem 
toie Diefeö mit Der fallen 3anct-Theologic auffgefommen/fo 
folte billig bey Denjenigen / Die ft* uibmen / Daß ftc Die luabre 
iebre ftoben/Diefer SUlißbrau* abgef*affet wrDen. (fötoäre 
ja enDliri) wenig Daran gelegen/ ob man Diefeä 2Bort fo gebrau** 
(e eDer ni*t; mtmtt nur ni*t ju groben 3rrtl;umern Einlaß 
gäbe/ Dafcin Der obige geboret. 

$. IL 

©aß man in Der leip^ger Difputation pag. 44, §. ir. 
jümSSeroeiß anführet 2.Timoth. X, v,2. & feqq. ffmt matt 
nur Deßrocgen / Daß man Dem iefer eine blaue £)un(l r or Die 
SJugen ma*e. Paulus t?erma^net Dafclbjt feinenTimorheum, 
fcaß er ni*t unterlagen foße feine 3ufrorer re*tf*affen ju i>cr- 
mahnen/ unD in oder® arfceit juunterr i*ten. I ieber ! »ie roil 
man Doch au* Diefem Orte er jmingen / Daß Diejenige / Die man 
na* Dem beutigen Srylo Theologos nennet/nach Der ©grifft 
Diefen Sftabmen afleine fübren. Timotheus fear ein^reDu 
ger/ unD alfo erforderte e$ ja fein 21 mbt / feine 3u!;6rer ju ver# 
mabncn.tftun i(l )a ein groffer Untcrf*eiD na* Der f»euti^en Die* 
Dcn3 -2lr( unter einem <preDiger unD unter einem Theologo. 
UnD alfo men DieferWeg ju SBebauptung feiner SKepnumi tua$ 
fyatt I fo mufle au* folgen / Daß Die ProfeflbresTheolcgiaß 
auff Uni verfiraeten feine Theologi rodren/ unD folgli* ilm 
^beologif*e Contro verfien fi* ni*t bef ilmern D&rfften/ n>cil 
tte ja feine preDiger feie Timotheus , unD alfo fpiirDe Die gati* — 
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jpcDifputation aug Diefem®runDe übern Jpauffcnfaflem 3" 
Dem ban&ett Paulus ja nid;t t>on ^beologifcfeen Con tro verfien 
ohx de credendis,fonDern de faciendis, oon &em/ toa$ Die 
Quborer tbun falten* UnD ob fte gletd> folfen geroarnet tuerDen 
ftic Diejenige / Die Die Obren Den Der 2Barbei( roenDcfen / fo bat 
Paulus im twbergebcnDen GapituI v.i.Ä.9.5. & feqq.fic^DciU* 
Jid) erflabref / n>a$ er für leute fcerflebe/ nemli(t> (DCtQtgc/ 

^iil>!nrAtbtfle/^)Off4«tfle/£rt(Icret:/beti3€ltcrrt 
imgebor(am/Unt>aiicfb4t:e/Uft0ct|{h'cbc tue meb: 
lieben tPoilti|i *>eiwtf5<D€€ / tote t>a babeit t>cn 
►cbeiu ewee gottfeltgen IPefms / aber ferne 

.rafft verlaugrutf ♦ £ter mir* gar ntdS>t geDacfit *on ffll* 
<£cn leuten/ Die etroan einen Jntl)um im 33erftanfte Regeren/ 
fopDern fceccn ISdiüt ncrfe^rcc war/ unD Die ©ottfeligfc.f für 
tinnöcftigtyelcen. 5ür friede »il pauiu* geroarnet njiffen, Oie> 
fe* $ mt aber ju t>cr raabnen/ (ac ')>aulu$ niemabW auf Die <pre* 
ibiger aflein reftringire</ fonDern ColoOI* v. 16, fyvidjt er: 

Raffet bae Wort Cbrifft unter eitcb reid>Ud} 
nwfrtteit ttt aller Wsifjhtit/ Ubwt »mfc vermaßt 
wbfelbl?* 

$. Hl- 

ginDet man alfe gar f etnen®run6/fl>a rnm man DemG ra- 
tio , PeucerounD onDerntunwirfft/ alt wenn cä ifcrcr Pro- 
feflion ni#f gemäß gefeefen / fcie Theologie ju traftiren/ 
«nD siebe man DaDmd) Deutlich $u f ergeben / Daj? man gern fca< 
^Papi(tif(fte 30$ in «nferer Kirnen Twefceretnfübrentpfrlte* <£$ 
fcraurtx feine befonDere Vocation, fi<fc um Die Srf unfnüfc &ec 
QBarbeit / fte fep natürlich otev übernatürtt<£ / ju befüin* 
wenn <£* (>ae ein iefcr w>n©Dtt Da« Privilegium , Dieft 
WMntoaffttn ju tradiren. UnD fotfc man bi«ig Die lentt 

Daju 
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Daju anbalfen/ Raffte ftdjmebr limDie Theologie, a Wiener! 
flefc^t($(/bcfummc:tcn/Da^(iCflefdE>icfr ft>ären/t>on t^rerDCeltgicn 
KeD unD Stntmoil ju geben/unD (tefe ntdf>e auf Mt autoriraet ibrer 
©t&ulmcifter mrtvpreDiger ju beruffcn/tt)elcf;e* elenDelßefen ja 
DurcfjgebenD* in unferer iut&criföen Xtrgen cingeriffen t(}/ Daf? 
Der gemeine äftann meynce/ eö fepgnug/n>ennerhuie J?ir$c 
gef;e/ feinen ä^orgen^uno 2lbenD*@egen lefe/ Da* übrige Dem 
«preDiger liberlaffe / roorinnen gefuif? Die Ovcformirfe un* be« 
fdf)dmen / weil j. e. in £oflonD offtmabl* ein ©d;iffer einem 
fcprnefmte« Theologo auf Der Univerfitast gnug feite ju 
Waffen machen/ »enn er fi<f> mit ibm in* ®efprd* etnlieffe. 
UnD fan man gefoif; Den greffen ftctler gerinnen feinem an* 
fcern®runDe jufd^rct&cn/ al* Daf? man Die ieufe Uv Dem*Sor# 
urteil 9Jienftf>Ii$er autoritär Idffef ; UnD fan man* im 
«pabjttfmm nic$( grober ma^en/ aß man* in Der gcDactyen Di- 
fputation pag. 44. $, 2. gemalt Jn Der Sfpetfel ®ef#i$fe 
cap.4.(efcn roir/Daj?/ Da Die?lpoftel Da* 93o!it (efe refen / unD 
fiinDigfen t?on J^fuDu Slufferffrftung Der booten/ Diefelbe in* 
©efangniij? geworjfcn nmrDcn/ roeil e*Die^arifäcrwrDroi?/ 
t>a£ fic fol(f)cö träten» £e* borgen* tvurDenfiem Den £^ 
Jcnprtefhr J3anna*gefubreC/unD Die übrigen ^{»arifuer. ©a 
feäteeman nun meinen fetten/ e*roifrDen Dicfe twnetyme ieute 
Sie iefcren Der 2tpc(lcl eine* groben ^rrtbum* befäulDigen/ unD 
Denfdben »tDerlegen. 2lber Da bcftunD Die ganpe 2lnflagc in 
Diefer ftrage : 2lu* n?clcf>er ®eroalt/ oper in roddjcm Wafyneir 
ibr Da* getban ? €5ibe/ mein ftreunD / n>ar Die fe* ni*t 
eben Die obje&ion, Die Du Den Juriften unD Medicis wrtDirffjt. 
©enn e* motten ja Die ßobenprietfer nic&f* anfcer* fajjen/ al* 
Da^ftcfeinDie(ft(td((en/(T^ in Die Theologie {u mifrtwn, Sie 
Ratten ja niemaf?l*CollegiaTheologicagcl;al^n/ fic nniren 
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ja feine Doftores Theologix, fi>tc jte Denn Die ©grifft Der* 
(leben molten? unD n>a$ Dergleichen fable exceptiones mebv 
fepnfonnen, W\l man ein Deutlicher Tempel/ Daß Die Pfca* 
rifaer \a ibrer3eit eben Diefelbe 2lrt ju procediren gebabt, fb lefe 
man Joh. IX.Daä Simpel von Dem ^ÖlinDen/ Dem unfer £ep- 
lanD Daä ® eftc^te tuieDer gab» tiefer / nad>Dem er Die £bat 
rübrnete/fDurDe enDlicb vor Die ^barifder gefübret/ unD gefra» 
gec/n>a$6btitfu$mit ibm vorgenommen/ Da ©f ibm Da*®e- 
fi<btt roieDer gegeben/ uno Da man ibn fo vielmabl frageee/ unD 
glucfcfam einen Inqvifitions-Procefs toiDer tbm aafteftece/ 
rourDe er enDlicb unge Dul tig/unD fagte feine üJlw n ung t>onG br i ■ 
flo/Daßer3>bnfür einen folgen bieUe/Der von ®Dtt gefomnun 
n>dre. 3Bt verbieten $<fy Die pbarifder Dabep ? Refutirten 
(ietbnctioa unD roiefenibm/Daßtr irre(c?^ein;fonDern ftefaben 
ibnuiei (U gering Da ju an; Daß fie ibn einiger Refutation rrür» 
Mgbielten/unDfpracfcenDannenbero au$roflem*£ifer : ©uhfr 
gan$ m ©unDen. gebobren / unD lebrefl untf/ un? Damit jlieflen 
fie ibn binani. ÖJleidb al$ tuenn fie fagen wolten : Qu BeDtr* 
littet £er( / Du t>er(le^efl ja Die ©grifft ttitty / roie tuilt Du von 
Diefem SDtanne judiciren? 9ßir baben^bn f$on Idngfkn in un* 
fern <PreDigten unD in unfern Difputationibus für einen €r$* 
j?efcer unD33erfubrer declariret/ unD Du unter jlefcefi Did) ju 
fagen/ Daß <5v von ® oft fep ? unD ft>iDerfpridj)|t alfo unferm gan- 
zen Sbtft)ürDigen Miaifterio. £)u bi(l nic^C fuertb/ fraß man 
&ir antworte/ fonDern »eil DumiDer Diereceptara doörinam 
gereDet/perDienefl Du/ Daß man mit Der Execution Der©4>ld> 
ge roiDer Di$ perfdbret* 955ie Denn aud) gegeben» 

§. IV. 

5Ba* aber am geDacWen Drte Der Difputation au* Dem 
Jeremia XXIII, «.angefübret fporoen/ebut ni#W jur ©ad&e. 

£)enn 
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©<nn e« fpr.*t Der griffe ®D« Dur* Den ORunb Jercmi«: 
iKLS^-^P^P^» m*t/iK>4> üeffw (?«/ 

tpelcften UBerten nun ja nimmer bereifen roii-p/ i»eju man fie 
angefupref. ©ergan$eConrexrn>eifet/Daßpönfol*eniPr»» 
gbeten gereDet i»irD/Die jttmr ibre 4u(Terltc|>e Vocat ion t>on Dem 
^clife batten/ uno aKo im effentJi(pen Slmpte maren/ ober Da« 
©efep ®o«e« na* ibrem fleif<Dlia)en Sinne au«Iegefen / Die 
PreDigt »on Per Stoffe unterlieffen/ Die »oßbafftigen m i( ib. 
rem eigenem bifenieben (Werteten/ Daß fi* niemanD befebref« 
van feiner Softe it. UnD Daber fprt*t ®£>tt: leb fenh* 
te b« Pwpbctt» mtbt / itocb Iteffw (?«♦ Sibet 

monalforiarliep/taß biergar ni*tgefag<(fDtrDe,Daß3'uriften 
u. Media fi* umb^beelogifepeControverfien ni(pt befum« 
mern foflen/fonPern e« mir» gereDet »ioer Die jenige/Die jroar auf 
ibre äufferliepe Vocation treten/ in übrigen aber in Unbußfer. 
tigfeit (fcbn/unD DenSaamen De« lebendigen SBorte« ®otfe| 
nia)t beiden / fenDern mit Dem aufferlic&en 58u*ftaben jufrie. 
pen fepn. Oenn »eil Diefe ieute firi felber no* ni*t bef tbutf 
au<fc nirtt in Dem Stowe fepn/ Daß (ie ® of t gefallen/ fan« niebt 
anDer« fepn/o« paß e« Dem bod>(len ®ott febr mißfafle/foenn fie 
mit roben ^erpen Da« }£»rf ® ette« tradiren / anDere lebreo 
tttflen /Da fie Die erfien 95uo)(laben nod> ni*t »erfieben. UnD 
alfo gebe in) gerne ju / tat; n>enn ein 3uri|l unD anDerer mit 
einem ©elt. Sinn Die Theologiam traftiren toolfe/ Diefer 
Spru* frepli* ibn au* trifft, aber c« baben fiep «u* Die 
fo genannten Theologiwoblbierbepju prüfen/ Daß inPem fie 
pen Juriften riefen Ort pcrmerffen/ Diefe ibn niept fpieDer re- 
eorquiren/ weil er ßd> t>iellei*t beffer auff Diejenigen unter ip. 
nen appliaren ließ/ Die ft* für grefle iebrtr aujfipetfen / uw> 

i toit 
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pie Die falfd&en ^3rop^e(en bepm <£faia *. 17. Die armen ieute 
Äßcntba'btui beteten woflen/fte lebeten in einem gliicf fei igen 3tt* 
flanDe/unD au* ibre$J}er &en*®efid|)te unD nfc^t autf !>e^ ££rrn 
SPl^nDe preDigen/Da* tft/ Die Mc £cf?re *cm wahren tbbti&tn 
©lauten/ ton Der liebe / Oemutb/ ©anffrmutb/ 93crle«g# 
nung femer felbjt / filr (f ntbufwftiftye ©riflen nacf> ibren t*r# 
febrten unbufifertigen £er$enau$f(t)repen / unD ni<f)t nact Dem 
SBiflen ® ettel Den leuten ibr SlenD unter SJugen (teilen / unD 
|ur tuabren SSuffe fubren/ fonfrewi fle no$ eigenen itiflenin 
£nß/ 9vei*/ $M$/ £ojfartb/ unD fra* mebr Der beilfamen 
«bre jumiDer ift. leben lafTen/menn fie nur i(ne <Precigten flkijHg 
fcfu<l>eit/unD ifmen allen gebubren Den RefpeÄ aeben* 

§.V. 

Sßa* nun ferner Die ©arbeit unferö©a^felb(lbeffifft/ fr 
flu ffet Derf Ibige au$ Dentwigen unDalfo roerDen bter ntct>t viele 
neue demonftrationes rorf einen» ©0 fern ein $urf! ein Cbrift 
fft/ ifl er ja verbunden Den ©frunD fetner ©eligfeifju miffen/unD 
ßd) alfo eie toabreTheologjebefautju mattem StberDarj» 
jpat er fein üKc#t / Daß er Da* jenige / tot* er in OWigion* ©frei* 
tigfetten für fcabr erfenneC/ anDern auffDringcn rollte /Dcßfte 
ft\d)c$ au<t> für rrabr balten. Oenn Diefe* Wmf ibm »eDer al* 
$ilrfl ju / no# a I* einen griffen* JTene OMliear gebet auf 
Den äußerlichen ^rieben / Da$uDiefe©treitigfeiten ni#t gebä* 
ren / Diefe aber gibt ibm fein OveAt andere ju fingen. UnD ba* 
fcen Die Unfmbanenibren9Bißenin<^auben«^©at6en Dem 
durften niemablö unte worffen / unD rofaertgemißeineunge* 
reimte ©adfre/roenn ein Untertban bep 2lbff attung feine* £pfre$ 
(1$ auff WgenDe 2lrt fefnem ftirfkn unteretbinig ma*te : 
N.N, gelobe unD t>erf|>re<$e/ Daß ift meinen SKOen **$ihr» 
Heu SEBiflen au# Dwin unter »erffe/ Daß i« na$ feiner 955«* 



fiijjr meinen lieben / e&ien / mid auff $n v erbauen /aucfc 
mir ferne anoere Concepcen Don gtotlißen Sachen maßen 
»offe / all mir mein ^tfrft »orförcibcn roirD. bat ja ® Da 
Deswegen einen jeDen ftintn eigenen v 2)erflanl gegeben / er 
lenfeibenjur Qfrfintnijj mieli*er fi3arbeitcamuen:i fotte/ und 
fol^elnuit allein in natürliche/ fonDew au* in SSegriff geoffen* 
fcabrtcr libernatürlicfeer ©adjen ; ja er mirD aucf) am £age DeS 
©erißt* von einem jeDen infonDerbeit Ke#enf$afff feroern/ 
ta fid) f ciaer auff Den anDern t»irD beruften fonnen /Die Jfrnter 
ni(?>t auff ibre vSItern / nod) Die Ruberer aufft&refefrr er. Uni 
*b $i*ar e$ iffr mafcW gefaßt / laß einer über Den Der anDer Die 
Infpeftion bat / Dur<& Diefe* STla^la^gfeitS^aDen an feiner 
Seelen lepDet / fo »irö if>m Do<t> foI<f)e$ ju feiner ffntf<t>ulDtgung 
tlicbtf Riffen/ob gleich jener Deswegen fcdreercStraffe jugemar* 
ien Ezechiel XXXIII. 7. 8. fpii$( ©D« jum^ropbeten: 

Urtb bu tHeufcbctt 2&mb/ icbbabebtd) $u entern 
EPacfcter ße(etjet ober bae £aiiß3frael/tt?emt 
bu etwas aus meutern tttit.tbe b$re|i/ baß bu (Ic 
von memetwegeit warttert folt* EDenu ict) rtutt 
ja bem (Bortlofeit fage : Du (ftottlo/ermußbes 
tobes lierbert iwbbu jaaeflfolcbes md)t baß (idj 
bei: (ßottlote waritert lafle für fernem tPefeu fo 
wirb wobl ber (EJottlofe umb fernes gottlofe» 
XPeferte rviüeu (I erben / aber fem j£>\utxvüid) voit 
beut er £>anb forber rt ♦ iöeriMgen aud> bep Dem pro* 
pbeten H^bacuc II. 4. (lebet : bas berCßerecbre fernes 
(ßlauberts leben werbe* 3ugef*fi>etgen Daß man tn (£r* 

fanemp ^ccdic&er öinge Die ®nr*De De* £eiL Reifte* nötbigba* 
|e / etc man gewiß m"d;c Dom ^ürjlen / fonDern von ö5oct feib|iest 
t rbic(en muß bep iefung fline* £eiU ©01 &frc U 014c 

ix ein 
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ein unper(ld nDige* Jöeftn/ roenn etliche Philofophi mit ein* 
anier flrttcm / unD Die(?nffcf)eiDnngibrerControvers ibrem 
^urjlcn ttufftnigen bergefTalt / Da& f?e Da* ftfr unftreitig n>abr 
Ralfen tpolten / n>a* er fpre<f)en twirDe ? 9Äan liefet bep Dem 
Svetonio de Illuftr. Grammat. Dafr Der Jtdpfer Tiberius 
ein frembDe* unD fr genante* a5atbarif<f)e* $Bort in feiner OtcDe 
gebrauchte/ unD fold)e* für gut (ateinifg roolte ausgeben / ourf) 
Der D amablige berühmte ^urifl Atrejus Capito au*©<&mei» 
d&elep ju&e*Kdpfer* defenfion anfiibrete/e* n>dre Diefe*5Bort 
gut latent/ unD n>enn e* glei<$ niefetmdre/ fotudree* bort) ttir$ 
Die 5di)ferli(^e autoritdt öaju gemacht. iOa gtföabe e*/ Da§ 
Marcus Pomponius Marcellus fagete / Der Ädpfer finte 
jmar frembDen unDbarbarifi^eniciiten Da* $&mif#e ?$urgcr< 
OCeett gtben/ abe? ni$t frembDen unD barbarifd5>en5ß&rteni. 
Jm »origen fecaloentjlttnMn^ranctreic^ ein befftiger©treit 
n>egen Der pronuntiarion De* 95utf;(laben* in Dem <parla* 
ment juparii;/ unDfpelte DieSorbona Die 3fran&eftf(t;e Pro- 
nunriation behaupten / nabm au$ De&fpegen einem au* if?ren 
Collegio feine (finfünffite/ Dag er Die alte iateinifc^e pronun- 
tiarion Derftranpotfföeperjoge/ mit melden e<aut& viele von 
Den DiiAtern gelten. Oa inrerponirte fidj nun Der berubm< 
te Petrus Raraus, DorgebenD/ Die OWmiföe ©prarf;e muffe 
na<$ Der ftran&ofifc&en ni#t examiniret roeretn/ unD Wtttt 
Die Ovicfefer im Parlament fem Xed&t felrfje ®rommatiföe 
Streitigf eif ju festen/ wie fclctK J&iftorie fpeitldufftig |u le* 
fen bep Dem Zwingen) Theatr. Vir. human. L. l f. no* 
S^un »frD ein jeDer gegeben muffen/Daß fp foobl Marcus Pom- 
ponius Marcellus al* Petrus Ramus retftt raifonnireten/ 
Daflfie Dem JWpfer unD »eitlen 3tid&tern Die 07f ac&t nid&t ein* 
geraumer neneSSJfoter ju ma#en/m?D Dtegefp&bnlitfie pronwi- 

riatioa 
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tiation ju uerdnDern / g!$ ttxtytt \>m Dem Allgemeinen 
©ebrau* W ©pro<$e dependiref, 2)a^cro a\uf) Die Glofla 
adL.92.^4. ff de Legat. 3 fpric^e / Daf? in De« ©pra*en 
Der gemeine ®cbrau* aHer Dt:gel unD^JewDnung t>orgejo* 
gen tuerDe, UnD Ulpianus geDencf et in U 4. pi\ ff, de 
Legat. 1. ra§ r>ie s 255Jrtev einer Spraye mwerinDerli* 
fepti/ unD Der Celfus au* Den Servio in L. 7. §♦ 2. ff de 
fuppelleft. Legat, faget : non ex opinionibus fingulo- 
rum, fed exeommuni ufu nomina exaudiri debert^ 

m ifi : 2>ag man bfe 2B6rrcr nf*t na* biefc ober jenen 
feiner privat- SUiepnung/ fonbernna* bem gemeinen 
©ebr au* Perfteben muffe* »iemobl bepee Juriflen 
&iefe Dvegul in gefragten Legibus }u weit exeendiret / unD 
auff Diecafus Legum ifbeJ appficiire toben/ tt>fld)e* ju de- 
monftriren biet ja tüeitläufftig n><Jre, Siefe* fifoet man \um 
wenigflenöU6angefiibrfen(?rempehi / Daf? man Dem tapfer 
un* Den meltli^en 0?i*tern m*e gemattet / Diefen ©orfcgtretC 
ju f*li*ten. 93iel»eniger i(t e* einem S^rflen wrg6nnet / foI# 
<$e ©(reit igf ett / Die ni<f)f umb ©orter fepn / fonbern umb ©a* 
*en felHl/nad; feinem ®efa(len ju f*li#ten/ anD anDero ouff- 
lUDringen. 

«. VI. 

Ser J5err©ecfenDorff baf in feinem ebvi(len*©faat Die- 
fe« perminfftig erruegen/mDem er Lib. t. cap.?. 5. 6. fpruftf: 

iDfe Jftrff cn müffen ff* nt*t gu £errn ftber Den »lau* 
ben felbf!ma*en/ ober mit cörcr ^oftcit unD (Behalt De« 
nen Cefjrern Der 5?ir*en ober ben ©emeinDen/<S>lau ben* 
»rtttfnl aufbringen? benn bkfetffemmet f einem SWcn- 
f*en ju/fonbernti?etn5iirbebalt/ber(0otraßein gebülv 
xtt/ tuib oirt feinem SBotte ju «c rfic&cn Iff, ©0 *icl f an 

£5 ber 
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ber £f)rffl!i<fce %*jcnt tbun/ ,ba§ erüter ftreitioe fce, r* 
^uueren Die (5 tforfauna unb&mgungbuubSufain' 
inenberuffmitj Orr ®ifd>öffe unb teurer wrfüijet/ au<b 
für ücb; wie ein leber (Jbriff/ mit er umb fo ncl beß* 
mcör / aß ter Obcrflc unb Bornebrotic in ber Suurinoe 
fitbulM 4 1 */ bie ©fl(&c alle ö ftleigeö betrautet unb Raubet/ 
H>a* er nad) feinen gnufifam au« *orteö SBort unrrncfc* 
feien ©ewiflen war ftnbef ; aber au« Dbcrfeitlubcr 
Sftaftt it an er nid)t* barin auöfpredfjen/ baburdj ba* (Sc* 
Kiffen ber Untertanen verbnnben würbe; bennföu>eit 
flnbfienlemanbal* (öottunrerworffen/ unb ffe(j«fefte/ 
was bie äpeftel bare ber ^fibtftften ObrfyfeicunbSyna- 
gog, bie itjnen bie Stfantmw unb ^prebi^^brtfflf^cr 
fiebre einlegen toolten/ entgegen festen; äRan muff 
©OXi mebr gegeben M ben gRenfoen. SJtic »d« 

eben Korten er Denn Deutlid) meiner PJJ etnuiy beupfl i'd>tct/ un& 
(alte id) nie&t für nitbig / ^ieponme^rjujeDenrfcn/ftHrtniftt 
leidet jemanD fepn ft>irD fer riefe* leugnen folte ; Denn rafc man 
in *er ieipjiger difpuration in Der 33orreDe unD fonflen hin 
uoD mieser Die fp qenanten Pictiflenkefc^ulei^et/fleiiabenDen 
Surfte« tMige SUtadjt unb ®emaU fnXIidion$<©a(ben i(l 
eine offentobre Unmar&cit/ utH> bat Der J^errSpener/ auf Den 
man fielet / niemafcl* &en Surften mein- eisgeraumee / al* ifcne» 
jufome/ Dannenbevo fvicDtrle^ee fi$ fpI$e%()$ulc^un^^o 

$♦ VII, 

Grotius in feinem Traftat de jure fummarurn po- 
teftatum circa fafra ftneDerfpridtf mir febr capjf.§.$. <3c feqq, 

oSwoir behaupten wÜj t^ag Religion* '&ireittyf€ttiii 
eine* Stefan judiap iniperativo unterworffen fepn/ 

OlfO 
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ölfo bag er j w ar bfefefbe na# attem 23er mögen na* ©ee# 
te*2Bort w terfudben fofle/ bamit er ni*f irren mfcge; 
wenn er «er fem Judicium bavon gefället / fo f&nnc er 
foldbe* bw*©eroaft$#gj?ittel prorr.uigiren/ unb fämc 
iwar einem jeben SttenfAen ba$ Judicium direfti vum ju/ 

ßberber ^ePen AÄajeftätbaö Judicium imperativum. 
®ett>tfMft e* iu tjerrowicern / b<# biefer Conß fluge unb w* 
nunffiivjc äJiflnnouff DiefeaRepnunflgtfaaenfcp/ ba er felfrer 
fti feinem Tit.de jure bell.äc pac, Lib.2, Cap,2o, §. 48» 
foeitläufftig defendiret/ *a$ jur Retinen nremaAb fonne ge* 
gangen weiten / unb ouff Die dubia , Die man im <PapfUfwm 
ma<f)ftbtutl\6) MtmvM ; Otunitf aber baSjudicium impe- 
rativum nid)f$anbcr$ /al$ eine gut (Hiebe fentence,!MMir<& 
man Me Untenfcanm jroingen rcil/ Die aJieinunaccafttlrftaf 
wijtwcbmeu/ roel^e* einen formalen 3n>anami(fi(^bringef. 
Öic ®ninbe/ bie er onfiifcret / fepn gnr leitet jubcanfmorfen, 

<£v fpncfct $.3. <S a iff janfrfyg/baf unter ben OHenfAen 
it>ie in 3Bclrlt4ctt alfe au* in biefen Soeben ein f fcAffe* 
®cn*r fen / von bem man gleidjfam ntdjt appdliren 
f&nne/ weil <*/ »ie er §*4 faget/ abfurd/ ba* ein pro- 
greffus in infinitumfeD/ftMiberne^fcpaHerbin^nöfWg/ 
tafj man enblt* wo fapiiftire. 3uf)ret au* §. 5- be* 

BrentiiSeugnÜÖkJn/baerfpricbt : Utprivatusprivatam, 
ita Princeps publicam habet de do&rina retigionis po- 
reftatem judicandi& decidendi > Hiifl : 5?re eine privar- 

^cifoön eine privat üJicubt bat in ber ßehreber 
aion/ alfo tat ein ftörff ein öffentliche aWaätbicfelbejü 
decidiren unb *u rieten / confirmiretauAinbcn folgen* 
6en 5$. feine ÜJleinung no<b weiter mit vielen ffrempefr? 
»er alten Jttyfcr unb antat* Surften ; unb feßetcap.8 §.5* 
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ttWftcr Co ntr overs de ubiqvitate in Xeutfd)lanfc t)injU : 
Ira & nuper Germaniae qvidam Principes ubiq virano 
dogmate Ecclefias fuas alioqvin reäe conftitutas re- 

Surgarunt , *a* ifl : ©o baben aueb neulidjer 3cit einigt 
fürften tbre fonfl wobibctf ettete jtireben von ber ßebrc 
feer SUlgegenwart oe* Ceibe* ffbrtfti purgirctunb geiei* 
nia« t. *r antwortet aueb auf Die dubia, bie man etwa 
tiwben tbnu t>an ber UniplffenbcU ber dürften tn bicftr 
marerie, in^eicfeen / baß gletcbwoM einjeber baöSHeflt 
m judiarcn babe/ unb wa« berglcicben dubia mebr feon 
tfcnnen; hörnern«* aber bemubeter ft* cap.6.§. 6. 7. 
& 8. ju weifen/ bag ein Surft niefctwrbunbenfeg bem ju- 
dicio bctf Minifterü ju folgen/ weil ts aui OÄcnfaen belle- 
fce/ biefe aberl)ätccnin(Slauben*<©ad)en feine autori- 
tit ; Cap.7. §. 14. & feqq.fcanbelt cr*on bem 5Rcd)t eine« 
Surften in Conälüs, unb weiftt/ bajj bie ©drififle ber 
foöffe bem Urtbcil ber Surften unterworfen/ unb tog 
tbm neben ber Execution aueb baö SXccfct 31t judiciren/ 
benfclben etwas btoju jutbun/abjmbun/unbau dnbern 
auf omme/ weil c*ju ungereimt wäre/ bog ein gürft/al* 
ber oberfteSKegcnt/ bie blefle execution tjaben folte ton 
bem waö bie SSifcböffe befcbloffen / unb fagt: Sane ratio 

nonpatitur,utapprobarealiqvis dicatur in earum reruin 
genere, qvas improbare ipfi non liceat. Nam con- 
fcntire is demum dicitur, cui & licet diflentire , juxta 
tilud Senec«: Si vis feire , an velim, effice, ut polfim 

noiie, baftff: ©cwiiHftc*wiber biegefunbe93<rnunfft/ 
bag man wn einem fage/ baßer ba« approbire/ wa* tbm 
ni*t^erginnettftiuimprobiren* $enn ber jenige con- 
fentuet aüererft rc^t/ber auefc düftntiren barff/na* bem 

aru^ 
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?(uöfprn*Senccae: ©cnn tm wiffcn roilr / obidntfolfc/ 

fc m.i$e iTfl/DflB id) toi ffic nid}( ipeflcn. 

Sftun i|t nitfct ju laugnen/ Da{? Ntfer Autor mit benfeni» 
gen/D ettefe iUiatevicnacb Den gemeinen letren traäiren/t>or# 
nemüd) DenjcnnenDie in DericipjigerDifputarion enthalten/ 
gar leicht ftttig t oercen f Jnf e/ unD getraute ict> mir troH / exer- 
cirii grariä itm toiDcr feine 255^cifa((>cr ju def endiren/tteil Die 
gemeine lehr @u$c Der nnijten Theologen unD Juriften Da 
fjinau* laufen/ Da£ rie Theologi Die Controveriien unter* 
fudjen / Dem güijlon jur blcffen approbation vorbringen/ 
unDtbn bitten follen/ i^rc Dccilion pragmaticä fan&ione ju 
confirmiren/ unD alö ein 6ffentli(i>e$(&e(l& Den Unterrbanen 
}U promulgiren; UnD feblet an folget' 2lrt }u procediren 
nid)tö mebr/ als Da£ manfolc^e Decifiones öffentlich an Den 
^boren uttD andern 6ffenüi(t)en Dertcrn nur anklagen laffc/ 
Damit Die Untertanen auffoiefe 2trf if?reConceptus am H* 
Pen Davnad) einrichten fönten. 3 C D°4> li' n * wenige unter Die« 
fenieutenfo unwf\l)dmt / Da£ fie ft$fur infailible ausgeben/ 
unD Dafür angefebenfevn (ölten/ Der $\\t\\ muffe ibie Decifiones 
foinDlingä aftebmen, fonDern (ie gebe DcnSurften mit Der&tpjigev 
Difpurancn poteftate approbandi» Didumet man aber Dem 
Stirpe ein Die tacultatem judicio publico approbandi^o bat 
Grotiusfcf>ongemennen©piel n>iDer Dicfe gemeine iebre/ it>ctl 
Dem i5ü:ften Alraft aud> nttbf&enDig facultas reproba ndi ,ad- 
dendi, corngendi muß überladen roerDen/ fuenn man ibn nirf)t 
|um Hoffen Executoren Der Theologen matften füil / n>elri>e 
9]acf>reDe man au$ Do# ni$t gerne baben n>ih Hui Diefen fibe* 
manallo Mrlicfc/ Daf Diefen red>tf<$affenen SWann / Demunfere 

SW , Juris- 
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Jurisprudenz ju Dancf en/Da{? #e t»on Dev£a(t DerGloffatorom 
|fem!i<$ befiepet/Die gemeine lehren »erführet/ unb meil er gefe* 
Jen $at/taf ttefelfren ni$t conneftirten/ i(l er auf feine im t>eri* 
gen paragrapho angeführte Meinung gef ommen/Die mir na<$ 
memen ctigen ®<fcen ju refutiren/gar letyt ifL 2)e nn e* ifl ein 
fitfufK* praefuppoßtum , oH wenn in IXelig»ün*<<Streififlfa« 
ten em rtnjTevli*er®e(riidS>er3?id)Cer/ mit JßeWiäer aRa# 
wfejjen fepn miitfe/ unD Daß e* folglirfl notfrig fep/Dap mam am 
nnenDlkjK Difpurationes)u muteten / enMid) bep einer ge« 
triffen äftepnung/ wi JWenfcfcen gefallet/ Mtifren miiffe, 60 
f an man a*$ DemGrono nitftt ju<jeben/ Daß fu^Daö judiciura 
eine* ftiirften al* $iir(ten/auf afle ©aefcen erflrecf e/ »eil meine 
•bige Sape meifen/ Daß ein 3ur(l nur fbld^e ©tre itigfetten Durdjf 
fetnllrtbcH fölidtfen fJnne/ Die auffvuifferlic^e Unruhe liefern 
5« femn 3tori(!if#cn ©treitigfeiten Die im®txuS)k »orfem* 
ihen/unD de roeo&tuogefiifrret roerDen/ 1 ommt einem $ur* 
fien unter fehlen Untei tfcanen Da$ Olecftt ein (SafrUrtfeil ju ma< 
efjen $11/ unMeiDet e* Der guffanD M gemeinen 955efen* ni#/ 
laß man aRemaM em fo!df>eö Urtberl flreitig matten ooer Down 
appelliren f&nte / fonDern ca ifltf aflewing* nfofcig / Daß Da eilt 
Äerttffräfffige* Urteil gefafler tuerDe/ »el4>e* man nkftt um» 
(toffen ffane / frferne e* feine effe&us bat in Dem JöürgerL lo 
Un; Öennaud)Nemit feinem SUJenftfeen benommen ifl/fuentt 
er foftfre Urt|>e«/ Die f$»n Otetty *f rdffitty morreufepn / in Denen 
Auroribus liefet / fein Judicium DawmjufagenA miMtamt 
ermentet /Daß man au$ falfehen (WriinDen eni Urchcil gefäflcc/ 
foltfce 3rrtWmer entmeDer privatim eDer Jffetuli^ ju faget?/ 
iDenn fte glefdi wr iooo.^a&ren gebrochen/ unD in praxi 
f*o» längen 3t*$«,{r4fftig 6WWpcn# 8 «*n &iert>ur$ n>tr» 
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fcaflelbe Urteil an feiner Ärafft ni#t gebuttert/ ne$ terSSBeK« 
lief)* ^t icDc gefröret, UnD fudre e* gen>if? ungereimt / Daj?/ 
»enn einer eine Defcnfion fürten Käufer Wenceslaum an* 
iefco fßreifccn moItc/unD feine Unftfeulo Dartbun / einauDerer )ii 
ilm(toffung Dtefer Defenfion anführen fpolte exceptionem 
reijudicarae, oDere* roflreju fpit ^iemtt aufgejcgen jufom« 
jnen/n?cilDa$ Urteil fäonlängftenexeqviref nwDen, ©eira 
fpfe Die 3f uri|lcn fpre$en/bnj? in criminalibus unD marnmo- 
nialibus einUrt^eil m$t nad) Denen gemeinen faralibus in rem 
judicaramerroacfofe/ fo mag manawfj in ollen (S&rk&tlie&ett 
(Streitig feiten fagen/ Daß Diefelbein ft foeif niemaW* 6ted[)«- 
fräftig roerDen/Daß einem feite um?erg&nnet fepn/feinjudicium 
Japon ju fagen/foie Dann j*e# in Carpzovii d^finirionibus 
Äfle Urteil f<fton langten 3\ed)t0.fraflftig »orDen Dennod) aber 
iftniemanfren/ Der Diefelbe liefet/ verboten jujeigen/ Dag Diele 
Definition es au$ unjulanglicfjenunD irrigen ranonibus de- 
cidendi gemacht feun/olfo paß man in Diefem $aü roobl applicu 
ren f Jnne/ Daß Der Jrrtbum offtma|>W ein 3vccbt ma J)e. ®e* 
(et nun Diefe* in folgen Juri ft iftfc e n ©treirigf erten ni<$t an/ Daß 
man Da fagen f £nne/e$ fep abfurd, Daß man Da in infinirum 
difputire/ t>iel weniger fan manDiefeö in^McgifdjenStrei* 
tigfcitcnappliciren/Da feine menf#Iirf;eautoriraet ecroa* gel* 
ten fan* ©e* Brenrii Seugmiß trifft jwar Die 93ertbeiDiget 
&er genuinen lebren / unD fonDerlitty Den Aurorem gefragter 
Difputation, Der ni<f)t allein mit folgen flofeulis feine Difpu- 
tationDur$unDDur$augg<}ieret/ unD aurfKineDirtindion 
ma$t in ter deeifionem pnvaram&publicam, materia- 
lem & formalem, Dützen unten au*fubrü$er fpirD gebanbett 
»erben; aber a>ioev rtit ct> erhalt man DaDurrf;njc()t^/tüci| Die* 
fe*3eugnfß Wl Brcntii m<fy Der geraeinen äfaimwg fömertet/ 

2« 2 M'c 
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Die iß fßon »ertDorffen fcabt l unD Do* ®cgewbcil beriefen. 
93on Den Stempeln Der j?apfer babe iß meine itflwnung fiften 
gefaget ; 5Bie tDCit Die äJtepnung / Dop ctnxJih |1 äJiaßt t»abc/ 
Dieößlilffe Der t>etfanimUcen SSifd^offe auff Den Concilüs ju 
confirmiren/ unDpragmaricas fanäiones \\i geben/ rcai?r 
fep/ »erDeiß baloaitffufcrlißer rraäiren / Dabin iß miß be* 
liebe; OaßalfoGrotius mit feinem argument : er rcd>f 
l;atetf»a$ juapprobiren/ Der fönnee* außimprobiren/ unD 
verdnDei n/Dcnn fonflen märe c< nur ein blofler* \tul; roiDcr miß 
nißts verfangen roirD/ weil iß feinen (SJnmD läugne / unD i» 
Dem 3)erfianD</ roie man e$ insgemein nimmt / einem $üi fien 
MI jus confirmandi decreta Epifcoporum,negire. 

IIX. ©a$. 

Miniftcria, Theologifcfje Facultsetfti / Synodi, 
Concilia (jaben fem <f)t l SKcI^lonö^trn^ 
tigfeiten fo ju fd>ltct>tcR / ba£ fie anbern i(>re 
3ftc»mmacn aufföiincjcn tcoltcn / umb i&rc 
Conccptus barnac^ finjuric&ton 

i. 

l 3eftr (Sag foirb Denjenigen &art fßeinen/ Die eineEc- 
k clefiamreprxfentativam in unfere lutfcerifße 5?ir* 
^ ße einzuführen traßfen/unD Diejenige autoritär, Die 
fic feiger o gehabt/ rociterbin mainteniren motten, ^ß folge 
Der gefunDcn 93ernunffit / unD Den einfältigen ©ninDen De* 
€bri(tentf)um*/ au* tuelßen Diefe^rage muß erörtert ruerDen. 
SfaßDem unfer£epj<wD feine jünger ermaßet / unD Diefelbe 
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in arte ©fit gefAhf / um fen Äa(bÖ}OfM von ^er £Jfen< 
fct>cn ©cligf eit ihnen \u offenbaren/ au<$ otfjfrwaeti [ic mit Itv 
J?raff( 5ßuni>er ju tbunauenlftete/um frafrurdjibreaiiffyccra* 
aencCommisfionglci^msulegirimircn/ ifl fein 3n>etffcl/ 
Daß fric?lpoftel eine unfrilgliJie autoritär in Einüben« • ©a* 
efcen befeffen / weil fie üefelbc tbcilä unmittelbar von unferm 
J5cv!ant»e/ tT>eil^ l>urct> ein he'lw* Eingeben Mptil Weifte* 
iberf ommen ; ©annmbevo aiu1> p wlu* une> cic übrigen 9lpo« 
(Icl bep anfang ibrev SBrteffe ftd> MircftgcbenM Quff ihr 3lpcfid< 
2lmt beruffen / um nlfo Hl Sfcatheie ihrer lebre ihren 3uh6* 
rernfofoit cinjufrf>drffcn/ unD arten Smciffel ca^uvd) ju beneh- 
men, Ob nun aber jmar autoritär fcer §| potfel unmitt 
für t>on ® Ott / unt> c^ic ©arbeit ibver lebre t>on niemand mit 
JXcßt fönte in Smeiffel gqogcn treroen / fomu£ mmtfctgmit 
teiliger 33ernninfrerung Wen Tie groffe SJeftbeiDcnbeit unD 
. <2)orftd)tigfeit ciefer £ei|. ?Jf anner in SIMcbnung orte* s Ber« 
Dacht* iU?enfd;li^er autoritär, unt> Slnmaffung einiger £err> 
ft)aff(uberNe®etiM(fen # Paulus fprjrfjt Rom. XV, 14. 15» 

2fd) tr etfi aber fa|t tvoW von eud)/ baß tT>r felber 
*>oll (ßilri^ci't feyb/ erfüllet mir aller £rf autniß/ 
baß ibr eud) unteremanber tonet ermahnen* 3d) 
babs aber bennod) getraget / unb eud) ewae 
wollen fdjretben / heben Äräber/ eucbju eritf 
ner n um ber (Bnabe trillert bie mit von <&<Dtt gt* 
flebeutjl* UnD 2 Corinth, l.fpritfct er/ bag er nid)t 
&err fey aber ber Corintbier (Blauben* 3* fra er 

j. Corinth. II. ihnen anbeftehlet/frai?/ rcenn ein äRann betet/ 
er nief; W auf feinem Raupte haben foöc / ein 2Peib aber mit be# 
fcecftem J^upte foldjc* thun forte um ber(?ngel fri(Ien/ fo ft>il 
fr totf 2lnfchen ni^e haben/ a(* menn er tynen twt befehle/ uno 

3 fpn#t 
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(fcrirftffrabert felber v. ij. 14, liebtet bey cud) jelbfl/ obs 
wobl ffebet/ bag et« ECtob «nbcbecft fut(J5C>rt 
bete ? (Dbee lebtet eud> nid>t bie £Iatur/bag ei* 
«erotTto««eei«e Unehre tft foctlartjje£)aat je«* 
get : uns tbuc cnMicö v.jö fcmju: 3ft aber jemanb imtec 
fucb/betlujl $« *a«cfe«bat/ betwtjle bagwtt 
(blcbetOetTe triefet feaben/bte(ßeroemc(öotte9 a«cfe 
triefet* i<$al$ wenn er fagen freite: Jbr meine lieben €i> 
rintjjer / Dip ijt meine einfältige &R<pnung ron tiefer ftragt/ 
»ennaber jemanD mepnetc/ er trüfte eö befler / Den (äffe i$ befl 
feiner äRcunung/ tuenn er mir nur meine ftrepbeftÜffe*/ Daß 
id) Diefe äfteunung Regelt barff. roil cefimegen feinen an- 
jwf;i tjen *}ancf mit i(; m anfangen« ©er liebreiche 3Mannei 
jfcreibCi.Joh.il. v. 2,7, 3fet btftflfct triefet / baß eueb 
jemaKb lebte/ jortber« wie eueb bie Öalbwim aU 
Jetley lebtet/ f<M|f$wal)r/ «nbtfi feilte luge«, 

2)a unter Denen £bi'ifien ju 3intio($ien Die^rage *on Der 58e* 
föneiDtjng emjlunD / i|l fein 3n>eiffel/ Daß Paulus unD Sgartia* 
M rermcgenD gnug gemefen/ Diefe iebr* Deutlid^ ju (eigen / unD 
Die auDern au* Der 95cf<$neiDung ibr e^rr ({»um $ ju über roeffen; 
(Mlei^fvcblabetv (»eil Derweil. ®ej(lau<f> fielen attDern€bri' 
ffenfdjon mitqet&eiWiü&rDen/ tuclcen ftc t»or fid) Diefcn6treif 
niebe debatriren/ fpnDern retfeten «ae^ Jerufalem / trugen Die 
6ad)c tu Der ganzen (gemeine »or / unD öhii De enMict) mit oder 
SSemiÄMiing gefc^lpffen / Daß Die ^eft&neiDung niebt norbfg 
ö>äre / faffeceo aud) Den 95rleff nieftt in ibrem 9}abmen aflein/ 
fonöevu e>ec ganzen ®etfieinc ab/ Aftor. XV, <J>auluü reDet 
ttad^Demf lief) 2. Corinth, V, 20. @0 fmt> Wir ttUitBot* 

f#4fite«a« Cbnfiiis @tatt/ be«jf<£<Dtt t>er# 
WAönetbHttb»»©, @o bimttwttWtt*ifCbri* 

ffue 
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fföe^«7^^^i)»«robtt<rt mit <B€>tt.3Bei- 

(6c Slrüu procedirtn ffe wn ibvcm Jffcplanfe ftlber «/lernet 
une gefelwol« »elrter feinen jungem om «Oetmeiften emge* 
(Akvff ct/Poß jie W« £br»® eie uno alle £eff<»tt meiPen feiten / 
Wie jufiben Matth. XVIII, i*?* Marc. IX, 33.feqq. Luc 
IX'46. Matth, XXIII,8. Johann. XIII, 1J.14. ©i< "•««' 
nerfen f?d) ibrer inftru&ion Matth. X. »el(t>e fo befdW«! 
toto/Paf fte toenid aufferlifle autorita* oPer Smmtg« - Oie«t 
U 1« erfreuen batten. 6te folten fein<8ol9, noeö e«l*er/ noo) 
€re in ibren ©ürteln babe* ouo) feine 3ufd>e jut ©cgfabrf/ 
au* nirtt jtoeen^efe/ feinen 6($na> / an* feinen Steden/ 
«nb wenn (te in eine ©taMceeraWovcftf amen / Pfl folten (icfi* 
erfunfigen/ ob jemanP Co wäre / per e« werft) wäre / unPbep 
fcem folten fie einf ebren ; töo afcer niemmip P<> wäre / folten ffe 
fein arefl©efen märten/ fcnPern pawmg«ben'unPPen<Btau& 
vtn ibren $üffen febuftf In. UnP Pomtt ti Ptflo weniger »nfe. 
fcnb««« / «W » enn f* e 5Mr * einige autoritär fid> 

«nmaffen »ölten / unpehte gewiffe 6ee(e matben / fle&eUu*. 
Kücf Ii* Marc VI , 7. Pap unfer £eplanP ffc nur jween uno 
«peen gefonpi. ©apero outfc «paulu« *. C orinth. X,4. in 
Crtrtblung feiner ®affen fiel) gar auf nWX* menfAlKfie« beruf. 
£/ fonpern fpri*t: £>i« tttofltn tmf« ÄttterT*aft> 
fini iu*t fleifcbU*/ fonbeni m4*tig M*<£W£ tt/ 
*u wrfttbttrt fcie 2wfe|bfl«ngctt / welAe ©äffen« 
n>eftI«uff«9ererjdbleix.Connth.VI,4.5.ö7. 8.Hn«EpheC 
VI,io.ii.n.feqq. ©obin oud> f(tn geigen werPen/ Do# 
Aftor H.e«Pem afl«ei<en<&£>tt gefallen/ Pap Per £<il. ®ei|l 
Äm <pfogft.*age in ®efloH feuriger jungen öber Pie 2lp»|lel 
««f ovnmen / ott wenn er Pamir ameigen woKc paf? Pn» «an|e 
wef / •«* $ m »erb*« / emeifl unP «ftein Pur* 
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Die ÄrafR Dt* <&ei|lel/ iveld* ftehbcp ifcrer iefcre dufter» 

fülte.rom De ausgerüstet lochen/ fpelic meditation Der J^err 
<PuffenDor ff |o roobl in feiner fyftoat vorn pabfi §. 8. oW de ha- 
bitu rcligionis iMitlaufftiger aufyefityret bar, 

§. IL 

UnD mle bitten Dod) Die guten SlpefW ftd> einige SJKenfdJ- 
licf)c autoritär 0Det\3 oan^Wittel wollen anmaffen/ Ca fte 
tuobltDUfkn/ Dajjflenuriebrerivären/ Die t>aa feinem 955dt* 
lidjen Könige / fordern »an Dem Könige Der i£arb<it depen- 
dirren ? 95? avfctit aber laffe fid; ntebe Durch 3 l *>ang lebt cn ton* 
Dem mit iiebe unD v5anff emueb. ©ie erinnerten (Ith ivai für 
eine fdjarffe Le&ion Der treue -fjepla&D Dem Jacobo un? Jo- 
bannigab Luc. IX. Da fie fld; über Die Samariter erjiirneten/ 
DapfteÖbriftum nietet beherbergen motten/ fo ijar/Dap ficfl'c ii>rl« 
(en mit Seuet t>om Gimmel »erjebren laffen/ uPem unter £ep» 
JanDftrach: tOt|lct ib>t nid)t/vctld)t&(Bciftc9^in' 
fcet: it>r feyb ♦ ©ie gefragten an Die liebreiche ^mlaDung 
unfer* £rl6fer* Matth. XI, :8.2,9mO- ÄOmmct b^JU 

mir alle/ bie ibc mubfthfl imb belabm feyb/ id) 
anl eud) «rqvidtot. tlebmet auf eud) mein 3od>/ 
imb lernet t>ott mit/ beim icb bin faifftmiStbsg 
unbvort^etjjeitbemutbifl/ fo werbet tbt&ube 
fi&betf ftfr eure Öeelc/ beim mew3od) i|i fantfr/ 
ptib metue t(l leicbt* UnD alfo rpuilen fie wvHf 
Daj? e* fi<h gar ni<t>c fd^icf en roolte/Da£ fte auf anDen 2lrt t*erfab' 
ren fotten/al* ifcr J^err unD 3Wei(ler. <£ie batten ntemaW* in 
ihrer inftrydion gebiret/Daj? fte fid> in Ausbreitung De*(£ratt« 
gelit nad) Zeitlicher ;l)vad)t umfeben feiten; llnD Dabcro biitc tc n 
fte fieh auch DarmieDer ju pecciren/fuei l fte wohl n>u|ten/Day ©e# 
fanDCen/ derer Charader fie fifyrctcn/ bep Den)cnigen/ ju Denen 
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fie gcfcfmft fparcn Umt&twaU getrauten fonnai/ fon&cm 
mit iiebefuthenDic anDern $u bereDetu 

III. - 

Siefen habeDeßmegenetmaö toeitlaufcl 3 torubren tooßen/ 
tteil c* unä Mc®rünOcan DieJ3anD giebt/ fucraug i<h obigen 
(5a$ bebaupren rotU £)enn foelc^cn «proeep Die $po(M itt 
acht genommen / Denselben muffen gewiß afle&brer unD <Pre# 
fcigerauchfolgcn/roenn fic für Oiachfolger <2tbri|ti rooflengebal* 
ten roerDen. 5ßeil eg nun rotDe v Die ganfcc .f)i|torte Deä feuert 
£e(lament$/ Daß cie 2tpo|kl ft<h einiger ©etpalc battenin #orN 
Pflanzung DerSbrißlicherticI;re gebrauchet / fo muß e* aud) 
uonaßen preDigern unD Theologis , fie mögen einzeln fepn/ 
oDer ald eingen)i|TeöCollegiumbe(racfcUttDerDen/ ferne fepn/ 
(ic^ ^ c f er inethode bedienen Sofien/ unD firf> alfo jtettf erinnern 
Der Erinnerung Sbriili: XXMtlkbe&omcfe regtetrert/ 
tbt Aber m'cbt alfo/ (unD felbige nieftt mit jenem Pfaffen im 
9>ab(ltbumb »erDreben/ Dat>on Erafmus erjeblct Daß er ein* 
mabl von obngefcbr in eine tfirche f ommen/ Da er riefen ©pruch 
fo batte erfldren l;6ren: Vosauteranon? Sic, 3bc abet: 
m'cbt i jfofrcyltd}.) unD fich(tet$ ju (Semmfre fiibren/ 
Daßil;r2lmpC cinlcbr*2lmptfcp/unD alfo feinen 3n>ang IciDe/ 
unD Daß fie Daju gefe&cfepn/ Daß fie ihre 3uborer juaßer®ot« 
te^furc^C unD ju Dem tbatigen Gbritfentbumb ermabnen foflen 
nach Dem einmabl geoffenbabrten ©orte ®otte$ / mit aßec 
©anfftmutb unD aSefdbeiDenfceiU ^m faß aber feegen eine* 
iebr#punct$ (Streit twfaße / Daß fie ft hDabep twibren Zu- 
hörern nicht* aufnehmen / noch Denfelbcn ibre deeifion auff# 
bringen/fontfen ftnirDen fte über Die ©tfonur bauen, 2D?an laffet 
fcenen iebrern Da* Dvecht ju lehren gar gerne; tuenn aber ein 
©treit entjiefcet/ unD ein Sufcorer eine anDcreäftcinung aU Der 

9t iefrrer 
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iebrcr tat/ forocrbcn fte in Dicfcm regard einanber in fc focft 
a\titoita$ ferner t>crbun*cn *e« anaern feint fBfaonuntffc&led^ 
tcr fcing« anjuncbmcn. Sin Profeflbr juris i(i auf Der SaibcDer 
cm i cfrrer/unb fil^rct er Da« ©ort aKetn ; Sßcnn aber einer fei* 
ner Querer fi(t> cntrocDer privatim oDer pubticeju befhmter 
geit in eine Deputation mit iimt einWfl/ oerben (ie emanfer in 
fo weit glcid) Datf fr einander frforen muffen/ unb einer be« au- 
»cm iWcpnung ntcf>t fr ft&lceftter ring« Der weif cn f tonen» 

§. IV. 

* n (?ben fo tft e* aurf) mft einem Protcflbre Theologie 
«ttb orDentlicbcn 'Predigern bcfaaffen/tvtlrfK fo lange ftc auf Der 
tfatbeber und auf Der Ganjcl (Wen/ M'e qualitsr eine« iebrer* 
toben« ® enti aber jemand von feinen 3ub6rcm ven fcmeräRe» 
Huna abgebet f an er ftcb nietet auff feine autoritär beruffen/un* 
$n Damit $unicfe|toffen al^ fücttn er gegolten ti)4re feiner Sfet* 
nuna m folgen/ fenbern aWOenn »erDcn |le einanDcr g\oö)( 
unD mufc er (tef) M nl<f)t wDrieffen laffen/ frei anfern feine 9Refr 
nung befcf;etoentlt(& ju froren/ unD an«©otte« ©ort ba?tf*cr 
mit tbm conferiren/ unD wenn De* anDcrmcimt feine ättep* 
mmg fe? fomofel gegnhbct in Der £ett. ©grifft/ al« feine / n>H 
uud) natf) gnugfamer Unccrfuefnmg Davon nidjt ablaffen / f an 
er ft* nietet auff gemaltfame Littel beruffen/ ibn ju jroingen/ 
biefelbe fahren ju laffcn/wei! er gar feinmeßt Daiubat fo wenig 
«J« einPtofeffor juris einen Opponenten na# gcMtenej Con- 
ference jraingtn fan/ feiner äWepnung bet>iupfli*ten. 
fjl Dfefe« bic meiftc Klage unfer« ©eel. iutfreri unD feiner treuen 
Jftaräfolger genjefen / Daß man imPabfttbum berölerifep af(c 
£öiacf>t unD®en>alt in ©laubeti«*©a<fcen eingeräumet/ unt> 
jiclapenöat»ün>?an$au«gefrf)loffen/unDfolam parendi glo- 

mm aber bic €&rc ber Clcrifcp ju pariren otlein ilbcrtoffen/ 

tm 
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litt) aüt tv6fltg eine Ecclefiam repraefentativam Dergetfatt 
eingefübret / Daß Die Su^rcv aflerDing* »erbunDen mären/ Die 
Sfopnung Der tfircfcen/ »el$e blop au* Der Ölerifcp beftunD/ 
anjunebmen / unD an Deren 5Barbeit nit&t ju itoeiff ein. 5S5en» 
man nun in unferer iutbcrtfrf>en JUrtt>en Diefe* Anti-Cbrifliftfc 
3;o^ti)ilabfle|i*affet wiffen/fo muf? manaud)gemtö Diefe |$aD# 
fidje &brc de Ecclefia reprxfentativa fafrren laffcn/focil mir 
fon|len meinen flimmern 3uftanD wrfaßen unD fo t>iel<pdb* 
ße baben nnirDen/ al* Xbeologifc(>e Facultaeten unD Mini* 
fteria waren/Da man nur im pabfabum einen »pabfl bat, 
<£reDiger ftno 2)iener DcrCyeraeine unb feine J>errfc6er/ und 
ffl ifmen t>on Oer ökmeine Da* 2lmpt ju Jcbren unD Die 3ub*' 
rer in Der lebre<Sbri|li ju unterrichten/ unD Die kaufte un& Da* 
SlbenDmablju adminiftriren/ auffgetragen ö>0 r Den; niefcta* 
fcer / Daß fie tyre©c0lüffe inDieligion^^adjen fih* einen aflge« 
meinen ©ebluf? Der ganfcen (SJcmeinDe ausgeben foflen / tpeif 
ftc inDiefem ftafl roeDcr wnlSMDct no#MiDcr®emcinfre Da« 
Otec^t baben. ©Ott n>il von einem jeDen Oie^enf^afft for* 
Dem/ mie fct>on oben angeftibret/ unD fan ßdj fein äJtenftft auff 
fcen andern beruften ; uuD wenn gleid) Die ©emeinDe ibren Pre- 
digern (^ierinne billige 5Wa(f)t geben fuoltc / fo iß Dorf) folc$e* 
nfdjt vergönnet/ »eil in Denen ö«*cn/ Die $um v 2)erftanDe De* 
SJienfcfcen geboren / fein arbitrium oDer compromisfion 
9>la* W I unD ft)ie mir ein anDerer feine ©elabrbeit nitftt Der* 
f auffen oDer cediren fan / fonöern \<t) felber Den JJopff Darati 
ßreefen mufi / fo fan it^aud) in Diefen6ad)en auff feinen an* 
Dem com pro mittlren. Öabert e* miDer alle ©iiinDc Des 
Vernunft unD De* C&ri|tentbum* tvaie / iuenn man Da* 
Kecfct ^beologif(t)e©treit#3ragcn ju fc&ltdtfcn Den preDigern 
allem laffen wolle, ©o lange jum Tempel ein Caadidatus 

0] 2 Mini- 
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Minifterii nocb fein iffentlid)e* 2lmpt bat/ fcot er fein 99orre<t>< 
In otefer ©ad>e/ fonoern ein an&erbat fomel 3ie$r als er. ©a 
er nun urd>Ne(3iemem&e jum offenthtben <Pret>tg*2Jmpt be- 
ruften uiD bc|l<lUt roiro / tragen ftei|»m ta*2lmpftfc yxüücc 
©otte*fur<&t $u ermahnen auff / unbeirrt) cmlKiii^icbcn 

fcln \\x fr eben/ baK er maebng (er $it ermabnen burd) 
bte bnlfame £cbt*/ imb 511 tfxaffm bie WPibct* 

fptreijec nact) Oer 33ermabnung <pault adTir.I,v*9.ca$ 
1(1/ |old)c ©iöerf>recl)er n>ie e^petru* erfläret i. Petr. II, 14. 

feie ba babeit 2fa0en votll£b*bntd)e/latlen tbttett 
bteöuttbcmdbttf ebtren/ locfcu au fid) bte letcbr> 
fertigen öeelen/ babeit dn<oert3 burebtrieben 
mir Settyvettfucbte&cute* Unbbalteubaej au 
ItcbctDollcbcttf rtDollulu Unc*v.i 7 'Oitlbtmu 
tteit |iub obne PPafler / mtb EPolcfeu von tPtnb* 
wttbclumgemcbcft u?eld>enbebaltentti du bim* 
tfel jtnfierntß ro j£n>tgf cit / & v. 18 bte fokbe 
VOom reben/ ba nscbtebutttttß' v.i 9 mtb vetr* 
betten tb«»5ub^n^rcvbdr/ro (ic boeb fclbti 
Änecbte beeüerberbeite (tnb / unt^panius feitn 2. 
Timoth.ULv.? 4 5- lettre bte von ftcb felbß baU 
fett 0«Bt0 rubmratbtg/ boftartig/ latf eret:/ ben 
keltern unqeborfam/ uttbaiicfbar/ ungetjllicb/ 
fi&rrtg/ imVerRbttltcb/fcbrtttbct: tmf eufcb/ ttul* 
be/unmjft0' verlebter frevler / auflfgeblafen/ bte 
mebt lieben ttPoiluf! / benn<ß(Drt/ bte ba haben 
fceu@cbem eines ßotrfeltgeit ÜOefens/ abet: fetite 
&ra|ft verleugnen (te. UnD alfo i|l fein Stirpe / fra£ er fei* 
nc3ub6r<r erinnere/ uub bejeuge vor bem £>j£rrn/ 

fcaß fie nnebtern feyn/ebibw/ JifrbWß/ flcfunb in 

bem 
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tem wahren lebcitbigcit(15laubeff/mber Htcbe/in 

J>er (£>etui It ad Tit, II, 1.2. ?lber I;termic f r leget er gar fein 
Vßdvxtty in deerdirung entftanfrener ^beologif^r ©(reitig* 
fetten / rocil nermabnen und deetdiren ganp unterfdf>ie&ene 
1 ;Oinge fcpn (5m 6brl(ltat3{e(^emen andern jur@otte^furc^( 
ju Dermalen / aber fein Otcc^K eine wrfaHenDeCoHtrovers 
ju dccidiren/unDDem ancern aufbringen/ fonDern Der atv 
5et j?at fo grrj? Äetfct aW er. 

$. V. 

1 Sannenbero nwnn m rev f riyjtgerDifpurarion p # tfÄ 

I Th.IX* getagt mirD/ qvod MmiltcriaEccleiialtico, pro 
I' poteflare fpiriruaU interna, impofiraefrnt partes, deci- 
I lionerr. intrinfecus formandi , o^cr ttm Mmiflcria 

i nod) farer gciftü 1 cn innerlhbcn (Seuult ba* SKedrt 
I fomme / eine crbcnfficftc decilion tn Contraverfien 
I macberr/ i|1 foldje* gar ntd)t beriefen / fontern dt ein Satf 
fcer unftreitig toafer trare / gefepet ruorcetf. 3$ fl^e ju / fcap 
cmpreDtger vtv |i t> eine Controvers imferfud)enf<m / mi& 
ferne SUfci'nung ofrer conteffion ^a1>on fagen / aber er fall 
| »tefelbe mrf)t matten ju einer 9ii(£tf(f>nui; anDtrer / Denn wenn 
I tv glci l) (priest / feine SRetjntmg fomme mit Per J^eitigeu 
©grifft ilberein / fo berufft fte£ Oer andere glcidrfafl* auff ®ot> 
ft$3£crt/ un&roerten ftealfomit einander in ltatum difpu- 
l tanr um gefegt/ Die einander ^Icitt) fepn / unfc einander bcfd>efr 
I fcentlirf) b6ren nuivfem SJian marfit jroar in Per leidiger Di- 
1 Ipuranon rtel nuffbebenS p. 17. feqq. mit fem ©prarf) Ma- 
1 lach. lh v.7. unD ti>il fem Minilterio ein fcmjrerliV 
Ae^^orretDt betrauen. 2lber er(Hi$ Ktrre man betauten 
feilen /fraf? Ne f er <?5prud) gar niefif bammele von wm Steifet $beo* 

Mf#* Streüigf eiten )n fcftfirfjten/ (aaöew w B«r9krWiw^ 
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Itgfeit Der <preDiger m <33erf unmutig JDe* © efe$e$ cDer Detern* 
gen / roa* Die ytttttittn t bim feiten / n>ie fte fi'd) in toabrer 
Stoffe ja © Ott fDcnDtn feiten / unD niety mit Dem auftrügen 
©otteö«Öienfl vergnüge / unD Darinnen ihv ganfceg Ißefen 
fluten ; roeltfce* gen>i# nid)t* mit *freologifcben ©treitigfei# 
een/foferne jie ad credenda gefroren/ tbun bot. 3um an* 
feevn fo hatte man Den folgenDen vcrficulum 8. binju tbun fol< 
gen: ^brOPriefteoaber feybvort bem IDectc abjje* 
treten / imb ärgert viele im (Sefetje / unb babt 
fceiiBiwb JLevt verbrochen/ fprtcbt ber£>i£KÄ 

Sebaotl)* Uno gefegt / Da^man alfo au* Diefem prte Dem 
Minifterio eine praerogativ in Neferoiatene bemetfen tooU 
le / fo tuürDe e$ »iDer Die allgemeine bi* fr erige Ubvc fepn/ na cö 
weiter man ßatuire* / Dap au$ ein©ottlofer DieTheoio- 
giam polemicam, toofrin Die Concroverfien gefrJren/ erler* 
nenfJnne/unD fo grc^DCecf)t in decidirung DerControver- 
fien frabe aW ein frommer. J^ier aber nimmt Der groffe ©Ott 
ibnen Da* Overfjt / unD fpi icf>t : <£ine* Piic(ler* kippen foUen 
Die iebre be»abren / Dajj man Däö ©efefce au$ feinem ?JiunDe 
f«cf>e / aber bep Den ©oi tiefen fuefre man felcftcö umfonfl / n>ei( 
(ie t>on bem®efe#c abgetreten/ unD viele ärgerten» UnD alfo 
|at man umfonfl DiefenSprud; angcfiifrret/ weil man Daran* 
ttiefttäbemeifenfan/ man mag ibn betrauten ti>ie man tt>i(, Ja 
man bitte beffergetfran/Dafjraan&enlocum Hieronyroi unD 
Vitringse nid* frin$ugefe$et bitte pag. 124, fueil Dicfclfreifrm 
j-uiuiDer fepn / in Dem fic f lai Ii* {eigen / raß Der £ert franDele 
*on Dem ma* $ u t()im unD nidbt maö $u glauben» 6bri|1- 
|td)eleute/frait*ne$ ja attenjabl (o/Daß fiemit lfrrempreDtger/ 
i*ennfut>erfS$crt fepn/Daj? er auä eigener t£rfafrrung ü)ei£/ fote 

fiaen ^n^ni« äftutj>e/ Dem Die (aß feiner ©ünDen f#n>er/ 

unD 



fln5 Den 3ow De0 <55cfe &e$ empffnDet/ imD affo na$ Per ©erecf)* 
tigfett *e* <£t>angelii (jüngere unD burfTct / über ibren 3uftanö 
i conferiren/ unD einen 6bviRIi(bcn^vo(lt>ontf)m empfangen; 
fcenn alSDann empftnDen |ic Die Ärafft Der 3öfage Gbrifti bep ficf)/ 
Matrh. XVIU. v. i8. unD Joh, XX , 23» tDelcfceit ih>t blC 

1 (3uttbe erlaufet/ bettelt (iitb (Je erlafleit ; n>ctl |?c t>er« 

1 fiebert fepnD/Da£ er glcidtfalla mit gcDemiitbigtem &tifk ferne 
©unDeerfant/ unD Den ©eg Der SSuffe gegangen / unD alf» 
i£/wie man fitf) in folgern SuftanDejurerbatten, UnD alfr 
machen ftc e$/ wie Aftor. If. v.57. fte bae b$wcn/ 
SieitöötbrtCfi^rcböi^er^/unbrpracbeitjiipctro 
imb ju beu attbem2tpo(lclii : 0 iXlatintt/litbtn 
35nlber/tt>ae folUit wir tbtm < ©0 maeftt* aud) <Pau* 

luä bep feiner S5cf cfcrung Aftor. IX, 6. UnD er fpracfc mit $i(* 

tem unD tagen : £>l£rr/ nws unlt b w / bae td) tbutt 
fbll* 3mgleid)en Der Jfeufermetflcr Aöor.XVII^o. £ie* 
j teil Herren/ was (oll td) ttywt/ baß td) feltg wei^ 

t>e ♦ (Sie d »fpuf ireten Da nid^t lange/ tt>e Irf>e Dietundarnen* 
. tal - 2lrticul De* ®laufren* w<t en. Sic 2lpo(?el gaben ibnen 
einen fur$en JBefc^eiD: Cb«t UnD weil Die2lpo(tel 

1 felber wuften / wie einem bußfertigen £er$en ju mutbe wäre/ 
fo fönten de ibn Dcutltd) fagen/ wie Die wabre SSuffe miifte b** 
fAaffen fepn. IPenn fie aber feben/ Daf? «pre^i>jer mit rebem 
J£>cr$en Die J^eil. ©grifft Dem 95udWaben nad) berpfappern/ 
! l»ie Jl-oflft aber rat>on ni^t bep fid) empftnDen/ feuffren fie 6an}# 
1 Jer/Daj} ®ot t Die armen (Seelen in Der ©erneute erretten wolle 
1 ton fofeftem Übel/ unD i^nen einen foI<$ÄfiOirten$uf<$itfm' Der 
fleh befleißige ®ott $u erjeigen einen recfcffcfcaffenen unD nnflraf* 
lief>en Arbeiter/ Der Da red)( fbetle Da* ©ort Der ©arbeit/ un& 

(1$ pon Dem ungetftiK^en lofen®ef^fv4f c emfätej* / »e« •* 

fiel 
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t>tel tum ungoftlicöen ©tfcnfcilflt/ ingiei<$en au<$ xxx tifirify 
ten uhd umni&cn fragen/ Die nur Samt gebehem 

©er locus aus Der £t>i(lel Ephef. IV. v. n # beroeifet 
gleirf)faH6 ni(l)t$/ eitrige praerogativ in ^twiegifcfccfl ©treu 
tigfeiten ju bc&auykm <pautag fprißt : j£r bot etltie 

ju 21po|ieln gefegt/ erhebe aber ju propbeten/ 
erhebe 5ui£vattßeh(Ieti/ etlicbe $u Birten unb ju 

JUbrerm ©arumb aber Diefeö? Oer Autor Der ieipjiger 
Deputation fpnrf^/ pag. 76. §♦ 4, Daß fie «W Die Ecclefia re- 
prarfentativa oDer Commiflarii ifcrer ©Jemeniten Me üor* 
fallenden ©trettigf eifen ftftli cb ten fcüm. »paulujf aber antfttr* 

tc( verf. 12. Dag bie f>eili0ett jugeriebtet werben 
jum tDettf t>ee2(mpte/ babureb ber leib Cbri' 
ßt erbmtetwerbe/ober: baß btejeuige/ bie butcb 
wabte 2>ufle jicb gereiuiget von beu tobten VOct* 
dm/ unb bureb bas (ßefea bes (ßcijifee/ bei: b* 
lebenbig maebt in Cbtifioj t£fu I frey gemacht 
fey u von bem (EJefetj ber@unbeu unb bee Cobea/ 
unb alfo m bie beiUgeCßemetnrcbafftAavone^r.pud 
fagt Joh. XVII , ai. eingetreten feyn / je mebr unb 
mebt m$geu befefiiget werben / imb gcbetliget/ 
unb |ieb bewahren/ baß fie webt bureb 3rrtf>um 
ber wcblojen Heute fxmbt ibneu vetfilbtet wer 
ben/unb entfallen aus ibrer eigenen jcßimg/unb 
$ki$ MXcmbm/bA$ßz unberteeft mibuntiräfj^ 
«ebim triebe bed<ßet|teefifcibm erfuuben wer* 
beu/ weil (Te wiftm/ baß / wer eiumabl bemUtt* 
flatb ber WPelt entfloben / burd) bie lebeubme 

ifcrfrmtmß be* 6;üto» unb ^eylanbes 3i£(It 

<Cbn> 



i« * f:eologifcf>en (Sfreifigfeifeo. to$ 

CbrifftV urib tpieberum m benjelbett ewgeflodj* 
ttnwitX) I t>ae letjte arger fey berw bas erfte/ 
weil eöbeflcri(l/ba^maiibentt?e0 ber(ßeredy 
ttgtest ntdjt erEemtet/ bermbaß matt t^n erfcett* 
ner/urtb £ebret fid) vom £>eiL (gebot/ ba* ettteni 

gegeben iff/2. Petr. IF,2o, 21. 955el<t>e$ afle* mit £ntf(fiei# 
Dung Der geDa<$fen ©treitigf eicen ntcftf* ju (I;un bat / öl« n>el# 
(&ejum s 3)ev(tanDe geboren / t>bige$'aber }um©iflen/ wel^e 
flanfc enffct>ieD*n / weil Die Theologie ©treittgfeiten / fr 
ferne fie jum QJerftanDc geboren / feinen Sittensen Daju ge« 
fe^tett mad)en/ oaju <paulu$ Die iebrer füil gefegt fviffen. Un& 
gefegt / Da$ Diefer@pru# banDeleron folcfcem Overfjt/ fo folget 
Docf)W<ui6nidWn>a$ man Darauö folgern tut!. (£* babenjroar 
Da* 3lm vt ju vermahnen Die 2lpoflel Den aStfcftiffen fcnDerlkfr 
etngefdjarff et/ aber andere Triften niemafrtö Davon au*gef<f>lof* 
fen/n>ieman Dennfelberqctfebet/pag, 28*5.9. M> Der<3pru# 
Rom. XVI, 17. 18 von allen unD jeDen 6&ri(len banDele/ ju ge« 
fdjroeigen / Daf? er banDele ron einem gcttlofen Xeben / unD gar 
niefit t?on ^fwretifäeti (Streit ftrajjeju 

§. V1L 

3a i<f) Darff niefef etmnabl fo roeiflgeben. ©er £err Au- 
tor totl Mefe^ Olecfct DeSMinifterii aus Der gei|tii#enäJ?a<#(/ 
welche Urnen in®oftlicbem Dtecftte gegeben fep / deduciren/ 
unD feilet Diefelbe ab p. 58 §»4* Der 9teDen$'2lrt M <pi*(l# 
licftentXe^tö in poteftarem ordinis & jurisdi&ionis, 91un 
foil \ti)niti)t fagen / Daß e$ beffer gemefen wäre M'cfer DteDenfc 
2trt (Icfi ganfc }u entfalten/ n>eil (ie na<f> Dem <päb|Mi($en 3Cecf)fc 
f(f)mecfet/ unD man Die ©acfje Diel Deutlicher auff anDereSlrt ge* 
benfan; fonDernnur D?efe$urgiren/DaßDa$lW;t/Contro- 
veriiew ju f($Iidj|ten/ ju feinem ton bep>en gcjtfre; 9]i(f)t ju K 
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potcftate ordinis , rodl man felber pag. 58. p. 4« fleflc^f / 
Da£ fallt)* nur im^recigen unö adminiftrirung Ctr ©öcio# 
mcntm befiele/ iDO^itt DicfeOed^t ni(t>e geboret; aurf) nidjt su 
&er poteftatejurisdi&ionis , »eil man befennet / taß&iefell* 
nur befiele in Der t>Jlacf>c ter (Sdriiifjcl. 9ton rt>il nf) ni$t un* 
terfu(!Kn'oMrccf)tgere&et fey nad)&em jureCanonico,c>a£ 
man Die poteftatem Clavium ad aftiis jurisdiäioms rec$# 
tut / rueil fonfUn roobl ju weife« (TünDc / Daf m in bierinnen 
geirret; fenOern icf> nebmc liefe« al* genebm an / n>> ii aiu$ 
2>icfe SKa$c *on *em 3tc<f)t Controverfun ju cntfdjetten/ 
ni(f)(fan gebraust werten. Jn frer 2lugfpurgtfcf>en Confes- 
fionartic* VII. |k^ec tum Der poteftate ordinis ; Haec pote* 
(las tantümexerectur docendo feu praedicandö verbuna 
& porrigendo Sacramenta. Doccre aber i|] fein decidere, 
leinen >ft fein \£nt»<ft<tocn. -Denn ob man {war Meie* (ehren 
in DerDifputation nennet Deciiionem materialem, fc i|W 
iwt>f<br imformlid;acre&et/un&tftgar fein decidirem iefc 
f en i(l nief^ onDer* als feine OKepnung leinen Suborern fa^en/ 
Me cotf) ni(t)t in einer Difäplin t>cflftmmen unccrvicl>tcr fcpiu 
Slber entfcfcei&en i|l jmifd^en 2. (heitren <Parfbet>en ein Ui (heil 
ma^en/fwele^eö Denn przefupponiret/ Ca£ itft fein blcffer £eb* 
ret mefcr fev/ fonfcern fd;on Die qualiraet cined 3Si<$ter$ bah/ 
Senn inöemtw an w meine lebreftreicig maßet / roil ev mid) 
ni*c mef>r blojf für einen &brer erf ant roiffen/ untief)/ n>enn i$ 
mi*cinmabl mit ibm einlaffe/ mlfyi id[> if>m Dannnirfjt rer* 
»egern tan/ fan midfe ntc$>c auff Die autoritär eine* iebrer* bc* 
fuffen. 

$♦ VIII. 

©eil bann nun Wc Minifteria na<f> Den <55riin&en be$ 
€f>ri(Untbum$ friertawn Um griff" &$({>af>cii/alf ein jefrer 



m SMlogifäcn ©freitigf tittn* *o? 

W(!/fM(lau(5flarlei($CjutefiKifcn / Daß Theologifäe Fa- 
culraetcn gletc&fadä ftd> feinet 33orre#W ju erneuen. UnD i(l 
Dannenf;ero Die ftragcganfc unnötig/ ob Protefibres Theo- 
logie mit participiren t>on DemOle($t De* Minifterii,tt>eil otcfc 
tjrage praefupponiref / al$ toenn einer aus Dem Minifterio 
ctn s IJorrctfttl;iitteinaeDact)(erdeciclirunfl» UnD roeilDtePro- 
feflbres Theologiae au$ 8üt|tli(f)er s i)erorDnung gefegt 
f<ynD/fo mehret ifcncn niemanD / publice iu dociren / Colle- 
gia ju balten/unc mit allem $lei§ ibre Suborer ju unterrichten* 
Slber foie ein Profeflbr juris fein grJffer DCecfcC M in (£nt($e(# 
MngJuriftifdjerSraqen/ allein anDer / fo vergalt ftcWaucfc 
mit einem Profeffore Theologie 2)enn Daß jum ex, Die 
refponfa Der Juriftifcfjeu Facultaeten/ im ftafl (ie auffbepDec 
«Partbepen 95egel;ren gefugt n>crDen/Die j?raffc eines Sno-Ur* 
tfjeUS baben/fommtnicftt t>ev *on Der qvalitaet Der Profeflo- 
rum,fcnDerntüeil fie inDiefemSaflalS arbirri compromis- 
fariierme^!etfi)cvDen/ bep Deren iDiepnung Die ^artlwen ac- 
qviefeiren müffen/oDer Daß fte DiefeS infonDerfccit t>on Dem ftiiv« 
f!en überf ommen / ni$t anDerS ft>te Die AflTcflbres Scabina- 
tus, Deren JCftepnungen ofrncfoUfce 3»r(lli(l)e 3)erorDnung fei» 
tte grofferc tfrofft hatten/ als eine* anDern privativ 9f]un aber 
i|t fcfjon Droben gejeiget rowDen/DaiHn Theologien ©trei* 
tigfeiten niemanD auff anDerecompromittirenfonne/auetj Der 
§ut|KelberDa$3ie#tni#tf^e Diefelbe publica autoritate $ii 
decidiren/unD alfo au# felbigeS Denen Theologiftyen Facul- 
tasten nic&t conferiren f inne; Saß Dannenfcero ein grofter Un* 
terföeiD fei? unter Den Refponfis unDConfiliis Der Juriftcn/ 
unD Der TheoIogifd>en Facultactem 3ene finD orDentlicfcc 
Decifiones, Dabep man acqvicfciren muß/ Diefe aber (fnD nutr 
folcfje äJlepnungen/OU niemnis Die tfraffc tinti Urteil« bef #ra> 
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jnett/ fbtiDertt ^a^»ep einem jeDerjeitfrep (tef>et fcovon judiffen- 
tiren/ unDalfof innen Diefelben auc^ n«d)t auff gtetcf>e 2lr( ange« 
fii&ret roerDen/ toieman Die Decifiones &er Juriflenanfut>re(; 
öafrero e$ Dennaud) ein groffer äRt^brou^ifl / frafc man Die 
SJtepnungenDer Theologen Decifiones neunet wie ju feben 
ßu$ fcen Volummibus Conliliorum Wittenbergenfium, 
8nD iß? geroiß mcf)t $u defendiren/ Daß man in fer Dedica- 
tion Volum, i. Coniil. üedekenni jur Urfari>e anführet/ 
»orum man Diefelfre colligiret/ Da man fprid;t : Eccura na- 
tura femper nova gignat fa&a novasqve difficulrares 
virae humanae labes admirrat , qvibus defimeiidis non 
Rotae Romana? norata , nonfenatusBurdigalenfis con- 
filia, non Parlament! Parifii Arrefta , nec tot deeifionum 
& conclufionurn plauftra, totobfervarionum mynades 
füffe&ur« funt. Non fecüs, qvin imo muito magis ia 
Theologia operae pretiumfuerit, decifiones ä Theolo- 
gis pro re nataexaftas congeri&ordinecommododi- 
geftas vulgari, unde colligere liceat , qvid in fimilibus 
cafibus fervare feqviqve debeamus. SamanDeiultd; Die 
Decifiones Theologicas mit Den ^urillifcben Dergleufjef/ 
feet$e£ Dann bev leibe nirfrt geföebenmuß» 3u Dem fo f an ja 
cinProfeflörTheologiar Den charaäer eine* icfrrert nid^t 
weiter praetendiren/ als auff feiner Univerfitset, in feiner 
CathederunD in feinenCoHegiis vor feine Sufcftrer/unD toenit 
tt mit feinen ©Arifften ftd> frerattftäft/ fo frarff er bw on&ern 
Wefe qvalitaetfkjjnid)* anmaffen/glcid)*r5Bcife »ie ein Pro- 
feflbr Philofophia? eine groffe pedanterie begeben roiiroe/ 
irenn er |*e« in einer privat Converfationfrep anDern ald fei* 
wen Syrern fty auffuhren molte/ &a& man i&n al* einen i e$* 
t er traäirtn fofte / mo fctf >äp« oflein laffen, Unt> foenn 

man 



man fagenrooltc/ e$ laffefi^wn DcrPhilofophif^enFacuI- 
tarauffDicThcologif4)eni(^targumenrircn/ fb i/M;/erauff 
ju antworten Dafj Die(£infubrungDerFacuIt*teneui 2J?enfcfj* 
I lit&e* ffi ercf UW ftjei! na# (Site lufcer DrDnung in Der fyvi\HU 
| cöcnÄir^ennur^^PreDigflmfeingefüM/D^in Die Profes- 
i fores ni*t gcWren / uno alfe traten (?e in 2lnfefcen Der gfrriflü* 
[ #en Jvirtften f ein grofTcr Dtedjf ein anDer/foenn (le gfei# Do- 
lores Theologixfepn/ aläroelcljetf nur eine SBurDeifl/ Die 
I ex impofitionehumana dependiref / unD ijmen JtOörDeö 
| Olang tw anPern/aber in regardTheologifd!)er(StrcirigfeiferT 
5 fein grofler 3terf>f giebt; (&lcid) luic cinDodor juris Durtl) feine 
promocion in jure fein Dtecl>t einer gt oberen ®elafuf;ei( fcaf/ 
I *t$ ein anDer/ Der feinen Gradum fr r / unD wenn erfirf) mtt 
einem frieden in Streit einlieffe/ toiu De ei f\d) ror Der gelafufetf 
t SBcIt febrpro(bruiren/tücnnerftrf;auff feinDoöorar beruf* 
fen roüiDc / ungearätet bei; ieuten / Die in Dem 23crurt£>eif 
SJttuf(bltd)tv autoritär (lecfen/ foltfce leute Die praefumtion 
L einer grJffern erudirion w f\d) fraben ; 2lber bep lernen/ Die 
I fluff DenöJrunDDev ©a^enfeben/mirDfol^eö garni<f)tatten- 
, dircMucil c* nunmebro Dabin gefemmen / Daß man fo!d;c imte 
| cfftmabW promoviret/Daniber fiefe Dci'FabiusBenevoglien- 
i tes JCtus bep Dem JanoNicio Erythraco Pinacorheca 2, 
, c,:9.mocqviren morste roeld>er/Dat(mi in Der procefI3on f 
Da er jemanD toolte jum Do&ore creiren / ein (£ fei begeg- 
nete/ unD mit auffgefperretem Dianen if>n gleid)fam anlaufe/ 
faerfcenD fagete : Qvid rides r inepte? Te qvoqve poffu-r 
mus,finummi venianr, in numerum atqve ordinem 
Doöorumimpellere. ©atf lacijfltwSRarr? 2Bcnnfcu 

(BclD giebff / fcimen nur an* bi$ jum Doftor meubm/ 
Wk folcfK* Der J^err 9>üffenDorff infeinen jur, nat, lib.s.Cap.r* 
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§.5. angcfilf>ret ©annenfcer* man au$ foffer getfmn Wtte/ 
fcaß man *en locum Lurheri in Der leidiger Di fp utation p- 
69. Da er anff feitiDoaoratfrfee^ati^elatTcn Httti n>eil man 
fulc&e* Luthero , tri* cine9JJenr*It(f>e©*macf)beit/ mu£ ju 
flute ialten/wcil fenff en au* welen Ockern fdnerS^rifften bt* 
fant ift/Dßjm f(^veiN/^eiufferli(6epromotion tfuie nw$t$ 
*ur @a#e/ unD muffe man *en l>cm J^eil. ®eifl in Der Theo- 
logie unterrichtet fepn/roenn man für einen Theoiogum pas- 
ßren fwöc, 

$ $. IX. 

■* Wfl 5S5aöaberMeSynock)sunDC(inciliabe(rifp/ (jatenbic 
foft>ent^^a6 jus decidendi, al$ DieMinifteria un&Theolo- 
gifcfceFacultxten. ©k finD ni^ anDerä als eine v 33crfamm» 
Jung gen>iffer<perfonen/ roegenUnterfu^ung geraffter (Streit- 
9>uncten / unD alfo (Dekret ifcnen niemand / Daf? fie t>or fi<$ Die 
©adjen wiKbmen unD unterbieten ; 21frer (le Wnne« fi(f> fein 
3ve#t über anDere anmaffen/ jfcreüecreta an$une(>men/ fon« 
fcern ffc (ennen Diefelfre ni(j)t roerter auSgefren/ alt für ifcr« tigene 
privat- Cenfeffion , unD m'(f)t afler ÄlkDer Der Äird&cn/ di 
We lernen niemrttW foWje* 3ted>( aufFgetrngen / auef) ni$e auff* 
tragen f innen/ tmD alfe iflt« offenbatn* «Papiilifcfe/D«^ m«n Die 
auf DenConciliis wfammWeSBif^flN nennet judices dele- 
garos, oDerCommiflarios Der flanken Äircfjen/ unD folglich 
l(M t>ergeten$ ju fragen/warum Do<$ DieConcilia genennet n>er« 
fcenEcclefia repraefentariva , Darinn Die guten Herren De» 
fenfores Differenzen ntdjf einig few / fuie ju fefcen üu* Der 
&ipjiger Difpuration pag. 76.^.4. UnD pflegen Dk 3uritfett 
fHdjeQvaeftionesDomirianasj« nennen / »obin au<f>gefci* 
ree / Dap man fo t>iel Difputirens mac$t / wem Da$ Dtedjt Die 
Commiflariosauf m Conciliis ju Mpefclen jufemme/ Da* 



In SMogiföcn StxtiU&UiUtt. «i 

tJon pag. y6 % §. 5. gefcaaDclt mirN (Siefen / e$ cttffliinte an* 
tev etilen ^urijlcn Die Sfrafle/ ob man Antinoraias in jure 
ftatuiren fönte/ Da einige fu$ beruffen auflf DieConßitution 
JuIlinianiTantajJ. 15, Daß man fubrilianimo Die rationes 
diverfitatis nu^fuc^cn mu|le / tng!ei#en Daß man lieber au* 
Defperation afleö ergreiffen miifie/ebe man DemTriboniano 
folgen @(f)impfferwicfe/ Daß man ibn einer Contradiftion 
fcefrtyulDigen tuolce / >a man begienge ein crimen laefaeMaje- 
flatis, toenn man DieMfagete/inDemjaDerTribonianusau* 
J{di;|ai!(^ei , autoritxtfeinberrIirf)e?2Berct verfertiget/ unD 
Darinnen Den©ct)ae ftßeiSBn^Ü jufammen getragen / un& 
alfo roer Den Tribonianum eincö ^'tfrum* befdjulDigfe/ler be* 
lepDigtejaDen Käpfer felbei7Daß£r einem fo ungeftyief ten Sub- 
jeäo Diefe äJMbe auffgetragen / Da c$ Dcrf) bieffe in L, 3. C. dö 
crimin.facrileg. Sacrilegii cfle mftar, dubirarean isdf- 
gnusilt, quem elegerir Imperator. ©a$ ift: fet) eitl 
crimen tefaeMajeftaris, wenn man gWCIffCta trotte <W 

fcer Capacitast beö|cmgen/Den frer ftipfer für wftr dt* 

galten* 2ln&ere aber Die foutenirten / e$ »<ire nicf>t einmal 
nötbig / ju SSefoeifung roiorigev ®efege Da* Corpus Juris 
aiiffjuftblagen f fpeilbefant nnre/ Daß Diejenige ^uriflen / an$ 
Seren 95tf Jjern man Die Pandels jufammen getragen/in riefe 
©ecten verteilet gerwfcn/ unD flfctö Gelegenheit tumeinanDer 
ju diflentiren gefugt /(Je motten gegninDetc Urfa$en labert 
•Der nic^r/ fDie L e» ju fefcen fei; ex U 1 §. 2. ff, de dol, maf„ 
L.6o,§.i i<ääL.6i ff pro Socio. L» 25. ff qui teftament, 
fac. L, 34. pr. ff mandar. iftä L, 15. ff de R.C.& 
§. 2» ff de fuppelL Legat, L.19. pr, ff. de Caftrenf, pe- 
cuh&c SUtanläbe ja au$ fielen UmflanDen/Dafl DrcCom- 
pilatorcs Dal jus Vetusnirf;t wrftanoen / nnDalfr wie e* em 

unge* 



QJon fem Ota$t eineflftiirffctt 



ungcf#icftcöS5u(f> fepnwiirse / wenn j.c, einige Theologi 
fiefc über atteSyßemataTheologica aller t^re p J^airpt DttH* 
gionen in ^eutfcfclans mad&cn weiten/ ^icfclbe unter fi$ jertfrei* 
len/sarau* excerpta unter gewiffe 3jtul bringet bernad) Ctf- 
filbe in ein SSucbiufammenOrmtenicffenr eben fo wäre es mit 
unfern Pande&en bcfcfoaffen* ©ieJ?Mrlt$e autoritär ga. 
bc senCompilatoribus fein Privilegium, tafjfte nit^tirren 
t&nten/ )a Serangejogene'Xttul auSDenC.decrimineSacri- 
legii jeige f$on an/wa* (te für ein Judicium mdften gehabt \a* 
ben/in&em fein etnfctgerLex in Sem £ttul fi 1) Satyrn fdtfcf tc/unD 
fllfo gienge e$ eben Samit/<il$ wenn jemans in einer Difputa- 
tion ton färben öen £itul madjte t>on förnarserftarbe/wuref * 
liefe aber breite er wnber weiffenic, ©enn nun Siefe ^uri* 
flen Siefen Streit fo füid>tigt>icl(en/t»aß (Je eine 6ffenfli<tK Con- 
ference von getoiffen Deputirten au$ allen ^u^iflife^cn Fa- 
eukaeten / ©poppen • ©ttiHen/ uns andern Collegiis anfiel« 
lenwolte«/ uns jwar mit Der intention,sa{Hbv©cblu£ feite 
für einen Allgemeinen ©<f)laf? aller re<f>tfcl;affcnen 3« ri ^" 
galten wer Den/ uns wer Sa* ni(f)( »rlrc annehmen/ Ser folte an« 
fcer 3abl der Juriften gejioffen fcpn / uns fiir einen Rabulam 
uns Legulejum gehalten wer&en/ ebc aber He Deputirten bin- 
geftyieft wilr&en/ wollen fie difputiren/ wem Sa* Dtecftt siefelbe 
|u erweblen/ juüme / wiirsen ni<bt alle gefcbeiseteuteCom- 
miferation mit folgen beuten baten / weil ibre gan&e inren- 
tion ni$t riebtig wäre/insem fte fein Olctöt batten/ibren@*Iu§ 
aKen auff jusringen/oserfilr sieDurfytfcbnur anserer aufauge* 
beu? ßrben fo t(i oucf> sieftrageronSenConciliis, janodS>un* 
getiefter/ weil in Ser Jurisprudenz (i(f> folebetf nod^ eber uns 
leichter tbun lieft/ füfil sarinnen Sie menf#!i$e autoritär no# 
me£r (latt ftnset/ all in Der Theologie. 

§.X Uns 
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§. X. 

Unb alfomag e$ auff Den Conciliis fo ffJrifHiiJ unb er« 
UtitliQ jugefcen als e* »«/ fo fonnen (iena<$ be n attgemrineti 
©ninben Oc^ e&riflenttmm* unmigJifl bie jentge autoritaet 
prartendircn/Die man iknenfcurtfjaebenbSgibt; lugefgroetgeit 
nun / fuenn e* offenbar unwrminfftia unb untf;riftli<& fcera* 
gangen iflf tt>ie auff aHen Conciliis, Dfc na$ ber »poflel 3ei# 
ten (inb in Der ej>n|tent>eit gehalten foorbem fueifen* ja bfe 
£i(torf en/ift au# ntemanb in 2tbrebe/ baf (i) auff äffen Conci- 
liis per pluralitatem vororum ober bur<$ bie CBiel&eif ber . 
(Stimmen fleftyloffen rcorbe«. (2; © a § bie (Irertenbe <Part&e*en 
fel&ervotiret. Q)©a$ man bie ©bluffe frerna^er gtmaWa* 
mer Seife exeqvirtt/unb anbern auffgebrungen. SBa* f an 
fooW irraifonnablerunb uncbriflli^er fepn? ©a* la* erflebe- 
trifft/ fo ift* ja toicer bieerften ©ninbe ber <Dernunffir/ baf man 
©atfccn fo jum 33erflanbe be* Ottensen gefrtren / burdfr Me 
Q3ieINit ber Stimmen fölieffen fril / rottf e* ja insgemein 
t>ei|t : bie fliigeften bie tocni^n. Seneca bat biefe* w 
minfftij Wfra^tet / bat man f n £rf antnifc ber 2Bar*eit ni cfo 
mit Dem meinen £auffen laufrn folle / ba erde Vita beata 
cap,i.fpri(&t: Nihil magis pneftandum cft, qvarnnc 
pecorum rim feqvamur antecedentiumgregem, per- 
gentes, non qvaeundumcft,fedqvaitur* Atqvinulla 
res majoribus malisnosimplicat, qvamqvod adrumo- 
rem componimur: optima ratiea, qva? magno aflen- 
fu recepta Amt, qvorumq ve exempla nobis multa funt : 
nec adrationem,fedad fimilitudinem vivimus,ba$ 

®<r möficn un* für ni«» mebr fürd&fen/ alt ba§ wir 
ni At / wie bat «icf) / bcm puffen ber m üntf ^erlauf* 
fcnben fofgcn/tbnfftt Wwtt)tn/bmmwtynW/fon> 



t i4 ODwt Dem De«? 

btrn^flmänanbcrc bjnatfon ftfott Steint © < i*c tt>ut 
im« meör 6*aben / afeba«" »ir une na*bem<ßef<nret> 
■nberer rtdrten/ unb b<w jemge für ba* bette balten/ wcl* 
<be* mannt tgroffero»enf aß angenommen' unb ba*cn 
Mir viele Tempel fetjen / unb xoit leben mAt na* ber 
SOern nfft fon ern na* ber *ßkKbt-ei- andrer, unb 

bat b D iratitf lpri«t er : leaqve id e vemt , qvod in comt- 
«iis, in qvibus eosfa£kos praetores, wdero qvi iecere 
mirantur , cum fe mobilis tavor circumegit. Eadem 
probamus , eadem reprehendimus. Sic exitu«. eil 
•mnis judicü, qvod Jecundum plures datur , eaöifl: 
2>abei fömmi« benn nun audw wo« auf beniKeiAS 
«tn m aeHbebin pflegt/bo bie jemge/bie fetter bie prio- 
res a»maAf baben / fi<b barüber »<r»un^rn/ naAbem 
bie vcranberliAc ®unft/geaen t-ie Omduaren n* m bvneti 
©cmütbern herum grbrebet. 2Bo* nun b <Jt verwirW 
hat aporobifit nv n be»na*/ im fo atbt« bei) allen Ur> 
«Mtfen/ b«e ' ad> er «Klreit ber 6t mmmgrfauet »er. 
teil. »enn.Senecaiu feiner 3<H Pen Ptocefcouffben 

Conciliis gefeben/ bitte er M>*br »arübermocqviret/ M| 
man Mefen unformliAen Frojefe carauff wrgenemnvn. Uno 
»fet>r »abrfdKinli*/ pa$ fr benahm t>onben®'rt*tlid>m 
«JurilhfAen «jjroeeffen wieber bergenimmen ; benn m bteftn 
»uft manf ja fo (alten / paf nxnn wele Afleffores im<&Je- 
ikhtefion/ na* be' meifhn 2Reonung gefprcaVntuerl>e / ro« 
ftnlbnfrinau'fomnvn mare/toelAe« eod)in öiefen©tt*«'i*»J* 
muv/»««fi« «pren eft--a in praxi duftem/ eobetoauA mein 
»ie Stimmen glei * fetfn/ Die ©ad)t fo lange indeadirt Me*ty 
»i*ftt«nemtötr einig werten' ut» einonoer m« votisubereref» 
fit»/ et wtoe omn tap bie OliAtet nur Coranuflaru »ären / 



In ^eolc^ff^n SKretrtgfertem t rj 

fca Demi Der jenige/Derfie »eronnet/ Di* jtni ge SOTepmmg / We 
er fücraifonnabel \}il(f confirmirenfan/ eDer DajHn «inem 
Cafu gicirfje Stimmen adrett / H Die ©eWi#en®efe&e eine 
jpartfrep für fa vorabel (nelCen / aj* in jure Romano bit 
£ejtamenter/Der&iatrt*6<$a&/ »tc 9 rcpj>cK / mit |u fe^cn 
öU6 DcmL.98.fF.derc judicat. 

$. XII. 

Slber tiefe Ärt ju procediren gebet in Den $&eerrfif($eti 
fragen / Dabin au$ Die ^eologif^e ©crci(igfe<(en geboren/ 
tiicfjt an/fcenn Da mu# el beiffen fententias non efle nume- 
randas, fed ponderandas, Daft man Die vota ntcfcf jeblen 
mülTe / fonDevn n»obl evioegen. UnD baten Die meinen ni<$t 
aüemabl Die praefumtion Der 3BarI;ei( fiir ft$.3$e Pufend* 
de jure natur. lib. 7. c. 2. §. 15 wenn fle gleicl> no<$ fo vornehm/ 
foreieft/fo wrmJgenD fepn. SonRen tt>a* Seneca t>on Dem 
<53efct>re^ anDererge(ägt/(an manilluftrirenmt* Dem/wa* auf 
DemConciliojuCiialcedonicn, n)dd)C* Da* Ie$fe unter De» 
nen fo genannten Conciliis Uni verfalibus ijty na$ Der £r$eb# 
lung De* Kvagrii Hiftor. EccleC lib. 2. cap. 18. Dorgegan« 
gen / Da man rerf;t Den eproeeß mit lern (SJef^rep feiDcr De» 
€uf oefeen (Den ict> ntd)( defendire / rueiler mit feinem unnii&e« 
(Sirübeln in Dem®cbcimnif?unfer*j^evIanDe* bitte foflen }u* 
rütfc bleiben / unoftr^ ni<$t bemöben fotten / mit Den <pbNoft» 
\>lM)tn abßraäionibus e* orDendt* $u begreifen (uoflen ) 
vorgenommen / unD i(l Da* Concilium enDUrf) gefdbloffen/ 
nad)Dem Die gan$e gRenge mitt>oflem £alfe gef(f>rpen: Ifta 
eft fides orthodoxorum ; Sic omnes credioms, Sic 
Papa Leo credit: Sic credidit Cyrillus, fic Papa inter- 

preratus eft. 2>a0 ifi Der töfaubc Der 9ic<f)fgiiiu6fgen : 
©0 glauben wir afle : fo fltöub« Oer SBiföo ff tu Äem 

95 2 Cco; 
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£cö: fo&at Cyrillus gealiubet/ fo &a«aud> bcr 93if<toff 
gu 9Jom au&jc leger* Jtf »*W preceß Der Ö(?ri|lcn 
gejtcmet/i<$ geföroeige SBif hoffen ? ©emiß muß man Darüber 
feuffeen/ Daß man ju unfcrer 3cit folc&c Concilia no* anbete!/ 
tnö neefe Darauff fronet/ aW auffSculen Der reinen Diel igten. 
€in MttidnfftigeräRenfty folfe fid> ja föärnen (14 Darauff ;u 
beruffen/ unD folcöe* ju approbiren. 9lu$ unfere^uriften 
^aben gar feine UrfagK/ Daß fte Den L.4 C de S,S.Trinir, 
alet melier Die decreradiefed Concilii con firm iret/anfübren/ 
sttd>C allein wegen obiger Urfage/ fonDern meil e* Denjenigen 
mit roeltlitfjer Straffe beleget/ Der an Der 2Barbett foIc?>ea Con - 
eilii jfceiffeln iperDe / au* Urfatfce I qvod injuriam faciat 
judicio re verendisfim* Synodi, ü q vis femel judicara ac 
re&e difpofira revolvere & publice difputare conrende- 

rit, Da* ift : 2Beil man Dem Urzell De« Concilii tmr e cht 
tljue/ wenn man ba« jenige/ roatf Darauff emmablbe* 
fftloflen fei? / umftoften unD feine ORei;nung öffcntlt* &a* 
ttiber fagen trolle. ©nConcilium, »crauff unbetltge unD 
unc^riflltc^e ieute gen>efen/itf ni#t beilig/ »eil Der £eil. ®eift 
bep feinen Ungefügen »ofrnef/von Dem Dodj ade J&eiiigf cit ber# 
f ommen muß. UnD i|W ^apiflifety »enn man baben mil / Daß 
man Demfelben eine untrieglid&e a u to r icac bepmeiTen (ofle.9Jt a n 
t^ut ja Da Dur d) feinem JWenftfienunreAt/ Daß man feine 9J(ep# 
nungnic^t annehmen n>il/er miifle Dann ein Privilegium ba* 
ben Daß er nicf)t irren fönte. UnD Dabero faßt au* aße* roeg/ 
tea* Die Commentatores über tiefen Legem geblieben/ t* 
Der Darautf tu deduciren pflegen. 

$. XII. 

3Ba*Den anDern gebier betrifft/ Den man auff Den Con cu 
Iiis begangen/1* 1(1 Derfelbe *ut Der £i|torie au$ unfheiftg ; aber 
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gan* irraifonnabel. Oetin nassem man in ttm erffen fein 
jud|til4)Pevfat)ren luav/fo bätte man aud) MifteiDcn foflen/ 
tafle* bei) fren Juriflen #in$ ttii)t jula^ii^ / ca^ JCtager oDer 
Sßcf tapfer mit tum Urteil ;m machen gejogen iDerDe/fonDerti 
wenn bepfce 'Partbcyen if>rc 9totbDiuft vorgetragen / und 
&ie©acf>enunmcl;ro gef#loffen/fo weifet man (le juiücfe/ njetj 
man fiti) erinnert / roaä im L. 1. C. ne quis in (üa caufa ju- 
dicet, (lebet: Iniqvum admodum eft, inre propria ali- 
cui licentiam fententi* rribuere, Ui i|l : Gr* tft febr unb»^ 

(ig/ tag man jemanDen in feiner eigenen ©acben <>ae Ur« 
tbeil matten laffe. 1i3clrf>e Urfadje man ^ac(e befcenefen 
foßen nicht aflein beu^aferttgung De* obigen U 4« fonfrent 
be$ Haltung aller Concilien. 9Öeldjeö au# Grorius wob! 
gefeben bat/Dabero er in obigen Tr. Cap. 7. §.7. fprid&t/ ft)i* 
Der Diejenige/ Die tiefen <pi'0C*£ auffoen Conciliisdefendireit 
rooßen : Non pofllim fatis mirari,qvid nonnullis in men- 
tem venerit, ut diecrent, ipfos illos,qvi impietatis ali- 
qvem accufaflent,ejusdem judices in Synodo efle pofle : 
neque jus reeufandi ,qvod in negoriis Civilibus valer, 
ad Ecclefiaftica pofle extendi, Nain profeäo com* 
munes regulär, qvac ex narurali aeqvitare veniunt, in 
Ecclefiafticisnon minusqvam in ains judieiisobrinere 
debenr, ba$ifl: 3* tM mi * niAt gmtg wnunftern/ 
um* einigen in fcen ©innf ommenfep/ top f$e fageten/ eben 
fctejenige/bie jemanb unreiner Pcftre unM'ebentf bcf*ul- 
bigren/ fönten mof)l 5Ki*ter fennoufföenConaUis: unb 
baSDtcdbr einen ^n^aDtiycnÖti^rerjurecuiiren/flinac 
nur in UKltlicfaen ©a*cn an/ aber nirf>r in «eifiirdjen, 
Senn qtm$\\d) bte gemeinen iKeguln btt na tür (idnn ZSiU 
ligfeit/nid&t weniger m©eiffli*enal* 2B«Wi4>cn ®cri*^ 

<P j ten 
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ttn tplty fnbcn. St fttyret au$ belegen Da* Judicium 
lt$ Gregorü Nazfanzem von Den Conciiiis ju feiner 3eit an/ 
De$ Optati Lib. 5. adv. Pannen* Qvaerendi funt ju- 
diceSi de urraqve parte dari non poflünt, qvia ftudiis 
verkäs impeditur , da* t(t : <J $ mftffen uttparcbci)ifi&c 
9ti*ter erweckt werden/ und bic nf(fet bon txn ftretten* 
btn parttxpcn frt;n / well dwd) bfc 9>artlxt)figf eit bic 
Untcrfiufeung ber SBarlxit toerftinfterr wirb. 2Bri<f* 

Otegul aber dc$ Optati Die orthodoxi niefct einmal in dem 
<^re<cf> »Idee die Donation obferviret/ »<e Denn der J£>ett 
Licent. Ittig. differtar. de Schifmat* Donatiftarum tb. 
;f . obferviret / daflauff demConcilio juÄrla* intranet« 
reid) H«f erfttyedene %if$iff* mit vor irrt / aW Rheticius , Mt- 
rinus, Maternus unD andere/Die dorbere f<f>onauff Dem Con« 
cüio ju OJom Die Donactflen verdammet baffen / ja DafjDct 
Marinus 58tf(f>off ju 9Ma$ Praefes auff Dem Conciho Da* 
feibj* ge&tffenfep/ mic er $.99. »cittfaffeig dement et/ Der Rhe- 
riäus aud) roider Die Novatianer, Derer dogmata mit Der 
Donation SÄepnunflen in eftoaä einig mvtn 1 viele ©#rifr 
Jen betau* gegeben/ Dabero Der £err Autor aucb§. 27» fprieft/ 
d<$Daberoni<f)C$n MrrounDernfep,dc$ Der Donatus auff Dem 
Co ncilio }U 3t om fcv t>erDammet lowtcn» 2)cd> c$ ift ni<t}( 
tifttbij}/ in ipecieDie3a<$e mit den Donati(tat frier juunfer* 
fud^em <£*ifi ja auffaßen Conciiiis, fiemu^en ton Ortho- 
doxis ober Heterodoxis jebaKen Uvn l fo bergegangem 
®enn man Den ©rund Diefer ©a^en unterfuebet / fralte 
i(t> Dafür / Da|? Dicfer unförmliche <}>rwef? Dater encflanden/ daj? 
man ß<f> tertdee / Die wtfammle(en95if(?)6ffe ruaren Die Com* 
miflarü, dc$ Jfrtil ©eifle*; mie e* nun goce loß twirde fevn/Dafr 
mandem.f>,.<§}ci{U excepuonera fufpeäi jiriiäs wnwffe/ 
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eben fe uncf>rtfiltd^ miitte e* au# gefüefen fet>n/t^rcr SRtpnung 
narf) / Dcffen CommiflTariis fcMe wrjuwerffen / ff dl ja }is 
praefumiren / Da& tiefer al$ Der aflfciffenDe öiOtt nrcmanl) 
&ar|u ermebkn rcüc&e / Der twitä(W4 tvkt. Slber Damit ?<$ 
^DtcfcrKcöcnö^rtwwCommifl&ritSr Dererman fi(& auefr 
in Der ieiv>i?#r Difputation p, 51. unD «nDertoo dienet/ 
Weibe/fb fa#en unferc ^unfan/Dai? niemand fid) für emenCom- 
iBiffdriumauffrocrffen tonne/ er muff« ft# Denn legirimirca/ 
ttnt fein Commifiariar frcfuciftn / lonften fonnc man i&n miC 
CKed^t t*rtt>. vffen / unO babe nirf>t netbij) für ibm tu erfd^et* 
nen. 55>enn man Die »ermeinef e Herren Com miflan os auf 
&en Concihis^wu flefroqr ob ft'e tbrCommiffariat beroeifen 
fonfen/roih ver. für tfctvifc mit Dem Autor brr 4eipj. Deputation 
pd>au(ftauff Die J^tü. ©rtK»fft beruften baben/ Davon ich f , <w 
groben gefcanDelt uno im anDern 1 bett roeitläuffitiger b n&fkt 
ti)i(/unD OK materk de juebee deiegatoettva* Deutlicher fc» 
Cva4>tcrv. 

§. XIIL 

Unfrre 4eu(e pflfe^n e$ unD \mv mit Dtechf/ Dem )5abfl 
Leoni Xrote emtn groben 3fcr^umb vorzuhalten/ Dtw/ D* 
unfer CBel. lutberu* toi er Den 2tbla0 Jfcäbmer Den 3ejel an* 
finq $u chfpunren / unD er fi t) m Diefcr Conrrovers «uff Den 
9> b|t berieft/ in pnumj / Ditfer tvii De ferne £ «*e ntebt fo 
f(f>lc(fyer Öimjtf tKnoerffen/ fonCcrn al* etn (Inger Platin ihn 
J)ire n u. fat> neurral galten ; er fo fllekfcDer 2ibta£ Jfa^mexpac» 
tbepnabm/ utiD Damit aßen ©e^ ju einem aecommode- 
ment unDiutbero aHc ^offnunq jum güriwtun S 2J*< fl!ej<frotk 
fdrui tf. 2hi<f) roetpmonttn&r&ii'alCaj^ranurn molfavqtfr 
ler ;u mort)en / Da|? er Anno 1*19. fu ftuufpurq gar ju unvotv 
(tytiawfujrr/ Dop er ttn iutymirofo raufc craäirett/ w.& d» 



txo 5)on Deut ytfy eine* ftiitflen 

erfi* etiMi* ertrte ju fcfttueigen/ Kenn feine IBiDerfacjKr Der. 
gleiten (baten/ liefen fttafftlag ni$t annahm / unö ibn alfo 
no({;igte auff Da* dufferflc ju geben/ u»D direäe Den <j>ab|l an* 
jugreiffen; au# Daß er einen fo refalvirten9Kaun / toklu* 
tbtru* »an Idingen motte/ feine ©(^riffeen ju revocirtn. Ja 
man n>ei& aw9 !« i»H>l iu jeigen n>ie fi<b Der <pab|l tdere in lie- 
fet 0a<fK wrbaltcn follen, Debiriflet feilicet, n>ie Der J^err 
Brunnem. de jure EccleC lib # 3. c. i # §.19* (aget/ fi judids 
partes tucri voluiflet, prius leniora tenrare remedia, 
arbirrium fuum ac mediarionem offerre , utramqve 
partem audire,Synodumexiis,qvi fe litibus nondum 
immifeuerant , convocare , &legitimo modo, qvi in 
Ecclcfia receptus,procedere. Sed cu m in partes trans- 
iret, inde faäum , ut Lutherus ei qvaettionem Status 
itioveret, Äipfura ut fufpe&um judicem reeufaret. In- 
de EuropcEccleüa in duas partes feifia , & ä Pontifice 
tot regna detecerunt. Cum enim jam eflet Ecclefia 
feifla, truftra conflituebatur Synodus ex iis , qvi jam 
crant partes: fruftra Pontifex harrefeos aceufetus , fe 
ipfum pro judice geflit , Da* ifi: bitte Der pabft/ 

roerm er Die <perfen eine* re<tymagiacn Siebter« bitte 
vertreten tooflen / ebe Die gclinbere SXitttl berfueben / 
unD fi<b alt ein Mediateur jMfcben bcpDcti <partbcbcn 
vergaltest / fie b&ren/ unb clnConcilium tnm Denen ?eni* 
gen anftetlcn/Dfeflcb ne<$ nl<bl in Dicfen Streif gemifebet/ 
unbalfo auff redxtntfige grt tinDSBeife/ Die in Der J?ir* 
<$en reeipiret/ wrfabren fetten. Stber Da er fo fort eine 
«partbetj annabm/gefebabe ti Dö&cr / Dagfiutbcrutf ibm 
qvacftion«m ftatus mo virete/ unb ityn aW einen t>crbödb« 
tigen 9ii$ter reeufirete. 2>a&ero bmn bit (EurcpdiWK 
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jlrchein wcpXbeilegct&cilct / unö fo twltf&ttgrcWc 
von Dem y>cibft abgefallen, 3cnna*DemtMcfe©paluinfl 
fd>en gcfaetKn/ war e* ju fpat/taf^er^abff/Der fAen 
cintriiihl Äf$ercn beübttictscntMir/ftd) jtim JiirMcr weite 
ouff ttu rffen» Oiun wil irf> n rät unterfuefan/ ob ilftenfcfcltdje 
Dvatbfrf>ldMf w<Ven {ulänglicft gewefen / Da$ Reformation* 
SBJerct tu hemmen/ fonoern frierairt nur Dicfc obfervarion neb» 
wen/ Da|?/ fo lange e« WW Die 'Papillen gebet / wir Die ftcblcr 
woHfe^enf innen; 3Benn aberjemanD fömmtnnDfpri^t/ e$ 
fcp ja auff otten Conciliis,fie mSgen bcijTenwie (Se wollen/ eben 
fo bergegangen/ Da fperren roirun* unD wollen Diefeänicljt fe- 
fcen / weil eine groft <Stü$e Dcö 2l(fter*pabflfbum* DaDur# 
fallen wiirDe* <£a finfr |a afle Concilia gehalten worDen/ 
nadjetm Die Schifmata fd>on angegangen / unD ric i^ircOcft 
fd>on jertl>eilet gewefen. Slöenn nun nart) obiger Der unfei igen 
SLReinung/ e* ju fpit gewefen/ Daß Der pabtf nad) enfftanDenem 
Schifmare er|t bat ein Concihum beruffen wollen/ unD }war 
au* Der Urtod&e/ weil fein unpartbepif*er Theologusmebt 
übrig gewefen' fo muffen wir anrf> getvif? gcflel;en/ Daj? au$ öie# 
fem®vunDe afle Conalia nitftng fepn. 

$. XIV. 

©iefeSSIenDfeben nun $warDie v 33erfbe<Dtgcr DerCon» 
cilien,aber fie meinen/rem Otnge Durd) einen andern s 2lnfrf)iag 
ju belffen- iftemltd) fie fag w ti mtitTc ein fluger Xgent na<$ 
®elegenl>ei( DerUmlWnDe Die@ad>c wobl unterfudjen/ ob Die 
gegenwärtige Jeit julaffc ein Conciiium nnjullellen / unfr 
wenn er Dannenbero beftnDet/Daf? Die Spaltung fd)onfogrcpy 
fraj?man auf einem Conciliot)ermutbli<1)n)urDe gleite © im» 
m:n bef ommen/ fo feil er fi«1> Deffen cntbalfm/ weil m in nrrf)t oie 
Öberfrano bef omrmn werce / wie fol(f>e$ in Der &ip$. Difpura«- 

£} tion 
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tionpag. 7?. in f. & 74. witldufftigcr angefü&ret. Äer fi- 
tet aber nid>t Den UngrunD tiefer äKevnung / n>enn man fte 
alelcf) mit Der autoritaet De* Auguftini bemäntelt ? ©ie geben 
frier mit augenfdjeinlid) ju vcr|tcb*n/Dae fte ibten ganzen W:uno 
auff Die SÖtenge unD 23ielbeit Der (Stimmen bauen / von toel* 
d>em Unfiige febon Droben geDatftf. $a |te contradiciren (i# 
fdber/ unD Dafie |on(len Dem Surften nur Die^bre «berlaffen/ 
ibre eigene dccifion mit ©etvalt ju exeqviren/fo geben |ie ibm 
biemit Die vMlige dccifion in Die £anDe. 2>enn gefegt/ e$ finö 
auff einem Concilio gleite Stimmen / bepDe 'pausen be« 
ruffen ft$ auff Die ©grifft > ««ö verlangen bepDerfeitf vom 
gru!len/ibrerdecifionbepjupflii*ten/unD vim pragmaricar 
fanaionis $u geben, ©ie foli fiel) ein 3üv(l Da verbalte»? 
hvDe parken jerren ibn* 3 a/ man/ er bitte in feiern 
SuftonDe fein Conciliura galten foflen» Slber/mein 8reunl/ 
tpie fan ein Sil (1 Da$ vorbero fefren/tme viel vota feon »er* 
Den? 3a fprifcjt Du / er fofl vorbero mit Den rerftfgläubigen 
Theologis Darüber conferiren.2ibertv'efennetetn StirtfDie? 
unD tvie ift er ver|irf)ert/Daf?fte rechtgläubig feyn? Die© iDt ig* 
geftnneten fagen au# / fie bitten Die wa\w Religion. SSem 
foU er trauen ? unD alfo mog(l du Ditf) roenDen unD Dreben/tvie du 
»ilt/fo tvirD entmeDer Da* beraub f omen/ D«0 man Dem Surften 
Da* 3t ^t Die orthodoxos v5 Den Hererodoxis juentfcfjeiDen/ 
na# eigenem <&5efaflen uberlaffcn muß; unD Dag oUcmabl Die 
Theologi , tv:nn e$ au# gleicf; Die tvenigftcn ivaren / pro 
orthodoxis ju balten/ Die mit Dem durften einig finD< oDer Dag 
We gan*e Meinung von Denen Conci Iiis irrig fei;. SJian mag 
crtoeblen/ »a* man tvil / fo tvirD DaDurcfr Da* ganfce ißefen / 
*a* man mit fo groffer sUlube gebauet/ umbgeftoffen; unD Die» 
c* if! el/ »a* au$ in Der 33orreoe f#on geDa^t/ nemli^ Da § 

Die 



Die jenige/ Die am £ofe Da* meifte gelten/ De* dürften £er$ ein* 
nebmen/ unD Die d<.cifionem formalem , wie man (ie nennet/ 
t>or fu& erhalten, öaberof Jmmc*/ Daß Denn bep ci em $ür« 
flen fo Diele un(erf*ie5enedcciiiones formales fcon; denn 
ttad>c*m Die tytrtbepen Die £>ber(;anD behalten / fo i(t au* Die 
deeifio, äJtan bat Deffen ein flätiid) Tempel an Dem 6l;m> 
giirften in <£a$fen/ Augufto, ©o lange Die jPbWpp (ten am 
jF>ofc mä<t)tii} rcaren/erbieltcn /ie Den ©ieg ; fo balDaber fi# Da* 
SSlat mcnDete/ unD Die anDerc9>artbep empor fam/gieng$ libet 
Die erflf n/uft Drungen fic mit Der decifione formali in Der For- 
mula Concordiae Durcfc ; 2Sic aber Chriftianus I. nur Diegie* 
rung f am/ wäre e$ balD mit Derfelkn n>ieDcr gegeben geiDcfcn/ 
unD Die<pfMlippijtcn ^dtten vi&orifiret/ n>o nic^f fein frubjei* 
tiger3>Dt fold>cö wrbinDcrt batte» öenn fo lange iran Die 
SÜiepnung bat/ Daß Die Conrroverfien muffen auffeineÖe* 
ridHltdK 2lrt decidiret tverDen/ fang niefet feblen/ Daß e* fo fcer« 
geben mu£/uno Daß Die jenige / Die am^ofeam wenigen QtU 
ten leiren muffen» 

$. XV. 

Sarau* jtbet man au*/ n>a* bep Dem ju beDencfen fep/ 
ft>a$ Der £err <puffcnDorff faget de habir. rtrüg. §, 49. Cura 
tranqvilliratis publica id juris datRegibus, ut qvaepu- 
blice funt receptadoftrinaeChriftianaecompendu, ca- 
techefeon, fymbolorum, confcflionum, aut qvocun- 
qve vocabulo veniant , ad normam facrarum litera- 
rum probe exigi curent, non ä paucis folum , qvi fa&io- 
Iiis aut pri vati refpe&us lufpicionem ineurrerepoffint, 
fed ab omnibus , qvibus folida divinarum lirtrarum pe- 
ritiaeit, Da* tft i £)ie&ot\)t für Die gemeine SXufce cjicbt 

tcnJtönigcnunoSwrinn ttiXityi fcap fu Die com- 
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\8on fem jiciw eine« Kurilen 



pendia ber ebriftlitfcen ßetjre / Me Caeechifmos, Syra- 

bola , Mithin tfjt / trtcr tric flc 9?abmcn baben / na* 
i»cr £Kfd>ifc^nur fre* görtlidjen 2Berrt roobl examiniren 
toffen / aber nidjtiwn wenigen / bte weflcn part^(i>it 
aber privat Slbfefan fonnen einiger matten wrbadnuj 
fetjn/ fenbern von allen t en jeni^cnr wc'cbe bie ©cbrtfft 
red)t grfmbHcfc t>erf?cbcn. ©enn nun nun fragen molte/ 
tt>el($c nun Die leni^c fepn/ fo »trD ein jeber fagen/ er gebore mit 
jurer 3abl/tmo alforoenn nun eingürilein fcldfce3Bercf et 
ni^en nufffragen ft>olte/unb anDerc Die e$ ntct>t mit ibnen bicl* 
cen/ver^Dct ffe^/^n^Jum^an^el>mauMa3en'n>ürcen fte ftrf>fre* 
febroe ren uns über UnreAt f lagen» UnD alfo fdE>etnct au# Diefe 
SDtepnuug fre$/>ernrpuffenDor|fr einige difficu'rseren mit fu$ 
jufiibren. \Bornemlid) n>enn man betrachtet/ Pap bie jeuige 
^erfonen/cie jtpirr.cn fheitencwrpartbepen in einer ^beore* 
tilgen Srage eiedeeifion machen foflen/aflemaWpirtbepifd) 
f<0n £Xnn entweder fie t>cr (leben Nc ©ac^e / Die fte entf^ei* 
ben feilen / wer txrflcben fte ni<f)f . ^m ' f ^ en 9*11 tväre e$ un* 
gereimt ibnen N'efe* 2£crcf anvertrauen ; im el ften aber iftf 
bef(fcaffrn.'Ntf fie aftemabl einer von bcwcnSÜteinungcn roer* 
ben SScpfaU geben / ober eine anDcre Stficp.iung baben / ali 
fiebere / unD alftann ftnb ftefdjonpartbepifil); unb tüerfren 
aflcmabl ^iedeafion fo rnad^n/ Nif? fit ibrer SÜlepnung ge* 
m^fep^®lei(6er®eife/tt3ennDie juri|lif4)e5r k igc de annno- 
miisfolfe von einigen vornebmen Antillen entfrbieDen roerben 
per modurn deeifionis formale, fo fmir&e man noebfoenbig 
jbltfce griffen muffen rarju nebmen/bie einer t>en bep^cn tüiei* 
nungen^u^tban/ unb alforoilrben fte febonparrbepifeb fepn. 
^nDalfo mie Ne Advocaten in praxUmftafl bie Adfcifcflen 
«a<§ tmpar$e9if$cn ^ariflen twftyicf e< feerben/pffegen toim 
1 • «t « tu 



in 3Mogifi$en (StvtitigUiUn* uj 

Die jenigen Facultaetenju proreftirm/ Da (ic miflVn / Daß Die 
J^eiTcn Afleflbres einer gefuiffen dfteinung jugetban fepn/ fr 
bat man oHcmaW recf>C ju excipirenin £ntfd>eiDung [heftiger 
fragen/ frtt>er Die jcmgen / Me ftyon eine SPicinung baben; 
rocMMunä Dann lefercf / Daße$unm5glk(>fep/ Daß feiere de- 
eifiones formales, tote man »orgiebt m!t95e|?anDeDcr2Bar# 
fccit fo-.nenflemnc&t iverDcn / unDDiefc* i|M eben/ roa* i$(icr 
inrendirc. 

$. XVI. 

UnD alfo feftreite ju Dem »ritten Se&ler/ Den man auf Den 
Conciliis begangen / nemlirf) Daß man riefelte geroaltfamer 
SÖeifc exeqvire(/unD ntcftf afletn Die jenige/ Die Deren ©cOltlflc 
tit£f>t baten annehmen rooflen / für JvrcnDe gehalten/ fonDew 
Mefclbe mit SSf Uli Aev (Straffe beleget ; wlt^* Daß c$ gefiftw 
benfey/ Dte£ifh>rien fattfim J'ttgen/ unDalfoalä nororium 
niebt Darff beroiefen roerDen/ unD ioer e$ negiren fcottc/ Den 
r»cvft>^ifc auff unfere be pDc Codices, Theodoiianum unD Ju- 
ftinianeum, Cö in fielen Legibus Diefergc Klofe <prcceß &erwr> 
leuchtet. l£n$ aber von folgern üSefeniu galten/ nm*D folgen* 
t er ©ap bemeifen/ nemlid) : 

€in ffuöcr Regent muß ftcfr mo&f in d#tne fjmcti/ 

Da j? er Die cleäfiones Der Theologen , ftC mö* 

9enwn$()eologtfd)en Miniftenis'Facultxcen 
ct)erConciiiisgcmacbtr«)n/m^ gctvaltfamcr 
^etfejemanDauffDrm^ 



ii6 SJen Dem D?ec6e timi fttJrften 



$♦ i. 1 

$tiS££v J^etr t>on ©ecfenDorff fprtcbi in feinem :6M|ten« 
§&f| (Staat ll. ix» 6. Storni glei* Die (>ol>e Dbrigfett 

ömt Denen S8if*6fff n/ ober mit Denen Confifto- I 
rhs unb Synodis wel*e man bei) Denen proteßjrenDen ju ' 1 
9JiIii}lonö^©act)en verorDnet) einer gettHtJen ÜRetjnung I 
bei)ftcien/ unD Dkfen oDer jenen 3rti<fvl wv einen folctoen | 
hielten Der bei* 23crlufi Der ©eltgf ett *tz ijl4ul>en/ unD Def. 
fen 23ertt>erflfungunbDie HuDnaeCebre tterDamiia> xväw 
fr f ommet tee^ iwtcr &er ^ftrtff itefcen Obri^f cir / joiel w 
nt^cr Denen 93if*6ffcn jtt / Die Untertanen mit (öewajt 
im 2lnnebmung toiefefr Strcicf el j\i gwiugeK. UnD bei> 
tjat&er : 9iid)t wrantroortlicb if? au* / »ann binterüfff* 
ge / mietbare / unD in (55 orte* ©ort weDer mit £ehr< 
no* Cvempeln bewci§U*e Slrtcn gebrannt werben/ 
et wann na* Der invenrion Deö abtrünnigen Julian}, ober 
ia otibere DeroleiAcn ©ege / Da man mit 23ertcifTung 
©elDe«/ ober «erorDerung ju Äemprern / Dientfen unD 
£et)ratf)cn Me Ccutc überreeet/ DietfmDer wiDer Die SU 
tern/miD Die<Sbeleutett>iDer etnanDer l)e$et/uiiD Dambfl 
fcenett / Die ft* ni*t alfo bewegen Jaflen / fonfr fo wl 
JDrangfahl antbut / 6a£ fle enbli* gezwungener SBeife 
fl A bequem*» und geben» Mo wer De n Die Dbrigfeiten 
DerfTihret/ unD excediren an ihrem hotten 2lmpr/ warnt 
fic (55ewati/Cfft oDer JDrangfabigebrauAen/ Die IZ 
tiimmcrmeftr gefallen t an / er oueb fcon ibnen ntebt er* 

forbert Jft ton autf obigen ©a£cn nprf) eine DeiitliAerc ] 
demonftration geben/ nemlid)/ ein Regent fflnpoc 0ef> feine 
gcMltfamc deafion ma^en/ Sie Theologi j>afren rie# 

|elbe 



in SbeoJcgiftyen &tmtiat<ittn. uj 

______ . _____ _ , 

felbe nic&t wr : $ßenn nun glcid) l>icfe f»ct>^ für einen Tiann 
(leben/ unD mit einander einig / fliegt ein ftürfl Deftoegen fei« 
0{cd)t rtuffcrlidje ®cwal( ju gebrauten, UnD alfo eifennetman 
bicrauä Deutlich/ mierccic Die gemeine ic(?re richtig ftv/ Daß ein 
$M'fl 3lcd)t (;abe Di« Schiffe DtrConcilien tu confirmiren» 
2)enn entocoer Diefelbe ftnD gemalt von indifferenten J?ir# 
^en-Ceremonicn/ oDer Sbeoiogiftyen ©(reit fragen/ Wie 
man DiefeS oDer jene* Myiierium begreifen fofle. ÄaS 
Da* evfte betrifft / ift* uberftüßig / Daß ein $ür(! Deßroegen 
Conciiia au*fd>reibe/ meil if;m foId>c^ tfrafft baben&er bicf>« 
(len SRajeßft al* 8iir(l juf ommt roie i* fpeitläufftig in meiner 
DilTerrarion gefüicfcnbabe/unD UtniQt notbig Deßroegen De* 
Diathö feiner Theologen in einen Concilio fic5f> ju bedienen/ 
mann na^ibrem eigenen (ßeftoniß Die ©aebeju Denen adia- 
phoris geboret. 2)a* anDere aber betreffenD/ fan ein Surft 
aK ein e^rifl vor ftd) Die decrera annehmen ; aber er muß 
woblin ad)t nehmen/ Daß er feinen ©ennffen^gttang einfii^ 
rc/nocf>anDeren Dieleitc mit bemalt aufforinge/ nod) menn je- 
man? Diefelbe nid)t annehmen n>ii / i^n auf einige 2lrt unD 
2ßeife Dcßtuegen I;affe unD verfolge; na^Der iefcre De*£errn 
©ecfcnDorflf*. 

§. tl 

©amit man aber fe&e/tt>ie fueitH($Da.3ied;teine«Si1r# 
(len üba* Die Conciiia crjlrecfe/fobalte i* aflerDing* Dafür/ Da? 
ein Jüi Da* jus praefidendibabe/ weil Diefe* jur äufferli$e»t 
Otube unD frrieDc notbig ifl. 2><nn menn bifcige JWpffe / *ic 
iufl jum Sancf en baben / bep einander f (Jmen / tuürDe el bep 
l loffem difputiren mit ©orten niebt bleiben/ fonDern fic tmlr* 
Den fi($ balD wm Sifer einnebmen laffen/ Daß fie ju real - in- 
jurien unDSAlogen fimen/ barau* aflerbAitt Unorbnungen 

uno 



nt 3**n *nt $e$f eine« fttirflen 

unD0f5brung De* auffedicften ?Jrtfben*f ntfl^cn murt* / Die 
enftürff alö Regent mit allem ^kiimrbtltenmuj). Oennbal 
Die®egenroart Dcö £dp r cr0 Martiani , auff DemConcilio \u 
Chalcedoniennicl)tt>ert)i^crnf6nncn/Dflf Die uerfammletm 
?8ifcl)6ffe nirt)t mit noßem -öalfe gefdjrpen ; ©a$ toüroe ni<f)t 
flefc^e^cn fevn/ NennntcmanDDagetDefenttwe / f«iv Dem rio 
ieute einigen @$eu uno Refpeö* bitten (ragen muffen * 
2ßennCc>nftantiriusM.ni<f)t auff DemConcilio ju Nicaea 
geroefen iDare/mirae e$ unter Den 95if<f)offen fc^r tum ulruarie 
jugangen fepu/^afte toiDer einan&er fo t>ief qverelen unD 5$e* 
|ri)ulDigungen t>or Den Jlatffer brauten / Daß er / umb auff ein* 
mablDaron jufommen/Dic fupplicationes, Meßt miDer ein- 
ander übergaben / »erbranDte, O i Die Speftd uno crflcn 
Cyrillen ibr Concilium ju 3erufalem bielten ' gieng e* in liebe 
unD ©anfftmutb ju/unD mar feine ©eltliche Dbrtgfeit narbig/ 
Ht Direktorium D:.bcp ju fiibren. Slbcr n.i$Dem Die ?lpo- 
floItrd>e unD bnfrer!i;f)c liebe au* unter Den ienigen Die fi<$ jn 
einer Confeflion befennen/ erlogen ijl / unD an Deren ila(t 
^btgei^/ £o($mutb/<5to!$ in Denf Iben eingenmr* 

fcelt f(l/ iM febr nJfbig / Dafjbep 3 ifammenfunffcen folget ie u« 
teDer3ur(i PraEfesfeo/Dat Die-Otyc unDbeflNepafii :>ncn/ fo 
njebrentbeila beu foic^en Deuten mii w (crKuiffen/ gemd 
get/aud) feiner Durd)Calumnien unD 93et Dieburg Deficite 
unD SlReinung befd^roeret / unD mit Den Anathemaribus ebne 
Sfafb unD gegen UnfaulDige nirfu rerfabren roctDen m&ftfe. 
2ß :ft MefeS ni*t gefdKbe/ träre cs5 ebcntwbr nJtbig'Dap Dev^ihft 
CDer Deffen Mmittn bep folgen \8er'*arolunge $ugegcn/ft> roenig 
fll* er besaßen Academifdjcn Deputationen Die|a biflig au$ 
S5ogie» De Der SParbeit foflen gebnlfen roerDen gegenwärtig \ü 
Ufn pfleget; 5©iewobIrtauc^inDiefem^aflpff(mablöna?li(6 



biid nbtty* n>ä>e ; ©o liefet man bep DemGvidone Panci- 
rollo de Vettrib. JCtis , Da& einmabl auff einer 1taUini(<btn 
Univcrfirst in einer^uriltifdie Difpuration Der Opponens 
toeld)er ein betübmterüloflator aeiuefen/ Pen Prarfidem mit 
einemSSudjegetooifen/co^er Darona/|torben.$8epfel(9et.3u. 
(ammenf ünfften/Pie auf ^reffen unc©auffen gerietet f e p n »er. 
fragt man fiiö enMicp no<& gücii b. SBetoegen foKe e0 Denn 
oud) nid>f gefdjeben f Jnnta/Da|? 3ufammenfünffte Der Theo- 
logen / wegen ©treit.ftragen/ in tfrieDen Ralfen »tir en/ 
wenn nid)t eine jeDt partben mepnete ibr ©fer teiu <&bttli&/ 
tmD ft<p Durd> feicfte falf<d>e ©nbilPung $u unperminfffiaen Sa. 
4>en»erleitrn lieffe? Petrus Mofellanus ftprieb im porigen Se- 
culobep®c|egenbeit eine? 8ewiffenColloqvii,t>0 nc ,enCo!- 
loqviis überhaupt: Ea manfveeiflima Chnfti doftrina di- 
gna non tfle, nec credi poflTe-, Spintura S pacis auto- 
remadejusmodipugnasunqvam fedemirtere. Chri- 
ftianae Theologiae veritas citiüs impetrarur orando 
qvam invenitur difceprando, tote fol<t)ti J^eir^efmonil 
de jure fubd.tor. circa facra cap. j. $ «, anfU^reC. Qaä ifi : 

®«. Colioqvia wärcnfitbrfntftrn«t»on ^frfa^ftm^^tw. 
gtn V.t tttebriffi uncf&nnc manmdjt utoubm/bajj btr 
£tt(. ®<if| alö tin ©Ott M frfebcn* / m foid,™ ©rrrf. 
t^fciten bfrunttrfommf. 2>tt»arbtitt*r@brittl mt* 
lUtm lieft ftdj bcffcr mit $<rtn/ al* Difpurireti e rlanatn 
©upe« man Denn auep gefeben / Pa0 oie Cblloqvia roel 
nig genupet / fonDern nur mebr 3ancf gebobren. 2)ec 
^errThomaiius bat Die gebier / Dfegemeiniglirp bep allen 
Dirputatiombus ; porjugepen pflegen / nuitlauffig benibret 
in feiner Skrnunfft lebre parr. c. y. §. 9 . f eqq . nnp Kmmt , 
•He* oarauff an / pap man nfd»f difputirtt auff eine fttetiiQt/ 

freunfo» 



ijo 9Con bem 0?cd>( eine« Surften 



freunDli<&e unD auffri*tigc 5öeifc/ aud> Kirf)C ein&iqi un2> allein 
um Oartbuung Der Jrrtbumcr fonDern mei|tembeil$ aus rite« 
lern (Jb* 2lnf^cn/ unD 5>efe(ligung £Ufcn|$li$er autoritär 
UnD Darff man nid)t meonen; Daß e$ auf Den Difpurationibus 
in DenConciliis unDColloqviis anDet $ bergegangen <Qabe» 
ro auefa Die Stempel febrrav / Daß ein 3^f r ^nDcr Durtf) foic^eö 
Difpuriren fey jur ©arbeit f ©mmewDaß ti billig beiffen mag/, 
vod difputando ventatern amirtamus, Daß man Durtf) 
ifputiren Die ©arbeit verliere, ©eitlaufftiger \>cn DemOiedtf 
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emeö Snifrcn über Die Concilia ju bauDdn/ ift ntcf>c netbig/ 
tixil i<b Dafür balte/ Daß e* jur ie&igen^ it eineunnotbigeSra« 
ge feu / meihvobl fein Concilium ;u i>ermucben ; <DoU> iptrö 
nJtbig feflp/ mit furfcemDie groben ^in^imei in Der icipjigcc 
Deputation bieuon ju beuibien. ,4g 

§. III« 

Pag.54.Th, XII. fpritty man Daß Me^briftUif>c JTtr^ 

ibr Dtet&t/Da* (ie babe in Theologifcfcen Streitigkeiten au$« 
dbe Dur(t>ibreC >mmi(Iarios auf Dem Conalio, meltfee au* 
Den Dreyen ©tdaDcn enoäbli t/uno Die g^i $c£iid>ealfo reprae- 
fentirefein weitem © $ fall fc viel Jinbiimec al* ©ir« 
(er- Senn ei fllitb ift raö ein faifUm' ©abn/Daü man jum vor« 
uttf feftet/eft babe cic|irf>tbaredufferli(fte Ärdf)e Da*3ie<l)t/WM> 
taflenDe Streitigfeiten ju fd>lid)trn/ Daß alle unD )eDe (Öliec et 
Detfelben Die Decifion mit^ctpaU an cbmen nuiueu/ < awm 
jjernacbcv mit inebrern» 3um anfrevn/ Daß man f<^er / D<\ß Die 
Jvirefoe ibre Commiflarios Da babe auä tbien -Dreyen StanDen/ 
weil f($on oben geroiefen / Daß Die Cbriulid)e JSirdje uicfct aud 
&r<pen@tdnDen beliebe/ fonDern nur2.{ebrew unD Ruberem. 
3um Dritten/Daß Die mmeinfe Commiflarii Die gange Äirdje 
foßen reprafentirem ^©lauben^Sat&en bat gar feine rc- 
pratientatibn ffatt 1 fonDern fpie ein jeber von feiner eigenen 

Seelen 



(Seelen muß wr |t<£ Ole^enf^afR geben/ fo f an er au$ ftreritt* 
nenftdf) t>on feinem anDernrepraefentirenlaffeu/ u uö feil t<$ 
mfrf)f)ieK , uni^lÄnaeau(fNtcnc0ju retutiren/tikil e$ foof* 
fenbar falfcfc un? 'Papiftifty / fanttrn nur t>or anDeru Den 3^' 
(tum bemevcf cn/ <&afl man meinet Daß ein «Jiirft Dasjenige/ n>a* 
er bei) Den Conciliis ju tbun babe befemme auöCommiflion 
ter Jlinflcn/fvic au* ebigem Safc a bettet. Qtnn mcil id) Droben 
gejeiget / Daß ein 5Wr(f Das jus Dr«eiideiKli auff Dem Concilio 
&c$ioegen l;abe/ Damit er Dura) feine ©cgemvart unD autori- 
ta?c wbihDere / Dag Die fragen ÄJpffe feinen *umutt anfan# 
gen / unD Den aujTerli^cn^rieDcn fttbren/ öafiir er ai^ ein3te# 
gent Der Repubiiq forgen mu|? fe bat er alfo fcl^eS Äecbt nid>( 
auä CommiQionDcr€I;ri(lli(5en .Ritten/ fon&ernJJrafft &a* 
hnDer bicbfkn^tajejWt/Die er nic^C t>on Der J?ird)en bat/ fon* 
Dern auö einem anDcrn®runDe; UnD alfo verfallet man Die 
iebre ren Dem^iirflen 3Ccd>t Dur<t) unD Durcb / mit Der fal> 
(eben SW inung wn Den (StanDen Der 6bri(tlid;en JÜr#em 
2£orau*au# Diefeä berf emmt/ Da§ man pag.öj.Denftilrften 
^a$u wrbinDen mil/Daf?er in 2luftibung feinci ibm juf ommen* 
fcen 3ted>t* Dem feiner Theologen folgen foile. öenn 
UatfrDem (id) Der Autor Ccnfturtfcn einmabl aW einen Com- 
miflarium Der J?ir<$cn/in$lu$ubung auch Demjenigen OiecbW/ 
Da$ man i(;m giebf / cingebtlDet unD coneipireebatte/fobat er 
fcernarfjer gefetypffen/ toeil.bit Theologi and) Gommiflari 
Der 5?irt^en feiner Meinung naß waren/ fra# er oiefc al* fttnti 
Toilegen traftiren/ mrt fMjtbre* ZRatH aflemabl betonen 
nulffe/ weil ja befont n>4rt/ Daß/ wenn viele Canuiiiflarii fn 
emcrSa^en erbiet unD gcfl^et/einer cb^t^anDernCon- 
fcfisni($« tfcunfinne/unb alfo IJmmt ein ^rr^um au* bem 
anDcvn* i 4<i | * w ^ w,H ^ ■ 
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%p 9bn Mi Stecht eine* durften 

§71v. 1 

©emt man aber Da« jenfge DCec^t tlbtr DteConcilia, ^$ 
in befaßter Difpurarion einem ftut Ihn eingeraumet wirb I 
fragtet / fo tft« gar f#le#/ Mb f Jmmt* auff eine blcffe Exe- I 
cutionber (Schiffe Der Theologen an. Onm p.6$.fprt$t 
man: Partes intelligimus l^aaut^iKoig , ur Magiftracus 
fit Re&or & rooderator tanri operis autoricace confpi- 
cuus , qvi expHcarionem & difcuffionem Contro verfix 
Minifterio demandet , raodum traöandi determinet, 
fententiam & rationes & Minifterio e Scriptura allatas 
ponderet, Ii easverboDei confentaneas comprehen- 
derit, definiat, confirraet, publicet, defendar , 

SBlr mrflclKnburd) bat 9ted)t be* $ürfi*nfold)c6ttaf</ 
Wc einige aJJacfct mit ff* föfjren / ncmli* Dag Die bo&c 
Dbrfgf eit btefc* greffe 3Scrtf realere unb moderirc burdSi 
«före autoritär, bog ffe Mc (JFt f lärung unb UimrfuAung 

fcer Conrrovers bem Minifterio aufftruge / bie 5irt gil 

traftiren feorfc&rclbe / bie ntfepnung unb ©rimbc wcl* 
*t Minifterium aM ber ^eiligen ©grifft fcorbrüv 
ort / überlege / unb wenn fle beftnbet / bog ffc fem 
®orte©Otre* qtmä*/ bufefbe entlobe/ confirmire, 

publicire , unb denfendire ; UnD p. 80. reDet raan eben alfo> 
SBenn man biefef nur fo oben ftn liefet / folfe man meunen/ man 
gäbe Dem gurflen ein berrKfle« 3tecfttunD Uv manolfo uxic ent- 
fernet t>on DerSWepnung cer<papi|kn / bie ben Stullen ;um 
Mofien Executore Der Theologien (5#iü|Tc macbe; 
SBenn man aber efroal genau auff Den <53rnnD gebet / fo ftyet 
***** togman unter Dfefer lam Dal 2lffter.pab(l^um wt> 
petf ec, äftan fegt j»ar/ ein $ür(i fofle Die ® nlnbc ber Theo- 

4ft^ ^ ^^'^L logt« 
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logen wobl tibcrUgett / iwb fcWieflcu / t>* (ie Dem 

9Sov(e(&3.D;te$gemiÜ. 2$enn aber ein ^ui (l tu feinem (SJe^ 
»ifftn befände / Die Decißon roarc niefte richtig / unD Witt f* 
feine äTlepnung publiciret iiriflcn / gtebf man rbme au<£ Diefe 
ftretfwt? 9van/fagt man/Denn auf Diefe 2trt maffefe er fty Die 
inrernampoteltatem ju/Dte allein DemMinifterio {afoiifc, 
Slbev tvenn er Demi Diefe« Dfc<$tnfrf;tM / feine JUlewung Der 
Theologen Decifion »arjujiekeu/ fonDern i(l wrbunDen an 
t^re Schliffe/ utiD er fi# in allem na* i{rrer SWepnung rieten 
mu§/ au$ fp gar in Denen externis , fo urteile ein Unpartfcep* 
iftyer/ ob Diefe äÄcpnung wm Der tyXtofHic^en en(fd>ieDen fep? 
UnD ob man mit Dled)t fage / man gäbe Dem durften mebr al* 
Die 9>aptften ? ÜUtan nennet jn>ar Die jura De* $iir(tai parte» 
iZumasiKeis, unD meinet / bierinnen gebe manwm Den <pa* 
Vi Ren ab. 2lb?r Du <Papt|Un geben aucf;fol#e jura Der ©clfr 
Iid)enObrigfei( / nemlirfjDic Ex^curion, meiere tfyntSßtQdft 
unD ®eroa!t nid[K gegeben fan. Ja man giebf fM; nod) mebr 
Nof? / Fa man pag. 65. $. 7. fagef / DafJ ci"? 5hv|1 obige* 3tc#e 
aud) exertiren fönne / Kenn er g!ei$ in ^l;ec(ogifd>en Strei* 
(igfeifen gar feine 9Kffenf(fta{ft R, e if e r feine Theologos 
fragen fonne, Oenn f»a* fK if>m Dann torfagen/ Da* mu# er 
glauben. Ja wenn ein ftihrft jmeiffcln (Dcltean DerSBarbek 
&erTbeologif*en Decifion , er m6d)te no$ fo €bri|1Iit£ un& 
t>erfhtnDigfepn/ime er »olft/fb »lirDe man j*Der|ek Diefen prar- 
rext nehmen / er »erfiilnDe Da* 5Dercf nid^t/ unD alf<> müfte er 
f?e Daw forgen/ unD auffibreSJcrantrocrtung e* anttmmtn 
Jaffen. Öenn foirum laffet man fonflen Uutc auf S5u#er ftfcme* 
ren/ Die man toei§ / Da£ fte Diefelbe niemabf* grlefen / nnD nid^c 
verfielen / ipenn man f?e DaDurefr mcf;t perbmDen foolte/ Wc# 
Dem ju folgen/fpa« Die Theologi decidiretZ Saß man tönen 



ij4 2)on ^em3tcd)t dne^^iirflett 

alfo Die/>inre unD®ettMffcn binDe Dabep }u bleiben, ©urcb 
iDeUfteä 2?cfcn man ja offenbar Den £5bler«ÖMauben in unferet 
j?ird>cn ting^fubret/ unD bi*bero erhalten bat. öenn tüte Die 
9>apitfen fageir. 5d) «glaube cva$ Die Äircbe glaubet/fofagen t>td 
wn unfern leuteii : fliiubc roaä ia Formula Concordiac 
(Icbct^ wenn fit ^l«id> mebt frtfFen/ mad^arinn flehet. UnD alfo 
bei) Den Papillen Die Äirdjeifl/ caö fino beu un$ Dcrgleü 
rijen Stftcnfcfclid^c 5$üd>er/ unDfanein |eDer leicht urtbeijen / ob 
fp weier armen (Seelen m unferer £ird>en 3u|tonD in tiefem 
©trief t>iel beffet fep/ al$ Der «Papillen. UnD Diefe* ifl Die Ur« 
fad^e/ n>arum Gror:us ambt fagten Ovtc auf Die (SJcDancf en ge* 
femmcu / Da^crDen 5«n^nDieroili^DecifioninDic.övin* 
Dt gegeben/ unD bat er tvrbl gesoffen iwDer Diejenige/ Die Die 
prineipia Der ieipj. Difputation baben/Da£/ rpenn ein 3ür(l 
Dai3ted)t Die Deciiion feiner Theologen juapprobirenbat/ 
er au* Da* Xcc&t babe Diefdbe {u improbiren/ bin^u $u tbun/ 
unD ju änDeru ; Öenn fonfkn r&Aie Da* 8iir|len OCccftt nur ein 
bloffcr 5 if ul/ unD eine bloffe Execurion, Senn tuie er reebt 
fagt cap.6.$.6. Inraufa fidei nemo tuto poteft acqvie- 
fcerealieno judicio decreeivo /m<&)lauben&©arf)en fan# 
ne nicmanD f t cf>cr bey eine* fremDen judicio acqviefeiren/ fo 
mu(? notbtuenDig folgen/Da^ wenn ein ftitvjl rcdf>t bat/ Die iltfet* 
nung anderer ju uutcrfudjcn / fein Judicium ni$f gebunDcn 
fep an Dem/ roaä tym »orgefcbtieben. 

3»a / fpriebt man in Der Wp|. Difputation pag, 2j. De« 
<pric(lcr^ iVtunD fei; gleidjfam ein* ©^achtel/ in n>clcf>em Die 
beilfame {ebre rein unD lauter t>ern>abret fDerDe als ein f eftbarer 
©d)a$ / Darauf ein jeDer unD alfo au* ein3ur|lnotbigenUn* 
tcvn^tmOieJigion^ea^en^n muffe. Slber \w id) üben 

( JC Droben 
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Droben t>on Dem ©prucft Malachias gebändelt / unD getoiefen/ 
Dnßnict)tr^neUmerf(^eiöt>onnflen preDigern Diefe* forme ge* 
fagt roerDen/fp roil idj bier nur einige Detter Der J> ©grifft bin- 
}u tfcun/ ju be weifen/ roie gef afnitd) e* feo/ obne Untcrfa)ei& t>on 
oüen orDendid) berufenen unD Kficflcfcn 9>reDigern dergleichen 
OieDen ju führen. SPwm Properen Tferem. c. X Vlll.v. ig, 
fagen Die orDemltdj heruffene <pne|ler : ^ommt/imb lafi 

imetrtber3ereimamratbr*lageu/t)eriitb!epne^ 
I a Wimen inebt irre» im (öefe^e/unb bte EDcifen 
I tonnett mebt feblen mit ÄAtbcn / unb bie pro* 
I pbeten Wime« nid>t tmreebt lehren/ Oat frift tute 

I uiifer Sei. Lurherus in Der Gtotfd t}\n\u ebut: ©ie find Mit 

, ©Ort im ?lm(/ft>ic Die unfern fa Jen/ Die Jlircbcf an ntd^t irrem 
S5c»m Cfaia c. XXII, 26 3l>re priefier verlebten 
mein (gefetje frer c ttlid) ti ib-entbalicfen meinj£i* 
aentbmn/ (ie b^ltett unter beu£>etltrjcu imb Un* 
beiligeuteiitetUrirerrcbci^ imblebrennicbt was 
fremobet unrem fer* UnD v.28. Dbrepropbetcn 
tunebeu (ie mit lefem &a!cf/ prebigen lofe Ct>eu* 
biitge/ imb treiflasejt ibuen lügen/ imb facten: 
@o fpnebt bcrfejVK <P>i£&&/fo es bod) ber 

j £>j£rr uiebr^erebet b*t* SBepm^er. c Vl.v.i; 14. 

' t\awt (SiDff : ^iegeHjcitaUefamt/Slein imb groß/ 
tmb bcvbeJUbrer anb prief f er lebren allefamt fal- 
fcbcn(gfotre^bienß imb trafen motu Voldf in fet* 
ncmliitalricf baßfteeegerirm achten follen/ imb 
fagen/ jriebe/5«ebe/imbt|F boeb m'cbt^tebe* 

1 SSer ftjpfte nun fagen/ Drö (MO S^t oie^foehTe r MmMrng* 
eruf if»re ^prfefleT ju fiben freien h^rte unb Caf fre nt<f>c ARadb* 
£4tten if;re SWepnungen ju txrwrffen ? 5 a m* 1 *' 



pr3Bfuppo»ire retWcbafftnc iebrcc/He *m 5Bertt 
atmi* lehren. 2lbtc twon ijl eben tie grag« ob fo fol 
Uno inoem man alfo Den fttfrften verbittet / fein judicmm 
tiatf) Sern Oiatb fetnerTheologen attcmabl einjuciebcen/fe mn$ 
man cmroeDer jttvjebc«/D<^ frtcfelbcn infellibel fepn/ ober Dajj 
Itx ^urft wn ibHtn difTemircn f&nne 3 n welkem Saß man 
fcen Surften poteftarern inrernam einräumet. 3<ntÄ tfl of- 
fenbar w&cr &ic Hypothcfin Da? itifl 
DifputÄüDU. 

x. <5d& 

jh ; et<ut6 folget nun/ faß in 7 heotogifö? n ^frei= 
li.tfciteo allen unC» jeoen ' fie fegen »on tt>a$ 

Ctanbt fle IftoUai / tat Judicium Dccifi- 

yum.eotr^ntfc^ttou«^ Urtf>eil/fi>»iel einet 
jeden eigene perfon unb ©eliajeit anbetrifft/ 

xufomrac» 

'(Jnn »eil femSOTenfn) dem andern feine aflewung in 
Oie It^icns! <Sod>en aufdringen (an aud> niemand kt> 
fomden / ßct> besinnen auff jJJienlAJidje aueoriraet \\x 
fcrufftn/ fo folget Dann / M> obiger <5a$ n>abr fa> t und cm 
je. er da* 3?e<f>t labe / »or jtö eine ©treitigf eit ju unterfuAen/ 
uno fein Ui tfceil Mtwn für (ia> ju fätten. prarfupponire 
aber erroaebftne i eute / und die den »ottigen Öiebrau* ibie« 
Q3erf«anDeg taten/ und alfo laugne id) nia>[/ da§ man Hintes 
«od uiKciwi^feneieiae in de* jJWigion utUertJe&an nultTc/und 

ju» 
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jur®dt(c^fur^anfiibren/DkfcflU(^t?erbunt)en fepn Die £Dief* 
nung ifrrer Altern unD ichrmciiler fo lange fürftafrv nn;u- 
nehmen / bi* ftc f elber capabel Diefelbe ju exami niren / fote roeit 
fie Dem ^eiligen 5ßorte üiootte* gemdp ober mtW. v 2ber fie 
mülTen jid; mofrl in aA)t nebmen/ Dat? fie Diefe Unferfuctmng 
md>c $ulange aufffcfyeben/oöer ft>obl gar unter lo Ifen ; Denn fon* 
Pen ttäcbfet Dad©opurCbeUJUlenfd)U((>erautori(dtfo febr bep 
ilmen/Da j? fie niemabl* ftd) Davon beftepen f6nnen/unö foie Car- 
refius in Der Philofophia geroiefen / Daß Die Meinungen / Die 
einer in Der 3^gcnD gelernct / am meinen verbinbern / ju einer 
fua&ren £rf intnifc in natürlichen ©iffendjafften ju f ommen/fo 
fan man aud) mit guten Dlcd)t fagen / Dafc mci|lenc bei W Die 
Theologia fe&ana Darauf emftatiDen/Da& Xeute Die bei) einer 
gtmiffen Dveligion evjogen unfc gebebren/ fid> gar feiten DieäJttf« 
$e nebmen/ ju unterfudjen/ ob afle Die jenigen gebren Dte fie 
geboret/ in Der (Sd>rifft gegr ünbet fepn* UnD tfitf ti>obl getüffj/Dafr 
roenn ieute/fcie epffrig/rcie man* nennet/auf i&re Religion fepn/ 
fl d> offtmafel* prufeten fie gegeben milften/DafJ/roennftebepber 
anDern SXeligion erjogen / fit e$ eben fo mnrf)en nnirDen / unD alfo 
fcefennen/Da£ibrgar,$e$mefen auffäJlenfcblicbe autoritat fid> 
grutiDe. UnD feite billig bep an gebenDenSrudioßs Diefe* taf 
cvfle (epn/Daß fie ft d> oiefer methode beDieneten . 

$♦ II. 

©enn nun biefe methode (on&tfrig/ fomufjawfi folgen/ 
bep foU&er Unterfinning ein jeDer feinen eigenen 33er|lan& 
gebrauche unD bepinbrtinitgem ®ebet unb (JntfcbciDung De$ 
recbten s J)er|lanDeöDie^).@cbriffe lefe/mitJ^inDanfepung aßer 
SlJienfcblicben autoritär Diefelbe Utrecht* i unb Den Ißeg Der 
©eligfeit Davuö erlerne / r.ocfc ber <33ermabnung unfer* $tv* 
UnM: ßotfd)ttinX>W&<btiift. Unbbepfolcber S5e# 

& fcj?affcn # 
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fdfjaffenbeit f*n e* nigt feblen/e* muffen einem jeDen ermacfcfcnen 
äRenf$en Oer ftd) Die ^rfantnipoer ©arbeit angelegen fevn 
\ift (ptnn tvat geben un* Die an / Die ftet* blinD Heiben / unD auff 
Dem breiten 2Bege Oer ^rrtbümerivanoeln rooflen?) Da$£nt* 
fcf)cioung$ Urteil überlaffen roerDen. ^rfan aber mit anDern 
conferiren / Deren öc^nffeen lefeny aber mit beOad;t unD ebne 
Übereilung. 3Bie fieft nun ein ertvac&fener 27lenfc& verbalten 
mußbep folgen äJleinungen / Di« er in fetner ^ugeno gelcrnct 
eben Diefelbe rnethode gebraust er auc&beu<£n(|}ebung neuer 
Conrroverfien, Davon et tUvain feiner JugenD rud)ti gebe» 
ret / Daß er nemli# Diefelbe nad) ädern vermögen betrautet/ 
bepDer<Partbepen<5rünDe gegen einander halt/ unD alfo fein 
Judicium Davon formiret futc er meinet / Daß er* ambeflen bc« 
greiffe. SJbcr er muß ft$ gegen anDere Der 35ef$eioenM 
bcDienen/ Die er von ibnen mieoer verlanget / nemlid> / Da§ 
er niemanden feine SRemungen auff bringe / fonDern bep Q5e* * 
legenbeic mit ibnen Davon reDe/ unD mit liebe unD ©anfftmutb 
fut^e ibnen ibren vermeinten jfrrtbumb ju benebmen ; im ubri* 
gen ibnen Die pflicfet en De* Oltitytt Der Statur nidtjt verfage/ noefc 
(ie Deswegen (rnffe unD verfolge» 

$. Hirt 

febe lei^f fva* man biefuieoer eimvenDen rverDe / 
nemlidjt / m man Duvcf> Die fe rnethode eö Dabin bringe/Daß ein 
jeoer 9)jenf($ feine eigene confeflion baben Dorfe von ®lau* 
benf (Sarfjcn/unDairofDÜrDen Die Libri Symbolici gan$ Pa# 
mit übern bauffengefvorffen/unDfJnne man auff Die feSlrt von 
niemanD praerendiren/Daf? er jufage/ er motte feine Concepr us 
aßemabl in*f ünfftige narf; oenfelben einritfiten / ja man f 5nne 
folgü« einen feigen ORenfAen / Der mit Unfviffenbett einmaM 
eine wUty 3ufage auff Die Libros Sy mboücgs getrau / auff 
^ ■ t m tiefe 
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tiefe $(rt nt cbc befcbuldtgen / Da^ cremen SJtcin ^ begangen/ 
»eil $ufd)licffenfvdre/Da£Der(£pD Don Stnfangntc&ttg gcroefcn/ 
tinD tvaS für anDcrc confequenrien bierau^ mcbr meßten 
flieffen, tßenn mein ©a$/»orau$ DicfeSflieffct/ foabr/ fo müffm 
&ic Conclufiones aud) fvabr fepn/ fie mögen fo paradox f<hci* 
tten als fie wellen* Sic Jffentlid; an einem Orfe etngefti(>rCc 
tmö reeipirte Confefliones (tnD SScfdntnipen geaiffer ^erfo* 
tun / mc man für fromm unD gelahrt gehalten / roie fie fid> 
Wc Myfteria Darin coneipireten / unb alfo tf;ut man n>obl/ 
&af? man Diefelben jungen ieute vorleget / Diefelbc fleißig ju lefen ; 
ober Kenn man einem / Der andere coneeptus l;at / Diefelbe 
mit ®eft)«lt auffDringcn rcolte / tmirDen (ic feine Confefliones 
bleiben / foncern Leges n>crDen/ tuel(hc$ felb(l toiDer Die inten- 
tion Der Sßefdnncr fudre/ weil e»n (53efefce unD Confeflion 
v gan| voneinander emfcfcicDen. £a$!)UcM®efc$e$umad)<tt 
"f6mt aHein Den dürften $u / Confefliones aber einen jeDen* 
Jene raciDen gemacht t>on Den äußerlichen 'Sbun unD bffcti 
5er Untertanen / Dicfc aber t>on Den Conceptibus , Die einer in 
feinem \8erftanDeftrf) maßt von göttlichen ©athen / unD alfo ijt 
bad objeftum confeflionum gan$ exrra Imperium Le- 
gum , »eil Der üJienfchlich* 90erfianD feinem ®efegc unter* 
toorffen. UnD Diefe Sgef^affenbeit bat cd aud) mit Den übt igen 
Libris Symbolicis» Die gar t eine autoritär über anderer icute 
ihren v Bcr|tonD babcn/fonDern nicht anDer* f innen unD müf* 
fen betrachtet rueroen / als anDcrc SSüdjer Die von jemanD gc* 
fefuieben* öic Jffentlithe Recipirung gibt ibnen feine meh* 
rere gen>altfamc au ton rat / als fte vor Derfc Iben gehabt baten 
über andere / uns fan ich nicht begreifen / n>aä Die jenige meinen/ 
Die Da fagen / fie bdtten eine R ird)Uche autoriedt. Sßenn c6 
fo viel |w(t/Da£ Die Glieder DicfcroDcr jener tfirchw M jcm# 

© a (Ui 
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ftic »abr ba!ten/»a« Darin begriffen / f© begreiffe icfe« tortl/ 
aber Da* ift nur eine 3Jltn(<t)M)t auroritdt. Ob wcle eDer 
mem^e^enSmNtetnt^^u^tunrabr N^n tt>ut ntcf>t juv 
©acfeen / roeif Die ©arbeit nicht mup von Der 93ielbeit Der 
Stimmen xflimiret merken/ fenDern airt anDern (SJrünDeru 
tOti J^ccren 3Bi(tenberger balten cd in tyrer neult<ften ©grifft 
fDioerJ^.D. ©penern arric.y.praelinmin.Th 7* für einen auff* 
riesigen iufberiftyen ©afc / Daß Die lutl?enf$cn J?ir<ftcn*a5Ä 
0er quoad autoritärem ein greffe*/ berrlirfje* / mdifttige*/ 
unD nacft&nkf (i#c$ ftnfeben Nben. ©abero ade recl)tf<$affe* 
sie ©licDmaffcn Darinnen beruhen fJnten/unD feiten / in Dem 
fle t>on aflen @tinDen/unDDerolanDen/3ürflentbümer/JC)en> 
Rafften/ gtoDten unD (gebieten/ öffentlich frir fi*/ unD ibrt 
Sftacfcf emmen / angenommen / unD in glaubnuirDtge autori- 
tat gefe$t roorDen tvdren. 95e$ n>elrf>en febr viel jtt erinnern 
!*ire. rDtl nur Diefe* einzige mefoen/Dap ja ni($t ju läugnen/ 
Da£ einige fo genante LibriSymboüci eine mutige unD nach* 
Dnicf liehe auroritdt an vielen Orten gebabt / inDem man 
Die ieute / Die ft<h twju nicht wrfleben rooflen / De* Inn* 
M wrwiefen / oDer fonfl ge|trafft. Äber Diefe* i|l Dammb 
nicht ju loben. &tn>\$ ifl tt ein unreranttoortlither ©# 
fer / t&a* Hutterus Concord, Concord. c, 49. fagt ju 
defendirung Dergleichen 9>roceflen : Scnfui orrhodoxo ea 
demum videturefle perfecutio, qua ob verae religionis 
profefliooera aut fupplicia ferre , aue fuorum bonorum^, 
jaduram facere cogirur, qvi nihil horum ullo modo 
commeruir. Jam ob falfam & exautoratam religiö- 
se m in Imperio patiunrur Sacra mentarii > quiequid 
pariuntur. Officii en*o,non perfecurionis eft ; juris eft, 
uon fyrannidis,quodhaäcnusiniftudgcnus hominum 
1 - ft*cu- 



fo XUohaifäen QtrcittgMtett. 141 

ftatutum fuit. w j(l : 9?tJd> ber 9Je*fgIatibfgen 2Refc 
• twng /iftba* eine waf)re Verfolgung / ba jemanb wegen 
fcer wahren Religion abrafft irir5/otcr feine ®ürcr wt> 
lieferen mug/ ba er itiAt* wrfäulbet ftaf. Slber bie <3a# 
cramentirerler^nalle^ Wijcniörer falf*cn unb im 916* 
mifeben 9tei*e fefronlart^c wnrorffenen Religion* 2>an- 
mnheroift eöfcte^Pfiicbt eine* ftfirflen/ feldjc* }tt t(jun/ 
unbf an für feine Verfolgung Ausgegeben werben 1 dt 
ßcfd>i*t ibnen red) t/ unb ilt feine ^prannet) /in bem man 
fo mit ibnen verfahren bat. OJJit n?eltf;en 2Dorten bann Der 
gute 9Jiam^eutljct)ft(^erfldret/baf manweflen einer falftfcen 
Dfeligiontnobl verfolgen (6nne/fo gar Daß/n>ie ctf fc^etnet / er 
meine mcraüo ctroa$ ausgeben muffe / &er fcabe gar feine Ur* 
fatfjefi* ju befebweren / fcnöcrn feße twlmebr öanef Dafür fa* 
gen. öaper aber Die Dteformirte3Uligion nennet eine autoritär 
lofe 3leligion/f6mt Daber/Dafc man |i<& frereDet/a W »enn Diefdbe 
Im wvi^en feculo nidf)t marc in Den 3ieligion$*5rieDen mit ein* 
j ef<$loffen/Da*on t# unten etma$ melDetwoerDe. 

§♦ IV, 

£ierau$ felget nun au$/baß Amenn jemanb eff»a eine 
fonbetbabre SPtetnung fceget/ ju Derfelben 5$iDerlegung ntct>t 
genug fep/Daf? man faget/fie feo miDer Die ConciJiaoDer tvinv 
Sie Libros Sy mboiicos, roctl Diefe für fi$ feine fernere autorn 
tit fabtn /alö fo t»ert fie mit Der £eil. ©grifft überemfommenf 
«nDDaberümenn einer nun toget/in Dtefcn oDer jenem ©triefe 
geben Die LibriSymbolici ab von ber göttlichen 3Bai fceit / fo 
fcm man tbm He auroritat Derfelben nid>e Dorroerffem UnD 
ifW gefoij* (ftbarmena rorirDig/ bajj. Der obengtDac^te Au- 
tor Anonymus in feiner ©grifft p.m.j4. fprit#t/Da£ »antfj 
jemanb pwi Den adjememen, Concilits abgebe/ fo mriifc 
*tf£t © 3 man 
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man rotDertbn/aW einen folcften Der Die prima prineipia ne- 
girte/ni<&t difpunren; meiert fitfc felbften refutiret* 2tbet 
roie ungereimt aud> riefet iit/fo iflö t»ed> nun fo berforamen*/ 
Da£ man meinet/ Dn£ }ur ©Verlegung einer geroiffen SJitu 
ttung gnug feu / jufagen/ fte feptoiDer Die reeeptam do- 
Annam,al* roetm Diefe audy nicf>C irrig fepn fönte. t> efeömar 
Die er(leunDf*arcfe|le objeftion , Die man iutbero im <Pabjt# 
fbummadjte.Cr bat aber Diefe elenDe exception frdffrig tviDer* 
leget/unD rneritirenDie 5£6rtent>obl/ Dafjman fiefycber fefcef: 
Cr fpritfet Tom.V. Jen. Germ» fol. 121,122. Jlpicr mu£ !d> 

min mir cu A lieben Herren reben / bie ihr förepe t man 
fofle feine Sttaiigf cit julaffen fayer mir / iff Die ^auffmeffe 
nidEK eint fAanMidje S>7cutgfeft ? ©arumb habt ihr 
fccnnficlaffenaufffotnmcn/unbfcbueef fte ncdi 19t ? 3* 
wann ft>r feine OTeuigfeit birtet wollen julaifen / iva* 
unDtt)icMcln)Uibemanbcncud)t9tt9ot)(ftnDent/ ba$ in 
fcen alren Canonibus unb Tätern flehet ? 3« cineSWnf« 
fcftalc weite \<b6 febier faffen / fo hod> eure Dieufgfric Da* 
geijenDie^elt erfüllet fyit. 3* nc * tm br f«*flcn/ 
wa* iff euer Äirtbenftanb *or unferm £t)angelio get&c 
fen/ befi eitel tägliche gfteuiafcf f/einc über Die andere/ ba ju 
mit ^uffen^ieein©oldrenbt tieb bereingeriffen/ ba bat 
man <gt.£nnaattffgerid!>tet ober ©t.Sbnffepffel. ©inb 
baes nitbt Neuigkeiten ? 2fte waren Da teine &if<hftflt 
itnb©*reper/ biefoltbesnitfet feiten gulaflcn? 2Ba6ba* 
ten aOe C utberifdK OJeuiafeiten getban gegen biefen et» 
(igen betrug unb ©cbatdrbeit? UiiDberna<$er*<ßumma: 
ÖFawar3ammerunb4>en|eleib mit ^rebigen unbfet)- 
ren/ ne* f«wiegen äße sSiftftbffe fiitte / unb faben nirtt* 
ww</bie bo$ i$t eine new9Rii<fcntobereomunKberi 

fbn* 
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f önnen. Unb ffunbcn alfo aüt SDinge fo pfiffe unö 
Wilbc/ für eitel uneinigen fiefcren un6 fcl&amcn neuen 
opinionen/bajnwmant) mc&rwifFcn fönte / wa* gewtg 
ober ungewiß / wa* ein ff fjriff ober Un*riff wäre. 3ßic 
alt ift Die aSalfar t & gen « ri uuf)al/9Jcgcnö bur g/tcr 9? ccf 
ju '^ricr /unb rcrglci*en ticlmcfor / waren fit nirtt neu 
*or 10.20,40. 3abrcn? 955er Welte aber bajuma&l wiber 
bte 9ie uigf ett ? 60 (äffe mein Swingclium au* bo* er (l 
fo lange huffen / wa* gilt / c* fol au* alt werben* ?a 
bein ncuS&angclium iß roofcl re*t/abcr cd bat eine fen* 
berlcße 9lcuigfeitanfi*/bie ni*tlefbli*iff. 3Sel*e ift 
bte ? 9« tbuc ©cbaoen im Beutel unb in ber £ü*en/ 
fugen bieXbumbcrren inSWagbcburg. ©a< laut/fpra* 
jener Änccbt / ba* wäre 110* einmal)! gut tcutf*/ ba* 
f ante man t>crffctjen / bätte i* ba« fcorge wuft / war umb 
wrltefcrcn wir benn bidbero fo t>fcl SEBorte 2 2Boflan/ 
fo wollen wir bie im bcünlirfjen Concilio f*lief]en / bap 
neue ßeftreßeiffe/ wat im SJcutcl unb £u*cn <S*abcn 
tfeut : »iteftbrebetfle/wa* benSßeutel u. j?ü*cnf£iflck 
D lieber/ nun f*reibe unb ficgelc ju/wir wollen« auff 
ben S)lci*6*3:ag na* 8(ugfpurgf*i<fen/ unb l)örcn wa* 
bie barju faaen. ©ort wci£ I bap i* eu* fol*e$ 311 uneb* 
ren M*t na*f*reibe /mir iff mit euren 23er ber ben ni*t * 
geboiffen/ i* woltc lieber/ c* ftünbe Wclbcfferumb eu*/ 
aber ba* fönt ibr felber wobl bebenden / wo ibr folAc 
(Kreuel wrgeffen wollet/ baju eu* noeb fdunutfen unb 
puecn/ fo werben Seute mtbanoen teon/bie cd Hiebt t>cr* 
getfen/ unb werben »fettetebt unfauber bat»ou banbeln. 
5Denn foi*cr umwrf*amtcr grc*el iff ni*t ju lepben/ 

bap Oleuigfeit Riffen muffe tvatftyr woH«/ wa* il>r ni*t 

wellet/ 
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trottet /mftffc niefet g^ettigf cir f>ci?Tcn ju unterbrucfenbfc 
SHBiirbcic wrter euer eigen löemiftcn. i£r bat oueb einen 
berrfteften locum ,t>afj einem jcDen AÄenftflen fco* judiaum 
decili vum $uf omme/ Tom.H. Altenb. tal.503. 2)a* Ämpt 

jft allen ffbnften gemein/ ttu (Ffaia* tagt : 3* werte al- 
len beinen ©bbnen geben / bag fte *on (öott gekbret fcijn 
fottcti; M^ftnbaberMct)oniÖortgekbretrtnl)/Me e* bö* 
ren unb lernen t>om93ater/ 0(0 vEbriftuö "lob. 6. 11.4^ 
aufleget. Unb bevnacfter. XKif? nun Da* et fte Stmpt am 
^orte ©orte* aflenffbriffen gemein f<p/ bewibta tuidfr 
fiber ba* /fo gefegt ift/ i.<pctr.2.t>» 8. 3br fcpbba* £6* 
ni,]li*e <pri(fiettftumb / bafltbr perfunbigen toller btc 
Xugcnbbe$/ber eud) beruff ;n bar t»ort ber ginffctni£ jtt 
feinem ttmnberbabrenCiAre. cu*/ wclcfK un& 

bo* Ne gerufene *on ber ftfnficrniö f ©inbeö allem 
6ie bcfd)Ornen unb gefalber en£ar*cn/ober ffnb e* neebr alle 
Abritten ? 2lud) bifräjftiget e* ©r.<pauluö i.£or. 14. 

26 ba er Hiebt 311 etiiAen ScfAormn/ fonbern jtt ber 
gannen (Semeine unb ja jeben ff briffen infonberbeit alfo 
fpnÄt: (fimegürter bat<Pfaimen/erbac tebren/erbat 
D; enbabnmg/erbat3ungen unb Auflegungen. Unb 
fcernadj : 3'^r föntwobl alle 2Beiffagen/ einer naeft bem 
anbern/ auft bafc ftealle lernen/ unb alle ermahnet tt>er« 
bem lieber faqe mir bed)/ n>a* meinet er bamrt fo er 
fpriAt/ ein jcglitbcr? tPadbcbeutct ba*2B&rrtcitt/ aOc? 
Si5?!t er allem ble SMAornen bannt anqwwt babem 
item fol. 508 £tatf fiebenbcunb kfcteStmprtf? urtbtkn. 
unb ernennen über aße. gftnrabr es iftniAtcinefAkdjjrc 
&adH 1 barumb bk <prkfter«Carwn unb gefärbte 6brt- 
tten bfefee §(mpt ju fi 4 ger iflen f>aben / mmlufc fte fcabcit 
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ceW&I uorbcr gefe^en/ fo fie baa 20tu unter der ©emetne 
bleiben lüften/ fo gef*ct)r/ bjg ffe Der gemeldeen 2lmt fei- 
ne* niöiten ju cr^en behalten* 3a wäre nimmer 
erotgtieb au« bem gan&en<pabfltf)um etwa« worden/ fo 
bis Urtfjcit regieret bitte. SBiefocie^c Wpj.Difputation 
mit Diefec ^teinunfl D. Luthen einig fcp/n>ird bernacfjcrflä* 
ret »erden / ba fid> finden tmrd / ob fie gut lutberifö f C p oder 
titelt. Und diefe ©d&e f inten gmig {eigen/ n>te mit da* jus 
decidendi ControverfiasTheologicasfi# erjlrecfe. Sd($ 
(Dil i$ ju mefcrec grflarungno^ einige 6ä$e biniut&un* 

XI. 6ag- 

€m Surft f>at!K«&t/mit flebu^renben^attö^ 
Mitteln ju t>er()tntmi/t)a(j t>te ©trettigf et rm 
t><n äujftrütyn grtc&en m$t curbirau % 

$. t 

€nn mefl Wgejeiget babe/daß an 3*11 wber feine d# 
gene / neeb der Theologen Decifion geroaltfamer 
©dfe andern auffiudringen2Jta<b* babe/foMei&t ibm 
al$3ur(l |>tcbeo ni#t* mebr übrig/ oW daßen>er&ilte/da£ Die* 
felbe nidjt in 6ffcntli*e3cint>f(f)afft/ 3tt>ietra*t/ 3antf / att* 
bred&e. öenn el meifet ja Die (£1 fabrung/ wenn bWge ÄJpffe 
mit einander jerfaUen/ und dur$ if>r wrnilnffttge« predigen 
ouff Den Öanfeln Die®emiitber ibrer3uborer gegen einander 
»crbiaern/ft>a« Darauf ent(lebenf6nne. Jae* bleibet nitb* bep 
Dem Predigen, ©ie freuen (t* nic^C/Dte argefien Pasqvii- 
len m matten/ unb einander durcbjuiic{>en/a>ie in dem Caiixti- 

3 niföen 
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nift^en ®(rei( betont i(t / Darau* man it>r »erbitterte* unD lieft* 
Ufe$ J^ere gnugfam fefcen fan/Daf} man wn feigen beuten wbl 
fagen fonnc mit Melanchrone; Ab odio Theologico Ii- 
bera me Domine, -0£rt7 (ttfoftte mid> ttor DemTheolo- 
giften |)3§. ©iefem Unbeil nun t>orjufomm<n/ muß ein 
fluger ftur|l ein roaeftfame* 2tuge l;aben/ rorncmliJ) menn er 
fibet/ Daf* man fu$binterDie®eroaltige im ianDc (leef et / fi($ * 
wrbinDet für einen SUtann }u (leben / unD fünften anDcveXe» 
Miftfte Conti lia vornimmt / um mit ®cnxili c^en (Sieg $u er« 
galten / Daum i# eine »probe in meiner Difiertation de Jure 
Principis circa adiaphora au* DenConGliis Wirtenber- 
genC angefttyret/ toorau* e* gewif? diejenige genommen/ Die 
vov einiger 3eif / Da Der Dovige €bur « $ür|T ju 95ranDenbarg 
©lor»iirDig|len 2lnDcncfen* Da* uft&tbige ^Jerfe&crn/S^mi' 
len unD *BerDammen roiDer MeOJefbrmtrteunCerfagee/ft*^ 
frt Slnftfcbg* beDienefeit/tt>ie an* Denen 6ffenr!id!>en(S<^nfftcn/ 
abfenDeiliAaber au* Dem&en D.Calovio anno 1666. publi- 
citen Judicio unD annexo&efponfo, unD n>o* occallone 
Diefc*3ancf <2lpffel* bernaef) mefrr für ©c&rifften hinc indc 
publiciret »orDen/genugfam befnnf i|l. Oenn Da* if? rre 2M 
Derjenigen/ Die eine nnre#tmäf?ige ©a#e defendiren rpoflen/ 
Daß/roenn fie mftraifon nid)t Durrf)Dringen fJnnen / fie Dß* 
meine 93olcf / oDer au$ rcobl na<f) ® elegenfcett Die <Borne&» 
men De« (anDe«/aufFibre Seite bringen / unD alfo mit ®efMlf 
fcuretoringen rooflen, Oa Die fcpofW ju (Spfafo Da* Stum* 
gelium t>crfünDigten/ unfr Die icu ct?onDer2Jb^tterey frclfen 
ju Dem tüabren©otfe«Dien(lf^bren/gcf(^abe e* A&or.XIX, 
v.23 feqq. Da§ ein <55ofDf<t>mieD Dlabmen* Demetrius, Die 
335cparbetter Deffclben J3anDft>ercf* mfammlete/ un& Diefelfre 
»iDer Die2lpoftd aufliefe/ MDur# ein grefler Tumult er* 

(lun}/ 
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(luno / unD Die ©emeine gan$ Irre gemacht rourDe. 216er Der 
€an$ler wfu&r ganfc üermiuffrig fltßctc Da$<Bokf mttSanjft. 
mutb / unD fprac^ ; 3br &abt Die ORcnfeQe» bergefiil>ret/Die, f 
loeoer J?irdKn<3iäuber noch iätlet er eurer ®6rter finD, £af , 9 
Demetrius unD Die mit ibm t>om £anOfvertf > jujemattö et*,* 
nen 2lnfpru(l) fo&alt man®ertdjt/ unDfinD £ >nD->8dgte Da/,, 
laffet fte (tct> unter einander t>erf lagen. UnD alfo ma$tä ein je» „ 
Der fluger $iirjt/Da& er nemlitfc bep<£ntfkbung Theologijtyer 
©treittgfetten niemanD jfDtmjet/ Diefe ©Der jene SUteinung an- 
junebmen; ©enn aber Die tyutbcpen mit ®ctoalt Dur<f>*rm« 
gen rooflen/ nimmt er fein 2lmpt inacf>t/unD&erbufet/ Da£ Der 
auftrüge grieDe uirbt gefttret werDe/tn tpeUfcem ftatt Die üßar. 
fceit fd)on t>or fich felb|ten fo wel töta^t baben ttrirD/Dap fie Dur<J* 
Dringe/ unD Die liig^n ju fdjwnDen maße, UnD ift e$ rooW ein 
Seiten einer b&fen ©ad>e/tt>enn jemanD b*nter Den ©obel 
(leef t, unD t>cn Demfeiben .£uiffe fucl>r ♦ 

XII. ©dg. 

J&fctau« folget benn au* / Dag/ toenn eingebt* 
fler beo aner Gemeine arger/ unD mir Der Con J 
feslion Der ^ufcörer md)t überehtfommenftt 
£cf>re befctmlbigct n>irt> / ein Surft Die ©ad)c 
fcurcfc unpart^epifc^e Seilte fan unferfu^en/ 
mit) na* 35cftnDun$ berfeben t^n feines £nen* 
tfeä Klaffen/ ober Daberg teuren. 

3*cfer ©toefft Dem nid)t ju fmDer/ Da t+ Droben gerate- 
frn / Da|j Die Decifio Concrovei Barum einem 

«E 2 gar- 




durften tiify juf omme / meil Diefer 6a» nid^t bändelt de 
cognitione & decifio le vcritatum Theologicarum, oDet 
wn Dem £rf äntnip unoStecbt* ©prud) tiber Diejroeiffelbaffte 
3£arbcit in Theolcg;ifct>en Sfceitigfciten / fonoern bloffer« 
>tng$ de cognitione fa&i , ob nemlicfr Diefe* :Der jene* <Pre* 
feiger* lefrre mit Der Contesfion feiner 3ubörer tibereinfom* 
meoDer nk&t. Oenn in Wefem 3afl judiäret einwirft t\i$ti 
ob Die Meinung De* «preDiger* ooer DteConfesüon irrig fep/ 
fonDern er abßrahirtwn Diefer Unterfud)ung/ unD inqvirirt 
ftoß hiftorice, cb man red>t Daran (tue/ Da£ manibm auf« 
WrDe/aW rcenner wn Der Contesfion, Deren dogmata unD 
teuren er (U dociren angenommen woroen i|l/abgienge. 3£enn 
nun in folgern $afl Die 3uborer füft über ibreSpreDiger* Unfug 
bef#ft>erefen/ unDerni«t©cnfelH»cnDenOicn(lqvirircn fool« 
t%l baben tfeftug unDäRa#t/bep Dem$tir(tm mit t^ven Jt\* 
gen etnjufommen/unD ju bitten ibn cbjuflfrem Öenn »eilf« 
Den<PreDiger Daju angenommen/ Daß er ibre Dogmata doci- 
ren fotte/fo f an er nid>t mit OltQt i&r ©reDiger bleiben/unD Do* 
anDer« lebren / al* (te verlangen. Öabero ttxnn j. e, ein Au* 
lf;erif#er «preDtger Dieformirt/oDer ein Oteformirter iucberifdfr/ 
oDer €atbolif* «.f. n>.roirD/mu£er aflerting* Den©ienftq vi- 
tiren / unD rodrDe ju Dielen inconvenient ien 2lnla geben / 
fpenn er mit OemaK Dabet) mainteniren toolte. UnD roetl 
ajfo Dicfe* feinem anDern juf 6mmt fo bat Der Cürf! Diedjt ifrn 
ab?ufe*en/ niflt j»ar/al$ obÜeSBevänDerung Der Religion et« 
»a* an |i# felbfl unreife* rcdre / fonDern n>eii er Da« Stmt ja 
lebren mit einer anDern 96eDingung angenommen / unb Dur<$ 
Diefc changirung f?# fol#e* ferner ju conrinuiren unfäbig ge* 
ma<f)t/ unD Dannenbero t>on fiAfelbft batte abDancfen foUew* 
SBcroiaber Der 8ilr(l bcfwiDet/Daß man Dem Stetiger unreif 
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tbut/ unD ibm anDere Meinungen imputiretal* er jemabl« ge« 
babt / fo baf er Da* Olec^t/ tfl auc& fraju wbunDen ibn bcp (ei* 
nemöiemle ju fttjiieen/aucl) narf; SBcfincen Die Ureter jube* 
({raffen / t>ornemli# wenn er fi|>ee/ Daß e« aus S5c«b*it/ Sftei'o/ 
JP)af unD anDern privat- Affe&en gefd&eben. <£« bat Dicfea mit 
feinem Tempel neuliebft 1 WUQfl confirmiret unfer 5Dur d)* 
Iaucbct0f{er Cbur^^drfi in Der befan(en£albetftaDti* 
föf n ©aci&en / n>te Davon Da« ^urfl. geDrucf rc (SinäDigfle Rc- 
feripr mit meiern jeugef. UnD in fo weit gcf;^rct Die cogni- 
tio fuper orthodoxiä & hererodoxiä fur Den 9ttrften / fr« 
| fern Die Orthodoxie genommen mir d für Die l Iber ein|l im mung 
mit Der Confeffion , Der Die ®emeine jugetban/ unD he tero- 
doxia t»icr l?eifl.-fvenn jemanD von Derfelben Confeffion ab* 
gebet, ©annenbero unfae M«berige Doärin mit nieten 
£orf)geDadE>cem ®nctorgften Refcript entgegen ift/ wenn Darin* 
nen getagt tpivifoai Die QrntföeiDung Deroa^en Dem jDurdjH 
laud)ttftfictt CI)Ut:'5ui:(fetf / aWSummoEpifcopo, 
jufl ebe. iöenn Dap Diefe Decißon ad Principem gebore/ fagt 
aud) unfer gegenwärtiger <§a$» Ob wir aber gleid) oben gc wie* 
fen / wie anDere beriibmte JCtif^on angemerkt/ Dap Da« jus 
Principis circa facra mebr fe9/ alt Jus Epifcopaie ; fo ift et 
Do$ in Dem f unDbaren OCeicfc« * Stylo fo bergebra^t / Daj? man 
Da« jus Principis circa Sacra jus Epifcopaie $u nennen pfle» 
gel unD muß man (1$ ange webnen/ Daß man ex ftylo curiac 
eine« tbeil« feine argumenta pro veritare dofirin* nimmt/ 
anDer« tbeil« aber ex veritate doftrina? Den einmal eingefiibr* 
cen ftylum cun* nirf>C faDelt. 211 fo wtrD biflief) fecundum 
ftyluracuria5,poteftas ftatuumimperii ianDe«^iirftlr<$c 
tt,f* »♦ £o{>e Obrigf eit genennet / ob föon felbige me(>r i|t als 

3 3 £>brig* 
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Obriäfcit/ unD in cer XW Die Wellie ®e»alt PDcv SJtöjcjlat 

importiret» 'iäSL 

XIII. ©d|. 

SBcnn aber einer ober mebr öon b<n 9u&6rern t>on 
Den bi*f>cro reäpirten Remlingen abgeben 
foltc / mufc cm Surft ntd)t gefebeben laffen/ 
bajj man tyn alfobaib bestücken au* Oer ©c* 

meine ftoffe/ Ober exeonamunicire, 

trinke Die Dlatur unD @*jenf($afff afler rtfymafr 
gcu®cfeUf(()flfffenm!( Dapmaneincm/ Dcrfifl 
nad> Denen ®cf<$fn Deifclben nirt>( accommodiren 
H)il/Cie(i)c ; ellfil)QfFt auffeget; Qiiw toenn er t\id)t halt toa« 
er ju^efaflet / fo i|l man ibm luieDer nicht WttomDen Die com* 
moda focieraeis ncntci) n ju laffen. UnD Diefc* »ie*d)id)C au* 
Raturiid)a'3rctfbcü/unom$t au* babenDer jurisdj<äion,cDet 
vi pafti» niiftt vi imperii , weil i> tc (SftieDer Darinnen cinan* 
Dergleid) f<v;i/Darinn^!inTCcn4nDernctit>a$ \n befehlen bat 
255teroobl b»«v ein UmerWwD $11 machen/ uncer fpid>cn cMefcd« 
fthafften /Die .uff ieiilid>eu 'v>5e»i)innan.K»ebcn/unD unter Denen 
jtnMen/w au* itvnÄnffcijjer unD ÖfrrißlidKv liebe f)c\ geflogen. 
3<nt finnen $[m ljrfa(f>e d;flblviret roeroen/ rcetl Durd>ge« 
fecnD* Die^erfonen/ Die Darinnen ftuD/ ald fold>e pr^fuppo* 
niret wercen/ Die nid*t fo loobl/ umb Stuaibung red><f(l>affcnef 
tiebe aWmegenibree ^ennuge* Die^3cfeUi$affti)eiit.:(bc {w* 
*en ; J)ai>ero e* Dann nmiautev jjanef unD ©creit uuter fk ge# 

bahren 




in SMoflifcfcen ©freitfgfeifcm 151 

beeren füllte/ toenn man ftc ouc^ miDer rf;rcn ©illcn forciren 
roolte/tnDerSocietaet jublciben / tt)iefdd>c$ bep Den^unfteit 
ad ff Tit. profocio^üft^:imfffigcrge^a^^elttt)tr^>; ÜEWabec 
Di: andere ?lrt betrifft/ fa tveifet c$ Die 33crnunfft DaQ/ wie Die* 
felbe au* einem feiern ® runDe entftanDen/ alfo auch bc|tanDiger 
fei;n alt Die erften/ Dabero/fo lange ftd[> feine ret^fmapigeUrfa» 
(tyc ftnDetDkfelbe aujfju&eben/ Die<perfonen auef) Darinnen t>et> 
Marren muffen / twrnemlid) Da Diefelbe mit fi(fy bringen / Da£ 
fle einanDer ibre £eimligfeiten offenbaren ; Sa fic Dann 
ffä raobl in nebt nehmen muffen/ Daß |ie feine ®elegenbett 
|ur fteinDfchafft geben/ Die ibve Trennung nad) fiefj jiebe* £)a* 
bin referire iß/ Die^QerbinDung jfueper <J>erfonen mit einan# 
Der tfinDer ju jeugen/ unD Die buHflidjc £anD in Deren s 2luffcr|ie> 
bung/ unD foi |tcn ju lei(ler ©enn toeil foldje perlenen nur 
in ein Sbe«3Jevli>bro0 mit einanDer treten folten' Die fiefc einan* 
Der t cdE>( wminffttg liebeten / unD i>on gan$em Vermögen fi(f> 
Der lugenDbeflieffen/ unD aifo einanDer mit gutem Tempel 
wrgiengen / fc folget / laß bep 0 gcftaltcn ©acfjcn jum wenig. 
f{cn ilu e intenrion fepn m«ffe/(!etf bey einanDer ju leben/® Itkt 
imDUngWcf m»t einanDer aufyufteben/ unD cfcne groffe Utfat&c 
ni#t vcnctnanDcr ju gel;en* 

§. n* 

4 B3eil nun au$ Die (iebe unter benen (£bri(ten/ afe Da« 
5$anDDer£inigfeit/ brünRig fepnfon/fiiflau*i>ie®emem# 
ftyafft unter ibnenfobefdwffen/ Dnfcfteofuu groffe Urfat&e nit^e 
feil getf ennet rcerDen. & i(UberDie®emeinfdMft unter $b* 
nen jroetjerl"»/ eine unficfjtbare oDer innerlirfje/ unD fteftebarc 
cDer auffalle. SJon Der unftrf)tbaren®emeinfcfjnfft Dcrtt>i* 
fien- oDer roiemantf fonflcn nennet/ rcnDerunftcfjtbarenGbrift- 
litfen Äirtftcn jc$o ju banDeln/ifl uhM mein 3nxtf . 2>ie ft((K* 
tarc oD<r auffeile ©emeinföaff* feftet man in Die ®emcm. 
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fcfcaff: De* aufferli^cn ©otte$Dienfl*/Der kaufte unD De« 2tben&« 
maM«; UnD »er in t>crfclben liefet/ Der fpirD für ein® lieb NC 
C t»vi(lltc^en ® efeflfebafft oDcr Der tfinben gehalten. Weil nun 
tiefe® emeinf 4aff t jum »enigjlen i br en © runD b aben fort in to 
crflcn / fo muß aueb Diefelbe nitbffo balb gerrennet focrDcn / et 
ttare Denn/ Daß einer Dur*auflerli<be grobe ©ilnDe ftct> OcrfcU 
ben umuiirDig machte / Daß man ifm ali ein franefeö ©lieft fo 
lange abfonDern mu(le/bi* er mieCxr curiret / unD Die ©lieDer 
feine ©efabr Der 2lnftecf ung mebr befürchten DJrfften. UnD 
n>eii Die®efefre Diefer Socicraer,irf> mepne Die Icfcren De< Cran* 
gelii/wcl weiter geben ali Die bürgerliche (5 Jefe$e/fo folget Dann/ 
Daß Diefelbe aud) eber unDDur4)fleinere©ünDenf6nne getreu 
net roerDen / als meltbe von Den 3Bel(li$en ©efe$en regardi- 
rettoerDen* Sabero finDen mir fnDem5fteuen$c|lamcnt/Daß 
bie eif cn C(;ri|len Die e ScbeiDung aud) um folcfcer giinDen 
vorgenommen / Die von Den2Beltli<ben©efe$en gar niefet fcpn 
atrendiret morDen. l Corinrh, V, v # n. fpri<$t <PauIu#: 

0>o jcnwmb t|f / ber (id) I4f|ct crncn Ä ruber rtett* 
neu/ imb ifl ein innrer/ ober emCBeiijtger/ ober 
«it 2tbff5ttifct>et: / ober et» lauerer / ober ein 
Cmitcfetibolb/ mttbemfelbert folt tbraud) ttxdjt 

effert* 25Jo ;(tnDe( man mobl/ Daß ©einige unD Xruncf cn# 
bolDe in ffle Wid^n ®efe$en geflrafft roerDen ? Ja e« ijt fo mit 
Uv uni mit unferer .OeWnifeben Jurisprudenz gefommen/ 
Daß man Die 3/uncf enbeif jur DefenGon anfdbret. 2. Jo- 
han.verf. 10. fpriebt biefer Slpeflel : ©ojemartb JU 

eneb Wmmt/iinb brwflet btcf* lebte (CbrtfH) triebt/ 
beit iiebmet md)t3u£aitfc/itnb grtf flet tb» aueb 

mebt* OTun i(t Die *cbre (Sbrifii alf* befebaffen / Daß fte fei- 
ere SiinDen meiDet / Die in Oer Sffielf gar für feine ©unDe ge# 

galten 



in $ bcologiföen ©freitigf eiten. 



gefeiten/ (a rt>of>I gar ftir SugenDen ausgegeben roerDen/role 
man feben fan auöDer berrlidljen 35erg*<prcDigtunfer$ J^eulatt« 
M Matth. V.& Vi. ja auSatlen lehren/ Die unfer JpeplanO 
feinen 3"«9^n unD anDern gegeben» 

$, UL 

9tun i(l nirf;f ju jiueiffeln/Da£in Der erflen 9(>>ofio(tf, <?ird)en 
Diefc 2frf ju procediren fei; in ad)* genommen roor&en / nemlit^ 
i Daß man Den jenigen /-Der nirf;t Gbriftlicf) geftanDelt/gemeiDet/ 
unD feine vertraute converfation, roie ja unter rc#tf$affenen 
! ßbriften feim fofl / mit ibm gehalten / ob man ifcn al er auö Den 
L 53er fa mlun^en Der Cyrillen geftfjl offen / unD menn er jumSf* 
i benDmabl bat geben lüoßen/Oaffelbe t>erfaget/f anwiest au* 

©grifft betokfen werDen / unD balfc id& Dafür / Daf? Die SRet* 
i «ung/ DaDurd) man Die exeommunication für eine §Iu0« 
f cfclieffung von #irtf> unD 9lbenDma(>l bält / Daber ent|tanDen fep/ 
Daß man oen gati$cn G'brijHi^en ©otte*Dienft nunmebro Darin 
futfjet / unD w>n Dem ®otte$Dien(t/Dat>on <paulu* reDet Rom. 
m XII. !.fa|tntc$(* tt)ei£, ©er locus au$ Matth* XVIII. 17. 
beroeifetö au* nidjf* ©ad SJbenDmabl war Damabi« t>on un* 
ferm JgwIanDe nod> niefct cingefefcet / unD alfo fftnfe er von * 
I Deffen ?ludfdf)liefTung notfy nid)f reDen. 3um anDern fo %&ttt - 
l &ufe exeommunication ganfcfetnen anDern effeft, al$ Daß 
Der jenige/ Der fi(ft von einem ^eMbatteilberciJenlaffen/aufDie* 
I fe 2trt ja füabrer Otcuc gebraßt nnirDc / Daf? er in (td> ginge / unD 
wenn er febeDaä anDCre Gbriften fld) feiner gleftfcfam fernen 
\ mü|Ten / unD mit ilm n id)t mebr fo t>e r (1 aulirf; / fonDern fo f alt* 
\ finnig alä mit einen fywtn umgingen / junJcfe bä#te/ unD 
firf) Durcb Die mabre ftrilt^te Del ® eifre* als ein lebenDige* iVi it * 
glteD^brifli fvtecer bejeugete; »orju Die anDern Dann anibrer 
leiten feinen ftlciß crmangeln Jicffen / mit fanfftmiitbwm 

U «er* 
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s Uer mahnen it>n an jureben / ft>clct>e^ afleö ^aulu* beutli* t»cr# 
flenet 2» Xfceflal. Hl. 14» 15» ©0 aber jemanb itt*t 
fcerfam tfl unferm Ißorte / ben jeiget an bur* einen 
S3riefF / unb fcabt nt*tö mit $m gufeböffen / auf t>a$ 
er fdjamrotf) twrbe. Do* haltet ibn nicf>t als einen 
3fcinb / fonbern alt einen ©ruber. 2lt»er in ben ?Sür* 

geritten ieben lieffe man i|>n füt- einen flirten SSürger pafji» 
ren / fo lange alö er nid>e eine foI$* £hu begongen/ bie ben 
weltlitfen Straffen unterworffen* £>cnn wenn €/3rifutf 
äÄattb» XVIlLfpru^t/ man forte folgen £)ienf*en für einen 
gMtaerunfr Silnber bal(en/<o war ba* gar nirfjt bie SPteimmy 
af* wenn ber SRcnf^babur* uncf>rfo$toi £öiirgerlid;cn lo 
fren gemalt mürbe. ©ieSMtaer waren |abw Ivetten gfcri* 
(H bep ben^'w« wrne&me teute /unbgarnidtf für unebrli* 
gehalten / ungea*tet fie bep ben JüDen wbaft waren/ wegen Oer 
fielen prefluren / bie |te iben erwiefen. e$ würbe autfwn 
Cyrillen ntct>e uerftattet worbenfepn/ jemanb wegen eined9)er« 
treten* wiber tj>rc fe^re / unebrli* ju marf;en / weil biefe* em 
fcld>etf 5Bercf wel#e* jurwefüidf)en jurisdiaion ge&Jremic 
MeGbrifien übereinanber ni*t fyatttn/ pornebmlicf) ba fte \i$ 
glei^famincogniroauffbaltcn mu(tcn / unb i£re Convcncas 
pro iliicitis Collegiis gehalten würben« 

§ IV. 

£ierbep erinnere i* mid) ber it bre eefic^cr *nnct& fceu. 
(iger^urifUn/bafHn dubio all* Collegiafur unpergönnet ju 
falten fepn/bWjie pon bem ftüflien confirmiref/ von beren 
91i(f;«gfcit irf) Soeben nirf)t Rubeln wifl ; benn fon|t gar leicht 
au« Dem Olttfyt Der9ta(urba$ contrarium ju erweifen wäre/ 
au* t>fe LL. au« Dem Dtomiftfen Otccfete frier ju »erfebrt angt< 
Wpree werben, Unb wenn biefe Äegul wafrr wäre / fo fefre t* 



in 3#eo!o0ifc$en Sfrefo'af eifern iy 3 

ni$</ft>iemantie ntytlii)* Sufammenfünffte Der erflen (gri- 
ffen defendiren f ontc £)cnn roa$ Oer Origenes im 2lnfan* 
gc feinet 35u<&$ foiDer Den Celfum anführet / fd^cincCe alä* 
fcenn n ify jul<inflli$ ju fepm (£rfprict>(: Quemadmodum 
fiquis peregrinus apud Scyras neteriis utentes LL,ne- 

2 uear feinde fubducerecogaturque inter eos vivere^i 
utatur verisLL, violare Scytarum jura videbitur,&> 
confpirare cum di verfae opinionis fe&atoribus ; ira con- 
tra veritatem judicant LL. gentium , qux ftatuarum 
cultum induerunt, & impias Deorum multudinis, fu- 
perantque hac parte tyrannidem Scyticanv Non eft 
igitur abfurdum , in veritatis favorem , conventus con- 
tra Leges facere, Quemadmodum enim, qui contra 
Tyrannum civitatis occupatorem confpirant , re&e fa- 
ciunt , ita Chriftiani preffi tyrannide diaboli Sc mendacii, 
contra ejus Leges inipfumDiabolum confpirant, dan- 
tes operam, ut fervent , quotquot poflunt fuo fuafu 
ab illo retrahere, tanquamä Scytarum & tyrannorum 

Legibus. U9 i|t : (Bleicher 2Beife wenn ein Srember bep 
ben Scetcn/ alö weldfcc unbillige un& get tiefe ©efefce un* 
ter fid) batten/ lebete/ unb ftcb terfelben nirät entfibrigen 
fbnfe / wfteribre ©efeße fi&nbigten/unb mit beneneabiel* 
fe/bie einer anbern SNeinung gugetban wären ; alfo ut> 
teilen aueft bie ©efege ber .jKpbei! / welche ben Silber- 
unb ©b&en*£>ienfi einführen /wiber bie ©arbeit/ «nb 
übertreffen (n biefem ©tücfe bce Xt)rannep ber (Septem 
ZJabere iff etf niAt ungereimt / au« £iebe jur ©arbeit/ 
urtber bie ©efe$e Sufammenf ünffte anzufallen. ® enn 
t»U bie jenige/ bfe wiber einen iwatmrn confoiriren/ 
redf>t t&un/ alfo aud& bie Triften /ba ffc sebnicret wer- 

U * ben 
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hm unter bie <r)vanm\) bei ©atan$ unb ber Cugcn/ 
vereinigen fM> rotber felcbe XeufflifAc ©efc?c unb wen* 
ben $ie# an / bag fte / fo Diel ole »?c f brüten / bur* iör 
^rmaönen/»onfoId!>emgctetofen®ifenab?i^cn^ ctdv 
fem olö ton ben£3efe$en ber@ctwn un> Z»rannen.€):mt 
fo lange obige Dtegul in DerSJcrnunfft gcgrunDet wäre/ lieft 
ßd) »on Den unbtHtgen (SJefefecn c»er ©cocen «uff rie ÖJef^e / ^ic 
M#e3ufammenftinfffe wrb&ten/ niebt argumentum/ facti 
lta<& obiger OCegul Diefc notbroenDig für billig muflen gehalten 
Berbern ©onften märe bep Diefem loco De* Origenis au$ 
tiefet anjumerefen/ baß c$ au* einem gemeinen praejudicio 
$et*gefltofTen er Die ©ci;(en für eine fo ungerechte Nation 
Ausgegeben /nemlid) weil man firf) insgemein bereite / oa(J tie 
alfo genanten Barbaren /Dabin autf) Die ©epfen geb&ren/ in 
fbttn Sitten nid>e fo honnet gefcefen al$ Die jenige $}6lcf er / 
Die man cultiores oDer galant nennet /Da man Dod> Den 
QJorjug |ener für Dicfen (eiebt bereifen f an / tme folrfjts fdjon 
ein liebbaber Der ©arbeit ^ur probe in einer bter gehaltenen 
Diflerrarion gejeiget / aurf) Juftinus Den ©rpten ein berr* 
lic£K$ £ob giebt Iib.2. cap.2.n. 14. 15* Admirabüehoc vide- 
tur,hoc illis naturam dare, quod Grxa longa fapien- 
tum do&rina praeeeptisque philofophorum confequi 
nequeunt cultosque mores inculrae bar baria? collarione 
fuperari. Tanto plus in illis proficit viriorum ignora- 
tio, quam in his cognitio virruris. Da$ i|t r ffl 

fcerttnmbern/ bag fte baö twn 9totur (wben/ mi Die 
©riet&en burtfc bieweittäufftigen Beßren unb Untern** 
runden Der 2Be(t weifen ni*terbö(renf6nnen. Unbbaf* 
bfeSöarbaren ben galanten 93M<fcrn ben 23ojttg difpu- 
tfrem Dvi*tet alfb bie UnwifTenbeir ber Caffcr mcfcr bei? 
tönen au*/ai* btt) brefen bie ffii(Tenf*afft ber Xugcnb- 
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Slber n>ieDer auff unfern 3mect ju f ommen / fo fjafte 
td> fi>of)I Dafür / Dap man twn Der excommunicdtion in Der er* 
flen Slpoileliftyen £ird;en ni<#t fagen fonne / toaS Der J^crr 
JSort(>olt tri feinem Traäat decriminibus primarvis Chri- 
ftianisaGentilibus impaftis Cap. i. §. 8* breitet/ Da er 
fpricfcc : Difeiplina Ecclefiaftica, quam fe ver3 fuerit,inde 
pater qvod ciliciis, induci, cinere confperfi, ad eurem 
ronii , fqualentes , macie ac fitu obfiti, jejuniis lachry* 
misque confefti, pro Ecclefiarum foribus confpicie- 
baneur Pcenitentes , & conviviis, balneis, caererisque 
JxtiSjimo & conjugumufu abftinebant, nullis negotiis 
aur cuns fecularibus feie immifeebant , immutato de- 
nique totius vitae itatu atque habitu , in moerore ac hor- 
rore omne peenitentiae tempus agebant,quod quidem 
pro criminum ratione, nuncinannos decem,nunc ad 
viginriaut triginca definiebatur ; uti ex veterum mo- 
numentis prifeisq; canonibus obfervare Ucet.311 roeldjcr 
?lrt }u procediren viele @ad):nh"griffen/ Die roiDer Die (Ein* 
faltDer ciftcn s 2lpo(lclif(f)cnJ?ircben |1rcken/unD fdf>on na# Den 
Seiten Conftannni M.fdjmecfcn/ Daman Dergleichen au^er* 
üd^e Ceremonie. ) au* Dem JuDen unDJ^epDentbumb in Die 
C&ri|llid)e Jlinfle eingeftibret / unD nt(f>t fo rvobl auff Den inner* 
lidjen al$ aiwcrlidjcn fplendiDen ©otre^iemr flefefcen fcaf. 
UnöDaäeer fyvv Autor Diefe*no#ju Den erjlen ßbriflenre<£* 
net f ommet auä Dem gemeinen ^rrtfmmb ber / Dag man atteä/ 
M$ in Den fünff erfien Seculis gefäefcen / nod) für 5lpc(lolif<$ 
(dU / melier rtbum fa(l Die gan&e jurisprudentiam Eccle- 
iiafticamt)erDorben/DaPonabcrmet(eitt)tiu anDercn 3«'t wi( 
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®lei# rote aber bie GhriftlicSe J?irdf>e unb beren ®ebo(e 
gar & untevftyiecen fepn von Oer DlepuWiq unt> beten ©efeeew j 
fo t(t au$ riefe £ir<$en'3u#* anberer 2lr( a(* lit mUW \ 
©tröffe* ©er feel, SSrunnemann ftat &ieftf f ur $ ober beullt# / 
jufammen gefoffet Ltb. i. c.6. raembr. 9. $. 5. de jure Ec- 
clefiaft.Daetfpri($t : Longe alius finis inquifitionis Po- 
IiriC2B&dircipIina?.EcclefiaB: Illaenim potiffimumpu- 
nit ea , qua? pacem publicam turbant ; hasc homines 
ab externa damnacione liberare fatagit : illa ad vindi- 
öam &pcenam,h«cademendationem direfta: illa in- 
eipitä generali inquifitionp, haec i fpeciali , dum Rev. 
Minifterverbi,antequam Ecclefiae dicat, ipfeeumin- 
terpellare & ad poenitentiam adhortaridebet, lila in- 
quifitio inurit maculam, haec non : In illa requiritur 
proceffus Ordinarius &judicialis,inhac requiritur pro- 
ceflu a Domino Jefu praeferiptus Matth. i& Daö ifi: 

Sie roeltlicfee üöefiraffung titib bre £ird)en<3ud)t baben 
untcrfdjlcbene Sltftd&ren. %m beflrofft wvmbmUO) tic 
jenige Cafler / bie benäträei tieften grieben turbireru biefe 
bemühet fi<b t>cu afienfdjen *or ber ewigen 2J«rbftmntö 
gu erreften: jene gefcetauffbie 9tad>e unb S:i\iffc/bic# 
fe auff Meißeffcrung: jene finget an ton ber general in- 
quifition , biefe *on ber fpeciaien , fn bem ein prebiger / r 
cbeer foldf>e* ber ©emeine önfogcr/ibn anrebet/unb gut 
söiijfc wrmabner. ^tnt ma*t einen uneftrlicft / biefe 
aber nidtf. SBco jener ttrfrb ein erbender geric&f licfter 
^rocetf geffiftret/bet; bieferaber nur ber jenige/ ben tut» 
fer £<9tanD Wiattt). 18. *orgef<bricbem 9iun ifl $aiar ni<fct 
julcuanen/ caß Oer Autor in einer f&eronDerer oppofi- 

tion 



in 3$eolwT4en ©ftefogferten, 159 

tion notf> wttztfy eine Srfldrung träumte / Doe£ hn man fei* 
nc aJJcinungf^onfattfflmDarauöfetcn/ unD fomt DaSSBerct 
Darauf an/Daf/jur Äir^cn^gu^c fpld^e ftebler geb iren / Die 
wiDer Daö Öbriftcntbumb infpecie (Itreitcn / juv weltli$en 
©(raffe aber Diejenige iafter / DiefoiDer Da* Dle^t Der Sflatur 
lauffen / unD alfe Den äußerlichen grieDen twunrubigen. 

Unfere fünften pflegen Diefeu UnferföeiD t>orjuflc((cn / 
öaf? fie dittinguiren inter delifta Ecclefiaftica & fecularia, 
fuenn man aber füiffenmil/roelcfte Denn foIrf;e fepn/ unD worin . 
eigentlich Der UnteifdjjeiD befiele/ fo fpre#en(Je/ Daß delifta 
Ecclefiaftica fetmfoltfte ©itowi/ Die ad forum Ecclefiafti- 
com gefcJren / fecularia aber Die ad feculare forum, wo# 
fcurd) aber Die ©a$eganeni#t Dcutli* gemacht wirD/ fonDern 
einer Dobc» fo flug bleibet /wie er juwrgewefen, 2lu$ obigen 
locoDeäfeei.Brunnemanni erfennet man antf) biefen Unter» 
föeiD ntc^t Dcudtc^. Lib. j.cap. l §. 22. bat er jwar Tempel 
Oer vermeinten Deliftorura Ecclefiaßicorum , in Dem er 
fpv\d)t : Septimum genus caufarum eft deliftorum Ec- 
clefiafticorum, five dclinqvens fic Laicus five Cle* 
ricus: qualis eftaftio civilis ad feparationem ob adut- 
terium, malitiofam defertionem, querela de ufuraria 
pravitatc principaliter in judicium dedufta. Tertium 
deliftum Eccleiiafticum eft ha?refis &fchifma 4. Simo* 
nia 5. Apoftafia 6. Sacrilegium 7, Sortilegium» Daß i(l \ 
J©fC fiCbeilDe Ciafle WU Confiftorial-@ad>en fwnb Die 
Delifta Ecclefiaftca , e$ mag Der Delinquent ein ®Ciff* 

Itcfcer ober Äelclicber fem. : wotyn geboret Die Civil- ßia- 
gc auff tie ÄeföulDigung wegen CFfjcbni^ö / unb boö' 
feaffttger »erlaflung De* £fccgamn / Die Klage wegen 
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ottju grefTcr unt> ungebübriidjer ^inffc ®a* britte 
Nc J?c$eret; unb (Spaltung in ber iKcligion/ Da« 4te tie 
©iinonle. ?>ber«bfiiti *onff{)rt|lcnrtn:nib. 6>£tr(feen* 

SRaub. 7. 4>C)rerct). ©er.n tpir Die (gad)c nad) Der be utigen 
praxi anfeben/fotoirD* frcplict> fo gcbaltcn/ rap Diefe ©a#en 
tor Dem Confiftorio geti bc*i lotcocst« 2£al id> at>ev bro* 
t>en getvufcn / Oa^ DieConfiftoriamff ju Den SSSeltlicben ®e* 
riefen geb&ren/fo fan cm SBarbcit lic^nDed ®emwb/Da* jtoar 
gar gerne gefcftcf>en la|t/Da£ Die Confiftoria Diejenigen Singe 
treiben/ Die ibnen Der Surft ju treiben befohlen / Denno$ in£r* 
forftf;ung De* Sßefcn* Der regten Äircben^Difciplin HermiC 
niebt ju frieDen ftpn / rocil ibman Derdiftinäion unter geitf* 
liefen Ubiern unD melrktc^en ©tinDtngar ju viel gelegen iflt 
Damit er niebt geiftlitfte Sachen auff mehlige Slrt/obcr n>elt* 
litfle 6a#cn auff gei|lii(f)e 2lrt richte/ tpiDer Die ^ermabnung 
9>auii i.Gorintb. I* 14» ©er itatärlfafte äKcnfft per* 
nimt n(*w Witt ©elfte ©otte* / t* ffl ifjm efne Sber* 
öcft/unb fan e* ni*t erfennen/benn cef mu£ griff- 

Ud) gerietet ffljn* UnD alfo erfennet e* au<$ 1 zaQ M 
jus Canonicum ibm bierinnen feinen Deutlichen Concepc 
matten fonne / »eil man Darinne au* Politiken 5lKeben/ 
wie ©a^en i$u gei(llt<ben ©aeften gemalt / Die mmtUQ 
(eine fepn. Senn mit meinem ® runbe n>il man Docf> behaupten/ 
Daß Die SbefcfeeiDungmegcnSbcbrucb*/ Dieklage foegen tmge« 
bübrli^er 3ir.fe/Ätr(ben«Diaub mit juDengei(tltc$en©a(£enge' 
b&ren ? »eil Diefe* ja fol$e ©ünDen fepn Die toiDcr Da* CKceßt Der 
9?atur lauften, UnD folgli$ (lebet c* / Daß /tote man Da* ©ort 
geitflitf fcf>r mifcbraucbet/roenn man« im ^abfltbum auf Die QU* 
rifepreftringiret/unDanDercweltlicbe nennet/ auebin Nefem 
©tücfe Dicfe* tSJort fc£r tpiDer *cn ©inn Oer £eil« ©griffe / 

ft>el#c 
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welche Doc& Die einzige 3iid;tfcf;nur fepn nui£/Darnad(> man ff I« 
dje$ judicire/gebrau<$e, UnD f Jmmt enDlidj auff Die ® eöan* 
cfen/caf? man in praxi ba$ geifllicbe @eri(bt / Datwi <Pau!u< 
rcDee / faß ganfc t>erlobren/ »eil gar frenige fepn Die ein gei(lli* 
cl)e$£ebenfubren/o(nie »eifern fein flei|Hicf>eS ®eri(fec fange* 
f>egce fuerDen/ nacb obiger i ebre paulu Denn n>o &iefe$ niefte 
tfl/ Da i|1 ein natürlicher ftRcnfd)/ Den£trtberu$ in Der 3ianD* 

©Joffe erf idrer unD betreibet/ bag er fep ein foldj er SWenfcb/ 
ber außer ber ©naben if? mit oller «ernunfft/ Jfunff/ 
©innen unb 23ermögen/aud> auf« befie getieft 

§. Viiu 

£)er omegen frfjtieffet er ferner Darau*/bAß bep iefcfgem 3n* 
(lanDe Der CEbriften feine roabre £iccben>3u(f)f / bie ofcne Dem 
geblieben ©erißte nid)t fan gebege* merDen/ f 6nne eingeführt 
iDerben / Dat>on au<b ber J^errSccfenDocff in feinem 6&ri|ten« 
6taa(IIKXlII.cap. ^reibet: SBaö bte fiinben Difciplin, 

Jtircben • SSuffc ober £enfur/93ann/ unb berglci<ben bc« 
langet/ barinn märe au*/ mag * or s 2l(terö töblirt wrorb* 
net/unb ma* bie Praxis unb neue ftäfle fceranlaffen/ mo&J 
befferer Überlegung imb^inrubtungmertf). 3um<£» 
cmpcl/ wat fott c« für gnugfame Urfatfce baben/ bag man 
mebrentbeüö nur bte 6!TentlicbcnSünben<Säfle/bfe bur* 
Unjuebt gegeben/ cenQret/ unb anbere/bie ja fo ärger* 
Ii* flnb / ubcrflbet ? 2Sie er baulieb märe e* / menn man 
mit beflerer 2lrt benCeu ten/mel*e öffentlich fünbigen/betv 
bringen fönte/ ba&bie Cenfuren feine Straffen / fonbern 
(Kiiige 95erf^bnungen unb Sr&ffungen mären / baju flc 
fclbff mit grofler Segler be eilen folten* ZMefeö i(t fcbmec 
jii boffen/foman Ri*t mit mebrern^rnff bic®ottfeIig* 
feit treibet/ unb mit guten Crempein auf (Seit «n free* getf • 

X Heben 



\6% wtt bem 3te($r efneö gttrfhn 

l f d>en (Staube*/ nfc^t Keffer »orgc&et/cbcr fo fange matt 
©elbnimf/ ober treten ber <per fanen gu WdUnrcrfdjcib 
tjhltf ber eflFr auff fAlcdjtcm vörunbc befielet* ®re fiel 
onber* ift cötnbcr erflcn Stirnen getrefrn? 28ic febrfft 
man bawn abgetreten/ fobalb ble v BerfoI<jiimjcn aufge« 
fcbret / unb man bie £alb*tmb äftaul * ffbriff en fn Die 
e rlffliAe ©emclne m r einnehmen mfiffen ? Unb »ic 
fcf »wer tfl ee in unfern 5tir*en/bcpgro|Jcr snad^lä^fcit 
bcr©citilic!)en/tinbbei 9Jiuf>!offgfmbf$ ^emcmenSoldPw 
ctm beflere QFtnrlcbt umj ber S?ir4en<58 ufie ju beften/ ta» 
her au* etliche biefeibe lieber qst abraffen woQctu 

$• ix. 

Ob nun ober bie rcabre Rirfan * 3ud)f in praxi n ; $f 
AUlgeübeC mtrb/an*bcpre|t8em3u(Tanbe ni^i fon airtgetifref 
tver^e«/ fb ^ütf ( Dod) efoÜKenty/ Der Die3£arf> ü(ud> f/ 
ba& er frfc Den red)f en Conccpt, ben er ficf> au* Der £. <Sd>? irft 
gemad)tbat ni(br »ernteten / unb Dabin ni^t verleiten laffe/ 
rat er ckienige j?ir*en 3ud;t/ mc ncd> an einem oDer anDern 
$)rte in Der lutberird^n Stirnen im®ebrau<f> ifl/fiir eine tra^re 
J?ird|)fn 3ucbt baUe/fonbem nur für eine äufferlicfteCeremo- 
nie , bie ben Effeft Der n>obren Sßuffe gar nidrt be» ftcb bat / e* 
«lagfolcbe* gegeben burd) eine 2lbbi((e im Confiftorio, tDer 
tux$ t<n <prebiger in ber Ätrefcen / »ber Durd) ©arfleöung »or 
Km^lltar/cber tenj?ir(^en»?büren/ mit ßHerfcanDCeremo- 
nien. Un* aKo bdlC ein feiger SJtenfd) e$ für einen greffe* 2#tß# 
hnu<f> Der J^efl. <Srt>rifft / ruennCarpzovius jurispr* Con- 
f1ilorial.l1b 3.def 8-von ber beulen flivßen »SBuffefagce/ 
tra* nnfer JSptanb fyriebt Marth, XVlv.19. VO*B üyt auf 

Arbeit biitbat werbet/ foü im iSimmel ßebunbett 



in SMWföen SfciWgf eftcn. % 9i 

im Fintel log |cyrt/unDD<#e$ n>iDer Die grfafrruwg löüjfa 
mannet: uns bereöenmil/öaß DemSünoer Diel Damit geDtenet 
fep ju fetner »efferung/ n>eil man ja bep folgen Acuten &erna# 
cfjer Die3tu*(e Der H>af;ren25uffe nidjtfpüren fan/ fwe^>au# 
lud bejeuget oon Dem SSlut-öd^nDer 2 Corinth, XI. v.tf.j. 
3a Diefe 2li(ju »erfahren flau niefct Darnach eingertefetet/ Daff 
fiejuv3PürrfungtcrjIi^ec Dveue itwat contribuiren icltt; 
Sann fc wenig man Durd) Den ©raupen <S#Iag jcmanDenDle 
roabre 3&uffe einfdjlagen fx>icO/ fo fi>enig a>üD man£au# Dur# 
liefen Procefs tbun fönnen. UnD gtebt Carpzo vius üb. 
def. 86. Deutlich ju erf ennen/Daj? er Die OTatur unD ©genftfjafft 
t'er $ird)en^uflpe ni^c üertfanDen/ inDem er met;nc( / Da£ Die- 
felbe ft)of;l in eine ®elD*©traffe f onne DermanDeU merDen/ rocl* 
^f(^onDer©eUBrunnemjur.EccIef.lib* i.c.tf.membr, 
4. $. nu unD üb. 2. cap, 19. $♦ *6. angemertf ^a Grotius 
felber de jure fummarum poreftatum cap.94. t6 Mt Die 
©ad)c nic$t penerriret/Da er Die Urfac£e geben feil/ marum 
ttö) unter Den €&ri|t|i<$en £a>;fern Die Excommunicarion 
Denen ExcommunicirtengriiTern^oit angetan/ als bep 
Den erften Cbriflen/unD fpriety : qvö magis facinorofos fu« 

culpa poeniterer,Do§ Den ©iin&crn Detfo me&r ihre ©ftn. 

Den flTeucn motten» 2)enn gen>i£ t;aben Die 2ip*(lel Dur<$ 
tyre 2trt ju procediren mefcr au*geri#te(/ alt DiefeJbc« Die Die* 
jenige merhodeeingefubrrt/ Dat>cn iß ftyon Droben auö Dem 
Conring.un&Kortholt. gereDet I;abe» 

$. X 

#ierau* fan man au# judiciren/ foa* t>on De* j&crrn 
53uffenöorffö feiner äftepnung inTr.dehabitureIigionis$. 
47. ju taken fep/Da er meynei/ Daß in Denen Repubüq ven, Da 

MtOtoigfdt unö Untmftanw lauter Ctriffcrt'fcpn/ c« 



i&i 9Soh bem DCec$( eine* ftmften 

lf<feen©fanbe^ / nicbt Keffer vorgebet/ ober fo fange man 
©elbnünt/ Obernien ber 9>erfoncn jit utcl Unurfdbcib 
(Alt / ber off r auff fälccbtem «runbe beff cljef* SBte t>fel 
anber* iff es in ber erfrn Ärrdjen gewefen ? 2Sie fcftr tft 
ntm böwn abgetreten/ io baib We v Berfofattmjcn Aufge- 
bt et / unb nun bie £alb*unb äftaul > ehrifien in tte 
g riftliAe ©emefne m t einnehmen mftffen ? Unb »te 
fdwer ifi ee in unfern JfirAen/bepgr offer «ftädjtäftgfcit 
fccr<&eirtl(*en/unbbe> £Kucf>lDf?gfcitttö gemcinenSBoItf*/ 
ctm beffere (JFtnrt Atumj ber J?!r<ben<S8uffe ju beften/ tfr 
her au<b etliche bicfelbe lieber gst abraffen woflem 

$♦ IX. 

Ob nun aber bie fuabre flirrten # 3ud>e in praxi ntyf 
ftttJgctfht ttMrMMtftbepie&tgtmSuftonbe t\iti)t fon aufyuibct 
werbe«/ fc bdtef ft<£ bt><b etaSOTenfcb/ ber bte5£arb dtfwfcf/ 
ba£ er frb ben reebten Conccpt, Den er fief) au? ber ©d>? itft 
gemalt bat nid>t t>crrucfcn / unb babin nirf)t verleiten laffe/ 
ba# er riejenigej?ircben 3urf;e/ Die nocf> an einem ober anbem 
$>(e in frer lutberifeben £ircf>en tm®ebraucb i(l für eine trabre 
J?tr^en 3u*t balte/fonbern nur für eine äufferliAe Ccrema- 
nie , bie ben Kffeä ber tvabven Sßuffe gar ni<fet bep ficfe bat / e* 
ttiagfolcbe* 8efrf)ebcnbur(t)eine2lbh(CetmConfiftorio, ©Der 
bureb C<n ^rebifler in ber Äircbcn / *ber fcurd) ©arfleflung w 
bem "Altar/ eDcr ^en J?it(ben*?büren/ mit aHerbanbCeremo- 
nien. Un* alfo b&t ein fr Irfjer SWenfd) e$ für einen grrffen äJii jj« 
fcraud) ber £eil.©d)vifft/ tvennCarpzovius jurispr« Con- 
filtoriaUib 3.def 8 -. »on ber beutirfenÄirtben^uffefaflet/ 
n>a* nnfer .fwlanb fprirf)! Marth, XVI,v.i9. XOa& ihr auf 

Arbeit bmbert werbet /foll im Aimmd gebunbm 



in 3Mttiföen ©fwWgf cttcm 1 9j 

n Fintel log jeyrt/unD tafle* fi>iöec&ie ^rfa^ruHg laufe/ 
Kinn er uns bereDenmil/Dafl Dem©ünoer Diel Damit geDienet 
9 ju feiner 25<ffming/ mil man ja bei; folgen beuten berna* 
)er Die8«i*te Der ti>af;renS5uffe nic^tfpihen fan / n>ie $>au* 
\i bejeuget Don Dem 5$lut'@(f)änDer 2 Corinth, XI. 7.5.6.7. 
fa tiefe 2h't ju »erfahren iftflar niebf Darnach emgertebeet/ Daf 
e|uv®ürcfunfltcr$Iic^erÄeue etftaö contribuiren folfe; 
3ann fr wenig man Durd) Den (Staupen ©<£Iag jemanDen Die 
>abre SSuffe einfd;lagen fticD/fr f&enig toirD manöaucf* Durdfr 
iefen Procefs cf>un f onuen. UnD giebt Carpzovius lib. 
lef. 86. Deutlicl) ju erf ennen/Daß er Die 9?atur unD <£igenfd;affif 
er J?ir*en*95uffe nid;C DerflanDen/ inDem er mepnet/ Daf? Die« 
►Ibe »ol;l in eine®elD*©traffefonneDertt>anDelt merDen/roeU 
[>e$ fetyon Der ©eU Brunnem jur.Ecclef.lib. 1. c. 6. mernbr, 
y §. iu uno üb* 2. cap* 19. $. 2,6. angemeref u 3 a Grotius 
elber de jure fummarum poteftatum cap,9«§. Die 
3acf)c ni$t penerriret/Da er Die Urfac^e geben n>il/ roarum 
)vö) unter Den ßfcriftiictycn Tupfern Die Excommunicaticm 
>enen ExcommunicirtengriiTern^ore öngetfym/ «IS bep 
>en erften Öbriflen/unD fpvicf)t : qvö magis facinorofos fuap 

:ulpae poenit erer,Da§ bf n ©unbern belle me&r ibre ©fm* 

»en gTCiien motten* £)enn gen>i£ l;aben Die 21y*ftel Dur# 
f;re 2lrt ju procediren mebr au$geri<l)tet/ ali Diefelbcn Die Die« 
entge merhodeeingefiibrrt/ Davon itt) f$on Droben auö Dem 
Conring. unD Kortholt. gereDet f;abe» 

§. X. 

J^ierau« fan man aud) judiciren/ wa3 Den De$ Jfjetfrn 

PuffenDorffö feiner äftepnung inTr.dehabitureligionisJ. 
$7. ju galten fep/Da er mepnei/ baß in Denen Republiq ven, Sa 

bicO&rtgfcU unö Untcrtbanen lauter griffen fepn/ c$ 

$ 2 befftr 



i<*4 f8onfcem$e*frine$$rtr|!en 

beff<r f<9/ ba§ man bte £ir*en*3u*t ntd^t in bem 3u# 
ffanbelaffe / Wie fte juber3Mber äpoffd gcwefcn/ ba 
ji* bfeObrcgfcit ni*t jur <£t)rifili*cn SJMigicn befant/ 
fenbern bag man btefelbe cinrt*te na* Sf rr Weltli*er 
(Straffe / unb ben Langel/ ber unter ben £et)bnif*en 
Stttofern fn ben£c!)bntf*en ©efcfcen war / bur* neue 
Mflfommene ®efe$e erfege/ ttornemil* / ba bur* bie 
crffeapoffoIifAe«« leiAt ein groffer 3J?i(ibrau* fn ber 
Rcpubliq entfielen/ unb fn cfne gerolffe 2trt toon Jurisdi- 

ftion ber tje^Ctl Obrigf Cltsum grcffen prsejudiz degene- 

riren f bnne* ©enn i* balte cafur/Daf?/ fo lange iit €bri(l* 
H*eJCir*e mit lern roeltlicften ©tnat ni*t mu£t>ermif*et tuer* 
Den/ fr lange mtlffe au* bte »abre £ir*en*3u*t i^re befonfcere 
Sftatur bebaken von »er53cltlt*en ©(raffe. SKtemobl in fo 
fpetC fcet J^en Autor bievinnen rc*( raifonnire(/ba§ er bep ic&i* 
gern wfrorbcnen Suftonbe/ju <8erbiitung groffer SWi^brducbc 
fcen®eiflli*en bievinnen Die 2Lfta*(ju difponircn ni*taHeine 
n>il gelaffen baben/fcnDeroDernftiirflen Die obere Infpeftion 
$ieb<p gieN/ Dam« tiefelbe ni*t aus einem un jcitigen ©fcr ei* 
tun unf*ulDig*n &Renf*en fcrucfen un& »erfolgen/ o&er pro- 
ftituirem Unb ifl ni*t ju imeiffeln/faf?/ &a Die Jfoiofcr be» ju« 
tiebmenDen SUt it?bnh*en ibr 3te*t f^tebep ni*f »oM in a*t ge# 
nommen/ DiefeCenfura facra in ein ^rannifd)e$ 5°* * cr * 
toanoe Jt toot^en/ bif? Me )) Jbfte ju OJom en*Kd> fo f tlbn gemefen/ 
*«f? (?e JMofcr/JWm'ge unoftiirtfen/ unt> ganeeRepubliqven, 
Me na* *rer pfeiffe ni*t tan&en ft>o!tf n/ in SSann gerban / Den 
Jffcntli*en©orteaDien(l wrboften/ *ie Untertanen ibredSo* 
re* en(f(f)iagen/un& ibre Otei*e an anoere übergeben/feie folc^etf 
m« Den £i(toricn gnugfam befand 

»eil 
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§. H. 

25etf nun ben un$ Proteftirenden/ tofe oben aus Dem 
.fjerrn ©ecfenDorff angejegen/NeÄir^Su^tnjctt in Dem 
SuflanDeiff / darinnen ftefepn folte / fonberh nod) aßentbalbw 
an Denen Däfern/ Da fie noefc &tbvau$tt »irD / viele tü?i#bi au* 
ct>e mit unterlaufen/ Die einem unf^ulDigen 2D?anne an feinem 
einliefen 91o^menunD®!Uernni($tgerin8en©*ÄDen juftgen 
f innen/ fo bat flerci& ein 3ürf! Die Infpeftion , um f*l#e a)?iö* 
Muc&e ju wrbiiten/biebepju flirren. öer£err<Sftfen*orff 
{Qvtibt am befaßten Orte fcievon folgenDe* : *etr übllcb ift C0/ 
unbeln©*impfföe0 ^)ci(.q^rcD^9•2(mtö/^a§ man Den 
Pfarrern bigfafl* Si n&al t tt>un muffen/ ni At nacf> ifcrcm 
8(mtc un*©ett>itfenmft berSufpenfion ober ^Ibhalttms 
»emSM*t'©ral/ fonDcrn erft mft®iaenunb®et)etf 
ber SDorgefcetcn ju «erfahren. (JMeidwobl fff um De« 
greifen gRtgbrautfiö u. partftcijtfcfecn (Eifer« tt>itlen/bur A 
öffintlid^eCanbe« ^ ConftirurionesfolAe* t)in unbwtebcr 
flefc&cfjrn* Oicfcr Drbnung mfi jfen ff 4 nun au* from» 
mc getoiffen&affre unb gelehrte Pfarrer unterijeben/wr- 
ben au* bc*f)albcn *or ©Ott em!$ti!bf$etfet)n: ©4re 
baö Minifterium in erwftnfAtcm 3ttftanbc/fö frättc man 
biefcö Ort nbalr* nitfct bebürfft. Öabero Dann bep un* Die 
J?jfC^en*3u*t mitadjurisdiaionemEcclefiafticam gebo- 
ret / uwd obne «Borberouft Demjenigen/ ler (te beffot / niebt fan 
ausübet raerDen. UnD auä Dicfcm ©runDe babe feb weinen 
obigen ©a$ bergeleitef/ Daß nemliß ein Sir fl «icf>c (eidjt frfl ge* 
fieb«n laffen'Da» jemanD wn Den Subbern exeommuniciret 
roerDe/roelcbe* fteibt Dann au* Der Ha vemanm de jure Epi- 
fcopali, frerinnen er fünften Km durften nieftt aflju favorabel 
ift / felW concediret cap, 10 f ?. Sßorau* man au# Die* 

3E? fc* 
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feg febrnfan/ma* Davon jubaltenfcv/ wann ein fremDeö Con- 
fiftorium, von Dem $wav Die prcDi^er an einem Orte/ aber 
nirf>t Die gan&c ®emeine dependiret/fi# unterftebet/ein ©lieö 
au* folct) er ®e meine ju exeommunicum Senn weil ein 
foltf;e* Confiftorium nur ilbcrDiepreriger / unD ni#t tibet 
pie ganfcc ©emeine Die jurisdiftionem Eccleßalticam bat/ 
fo gebet man gemiß |u weit/ wenn man aus foIcf>cr ®emeine 
jemanden exeommuniciret ; UnD bat foDann Der Excora- 
municatus Dieexceptionem nullitaris »orjufcfeü^cn/ wenn 
gleiß feuften re<&tma#tgc Urfat&tfl jur exeommunication 
gewefen waren/ Davon i<& abftrahire. 3$ wil Dicfeö mit ei» 
nem^empcl erfldren; ©efefct : t|t einConfiftoriura, 
fcaö fct>icf et einige ieute nad) wie entlegenen ^nfeln/ um Dafel 
t>ie J>epDen }um (Sbritfentbum iu bef ebven,® Qt t giebt © naDe/ 
fcafj Da* SSort Der 5Earbeit bep vielen Durchringet/ alfo Daß ei# 
nige bunDert bef el;ret wecDen / Die Do* ibre orbcntlid&e vorige 
Qbngfeit bcbalten. $SMe nun Diefe ©emejne orDentlirf; ein» 
gerietet/ gefaßt/ Dat? man rpiDer einen mit Der Exeommu- 
nication verfallen wolle. Sa entfielt Die ftrage/ ob ge&aty 
tc$Confiftorium3Dl4(f>t babe / vor ß* jemanD juexeom. 
municiren? SHunbaltc i# wobl Dafür/ Dag niemanD fo Iei#f 
fevn werDe / Der fol*e$ bejahen werDe/ weil Die geDaßte neue 
©emeine nicfjt vonDemCqmfiftorio, fonDcrn von ibrer von* 
gen Obrigfett dependiref / unD alfo wenn ein folcfjer £ftus 
t>or$unebmen wäre fomiijte manerftmit Der ganzen ©emeine 
darüber con.eriren / unD Deren Confens baben / weil au* 
nicf>t einmabl Die preDiger foId)e 2Jla*t an ftd) W«cn. Senn 
joeil Die Exeommunication na* Dem f;euttf}en3tifanbe eini* 
je jurisdiftionmif ft# bringet/ Diefe ab*r Den <preDigern nieft 

. iufJmmf/ 
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|uf6mm(/fo fcabcn ftefi# «u$ fcerfelben m$t }ti erfreuen np<& 
ju bcöienen* 

XIV. 

in einer 06er aperer 59?et)tiuna t>on Der 6i$f>e* 
rtöcti (Srfldruns öett>ifferOerterint)er©(§r!fft 
abgebet/ unb ein Minifterium i(jm biegen 
allen Söerbruß ant&ut/ unb mit nm-$<mati)< 
ten Confcffionibus bcfcfrrce&ren nnl / folcbeS 
ju wrbinbcrn/unb ben ertfen bei; feiner ©etPif* 
fen^grep&eitäu ü&en, 

§. i- 

2l< twnebmffe Regal , Da* einem ftiirflen circa facra 
$uf$mmf/i(tDa$Diecl)f Die DiffentirenDejn tolcriren/ 
unc toiDer Die Ann-Cfmflifcfien Verfolger )u fcfyiigctu 
UnD Dannenfcero n?enn janef futfctige Minifteria DiefeToIeranz 
aufbeben/ unD Den ®eft>iffcn$ 3roang einführen (retten / ifl ein 
5üv(| befugt fic& feine* 3ted)t$ ju beDienen / uns diejenigen/ Die 
ibm in 2luetibung Hefe* Regals binDerli# fepn/|u befhnffen/ 
fceil ftc DaDmrf) fo tvobl fciDtr Dag gfrißembum alö Daö nar tir* 
jtcfje Diethe filnrigen/ott melcfte lehren / faß man niemand tvt* 
gen fetner Oteligicn verfolgen fefie. Siefe*fon jroar emftth ft 
temMinifterionidjererrtegevif/ Daftfiemt Demjenigen' De« 
fie 3frt*rbumfibefd)uWgen/ befrf efDentluf) confenrcneinanDeu 

lwu>, wrt if;n ju#en auf Anc«ve©*C«ntfw ju bringen/ ober 

wnn 




\6i \Ocn Dem Oiecfct eine* tfur|ten 

fienmter geben rooken/ unD ibn fingen i&re vorgelegte Con- 
feffion ju untertreiben/ oDer bep teffen 93erroegerung au* 
Dem lanDc jagen wollen/ mup ein $iir(l binju treten / roeilfte 
«WDann in fein Regal von Der Toleranz greiften/ unD fu£ jw 
Herren über emttrer ibren ® Innben machen »ollen. UnD Daju 
mup er Defto bereiter fevn/tveil DicfeToIeranz fo tvobl DemSbri' 
fkmbum aW lern Staat mebr Dlufccn al* €5#aDen föaflt £* 
jetget Die (£rf«brung / Daß an Denen Der fern / Da nur einerlep 
9teligion*-Q)erroanDten fepn / fo fuoM DieXebrer al* Suborer 
fid) meifientbeil* auff Die faule ©eite legen / unD meinen/ roenn 
fte.niemanD baben/ Der ibnenconrradicire, Daßafleibre&b* 
ren tvabr feyn / ja jene pflegen Diefen von anDern ^Religion** 
93ew>anDten toobl gar narrffdje SinbilDungen beibringen/ 
aistvenn ftegar Monßraroartn/ unD man fi# für ibnen/ all 
für Der 9>eft ju freuen b&te ; 2)a bingegen toenn anDere ge* 
DulDet tverDeB/man fleißiger auff feiner £ut (lebet/ unD tvie e* 
bet|t : Vexatio dat intelle&um , fo bemüben ftct> iebr er unD 
Subirer mebr/Den ÖJrunD ifaer Dteligion au* Der Jf)eil,(5(£viflft 
Deflo mebr \\x befeftigen/ tvenn fie rviffen/DaßanDere fepn/ Die 
nuff ibre iebre unD ieben a#t baben* UnD i(i e* naf urli*/Dajf 
j.e.roenn ein Profeflör in feiner Leßion nur fel#e3ub&rer 
bat Die alle* für (Svangelia annebmen/ n>a* er faget/er niebt fo 
befcutfam unD beDacfjtfam Die (Sachen proponire/ als Kennet 
!ve#/ Daß einige Da ftpn/ Die auf alle ferne 3S?ott n<$t baben/ und 
genau ateendiren / \w er feine i c(n*e berveife / tueil er ju be* 
flirrten bat/Daß er ft$ proftituire. 5Benn einer dilputirei! 
fDil/unD tveifj/Dafj ibm jemanDopponirenroil/ Der Die miDri* 
ge 9J{c vnung beget/nimt er ftct> mebr in atbti all menu er feld>e 
leute vor fSct> bat / Die feine prineipia baten/ unD ni(t>t fo fpobl 
au* £er &cq$, ©r unDe al* cxcrcitii gratiä ibre dubia Pcrfrrin» 

gew. 
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gen. 2ßaS ben Staat Utriffu nrit i * ni# fagen/ baß e$ t>fcN 
let^e in mannen Wnbern tqtcr ffcfren rotlr&e/ n>enn man an* 
bere rolerirecc; fordern nur Diefe^ gfDcncfen/ roa* Derbere 
(Pufenberff de Confenfu & Diflenfu inter Proreftantes 
§.5.angemercfcf/ ba er fprißt: Princeps, fidexrri ac a?- 
qvabilirer procedat , fenriet , cives diverfam Religio- 
nem ä fua profeflbs majori affeftu ipfum profeqvf, 
qvameademlecumfentientes: qvod ifti pcculiarishu- 
maniratis ac gratias documentum ducanr, fi ob diverfam 
opinionem haut minoris ä Principe aeßimari fe vide- 
ant; cum qvi eadem cum Principe facra profitentur, 
ifta omnia fuo jure exigant, nee eo nomine obßriöos 
fefe arbitrentur, ©a* ff»: Sßenn ein görff auffv\d)tia 

Mb gleid) mit feiner unb andrer 9tefigton*93ertt>anb- 
een uniflcf>cr/fowirt> er mertfen/ ba§ frembe 9tetfafon*. 
«Berttwnbten gröffere Cfefre ju iijm tragen/ a($ bie fein* 
Confesfionf)abcn: weil jene e*fftremefonber&are©na* 
fce Arfjtcn/ wenn ftefcf>cn/ bögmanfre wegen unferföfe* 
bener äKcprmng md)t geringe fjüf ; ba hingegen be* 
gfirff en 9tclidion^2ertt>anbten fotye* alle* alef*fam 
miPKcc&t »en bemgiirffenforbern/ unbflefMhn ^we- 
gen fo fonbcrltcfc »erbunben nidbr erf ennem 

$. Ii. 

2Ba* für Ungliicf in aßen £6ntgreie$en unb «nbern 
bur# folgeren / Die Die Tolerant aufgeben/ eingefii&ree 
roerbe/meifen Die £i|iorten/ unb roer bie Umftdnbe btf breiig* 
übrigen Äriege* nur mit unpartfwüflen ?lugen anftyet/ Der 
erf wnet baib/ba^ bie Sancf er/ Me anbere 3Wigion*.*}3erft>anb. 
ttn niütbty fi* leiben f&nnen/bier}uba$mei(?econtribuiref. 
D. Hoes Traftate tpibcr bie Dieformirfe »erben ein etoige* 

9 3eug- 
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3eugn iß bep Der 9la<$roelt abmatten Dap er ju vielem 93lut*wr* 
gieffen/ unD *öern>i](lung Dieler WnDcr ^inlap gegeben/ unD De* 
ßerrn pufenDorffa feine C£r$eblung von ibm in Der ©#n>eDif. 
J^ifloric/Dcflo toabrfc&einlißer ma$en. SaSjenige Decrer,Da$ 
An.1y55.Die Staate liibecf/ Hamburg/ OJojlocf / ©tralfunD/ 
Wißmar/ unDiiineburg gemacht/ tt»clcf>cö ju lefen i|l bep Dem 
Dedekenno Vol. z- Se&. 5. n. 24. lebret uni/ melden Anti- 
Cbri|tifcf)en pfer man Damablö iviuv Die Xeformirten gebnbt/ 
inDem Darin ni<f)( allein verordnet/ Da |? fver unter Dcnfdben von 
feiner einmal gefaffeten ÄRepnung nifyt abgeben u>iirDe/Der# 
felbe ernßli# unD unnad;Iäj?ig flefliaffe( roerDen feite: fcnDcrn 
aud) bei) ci nftitcf>cr «ieibetf* ©(raffe allen bürgern angcfagcl 
»orDen/Dafj/ tt>enn ein DUfermirter iwifrcmbDen Oettern bin* 
fernen ani r dc/ nicmanD Den fclbcn bauleiv begen/ ber berge n nerf) 
aufhalten / unDalfo Derselben al* einen effenbabren Ubeltl\uer 
tra&iren foße/n>eI<fje$ Decret man Dann alle Quartal bat wn 
Den Öan&cln gelefen. Qod) ifl niefct ju w amnDern Daß auf Der« 
anlafFungund)ri|)Iic9er^anifer folrfK s UerotDnungcn gemadu 
jwrDen/roetf ja beJantifl/Daf im vorigen unDDiefemScculo brä 
auf Den Dßnabt ugiföen SrieDen/ Die meiften iutbetlf- Theolo- 
gi Die Meinung gebeget/ aW n>enn Die SXeformirten nid>t mit ju 
Dem Oteligionö #rieDen gebieten/ unD alfo twnlutberif. 5«r# 
flcn ni($t Dorjften in tyreulänbern geDulDet merDen/fcie folcftc 
Meinung iDeitläufftig ju leftn in DemRefponfo frer^beplo* 
gifrf;en Faculfdt juleiptig/bep Dem Dedekenno vol.*. Se&i, 
n.n.in Derftrage: Obiutbertfcfee Regenten mit guten ©etoif* 
fen OtcfovmirteXicbe unD ?lmptleute imOienfte baben tonnen ? 
Senn im man Die (Sprühe Der J&.6d)rifft mit Den paaren 
frerbep gejogen bat/ fo bat man att(6 Den 3Wigiona<3rieDenauff 
gleite 2lrt falf^ erf laret/Da w>n unten mit me&reiu A t d 
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* §. Hl 

2Seil Dann ein tjilrfl Die ToIeran$ gegeti anDere au** 
tiben fan / fo f;ac er au# DCecfft Dem Minifterio ju unferfa- 
gen/ Daß fie nfemanDen mit tyren neuen Confrsfionibus be* 
fc&werli# fepn/unD ifm Daju jwingen. Uno bat Da*Minifte- 
rium ctl*Dann gar feine Urfa$e ju flagen/ af* wenn ein 5nrfi 
Juweitgienge; fonDerne*mußwelmfbrauff(j($ feben/unobe* 
trauten/Daß e* |t<f> wa* anmaffen woße/Da* ibm nic^r juf immt, 
SWepnef ed/Daß ibre äftepnung ma^r fep/De* anDern aber falfrf;/ 
fo fan e* ja mit Dem SRenltyen umgeben/ wie ade wminffcigc 
ieute tfrun mit einem/ Den ftc gern ju betTern ®e&ancf en brin* 
gen wollen/ nemlic^ in iiebe ibm feine ^rrcbümer jefgen/ unD 
ijjn filmen tu gewinnen. 2Ba* n«*<t e*/ (emawD* SJerftanö 
auff gewiffe ©äße adftringiren wollen? oDer wobl gar einen 
<£*D t>on ibm firDern ? <?* i(l ja Dicfe* ein gan$ unförmlicher 
<preceß/Daß man in <5arf)en/Dte jum *8erffanoe De* äJienfäeti 
flebiren / ferneren M|l. ©fe ffp^e (inD ef ngefiibret worDen we« 
gen De* auftrügen $bun unc iaffen* DeräTtenföen/ worin« 
nen einiger ©trete unter Denfelben twrfaßen fan/Damit Der an* 
öere eine <3D rfi#erungt>on mir babe/ Daß i$ ifm nuftt Isediren 
wolle/ entweDer/ wenn e*juramentum promiflorium 
Durrfj violirung De* pafti , fo mit ibm gemalt / oDer wenn e* 
ein juramentum afferrorium , Dun& *8erfd)meigung oDer 
93erfä(f<fjung Der üßurbeit. 2Wein wenn ein anDer f ein DCc^t 
ju mirbat/oa*ii^*direnfan/fb taniQ ibm aurf; feinen €pD 
lerflen / oDer wenn ttfc* tMte/fo fc^roiire icf> HeDerltrf) unD ofcnc 
recfjt maßige Urfarfje. $iun aber bat fem äRcnfty über Den an- 
Dem wegen Der Religion einige* Dtecljt/ Darinnen ibn Der anDer 
lapdiren f Jnte, <£* mag jemanD JXefwmirf ODer {utberif* 
fepn/ Damit ge^t mir ni*fSab/wn»a(fo wenn mir jemanW' 

* 9 3 Ii« 
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Hc& jufagen tuolte/er toolte bep der Conftfiion,dteer für fuabr 
blelte/ bleiben big an feinen *odt/ ioiirt>e id) eaduvtfc fein Diecf)t 
überfommen über feine Seligion/ unD folgend* iwlrdt der <£ud 
feinen effeft baben / und alfo obnellrfacfce gefroren feon. 
Sie r c$ fan mit einem befanten Tempel cx jure erläutert 
rveroen. ©ennDieS^utbrcm^annebepKintmicbenc^ 
lief) jufaget / da£ fie nacb feinem *ode nid^t wieder bepratben 
W>Ue/fo lebren He ^uriflen/ ^ folcftc gufagc fie ni#t »et bin» 
t^ct / und da£ der £pd remere gefc&woren. Qu Dornebmjte 
Urfatfre ifi unter andern Dicfe / raeiUem SDianne natf) feinem 
£ode ni*t$ daran gelegen ifl/ ob Die Srau twrter ^ipiatfec oder 
nieftt. Sfiun ma^en Die 3uri|len eine Oicgul : Exceptio: 
Tua non in tereft, omnem repellit age nrera» (£me gleite 
SSefcfcaffenbeit bat ti mit &em Dteligionö £Vnn fueil i# 
feinem 2Renf(ftenyfpndernpuvDemgroffen®ottemegen meinet 
Dieligioa darff 3t tc&nung t^un/fo bat fein Sftenfrf) 3te#t ju mir 
wegen meiner Religion/ id) fan ibm aueft darüber fein DJec^C 
geben / wenn i# glei(ft n>oke* 9?un find aber Die £pdc wie 
fd5>on ertpebnet / eingefübret worden / damit man cadurefc die 
Jura, die ein üftenM) über den andern bat/coafirmiren/ und 
den andern *u der<p Xct|lung dejto mefcr adftringiren m6cf>te. 
folget alfo darauö/ dap alle Juramenta, die in andern ©a« 
4>cn gefroren werden / unbillig feyn / und wider da* Jiee&t 

der Statur. Mitttritt 

§. IV. 

Ofa/fpritty! du id) fernere c$ der Obrigfeit/aU welche als 
einS5ef(f)ü$cr fo wobl der erfien al* andern Raffel/ über meine 
Religion einige* 3e<J)t bat. 2lber diefen ©nwutf l;abe id) 
fcf)on droben fattfem bemiefen / datier ni*t gegründet« Sie 
Dbrsgfcit bat red>e ju mir/ da£ i^ibr treu fep in folgen fingen 

die 
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Die fie mir anvertrauet, JÖiefe* aber bat mit Der DCeligtcn 
ni#c* ju tbun. Uno alfo toit fte vor Dem <£pDe fein Xtti)t 
über mdne Religion bat/ fo frtegt fie e* anüfy ni^tDurcft De» 
(£pD. M, Chriftianus Avianus bat jtuar bep Dem Dedeken- 
no Vol. 2. Se&. XIII. n. 7* toeitlaufftig einen folgen <£yö al* 
julapig behaupten fooden/aber mit f<f>lc#ten ®rünDen. 0)be- 
ruftt er ft<$ auff Den©pru(()^ctrf/ Da e$ beift; ©eyb er* 

b<5tm jm:21ntwort jeberman/bet(Brunb fotbert 
bei: Hoffnung bte in eud) t|t* (2) ftibret er au* Dem 211" 
ten ^cilamcnt an viele Krempel / Da <&Oft Durcfc aTfofen Da* 
SBolct^Kfld wtbunDen bat/ Diegufage jutbun/ Daj} fie ibm 
Dienen/unD in feinen ©ebeten franDeln melten. (?) grüntet er 
(M) auff Da* <£^mpel OamD*/<P(*lm 119. 3d) jct>were 
tmb nute balten/ bag id> bie 2\e4te beutet (ge* 
reebttgf est f>Aitert wiU 2lber Dicfe Drep ®rünDe beiuti* 
fen gar nitfct / Da£ ein fo!d>er 3{eligton$*(£vD vergönnet fep ; 
Dennroa* Da0er(lebetrifft/fofoetfet DerganfceConrext i.Pctr. 
III. v. 15. auff tva* 3£eife man bereit fepn fofle jubefaeifen Die 
Hoffnung / Die in un* ifl/nemlicft bag man ein gut (ße* 
wilfert l>abm (olle/ auff bag bie jemge/ bie von 
une affterreben/al* ronllbeltbatern/ *u feban* 
ben werben / tmb alfo mit emem Cbnflltcbcn 
ÖPanbel bewettert/ bag man bic Hoffnung habe 
emjucteben in bae Xetd) unfere fy&ttn 3j£@U 
Cb^ijtt / n>el$e0 mit DcmXelig'on^pD gar nichts ;u tbun 
bat al$ toeI<f>e^ ein betriegli<$e* Seiten fol^er £cffnung ift. 
3u Dem mil PetruS/ Da£ mir jererman/ roer er au<f) fep/ bereit 
feyn r oflcn $ur Q3eranf rcortung ; tflun glaube itf) ni<f>t/ Dn£ 
geDaßter Autor jugeben »itD/ Dap man jeDerman Den Dttti* 
gion^Spö f4>fucrcn fofle» ©eftiefet fidb alfo Der Ort b<*b* 

$ ? fl ar 
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aar ni<f>f* ©<« Stempel au* Dem 2Uten 3>|tament feemeifeti 
alef cbfaM ni<&«. ©enn ju gef<$t»eigcn / *a£ ©Ott von Denen 
fTuDen nlemoW* einen Sud auff ein@pmbolum oDer Gatedtff « 
mum geforDert/fen^ern Die 33evbinDung auff Die facienda, DaJ 
foanDeln in feinen © eboten/fo ift m A Dicfc^ bierbep ju erinnern : 
2)er griffe ©Ott ijt££rriiber unfern ©lauben/ unO alfo |>at 
(gratest auff aKe erDencflid^e 2lrt un* Dajuiu*erbinDen/Da£ 
ft>ir feine © ebote (alten motten / nigt anoer* aW ein landet* 
gürji pon feinen Untertanen Den £ulDigungS*£pD fordern 
f an. UnD alfo Kenn* 6brf(to beliebet bdtte/ eine fo|<$e »rt ju 
procediren im SteuenSeftament einjufiibren/ unD Denfelben 
immerhin ju bebaltenbefoblen bätfe / it>ären n>ir frepli*per* 
bunDen / Denselben ju folgen* 2lßein n>ie eb'-ifta* eine gan$ 
anttre 2lrt ju perfabren gebraust bat all ü)tofe* / incem Die* 
fer Die<perfon eine! Süthen / jener aber eine* lefcrer* t>er(re* 
ten/ fo täffet e* f $ au # nitbtwn Dem Otiten Filament auff* 
Sfteue argumentiren/ n>eile$ftcf> ni<fct fetycfen nnirDe/ n>enn 
ein tebrer pon feinen 3uWrern einen <?pD nebmen fpolfe / Daß 
fie bep feiner iebre bleiben (polten/ inDem ev DaDur# ftiflfdjmel* 
genD ju vergeben gäbe/ Daß er felber ein Mißtrauen }u feiner 
iebr e bitte/ unD jtpeiffelte/ ob |te por ft# ca pabel wart Da* ®e- 
mütb De* 3ub&rer* ju convinciren / jumabl Da CEfnifhi* feine 
ganfce iebre auff Die liebe gegninDet / Diefe aber fc befebaffen/ 
Dap fie aflen bifen v 2)erDacf)t roegnimrat/ roorau* Dorf) afle <£$)€ 
erfwDcrt n er Den. 2)er ©prutb SapiD* i(t gar tiicftt Dom 3Je- 
ligien*'(£poe gemepnet/ foncevn n>ie Die KmDer ^frael in Den 
Pirigen Rempeln Die Haltung Der ® ebote © otteö jufagten / fo 
tbut ÖapiD bier Dlefe* glei(f)faltf/ unD alfo f emt Diefelbe 2lntfport 
bie ruieDer/Die f#on vorder gefefcet ; UnD weil Demnach Diefe 
3ufage nic^t von ^(eoretif^en fragen / Dajjin Do# Der ftcli* 
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gion$*<?i)D gebet/ fonDern »on einem beiligen ieben fcanDelt/ ff 
lieft e$fi(f> noch c&cr praäiciren/ Daj? man t»on jemanD einen 
<£i;D feiwte / Da§ er mit ganzem Vermögen ftc& eines beili* 
gen unD feufefcen SBanDclä beleidigen iuoitc/a[ö Da ju ju i»et bin* 
Den/ Dai) et' immerbin M'cfc o^ev jene Concepte *on Den My- 
fteriis divinis fehlten welle* Und alfo nun fueil Der ganfce 
(£pD unjula^ig i|t / fo fallt auc&DieStafl* wnfelbtfen ft>eg/ob 
manj c. auffeine Contesfion fofle Mieter Dingel ferneren/ 
oDer mit Dem SBeDimje/ fo fern fieDer£eil* ©griffe gemäß fep* 
Ja man etfennet Ineraui/ ob jemanD finne eineä i)J?einct;fce$ 
befc&uloigct f&ciDen/ Der anfänglich jtd) epDli<$ ju einer gemif» 
fen Confesfion wrbunDen / narf> Der 3ei( aber in feinem 
©eiuifleu einige ©aupel befinDet/Dafm meyne/er babe nieftt 
luobi Daran getban/Daj) er auf foldM SSud) gefgrooren« Oenn 
weil folc&cr ört;D w>n Slnfang mrf;tig gefmfen/ fo fan nientanö 
Dc*f;alben eine* SLReincyDcö befeftufoigef roerDen/roeil Der SJiei* 
nep:> nur ein folefttf £a|lei7 ft>enn man Den£pDbricf;C/Der twrt 
Slnfang fräfftig geroefen/ unD un* retbunDen f)at/ftiefo!cl)e$ 
fcerAvianus amgcDa$tenOrtfelbergc(lefce(, ' / 

§. V. 

23enn man aber jur def endirung DeS Aviani anführet! 
tt>oKe/ er prasfupponire einen foId;enCafum , DflDic(anDe& 
Dbrigfekficft mif if;ren Unfertbanenaujf einegetuifTe Ulm vci^ 
gIcid)(/unD jfvart>ongau£enJ[3er$cn unD ren ganger Seelen/ 
i»ie er an bauten Orte teDef/ fp antworte tef)/ Daß ein (olcfcctf 
53etglcjrf) eben fo nichtig al$ Die Darauff folgende Ovcligion** 
(J pDe* Unfev v8ct (lanD (afl fi# Durch feine mcnfcfelichc pa£la 
blnDen : unD tk Juviflen lefcren / Dajj Dergleichen Vergleiche / 
Die ge r.u#c (uerDeniiber folcfce ©acfocn.Dienkh* in commercio 
hominum fei;n / ipfb jure nichtig feyrt. 91un i|l ja Die Ove* 
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ligion gefrn jHid) eine fol^e ©acfje/ Die nitf>t ju feiger 3abl gefci* 
ret; Denn wenn res facr«, oDcr Die nur ju Dem dufferlidjcn 
©ofte**©icn(t gefüiDmet fepn/ extra commercium fepn/fa 
ifit vielmc f?r Die Religion feiger* Ou föiictelft Den flepff unD 
fprirtff: 3)?an müiTc DicUgi^nd -Sachen nicttno^cen^uri« 
flifeben Dieguln erf lären/ »eil Die Geologie ganfc anDcrc prin- 
ci pia fabe als Die Jurisprudenz ; unD fcp Da$ eben Der gebier 
bep Dcnjurijien / Daß/ »enn fie fid> in^beologif(t)e©a^en 
mifcften 7 fie mit ifnem Jure auffgejogen fommen / uw> alfo 
fjLtTctßctoiv eig aAAo yevos begeben / unD alfo einen 
SKiftymafcf) Darauf machen» aber c$ erbarmet mi($ Deine« 
3u|tanDe$/ tinD fibet man / Daß Du Den griffen gern Die2lu* 
gen t»erf leijlern unD fie bereDenn>ofle(tyDaf? fßroarfc roeiß/ unD 
n>et0 f(t>mar^ fep. OmnerfHie^laugne i#/Daß Diefe ftrage/ ob 
man ft<J> wegen einer Religion mit jemanD vergleichen f onne/ 
eine pure £beologif<$c $rage fev / oDcr au* Dem $56(fffc$et 
geoffenbabrten ©orte eben allein muffe deeidiret rcerDcn. 
Oenn weil Diefe ftrage praeeife ntd&t auff Die Cbriftlicfte Dteli* 
gion allein gebet / fonDern Davon abftrahiret/ unD Die Oleligion 
überhaupt betrautet / fo roobl Die natürliche aU geoffenbabrte/ 
fomobl Die roabreaW Die falfd^eunD irrige/ fomu? man Diefelbe 
decidiren/ auf einem folgen ©runDe / roc!cf)cr fo roobl in Die* 
fer ato jener angenommen wirD/unD foh&er©runD ift Die 93er» 
nunfft/fofern fie auff n'c Deutliche ©arbeit gebet/ Die ®£>tt ei» 
nem jegli4en9J?enf*enin«^er$gef^rieben/ unD alfo au# in 
DcrTheologiaal* roabrprxfupponiret wirD/ »eil Diefe nie* 
mabW eine folcfje 5Bar£eit umbftöffet/ oDer Derfelben jumfrer ifl. 
3u folgen allgemeinen fparfceiten gef>6ret nun au$ Diefei/ Daß 
Die93erglefrf)c unter aWenfcftcn nur gemalt rocrDcn überfeine 
©a^en/qv« funtin commerciohommum,3um anDern; 

gefat 
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gefe&t/ obige ftrage gebiretemit jur Theologie, (feie Dann 
meine intennon nicl>c ift/titfattt Denen £m. Theolcgis con- 
troverfiam ju moviren/; lofanman mir Do<$ nieft wrroerf* 
fen Da£ i<f> mtj^ßaunv eig «Mo 7^©- begangen/ Daj* 
i# Dergleid&en ©a(t>en mitJurilüfcfcenÄefluln bdtte erftöret/ 
ruetl man auf gleiche ffieife cem 'Paulo tiefe* ttorroerffen f 6nte/ 
al$ tveitfKrGal.HL i? # &Hebr.lX. i<5, 17. mit einer ^unfti. 
fd>en Dtegul Den Dlatb ®Dtte* von unfer ©eligfeit crfldrcfc 
Ja e$ mti|le Die Theologie, rtoel(fK*Do#abfurd; ein fbl^ec 
rermetnter 2Kifcl)mafd) fepn/ weil Dicfelbe Durc&unD Dur$ mit 
folgen 5HS5rtern angefiitteC/ Deren tfrflärung eigentlich t>or Die 
Juriilen geb6ret/ j.e.twi Dem SßunDe/ Filamenten/ (SJnug* 
tbuung für unfere ©ünDe/ Derfiibcn Vergebung / m Dauon De* 
ftranef eriftben JCti £enn£uber* feinTraftat mit gutem SKu> 
*en \u lefen ift/mel<f>en er einem /)?(länDif($en Theologo en(# 
gegen gefegt/ Der DicfeThefin gefegt: Ad JureConfulto- 
rum di&ata & definitiones res fidei componere & con- 
ceprus Theologicos tormare periculofum & temera- 

rm ™ eft - n. ° Der : ** * ^fäbvlifbmaiibmi * dachen 
naa jmmdftn SKeguto ein Juristen/ unb feine Theo- 
loge Conceptus barm«) m rt*ten. «Oenn meil e* Dem 

greffeu ®£>« fingen unfercr ©ffwac&beü gcfaflcn bat ' Da* 
SBerct unferer £rlofung un* auff foldje ?lrt vor jufWlen / Daß 
um* begretffen fönten / bat er feine 3{eDen*«?lrten t>on feigen 
<5a<fan bergenommen/ Die Die OReufd^en wrtfuuDen / unD Die 
fie riii)It<t> t»or Hugenotten/ tarnte er ibnen einiger »affin Den 
Concepr gei|lii<f>er ©ad)en bepbringen modjte / Dabin nun 
«urt> Diel JuriHif^er s 2ßorter/afö Die Damals f Da ein jefee*3Wkt 
fein Dved)t in feiner eigenen aftutter<©}>rarf)e ba(te) f$r befant 
toaren / gc^re«. UnD Mt* i<t> Dafür/ Da£/ u>enn man in Der 

3 Theo- 
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Theologiä Polemicä beo tiefem einfältigen methodo geblit* 
ben/unD fiel) nictyt verliebet bätte in Den Philofophiftyen Kunfc 
SBSrtern / grübet MePhilofophi unter |t* nodj felber jan* 
cf en/unD Darüber Der £r,©ecf enDovff in ebviften*@taat lib, j, 
c. 7. §, 2. befftig f läget/ man Diele* unnctbigen Di fpu tiren* unt 
•Streiten* n>dre überhoben getocfen/ au* Diefelbe m'c^t in Den 
clenDen 3u(1anb gcfaet/ (Die fte ;c$o i(h ©etuip roenn man Die 
einzige Contro vers liefet de neceffirate bonorum operum 
ad falutem,oDer ob Die guten Sßercfc nitfcig fepnjur (Seligfeit/ 
fo fibet man Da0/ ruenn man bep Der ©nfalt geblieben/ unD bep 
ttn gemeinen (Rempeln / Die au$ in jure Dorf ommen / man 
De* 3antf en* b*V te f innen überleben fepn. J&crr 'PufenDorff 
$anDelt I>tcrt>on in feinem Tr. de Confenfu & D>flenf.inter 
proteftanr. §♦ 56. unD (leitet fjrf) Den 3>unD öiDfte* mit Den 
SWenfd^en por per raodum contrarius feudaiis, ubi una 
pars ex gratiä qvid in alteramconferr; q\x autem al- 
tera vicisfim prseftat , non retributionis , fed rannim 
recognirionis vim habent , grari , fidelis , ac devoti 
animi teftem. 2lu* roelAem ®lei(t>ni{? man (i$ Diefe Sa- 
4)t Diel Deutlicher macfjcn fan / al* Durd)t>ielDifputircn unD 
Diftingviren / Da* balD Pom 2lnfang Der Reformation au* 
Der 2lri(totefiftf)en unD ©djolafttfefcen Philofophie fycvüha 
gemalt fcorDen* UnD W man* gerciß in praxi mit Diefem 
Streit Dabin gebraut / Daß man Dem beritymten Autori Der 
©run*-$)efte De* DJJmif^en Oteirf;* parti. cap.3. änla£ ge« 
geben jufrf;reiben; !©A&/ttKnnLiuherusje$OttMeber auf- 

trjlefee« tufirDe/ unb fefjen feite/ wie faft nfettunb fi* ei- 
nige* guten SBercft ©Ott 311 £ob/ beflifle/ er fonber 
Stuefffei btefott* feine «prcbfgt anber* emn*ten wür- 
be. SßerDa liefet/ wriDer £err<Puf<nDoitf dehabitReli- 

gion. 
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gion.^.fcfcreibet von Vergebung Dev ©linken/ unD feie fic(j 
ein<preDigeiMm&ci bt*@tule Dabepwbalte/ oDertuie man 
ftcf> Denfelben coneipiren muffe/ Der ft'bet balD/Dap mit^uri- 
ftiftyen Dieguln unD Denen Darauf hergeleiteten täglich »orfom* 
mengen unown Dem gemeinen 9)Um\ \um wnigflen e&er be- 
greifflit^en Rempeln/ TheoIogif(f)e ©ficitigfeiten viel beffet 
fonnen erflehet fuerDen/ alä au3 DerMeraphyiicä Ariftote- 
licä> unD Deren J?unfciöortern. UnD wenn man Diefc* nuftf 
verbauen f an/ fo erinnere man fid)/Daf? man ja aflemaWin Dev 
äJiaterte de jure decidendi controverfiasTheologicas, 
3Hiri(tifcf)er 386rterfiit)beDienet/al$ decidere, judex, Com- 
wi(ßrius,exfeqviunDan&ereiVtt)ieit)oM&iefelbe fefrr iibel ap- 
pliciretfeyn/ (Die id> fc()on Droben gefielen. UnD nlfo baben 
Die Juriflen riclme&r Urfa(#e über fol(i)eTheologos f lagen/ 
&ie fbre 3B4rter mißbrauchen / uno Damit nad) il;rem ©efaflen 
Raufen / unD aflerbanD Unmefen Damit in praxi anrieten / 
alä Daj? fol^e Theologi ftd) über griffen befeueren f innen/ 
&a£ (ie in ein fremDe* 2lmt greifen / roenn fieficf) um Theolo- 
giftfce ©atfen/ fo ferne (ie in 2lnfef>en De« gemeinen ftiieDen« 
betrautet tperDen/ befummern. 

XV. 6a|. 

2D<nn aber bicetretttafriffn tib<rfj<jnb mOmen/ 
fcaf? Die(c^>art|)ci) ba»on liefemm/fan einjärlt 
t»urc|) SrieMtcbcnOc 2cutc wrfueben / ob er fie 
»crnlcicbcn f^nnc/ baßfa cinerkp Eitting 
anncfymm» 



3» 
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£nn mie ein je^er SJ/ienfö bierju mbunDcn / nfle ® e* 
Iegenbeit abjuf#n:iDen/ Die juv Uneinigfeit 2inlaf?ge* 
[#eb*n/alfo aud> einwirft t>oniemlicf)/Da cö offcmabl* 
geliebt/ Daß Durdj$anc£jiid)tigeieucc cinellrfa^e Dornen 
gebrochen / unD ein großer Diflenfus offtmabW vorgegeben 
roerDe / raeö Dod) nui bloß itn iJBart ©creit / unofucnnDie 
ftreitenDe Partbepen einanDer in iiebe t>ernebmen folfen / jte 
fralDgcfieben mu|len/ Daß ftc einanDer nur unrecht tw flanDen. 
9ßav es ivobl Dei iÜWbetDertt) / Daß man unter Demtfupfev 
Theodoiio ein fo groffetf leim mit Dem Neftorio anftetig / in 
Dem Dicfer nirfjt$anDer$fagetc/aW Dop man DieiUiariam ni ()t 
f&nte Deiparam nennen/fonDern nur Chriftiparam, niemals 
ober Die ©ottbeit €bri(H negiret bat? * r ficft Denn au$ 
cnMirfjacconimodircc/unDfa^c: (Stinctbaiben miebteman 
Die äRariam immerbtn Deiparam , eine iSätttti^ti&fyctvin 
nennen mennman mir t>on Dem unnötigen 3<wcf ablieiTe/n?eil 
Der Cy r 1 1 1 us unD Der 33ifd)off ju 91ntiocl>ien megen Der praece- 
denz mit einanDer befftnjfhitten/unD beriefen/ Daß e$ ibnen 
nid)tfofDobl um cieSBarb .it)utbun tudre/aWumDie jcitli^e 
<£bre/ (üie Davon bepmSocrat.Hiftor.Ecclef.Lib.y.cap» 
3?. fücitl äufft ig $u (efen tft. Sannenbero Dann and) Der tapfer 
Theodofius anfangt Die Condemnarion De$ Neftorii 
nidjtapprobircn toolte/ (Die Evagriusbejeuget Lib. i, cap.5. 
tbne 3»eiffel/»ell er gcfeben/Daf) man ju bare mit Dem £ö?anne 
wfabren ; Ja nacfjDem er enDlid;bur<& Die£ifc? DeäCyrilli unD 
«nDerer eingenommen/ Darein confentirte/ließ crö Dodf) gefc^e» 
|e«/Da^ Neftorius ganzer 4- Safere w Der StaDt 2ln(to* 

d;ien 
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(feien auffbaltenDurffte/Evagn d l.c,7. bitf er ibn enDli<$be* 
ianDe* wweifen mufte/unDauff v $eran(affung Der andern Den 
L. 6 C de Heretic. machen. Uni> Damit man aflbier nietjt nri* 
Der mirfjjutiuiten anfange/ aläroolfe id) einen offenbaren j?e&er 
defendiren/ bejief;e i<f) mi(f>fnr&li(f) auff Dasjenige/ roa* Der 
gelehrte Dtefermirte Theologus ;jobann £ernbecf in feiner 
fumma conrroverfiarum Lib. XI.p.8tf6.Di$fafl$ JttvSnt« 
fc&uiDigung DeSNeßorii witlrtuffcig angefityreC. 

©c(§ toefl man t>on Conftanrini M. Reifen ber föon ge« 
roofmetroar/ofme gnugrame Urfatfcc jemanb jum Xe$cr ju ma» 
djen/fo fanman6 DenPatribusConciliiEphefini audjnufjt 
wrDencfen. 33on De$ Philaftrii Äefcermacfjerep fd;reibet Fri- 
dericus Ulricus Calixtus rr, de Haertf. p. i.§, 24, Phila- 

ftrius hat Mfe tfe&erewi jufjmmcn gerragen /unb offe 
!l)mtm^raumfllcj*famerfd^cinenbc3rrtl)iimer3ufam* 
inen gcfimmlcf/ unb jur Äcecrct; gemacbf . (fr rennet 
ttiele Phyficaiifc^c unb Marhematifdje Drögen/ Me er ent* 
ttKbcrfeiber nitfct wrffanDcn/ ober bic er nld)t approbi- 
rct'gur Jti8<rc^ <E$ fff bei; Ihm erneueret)/ bog man 
tU »croegun^ ber (frben auö naffirliAenUrfadwi ber- 
leirct/unb bicfelbe ber bewgcnben Sfrofft jufd>reibet: 2)a§ 
man Die Sage na* ben «planeren nennet / ölle<Pfalmm 
bem £)aWb nid)t jufdreibef/ * f* tt>. Unb fo gebet* au$ mil 
bemEpiphaniounD anbern» 2iu6füelcfienUrfa(f)enmanben 
Tertullianum unbOrigenem unter Die 3«bl Der J?e$er gereg- 
net / fueifef Die Äird)en J^iflorie. Sßenn rwnenbero Derglei* 
<j>enCafus fommenmuf? ein ftiirfl fleißige Sorge tragen/ »ajr 
a^ntben fHffte/ wnr fic& bemtiben/ ober nfc|>t Die ©treitigfei* 
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ten Duvtf) faifftmMtbigeUuCcrrcDUttaen beben fcnne/ ntcfct an- 
Derl/roie ein v»crminff(ifleuunDet>ri|1iid>er3iid>eer DiePartbepen 
cr(l fucf>t in Der (§Me ju waleicfcen/ ej>e |k Den -Weg Stechen* 
mit einanDer ergreifen, 

1H. 

^d) fan ni<f>( umbin Daö £v<mpel Conftantini M. biet 
wr$u|feHen/aufn>a$3lrt er Jen Alexandrum unDAriumjum 
23 ergleid) augemabnef, Eufebius de Vita Conftantini fiif;« 
xtt cap.66.67.68. feqq. einen nKitlaufftigen SBricff an / Den 
trfrfle roegen De$ ©treitö $fi>if(f)cnDem Aiexandro unD Ario 
gefd>rieben f^aben* (Er evroc&net Darinnen / Dal) Die öocDen/ 
über m\$t fte gefhitten/oonDei' 2Bic(>tiflfei( nidjt »aren/ Daß 
Dtrorueflen fr groffe Unvube Drau* entfielen folte/ frnDern taf 
e*2ßort< Streite unDfpifclge unn6Ct>i^e Subnliraeten fcaren/ 
toeäbalben fie in einanöer geraden. <£r giebt fr roobl Dem 
Alexander alt Ario wegen if;ver 3<mcf *@ud# einen gebiib« 
renken s Bern>eip/ unD vermabnet fie/ fie frltcn ftrieDe mit einen* 
Der baiten/einev Den anDct n rulDen/unD f tinffh'g t»on Denjleid&en 
Samt «ÄanDeln »n* Steigen Difputir-2lrt abileben, Sergan* 
$e33rieff i|l (Dertb/Daj? er t>on jeDen SrieD^iehnDcn mit gutem 
35cDact>t gclefcn »fir&c. Sumabl Da in Demfelbigen Der gute 
Conftanrinus eine ebilicbe Intention aon jieMtfren läflif'Wfc 
gern tv gefeben bitte/ Da£ Der Alexander, alö Der llrl;ebcr Die* 
fei @treit*/ Die ^ra je nid>t auf Die 93flbn gebraut batte / au<$ 
Der Arius mit feiner fpietinDigen 2lne»ort iuuicf geblieben tt>a- 
re ; 7a H>ie beffiig er wrlangete/Dap Diefe bcpDe 3äncfer icieDer 
einig »ui'Den. UnD (udre ?u n>unf$en/Dap er bep folgern S3or* 
fö&betfancig geblieben fo batte er jum wnigtfcn t»rrbücen f6n* 
nen / Daß Dur* riefen Streit nittyt fr \>icl Unbeil unD Difordre 
in DerRepubliqenttfanDen wire/Daj> afle£i|lpuen von eint« 



genSeculis Davon t>ofl fe^n.1 InD mup man getvifhlftitleiDcn mtf 
Diefcm tapfer f;aben/ Da£ et* faß Diegan$e Seit feiner Regierung 
mit folgen (Streitigfeiten Der jarictfu^d'aen^eiillicftcn ftß bat 
placfcn muffen / roeil Damablö nißt aHein Der ©(reif mit Den 
SJrianern / fonDern auef) mit Den Sonatiflen au« Heter(i$en 
itrfatften angieng. UnD ^alte i<b gemip Dafür / Daf?/ n>ettn er 
ni*tficf)in feinem Staat fejtju fern Den Stoffen Wae flat- 
tiren muffen, er fid) feine« 3ie<f)t« in 3idigion«><5a<$en auf bef* 
fere2lrt bitte freDienet/ altfergettan/ unDalfoftil i$ lieber fein 
Ö3erfebenin DiefemStiicfe Den Sßifrf;6ffen ramabligergeitim- 
putiren/al«ibm/ toie fol<f)e« au# Der J5err<pufenDoitf in Der 
Äiflorfe vom pat(l focttUuifftiq au«fuftet $. 12, bep roekfjem 
Orte jfpar uod) unterftf)ieDli<t)e« ju erinnern trave/ ivelrfje« i$ 
aber mit <Sti((>cl)ft)cigen vorbep gebe / weil man« au« obigen 
fcfjon fibet. ©annenbero ob i#f*on oben gemiefen / Daß in 
qvaeftionibusdejure Principis circa Sacra auf Die Simpel 
Conftantini unD Theodofii nicf)f rief $u bauen fep; <Soi(l 
fco(fo ein UntcrfcfteiD ju ma(f>cn. 3* n ©ingen Da Conflanti- 
nusftrf;t)onDer61erifepbö^bc^Derl)lafenberum ftibren laffen/ 
nebmen tviv fein Stempel nid;t an. ©0 aber (£r oDer Theodo- 
fius fein Dve^t löblich gebraust/ Da galten »ir e« für febr gut ju 
fepn/ roenn man fonDerlicJ) xafl' av3-%(t)7rov difputiret/ unD 
roenn ein 3urfl mit janef fii<$<igenClerlci6 ju tbun bat/fraß man 
ibnen Die Tempel Diefer J?äpfer/auff ftelcfte |ie fonft immer ju 
pod;en pflegen/vorlebe/ unD ibnen Da« SRaul Damit jlopffe* 

XVI. 6ö|. 

333emi ober jebefparffw t>cp t&rer SWcfaunöMi' 

frrt/rowfi tw Surft cinmi jc&w Mc ©e&iffcn* 
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ßrwf) tt laffm / ato &abci> mit £rnft gebieten/ 
baßfic/ menn fle bie®trdt»§ragcn j. e-auff 
t>ic tfanfccln bringen / ficf; aller ^efctjetben&ett 
unt>^l>rtflltc^cr Moderation gebrauten. 

6() fan nirf;t bcfTcr tbun/a(^ DafHcbanflatt DevSrfldfc 
rund Den iefer auff unfern £ervn Ordmarii, Dcö J^crrn 
®ef;eimDen Dtatb Strpf* 2tnmercfunflen ad Brunnc- 
manni Jus Ecclef.Lib.i.c.6. membr. I. n. xj. verroeife/ Da* 
fdbf! bandelt er de rra&atione EIenchiauöfubt1i(f)/u. fprigt: 

SJBctfwctfcn enthält nun (14 niebt *on <5<bm&b'2Bör' ; 
Krn? ißeötDCijcii fanget man Do* anDern Cetiten Me • 
SBörte r auf /6a man Do* Die dRcinung f*on wei ©cö* 
wegen wrjeibet man fcodj nidbt / wenn man fftr einen 

rccbtfcbaitincnTheologum pasfiren u?i( / att(b6ie inju- 
rien/ bic einem ton anbcrnangerbjii werben / lodern 
retorqviret Diefelbe/unb bäuffet alfo ein Serbreeben mit 
bem anbern ? anff eine fo!<be 2irt / bfe f#cn Diele von 
fcen griffen wriroiffcn haben/ unb gewW bcnTheoIo- 
gis gar niebt anderer» nug biefee mt Der ttubren 
(ßoacäfunbt conciiüren/ wer ba rotl ; ffr »irb fe^en ; oW 
niebt befler fco inbicfemSmcfe befduiDentidHUtierfab* 
ren ? £r führet audt) Darauf ein judicium De£\f)errn ©pener« 
an / unD fpri$t : ©amit id> mebt ba*2lnf< ren habe / aI6 
wenn id> *on Ö^eben judicirte/ oieid) niebt wrftebc/ tril 
I* bicbei) tt'Mcn Daö Urtbcil bei £>errn Philipp Jacob 
©penere/alseuK* berühmten Theologi in unferer^iP 

d?cn/ 
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<ften/tt>clcf)e$ er in Der a3on'c^eübe^2lrnDö , Pc|li(le/t>onöenDi- 
fputacionibus Die ouä fleift&lidbcm (£ifec auflcflctlct roerDen/ 
füOret/mir fc^enöen ©cr(en : 2td> ! wie Offt (inb bie Di- 
fpurantcrt felbfl leute o\)\tt(5tifi nnb (glauben mit 
flctfcbltcbet: n?eteb«t/ ob wobl aue beröcbriflt: 
(öaitit auch alkTOifttnföaffc/ bie wir aiiö ciße* 
nen uatiirlicbcnl^rafften unb blolfemtTTenfcblu» 
d)en ^Ictjj / obne bae liebt bes £>eili0en<0ei|ies/ 
aus berScbrifft faffeit/ tfi eiueflei,cblicben>ei6* 
l>ett/ oberwir mußen fagen/ bag bieDernunflt: 
ber^5tthct)e!tlPci9i)£ir fabiflftyO erfüllet/ ab 
lerbinga aber von (ö<Dtt mcbt gelebret i VOa$ 
ifl beuri von foid>ctt 511 boflfen? XVit offt bringt 
man fremb ^cucr in bas^eiligtbum bee£>j£rrn/ 
^a6 tji ' eine frembe2lb!id)t / ni*t aujf<D<Dttee/ 
fo :tt>ern eigene t£t)t* ♦ darüber aber foldje (Dp 
fcr CÖ^C ^ md)t gefallen / fonbern (einen jludj 
jjerju jtclyen/ ttnb mit folcben Difputiren nicbts 
*it s£«id)tet wirb* JPie offt i|I bie Bebauptung 
beflen/ waeemmablgefeBet/ berKubm eines 
fitbtilenDerftanbee unööcbarfffinnigfceit/ imb 
tyie UberivinbitngbeetfSegenere/ fiemogegefcbe* 
heu auf? was tDeife fie wolle/ tndmebc bie &c 
gel ttaa>welcbermanflebet/alebieUnterfnd)wng 

§. 11. 

flSet) fo (je(lal(en ©a^cn nun M ein 5iu|t affer&ittg« 
JXcAt M* 1 5 U M cn / Df c PreDi^er Me n>i&rige äRetnunaen 
fecfßeiDcntli* it>i?crlegen / unD ff* nßer ©4>!mvff * Ü55ii ter 
entbalccn : & f an mt$ Detoeyn ftcf>evun0 pcn itmen fcr* 

21 a Dem/ 
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8ern / foemt er »e$ / Daf fie Daju incliniren / oDer Neffen f$on 
einige «profan wn fld) gegeben* ©gelten unD ©d)mäben ge* 
|)6reC nk^t)U StDerlcgunäOer^rrCljümer / fonoern ifl ein 3ci* 
<$cn eine* Wen (§5emiitb& Ä3cr eine roabre äftepnung de- 
fendiref/Der finDet fo viel materien/Da£ er niefct not|>tg bat/ 
(ic& fol<t)er unjuläplic&en mechode ju gebrauten. UnD mm 
*ie (£rfabrung DurtfcgebenW jeigen/ Daßieutc/ Die fontfen mit 
m#t$ tbve SDtepnun g defendiren f innen/ auff folcfce exceffen 
rerftflen/ t>ornem(i<i>bepDem unvetpanc igen ^otel / welker 
an folgern SBcfcn ein ©efaflen bat/ unD e* rcobl gar für einen 
go((ii(f)en <£pftr airtgict t . -Denn weil Die c IcnDen ieute n t$t 
in DemSnftanDe (ew / Dafc fie felber tuiflTen / n>a< »abr *Dec 
fdfd^/fcnKim Den bloffcnÄJblw^touben baten/ fo laffen fie 
f\A) bereDen / tt ftu afle^ fcalnv f»a$ man ibnen ror taget / & or# 
lumltd) wenn man tfcnen flatrireC/ uno fie bep ibrem falffinnt« 
gen ßbrifkntbumb bingeben täflet / unD ibnen beibringet / Die 
fenige&bre/ Dabei) man in (teter 95uffe leben milde / fcp gefäbr* 
It^/ unD bringe Die tcuteauff defperation. (£t bat Der £ert 
Frirfchius einen eigenen Traäat getrieben de modeftja 
JCroru m, unD Darinnen unter anDem gejeiget / Da§ fie in SßJT 
Verlegung ttiDriger Sölepnung jtemlid) bef(^eiDentli0 \u t>er# 
fabren pflegen, ©arumb fojte (o14k* «uet) ni(f>( in 3beofo# 
giften ©treitiflf eiten gegeben f innen 2 9>aulu$ fpric&t Gal 

Vi» v, i # 2.}. @o wit tm (Stoße kbeit/ jo tofletuns 
auch im (Stoße wanbelm £aflet ime iitcl>t «telec 
Äbte Ä«9tÄ feyn / tittter emattfcet: $ii ctttrtißett 
ober jw baffen* lieben 25rtlber/ fo ein ttteußb 
etwa vorteiltem jfeble tfberetlcttttttt:be/|b beißet 
ibm wteber ju redbte/mst (artfftmutbiflem (Seilte/ 

fci« ibf ß«(fUcb f<yt>; »itt> Pb<«tff t>i* fclbß/ 
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baß bit mcbt Aud) wrfucbt werbefl* 2$el<$e (t^re 
9>auli/ loenn fie t>en Denen betrautet tutirDe/ Die alfoMD an <m* 
Deren motten Otrttcr fverDcn/ unö meinen / Daä gan$e Sofien* 
ffmmb befiele in folgern 3ancten unD difpuriren/ tmirDen (ic 
Bffarf auff f?ct> felfccr ge^en / unD ttre eigene SQ^dngel er(l auf« 
Seffern/ ebc jle auf anDere jä&eu/ unD fo triele unnüge $ beoreti* 
f#< fragen auff Die Söabn bravem Ja werten ntd>c «uff 
fcieiSJeDancfenfommen/Dafr |tt ibreSRenjcfeltcfc ftinDlicfce at- 
feften für g J((lidf>en ffpfer ausgaben/ unD mepneten / fie fönten 
top t tnem gottlefc n leben Die ceine L bre mtbl bebaupfen. ©enit 
mix fie nur Die er|}en ; $$U(f)ftaben De* Sbriflentbum* verfltinDen/ 
fuiirDen fie erfennen/ Da£ ein iVtenfc^ mit Der 35uffe/ Derber* 
Idugnuttg feiner felbft/ (Sanffcmutb/ ©emutbfe w'elju (ftun 
txifce/Daj* man niefct viel 3cit übrig batte/an t V)mttWbt&txtit* 
fragen juaeDenctcn. <patilu$ fpridjt l.Corinth. 2, $♦ 4. 

Urtb ic9/uebeii}3rober/ba tcb $u eitcbf am/? am idj 
ittct>t mit bobert VOotun ober bober IPeiebeit/ 
euch $11 verFutibi0eitbte05ttltd)eprebi0t* 3Dettit 
i'cb bielte mid> niebt baftfr/baßieb rrwAöwüjle 
unter eueb/obfle allem DiEfum Cbrißum / beti 
CScfretiQtgreft / imb icb war bey eueb mit 
€3cbwad>beit/u.tb rntt^urebt iwb mir ^rofiem 
gittern: Unb mtinWott imb meine prebtflt war 
nicbt in xxtnwtfttigtn Gebert tneitf&licber 
tDetsbeit / fouberrt ttt Beweifung bee (Stoße* 

tmb ber &rafit* Philipp. III.v.8.fpru$t er g!etd)fa|$: 

3cb aebre es alles für öcbabetf ffejcen ber über* 
fcbwett0licbeii i£r?arttm£ Cbtifii J j£fu metues 
£>j£rtit7 umb welcbes willen icb babe alle* filr 
föabw 0ewcb»et/ wib acb te e* fift D«cfr auf bafi 

21a ^ tcb 
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tcb (Cb«fJütn0ett?time^ v.io. 5u ctrt'eunctt ilyn imb 
bie&tatft (entet: 2(iifer(lcbuti0/ imbbieC&emcüt' 
febafft femet: £eybeu/ baß td) feinem Cobc al>\u 
lidy weebe* ©t>Ic8e Slebnliqfeit aber iDirDgeroit? niirt mit 
difputirenerbalfen* Öenneäbeifh.Coriiuh.lV.so. jDaö 

Ketcb (Bottee begebet md)t mflPotteit/fcmbeM 

ilt bet: Äraflt^ &ol$t Difputariones aber fmD lauüv 
SEB&rfer unD I>abcn feine Ärafft bep ftrf)/ Den aetinflfien 2J?en- 
fcOcn {U (uabren SSuffe ju leiten / incii ftc nur t>on loid>cn C on- 
cepnbus banDcfn/ Die im Q3a(tanDc Klangen bleiben/ unD 
Dad JE)er$ De$ iUienltyen flar nieftt andern f innen* Senn n>enn 
id) nl*i(& ade £afle einem Die Controverßen j. c. jroifäea 
brn CXeformirten.unD iufberanernt>oifage/unD ibn Darinn un« 
(erriete Daß er aufäße dubia antworten fonne/ fo bleibt er De# 
in 2lnfcbenDerr»abrenS5utTe/ivelit)e Dtc eineige v Pforrc no* 
Durch man jum3teid)e©0tte$ eingebet/ rote er porfcero qcroe* 
fen ifl; woraus man Deutlid; erfennec/ Daß friede fragen gar 
nicbtjum ©tauben .qefroren; Dabero Denn audj Die ifrfabrmy 
weifet Daßfc uCe/ Die bep Diefer raerhode angefü^ret wcrDen/ 
fo wenig 3iiK^ee De* ©elfte* *on (idj fpüren laffen/ unD einen 
Xaj bleiben wie Den AnDeriu ätotf^BL 

xvir. ©a& 

Umft duffcrlt^cn ^rieben er&auWunb t>tc je* 
niae/ fttc gerne Unruj>e anfangen »offen / ju 
frtllen / f an ein Surft offrmaj>Ie n>aö »erbte* 
ten / t>a$ fonflcit t>lc natürliche 5rept>eif ju» 
Mffer, 

•H5 ^flllS 1 ^ ffi> 



iütilaljtmta* 
$♦ I. 

3. ^ # jlSflS© W fonfl nirgniDö einem fünften cDer Medice 
^^gDetfofen /feine Beinum] m ^eo!ogi|cf;en {Jra^en 
©SSöcju f<f>reiben/ tme at*6 Dem ju fe(;m/ toa* i# örobetr 
angefiibref. Umbduffcrlh^er Dünung toißeni(t e$ jn>ar einge* 
ftiferef/^^ Die Faculracren auf Univerfiraeten ifcre untci fcöie* 
Dene le&iones Ralfen/ Da Denn feiner Dem Gittern obne corifuk 
fion CSringviff f^un fan. s 2(ber Dicfe OrDmmg t^ct>ct auf Le<Sio- 
nes. Äufler Diefen Da fan $♦ e.ein l'rofeflbr Theologie feine 
Söleinunq wohl fa<\m föriffclid) 0Der münrlirf) v>on 9>f;i{ofo* 
pt?ifrf)tn ©treitigfeiten / au# ctrr ^uritf pon 3t>eelogif£ljetT, 
(SJlcidjfuobl aber/roeun einige waren/Die (lief) Daruber beyinftur* 
flen bcfcf)fDerc(en unD alfoanfndren/DcmanDern ju umerfagen/ 
Daß er tron folgern 35;ginnen abfiele unDficfunfrinetfiS^riff- 
fen ^beolojßif^er (Sft citigfeiten et:(baltc/ fan ein fttir)} umb 
M Älagenä leg ju fterDen / einem folgen ?J?anneDaö feftrei* 
ben n>o? I verbieten; wet^er ft<£ Denn nad> Dem Skfebl feine* 
Virilen bifftg riefet / rociler erfennet/ Da£ fof<$c$ Deöroegetf 
gefcf>i<f>r Dnf? Decftiirfl Die jenigen; einiger maffen (Wien m6geA 
fcie befur(f>ren/ibnen m6<f)te efroaä an fyrer autoritär abgeben/ 
ftenn it>rc fallen f eferen offentltd) gejc iget werten* ©0 fatf 
autft au* eben Dem ®rimDe ein ftilrflc roaty »erbieten/ eine ge* 
fr>tfTe ftrage / Dfeeben ni<f>f n&rbifl ?ueiHem(6ctcfeIigen bu#« 
ferrigen ieben / in Der 6ffcntli(f>cn s 33erfamltmg iwjubnngcn / 
toie Davon ein (Jjtvmpel in Dem reuigen Refcript unferS 
$5naDfg(len 6bur*9itrf?enf m Der fytibtrflaotiftyn ©acfjen; 
Senn »eil e$ einem recfltfcfjaffenen iefrrcr nitmaW an (SJcIegen* 
mangelt/ferne STieimmgcavon m @frri(i1, privat con ver- 

SU J U )^^€ fariom 
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fationTen ]en«6cn jufaflen / top fenen trt* für notbig unD 
nüelitfc fr tc f<ine Wrr«*t / fia) tarübtv tu btfebwt» 

wn ' v^ 'V $. «JE« 

Slbtr Damit tiefet @ap feinen ® e feiffen « 3">ang e infüb« 
« bat fid) ein <£t?vi|>U4>er Diegtnl »opl }u pi 4f<n/ Da* er unter 
tem prstext Dt« äutferltajen Stilen* Die SÖeförPerung per 
®arW unD De« »abren<*b"f*e«tbum« ttirtt otrtinöere. UnD 
rffo rcirD er afleUm|tänDe Oer ©adjen mpbl erratgen/ ob man 
Hiebt auf anoereSlrt unDSßeife Den Station tatfaftaulMea 
fjnne/ al« PurdDSluffbtbung Der natürlichen Srtppcit / tuttt 
Auch fenflen Dit naturlitbt »iu^f««' lebrtt/Dap man malitio- 
fis hominibus in odium Dtrtr jenige» Die eint rtd)tfd)afftne 
intent-on baben/ nitbt ju t>iel einräumen miiffe. ©enn f»n# 
ften fönte man Durd> Den SUt ipbraud) Dieft« ®W* Die gan*t 
Wiftlid>e itbre übern Raufen (tcjfen/alt »cn»el*er unfet 
Äto'ano Matrb.X.?4 3v3b«: folt ntebt Wrtbneit/ 
brtßlcb «ommen fey / triebe ju fenben auf &u 
fcen :*D cb bin tttfbt tommen $ webe 511 fenben/ fotv 
fcembasöcbwetbt. DaniOcb btn kommen/ 
fcen tttenfeben 5« erregen roibee fernen Pater/ 
Bttb bte Codjter wtber tbre tlTuttcr / unb bte 
@d>mtr wibe« tl>re «Scbwjiger: imb bes iTTcn* 
feben jfanbe werben feine eigene t^au^gcnoflei» 

hyn» -ötnntutil ein iO?enf(t> Der juCbriflo gefemmtn/ Dit 
'&5elt verlaugntt / unD afle* ibr SBSeftn »eraef>tet / f an ti ni*t 
ftblen/ Paß er ni<bl von anDern gebaffet unD »erfolgt roerDt/ Die 
fctnn ntc&c unttrlaffen ib" Itt t>trIäumDtn< unD be p Der Obrigf trt 
«njugeben / alt wart ff ine itbrt auffrübril'eb / unD (riefle Den 
gan^n Staat übern Muffen, ©abtp ft<b Denn ein ßprilt« 

li*er 
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K<$er$ur|t foofclinacfK ju nehmen bat/ frap erOenDtrcnblä* 
fern ni<$f ju Diel ®eb&r gebe. ©en erflen d^rifltn umröe un> 
ter «n&crn t>on Den -ÖepDen au$ Diefe* iwgeiMrffen/ 6af) f<c 
Seine* ganzen 9Kenföli#cn ®efAlc<f>t« froren / n>ie 
Tacitus foIcfK^ felber ibnen bepmiffet Annal. XV. mtD fW« 
ttK* gefd)ö&e <w$ feiner andern Urfaibe / afö weil unfer J^ep^ 
tanö fagt Joh.XV. ig. Watet ilyt tfoit ber JPelt/ fr 
bi< Welt bae tl>tre heb : 3Dtm>eil il>r: abeu 
m'c^t »ort UtXVtlt feyb/ foiibcnOcbbabeeud) 
»Ott beetPell: croeolct/ barumb baflet eud) t>u 
U>elt* 3tf ^nnenbero in Mefer Sachen gvoffe SSebutfam* 
feit wnnfttyen/ ebrifUn^cn 4c{?re feine ®emait otw 
£fn*erung gef^be / ftKldje id) einem efuitflic&en Regenten 
mtfjufiibren überlaffe/unD (i)tin%otlenebrit}|ic()en^en(a# 
ten/in Deren ttn&crn *ie jefcige ©rreitigfeitenim ©c&ftninge ge# 
f>en/Daf? fte mit Dem JWnige ©alomon mögen twi fcemJ^Svt n 
Sffici*bcit bitten/ ibre Unfertbanen fliigli# ju regieren / 
m ©ort Der ©arbeit möge rtxid&On unD 0* ausbreiten/ un& 
ffc ölfo als re^efeftaffene Saug # Slmmm fcer efrufllic&e» 
£irct>cn aufführen mogetu 

XVIII. 6ö|. 

Storni jemant) offener auft eine &$trifc$< 
Sfrpmmg wrfielc / fan er bfötoe<)fn niefrt 
mit einiger 2&Klicj)en ©rraffe (xlc^ct wer* 

ton. .';.» • y^jfejj» 



l9 j <Son &em9iertti nt»gü rfttn 

— : jEtflflbtM^S* 

$. 1. 

•Stt Xobt jemand mit »ariidjev Strafft tu belegen i(l 
ttlftJ emaefubret wegen fol*et loa« / *»e Den mjfferlidjen 
pinat mrbiren unD «Jbtr ^ Ov(d)t »er Dtour feün ; 
»dl nun * *«erc9 / fo ferne fie für eine f«K*e toung in 
^Vi aiönö*0ad)cn genommen mW tiefen eff<anid)tbat/ f» 
«ÄÄÄ*/ «# ««fttte >«r weltbAenötraffe ,1* 
SmDiffen feo. Oeun weil ein Km b« noturlidjen *elv 
In Än unoalfoeinen^Ott glaubet/*er gute beb«. 
SSÜ bcflvaffet (iuö feine übrigen «rttfoer/ W « 
?„lem 4ri(lentbum bat / fo befd,affen/ W ff« c ° nr »* 
buir« ittt «ufierlitben Unrube / uno alfo mc Me JJunfta f* 
ae„/ qvod cogitationis pamam nemo patiatur . (b f« 
««« mirftfflaen/qvoderrorum poenam nemofuftinere 

l^Yn AerrConring.fd)retbtbiei)on differrat.de j-ire furo- 
maTmboteftarum circa facra th. i;6. Sfficil . btfant 0/ 

«Knit« tfr/bcn©cfct«nntd)t unterroorffm fei) / nod> b« 
fo Ki« btefe« Hac / bog «n fo weit gar fcinc (ötttwß 

© affc bemnrae nitt in jtmonbc* Ritten MM 
San ihm für f In^crbreroenfltrtgclegetunbfoIgH* 
nSi X :offct wtrbiti. Olun i|t aber tteecw !o fern ft« 
Sn fr bfö 93crftanbr<5 Ift / ni*t in lemanbc. 
Sitten [/ im tm bammb für feto SOcrbrc«cn geboten 
twbgefrr äfft werten- i£«nt fcm Srociffc:/ bah (öottci. 
nm Km Uraffen f önne ; ab« bae if? jeßo bit fr age/ ob 
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bfe tfcgcr *on ter wcirU*eit Dbrigfeit tbnmn mtt©troffc 

beleget werten, ©enn jemanb wegen £*$erep ffraffen wel- 
len/ mt iftDasanDerä/aWibn mit Gewalt jur waf;ren Religion 
jtotogeu wollen/ wel#e$ nicl)t gef$e$en muß ? 

§. II. 

Unfere 3furi|ten mepnen fie verfahren fcf)r b6ff(ie$ um 
Gbriftlid) mit Den J?eeern/wenn fie mit Dem Carpzo vio Crim. 
qvaeft, 44. 11.53. ftar uiren / bttf/foenn jemanb na# gnugfamer 
2ßar«ung t>on feiner tfefcerep ni(f)t abftel;en wil/ fonDernbep 
uorfaßencer ©elegenbeit no* anDere fu^et auf feine SJleinung 
jubringen/SrmitianDe^erroetfungju beflraffen fep. 2lbev 
gewiß Die Urfarf>en/Die am befagtenOrte wiDer Die ftRefnung Der 
<Papi(ten angefiibret werDen/ Die treffen aud> Die ianDetoerwei* 
fung; weil au# tiefe eine weltlid[)e©traffe i(}; Denn fo wenig man 
wegen Äefcerep jemanDen Da* ieben nehmen f an / fo wenig f an 
man ihm au^Diefe (Straffe antbun/ weil alle (Straffe ©ewaft 
mit fi$ bringef/ Die in Der Religion feine fltit finDef. ^rr* 
tbiimer laffen fidj> ui$t mit ®ewalt benebmen / fonDern mit 
iicbeunD@anfftmutb / unD ifU wiDerafle93ernunfft/ jemanb 
par force $ur Srfarttniß Der ©arbeit ju bringen. £)iefcö bat 
Wolffgang. Mufcbepm Carpzo vio d. I.ni^t befragt Da ec 
treibet : ®ie SBcrfftfjrcr unb Stnfänaer ber Äegcret) 
mittle man fo langein« ©cfämjnig fteefen/ bi« flc in tf<$ 
f<felagen unb f!d) bef etjren. ©e wiß Ut unfer iutberu* an- 
dere ®eDancfen gebabt/ in Dem er Tom. %. JenenH fol. 180, 

fd)vübt: Oßeklicbe Dbrigfefr fott aufrieben fetw / unb Ifc 
reö 2>im;eg warten / unb laffen ©tauben fenff ober fo/ 
ttne man fan unb wil/ unb niemanb mit ©efoölt brin- 
gen/bann eö ift etn freo 3Sercf timb ben ©latibcn/ ja eö if? 

ein ©ottlufc 2ßercf tat ©itff / fleftwfge bann / fctf e* 

S5b duffer- 
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ätifierUd)* ©cwalt feite ergingen* Tom. 4. Jenen. 
Germ, fok 40& SWan fotleja (inen jebm glauben laflcn/ 
um* et trotte : ©laubt er unreif / fo I;at ergnug Straffen 
am einigen fteuer unb bcr£6Ue/uu:ti in wii man fie ftemt 
geUU* martern/ fo fern fle am ©tauben irren/ unt> nitfct 
daneben aufrttjrifa/ober fonff en tcrDbrigf eit »tl>crftre* 

ben. 3n »elc&en Sorten er getoifr afle Äeltlirfje Straffen/ 
füe mögen tarnen b«ben/toie(ietooRen/ii>i?er DieÄefrer mit ab* 
gefebaffee tuiffen* UnD muffen Dannenbero Gerhard.Balduin. 
Meifnerus, Eckardus, Brentius uuD anbete Lutherifdjc 
Theologi , bepm Carpz. d, 1. von Hefer Lutherift&en lebte 
abgegangen fepn/ n>enn flc M Carpzovii SReinung approbi- 
rew. Carpzovias bat(eftrf) eine* heffern erinnern frtten/ M 
6a6 er n. 32,. fr un^efc^cue ^infe^en Darff / Lurherus bdtte biefe 
ÜRepnung au$ gebafr t. Slngefübrfe ©orte/ »orauff er fi$ 
felber berufft/ lehren un* ein anberg. Unfe r Sel.Lurherus 
fte »obI/ba§ CbriM unD Die 2lpofW niemabl* befoblen net$ ju* 
gelaffen/ in Söef ebrung fcrä&*nf$tn ©ewatt ju gebrauten/ 
tute fdDen Droben erliefen. UnD tabero feiten fid; ade/Die Lu- 
theri lebte aflentbalben nlbmen/f^dmen/fr fffenbafcr uneßrifi' 
liet) pon biefer Methode abzugeben. 

$♦ III. 

Ja fyre<fcen einige Theologi , unb jroar Die ymows 
Lutheranifepnrooflen / e* babe jejoeine önbere SßefeMfen» 
$eit mit Der <Sbri|W(ben Äircfjen/ al* ju Der 2tpe|M 3eif. ©enn 
bamabWfefl DieDbrigfeit fein MembrumEcclefiaraetDefen/ 
mie je(0 / unb babero bitten fieb DieStpoftel feiner ®eltli<f>en 
©etvalt {u erfreuen gebabt. 3fefro aber begebe Die gbrijUige 
JCMfte au* ^StänDen/DcrDbrigfeit/ Dem Minifterio , unb 

*em£a*** (Staube / unb bafrer* ipeil nanmefrt DkDbrigfeH 



ia oet SbriiKicben £ir4>en ala ein äJtitglieD betröge R>erDe/i(i 
fcabe (Ic grJffere 2Rii<# in 35e|lraffung Der Jlc&er/ alt Die 8(pi> 
fiel, vid D. Bayer, in Collat. Doftrinarum Qvakcrorum 
cap.29 # thef^.&LipCDifputaU 22eil i* aber nunf^» 
Droben gefoiefen babe/Dofc Diefe lebte Den Den Drep Scdncen Der 
£frri|lli*en J?ird>en irrig fep/ i|t ni<$t nfobig bier mic$ wtittv 
auffjubalten, Sie ebriiiltye Oleligion bel;äu eine 9]afur jur 
Wigen 3eif/ Die fie bat gehabt jur 2lpo|lel 3eit/ unD i(l Die Dbrig- 
feic jepo fi »enig fyttt übet Den (Glauben Der 3Renf$en / all 
9>aulu$ Droben Don (id) bef ennet fcat» 3|W alfo eine offenbare 
9>apiftif#e iebre / Dafc man faget/ Die bobeDb igfeit babe je$t 
gviflere äRadjt in aß^mingung unD 35cftraffung Der Äc&er/ 
aW Dic2ipo|M ju ibrer 3<it gehabt baben. jn Adiaphoris 
linD Littel fingen gebet Diefe* ri^tig an/ Daß Die Dbrigfeif 
mebv anhebt babe/al* Die s 2tpo|W/n>eil Die 2lps|lel gar fern Im- 
perium übcnl;rc SubJter baccen/ wie SiejDbrigfeie/unDaJfe/ 
ttie Diefe i^wm gar ni*( $u geborfamen ftyuloig geroefen tvh 
ren/ n>enn fie i&nen $.e. batten uorfc^reiben roeflen meldte So- 
knnitarten fte bepijjren £e(tamentcrngebraudbenfolten/fo me- 
tiig baben fie ibnen au<$ 3n>angö * »eife »orföreiDen Wnnen/ 
»a* fie fiiräJtittel Öinge in ibren SJerfammlungen gebrau* 
tfccn folten/rcie fplc&c* einem fturflen juf Jmmf . 

§. IV. 

9J?iin fuil jfoar Diefen Procefs DaDurcfc behaupten/ Daff 
man fpiid>t/man (traffe fie ni^tmegen ibterTYrtbiimer/fon* 
, Dern rpegen ibrer £al*|larrigfeit / »elcfte eta ?öe Dreyen De* 
SBtflen* Siber au$ Dieler äu$flu<$t i|t nichtig. J^alfilav« 
tigfeit/ in Sa^en Die jum S3erfanDe geboren / iß fein iatfer/ 
tvtlQtt mit ©eltlifler ©traft jn belegen, 3uDem / ft 
lange m Jmfcum n<<$c benommen ff) / (an einer njty ppr 
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faWIfarrifl geilten »erben, ©ilt Du alfo efnen 5?c$ er ftir f>al* # 
ftorrig auageben/ fo gefa jttwrmtt tym um mit öfter ©anfft. 
mutf; / unD fud^e ihn fo ja gemimten ; £iite D\ä) aUr / Da£ Du 
«i# metjmft/er fep feaWtfarrig/ wenn Duimportun mit tf>m 
umgefceft / und wie ein WffcnDer £unD un&rciffenfrcrSJrtff/ 
fWiejalepDer! in praxi gcf<$id[>t/)unD cc alfo auff eefn S55iif€tt 
unD Globen nietyt wil gewinnen laffen. <§>efce in tid)/ un* 
hDencfe / wie Du woljlwunföeteft tra&iret ju fepn/ wenn Du 
im ^rrt&um fWcf e|t. 3(W nic^e wafrr ? (Saget Dir Dein®ewi(Ten 
nicfjt ; Du woltcft mit liebe traftiret fcpn ? 9tun fo gef>e bin unD 
tf>ue Dergleichen* ©a* DilncfetDid)? 5$cnn ein Medicusei« 
nen Patienten ju curiren Wl 8*kt er nicf>( mitaHer ftteunD* 
ligf tit mit ibm um ? unD wann er glci<t> Dann unD wann frarfe 
©orte Mit Dem Patienten au$ UngeDult bJren muß/ fefrret er 
ftcf> nict>e Daran/ unDt>erf((>mev&ete$/ ft<$t>erft*crenD/ Daß/ 
wenn Der Patient re(lituiret/er wnftcfy felbften feine ftcbler er* 
f ennen werDe/unD fbm fachen* Da nef tn. ?J?an giebt |i# für 
einen ©eelen<?lr&t au$/uno Do* (tcflet man (itfi fo ungcbarDig/ 
unD feftnaubet wie ein 9B5r, SRan frfjame fid)/ unD erfenne/ 
DaßDiefe Methode $u procediren nidjjf au$Dcm©ei(ie®ct* 
M fe^/Der ei'n®ef(t Der ©anfftmutHfl/fonDernauö Dem An- 
ti-Gbrift. £0?an lerne feine Segler mit b er$!ic(jer Dteue erfen« 
nen/efje man anDere »erfolget. 2Jtan Dcncfe/Daj? Da$Die xtfy 
fej?e$erep fefl/ wenn man ftcfcjür einen ßb r tft<nau*giebf/ unD 
bat Den ©inn (?(;ritf i nicf>t bet> 9Wan Dencf e an Die ©orte 
Pauli GaKVt 5ltebcrt 25i:ubcr/ fo etit tlTertfa? etwa 
von cutem ^fe!>l übereilet würbe' fo bdft? t'bm wie* 
ber reebte/mir fanfftmörb^cm (Seifte/ bie ibr 
geilihd) feyb ; Urtb ftbe auff bieb fclbft / baß bu 
niöjt mid) rerfuebet werbet Oic gfaefa- yffegen 
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ftrf; offf mit toacbenDen Junten ju »ergießen/ unb roeifen e$ Ief* 
Der aurf) in praxi , DößDiefe* ®Iei$mf? ftd) fcf;i' roobl fluff ftc 
fffref e/ inDem fte beifHg ftnD wie terfllcic^cn ^t>i erc f üftan ge- 
meine ft# t^fefeö (Sttettbniß ab/Dat>on €[?ri[*u$ nirf)t$ foeij?/unD 
t , cdeifigcft{t)noc^riclmtI)r in praxi Die£unDc&tyrtabjulcgen. 
SKan geoenef e ; jDrauffm (mbbK^imbe/iuf.ip. 

51u$ biefem ntöc(j( nun Der Jjerr Conring. & 1. §> 122 Den 
B#lut? / Daß man e?nemjft$er md)t etnmaft ein ebrli$&e* 
&rakm$ auffoem tfjn&bflft twfagen f5nnc/ intern er fprirf;f : 
2Beü man au$ bem (enfgen/ was idj) fc&on gefaget / ©en* 
ncit'flar ftfcer/ bag fdefte Stereo / barni wir fjanbcln/ 
feinen Swang unb ©traffc fcerbfene/ fo f an man leidet 
barauö fcfcen/ ob man bei) Schern mit ^et&t ben gemef* 
nen j?ird}*£ofF in ber ©tabt wrfagen fönne. Senn man 
jff ja benen cfjriidjcn SSurgcrn ein efcrlicf) 95egräbni§ 
fdjulbig : Silin f an aber ein Äeeer unb (in et)r lieber 35ffr- 
ger un>W jiifammenffc&en/ uhb bannen&eroif* ifimein 
e&rlid) SScgräbnig ni*r ju wfagem (Denn na* bem 
feurigen 3»ff «nb ber ff haften / if? fein anter Dr t / ba 
man einen e&rfi* begräbt / als auf ben£inWj>&fcn/ ba 
bicjcmye begraben werben / bic in ber (Semeinfdjafff ber 
Sfirdnn gelebt* S23icHcl*f tff e$ aud> DerRepubliqnidjt 
nfißüty tag baö©(uuben$>23efäntni£ einen Unferfcfc eib 
ma Ae in ben 93egräbmfT<n, 2>etm trarumb feilen bie 
Pclber ber Jöürger/ bie in einer Republiq jufammenge* 
lebt/ni*tittg(cid) an einen Ort fbnnen begraben wer* 
ben? Unbi|ttüobl geftip/baf Die PJiepnung töf? Meieibcr Der 
Scfcer nirf;t <wff Den orbewlicben Äir^off mtiffen begrabe» 
-■^ S5b 3 n>er* 



roerDen attfDem pabjMum bcrfemme / Da man riefelte mit 
unter res (acras oDer nad) Dem ftylo juris Romani, religio- 
fasredjncf/unD fi<$ alfo bcreDet/alg iDcnn Diefelfce DaDur#&er« 
unremiflft rotfrDen/ luenn man Jtcfcr Darauff beg übe. SBiel 
t>crnjinfffi.4« unD Gbri(lli(tKr feuc Der Ääpfer Marrianus |>ie« 
*on gefrtjloffenL 9,CdpH#rctic.Dae* bei|t: flumanum 
&pium hoc arbitrati harreticis permitumusfepelirile- 
gitimisfepulchris. 2Bir fcalttll tt für ciüijjunD^ftnfl- 

Ii*/ Mt? man Me Äcjfcer ebrli* begrabe ; afiterooftl fonflett 
fii<W!i*läugncn/Da£ DieCompilatores in rer Materie de lo- 
cisreligioßsau* Den JÖepDnifcben 3«ri(le»m i&rt Sßiicber »ie* 
1* Soeben/ Me offenbar au* einem ^pDnifcften Prmcipio ge* 
Äoffen / geftf et / j. e* I* 12. §. 1. L. 36. L# 43. in f, ffi U Ii L* *♦ 
L.4»L»ix/L.i4»Cdc ReligioL La. L.4 L,j. C. de fe- 
pulchr. Violar. 

f VI. 

Slu* liefen Urfa<$en nun bdttc Carpzov. Jurisprud. 
£cclefjib # 5.def. j83 (i# beDencfen foflen jufe$cn/ Daj)maa 
|fi>ar Die €a4olifrf;cn uno Rcforraircen aiiv£&angcliftf;en Der« 
fern ebrli# begraben fonne/ aber DodE> ntd>t mit Den gcf!>to;nli« 
<&cn Cercmcnien. 3lber tveil Die Unterlaffung Dicfcr Seremo« 
nitn Dur*gebenD* ein 3ei<$en ift Da$ Der ^erflot bene in einem 
nne^rli^cn 3uftanDe Riebet J fp jiefcet Ji(b gefuifc Der 33er|tor- 
lene feinem efcr liefen 9 {abtuen einige ©rfjanoe m 1 sie er Dc$ 
btt) feinem leben nirfjt »erDicnet. U ud f immt tiefe JLRepnung 
toobt Daber/ »ornemlitft ma* Die Otefbrmirtc betrifft / Daß man 
fidj barcD.eC vor *emD*nabnigtfd!>en fttieDtn/Die Otefbrmireen 
flebtacen n!$t mit iu Dem Oieligion^ ^rieDen/ unD alfp Dütfte 
man fie oud; md)t al* ekliebe ieuec tra&iren/ fvic f<öcn Drüben 

*ul Dem Hutten angefityref / tpeige* ab*r pjfrnbar tpiptv t>k 

w ^ prin- 
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principia Der ^angelifäen Religion/ au$ toiDer lie Inten- 
tion Dir tutberifriKn $tir|tat / die Dm :Xeligiei)t>$rieDea ge* 
ma(#/ getaefen. Lutherus batte ja Deutliß genug gcIc&reC / 
Daß man n>e gen Oer Religion niemanD verfolgen Diufffe/ fpcntt 
er glcid) *er grJbften Ke&er einer mdre/ um> auä Diefem Cranoc 
fbrDerfen Die proteftirenDe Surften Die Toleranz ifrrer 3ielw 
gion von Den 6atbriifc$en bey Dem Oteligiont . Riepen. Öaf 
nunDießlauful hinein genietet iturDe/ Daß neben Der Spange« 
Jiföen unD 6at(?olifd)en feine anDere Religion im 3tei<& )olU qo 
DUlDefmerDen/ fönte nitf>t von Denen iutberifeten prareniio- 
nibus fcerf ommen / fenDern manmufte et twgen tcrCacbofr 
ftyen hinein rücf en laffen / alt Die Ärafft ibrer iebre niemand 
DulDcn fDolten / alt ftfre ® laubent*® enoffen / aut Stotb aber 
Der ProteßirmDen tyrer Dteligton falber Die Toleranz $ufag# 
(en ; <3o Hei an tbnen aber/ feinen andern 3fcJigion*9Dertöanö# 
(enin ibcemtanDeDulDenfooIfen. 2)ieProteitirenDe hingegen 
batfenin ibrer3ieIigiongan& anDere Principia, unDtoie fie tw 
\id) DieToIeranz |t# promittiren Neffen/ fo i)1 niemalt ibre in* 
rention getrefen/ fi(f> }u wrbinDen/ Daß fie anDere OWigiont? 
*J}er»anDten in ibrenianoernnirf)* Duloenioottcn ; JOenn fon* 
flen tv-are ibre intention n>iDer fyren eigenen ®runD geroefm/ 
fooraut |ie für ibre Religion Die Toleranz fugten / »elcbtf 
ni$t ju prasfumiren. UnD auff glei^ ©eife i{t nun m$ Der 
S^nabni<}iföe%ieDe }u wrftefcen wn Den ^Üieligionen/ un& 
baben fäon fiele durften in SeuffiblanDin praxi beroiefen/ Daß 
fie Df nfelben alfo wrflnnDen/ rok Denn in meinem SBarertonDe/ 
in Off ftrießlanD/Dfc SRennpniftenDen öffentli#en®tf((etDknfl 
ungebinDert autiiben / wrnemlif$ / Da fie ro$t aflein in ibren 
Confesfionibus, fbnDcm m fyrem ieben beaeifen' Daß fie miC 

m 3l«Mtf Wen prindpiis 9er S©kDM<iuffer im wigen Sc- ' o!o 

culo 
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culo nid>(* }U t(;tm baben/Dap man alfo Denl euten gropUtiret^t 

tbun n>urDe/ tuenn man Die 3etfe au* Den3iu$ö* s <!ibf#ieDcn 

au* Dem perigen Seculo auf tfc appliciren topKe, .3 

JDod) f jl timmSürjlen Derg6nncf/tt)cnn er metj* 
mt / c£5 fei; für feine Unrcrrbanen befier / ba£ 
bei 5lcöcf iitci)t im £anbe bleibe / bcmfelben 
anjubefeblen / fraß er emigri« / unb feine 
SBofjnung anberömo aufffölage* 

85 i# Jft>ar oben getotefen / Da$ einem 5iirflennic6tju< 
f omme / einen £efcerif$en SÄenfdjen mit 5Bcltlic&er 
©tröffe ju belegen fo f an er do# au* natürlicher 5rep» 
beft einem foldbenSKenfcOeB anbefehlen/ ftd> anbei* roobw }u 
begeben / nkbtanDer*/ wie emJ&au^Dater einem j?ne#t/ Der 
ibm ni<bt anfielet/ »eil er etwa fiel) in feinen humor nirf;tf<$i# 
efet / Den £)ien(l auffraßen fan / unö einen anDem anne^ 
men ; SBeldK* aber feine Straffe interiret/ aud) Dem anDern/ 
Derauff Diefe2lrt dimictiret roirD/an feinem ebrlißen9tamen 
feinen ©Ratten tbut ; 2)etin n>ie man nid)t fagen fan Da£ je» 
manD gejtraff et «nirDe/ Dem Der ftiirtf in feinem lanH oa* 35iir# 
ger«3ie(t;t nftbt geben roolte/fo fan aud) fciefe* für feine ©(raffe 
gebalten werDen. Senn ift e* einem Untertanen vergönnet 
an* natürlicher Öfrepbeic/in einer anDern Republiq , Da er tt* 
um mennet/ feine Sftabrungbeffer fortjufefcen/ firf; nieDer ju laf» 
fen/ fo fan man aud; einem dürften mtyt wfagen/ au* eben 
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Diefe» Urfa$e if>m üaö SSürger ^ Stecht aufftufagen/ wenn 
er nur nt#t mit auffer orDentlicf;en oneribus belaDen wirD/ 
unD an feinem einten Oiafomen feinen ©#aDen leioet« 
Denn in liefern Sali f>d(te bißig ein feiger Untertan Ur* 
fa^efid; jubef lagen/ roeiler nicf)tf getban bat/ roarumf) 
er fonne geftrafft werben / foftxire e$ Dannenbero unreeftt/ 
i&mgrJffcreiaft aufzulegen / al$ Den jenigen gefegt / bk 
au* fiepen bitten Den Die qviriren/ unD anDertoo (un* 
reifen. UnD muß er Da* für ein Ungiücf balten/ Daß er in 
t>em 3u|tanDe i(] / Daß Der 3iir(l für if;m fiird&tet / et? 
m6(^te einen unD anDern *>on feinen Untertf;anen auff fet# 
tie 3D?epnung bringen* Senn wie er gerne Die ©einigen 
füil bep feiner SJiepnung crbaleen / fo fan er* audj> einem 
durften nic^t eben verDencf en / wenn er eb&n Dergleichen 
£>Jtepnung Don Den ©einigen beget. UnD alfo ft>*mt ein 
Surf] in termims emigrationis, PDer honeftae dirnis- 
ilonis bleibet/ urD feine ian&c$:23erroeifung Sarau* maefjt/ 
fo mDß er caö geDulDig tragen» XanDeä * s 23ern>eifung in. 
famiret unD \\l eine weltliche ©fraffe/ aber Die emigratiou 
unD lanDc^Xiumung ni*c / fr tuenig al* ein #ned)t urt* 
tbrli# tüirD/ wenn er t>en feinem J^errn feine dimisfion 
t>ef6mmt. öannenbero au$ t>on Der Obtigfeit ifcm fein 
el;rlirf;ey®ebubrt^35ricff ni$t fan wfaget lüerDtn, <£$ 
Ü>ei|t jmar fon|len : Relegatio non infamat, fed caufa 
relegationis , Die bloffe ianDe$*^ertt>eifungdiffamiret 
niemanD / fonDern Deren Urfa^e / unD alfo motftfe man 
fagen / n>enn gleich einäfterffa) wegen feiner Religion t»er* 
liefen n>ürDe / Daß er ftcb hiermit treten finte/ auAtbm 
tiefe« bep wniinfftigen ttnD6l)riftli($enieuten genug tua- 

jffc re/ 
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ttl ol« Dienst fepenauff m/ waö gef4>id)t / fontern waö 
flefiljepen forte. ®lei$wopl ater/ weil ein foIAer fJKenfä 
unter folgen ieuten au<p leten mu|j / tie nid)t auf ten 
©runt &er 6a<f>en f<f>en / fontern waö aufferlicfi in Die 
SJugen fdftt / unt tarna$ i(>r Judicium formiren / fo 
fmt er umt> tiefer willen greffeUrfätfie / warumb er forte 
re/ taj} man ifen mir Der formalen i anteö>93erweifung »er« 
fd)one / t>«mi( er nf#t l>ep tenen gemeinen J&auffen in Den 
*8ertad)t fefle/ alömenn er wegen eine« SButenfliicf « ta« 
Cant räumen md|te. Oer gefiel paulu« getrauAte M 
tiefe« mtttl« feltfi After. XVI. Senn Da manV iu 
jM>iltppi« nan) ten prineipiis Her 3tomifn)en Jurispru- 
den$/ tauen treten getad>r/ unt aujf welrte fi* tie S5ür* 
ger |u<ppppiö felter fd)einen }u t>cruffen v. to . i( . (ta 
c« : ©iefeaJ?enfd)en mad)en unfere <Sfatt irre / unt 
fint Juten / unt Perfiintigen cineSßeife/ wcl<f)e unö nirfX 
jiemef anjunefcmen/ nod) ju tpun/ »eil wirOtomer fmt/j ot» 
ne Urfao) geftäupee pa«e/unt te« nncern SWorgen« UfaÜ/ 
fiä) au«ter ®tat( ju mart)en / fproch Paulus v.i 7 , ©ie 
(taten unö ofae Urtfceil untOtet^e öffentlich geftäupet / tie 
wir toctj Konter (int/ unt in taö ©efangnif geworfen/ unt 
foltenunö nun fjeimli^auöftoffen? ffUty alfo/ fentern laf. 
fet fie feltf? t ommen / unt unö pinauö fitpren. «Semit 
tann ter £eil. 2fpoffel feine Dtatpe nnfct gefucl)( fcat i alfo 
tap" Die jenige tiefen Ort gan&mif}prand)cn/Die tanm« te« 
weilen wollen/ tflß injurien-Procefle, wie ffe in temOtJ. 
mifo)en Oteet>fe gegründet / einem griffen weftf anliefen ; 
fontern weil er wufle/ Da? tie pretfgt teö <£ vanatlii unt 
•« SBuffe aßentpalten PtrlafKrt »urte / fllen» aj« wenn 

tie» 
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Diefelbe fo befdMftn/ Daß |ie auffntyrifty wäre/ fo wlte er 
DiefUiigen t)i<mit }ufrt)anDenma^en/unD praetenchrete 
fll'o / Daß man ifm alö einen un $ulMgen äTiann au* Der 
<2>(nDt fuhren foiee/ }um 3eugniß über Den gettlofen ^r* 
Cef/ Den man mit fym vorgenommen batte; n?om»( ermann 
n»rf)( auff Rettung feiner eigenen £bre fabe / fonDern Der 
iebre S^rifti/ unD De* £eil.<£v jngelü/ Damit Die jenige ®e* 
miitber unter Dem gemeinen s Bolcf / Die fonflen nod^ einige 
tiefte jur garten bcpfict)beftnDen/ntdE)tabgc?(f;recfctivür* 
Den/ Diefllbe an^une^men/ roenn fie wnäbmen / Daß man 
Die 21yotfel roegen Stufftubrö De* iar.De* t>ern>iefen batte. 
£)enn fonften bätte paulu* fid> ja foobl naefj Korn begeben 
f innen/ unD ficto bei; Der Obrigf eit Dartiber befeueren . UnD 
au* Dem ®runDe (am e* aud> ber / Daß )>aulu* / Da Die 
3fuDen ibn abermabl* roegen 2tuffruf)r* wrflageten/ unD 
Dur# Den SX6mifd5>en ftabuliften bare jufe&ten Aftor. 
XXIV. v, j. 4, y.<s er ficf> t>erna#er auff Den fttyfer &e* 
rieff Aaor.XXV. v,n. 

2(u* Diefen QfrtinDen ifl audj in Dem Inftruraento 
Pacis Arne. V.§.j6.}7» perfe^en unter Den Proteftircn- 
Den unD Gatfcolifrten durften / Daß tvenn einige j e,6atf>o# 
lifefte Untertanen unter einem proteftirenDen ^ürflen \u 
beten / unD Diefelbe anno 16:4» Da* exercinum religio« 
nis ni^tgebabt hätten / einSjürtf berechtiget fepn fofle i&# 
nen Die emigration anjubefetyen ; unD Damit fie Deflo be- 
quemer ifcre ©atben Darna<$ einrichten (taten/ i(l na$ Un* 

Cc 2 ter* 
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(crf^iD Der £tit ein getviffer Terminus gefc^et / nemliri) 
wenn fie juc publicirung geDacfcten 8rieDen» 

6$[ufle* Daö exercitium religionis gefcatt Wtten/ folte 
l&nen fünff3Mr t>or^cro Die Emigration angefaßt mer» 
fcen; ©o abermd^f/foHenibncnörcp^^rflelaflfen toerDcn, 
CHun finDjroar Die Publiciflen tn Ditfcr ©ict>cn nieftt einer* 
Icp ättepnung / in Dem einige Dafür galten / c* fet> Diefe 
emigratio a parte fubditorum voluntaria , olfo Daß fo 
lange |te fttf; (We M*cn/ unD feinen 2luffru(>r anfangen/ 
t»er3ur(lfieDajuni$tjfuingenfinne; unDfityren Da^uan 
fcen $,?4» ArticA r .aflft>et>erorDnefi|t/ Daß Die jenige Un- 
ter^anen / Die rufyg lefcefen / au$ folfen geDutocf fuerDen. 
SlnDece aber / unter melden Der JP>err von Rhez jur. 
publ lib. §. %j % unD Der J^crr t»en Jena in Dem 

Traftat de rarione (latus differt. 22. Concluf, 1. mep> 
»en/ Daß Die emigratio neceflaria fei; /unD Daß ein $iir(i 
fie jnringen f 5nne / toenn fte gleich rufrg feNn / ju tvüfytt. 
SSann man nun Dicfe bewe Sü?ei;nnngen na* Dem Dte*t 
fcer Sftator unD DcmC&rfflefflNmfr anft&et / fo ge|W;e ic£ 
gerne / Daß Die er(!e Diefentnäfcerfommc/ al* Die ledere* 
SBeil aUiAlU pafta muffen erfldree foerDen aus Der in- 
tenrion Der «parken felfrcr / Dicfe ahr au* Den Cir- 
cumflantns hiftoricis , Die fte jum 93erglei(f> tefoogen / 
unD au* DemContextDe* s X)ergIeicl;$ felber muf? (>er gefro* 
lef werfen / fo f Jmmt mir Die !e#e ft)a^rfc$cinli^er fiir. 
Oenn menn ein ftiirfT fein $e<$t fr<Jffc / Die Untertanen 
ttiper if>ren3öiflen jur emigration jujroingen/ fonDern 
sndße fieroleriren/ fe«*fcärcn6tfrtggcfocfen/ fcf^eter- 
nrniosjufesen? unD »ärc ja gnug gewfett / fosgemefn 
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jul^en TTaß fie foflen Dur<l)gebenD« geDuftet foerDen* 
£)ie unrubig leben/ meritirengar ntefet / laßmanibnen 
ein fo lange* fpatium ifcre ©ad)en fertig ju machen cinr au* 
me. $öann man Die Traäaten liefet / Die man wegen 
tiefe« punet« gepflogen / Die Der £err pufenoorff in m 
(5*»cDif(ften J^iflovic Lib.:o.§.8p. tpeitlaufftig horte- 
ten / fo ©et man Darauf Die (Srfldrung riefe« ©freit« 
gar Deutlich / unD wie ibre SDiepnung gewefen fe» | Sic 
^atfroliföen ©tdnDe rcolten ftd; gar nirf;t Daju ©erfleeen / 
Daß fie Den <£t>angelifcf>en Untertanen Die gcringfle 3ci< 
Debatten holten ; Sie SciMuefcen hingegen unD anDcre 
proteftirenDe urgiretenfunffjebcn >br au« iiebe ju D*n 
iutberifc&enUnte; tbanen / unö bat ftd> fonDerli* Der be* 
fanntePubliciftLampadius, al« Damaliger 5lbgefanD* 
ter von Dem £aufe iiineburg / Diefe<3a$e febr angelegen 
fton laffen / wie Der £err pufenDorff am befagten Orte 
weif laufftig melDef ♦ 'JSorau« man freutli<f> et f ennet / *a(* 
Die 6at()plif^en ©tmrte auff Die emigrationem neces- 
fariam geDrungen; 5Ba« aber DieProteftirenfce fo n>ebl 
gegen Die eatfcolifdje *l« au* unter |i* betrifft / lernet 
man Diefe« / Daß / n>teftcfuv ibre ©tauben« «©enoffeit 
Die ernigration au* eatMifcfcen Dertern gerne Mttcn 
ganö auffbeben moden / fie / fo t>iel an ibnen / Den (Jatbo* 
liföen Untertanen gerne tuieDer in ifcren {ändern Der* 
gleiten batten wrftatten motten / Denn obne Dicfe Inten- 
tion batten fie ja wn Den eatt?oiif<t>en ©tdnDen fw 
©tauben« * ©enoffen folcfce« nid)t pratendiren fonnen; 
«nD alfo wenn man na# Dtefem ©runDe gebet / fo baben 
Itvar Die<5vangelif^e5uv(len gegen Gatyoliföe Untertba- 

j nen 
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nen nacJ) Dem Inftrumentö Pacis unD jure rcrorfionis 
retft/ Dieemigrarion auff befagtc 2trt an jubcfetlen ; aber 
(ie baben (icb Dabcp rcobl ju prüfen / Damit fie ntAt'nriDer 
Den ®runD banDeln / aus meinem (I« bep DenftrieDenfc 
Sractaten Die Emigration b&ten gerne auffgeboben ge* 
fef>cn ; t>iel tventger fücrDcn tfe ge*jen einanDer j e.iu-be* 
raner gegen Oieformirte / Da$ jus Reformandi auff ie 
2trf gebrauten / n>ic (ie e* gegen Die (Jatbolifcfcen airtju* 
üben befugt fepn, ©enn meil Die ProreftirenDc gegen 
einanDer Die Urfagen rotftt baben / Die (Je gegen Die da* 
tfoWc&en anfiibren ./ fo folget au$ / Daß (ie unter efaan« 
*er Da* jus Rcformandi ni#t fn Der $orm brausen Wn* 
nen / n><c gegen Die Gatbolif^en* UnD alfo i|l Die expli- 
cation bed Artic. VH.Inftrum. Pacis gar twDer Die fun- 
damenra Der proteftirenDen Religionen / roenn man 
faget/ Daß t n>enn J.e cin(u(bertfc6er9iIr(lnaAncm9rie« 
t>en*©#lujj einianD liberttmmt / Darinn Oteformirte 
Untertanen finD / er ibnen Da$ exercirium Religionis 
jmar laffen muffe ; roenn er aber twfrero fefton ein ianD ge« 
jbabf bätte/ Darinnen Dfeftrmfrte Untertbanen rcobnten/ 
fo babe errafft De* Inftrumenri Pacis frepe 5lRa$t unD 
©etoait / na$ eigenem (SJefaUen / obne einige limira- 
tion ibnen Da* exercitium Religionis ju nebmen. 3<$ 
flebe gerne ju / Daß Der angejoqene locus au* Dem Artic. 
VD.banDele ron jufilnfftigen ^BerdnDerungen / cDer von 
einem folgen 5aH »ie i$ Droben gefegt. 516er i$ Idugne 
Die Confeqvenfc / Die man Darauf ma*et a contrario 
fenfu , nemlicft / Daß / toeil Dafelbtf auöDrücf li$ nur von 
Dem erflen cafu ge^onocK rotoc / fo fep Der Je$te gan« au* 
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geföfoffen/ unD M jusReforraandiunumbförenefet/ 
alfo Dag Oteformtrf c VtnCer(T;anen fiel) im Wagten ftaH gar 
nirfjf auff Da« Inftrumentum Pacis ju beruften ^d(tem 
Senn unferefturiften t;aben ja eine Regul. Unius in- 
clufio non elt alterius exclufio. ©en etilen cafuni 
tat man DeSroegen auägeDrucfet / »eil er am meijteti 
Ifeeiffelbafftig mar / in Dem Dcrftiirjt bep Den r.eucn Un# 
tertbanen etfca diefen praetext b&te getrauten fonnen/ 
% feö feine Untertanen no<$ nity getuefen / unD alfo fönten * 
I Da£ er fagete : <5ie rodren $ur Seit De* SrieDen - @4>Iuf* 1 
(ie gegen ifcn ft$ Darauff ntc^t beruften/ in Dem er nnnmeb* 
ro allein tertius pofleflör anjufe&en fvdve / unD alfo Die 
pafta , Die man mit Den vorigen S5cfi$ern in öem SneDen** 
<S$lu0 gemad&t bdtte 1 ifcngar ni«t »erbunDen. 3u mU 
*em pmextDieOlegul Der ^uriflen bdtte Riffen fJnnen: 
Odiofa eflereftringenda ; 9tun toare ja Die prohibitio 
juris Reformandi fe^r odieus , »eil fie ibm Da* Dtet&t 
ndbme / waafonflen einem jeDen Surften jufdmenacb An- 
leitung De$ Axiomatis : Cujus eft regio, illius eft re- 
ligio. Siefem practext nun ju begegnen / bat man fifc 
nitbig gehalten / Den Cafum »egen jufiinfftiger SJerdn* 
fcerung hinein |u rmf en. 5BaS aber Den anDern Cafum 
betrifft / bat man auff Seiten Der ProteftirenDen für if# 
httMfn& geboten / Davon etma* ju geDencfen. Senn 
Da fie wiDer Die 6atfcolif<$e fiir einen 27iann (lunDen / un» 
Hißt* mebr urgireten / al* Die Toleran$ ibrer ©lau« 
ben* * (Sknoffen / mdren fie ja roiDer fic& felbfien gewefen/ 
wenn fie ni*t einmaW öa« tte<$t unter einanDer felbfl ge# 
branden toolccn / fpe(c$e* fie fco$ dp» Den €af Nif«en 

r pr#- 



1 



io8 ©onbem3te#trine«5faM 

prartendirten. £alto i# alft tafiir / daß in Um letfen 
Cafu ein iirt&eriftyei: 3ür(l fteformirten Untertanen eben 
fa tpenig fra$ Exercitium Rcligionis nehmen fonne / atf 
in &em erften / jumafcl fta Diefe ®rf iärung ni*t allein Dep 
ganzen £i|torie Detf ^riDcn - ©cbluffc^ gemäß / fpnoern 
au$ Dem e&nftencfcumK Vid. Dn Cancellar, 
de Jena , d tr. differt, 2i.Con- 
cluf»i,&i. 
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©t< in 5>n. D.J.B.Carpzovii Deputation de Jure 

decidendi Cohtroverfias Theologicas 

enthalten* 

2i^cm i$ alfe iai Dted&t eine« Griten in S&ecto* 
giften <5<rei(igf eiten na$ obigen ©<i$en ou* t>em 
Dled^e *er Sttatur utrt ben©uint>en be« Triften» 
ftum* Deutlich gejeiget/ rt>il i# nun für$li# Die 

fürnetmflcn^rtfumcr/tnMJ^mDJoh.BeÄed. 
Carpzovii Difputation de Jure decidendi Controverfias 
Theologicas enthalten / nnrccifen ; Tiidfy aber mit Deren re- 
futationnirfjt lange aufTMten/ meil nacb meinen obigen &&* 
$en Diefelbe unD Deren (Ein&ab Den ft# felbftcn roegfaflt, Oer 
Jj)err Autor (>at pag.81.th.14. feine ganeeintentionjufam* 
men geigen/ wann er fpricf;t : Summa omni um huc redit : 
Jus decidendi controverfias Theologicas rvöcsbtr eft 

© 0 penes 




2 io ^on Sem $e(&t eine* Surften 

penes totam Ecclefiam , quotd excrdtüm verö penes Ma- 
gißraturaßc minifterium Ecclefiafticum , quorum ille 
decifionena txtrmfaus premovet, hoc in decitionem/or- 
mAliter influit, populö confentiente & approbanre. DaS 

ifi : £>A6 ganije XVctd f ommt darauf an : Das 
&«d)t / Cbeoiogtfcfce @treittg£ erteil t>nrd> cm 
*£ttb4Jrtbetl 5» cntfcbetbeit/tfi urfprungltcf) bey ber 

?anmn 2Ürd)en/ nad) ber Sfoeubimg Aber nur 
cyber (Dbrtßfrrtimbbem Miniflerio , mbem jene 

tie Decifion aufferii* befördere / btefee aber Die roefcmli* 

$t Decifion machet / worin bennbae gemeine X)olcr 

confcnriretl Witt) baflelbcapprobiren ttiug ; SrcpH* 
tat Der fyzv Autor leine grinse ©ac&e bafcin gerietet / Dal? auf 
&fefen ©a& el afltf mit feiner Difler tation anf Jmmt/roie er reft 
liefen ©ap in Den wr&ergefrenöen fieb bemühet bat $u bereifen ; 
unD sn>at »a* Da* trfle betrifft / DafDa«!Xe(ftf&a§(£nNUrt6eil 
in ^beologifcfcen ©treitigfeiten ju iwac^en/urfprün^litf) U\) Der 
C^riWcnÄird^enfcp/Ncrpag. ji. th.?. bewifen motten/ 
Da er (priest : Delegatus judex eft Ecclefi a.cui Spiritus S, 
Scripturam facram, tanquam normam deridendi erc- 
didit, ut fententiam in ea latam publicet. O. u jDer 

Commi(rarh)sbe0£al*<Setfa^ 
ct>erber<?>etlifle (Bcif? bte €3cbriflt / ale bte 
&td)tf$nurbtercr Decifion anvertrauet bat/ ba* 
mit biefdbebas i£nb*Urtbeil/ fo gemacht wor> 

fceit/ publiciren m$fle* UnD Daju roirD angefti&ret 
Matth. XUX.i7.&i.Timoth.Hl.i5- & Rom. III. 2. ©iefc 
Decifion aber Der ganzen J?ir#en diftingviret man r>tn Dem 
pri vat-Urtbeil eine* je Den® lie De* in Der tfircfccn/Denn fo fprt^t 
nwn pag.47 r §♦ n.Sententia deeifiva difFert k judicio pri- 

vato 
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vato , quod difcretivum dicitur, & fingulorum Chri- 
ftianorumeft,ad certitudineni fidei fuae interna: con- 
cipiendam&confirmandam>oöcr: SDiejce i&ribÄlt* 

tbtil ber flaiteeti &trd)ett ifi imtcrfötcfccit t>ort 
bcm privat Urtt>etl «nee jebcit tTTenfc^ctt unt> em* 
©der (CbnHctt/(icb. t>« töewißbcft ibree tmtcrlt* 
eben <ßl4ubctt0bawM8 3w machen/ mrt> $w befa 

*** $. 11. 

<£r|Hi<& ftefcet man au* Dem /»a$ eben föon föefcläuffTfig 
gefe$et / Daß e$ eine falfclje hypothefis, Da£ man im ebigen ©a* 
*e meine /DieKirße befiele aus 3*©tänDen/unDDa£einjeDec 
©tanD feine fonDerbare ^acfjtinDecidirungDerControver- 
fien forte. 3um anDern / fo laugne id> / Da£ ta* uermefnte 
Xrfjt ein £nD#Ui^eil }M ma<$en/un* jemanden mir @ctt>all 
Dajfelbe aufbringen / ron Dem £eiU©ei|UDer Jttr<$cn aufge* 
(rasen fep, Oie roabre Öt)ri(l|i^eÄir(^e i(l unfi<$tbar / unD 
f>at alfe feine ftrf) Aare <to(?erli(f>e ®en>alt / Die do# bepDem *er* 
meinten Urteil fepn mu£* ©Winnen ^aulu* feine 30B äffet! 
geltet M/ Darinnen muf? aucf> »te roabre £irc$e ibrelß äffen 
fejrn. 2So (te Datum abgebet/ fo ift feine toabre J?ir*e mebr* 
©icb((\(f) alle Der ^etv Autor febr blofl/Daf er nic^t t>er(tebet/ 
n>a$ Die n>abvc 6briftH$e £ir*efep # Oie Der J^eil. ©ei(tmfc 
feinen ©aben erletwfjtet unD gebeiliget bat / Diefelbe (inD ©lieDfl? 
Der wabren <2bntfürt)en RivQtn. Öiefe aber roiffen t>en feiner 
au^evlirf)en(8ett)ait/ fen^ern fu*en inöemutbunD 93erlmg* 
itung ibrer felbtf füfcbep Der einmal erfanten Ißarbett Dtir<£ ein 
fleißig ®ebet uno iefung #er £eih ©griffe juerbatten/ unD 
anDere mit liebe unD ©anfftmutty na# Dem8):empel i^reö J^ei* 
lanpe« unD Der 3lpoft<l/|U gewinnen /oa^ fie jur fpafjren 95uffe 

£)D 2 8<M<$</ 
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gebracht/ unD nlfo Durd) Den toabven ©lauben gereiniget »er* 
Den von Den,foD(en Uderefeu/ auf Dafjfte Der ©unoen abwerben/ 
unb Der @eredf>tigfeit leben, u Perr. U. 14. @ie n>ij|en/ Daß 
€brifiu* bep fanem Slbfc^ieDeju feinen Jüngern gefpro^enjo- 
han. XIII. 3J. Dabep tüirD jeDerman erfennen/ tapibr meine 
jünger fepD/ fo ibr liebe untereinander Kibf. UnD ira* Jo- 
hannes fagt LJohan.lV.7* 3(n- Heben /laffrtun* unterein* 
anDer lieb baten/ Denn Die liebe i|it>on(&£Xt/ unD fuev lieb l;at/ 
Der i(l pon ®£>K geboren/ unD fennet ©Ott / n>er nify lieb 
bat/ Der fennec ®£>tt nicht/ Den (SiDtt ifi Die liebe. Sie 
(Sprühe aber / Die man Daju anführet / Daß Die ßirdje einen fet 
eben äJiad^Swang bflbe/beroci fen gar nid;t£» £5*pm Mac r h. 
X VII 1 17. tptrD gar nidb* gebanDelc von t£n t ! "cfteiDung 5beologf* 
fefter ©treicigf eiten / fonDcrn unfer Jf)epIanD leinet und/ Daß/ 
mann ein ffbrift von je manD belediget tji / unD Der SSelepDiaer 
auf De* SBelepDigten privat-Surefcen feine $}erbce<f)en nid)t 
erfennen tDiK/fofofl Der5J5eleiDi.iitee$Der (gemeine lagen. Daö 
ifl/cr feßecö in Der öffentlichen 93erfamlung wrfleßen / rannt 
Mefeibe Dem&elepDiger Cb«filidJ jureDen möge/ Daß er in fieb 
gebe / unD t>on fiA fclbft feinen gebier erf ennc. 3B ie wii man 
nun au« Dtefem *e vt bebaupfen / Daß Die Str^e ein Swang* 
SXetfct böbe / feie man »orgtebt ? 3uDem feroirD ja an Ncfem 
Orte pon einer particular®emeine gcbanDelt an Diefcm unD je- 
üem Orte ; iöenn man aber faget/ Daß Die JJirdje caö Oicdn Da0 
^nD^Uttbeil ju matten babe / fo fcerflebet man Die allgemeine 
€brißli(l)e Rivfci Die an feinem Orte gebunDen/ n>ie fclrfjeö 

aud^pag.59.Thcf.6,$.ipr.angefubre(tt>irD. ©Rietet fkct> 
alfo Der ^e*t bieber gar ni#(* & , 

§• III. ii 
UnD fogebetf au<i)DenanDeriiau$I.Timoth. Iü»v. 15. 
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00 icb aber wrjdßc/ t>4g tut tvt|fe(l7wfTt)u 
nwtodit [olt in &em£mi9e(B<Dtte6 weichet jl 
tue (öcmciue t>es lebertbtgeit <ß<Dttee/cmpfcilcr 
uirt> <ßwmö*X)<flc fcer n?arl>ctt* 3ty erfenne Diefe 
tbeure iffia&r&eie mit Demütf;i^ett i)er£en/ Da£ Die roabre 
6&nfili*e ßirc&e ein Pfeiler unD ©runD 93e|te Der3£af>rbett 
ift* 2lber Da« f an iti) gar niefcf au$ Diefem ©pruelje fc^en / u$ 
Diefelbe feite von ®D((9J?ad)t überft>mmen babcngemaltfame 
Decifiones ju magern ©a* 5ßort ©afcr&eic n*fc Icyccrlfe^r 
mißbrnuc^er. Sa meiner ein jcDet- ru^lofer äJienfö/rocnn er 
feine Theoiogiam Polemicam auämenDig gclcrneC/unt» Die 
J?c$er refutiren tan/ im übrigen um ein gottfeiigeS leben fi$ 
md;t befümmert/ er täte utiDbefieef(l>onDie®o((li(fte5Ba^ 
(?eit. Unfci \£eplanD fprtcty Johann.1V. v.ij.24. (£öfommt 
Die Seit / uns i|l föon i$t/ Daß Die mar^afftigen Anbeter mer# 
Den cen *8ater anbeten im ® eifl unD in Der VOafytbät ; Senn 
Der 23ata mill au# faben / Die Jbn alfo anbeten. ÖJOtt i(l ein 
®ei|l/ unD Die Jbn anbeten/ D.-e müffen 3bn im $5eift unD in 
Der v 2Ö4fert)ciranbetem Johannesfagtl. Johann, U.1.4. 
2ln Dem mertf en mir / Daß mir 7bn evf ennen / fo mir feine £)e* 
bot baltem ©er Da fagee/ i^fenne Jbn/unD Mit feine ©e* 
bot nidf>t / Der iff ein Aigner/ unD in foiebem ift feine $ß Ab^b"*! 
UnD unfer ^cvianD fpriAt ju feinen Jüngern Johann, XIV. 
v. 16, 17. Jti) mil Den Q3ater bitten / unD er foU cuety einen anDern 
Broiler geben/ Dajj £r bep eurf> bleibe emiglid)/ Den ©eifl Der 
5Bai)tbet't/ ftelcfjen Die tJBelt nicf>t fan empfnben/ Dennfte 
fül;ct 3bn nidW/ unDfennet^bunicfet. ;3fbrabcrfennct3ft n > 
(fr bletbetbepeucfo/unDrpirDbepeuc^teun. UnD in feinem £0* 
|)enpric|}evl!(ften©ebeteJohdnn.XVIl. v.17. iiikt (fr für Die 
fertigen ju (einem 33afcr: ^eilige fü in Deiner fßabtb^t/ 
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Dein »ort if* Die VÖätbeit. Hu« »el*en unb anbern 
©vnicficn ein einfältige« ©tmütb fid> Dielen 6ctlut? ma*et/ 
Ntf Da« Die ©arbeit fa/ »enn ein iöinfAjur bcr$li(ben Die« 
unbleiD ülvr feine BiinDe gebraßt wirDunD mit juKblagenem 
©eifte / intern fein falf« i(l / feine ©unDe erf ennet / uno Dur* 
*cnlcbenDigen®lauben|W)fu*ti>on Dem ©ien(i Der6unöen 
loßjumaAen/unD ©Ott }u Dienen in ©eieatigfc« !OTt>£* 
Ä: UnD Dahingegen Diflenige ieb« /Die fei« WeranN. 
rung int ©emütbe naebfi* Jiebet/ na* Dem ©inn Der ÄtJ 
©tbrifft feine ©arbeit/ »eil Diejenige effeäus fehlen/ Die 
Der ®Jtdiö)tn ©arbeit unaW^li(fi folgen miiffcn- UnDbf*' 
ou« erfennet e« bann /Daß Diewabren ©iieDer Der ebnfilubeB 
irrten / in fo weit ein Pfeiler unö ©runD-OJefte Der ©ar# 
feit fern / fo fern fie in »abrtr Sßuffe / Dur* Die tfrafft De« £ew 
litten ©eine«/ Den Slnfedjtungen ibre« gleite«/ De« ©atan« 
Aber ©elf maAtig »iDerfleben / unD |i* ou« ibrer k *efu»ng 
ni'Atfeeenlflffen; «nD in DiefemSJeifianDe nimt«paulu« am 
befaAten Orte /raber er in eben Dem€avitelfid) Diefer OveDen«* 
2lrt bebienet : ;öa«©et>eimnü>De« ©lauben« in reinem ®e< 
foiflcn bellten.*. 9. 3aer»eifetDeutlio>2.Timorh.lll.v.i6. 
»•rm Die J?eil.©*rifft t>cn ©Ott eingegeben fep/ inDem ev 
fprirtt: Mt ©rtrifft »on ©Ott eingegeben i|tmi&cjur 4<b«/ 
lur ©traffe / W SÖefferunfl / jur 3ü*tigung in Der © ere *t ig. 
f rif C nicht Dajj man gemaltfame Decifiones Darau« mart)en foJ» 
te/fonDern) Daß ein SRenf* ® »tte« ftp wflfommen/ ju allen 
guten ©ercfengef*icft. ^ 

©<r Stycftel 9>aulul frtreibet Nr" »afcrot <*pri|lltcf>cn 
J?iro)en fcerrlirte attributaju Eph. 2?. 26. 27. 3br äJWn 
«er liebet enrt ©eiber/ glei<$ »ieGbrifta« gelitbct b<tf Die ®e 
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meine / unD bat fi# felbft für (He gegeben / auf Daß <£r ftc beili* 
get : UnD bat fie gereiuiget Durd) Da« SSafferbaD im ® ort/auf 
Daß £t if?m DnrflcHeC eine® cmcine/ Die berrliß fetj/ Die nic0t 
f>abe einen Slecfen oDer DJunfcel/ oDer Deß etfca« / fonDern Daß 
fie (eilig fe« unD unftrnfflid;. Sllfoo abermabl ni#t« geDac&t 
iuirD von folcfjer Decifion*^ man fan Den Jperrn Autorcm 
ex conceflisrefuritmpag.55. eh* 6 § 1. inf. fpric^t er/ Daß 
Die6bvi(Uic6eßir#e/bep milder Diefe Decifionfeyn fette/ fetf 
eine \J3erfamlung Der ^eiligen ; öiefe ^erfamlung Der 
^eiligen i|t ja D. ; e unftd[ware J?ir(f)e. 3ßenn fte nun bep M 
ganzen un|t(l)tbaren Rivfim ift/fo muß folgen/ Daß atte®liDer 
Der unfidKbaren Äirc&en Herju coneurriren mulTen.SJcil abeü 
nun Die jvirdbe unft(f>([>ar ifl / fo fmD au$ Deren ®lieDer unbe* 
f an( oDer un|t$tbar» 92ie n>ifl man Denn Diefe ®lieDer f ennen/ 
unD au«fucf)en / Daß (ie jurDeäfion mW belffen? SRan bat j<* 
eine ÜXegul : De occultis non judicar Ecclefia. ©0 lange 
alfo al« man Die un|t(6cbarc ßir$e für unfi^tbar bal(/fo lange 
bleiben aurf; Deren ein$cle®IieDer unftrtjtbar/ unD folglicf; fan 
man Diefelbe nicl)t}ufammenruffen/Daßfie Die t>ermein(e De- 
eifion folfenmitmad)en, äftag man alfo Die ©ad)e befragten/ 
im man tpil / fo |tnDet man ni#t« }uv Defendirung folget 
SLJieinung. 

§. V, 

2Jornemli(^/ Daß Der #crr Autor pag, 47.$* 1. einem 
jeDen€bri|tcn. Da« Judicium privatum diferetivum übcvlcifl 
jur s 2terfid)erung feine* innerlichen ® lauten« / tote er« nennet/ 
ftNil ein jeDcr /roie er jugiebt/ feine« ®lauben« leben muffe / 
unD ein jcDer ©laubiger Die ®ei|lcr prüfen muffe / ofc |?e au« 
<S}£h( fet;n/au<f) Die Controverfien unterfue^en muffe. Qenn 
wenn Diefe« ein jeDe«<Sli<> Der £ircf;cn frat fiir firf; felber / fo 
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bleibt ja nicfct mebv übrig für fcie ÄircfceinSgefamt; ©ennfoeil 
cie Kirrte au* ®lieDern be(tebet/unD ober Dem eigenen ®e(WnD* 
nrtffc nad)/ ein je^cö ®lieD Da* 3te<$t bat fuvfr^unc feine ©e« 
ligfeit Die Conrrovers ju decidiren/ fo bebM Die Äücfje ja 
ntrttö mebr für fi<$. 3a fprt(^t er am befagten Orte : öiefe* 
Judicium privatum gebet nur auf eine* ®en>iffen unD (Selig* 
fett infonDerbeit ! aber ni#t auf Den 6ffentli<t)en grüßen Der £ir* 
d)en / als n>elc&em Durtfccin öffentliche* QfnD'Urtfrcil muf?gera> 
tben raerDen. 2lber germf? bat Die SBarfceit Der toiDrlgen SÜtei* 
nung / unD Die &$md)t Der ©einigen ibn ge$fi)ungen/©ac$cn 
ju fefcen/ Die offenbar ft<f) contradiciren. ©enn liebet ! Die 
tfiretoe ift ja ein folcbe* SßJefen / fo au* ® lieDern begebet ; SSenn 
nun afle unD jeDe ©lieDer ju ibrer (Seligfeit Die Decifion für 
ft$ machen f innen/ fo ijl ja niemanD Da /Der Die vermeinte De- 
cifion publiciren f onne* @efe|t / e* fepnD iooo. ® lieDer Der 
#ird)en ; 91un entflebet eine Conrrovers , Dabep e(n jeDer für 
Die ©acfje unterfu(6et/unDfeinjudiciumfoformiret/rüie 
er* geDencf et für ©Ott ju verantworten* 91un fofl na<$ Dem 2ln> 
ftf)lag Deö J^errn Autoris eine publica Decifio gemacht roer* 
Den/ unD jroar t>on eben Dieren ®lieDern. SnfmeDer fie ftnD afle 
einig iDer uneinig» 3m erften 5afl gebrattifK * feine Decifion, 
als roeldje 3tt>iefyalf praefupponiret. 3m anDern ftafl feil \$ 
feeen / Da& 6oo. jufammen fdmen/ unD matten na<$ ibrem 
judicio ein Urteil / unD motten Den übrigen 4oo.folct)e*auf- 
Dringen. Sftun t»ürDenDtcfena^De*^crrnAuroris®e(ldnD' 
nü j* red)t baben ft$ ju befeueren / au« Urfarf;e / weil fte w f?<f) 
lie ©a<f>e f*onunterfu^et/unDna(^ibrem©emijTen fdjon ibr 
Judicium formiret / unD al'o weil ein jeDer gleite* IXcd>t Vatttl 
fo f taten fie ibre Decifion ibnen ja niebt aufDringcn* Sa* Bo- 
num Ecclefi« publicum iftjatwrbembonoomniumfin- 

galo- 
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gulorum ejus membrorum n\<S)t entfcf)ieDcn/ uninvemi 
alle imd jeD< ®lieDer mit i^vcr privat- Decifion in £mimel 
fommcn f onnen / mir man jugibt/fo f om( Die gatfce R ir#c Durrf) 
Dieprivac-decifion berein/ unD braud;tö folglich feine public 
decifion , unD *iefe* ifl e$/ roaöirf) in meinen jebenDen @a& 
fpeidrtufftiger auSgefiifcref/ unDmit vielen Oettern auö unfevn 
4utl;ere bcf 1 dfftiget fjabe* 

§. VI. 

3fn melden Societäten gefcef Jfoöir tie Kegel an / baf* 
manfogenfan: quod ton focietati competir, iingults 
ejus membris non competit. j* e. @n getoifleö Collegium 
bat au* ifcrer gemeinen Calla tßelD auff 3tnfc get&an* 2)a 
fan Die Societdt rvoty fagen/ Dap Da6 Dvecftt fcl^el ®elb ju 
fordern Der ganzen Soc 1 erat juf eine /aber nirf)t einfcelen ©lie* 
t>evn. 2lber Diefe* läffet fiel) auff Die geifHtd)e Societat Der 
lidjen J?ird;m nicf)t appliciren ; ©enn biertanen fan ein je* 
De$ roabre$®IieD idoIjI Tagen / Da£ afle®iiterDer #ir4)enifcm 
jugel;6ren / roeil aße ®üter/ Die Die ®lieDer mit einanDer gemein 
labm/ fo beftf>affen/Daj> roenn einer Diefelbe gan$ beft$t/ Den 
andern DaDurcf) fein ©$aDengefd)i(f)t/glci(t> wie unfere Theo- 
logi in Da* iebre wm 2lbenDmaM dociren /Da£ ein jeDer Com- 
mtmicant Den toafcren leib unD Dn$ roabre SMut Sjnifti gc* 
meffet/al'o^a&DeS etilen ©emeffung Dem anDern nirf)t frija^ct/ 
&a£erDeff:Ibengleirf)falt* md>t feite tbeilfcafftig roerDen f innen; 
Dafcman alfoDie 6bn(llicf)e Äirdje redjnen mu£ ju feigen So- 
cietdten / Dapon man pflegt ju fagen/ Da£ Deren membra nietyt 
tanquam unum corpus conftderiret rrerDen al$ ttjie jum 
&a$D{ei(^*Collegium \u Äegenfpurg inÜXelig<on^&i(i)en/ 
DDer DaeinjeDe$(ölieD Die gemeine jura pro indivifo kfi&ct/ 
feie D« 3uri(len ex fchola Metaphyficorum reDen / roel<f>e$ 

(£ e Dann 
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tatrn &te Tneologi den ^uritfen niefct twroerffen f onnnen/raeil 
fie feiger dergleichen OledenS#2irten ftcf> teDtenen ; wie denn 
au<# Darinnen tiefe ®efeflf^affr t>on Der 9?a(ur anderer 
Coltgiorum abgebet / daß / da c$ fonften foeiffet : Tres fa- 
ciunt collegium, diefe ®efeflf#affc doch tx>ct>l au* jmepen 
fajteben fan na# der Sufage 6bri(li : 255e jroep oder drep 
»erfamlet find in meinem DMmen / dabinief) mitten unter i^ 
mn* Und diefe* fcf>etnet den ßerrn Aurorern betrogen ju ba* 
Uni daß er t?on SÜ^enft^ltc^en Societäfen auff die ßjetUiße 
argumentiret fcat ; denn in jenen fan da$ privatum Judicium 
cin&elev pevfonen wcH uitf er frieden fepn/von dem publico 
judicio de$ flönfcen Collegii , a>cld)cö daber f omt / daß die 
pluralitas votorum darinnem obtinirct/füelcfjeöabcrinEc- 
clcfia ni$t ange&et/tt>ie fd>on droben beriefen. 

5- VII. 

£ierdurd> faßt nun aurfj wg/daß der J^eiltge ®eift der 
€£riftli$en Äircben al$ feinem Commiffario diedeeifion 
aufgetragen babe/foie der J£>err Autor pag.ji.th.j.gefefcet bat. 
SSenn man die (Spr ilcbc nac&fcfclägt / die vom rieft ten de* fyil 
®eifleö 3J?eldung (|>un / findet man gar nicfjtfdarwm.Hebr. 
IWn.faget^aulu*: Sa* ©ort ©ottc* ift 'lebendig und fraf* 
tig/und frf;arfferdenn fein jUKpftynefr ig (Seiner d/ und durrfj* 
dringet ©eele und ®ei|V/ aucbSRarcf und35ein/ undijhm 
dichter der ®edan<fen/ und ©innen de* J&erfcen** EphefJ. 

17. 18* 3^fl c&cnc ' eel,erinmeincm ®cht/&a|i>cr®Oft un» 
fer* J^^rrn J(2fu GfyrifK/ der $}ater der £er rtigf eit/ gebe euch 
den ®ctfi Der SBeißfrelt und der Dffenbabning / ( ntft>r daß ifcr 
gemaltfamedecifiones mad;en foflet/fonDern) $u feiner fclbft 
Cr f äntniß / und erleuflf ete 2lugen eure« QSerflanoe* / daß ifr 
trfennen m&get/ welche da fep die Hoffnung eure« SBeruff*/ 

und 
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unD welker fei; Der Ofeiifjtbum feine* terrlicftcn (£rbcS an 
feinen ^eiligen / unD roeltbe Da fei; Die iiberfd)roengltc$e greife 
fctncrKraffc an uns Die »ic gläubcn/(niel)t nad) Der uns mit®e* 
roalt atiff gelungenen deeifion , fonöern ) nad) Der SBilrcf ui?g 
feiner mächtigen ©taref e* Rom.VllL 15. 16. 3fa babt einen 
ÄinDUdjen ®ei|t empfangen / Durdf) ruelctcn rcfr ruffen : Jlbta 
lieber ^3a(er/Derfelbe®cifl gibt 3eugniß uhfetm®eif?e/ Daß 
n)ir®otteSj?inDer finD* Qabero aud) ^obanneS fngt 1 Joh. 
11.27,öie Salbung Die t'brDonibm empfangen babt/ bleibet bep 
eueb/ uno Diirffet ntc^t/ Daß eud) jemand lebre / fcnDern roie eu# 
Die ©albungaflerlep lehret/ fo iffö m\)v unDifi feine iüjen: 
3n welchen Oettern gar feine 2Ü?elDung gefegt t>ott 
äußerlicher gefoaltfamer decidirung ; foncern nnil welmcbu 
einem je^en (Gläubigen Der $til ®eifl t>erfprod;en roirD/Dec 
ibn in alle ©arbeit / Die §u feiner ©eligfeit n&tbigi(l/ leptett 
fofle / fo fuf?e* man Daraus / Daß aOen ®lieDern feld)e deeifion 
*or ftd> unDibrc ©eligfeit jufomme* 3>a fprid;t man auflf 
foJd)e 21rt fofonne ein jeDer fagen/ er babe Den Jpeil. ®ei(t / 
unDnnhDe alfo Der J^eiL ®eifl ftcf> felbfl contradiciren / »eil 
ja menig {eute rraren / Die in aßen $Iwlogifd)en Streitig- 
fetten einerlei; Meinung beuten. Sie 2fotfi>ort i|t leitf;t: 
QvflM) fo i|l ja fein Sroeiffel/ Daß Der £eil. ®ei(l vermögen- 
Der i|t Die ®Iaubige in©nrgfeitDeS®laubenS}uerbalten/al$ 
äußerliche gerualtfame Littel / Dabero tolv aueb (Ingen : Sie 
gan$e @bntfenbeit auf SrDen/ Hit in einem ©inne gar eben* 
3«m anDenn fo bat mau un $äbl(# e Quseftiones ju ®lauben$* 
©adjen refenret/ Die Dabin nid;t geboren /unD Daran ein 
bußfertiges ®emütb bep lefung Der £eil. ©grifft nidu ge- 
Dencfet , «seil fte gar md;fS jur Heiligung Des 5Bi((enS tbun; 
unD alfo weil fein 9Jienfd;obw ft>abre35ufTeunDf>er$lirf>eer* 

<£e 2 ränfnfj* 
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fantniße feines 2 UnDc<5 / unD Daraus entfkbcnDcv reiner iiefre 
®o((eg feiig tuerDcn fan/fe feinen in DicfcmGentro alle JvinDer 
(SJptteS überein; unD alfo alle Quseftiones, Die nicfet f;ier«uf 
tieften/ Die geboren ntd>t jum flauten unD alf*> aud; ni*t 
jn Der allgemeinen ®naDen*®ihcfung Deö £eil. ®ei{jeö in 
Den ® laubigen. 3Ba$ Den SSetrug betrifft/ Dal? einer Den fyÜ 
®ei(l vorgeben fonne/ Der ibn D*d> nicf>c ^aire/ foifl fein Stpeiffel/ 
Daß Der Düffel -ftd; in einen (£ngel dc$ iidjttf perßeflcii fonne; 
aber Diefeä meifet un$ / Daß roir in öemutb ©Ott onruffen 
muffen bepiefung Der J^eil. ©grifft / Daß er uns Den ®eifi Der 
SBeißbeit geben n>cfle* 2lber Dod) balte \ä) Dicfcä für ein un« 
trieglidje* Scugniß /Daß einer Die ®abe De$J£>eil.töei|le* nirf)t 
befi$e / roenn er Die$nid)te Deä ®ei(te$ nid)t von ftd; fpiibrcn 
laffe ; am!) bin icf) wf^ert/ Daß man Durdf) genwltfamc de- 
eifiones fein ißeret Deö jj)eil. ®eifle$ wrid;te. 

§• VIII. 

Sluff Dem Concilioiu^erufalem Aftor.XV. (ueffe eS: 
gefüllt Dem J£>ciL ®ei|t unD uns. 2lbcr Da war gar fein 
foUfcc* Urtbeil/ mie man in Der leipj. Difpurafion pag.41. 
$. 6 Darauf erjmingenroif . ©ie 2lpo|tcl fe »oMöte Die anDern 
t?cn Der ®emein* waren ^ivkvwsm , unD f;eiliget Durd) 
Den Jpeil. (Seift/ ingleicben 9>etru$ brauset Da« jum ©runDe 
feiner Meinung / Daß bep 33crf linDigung De* (5 Mngelii Der 
Gfaifi feinen Unfcrfd;eiDgemad;t()ät(c unter 35efd;nittenc unD 
Uabefc&mttenc / in Dem er fo fuobl aujf DiefealS jene gefaflen/ 
unD ma$f alfo Darauf Deu (Srf)Iuß/ Daß fie alfo ntd^t bereden* 
tiget warm/ einen Unterweid $u mad)en/unDfo(glid) Rfcfre Die 
a5efct)neiDungnid)tn6tbtg. UnD alfo fönten fte mit red^t fingen ; 
<£* gefättt Dem ®ei|t unD un*. Sie G&rijlen ju ?tnticd>«cn 
hatten v*n freien (hicTen |ld> Dem judicio Der 21po|tel unter* 

fuerffen/ 
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füorffen / nabmen au$ fol(f>e$ bernaßer müi * an / unD al r o war 
gar feine ©etoaltfame deeifion afloa ju finDen. "J^o e$ 
bep öden decifionibus fo frergefcet/ Da gebe icf)$ $u/ Daß man 
firf) Deren beDienen f onne ; aber Der JScrr Autor {an gewiß 
fol<fje$ gar nic^ffürfi^gebrauAen/vcrnebmiid) Dalmer gar Die 
Srage niebt war de credendis ober n>ic man \id) Diefeä oDer 
jeneö myfterium conapiren fotine oDer fotfe / fonDew de 
taciendis , m$ man tbun feße. öenn weil Die 2ipo|iel Die 
erften a>aven.qctvcfen/DieDiciebre(>bri|]i angenommen I;at(en/ 
fo |>atfen Die Triften ju Slntiodjen aurf; Daö Vertrauen ju ife* 
nen/ (ü tuurDen am teilen toiffen/ ti>a$ bep Diefcm.fjanDel$tt 
tbun. UnD alfo waren f>ie Die ?lpe(W unD übrige Gbtiftcnju 
^erufalem t\id)ta\t 3üd;ter }u betrafen/ Die jure proprio 
DiefeConrrovers bätten decidir<n fonnen/ unD Den anDern 
auffangen / fonDern Die ju 2lntv#ien Ratten ibnen Diefe Com- 
mifllon aufgetragen Daß (ie m;( DenJSruDet n ju^rufalcm Dar* 
tiber conferiren folten / unr* oernaetyer i(;nen ibre Meinung $u- 
treiben. 3tf $ alfo fuieDer *ie erjte prineipia fo fuoftl Der 33er* 
nunfft/alöDe* ^riflcntbumö/Da^man Dcn©d;lujjju3wi' 
falem pag. ^u§.6.m f, nennet ein Decifiv-Urtfteil/unb fei* 

d)e* er jftingen feil au$ Dem / Da Jätet fpricfcf : zym xptm, 
Ego jüdta* Oenn nacf)Dem petruS feine Meinung gefag: 
fcafte/ UnD geruiefen /Daj?Der£eil.£5ei(t feinen UnfcrfcfceiD ge> 
mad)f unter 35efd)nitfenen un^ Unbefangenen/ fo waren fie 
afle Damit ju fneDcn ; 3^°^ 3^8« Ufa nufcr 

juftarefen /(tng am legten nti pureren / unD befrafftigte/ Daß 
(SDtt im alten f £ eflauient Den fywn ftfjen rergleid&en (&na&: 
fcerftetiTcn frnt ; *ii3eld)e* er ni*ttl;at alt Pra?fes oDer Dire. 
ftor Der^Jerfamlun^/ fonDcvn weil er. fabe/ DaM mtyüd) 
wäre/ roenn er Dftfe*()inju tfwe ; UnDalfotviee^npiilircb 
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1(1 /Die JMMIer Den Petrum bierjum Praefide ma#en/ fo 
ift e$ 2lfT(cr- pabffifcfe Den Jacobum Daju ju moctyen / weil feilt 
xpw nitfctö anDerä tief? / al* : bäte Dafiir. UnD fo wenig 
M man Den jiingffcn in einem Collegio, Der Da$ le$fe votum 
fcat / jum Präsidenten dcö Collegii machen f an / Darumb Daß 
ertaö Ie&fe votum bat/ unD alfo au* Dent>crbergebenDenvo- 
ris t*aö belle erweNen f an / welchem er £5epfall giebc / fo wenig 
fcfjicf t fid)« bier/folcf>e$ t»on Dem3öcibo ju fagen; 2Benn ev 
gleitfj 95iftf>off ju ^erufalem gewefen Öcnn ein ^if^off 
fafce Damabi* gan£ anDertf aus i alt Die je$ig< Superi ntenden- 
ten oDer Generalis mi ; £a$ jus Trpotfyioig mar nod) niefet 
fluff outen, ©ie bemütefen fict) Damablä einanDermi((£t>rer* 
Gerung juiwju f ommen i aber Das ©rreicen wegen Des DfangS 
ttaribnen unbefant ; UnD alfo fdf)einet Der £<rr Autor Da* 
Concilmm ju^erufalemftd; ju coneipirennad; Derart De« 
ju Nicaea>oDerl>e$Tolerani,Dat>on erpag»??.^ banDelf* 
2lbera>ertgcfeHet! 3u^evufalem waren beilige SJl&nmi ju 
Nicara örbr*®eijige unD jancffiicfctige; 3» ^erufalem war 
Dieganfce ®emeine jufammen/juNicseaDie $$ifd)offC/al$Di'e> 
vermeinte Ecclefia repraefentativa • 3u ^uftfent waren 
fte alle einmütig unDconfentirten cfie / ju Nicaeagtng* per 
pluralitatem votorum ; 3« ^erufalem war Die 5rage de fa- 
ciendis,5uNic2iade credendis , 3*1 3krufQlem fein 
®ewa!f*@prurf;/ juNicaea wurDe Die Decifion mit Seucc 
unD ©d&werDt exequiret. Oer £err Autor fpv\d)t jwar pag # 
4& $. 6, Das fep eben ju 3erufalem ein Langel qewefen / wetf 
Die jDbrigfcit cum autontate coaftiva nidJtDabep gewefen. 
2Bo Die Icufe einig fet;n / Da brauebtf fein Swang.äJtiftef/ ju* 
Dem fo n>ar bie feine Ui facf>e / frarumb Me D rigfeit Das Dire- 
ftnnumf%enfoiee/ wittyon oben im X. §,x,angc* 



in Z1)to\o&ifd)m ©treitigfeiten. 223 

fix. 

5Bei! nun Die fffcrf|Hi<&c ßrefte Daä vermeinte jusdeci* 
dendi niematyft liberf ommeti/ au$ Die nubre 6tri|lli^c 8ii'$t 
afo unftc^ebav/ folcbeS mcma^U gebrauchet bat / noef) brauchen 
n>irD / fo fMt au$ Diefcm ® runDe afleä übern bauffen/ loa» Tin 
IIJIL IV. V. VI. V1L angefttyret ifl ; ©afcero i<f; miefrugt bie* 
bep aufhalten (Dil. Sin G&ri|W#cr iefer rvtre» an Dem / n>a$ i<f) 
flefagec/ gnug baben, £)o(ti muß t<t> au« Dem$.f.Th. VII. 
noefj roa* anfiif;ren ju meiner Defenfion, tuet 1 Der £err Autor 
mi# einer SSoßbcit unD offenbaren Calumnie bcfd)ulDiget/Daß 
i#Den Carpzovium JCtum eimr ContradidtioninDerftra-' 
ge de modo & forma Regiminis Ecclefiaftici , in meiner 
Differtationde adiaphorisl;abe überreifen »otten.Sr fpricftt 
üb, 2. Jurisprud, Ecclef. def, 24j.11. 15. Ex triplici ftatu 
conficitur Ecclefia;EccIefiaßicoifub quopaftores; Po- 
litico , fub quo Magiftratus fecularis, & populari,fub quo 
quivis de populo, qui omnes de rebus Ecclefiafticisde- 
liberare debent, ita tarnen ut Magiftratus populi vices 
fuftiniat, quo omnis eviterur confufio, omniaque de- 
center fiant & or dine. Et hoc eft , quod vulgö dicitur, 
nec Monarchicam, nec demoeraticam efleinhisterris 
gubernationem Ecclefiae, fed ariftoeraticarrw 3Ber 
nur ein Collegium Politicum geboret bat / Der roeiß / Daß ari- 
ftoeratia unD demoeratia fo entftyieDen fepn / Daß in jener 
&a« DIe#t wegen Der 2J.ngelegenbett in Der Republiq ju delibe- 
riren unD ju fd)lieffen Uv bep ulicfjcn unD jmar Den uornebmften/ 
in Dkfet aber frp Dem gangenlBoUf / roekfte« aber/ meil e$ groß/ 
au$ ibrem Littel gettiffe Deputirtc ju erroeblcn pflegt/ Die auf 
fcemOWcfe&oDer ianD^age Daö^nee^Solcf repraefentiren/ 
un$ #re vices wtreten/ alfo Daß Der.UnterföciDjiviföenei* 
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ift/Die <pab(ller Den Petrum ticrjum Praefide matten/ fo 
ift e* ^ffcmpabfliicb Den Jacobum Daju ju machen / weil fein 

zptm nic&t*anDer*bief?/al*: 3^d> &aICe Dafür. UnD fo wenig 
al*man Den jungff cn in einem Collegio, Der Da* le$fe vorum 
bat / }um Präsidenten De* Collegii machen f an / Darumb Daß 
er Daö Ie&fe votum bat/ unD alfo aus Den wrbergebenDen vo- 
tis Da* befte ertt>cl;lcn f an / welchem ev SSepfall giebc / fo wenig 
fdjtcftfid^bier/folcfccö von Dem^octbo ju fagen; 2Bcnn cv 
gletd) äöifdjoflf ju ^rufalem gewefen ifh Ocnn ein $Mf$off 
fabe Damabi* gan£ anDer* au* / al* Die je$ig< Superintenden- 
ten oDer Generaliflimi ; Da* jus 7rpoity(ctq war noef) niefct 
öuffomem ©ie bemühten firf; Damabi* einanDermit£f>rer* 
bietung juvor ju f ommen f aber Da* ©creiten wegen De* IXang* 
fear ibnen unbefant ; UnD alfo fctyeinet Der £err Auror Da* 
Concilium ju 3erufalemftc(> ju concipirennacl)Der2lrfDe* 
ju Nic2ea,oDer De* Tolerani, Davon erpag,?5.$.3 banDelf* 
Slber weif gefeHet! gu 3ta a ufalem waren beilige HKanner/ju 
Nicara (£br*®ei#ge unD janef fiicfcf ige ; 3u Jerufalem war 
Diegan&e ®emeine jufammen/juNicaeaDie 58ifd)o(fe/aI*Dtf 
twmeinte Ecclefia repraefentativa ♦ £u 3> cru f fl ' em waren 
fieafle etnmuebig unDconfentirten cue / ju Nicxagtng* per 
pluralitarem votorum ; 3h ^erufalem war Die 3rage de fa- 
ciendis,juNicapade credendis , £u 3 cru ^ em te&vUm 
©ewalt*@pruct)/ juNicaea wurDe Die Decifion mit fteuec 
unD ©tfcwerDt exequiret . Oer £eiT Autor (priest $war pag # 
41. $. 6. Da* fep eben ;u 3erufalem ein Slttangel qewefen / weil 
Die Dbrigfcit cum autontate coaftiva nidjtDabep geWefen, 
2So Die icutt einig fepn/ Da braucbtn fein 3roang*äJi!trel/ju* 
Dem fo war bie feine Urfa^e / warumb Die O rigfeit Da* Dire- 
annumfiil;renfolte/ wittyon oben im X. @«»$,*.aiui<» 
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5ßeil nun Die (JbnfHid&e Krd&e tag vermeinte jus deci' 
dendi ntcmablö überkommen/ auef) Die nnbre Q\)x\\ltiü)t Äiv^e 
afö unficf)tbar/ folebeö niemaf)l$gebraut&et bat/ noef) brause» 
n>irD / fo füflt au* Diefem ® runDe afleä übern bauffen/ tuaS Th* 
ILjHL IV. V, VI. V1L angeftibretift ; Oafcero icf; mirfjntc&t fric» 
bey aufhalten nril. Sin <2&rifHi#cr lefer foirD an Dem / was id) 
flefaget/ gnug baben. ©o(ßmuß ict> au$Dem$,5\Th, VII. 
noclj ruaö anführen ju meiner Defenfion, iuell Der £err Autor 
mi# einer SSoßbcit unD offenbaren Calumnie bcfctyulDiget/Daß 
i$ Den Carpzovium JCtum einer Contradiäion in Der$ra* 
ge de modo & forma Regiminis Ecclefiaftici , in meiner 
Diflertationdeadiaphorisbabe überreifen moflen.^rfpricfet 
üb» 2. Jurisprud, Ecclef. def* 243. n. 13. Ex triplici ftatu 
conficitur Ecdefia;Ecclefiaflico>fub quopaftores; Po- 
litico , fub quo Magiftratus fecularis, & populari,fub quo 
quivis de populo, qui omnes de rebus Ecclefiafticisde- 
liberare debent, ita tarnen ut Magiftratus populi vices 
fuftiniat, quo omnis evitetur confufio, omniaque de- 
center fiant Äordine. Et hoc eft,quod vulgödicitur,' 
nec Monarchicam, nec demoeraticam efleinhisterris 
gubernationem Ecclefiae, fed ariftoeraticarrw 5ßer 
nur ein Collegium Politicum geboret bat / Der rceiß / Daß ari- 
ftoeratia unD demoeraria fo entfcfjieDen fepn/ Daß in jener 
Das Die$t rocgen Der Angelegenheit in Der Republiq ju delibe- 
riren unD ju fd)lieffen U9 bei; vtlid>cn unD jroar Den wrnefrnfien/ 
in tiefet aber fap Dem gan$enU3olif / roelgeä aber/ roeil e3 groß/ 
nu$ ibrem Wietel gemifTe Deputirtc ju enucblen vflfegt/ Die auf 
DemDuicl^oDer ianD^age tai ganfc53okf repraefentiren/ 
un$ ij>vc vices wtrefen/alfo Daß Der .UnterfcfceiD jtviföenei* 
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nemCollegioinDer ariftocratia unD democratia nad) Dem 
2llpbabetbDer Politiq öarin be|te&e / Dn^ in jenem Die membra 
Collegiijure proprio Scindependcnti ibrjusexerciren/in 
Diefem aber jure delegato&alieno; ©cilnunCarpzovam 
angelegenen Dite Da* 3tecf)t Don®eiftl.@a<f)en ju deliberircn 
Den dci meinten ;,©tanDen in Der Jffircben jufd)rcibet/ fo folget 
|a notttuenDig / Da£ die J?ircf>e mülTe als eine Democratia be# 
(racf>teC tuerDcn / unD Daß alfo Die Obrigf eit / wenn fie Da$ ^Bolcf 
reprasfentirct / i^r Oiect>t nic^t babe jure proprio fedalieno 
ä populo fibi commiflb. 3|taljb «n Hefen Uftten ©orten 
De$ Carpzoviigar (eine Conciliationju finden/ fuie Der £err 
Auror meinet /fonDern DieContradiftionroirD Dcffo groffer/ 
unD ijl ev alfo in feinen defenfion gang ungluc^üa) / in 
Dem er foI#e$ argument gebrau^ct. öcn« toer einen an* 
Dernrepraefentiret/Der bcjtfcetfetfl SXecfjt nicfctjure proprio, 
fonDern alieno ; UnD alfo roenn itb nirf)t ftiiffe / Daß der 
Jf)crr Praefes Die Deputation felber gemalt batte / fuolte \fy 
fcem £errn Refponaenren geratben baben / er moßte er|l Po- 
lincam ftudiren/ efce er in ^pelitifcfje fragen einmifefan 
unD anDere Darinnen meiern n>olte. ©em J^errn Praefidi 
aber roil ii1>3 al* einen unjcitigen(£iferjujutcbalten/tt)eili($ 
ibm unrecht tbun füürDe/ wenn irt> fage(e/er fcerftunDe Die Politie 
nicJ)(/ in Dem ev ja feine deciüonern formalem leiDer gar ju 
politif* gemalt f?at„ 

$. X, 

Oie roabreu ®|ieDer Der ßbviflli^en J?ircf)en gebrauten 
gar feine auf?evli(ftegen)altfamedecilion , weil nad) Der $u$* 
fage Jobanniä oie Salbung fte aflerleo lebret / unD nad) 
Gbr-fli 3ufage/ Dev J>eil. C&ieift als Der ®ci(l oer ©arbeit (?< in 
*dc 95Jarbcit leitet» ©ie bete» täglict) mit öauio au* Dem 

XXV. 
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XXV/Pfal.£<£rr$eige mir Deine 3ßege/unD lefcre mich Deine 
©tcige/Ieitc mich tn Deiner 955arf;citunD lehre mich. ©al;erba« 
frenfie auch /roaäDarauff folget : ©a$®ebeimniß De* J£(£rrn 
ift be» Denen Die ihn fürchten /unD feinen SSunD ld|l £r jie roif* 
fen. @ie feuffcen ftettf nud Ephef. III. v. i4.i?.iö.i7, 18. 19. 
UnD beugen Die Knie gegen Den S3ater unferä £<£rrn ji<£@U 
äf)vifli / Der Der rechte ^ater i|t über afle* / roaä Da ßinDer beiffet 
im Gimmel unDaufFSröcn/ Daß er if;nenJ?t flffr gebe nach Dem 
3tetdnf;umb feiner J^crrligfeif / (lauf ju toerDen Durch feinen 
®ci|l/ an Dem intpenDtgcn äftenfßen/ unD GHitfumjuneh* 
men Durch Den ©lauben in il;ren Kerpen / unD Durch t»ie itebe 
eingen>ur&el( unD gegründet /auff Daß fu begreifen mögen mit 
aßen ^eiligen /tvelcbe^ Da fepDie SSrciec / unD Die lange/ unD 
Die Riefte / unD Die Jpcl;c / av6) trfenmn / Daß Gbrifjum 
lieb haben beffer feu Denn afleä Riffen / auff Daß fte erfüllet 
fwerDen mit aflerlep ®£>t(e$ Sülle, ©ie flehen / unD um* 
gurten ihre leiten mit Sßarbeit/ unD jicfcen fiel) an mit 
Dem SXocJ Der ®ered)rigfeit / nach Der Q3ermabnung <PauH 
Ephef. VI» 14* ®ie halfen fich mit vollem ©lauben an Die 3u» 
jage Gl;ri(li Matth. X Vi. 18. önß Die »Pforten Der £öfl,n Die 
(Gemeine nicht überwältigen foden/unD haben Da$ gen>iffe s J)er# 
trauen/Daß er fct)on verm6genD fev für Den lügen ®ei|te fte }U 
teroabren ebne gewaltsame äußerliche Littel. Öenn rote fein 
3teicf> nicht t>on Diefer2$elf /fonDern In ihnen ift/unDbeflebetm 
©eretfjtigf eit / SneDc unD ftrcuM in Dem ® ei(te/unD Dabero 
nicht mit äußerlichen ©eberDen fimmt/ Luc XVII. v, 20. fo 
gebrauchen fie gar feine SUtanicr/ Die in Den SBcltlidjeti Stetten 
gebräuchlich ilV ^ man 3euer unD ©chwrDf gebraucht / ruenn 
man ungeborfam i|l/ unD machen alfo Den einfältigen Schluß / 
fcaß Diejenige Kirche / Die ^gleichen ^Seitliche 2lrt gebrauchet / 
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rie futtbre j?ird>e md)t fcon mdffe/rodl fie gci|tlitf)e @a<f)en ©elt« 
lirf) rißtet* UnD alfo fdflt au* Die Utfac&e roeg / Die Der ftert 
Autor pag. 46 rh.2.$.i»anfubret/ fDarumeänemlkf) notfeig 
fei;/ Dai? ein feiger 9JR ;d)t<©pru<fi in Der Kircfem gcfit>ebe/ 
tiemlid) toeilDie ©treittgfeiten formen unenDlid) magren rrüc# 
Den; -öennroenn gleid) ein folcßcä Urtbeil Don Der cineirPar* 
tbep gemalt roiro/ fo fuirD DaDurdj Docf> Den anDern nid^t doö 
SDtaul geflopffct/ imp convinciret, 3 a ^ u 8 tmfln/ f»* muffen 
fDObl febtocigen / fonften muffen fie jum iar-De binau** 2lhc 
Da* if! femTheologifcber Procefs , Der Gbnffen gejiemet; fo 
wfdbretDer JjcncferunD fein Theologus. $lber tva$ ijtDenn 
für ein äJtirtel ju treffen / Dal? ftrieDe ft>erDe ? ßierauf babe i<b 
f$on geantwortet im 1 ©afc/ Daid)getoiefen/Da£Di(Tenrirm« 
De einanDer f rfe Mirf> Dulcen muffen» Ü3?enn aber Die 3sncf fiitf)* 
tiflen von fid)felb|lcn bierju nirt)t incliniren/ tvtikt Der XI. XII. 
XIII. XIV. ©a$/ !Daöcin3üv(lbicbep}u(bunba(. UnDmcnn 
mm alfo pag* 43. §. 1. meinet / eagerciebe fp|#e Toleranz nur 
ju groffern ©;re»tigfettcn / unD f&nne man* au* Dem Stempel 
De* tfapferS Anaftafn feben/ rt>ie viel Dergleichen Toleranz 
Der £inij>enfd)aDe/ Da man fpri^f : Id malum eö proceffir, 
utEccIefiaquaelibetinfaftionesfuasdivideretur, 5c Epi- 
fcopiäconfvetudinemutuäabhorrerent, Da* ift: ©I(fe6 

UM ifi fo «ref? ^worDcn / ba§ etne \cH Rwcbc in te&iones 
getbcilct warb/ tinDMe35if*6ffe mrär miteinanber um* 

geben w Olren: ©0 bat man Her eine fallaciam non caufe 
ur caufje begangen. Senn Daß Die Äirrt»cn in fa&iones ge> 
tbeilet murDen / unD Die 95if$6ffe einanDer baffeten / fam ja 
ni#t ber *on Der Toleranz, fonDern »eil )le einanDer Dlefelbe 
t>erjageten / unD einanDer t>erfolgeten. ©enn (ie einanDer ro- 
Icriret/ tD*irc fetye* «Verfolget; UnD aIfoi(lDe« Jtapfcr* 

Ana- 
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Anaftafii'Berfehen nicht Darinn bcflanDen/ Daß er Die Diflen- 
tirenDe toleriret / uttt Durch feinen ©efDalt.©p i 'u4> Die ©frei* 
^feiten bat moflen flüchten laffen/ fordern Daß er Die janef* 
(richtige S5ifd;6ffe ntct>c geflraffet/ unD mit gebiibrenDengwangS' 
äftituln juv Toleranz angehalten. Uno alfo fällt nun Die 
Confequenzwg/ Die man §.2. mach*/ Daß e$ Die boheSfloth 
crforDere / Daß folcbeS Uref eil gemacht n>er&e. 27ian febe roch 
nur Die Jpifiorie 00 n Der Formula Concordi** an. 35$aS bat 
man Damit ausgerichtet l ©epnD Die ©treitigfeiren DaDurtb 
fpoM aufgehoben roorDen. @ei;nD (U ni^t vielmehr DaDurch 
er(l rege gemalt ? ©aS Concilium Nicxnum hatte ja feinen 
anDern effeft, als Daß Diel Unheil in Der Republiq DaDurch 
enttfiinDe ; Sie Controvcrfienboreten nicht auf. UnpifteS 
ja tviDer alle 93ernunjft / Daß man (ich einbilDet / man ruofle Den 
255iDrig'(5)e(inneten DaDurch Dasäftaui (topffen/ Daß man ihre 
Meinung cureb eine öffentliche Sentenz wroerffc. 3um lan* 
Defanman fieroohl hinaus jagen / unDfonfkn verfolgen/ aber 
fo lange fte nicht inncrlicf) überjeuget fepn/ welches nimmer Durch 
folchen äftotbt« ©prueb gefebeben foirD / toerDen fic aflemabl 
contrfcdiciretn UnD alfo meil nicht Die aflergeringfle Urfacbe 
&a ift / folchen Procefs Dorjunehmen / fo fallen auch Die fi- 
nes übern hauffen / Die man fonflen $»3« folebe? Decifion ju* 
fdbreibeu 

$. XL 

©eil nun beutlich gqeiget fporben / Daß Die Äirche folebe 
»ermeinte Decifiones nicht madjen f onne / fo roil ich nunmebro 
brachten/ toaS Der £err Autor Der ©brigfeit vor Stecht gieb* 
Ut) Diefer Deafion. J$ höbe jwar bietwn im IX. ©a$ febon 
gehanDelt / Doch n>il nur hier jum Uberfluß einen unD aiiDern 
Ort betrachten / u»Dieigeny Daß Der £err Autor gar nicht von 

$f 2 er* 
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ber 'papilttföett Meinung difFerire. £r (grabet pag. 6;, 
fi. 4* Externa tarnen harceft poteftas,quippequäadre- 
ligionis confervatioaem , Minifterii Conftitutionenii 
Sy nodorurn convocationem , Hatreticorum coerettio- 
nem, & alios aftus ad Ecclefiae gubernationem fpeftan- 
tes , rantüm extrinfecus coneurrit. Quaeque nonnifi 
cum Confilio Theologorum vel Minifterii exercenda, 
tum quia non folitarie ea Magiftratus gauder, Ted cum 
poreftate Minifterii concurrenrerjtumqvia aftuspote- 
ftatis hujus plerumque talesfunt , uc cognitionem eo- 
rum , quae praeeipue lubfuntcognitioni intern« , pracre- 
quirant. Duoigiturhicattendenda;unum eft,utinex- 
ternis Magiftratus acquiefcat,neque ad interiora, qua; 
Minifterii funt,fe intromirtar. Alterum eft, ur in cx- 
ternisetiam MinifteriumEcclefiafticumconfuIat, quo* 
tiesresardua caufam Ecclefiae concernens fufeipienda 

eft. Sa* i(t : ©ic 2Rad>t ber Obrijjfcit ifi nur au(jcr# 
Ii* / alt womit ftc nur jur ff rbalmng ber 9?cnyion/jur 
SScftcttumj bc* Minifterii, 3ufammenruffunaber Coa * 
cilicn/)i8citringungtint>J8cf}raffun8 ber Jfcßcr unb gu 
önberen aftbus , Mc jum SHeatment ber Äirdjen gehören/ 
duf?erlld> coneurriret; SSBeiAe SDlaAf fte aber nur mit 
(f tnrathen be$ Minifterii exerciren barff/ erlitt* tuet! fle 
foltfee SJtadtf niebt allem f>at / fenbern jugkidnnit bem 
Minifteriu, gu anbern/ weif blcfe aftus melffcnthellß fp 
bcfd)i3ffcn/ba6ffe etne Itnrcrfucbung begierigen/ ba* jur 
innerlichen äRatfcr geborf/erforbern. 2)afjcrocin Sürfl 
auf 2. Sachen bicr \wt)l atbt baben mu£ / ro ba§ er mit 
bcräugaKOÄaihtjufrleben/un^fich fa riebe berfnnerfi* 
dien SOT**t/biebcmMinifterio allein luffomw/ anmaff*. 

(0*af 
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CO ba£ er mi* In t*r2(u*fibtmg fcer äuwliQm awö^t 
fra*Minirteri um umbOtarl)frage/fo offt eine ftyroereffa* 
fre wnunc&mcn / Nc Me gan^e Jtirtfce anhebet ; <£inen 

fo!cf>en )ocumft;iDetman(iuct)S.6 pag. 64. Den i<£ fftonDvo* 
f>en pag. 132 excerpiretbabe. Sftun füll er(Ui<$ ni^t n>feDer# 
frolctt / wa$i<f> Droben angefübretwm Derdiftinäioninter in- 
terna m 5c externam poreftatem , fonDern nur Diefe* btrtffr* 
ren/ Da£/ weil Der £err Autor Die potellarem internam Dar- 
in fept/ Daß Die Controverfien unrerfudM / unD na# Der 
©ebrifft examiniret roerDen/miepag. 66. th. I X. fuettiduffrr^ 
ju lefen i(?/ unD Diefe iWad^rDemMinifterio efn$ig unD aflein 
in Die ^)dnDe giebt/fo folget Dann notbwenDrg/Dflß/ wer ferne 
poreftatem internam bat Diefdbe niebt gebrauten/ unD fofg* 
lieb Die ©treitigfeiten ni#t unterfurfjen Dfotfc / weil er fitfr ffcn* 
(ten poreftatem internam anmaflete. ©eil min Die pote- 
ftasexterna Derporeftari interna? entgegen gefeget tütrD/fo 
(lebet man gar balD/ worin Diefelbe beffebe/nemiidj in cxequi- 
rung Demjenigen / toatf Da« Minifterium Jf^rafft t^rer innerlM 
*en poteftaergetylofienfjae/ obne einige Unterfaflung/ob 
ber ©<$Iu£ mit (SJotte* löoit ubereinfomme oDer nrift / weil 
Die Unferfuc^ung natfj obigem ©a$ ad poteftatem inter- 
na m gebJret. UnD alfo mag man Da* $üi (lcn*:Xcdf>t / wie t% 
vtn Dem -Oerrn Autore beftftt seben trivt / betrauten teie man 
tril / fo bleibt nieftf* übrig fiir Dem ftiirffcn/al* Die Wofieunfr 
WinDe execunon,nur?af}manifapag»64 § ö.Die^re an# 
t&ut/ Daß man ibn nirf>t alä einen J^encf er oDer $a(d)cv/ fett* 
fcern alä einen Com miflarium Der J?ird>en / Der DenJ^ncfcm 
«HD ^ft^ern in Executione <u befehlen bac/betra$tet 

äRan &rauc^ jfpar pag, 6s. bep Diefem $iir(tem:Xecft* 
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fco* ©ort ponderare, definire, confirmare, au$ p.8i% 
pr. fantman : Quod princepsfententiam probe confide- 
raram, fibiq; , qubd cum fcriptura oprime confenriat per- 
fpeftara arque approbatam , veluc decilivam edifto 
publico promulget,& omnibus im peret renendam 2lbet 
roeilein jeDcr ©cribent au$ Den rorbcrgebenDenunD nachfolgen* 
Den mcrflabren/ fo fu^etmanU^t/ roie weit Diefe* confide- 
rare, definire, ponderare, getjet / ncmliß nt(f)t »eitel/ 
al* oafl man Dem Surften Sie £t>re laffet/DieDecilion DerTheo- 
logen ju approbiren. öenn tt>enn er fie improbiren molte/ 
tUman balD mit Der poteftare interna fertig / und fpric&t/ Da* 
jus improbandi gefcJre nid>c ad poteftatem externam, 
fonDern interna m , Die Dem $üv|len ni(f>t jufomme / unö 
alfo bat man unter triefen prächtigen unD füllen ©orten Da* 
<J>ab|]cbum t>ev|tecft ; UnD bat man ftd) fonDerlicfc in 
at&t genommen /M? man faget/ein ftiutf muffe Die decifion 
frer Theologen betrauten / nirtt ob fte Der ©djrifft ge- 
rn^/ fonDern nur / bagfte gem^ fei): QUOD confentiat, 
non UTRUM, Oenn »ennmatiDa$ev|le ibm etngerdumet 
fratte/fo partieipirete er mit de poteftate interna, weiße 
man Docb Dem Minifterio allein gegeben bat. UnD alfo f an 
man Denn nun au* Deutlich wrtfeben / n>a$ Der £err Autor 
meine / wenn er p. 15* § . 10. fprid^c/ Da£ ein ftürfl aurf) coneur- 
rire jur Fortpflanzung Der ttabren Religion influxu gene- 
rico&direftivo exterao.SSa* Den influxumgenericum 
betrifft / i(l Der £err | Autor ft$ felber contrair ; öenn »eil 
cr P ag.55.Th.6.fagee/DaßDie Dbrigfeitibr eigen Dt^t fcabe 
fctp Der t^eologifc^en decifion > meldte* entftftieDen fepDon Dem 
IXecht De* MinifteriiunD De* gemeinen SColcf^/ fo i|l auch Die 
Stuaübung Dieftl $c<&« (ein influxus genericus , fonDern 

fpeci- 
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fpecificus, Oenn Die äJiarfjt De* ftürflen wirb ja für eifc 
gttuf De^ jenigen Olec^tö ausgegeben / u>clcf)C0 Der ganzen 
jtinfyen juf ommen fol/ un& olfo muß e* )a ad fpeciem geboren/ 
unD nid>t ad genus* >H3a$ aber Der influxus direäivus 
externus feun fi^ftC/iflrtu^ Den angetreten fdjon befand Unö 
bannenbero wenn p. 56. $. Vil.gcfagt fuirD: 2ßir erfor* 
bern bei? einem 8 irlfen gr6ffcre2BifTcnf*öfft berlbeo* 
logiftcrt fiebrigen al$ bep einem *on ben Untertbä* 
nen/bömit er guih 91iiQcn feiner Unrcnbancn/ unb 
Crljaltiinj ber jenigen JfirAen/ beren »Pfleger er ifl/ 
oflee webi unrertoeiben unb beurtbcilcnfbnne/unbbeit 
Verführern in ber ftirdjer Mn®efc6r flebc. ©oij» riefe* 
abermabl ein Höffes ©piegelfed^en / Denn weil man f<1)on *or* 
bero Den Surften an Die deeifton unD Meinung feiner 3beo* 
logen gebunden bat/ Durd) SSenebmung Der tnneilidjen po- 
teftdt/ fofan DiefeSnirfKanDerSnarf) Der intenrion M J^errn 
A uroris »ertfanoen werDen / als Daß e* fo Diel beiffe 1 <£in 3ür(l 
mußDieConfeflion , Die Den Den Theologis auffgefefcet ijl/ 
fpoblauSroenDig lernen / unD wenn nnDeref ommen / unD »ol- 
len ibm dubia DawiDer ma<t>en / Die muß er ja ni(t>t boren / fon« 
bernfi(f)fiiribnenol^^erfiibrernina0tnebmen/unD wenn es 
etwa meinefe/ Die dubia lieffen fu&DoAnod) wobi boren /fomu# 
er ja t>or fid) in Unf erfuefcung Derfelben fub nic^e einlaffen/ fon« 
bern Diefelbe DenMinifteriis unD^ heo!ogif<f).Facultdten com- 
municiren/ Damit Diefelbe ibre äRetnung Da*on febreiben/ 
toobep Denn Der ftiirft als einer untrieglid>en 9Ba: beit bleiben 
muß / »eil aus ibrem SütunDe t als Den ©d>a$«J?djlgcn Der 
SBeißbett/ f p. 23* $. 7.) afleSSterbeie muß bergebolet wer* 
ben X. ®en« Daß riefer locus feine anDere (Jrf larung leiDe/ 

weifet fomobl Da* porige / als Die bisherige praxis, unD wa« 
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*>ott bcr* Dcrfubrem geDadMwira/ ift nad) rem Srylo 

Curi« Pontifiaalis ju t>er|leben tum folgen Theologis 
oDer 6'briflcn Die am ßofe Da$ wenigfle gelten; Dauere Die 
Orthodoxi, oDer Die beum ftürften Da$ mei|te gelten/ auff aflev* 
fwiD inventiones bedöc^t feyn/ {>ie<Sact>cn fo ju difponiren/ 
Da£ ja anDere nidjt aufffommen / Damit t^nen andrer autori- 
U\t nut)t$ abgebe, 

$. XIII. 

i(t bef ant twn Dem Francifco I. Könige in 5rattcPrei(5/ 
baß er ein groffer äebfeaber Der (Selabrten gewefen / unD weil 
fcamablSDie Äeformaiien anging / unD Philippus Mqlanch- 
ton berübmt toav/ war er begieiig/ibn ju feben unDjufyre« 
efcen, 5Beil nunDie€Ierifcpam J^ofe ft<f> bcfiii -<t)tfte/e$ moAte 
Philippus Dentfonigauff feine (Seitebringen / waren fte be- 
tagt/ wie fte fold^etf SSercf »erbinDerten ; weil fte aber Den 
JWnige fold^cönicbt auSDriictlirf) wteDerratben Dorfften in Dem 
fte befuufyefen/Der Äonig aWein fluger /}err mo<f)te tbnen in Die 
J?arte feben/fo fam &er FrancifcusTarno vius auf Dicfen s 2ln' 
fd;Iag : 9temlidj wie er Dem Äonig etnmabl auflf wartete/ nafcm 
er Den befanten Scriptorem Eccleüafticum , Den Ire- 
nasum \\i ftc$ I unD wie Der Jlonfg fragte / foa$ Dag (Vir ein 
Autor ware/er jebiete er/er bitte t ie ©ef<f)icf)(en Der erflen €brf» 
Pen beftbrieben/ Dornetjmlid) wie man mit Den J?e$ern umgeben 
mufte/fiibrte auc$ an baö bef antcffye mpel ron Demjobanne unD 
Cerintbe / Daß Diefer 2tpo(lel nid>t einmaW mit Diefcm Äe$cr 
featfe baDen woflen / ja fo balD er jurüefe gegangen/ Ware Die 
ESaDftube nieDergefaflen/unD batte Den Gerimjwm <je(6Dtet; 
Uv wel(f>er£r$eblungerDem JWnige }u »ergeben gab /er mix» 
flefi^wol in adjt nehmen Daß er Den äfteiancfKonem al$ einen 
#e$ernic()t|ujt<$fammen JiefFe/Dur^ weJ<$e £rf4$>Jung Dann 
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Der .fftnig (icft fotte I;aben abhalten laffen /Daß er Den Philippum 
ni^t gefoDerf. Sfton (teile ich jmar Dabin / ob Di* Die roabre 
Urfaihegerocfen fep/ roefltpegen Melanchton nicfjt in {Srancf* 
rcid> greifet / meil man einige dubia matten ftnte/ auö Der 
Srjablung Dc<5 .f)errnSecfenDorff$ in hiftoria Lutheranifmi 
Lib»3.fe<a. ij. pag. 107. 108ao9.no. ©och fiebet man Dar- 
auf Den betrug Derjenigen /Die ibre Autorität bep Den 2?iir|ten 
gern mainceniren motten ; UnD Darff man nich* meinen / Daß 
Die Spferigen unD &v ®ei$igcn unter Denen Theologis bep 
Den ProteftirenDen von Dergleichen (£r(tnDungen frep fepn. £ae 
man fid) nicht gefdjämet /fmpörigen Seculo Dergleichen Edi- 
da cuieDcr Die Reformirren publiciren ju laffen /Dapon oben 
ein tfjcempel angefubret ttorDen/ fo tragt man auch geraiß fein 
SScDencfen / mit Dergleichen Säbeln Die Surften offtmab« ju 
fehreefen/ Daß (te anoere ehrliche ieute pom Äoffe megfefcaffetr, 
3fcb nenne Die -Öiflorte pon Dem Cetintbo eine §abel/»eil Der 
Irrig, de Hxrefiarchis au$ Dem Basnagio anführet/ Daß e* 
nicht Cerinrhus,foni>ern Ebiongen>efenfep;^öonDemEbion 
aber mirD gar gejfueiffele f oberinrerumnaturageroefenfep/ 
wie Der £r. 1mg. cd. gletc^faO^ anfubret. UnD alfebatDcc 
£r. Autor pag. j4.feinegroffe Urfa*e(id) auf Diefe^ Tempel 
ju beruften / unt Daraus jubemeifen/fDie man mit Den jfcjetjf 
umgeben muffe. 2)oJ>mu* man Dag DemJ^rn.Autori jugu* 
*e b'i Ifen / focil e$ nun fo £erf ommenä ifl / mit folc&en £ificrcheit 
Die ©pufften fo mofcl alä preßten aufyujieren* 

$,xrv, 

aberDtcfe« fan ich nicht unerinnert laffen/ laßerp.rfj. 
Denftiit |ten Daju pabinDet Daß er auch in2lu$iibung De$ pon ibm 
fo genanten iuffe^lichen Diech« J.ejtn adiaphorisDem OJatbDe* m 
Minifterü folgen fo«<;©tft erfllich tpiO i<h nicht fagen/Daß wenn ji( 

® g Die 
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die Minifteria felbjien untereinaaDer uneinig mären / einige 
Dem Surften rieben / Die adiaphora ab}uf<f)affen/anDcve«bet 
n>tccrriec^en el / man bieDunf) Den gwrflen in ren 3u(tanD feeet / 
Da£ er nitfrtä tbun fJnne; ©enn wenn man gleid) fagete/ ein 
ftürtf miiffefeben/ tveldje* Minifterium Die bejien Urfa^en 
anfubre/unD alfo feiner äftdnung folgen / fo »tirDe* DieanDern 
mit Dem £errn Autore MD oppomren/ ein Surft maflete (?# 
öte poteftatem znternam an; Ja (ie tmirDenfagrobfeyn/Daf? 
ftfagtn»ürDen/elfepni^(8nu8/Da9 nur einige Minifteria 
mit De» ^tli (ten confentireten / fonDern ftc rnüften afle it>r Vo- 
tum Daju geben /weil (teaße depoteftate interna partieipi- 
reten / ofme n>elc$e Die externa ntc^t finten exerciret tuerDem 
gumonDern/fomüfte au* Der angefügten Urfac&e De* ^errn 
Autoris gleie&ermaffen folgen / Daj* DaS Minifterium m 2lu*# 
ibung rfrrer poteftaris intern* aflemablaue^Da* Confilium 
&e$ Surften baben miifle/ quia eä Minifterium non folitarte 
gaudet, fed cum poteftate Principis coneurrenter , fwl* 
Do# Dem £erm Autori niebt lieb rom'e.3um Drif ten/fo »ei» 
fcte6Dic33ernunfft/quod confilium non fit Obligatorium, 
•Der Daj? einer ntc^e föulHg fep unD t>erbunDen/pra?cise jemant* 
3la(b J« folgen / fonDern tbm aflemabl frep (lebe / Davon abiu* 
gefjen/DtnntDarindifferirt Confilium unDLex,Da£ Diefc* 
lemanD fefole^terDing* wrbinDet / jene* aber niefct. UnD Dan* 
itenbero/rcenni^gleitf jugäbe/Da§ ein 9ilr|! fie$ atlemafc! M 
Confilü der Minifteriorum bedienen miifte/ fo gewinne Der 
£r. Autor Do<$ Damit nity/ wag er intendiref. 3um tierDfea 
wfhiuimelt Der J£r. Autor Dem Surften feto nrnebmftcS Re- 
gal, oDer Da* Oleflt in 3?eligionfc@a^ DaDur#/Da£ er ead. 
p. 6^ $. 4. fagt / er babe nur poteftatem limitatam , Denn 
n>emi er nur poteftatem limitatam £a(/ fo partierpiref Do* 

Mini- 
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Minifterium mit von folcfcer poteftate externa, ©enn mo 
man Dad ni$t ftatuirete / fo f 5nte man nuftf fagen/ Daß ein 5iir|t 
Ii mitaram poteftatem batte, ©enn ungeachtet ein Surft in 
2Bdtlicf;en Saßen Den Dtatf> feinet ® e£ef mtoen OlÄt^c getrau* 
#et/ fe bat er Do# Deötvegen niefet limitatam poteftatem in 
fecularibus, UnDalfoDamanDemMinifterio griffe« SJtacbt 
einräumet / all Der ® ebeimbDe Dlatb t)at / fo treibet man netfc- 
tvenDig lern Minifterio ein ©tuet ton Der poteftate externa 
ju. UnD tva$ Dai ff e$ enDliß n ocf> lange viel calcu lirentf ? ©er 
£r. Autor fugt eö ja Derb unD bMDgreijflict) genug p*4j. Obf.6, 
öie Jpeil*6d)rifft rvofle fcaben/Da* in decidendis contro ver- 
Iiis ni<f)t Der geriefter Dem Jfönig/ fonDern Der Äonig Dem ^xitß 
fter foHenaßgeben.Conf.d.§,4.q.6j, 

§,XIV, • 

UnD Das ift eben Da* myfterium De* 21ffkr*<pab(t(bumf 
getvefenDafj man mit folgen prinäpiis Denen Surften vortverts 
gefd;mei#elt/ bintertverts aver Die J^dnDe gebunDen/ ibr vir* 
wbmfie* Regal in3Uiigion$<6a$en/mie i$ e* fo frei in meiner 
Diflerrarion de adiaphoris, alö im gegenwärtigen ^raetdt^ 
gen au* Dem Dtetfct Der Statur unD De*ebrijtentbum*vorge|te(* 
let babe / ni$t (u gebrauten. ÖaDur ob bat man verur fachet / 
Dap an vielen £>ertern / Da folße prineipia regieren /fo viele in- 
convenientien ent(lanDen fepn* Sftun föreibe man fo lange 
al* man mil/ tva* man pag,6i.§.x.fe$et: ©ir f&nwn nidjt 
umt)to/ ba* Myfterium Der PietiftifaenSBöfftcit bfer su 
embcef en/wctl urtr gewiß wtffcn/bagffc burd) bic<54mei' 
4ckt> &co Surften unb£>errcnntd)t$anbcr*intendircn/ 

al$ Dag (]e Daö Minifterium , WlQtt bW&CW bfe autori- 
tär Der Surften defendiret bat/ übern baufftn (Tofftn/ 
unb fccrnad&tr (Tt btm gürfhn aQc SPTad^r ro&mcn unb 

©3 i bem 
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fcem gemeinen 23oIc£ geben f6nnen; ^5iefe (Sc^riff c weifet / 

ob Der f)t Carpzo v Die au toriraet De« gürflcn defendit e , oDer 
ober ibnnittymelmebr jum ©clat>en t»er jonef fii^tiacn Theo- 
logen matfje, ©enn wenn man erfl fließ <pralen« mit Dem 
Oieibe De« ftürlUn gemalt / Iauffe e« enMd;DaHnau«/Da£er 
exequiren muffe/ n>aö Da« Minifterium ibm fo n>o(?l in in- 
terms al« externis t>orf$reibet. ©ie|e ©grifft toirD Dti<#ter 
fepn bep allen perminfftigen iefern / (le mögen nun Pietiften eoec 
Anti-Pietiften beiffen/ OteformivfloDer i uc&evtfc^ / :c. tt>elct>c 
lebre Den geiftlitben unD n>eltlitbcn ©taat am meiften turbire ; 
UnD ft>er UrfadjK fcp / Daß fo wie gottlofe Proceflen an man* 
Aen CWen vorgegangen fcpn/ unD no<$ uoigebcn» UnD Daß 
cfftmabl« ftiirften unD Herren bo be tftabmen ju folgen @a#en 
gemipbiau^t »orDen/ Daß gan(jc WnDer no#De*balben feuff- 
jen muffen. 

§. XIV, 

34) muß eilen / unD no$ mit menigen befracbfen/fM« 
für Dtc4)t mau enDliß Dem 3)olcfe/ at«Dem Dritten Commif- 
fario Der Jörnen liberlaffe ; p. j s.th, VII, bat man nicfK mit Der 
Spraye berau« geroclt / Da e« bci(l : Poteftas , qvä Magi (tra- 
tus polier, eft externa; qua Minifterium interna; qua 
populus, omnibus communis. $ v* aber toilman« Deut* 
lieber ma(^en/unDgiebtairtDemgemeinen^3oIcfeDa«judicium 
diferetivum, Damit man n\6)t Da« 2lnfeben babe/ al« wenn 
man ibm Da« abfpreeften tooltc/ toa« Die £eil ©grifft anem 
KDen äftenfc&en giebt/ ju priiffen/ ob Die ®ei(Ier au« &Qtt 
fepn. 216er inDem man fpri(f)f / Da« gemeine *BoIct babe De«* 
wegen Diefe«:Xe{$(/ Daß e«Uvfacb geben f 6nne/warum (kcon- 
fentirm/ giebe man ibm niebt« anDer«/ a(« Daß (te Die Deci fion 
fd;le*(er Ding« anrtebmen muffen; öenn wenn nur Darffra- 
tionem affenfus geben / fo fof e« fein jus diflentiend i, 955o 

Mtfri 
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Nef^nk6ti|i/bamu§mann>afifd>fcd)t<rNn96 annebmen; Un& 
ftrtimf mir alfo Die je* 9U#t De« sQotcfö bey Der DecifionDor/ 
»Die Da« SRed)t/ t>a$ in fielen tänbecn Die £anDe«'<3tänDet)aben/ 
Da§ Der Jurp fi? jufammen rufft / it>nen Die Propofition tt)un 
lajt/ unD Die £bre uberläft/ Daß fie rationem aifenfus gebe« 
f onnen. ®!eicb iioie aber jeDerman in Dicfem ftaü fielet / Daß man 
nur Die £anDe**©tänDe iiufammtn fommenLty /nicht Dem gan* 
De£*£errn ju vDieDerfprecben / fonDern nur einuirmllicjer, / fo er* 
fennet man aueb bierauef / Da§ Da« 9led)t De& gemeinen <$oltf* 
bei) Diefer Decifion Darum begebe / Daß fie emroiüiqen Tonnen 
in Das / roa« Die Theologi gefcbloffeiu gin elenDe* 9Ud)t ! ©• 
jiebet man Demnach/ wie n>eit ßcb Daejudicium diferetivum 
DeäSBolcf« erftrecfenfoile/ \>ornebmlidbDamanl)inju tbut/dJ.V. 
p.f9. Non enim a jure ipfo facrorum excluditur popu- 
lus, etfi quoad juris exercitium boni ordinis & reveren- 
tixcaufa, fe in omnibus Ileitis fubmittat iis, quibus Deus 

fuperiorem indulfit poteftatem , Da« iß : 35CiW tt XVltb 

bat gemeine SOolcf von Dem 9Jc*t in gcifilidjc» Sachen 
ntcfot auögeWoffcn/ ob ctwoH auä £ brertiengfeit unö 
um guter DrDnung willen / fl<& In allen mißlichen 2)in* 
gen fubmittiret benenjentgen/ benen (SDIt eine flrfcfferc 

§ö?ad)t gegeben» ^omit man Deutlüf) tu t>erfW>en siebet /Da§ 
Da« QJolcf löblich unD £bri|tlic& rtme/ wenn fid> nid>t grofjbe* 
fummert/ ob Die vermeinte Decifion reebt fep/ fonDern fict) auf 
il)re *J}reDifler berujft/ unD jid[> Denfelben fubmittiret/ weil ja 
niebt ju prrfumiren roere/ Daß feiere gelegte unD berubmte 
£eute roa« decidiren voürDen/ roa« unred)t wäre* UnDDiefe« 
ift au« Der berrtidjen Meinung erfolget/ Da§man meinet / Die 

forma Ecclefi« fei) ariftoeratifd)/ Magiftratu & Minifte- 
rio, quafi optimatibus ad clavum fedenribui , parendi 

gioriä popuio reiiaä, ribid.p.^o.) tag fcfe Dbrtgfeit uno 

fca$ Minifterium, al$ t>fe Optimaces unbSJornc&mffen 
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ta« SKeglimnt fuftrcn / unb tow gemeine 33olcf bfcQF&re 

ju fieberten fcalu\ Jg>icr bat man ftc& triebt gcfc&dwet/ mit 
auSDiiicf liehen Stßortcn &u jefcen/ tvas man noeb ti$bero mit 
Duntfeln Herten bemäntelt batte, «äBeldje* man aueb p- si# 

§•4* getf>atl t)at/ ba man Die aurcam Concordi« tormulam, 
als einen librum Symbolicum aüer reobtfebaffenen ©liefet Der 
gutberifeben Äircben/ Damit defenditen tril / Da(j fciele ®>ur# 
tinD Surften Diefeibe angenommen bitten / unD ob jroar Die ©lie> 
Der Der Svircben niebt alle genau DerfttinDen/ n>a$ Darinn begrif' 
fen/ fo prdfippomrttn fie Docb/ e$ rcabr xshxtt unb mit Der 
£>eil. @#rif?t uberein fäme. Äan Der <}>api|ten Nobler < ©lau* 
ben anDerä fepn/ als ein foleber pnrfupponirenDer ©laube? 
UnD etf Fan ja nid>t anDerä fepn. £)enn Da Diefeibe nunmebro 
folte vim fententi* public* uberfommen / unD mit ©eroalt 
excquiret roerDen/ ^at manfte nur t>on Den <)}reDigern unter* 

febretben laflen / um baä gemeine £3olcf bot man ftd) gar nid)t 
»efummert; UnD Docb Darff man fo unoerfebämt fepn / unD Die» 
fe* SBucb al* einen librum Symbolicum Der ?utberifcben Äir» 
eben aufgeben. ©a$ gemeine SBolcf geboret ja aueb $ur Äin 
eben. 3Benn eö nun niebt einmabl gefraget i|t/ ob e* Dabep tt> a* j,u 
erinnern bätte/fo fan man* gen>i§ auc!> nidjtprolibroSyroboii- 
co Der gau^en Äirfbenbalten. SB&enn man Die Reiften fragen foU 
fe / Die Darauf gefebrooren baben/ ob fie Diefeibe w|hmDtn/rom> 

Den fie niebt antworten : öa toffen wfr ble Ceutc torforgen/ 
tec es dcmacbt fjafccn. 2ßir bef ümiwrn tmö Darum nirt r. 

3(1 e* Dann niebt ein erbdrmücber 3u|lanb/ Daß man einfolcbc* 
Sßucb prö libro Symbolico ausgeben Dorff? €in (SolDat mujj 
Daö SEßort im Kriege roiffen/oDerermirDbartgeffrafft; <3Bir ba< 
ben SymboIa,unD Die armen geuteroiffenfte niebt ©ieSBittenb. 
Paartest meinet/ fie öerfeebte miDerDen^erm ©pener Die auto- 
rit(St Der Symbohfcbeu Sßüd&er berrlicb/ inbem fiefpriebtArt. V* 
prachm. th. 7. 2tUe reebtfebaffene ©UeDmaflfen Der £utber.£irc&en u 
tonen n>ol Darin beruben/unD muffen aucb/roeil fte m aflen@tan< „ 

Den 
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ton / unö Det o Sanben / 5ur|teM!»mi<n J&nfääfften / ÄfenT 

ncmmcn. Cieber roie iviU nmn bed) au« Dct<3ernunfLb<r&« 
©Griff, bebauen/ Dafj einet renne eine ©SXnÄdfiS 
^^Eomme« annehmen. ©i< 3utilten Ä / Kf 
fo Je : 98,, Die auf jeitlic&t (Mu^ZS^ 

fZ Ä^ rb "V D "^ ,t n>0 ^ t * &ec ^«(rotbene für fitf unö 
? «»f «w fleiwjjc Confeflion »etbüiDet / iß nocf) nie 

ttl)o:et.35al)eto ml iß micb au* mit önen refutation nie&t aufbflt- 

Kf n P i „ 9 Ä 0a^ 1 llbc, ; r«ffi« muffen / Dag man au* unfern ©, 
L.if b 2 f *8 T"" '* K * ,/U ^ meinet/man »e:fea>te Die«2Ba!> 

T- a / PZ ° «' P A 7 ' - ÖOn öf r Controv c« benenn Thomafü 

lCi;reiPeC. idhum Dedorum optnonmdigtt EcclclU 

§.XVII. 

SJiefe« weniae mag einem unpattbe»ifd)en£efe»anuafeon/ 

•» T Ö r 6n &<t decifione fofm ^Äan nunlb ffi i» 
tot ebt.ffenbe.tfo roobl in ©d;tifftcn defendiret/ als au I n J 

ausübet bat /ju baiten fe»/ unb ob öa«Confili^»7rBS 

fcp / bM Det Am Autor in caufa pirtifnri p. 8«. $. 9. »0 Ät / 

neml.rj, Da« ©t.»urfl.©ur*!au*ti^it ju @ad)fen De n bepfc« 

Theologien Facult*ten/a(Sbenordinariisluris Divini Con- 
iu tu bie @ad)e foOtt auftragen / unb wenn biefelbc ihre SKeinuna 
> a»on aufgefegt / fe feilten fie benn biefelbe Den Muiißcriii com- 
rnuniciren / Die Denn ibte dubiaeinem jeben Confißorio, Dotuntet 
fif.RunDen/öotttaatn folten.SBcü a(|o Die Decifio interna aemadn 
»ate/fo feilte Der Surft biefelbe Dutcfcfefen/ unD in Dem et fie be. 
fatiDe / Da« fu ©ette« «JBort gemafj/ Den£anDeS.©^nDen »ob 
tragen/ roelc&e Da« gemeine <3Jofcf reprarfcneireten/ unD Datauf 

ßlnffife Th " f fl '- m,i $ D p v b '- icir<t rettö,n - 3* «»' »« 

«TS ?ST eo,< *' ~ b P - ,,tK1 ™ tö,n ö<m # mn Aut °» für Die* 
ftr, 1 ? nfdjiag i»emg ©anef roiflen / unb }u folgen fpcculationibtfs 

Senolaftias, mieet« felbet nennet/ tecCnen / baDift* bie Sirene unt> 

SKphWio. in Stoffe« eitriD gefe^f »ttb. ©«»ieiebriffiic&ere i 
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tcntion bat Derjenige gehabt / Der feine 'Meinung toon ^ereini* 
gung Der £oangeliften £irc&cn in ^eutfcblanb nur jefco publiciret/ 
intern et meinet /man fonne Die ©tritiqfeit DaDurd) feblicbten/Da§ 
man \>on einer Reiten JjDerr D. (Spenern / unD wn Der anDern au<b 
einen Sbnftn^* unD moderaten TOann erroeblte/ Denen man als 
Plcn'ipotcntiariisDieUnterfu4)un(j Der ganfeen ©treitigfeit auff' 
trüge / bei) Deren Deciilon es Dana bleiben foltc 5lber wie eine gu> 
te intention aud) Derlen Autor mag gebabt baben/ fo \\i au<# 
Diefer Qßorfcblag nicht juläugliaV ©enn erftlicb meinet er no#/ 
man fonne in ^beologifcben ©treitiafeiten Plenipotcntiarios er* 
roAbltn/rcelcbe* febon Droben nMDerleget; %um anDern fofaat er 
felber/ Das «JBercf rccire fo fcb»ernid)t/menur reebte Ebritflic&e 
£icbe Dawäre; UnDalfoprjefdpponiret f er/Daf;e$ Daran an einet 
(Seiten feble. ©enn it>o Diefelbe Da rodre/ f>alte id> Dafür / Daf 
man feinen 93orfct)lag flnr niebt brauste ; ©enn fo roürDe man i?on 
fieb felbjten ernennen/ Daf man £err D. ©penern unD anDern 
biäbero unreebt getban bitte. ©enn roenn gleicb £ert 
D. ©pener unD ein anDcrermoderaterTheologus jufammenfa' 
men/ unD oereinbabrten jtcb/ fo würben Docb Die anDern /Diebin 
Vro fo t>dfftise @d>rtfften gefd^rieben / barpit niefet &u frieDenfepn/ 
norf)Diefen moderaten für ibren ©etJoOmrfcbtigen erfennen/ ii.f.ro. 
3eb balte Dafür/ Da§Da* belle Nüttel fet>/ einem jeDen feine ©e> 
rciflen* * ftrepbeit &ula jfen ; UnD Dafj im übrigen Die gnr|len ibr ju> 
fommenDetf Wecbt mit €wft gebraueben/ baäi|t / einen jeDen bep 
feiner ÖeroiffenS'Srepbeit febtfyen/ Da* @(beltenunD(öcbmdben 
unterfagen / Die janef fiicbtigen Theologos bejtraffen / unD alfo t>er< 
buten / Daß Die iefcige Controverfien Den @taat ntd>t turbiren : @o 
wirb Die ^Barbeit (cfcon obne aewaltfame Littel t>orm&gcnD feyn 
objujlegen. UnterDeflen wünföe ict> Don £«^n*<®runDe/Däfj 
Sbriftlieb* ftürtfen Diefer ibr 5lmf recfyfcbaffen mögen in acbtneV 
men / unD ©Ott bitten um Die «SBeisbeit / Die ftettf um feinen ^bron 
i|t/ Da§ fte ibr Sanb regieren in #eiligfeitunD@eredjtigfeit/unD 
Die £eute richten mit rechte #erfcen/Dafi P* ertenen/n>a$ iljm gefällig/ 
Da§©ute unD $reue einanDer begegne/©erecbtigf eit unD JrieDe flc$ 
fujfe/Da§ ^reu auf Der grDen waebfe/unD ©erea^tigf eit 

toom Gimmel ft)aire. 

D,£bri> 



D. £(mftian £§omafm$/ JCti, 

<5ummartfd?< Sfitycfge unb furgc Apo- 
logie, n>e$en Oer tudcn anfc^ulbt^uttöcn untrer* 

folgumjen/bamit^bn etlidje £ f)wr-©acbftfdbc If)coIogm 
gu ©reiben / Wittenberg unb Cetpjtg nun etlfd&e 
3afjr t>cr beleget unb diffamiret. 

© i)l Sanbfunbig: weifen e* aueb Die DtffaDS ergange* 
ue unD wie tcl) glaubwurDig berichtet Worten / in Dem 
Stnir'oacfyftfcfcen bocbpreujl. ©ebeimDen SKatbfrCol- 
legio \>erftegelten A&a , Daf? altf icb &on meiner 3ugenb 
auff in meinem SßaterlanDc ju fieipjig/anfdnglicb Denen 
Studiis obgelegen/bn*nad)abet bei) erwdct)fenen3abren/fo wol in 
Philofophici» alö Jure etliche 3al>r/unD jwar ebneSRubm *u meü 
Den / cum applaulü, aber aueb Dabei) cum invidiä aliorum nacb 

meiner Damabligen gtfantnufc treu unD fleifjig privatim dociret/ 
aucl) etliche ©obrifften in ©ruef publiciret/Anno 1688* occafione 
meiner Damablä SRonatlitb publicirteuGJeDancfen / aueb wegen 

etlicher CoIIegiorum,Jorn.D. Valcntinus Alberti unt) auffDefjen 
Antrieb Die *})bilofopbif* Facultas &u 6eip*ig bep Dem Eburfl.@doV 
ftfcbenObcr Confiftorio $u3)re§Den mtcb befdjwerlid) angegeben/ 
nueb nacb vielfältigen Inftantien enb(id) Anno steinen juemlicb 
bartenQ5efebl wiDermicf) extrahiret/ ober nacb meiner gefefoebe* 
nen ©eaen»Remonftration,Dieganfce@acbeDurcb interpofition 
jroewer £bur(I. ©ad^ftfeben boben ©taat^ Winzler unD würcflicb 
gebeimDen SKatbe auff eine ^SBcife / Datoon/auff* befd)eiDen|le *u 
reöen / in meinen ^eutfeben Monaten de Anno 89. p. 243. feq. 
unb in Denen borangefugten ©ummarien De* SRonac* Aprilis 
lefen / gänfc(id) verglichen unD abgetban worDen. 2KS aber Diefe* 
Faum gefebeben/ bat auff #erru D.Joh.BenediäiCarpzovii unD 
^errnD. Augufti s ]>feiffere93evanlaffung/ in befagtem 89 l ?ml>e/ m sv 

l) anfange 
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tention bat Derjenige gebabt / Der feine Meinung pon ^ereini* 
gung ber€oangelifben £irc&cn in ^eutfcblanb nur jefco publicitet/ 
Interner meinet /man fonneDie©tritigfett DaDureb f4?licbtcri / Daß 
man \>on einer ©eiteu £err D. ©penern / unD \>pn Der anDern aueb 
einen £bnfNi#* unD moderaten Wann erroeblte/ Denen man als 
plempotentiariisDieUnterfu4)ung Der ganzen (Streitigkeit auff> 
trage / bei) Deren Decifion ee Dann bleiben foltc. 5lber wie eine %\x* 
te intention aud) Der £err Autor mag get>abt baben/ fo i|t au# 
Diefer QJorfcblag nicht juläuglicb. ©enn erftlicb meinet er noefo/ 
man fonnein "S'beologifcben ©treitiqfeiten Plenipotentiarios er* 
rcctylen/rcelcbe* febon Droben roiDerleget; gum anDern fofaat er 
felber/ Das < 3B<rcP roäre fo fcbroerniejK/roenur rechte Cbriftliefce 
£icbe Da roire ; UnD alfo prarfapponiret a: / Dafj e* Daran an einer 
(Seiten feble. S>nn wo Diefelbe Da wäre/ balte id) Dafür / Daji 
man feinen QJorfcblag gar nietjt brauchte ; 5)enn fo würbe man ton 
ficb felbften erfennen/ Dafc man #err D. ©penern unD anDern 
bialjero unreebt gaban l>dtte. 3>nn wenn gleid) #err 
D. ©pener unD ein anDcrermoderaterTheologus jufammenfa' 
men/unD pereinbabtten jtd>/ fo rourDen Doch Die anDern/ Diebin 
^erofobäffttge@d)rifftengefd)rieben/ Damit nid)t &u frieDenfepn/ 
nod)Diefen moderaten für ibren ©epoflmacbtigen erfennen / u.f.ro. 
Set) balte Dafür/ Da§ Da* befte Littel fep / einem jeDen feine ©e* 
roifienö > ftrepbeit julaflen ; UnD ba§ im übrigen Die §rir|ten ibr ju> 
fommenb'etf $teebt mit €m(l gebraueben/ Daei|i/ einen jeDen bep 
feiner ©eroiflenS'Srepbeit fetnVn/ Daa®efceltenunD©cbmdben 
unterfagen / Die janef ffiebtigen Theologos beffraftm / unD alfo t>er* 
buten / Dafj Die ie^ige Controverfien Den ©taat nid)t turbiren : @o 
tt)irD Die ^arbeit )e$on obne aemaltfame Littel Porm&genD fepn 
objujtegen. Unterbeflen roünfö« iefc Don ^)er^en^®runDe / Dajj 
CbrifMicb* Surfen Diefe* ibr 2lmf rec6tfcf>affen mogenin acHnely 
men / unD ©Ott bitten um Die SBeiäbeit 1 ^ ftu* um feinen ^ bron 
ift/ Da§ fte ibr £anD regieren in ^eiligWtunDöerednigfeit/unD 
Die Ceute richten mit reebte #erfce n/Da§ fie erfenen/roa* ibm gefällig/ 
fite unD Sreue einanDer begegne/©erecbtigf ett unD JrieDe ftdj 
fufie/Da§ Sreu auf Der grben macbfe/uuD ~©ere<$tigEeit 

»om Gimmel fct)aue. 

D.£f>ri> 



D. ff (j rtftton £§omafm$/ JCti, 

<3umm<mfd?e Slnjefge unb furge Apo- 
logie, fwjjcn tw Stelen anfc&utotaungcn unD'Oer« 

folijumjen/bamit^bn ctlidjc (E {jHr^Säcbftfdbc Ideologen 
311 Srctfcm / Wittenberg unb ßeipjtg nun ctlid&e 

ÜJäfcr t)Cr beleget Unb diffamiret. 



vä ift SanbfüuDig: roeifen aueb Die bi^faQtf erflange* 
nc unb n>u icb glaubwürdig bettetet roorben/ in Dem 
£bur#@äd;ftfcben bocbpreigl. ©ebeimben SKatbtf'CoI- 
legiouerfiegeltenA&a, baß altf tc&t>on meiner 3ugenD 
auff in meinem SBaterlanbe ju üeipjig/ anfdnglicb Denen 
Studiis obgelegen/bernad) abet be\> erroaebfeuen 3abren/ fo n>ol in 
Philofophicis als Jure etliche 3al>r/unD jwar ebneSXubm ju meü 
Den / cum applaufu, aber aueb Dabei) cum invidiä aliorum nadj 
meinet' Damaligen igrfdntnülj treu unb fleißig privatim docirer/ 
aueb etlicbe ©cbfifften in S)rucf pubüciret/Anno i6$s* occafionc 
meiner DamaMä SÄonatdtb publicirteuöeöancfen / auebroege« 
etlicher CoIIegiorum,Jörn.D. Valcnrinus Alberti unb auff Defjen 
Antrieb Die ^bilofopbif* Facultas *u geipjig bey Dem £burfL(gdcb* 
fifcbenOber Confiftorio *u3>e§&cn mieb befd)roerlicb angegeben/ 
audb inub vielfältigen Inftantien enblicb Anno 89» einen jiemlidb 
bartenQJefebl wibermieb extrahiret/ aber nacb meiner gefd)ebe* 
nen ©eaen»Remonftration, Die ganfce @acbe Dureb interpofition 
jmeper £burfl. f @ad>fifd>en boben ©taatf* Windet unD rourtf licj) 
gebeimDen SKatbe auff eine 2Beife/ Dciüon/ atiffö befd)eiben|le \u 
«Den / in meinen ^eutfeften Monaten de Anno 89. p. 24?. feq. 
unD in Denen twrangefugten @ummarien De* Monate Aprilis *u 
lefen/ gdnfclicb üergitcbenunDabqetbanmorDcn. 2l($aberDiefe* 
faum gefebeben/ bat auff £crru D.Joh.BenediäiCarpzovii unD 
•fcerrn D. Augufti ^Nfeiffete SBerantafiunfl/ in befugtem 89. 3abe / 

£ b anfange 
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ütifdnglicb Menfe Februario ba$ gefambte Minifterium tet 
©tabt jeipjig/ unl) bann Menfe Aprili bie gcfambte^beoloflifcfce 
Facultzt nod) härter« aber aueb ungegriinciete2lnE lagen roiber mieb 
eingegeben/ bie ieb nacb fcorbero sergeblicb gepflogenem gutlicben 
Cßergleieb mit bem Minifterio unb #errn D.£avpjo\?en/ Menfe 
Septembri bertjbäfft unb grtinblicb beantwortet/ t>on meinen 2ln> 
f Lagern 55ercei(i gefobert/ unb refpe£t.ive anbete Singe/ cum de- 
nominatione teftium wieber denunciret / naebbero aber bepbc 
©acben in ein balbe$3ab: liegen blieben.2Jucb ob febon inbeflen ber 
©anifebe »öof^rebiger D. He&or ©ottfvieb Mafius , ©. Äonigf. 
SWajefl in©ennemarc£burd)fein falfcbetf Singeben üermoebt/ ba§ 
^elbl^e bei) <Sr* C^ur^Surjll. S5urr6l. ju ©ad)fen Menfe Junio 
89. ftcf> übet mieb alfleinen/ ber D.Mafii Interefle Prindpum mit 
groben Slnjugligf eiten angefochten/ aueb von ber SföajefWt unb ©e> 
roalt/ fo alle Potentaten unb pvinfcen immediate t>on ©Ott batten/ 
flnnfj üerfleinerlicb gefebtieben / unb alfo baä gemeine Interefle 
RegumöcPrincipum üetmeflL'iitlicber SSBeife toerlefcet bätte/ un* 
gnaDigjt befd)roeret/ aud) mir bierauflr Menfe Julio \)on boebge' 
baebtem Ober * Confiftorio meine QSeranUDortung \\x tbun au ffer> 
leget werben/ fo f>abe ic5 boebburdj meine eodem Menfe Septem- 
bri erfolgte Antwort / D.MafiiuntbeologifcbetfSßornebmen bureb 
feine eigene 35rieffe befhiref et unb folcbeSbergeftaltju ernennen ge< 
geben/ba§ aueb btsfaU* meine tlnfd)tilb erfant rcorben unb bie@a* 
d)c liegen blieben. 3cb Fonteja roobl biefe* alle* mit einer benen 
aeiis publicis conformen fatti fpecie etwa* auäfübtlic&er W 
jleOen/wiO aber noeb sur Seit befagte jmep Facultxten unb ba* Mi- 
nifterium ;u fieipjig/ abfonberlieb aber bie genanten brei) Theolo- 
gos, als benen bie publicatioaäorum wenig £bte bringen b&rffte/ 
gerne bamit t>erfd)onen / behalte mir aber bep erfolgten noeb ferne» 
ren kr^nef ungen folebe* annoeb ju tbun au*brucf lic& betör. 

3nbeflen qiengbie fo genante/ unb noeb nid)tgeenbigte Con- 
troverfia Pietiftica an/ in ttelebet id) £errn M. Augufto Herman- 
no 5taucf f n ein refponfum Juris, fo iefco in offentliebem Srucf jtt 
lefen/ ertbetlft hatte ; 3d) batte aueb Menfe Januario 90. meine 

©*vijft von ber ebe $ütftlic&<r tutberifc&tr unb SKeformirter ^>ep 

u. fönen 
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föne» in$>rucf gefertiget/ unb bafelbft unter anbern verbricfjlic&en 
2CBart)etten/ roi* Denn Die 3Bar(>eit ade^ett etlichen beuten betörte 
liel) ift/auefc p. 94- feq.^e&etget / Dag ein < 3Btttcnbergtfcb<r Theolo- 
gus^>ertD.£afpai:£üf^c/l)enic() ober Damabl* nicf;t genennet/ 
fiel) ntdjtentbloDet/ benen SKcformirten in offenem ©ruef fcbulDju 
geben/ Qltfn>eunfieaud)felb|iin if)i*m£ared)ifmooDerburcl)ibre 
<Eated)ifmu^@cbuUcbcfennet<n/ba§ Diefeä ifyr einiger £rofhvä» 
te / Da§ £l)ri|luö mebt für fie geworben / Da boeb Diefed ein folcbei 
UngrunD/Deffen Unroart>cit alfobalD bep Dein Slnfange beä Jpei)bel# 
bergifd)en £ated)ifmi gejeiget ivorben. ©ureb bie in befugten 
bei)Dcn ©ebrifften enthaltenen vielfaltigen meinen ©egnern niebt 
anftanfcigen ^EBart)eitcu nun/l>atte icb felbige berge|}alt iviber mid) 
irrkiret/ Da§fte nacbbemftcb mit Denen ^tttenbergifeben Theo- 
logis btefaUö vereiniget / unb mir Denöarautf jumacben auffeine 
fet)t liftige unb gefabrIie&e'äBeife befcbloflen/ roorju fle fiel) Diefer 
©elegenl>eit beDienet. 3'<b batte in einem Collegio graruito de 
prxjudiciis unter anbern au* Der bef annten Logic Derer #erm 
Dcö Port Royal ben Datinnen embaltenen difeurs von benen QJor* 
«rtbeiten meinen Auditoi ibus in etlicben Le&ionibus erf laret/ unb 
nacb biefem gerviefeivDaf; biefe Autoresfelbft in einem tveitläufftige 
judicio , fo jie von einem berühmten Sranij&fifc&e n Autorc, Michel 
deMontagne gegeben / Das Q3ovurtbcil ^Jenfd^er Affeäen 
ftcb meref lieb verleiten (äffen/ inbem fie befagten Autorem mit alier 
Öewalt ju einem 21tbei|Un macben rooflen/Da tc& bod) meinen Au- 
ditoribus au* bem Montagtie felbfl gcrolefen / ba§ feine SSBorte; 
fc\e feine Adverfarii tr>iDer il>n jum QJeroeifj angefubret/ entroeber et# 
nen gan^ anbern fenfum bitten / rvenn man fie mit bem context 
conjungirte/ober «ber gar waren verf&fcbet »vorDen. hierbei; gab 
leb meinen Syrern Diefe Ledtion, Da§ fie ficb bei) ent(Tel)enben 
(Streitigfeiten Der $elcbvtcn/fonDerlid) wenn £bre unb guter 2eU 
tminb mit interefliret wären/ \a b'iten folten/ nid)t ju glauben/ tva* 
einer ben anDeru für tebre befcfculbigte/ebe unb bevor fif ben anbern 
felbft unb jroar obne33orurtt)eil mit gutem SßeDa^t gelefen hätten. 
Unb uroat folten fie fiob Diefer2lnmercfungnid)t aQein 6eDienen/tven 

eineiig anbern cisenc SBßorte nicf>t anfttyrefe/fonbern auc{>/ivenn 
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er fcb on weiftä uffitige excerpta au$ be$ anbern feinem Q3ucbe mady 
te/ wie batf Stempel mit bem Monragne je igte/ e* w<5 re benn/ba§ i« 
liefern legten gaö jte fdjen gewiß wrfiebert wären/ ba§Der©cri* 
bent ber be$ anbern <3Borte anffibrete / ein e Widder unb £brifr liefet 
Sttann wäre/ber (einen ©egner niebt ju gefdt>ren trad)tete.Sßep bie* 
fer®e[egenbeit fam ict mettf r auf Die Jra^f /tva^ manfur£enn$ei# 
eben batte/ einen frommen unb (Sbrifrlicben 'Kann t>on einem (Ö*tt* 
lofen ober£eucbler $u entfdjeiben / unb gäbe in ber Je&ion, bie 
ict) Den u. Febr. 1690. hielte / aucfcbatton DaSConcept noeb ba* 
be/u.Chara&eres eine* #eud[)ler$/ bie bieflefebt |u anberergeit/ 
ba notbig/ fonnen publiciret werften. SXBetl id> nun tjierbep ba* 
di&um Eftrifli : 2tn ibren ftrfiebten follt ibr fie erfennen/jum©run> 
belegte/ unb etltcf>e t>on Denen / foAnti-Pieriften feijn wollen /in 
meinen Lcftionibusibre (Spionen beuten / unb mirnaebfebretben 
IkfTen/bierbeiywonicbt aHe/boeblMeüeicbt einen unb anbern Cha- 
ra&er beribnen nicbtan|Tdnbig wäre/ funben/ würbe ieb fcen?eip' 
jtgau*/(tMMiwem> i(l lelcbteju eraebten) bey Dem öber'Confi- 
ftorio $u ©refjben/ Verflöget/ ober wie e* in Dem 33efcW botbö*« 

böebten Confiftorii Pub dato 10. Martii^o. t>eiffet / e$ wurDe 
berietet / Dafncbbergleid>en£)tnge/ DafconanDerejulebren \<p 
feinen33cru(f batte/in einem CoIIegiodeprzjudiciis tra&irte/Die 
£.©cbrifft eigne* ©efallens nacb meinem £opjf erFlärefe/baäfo 
genante Pietitfifcfce Unroefcn ungefebeuet defendirete : t>ielfälti$ 
audyroa* t>on ^rebigern auf Der Eanfccl ©ottee 3Bort gem<$6 \>ov 
getragen würbe/aufr fcbtmpfliebtfe unb flacblicbfte meiixm^Brau^ 
nacb/unDjwarin teutf&eröpracbe/Damitaucbbergrmeine^ann 
befto meferbaburd) geärgert werben moebte/ perftringirete / unb 
Durcbbdcbelte. BieSBittenberger Theologi bingegen wFlagten 
mieb wegen meiner obgebad&ten ©ebrifft t>on ber Sbe gleicbfafl* 
öuffbaö fc&ätflfte. 3* ba fa < W** bie^erfo glicflid) fepn fon/ 
nen/recbtunflreitigeunba<äengemdjfe?Jva*nd)tiU erbalten/wle 
bie 2Borte biefer Slnflage gelautet» ©oeb bin id) fonffrn glaub* 
"wurDig beriebtet worben/bafjmanmicb befcbulbiget/id) bätte in 
«betagtem 95ucbe reine wobfoerbiente €üt^erifcbe Theologos 
- groblicb gefc&impffet/ benen SKefcrmirten hingegen gefömelcbelt/ 

ml 



»iöer etliche £bur*® cid; jifc&e fotogen. 245 

^^M^M^^» 1^^— I — — — — ■ — ■ ■ ■ — — ^ ■ ■ ^^M^ 1 _ 

unb vorgegeben / ba§ fie in fundamento fidci nicbt irrcten / unb » 
wäre@d}ulb an einem Ebur^ranbenburgifrben wegen 3Biu 
tenberg ergangenen Edi&, icb batte aucb bem enthaupteten D.„ 
£reO ba* «SÖBort ju febr gerebet/ unb babureb ba* #aufj ©aebfen/ „ 
ja Die gan^e £anbfcbafit einer grcflen injuftiz befcbulbiget / ba„ 
DocbbepbeaUe^but^ gnugfamecaufx cognkionem , unb burcfc,, 
eingeholte© llrtbctl unb fHed&t t>on ^rage/ abgetan u. f. w. 9Ba$ „ 
Den beiden Orten ffir ein petitum biöfaüä wiber midb ergangen/ 
f an $war nid)t mffen/e* weifet eä aber ber Slufigang. 

£dtte nun ein bocbloblicbe* ObepConfiftorium mir/ ic& 
wtl nicht fagen/bie©nabe/ fonbern gemeine* unb einem 95ettlep 
nie ju wfag*nbe*i)Ucbt/(barumb itf) aueb &ut>orber etlicbe 3abr in' 
ftdnbigfl' gebeten) wieberfabren laffen/unbmlAuber biefe geipjiget 
wnb#ittei|pger2lnfcbulbigung geboret; fo hätte icb aanfj2(u< 
gcnfcbeinlidPRcltnbefugnuß berfelben/ cDer meine tlnfcfeulb bar* 
tbim fonnen/ ba§ber$rocejj auffeinmablaußgewefen/tinb meine 
3B;berfad)er/ wie vorher bie jwei) Facultxten unb ba£ Minifte- 
rium \\\ Seipjig/ mit ©cbanbe berauben wdren. 2lber man batte 
befcbloffwmicb nicbtju boren/ ja man batte mir fd;on eine geraume 
geitvorbero tr©b*n laflen/ ba§ id) würbe ex carcere refpondiren 
muffen/ unb £)err D. V. A. hatte febon etlicbe 3abr ber angelobet/ 
er wolte feinen ffopff nicbt fanffte legen / bi§mirba*4banbwercf 
geleget Horben Collegia unb Difputationes in Eeipjtg ju halten 
©ieExecution aber biefe* vorher to lang gepflogenen Confiiii 
folte au fffolgenbe 2lrt exequiret werben. Drillich ergtenge au* bem 
ßber^Confiftorio einSJcfcW fub dato 10.Marf.90.an bieüni- 
verfitst auffbie ?eipjiger Slnfobulbiqungen : folte biefelbe mic& 
ungefdumt vor ftcb erforbern/ unb @. £burfl. S) tu* l. (waä für et* 
tie £burfl.S)urcb(.bi6fallg wiber mich ein ungndbtgcs SKiftfaDen 
gehabt/ werben bie balb felgenbe excepta aus £ftrn D. S. B. Carp- 
zovü ©ebrifft weifen/) ungndbtg|te$ SKifjfaOen über bie angefdwf* 
fcigten^8egün|ligungen/ welche )u metner fünfftigen<3Beranttror# 
tung Corifeo au§gejlenet wurben/eroflfhen/aucl) jugletcb free Straffe 
2oo.?Kggfl. mir ernftlitf) unterfagen/ ba§ tfb fo wo! alle* profiti- 
rentf/ lefen* unb difputirenä/ e* gefebeb* publice ober privatim , 

3 ober 
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ober auf wa$ 2trt unb^Beife eä wolle ; al* aueb aOer edirung einiget 
©cbiijften/ bfcauff weitere 3$erorDnungmid) gati^Ucb einbauen/ 
unb ju fcf)avffercr 5lntbung niebt 2lnki§ geben folte. SCuffbie SBit* 
tenbergifdje Älage aber feil/ glaubrourbigei>3}ericbt nacb/ nn anbe# 
ret 55cfebl ergangen fepn / beä 3nbaltä / ft$ meinet *)>erfon ju i^er- 
ficbetn/unbbetnacb wibet micbiu inquiriren. 9lun bÄtte t icb bet 
mit brobenben 2lugenfd)einlicben ©efabt ntd>t entgegen tonnen/ 
wenn mebt © Ott meine geinbe tbcilö Dabin gefübtet/ ba§ fie mit ib' 
ten aDjugtoflcn Äunftelepen mit ©elegenbeit gegeben/ it>aen ju ent* 
geben/tbeiU geblenöet/ba§ fie auf mein ^bun unb £affen/ baten ify 
nen boeb baä getingjte fonjt niff>t verborgen roar/ntc&r2lt&t gegeben. 
©eter)teS9efel)l mürbe Dem bamabligen Revitori infinuiret/ bet 
anbere aber binterbaltcn uubfecretiret/ unb wäre bieJlbrebe/ Da§ 
»ennieb wegen be* erjren in Concilio jur Public4j*n erfebeinen 
würbe/ ein gcwiffn'Profeirorfolcben alebenn erjt lÄRe£tori \v 
bergeben unbfofort meine Arreftirung vorgenommen werben foite. 
2t I* aber boeb meine Adverfarii ibre Jteube niebt bergen funten/ 
unb benerften 3};fei)l wegen Unterfagung meinet Collegiorumefje 
leb bieferwegcn Citation erbtelte/ bald felbft publique maefy 
ten/ iebmid) aber etli$e3abt b« auf bergleid)cn refolution , als 
fcamit£r.D. v* A.mit geDrobet / pfaft gemaebt unb przpariret 
IjAtf e/aber babep niebtä weniger al* einer oorbabenben Arreilimng 
meiner Herfen oetmutbete/ als refolvirte icbmicbgefcbn>inb/ »eil 
tcbtJonCollegiisunb^ficbeivfcbreibenmicb bamabl* nebren mu* 
fie/ aber wenig Hoffnung fabe/Scb&r unb gemeines SKedbt/ aueb 
reftitution t>on bod>gebad)tem Ober'Confiftorio ;u erbalten/ unb 
tnitf einer funftion ober anberer confiderarion ( inöem id) audb nie 
©ottfe^©ancf eined^)eüerö wertbStipendiagenofien/)an mein 
«ßaterlanb gebunben war/bep ®r. SburfL ©urcbl. ju Q5ranbenl\ 
gnäbigfle grtaubnu(?w bitten/ bafMc&mid; allbiev ju •öalle nie bet/ 
laffen/unb meine Le&iones, wie id> in Ceipjig gctban/allbier batten 
borffte. 0>eid) aberbiefe«beweriff!cüigte/fcbriebid)anbaöCon. 
ciliumAcademi«, unb bat wegen einet Weife mein?(uffenbleiben 
mebt übel aufjunebmen/etf U\xtt miefc aueb babep/ baji icb be Q3efet)l 
pro pubheato fallen wolte/ioge aueb juoorbw auf etliche £agc 

an 
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m einen benÄctbactenßrt/unfebtfteücteinantöcefllimDier^age 
orhero tnöemieivj.^o|ibaufc&ie s l>o|tnacf)!8cr(in. Rotten nun 
neine $einbe nur öte geringfre9?ad)riebt &<t\>i> 9ct)abt/(\v>ic fie bau/ 
oeil ic& aüeö öffentlich un ohne ^Qerbergung Dornabm/ feld)e$ ganfr 
?id)t f>atun erfahren Fonnen) fe wäre gewifc meinet ©ebeiueö/fo )u 
e öen/niebt ba^en gefommen. 2lbcr ©Ott fugte ti/ Do§ fic ficl> bc> 
eDeten / ich wäre na* $crgau an £of gangen bafelb|t fte fcu t>er< 
lagen/ unb freueten fid) fd>on/Da§ id) ba red?t in btc Salle fommetv 
>üvbc*£)a jie abec ben $*ag nad) meiner Slbreife nacl) Rellin ihre* 
5rrtl)um$ gewahr würben/ erftauneten fte/unl) wil id) noef) jur geit 
inffcben/weitläuftis an$ufübren/wa$ bajumabl alles fürg*gangen/ 
inb wie mehr als ein Currier meinentbalben abgeben muffen/ aud) 
oas für heftige un& gefd^rlicbe ConfiJia n>i&et mid) / ate ob ic& 
»et ^rg^emaieficanttrdre/anbeffencaptivirung be$ ganzen £an* 
>e$9Dßot)lfart gelegen/ gefubretworben. 3eb n>il nur biefeä an* 
efco anführen/ ba§ bod^ebaebteäßber/Confiftoriumfubdato 4* 
^pr.lierUnivcrfitarcliemSrcv^SJmptmann/unb bemJRatl) iu£eip* 
ig unter anbern anbefobleu/ meine mobilien ju wrfummern/ auefc 
in bie Herren Scabinos Lipfienfes begehret worben / in meinet 
gaebe/ob icb arreftatione dignus , ju fprec&en. 3cb war inbejfen 
u 25erlin/unb erf lärete mid) \)on ba au*/b afc id) bem Befehl wegen 
Sperrung meiner Collegien , weswegen citation ad publican- 
lum an mtd) ergangen/ in aüem paaren unb in vctpjig feine Colie- 
iaunbDifputationes weiter halten wolte / erlangte aud) bafclbft 
lalbtoon @r. ©)UP$firftl. ©urebl. ju Sßranfcenbuig gnabiajU 
ßcflallung juber funftion , barinnen icb bureb Verleihung iSott* 
id)er®nabe nod) iefco ftehe/unb baburd) e*65ott gefallen ben erften 
flnfangju beriefcigen griebericb^Univerfitxt ju legen. 3d) publi- 

irte t>i^tauf am (Sontage Quafimodogeniti 90. ein Programma, 

mb notificirte febermann / Dafc id> nad) Trinitatis aO(>iev ben Sin* 
ang mit Le&ionibus publicis unb privatis macben wolte. 

©er ®rimm meiner fteinbe legte fieb hierauff/ ober wrtar<} 
id) vielmehr ein wenig, ©enn wie febr fie e$ aerbroffen / baß © ett 
neinen gu§ au$ ihren ©triefen gejogen/unb ihre li|lige2lnfttläge/ 

Kwaitf mic& nUfcts alö ®otue ?lUmac^t ^evf ttet / }u Rauben ge* 

maebt/ 
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mad)tt unDwa* für einen graufamengorn fie in if>ren^)<rfeen \w 
Der mich gebw*' fan ein jeDroeDer nur au* Denen bitfern QlSorten 
abnehmen/ Die £err D. Samuel Benediclus Carpzovius , Damab* 
liger Superintendens unb 2onft|lorial • Statb m SrefjDen/bernach 
aber Eburfl ©Äcbfiföet £>ber'£ofpreDiger/ jich in einem Ö3eDen/ 
rfen an ©. Sburfl. 35utc^U ju ©adbfen &on Dem Pietifmo, (Dat>on 
gmeiffclMrep nod) in Dem bocbpreijjlieben ©cbeimDcn Otatb&Col- 
legio ^adjricht fei>n roirD/) fub dato 6^ Maji 1 690. roiDer mich ge* 
«brauchet, ©elbige ftnD folgenDe : ©enDerlid) aber toiirDe an 
« Dem betonten bofen Wenfchen/ £t>rt(lian % bomafen/ Der bi^ero 
« fo groblid) an Surer GburfurfN. ©urcfcl. felb|t/Der goangelifeben 
"£irchen/ rechtfeboffenen Theologis, unD vielen ehrlichen feuten/ 
"Dur* ungefebeute edirung fo leichtfertiger Famos- ©ebrifften/ 

* alö nicht leicht gefeben rcorDen / ftd) vergriffen / ein fold) Stempel 
« tu ftatuiren fep/ Dafc er/ unD fo anDere il>m an Q5o§l>eit gleich fol< 
•< ten fei)n/ fonDerlid) auch Die Pietiften / Denen er alkjcit Das ^ort 
"reDet/ Doch glauben lerneten/ £ure£burfL Surd)l. hatte noch 
•«fottielffllactt / «inen bofen ^enfeben/ Derjumabl^ero hoben 
« Rahmen fo unverantwortlich beleiDige / unD gure Cburfürjtl. 
«©urebl- öffentlich aU einen 95efd)6^er fetner Cei^tfcrtigFeit au*< 

* ruffen Dorffen/ju compefeiren* llbrigen* conformire mich 9an(* 
<'lid> DeeCeipjicnfcben Confiftorii ©utad)tcn in actis fol. 1 78.8c 
•*i79.Da§ im Gahmen &v.£burfl.®urd)l. ein ^KauDat publi- 
«ciret rccrDe/ De$3nnbalt*/ Dag alle Diejenige/ foDem Pietifmo 
" anbangig/in S5ero ganDen tveDer ju ©eifrnoeb SEBeltlicbcn 2lcm> 

* ptern jugelaffen/ nod) Darinne weiter geDulDet rcerDen foüen. UnD 
"(teile Dabei) &u €.©)urfl.©urchl. gnäDig|tem grmefien / nach' 
«Demgleichwoblie^terroebnterThomalius, Der bieberfoviel ebr> 
•Midier ?eute£inDer Durch feine leichtfertige Principia verführet/ 
«'neulich noch in feinem an Quafimodogeniti publicirtcn Ward?* 
•* fchreoerfchen Programmate Die Krümmel auffö neue gerübret/ 
««unDgn>.£burfi.S)urd)l.jii©pott/ nachDem unter ©ero hoben 
««Rahmen ibme Da* £anDn>ertf geleget roorDen/ Die Studiofos 
"Dafelhtf / unter Denen auch / mie am 6nDe felbiger ©carteef 
"nicht unflar *u fefcen / Die Pieti|len naefcer £alle avociret/ 

(in 



ttlDet etliche £bur#©Wifd)C ^f>eoIog<n. *o 
jnmcfncm Programmate flst)ttl Impius Rixator,, 

xefto,t>aö beiff nun : Dtc Pietiften ncuhJpaUt a vocirm; » 

nb 111 beforgen / Dag Durefr feine 95oßbcit mancfc gut@emutb„ 
od) \>crfut>ret werben Dürflfte/ob ntc^t in folcfce* tDtanDat auc() Die * 
ntaen mtteinjurücfen/unD i()nen Die ^ojfhung Der 53cf oeöerung ^ 
i Sro. Sburfi. S5urd)U ganDen ju benehmen fepn mod>te/DieDie,„ 
m bofen ^enfcDen nadjjogen. Sumabl er nie&t aüeine Die iur„ 
»eriföe Religion unD Dero tebrer/fo n>ol al* €n>.£burfi.$)urc{)l. » 
>|)e majores in Dero aftionibus unD 93erfabren noefr jung|tbin in „ 
i ner@eroiffenlofen£rorterung Der$eroifien*'gr age/in fkvorem „ 
if SReformirten fc&änDlic& geistert; fonDern a»d) Die befante,, 
t)ur^ranDenburgtfct).Interdi£ta unD SBerrujfungen Der SBit»,, 
nbergifdjen Univerfitzt \>eran!affet/unD Dur* Diefe* boütfcbe in-,, 
itutum bieg an gm* Eburfl. S)utd>(. bep Dero Univcrfitart Ceip/,, 
5 fie& ju rädjen gebenefet. UJtan fan au* Diefen <2Borten De*,, 
ilanne* offenbabr abnebmen / Daß Dasjenige / roa* mir DonDet 
BittenbergerÄlage wiDer mid) inQJatrauen gentflDet worDen/ 
rrgeftaltroobl ergangen fpn mag / inDem J&err D.Carpzovius 
itc& eben Dergleichen Singe unD noeft mehr befcbulDiget: Wart 
)ct Darau*/ Da§»Öerr D. Carpzovius, Der in Öber<Confiftorio 
ein Judex fepn foüen auc& Diefe^erfon Dafelbfi vertreten / mein 
>egenpartmit geroefen/ unD Dannenbero nicfctiu&ernninDern/baS 
Mi ri^m unD Denen Die mttibm pluralitatem votorum rotDer miev 
miacbet/ unterer. Sburfl. ©urc&l. l>o^ert Gahmen fo fd&arjfe 
5efet>fe roiDet mid) verfertiget morDen. 9)tan fibet Darau* / wie 
tjr Der^ann mit meinen 2lnf lagern mir nacb€bre/©ut unDS51ut/ 
1 geib unD £eben getrautet ; auc& fw& bemühet ©. EburfSrjtl. 
)urd>L &u©tKbfen unter Dem prztext eine* ©ffer* für DieJKeli* 
on/ contra Reformatos , ingleicbcn roiDer (Seine £l)urfL ®urd)l, 
i ^ßranDenburg/ Die in Sero gn<toig|ten ©ebufc mic& genommen/ 
inVibnngen/unDnn)ifc&en Diefen bepDen boben Häuptern tlnei* 
irfeit ;u flifften. ©Ott vergebe e*ibm unD bringe ibn $uDer&v 
intnujj feine* £IenDe*/ unD Der @clat>erep feiner afleften/Diei&n 
ben in Dr rfelben ganzen ©c&rtfft no<6 auf Diel anDere from# 
ic unD gottefurd&tigc£<uu mit groffenörimro unD gittert eit log 

3* iu 
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ju gef>en. Mirfat et ja ©Ott Eob burch liefen feinen 3om nicht* 
gefebabet/ inbem@e.£l)utfl.©urchl. §u (Saufen unb Da* hoch' 
prei|(. ©eh- iKatbä'Collegium ganfc andere ©ebantfen/al* er/ge> 
fubtet/unb \t mehr et mit geflutet / unb mir burch biefe ©cfcrifft ju 
(graben getrachtet/ ^mehrbat ©Ott mich/unb meine Slrbcit all* 
l)icr/gefegnet/unb jernebr f>at ©Ott auffgebauet/ ma* er unb feinet 
gleichen \\x binbern unb Bieber m reiflen trachteten, SDieferroegen 
fjabe ich mich übet biefe* fein fluchen ingeringfren nicht moviret/ 
unb »örbe auch noch nicht etwa* beghaiben etroebnet haben/ wenn 
nicht biefet Umjtanb b<uipt(acblicb Dorftellete/ au« wa* llrfachen 
noch biefe (Stunbe ba* Ober 'Confiüorium fo bitter wibet mi$ 
jjeftnnet fei). 

3ch habe aber nicht uuterlaffen menfc Septembri 1690. an 
€>e, Eburfl. ©utchL tu (Sacbfen untertänig)* $u fuppfictren / unb 
In folget Supplicarion , bie ich ö« ba$ £ocbprei|;licbe ©ebetme 
SHatb^'Collegium fibergeben laffen/nach formirter fbeciefa&i, 
unb bepgelegter vidimirter Copia meiner ®nabig|Uni2$cßaUung/ 
unterthanigfl gebeten/ bog weil auffer bem^egegemeineöOUch' 
un*mit mir »erfahren / unb ber]}roce§ ab executione trüber mich 
angefangen worben; in meiner ju £alle cenfirten unfc fenften 
öffentlich cum encomio approbircen ©chrifft bon ber {Ehe nichts 
«nbet$ enthalten / M wa* Sittlichen unb Weltlichen SKccbten/ 
infonberheit aber benen9teicb*'@efe&en unb Inltrumento Pads 
gema§ fep ; 3* auch fetner meinen SBiberfacfcern ganfc f idtltdb 
unb offenbarlich mir frarjutbun gettauete/baf? fle mit ihrer pernio 
chenSinflage micbfaifcblich betuchtiget/ unb roiber bo*8-©ebot 

Schwerlich gefönbiget/ jaba§fiefe!b(lmiberbie^eich^©efe^e unb 
»acem publicam t>etfloflfeii/ u. fo. m. 2f($ bdte ©eine Eburfurftf. 
©urchl.ich in«nterthanig|len®ehorfam/ bie®nabig|te<25etotD/ 
nung ju tt)un / ba§ ba* QJerbot wegen Arrcftimng meiner Mo- 
bilien wieber caflutt / unb bie falfcbe änPlage ber < 3Bitteubercji< 
(eben Theologen mir inabfehrifft/ jut »Rettung meines ehrlichen 
SRabmenö unb jur Beobachtung meiner Slothbur jft / communici- 
f et mürbe. 3* Eunte aber ftamaty* Feine anbere Antwort erhalten/ 
m m fch mi# jjebutbtnmufc/ WJ ©t. Ehurf&rfH, ©urchL bic 

bamatf 
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bamabll abwefenb wäre / wieber nad) ©reiben tarne. Steffen 
fcabetd) felbige* 3at>i Die gan&e ße ipjiger SDiicbae lW#9)tcffe über/ 
tmdj auf meine g<rcc&te@adf>e oerlaffenbe/micb inteimig aufgebafc 
ten/ jumalen ba id)t>on etlichen berebet wurDe/ e6t>atten bieder* 
ren Scabini ad a£b erfant / ba§ bie Inquificion roiDet mich ni$( 
©tatt batte/fonbern id) fc&ulbig wäre / auff bie Älage Der SJBitten* 
beraer mieb einnjlaffen. Anno 1 69 1 . babe ©e. Sburfl SurcbU 
|u5öranbenb-ic& untertbanigft gebeten/ bep@r.Eburfl.S)urcbl. 
*u@ad)fen/ wegen Slbfilgung meiner Familie unb Mobilien/ ju 
incercediren/ bamit i$ felbige nad) # afl * transportiren fönte / bo* 
fre aud) bie bifjfaD* erfolgte ®n<Sbig|te Interceflion , neb|t einet 
twcftmabligen SupplicMenfe Majo 9 i ; @r. £bu*fl- ©urc&l. felbft 
b ur ct> Den J&errn &eb« Secretarium W. ubergeben lafien/ aber auc& 
feine Refolution barauff erbaften/ als Dag anbere oom^ofe mir 
gemelDet/ e* waren bieaöa,fowibermid)Oorgangen/ oerfiegett/ 
unb würben bergeflalt in bem©eb. 9latb$<ColIegio oerroabret/ 
olfo würbe id) fcbwerlid) effe&uiren/ ba§ mir Die <fi}ittenb.filage 
communicirft / ober ba* Verbot wegen meiner Mobilicn bure& 
einen anberwÄrtigenSJefebl wieber caffiret würbe /c$ würbe mieft 
Uber niemanb weiter wegen beöpaflirten in2lnfprud> nebmen/t>ie6» 
Weniger bwbern/ ba§ id< nid>t meine Familie unb Mobilien fielet 
transportiren tonte* SDßeil mir nun mit 33e|trafiuna meiner Ad- 4 
verfariorumunbSortfe^ung ber^eitUSuffugfeit/Du felbige wibe* 
tmcf) ansponnen/ wenig gebienet'fonDern id) oielmebr rubigitt 
fei)n oerlanget / aud) nad) tiefen wieberum in benen Ferien ber i> 
fter^effe in Ceip\ig offentlicb unb ungebinbert mid) Dafdbft auff» 
gehalten / unb oon geehrten geuten bafelbtf nicht wie einclnquific 
ober Delinquent rra&iret worben / fbnbern mir oon fdbigrn üiel 
€brerb:ctung unb£oflig!ett mieberfabren ; Site babe tcb aud> bie 
©arbenid>t roeiterurgirenwoüen/fonbernbabe &u fnbe bee^o^ 
«ntj 3ulii mid) wieberum nabgeipjig begeben / unb meine fami- 
He offentttdb abgebolet/ au* t>on£.$.9latb ( ber oorbiefem in 
Qkrarreftirung meiner Mobilien bieCommiflionmit gebabt)bie 
jur Transportirung meiner Mobilien benötigten Jreo'gettcl unge* 
tynbert erhalten/ unb über biefe*/ ba \ä) fon(l an Dergleichen feinen 
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©efaüen babe/juSßermeibung alle* QJerbaefot* eincö l>eimli<fcen 
abjugf/jugetoffen/ ba§ etlicbcmnebme gute greunbe/ Die bierju 
fict> freprolOig offeriret/un* auff Den halben 5Begmit etlichen £ut< 
fct>en ba* ©eleite gegeben ; Unb i|t alfo t>iernäc|>fl Die ©acte eini* 
gefeit in jiemlicb<tSRu!)e geblieben. 

3d> babe aber ntmmebro für etlichen Saferen mttSSefhirfcung 
beglaubte Sftacbriebt erhalten/ ba§ Die Herren Scabini Lipfienfes , 
alä fteMenfeMarcio 1690. auff bie unterfebiebenen meinethalben 
ergangenen afo ein Uttbeilgefprocben/ in Der Sentenz auff Diear- 
reftirung meiner ^erfon unb gmlaffung ad articulos refle&iret/ 
ivelcbe? mieb bann bewogen/ auff andere Confilia $u benefen / n>ei( 
leb mieb niebt unbillig befaßten muffen/man laffe bie @a*e nur auf 
eine Seit ruben/bamit/roenn man feine ©elegenbeiterfabe/ man 
folebe b^niacb mit be(le> gr5ffern giffet roiber mieb treiben fonne. 
©annenbero ob man mieb febon nacb berget bei) meiner offtern 
Slnmefenbeit in teipjig allemabl obngef ränef et pasfiren (äffen/ aueb 
tabeffen midfr coram Academia &u meiner €be*Jrauen Curatorebe* 
fleQet/ unb in a£lu publico&folenni, bald) bei) meiner ©ebroie' 
germutter@*l*35 wabnüg ble^rauer angenommen/unb al* 2e|i# 
tragenber/ inbem 6e.6buif6rjil.S)urrJ)l. £burfür|t Jon. Georg 
ber IV.OferrcürbigftenSlnbentfen* In £eipjtg gegenwärtig gewe» 
fen/bie£eic^8egleitung gefubNt/nicbtflprzjudicirlicbe^ t>or mid) 
tentiret/uneradbtet Sjtxx D. Johann Benedidtus Carpzovius (nebtf 
Dielen in Der@tabt) meine vSegenwart »tbl gewuft/ aueb/ wie 
gew&bnltcb/ in benen perfonalien, ba er bie teteben/^rebigt ge# 
balten/meiner mit erwebnen mfiffen ; @e babe leb boeb/ um meb* 
terer@tcb*rb*it willen / bieferwegen mit einem bornebmen Sftit* 
glieb be*#od()pret§licben £bur*©äcbf. ®el>eimten 9tatb$*CoI- 
iegii in £eip;ig mieb unterrebet/ unbfelbige*erfud>et/ba§ befagte 
Senrentia Scabinorum, nebft benen gefambten aftis, entroeber 
öuff line SEBeife / bie weber meinen adverfariisnoebmir prxjudi- 
cirltcb ware/unb ba§ er abfonberlicb nicht baeSlnfehen bätte/eb bau 
te tct> abolitionem begebret/ casfiret mürbe / ober aber mir juiliiia 
adminiftriret/ unb bie©ae&e nacb bem 9Beg SKed)ten* auff Da* 
für&ejtegeboben werben m&djte/wobepid; mieb erf Idret / &a§ic& 
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jwar bi§faO* feine neue 'IBeitldufftigFeit ober meine adverfariosju 
befcbimpffen fud>t«/eö würbe mit aber aucb berboffentM mcbt w 
Dacf)t werben f onnen / wenn Die (Sac&e nicbt quöc. rr.odö gan^licb 
ab^etban n>iiit>e / baj; \d) jur DUttung meiner llnfcbult» unb jur 
® teuer DerSEßarbeit eine auäfubrtidje fpeciem faäi publicircte/ 
womit icb bocb nucb meine adverfarios gerne üerfcbonet fabe. Ob 
nun wobl ^oc&gebacbter ^)eti fflel). 9*atb gemconet/ e* würbe bie* 
fe$ nicbt notbig/nocb icb btefer wegen in Öefabr fepn / fo bat er boeb 
auf mein ferneres Slnfucben mun&licty unbaud) b«nad)fcbrifftlicb 
fid) erboten/ folcbeSgeborigesörtfiorjutragen/ ober bewarb* 
• tnabl* burcb 93orwenbung / ba§ e* ned) au ©elegenbett geman* 
gelt/ mifb burd) ©iimpjf difponiret / bieferwegen unbeforct ju 
fepn/unb bie (gacbe rub* n ju laflen/ wie icb bann aucb folcbtn 35& r ' 
Peilungen gebor gegeben / unb Dag gan&e ^Bci :cf bi* jefco in ?Rub< 
gelaflfen / würbe aueb folebe* ferner gertjan babeti / wenn nicbt mei# 
ne adverfariioon neuem mieb ju wtfolgen/ unb bie alten ©inge 
wieber &u rübreu angefangen/ unb 4I10 ju beforgen/bD§wo td) bie 
(3ad>e ferner mit ©ttüfebweigen begeben liefie/ nur babutd)ba* 
Übel ärger gemaebt würbe. i* 
Sftemltcb e* bat an fcerwiebenen 3ab« im Wonat ©eptembr. 
Jfytxt I-icentiat Enno Rudolph 55rennepfen / ber In meinen toorbec* 
gebenden Dccanat aUbier pro Candidatura & Licentia examini- 
retworben/nad) Anleitung unfcrerFaculrart Statuten/ feine Inau- 
gural-Difputation &om5tecbt eines Surften in Mitteldingen/ 
unter meinem Prarfidio gehalten/ unb in berfelben t)iel gemeine Pa. 
penjenbeunb aueb unter benen Proceftirenben in biejurispruden- 
tiamEcdefiafticam cingefcbhd)ene3«rtl)umer/entbecfet/unb ba* 
unter bem3odb bt* affter^ablhbum* febmaefctebe Jurflen^fReebt 
grunblicb / aber glimpflieb bertbetbigef. Sieweil er nun al* mein 
fleifjiger Auditor bieju Diele uou meint n Do&rinen mit angebracbf/ 
unb icb woblwufte/ ba§ bie barinnen uertbeiDigte ^arbeit / be# 
neu bifb« auet unter un* bergebraebten 8nticbn|tifcben tebren/ 
beretvbie narb betf ©el.Cutberi 3obe nunmebro eine langete« übet 
bieSewiflen ber armen teilen gebcrvpbet/garoffenbabnu wibet/ 
unb wäre/ au#3weiffci$ ofjne bie SBmfjeibiger be* 
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^r^äbfttbun* in unferee Sir#e ni*t ermangeln wfirben/fu* 
tu bemühen / obftenic&t etne vScU<jent)ett ftnben maebten / Diejcr 
Difputationetwanbepuifemmen* 211« ließ tct> «tlt*€ ju Drfto bef# 
fcrcrSrleuterung ober ^cfrÄfftigung DienenDe Erinnerungen mit 
be oDrucf cn. f am au* faft yi gUic&ec Seit in vergangener STU« 
cbaeli^Reifc Die neue Edition Don Dem Monzambano , neb|t mei# 
neu SchoUis berauU/in Denen icbstcic&faM unter Denen in Jure P u ; 
blico etngeriffenen iniqen We*nungen/ bep©elegenbeit/ berglet* 
Aen Papcnzenbe £et)r>@Ä&< angemertft / unD wiDerleget. W 
Aber Die Düpufarion faum gehalten trat / brachte fielen D.Jo. 
hannBcnediaCarpzov juWpjig auff Die ffanfecl/utiD paefte eine 
bacinn enthaltene gicbc»9R wun« [ Die eben &um ^aupt^Üertf 
nicht Diel tbut/ unbjwar feinem ©ebrauebnaeb / mutiacblicbten 
unD bitteren 2Borten an / intern et fie obngcfebr auft folgenDe Slrt 
cicirte / Da£ in einer Difputadon , Die tn einem bmatfcbartcn 

Orte / ba aller Unflat gufammen flctiff / \> w wenig 3m 

gehalten worben/biefe* unD Diefe* enthalten fep u.f-t*. UnD weil 
er noej) *or meiner Difyutarion allbereit Den Stuel t>en Der feinigen/ 
de Jure decidendi concroverfiasTheplogicas angcfcblagen hatte/ 
bauen mir Do* ni*t* wijfenD gewefen/ gleichwohl in unfcrerDi- 
fputation biele f eb^O^e begriffen waren/ Die feinen hyporhefi- 
bus unD Dem Darauf gebaueten C utberifc&en $ab)ttbum febnut 
ftracfa$uwiecr»aren;fo berühmte et ficfcjwar bin unD wieDer/Da§ 
er Die 9iicbtigf eit unferer^Keonuna in weniger Seit unD^föfibe in 
fetner Deputation wieberlegcn wolte ; Slb.er n bat e* na* 3rt 
unD 2ßeife Der spdbftifcben CUrifep in* SBercf gerichtet. £>iefe 
haben ein@taatö<Axioma, Daß alle <8u*er/ Die il)ten Clencats- 
Masimen juwiDerfmb / unDfl* niebt getrauen grunDlt* ju be> 
antworten/ für aOen ©Ingen in Den indicem expurgatonum ober 
oerbeteu unD confifeiret werben mü(fen: £ernncbwenn Diefe*ge> 
f*eben/unD niemanD Da* 25ucfc rael>r bat/ oDcr baben Darf / fbmmt 
Der ^apiiiifcbe Clericus unD refutiret Daflelbe mit 9?a*Drucf .©af 
unfein eutl>enf*e ^>5b|te Dergleicben tbun / haben f*on anDere 
Cbrifilicbc Senner angemerkt/ unD jeigen Die 93ud>.?d Den an 
lutbenfeben Oettern wo pe dominken/ inDem Dafclb|l?ltbei|tifc6e 

unD 
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xtib sarflige unflätige (änuoüc^er/ »eil fie ber berrfebiuehtigert 
EUnfep feinen (gcbaDen tf>un/ öffentlich berfaiiftt / hingegen flu« 
unfc nu^ltc()e@d;rifften/Dieani^ret^)cbett/öer fie fid) lieber Da* 
^angelium anmaßen/ jie angreiffen/ Die muffen ot>n aHevSnaDen 
confileiret twrDen/alä fcbäMicbe unD gcfabrüdje 33fid)er/ unD ^n>at 
fo fern nicht obneUrfadyroeiJ bte Darinnen enthaltene S£Bart)citcn 
fcei)Ud> ihien ^apiftif. bebten ©cbaDen unDÖefab* berurfacben/ 
unD Durd) felbtge Durch ®otte$lSnaDe/ Denen armen t>erb(enbeten 
(StuDenten Die s ?lugen au jfgeben/ Da§ fie SEßolffe fcon Birten unter* 
fc&eiben lernen. 5Ilfo mu|ten fid) auch meine ©ebrifften gefallen 
laffen Daftfie nach Dtefer SKegnt gerichtet n>urDen / inDemJperr D. 
Valcnrinus Alberti neblig. €.£Ratb ju Cctuiig aWS8üd)cr>Corn- 
miflarii, unD jroar wie Die gemeine (Sage gebet/ auf fpecial QJcfebl 
De* ©re§Dcnifcbcn Ober * Confiftorii , nad; Der SOiefle fo rcohl bc* 

fagte Difputation de Jure circa Adiaphora, altf aud) DenttOnmit 

edirten Monzambano confifeiren laffen. UnD roirD fieb nun fein 
SRenfcb Der Deö^)en:nÖber^of^reDigetCarpzoviigegen mich 
gebrauchte unD oben angeführte ^itterfeit unD fein üiSBcfcftigung 
De$ 2t(fter^b|ltbumö mit feinem 4>errn 95ruDer bäbcnDeä gemcu 
nerflntereflfc betrachtet/ tvunDern/roarumb Durch Da$£}ber<Con* 
fiftorium gcDacftte meine Sucher confifeiret tvotDen. SftacbDem 
olfo Diefelbigen Durch SOßcltüche Wacht pneliminariter refuriret 
traten / machte fid) auch Sjctt D. Johannes Benedi&us ju Ceipjig 
in feiner Difputation Daruber / unD jtmaefte jroar Diefelbige unD 
meine Herfen infonDerbeit l>in unDroicDer mit flachlicbten unb in* 
juriöfen3Borten an; aber ©Ott tob/ ©runDe unD raifonman* 
geln« 3a ich halte f" r f ine ©ebiefung ©ottetf/ Da§ er \>erl)cnget/ 
Dc\§ Jpcrr Carpzovius >icfe Deputation fchreiben muffen, ©er 
tyapiitifdje Clcrus bat fonften ein Axioma ; <Kan fette De* <3ßaterd 
. Nos ©dmm m c! t auf Dccf en/ D. t. mau folte Die Srrtbümcr Der £lc* 
tifet) nicht olfenbahr machen. Elberich meone in Diefer Difputation 
katNoa feine (Scham felber cntDccfet/ unD wenn Dielvliniftrian 
£utl)etifcl)cn £ofrn unD anDre wnunjftige £cpen nun noch nfd)t 
(eben / rcaä DuBantffürätigcglerifep unter unt* im&cbilDe fuf)# 
tu i mfijieii fie fid; gctvtjj felb}] muibtvifliß verUenDcn. £)cnti 
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tt wirb ja fo offenbarlicb Darinnen groffen £erreu ibr ganfct* Jus 
circa Sacra genommen unD ;u einem @tron>ifcf> gemalt/ Dafe man 
über Die SJerroegenbeit erfebrieft; €ä wirb ja Der £tenfep in ber 
<$fyat aüe weltUfbeOTacbt unD ©eroalt in Die #<SnDe gegeben/ Dag 
e$ aueb ein Jefuit niebt arger macben f&nnen. ©egenwattige 
©ebrifft bat Durc&Äotte* ©nabe foldje* offenbar ge^iget/ unD 
nififlc einer fet>r Den ©djnuppen baben/Dermcbtmercfeti folte/ ba§ 



Da« Dernunfftige Q3erfabren Ebrilri. Wegenten unter Denen Piote- 
(lirenben/ unD Die i^anMjabunybc* tt>nen roiber Die &Antfifcben 
^rebiget jufommenben Sicefet^/getaDelt unD Durcfc^ejo^en werbe/ 
unD Da§nicbt nutDieCbiir^ranDenburgifcben/Jur^l.^urtetv 
bergifebe unD Jpeffen<5>arm|raDtifcbe Ediria, fonDern aueb bic 
(oblicbc Conduite berer Magiftrate $u Hamburg unb ©attelq Dem 
Spanne ein@tacbel in Denen 2fugen gewefen/ unD Diefc ©ebrifft 
febtwabrfcbeinlicb etnegrueftt von.£>errn D.©cbelwig« Itincra* 
rio Antipietiftico fep. unb rote wolte man au&wärtiger ^otenta* 
ten unb Obrigf eiten ge ftonet baben/Da man fieb niebt eutfeben bat/ 
Die bochrtlüblicbc Don ©.Sburfl.S)urcbMu ©aebfen Johanne Ge- 
orgiö IV. glorwurDigiren SlnDencf entf angeorDnete Commiflion, 
au? feiner anDernllrfaebe / al« weil Daburcbbep einer £aarDo* 
Myfterium iniquitaris unD Clericacs Intriguen nebft Dem Autore 
De* fcbÄnblicbcrtU.ifug$/T»on wdebemieb unterfdriebrneloca paral- 
Icla in De* #errn Ober-^of^rebtger Carpzovii obgebaefcten Q3e* 
riebt angemereft/ aller 3B Itware funb getnaebt werben / in Der 
Dhputation p. 6u$. 2. infine unverantwortlich JU fcbÖNDen unD 
ju lullern. UnD ntebt* C*e|lo weniger muffen Docb Dergleichen 
©ebrifften canonifiret/ un^ PoliciciberebetwerDen/ al* wenn an 
Denenfclben Die <2BoNfart ber qau^engoangeliffben £ir<fccn unD 
aller ?utf>erifcben iMnbe bin je / bingegen wären Thomafii ( tn Der 
«Sbat aus Denen ©runb Stege in Det* &>angelii Jlugetifcbeinlicb bcr> 
geleitete unb Der wettben bohen ObrigfeitDonÄßtt anvertrauten 
Regalia retter Den $imiriff Dei Kcrifep grunDlicb Dertbcibigenbe) 
©■■Dtifften/ <So:rlofe / Waiefldr lälrernbe/ Sltbeiftifcbe/ Die 6Dan> 
gelifebe ff irc&t Francf enDe ©ebnfften unb fefr rocljj nicht roa* mebc ? 
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Unp ich febemir leichte jiwor / Da§ roenn niefit erroan Da**Ebur> 
©iUbrifcbeJöocbpretg!icfee©et)eimbDeülatr>p#Col!egium t»er ?cute 
35eainnen bemmet/aud) triefe aegeirodrttqe @chrit|t/ al$ ob WOtt 
tm Gimmel unDt2>*-£burftir(tl. ©urcN. itu v2>ad)fen unter Derer 
^crtcnCarpzoviorum unD «£)errn D. Alberti ^erfone n belciDioet 
n>5ren / Dur* Da* Ober ' Confiftorium roirD muffen confifeire 
werben. 

Slber lieben Herren / erlaubet mir / Da§ id> ein wenig mit eueft 
teDe. 1B .15 foll Denn enDUcb aus Den fielen Auflagen unD diffami- 
ren meiner >]>erfon / ja roa*foü Denn enDlicb au$ Dem confifeiren 
u>erDen? %\x>ax febe id) eure berfcliefce intentionr»ohl/unD eure 
^bflten/ roieaudb Deä£errnOber'4Dof'^reDigerCarpzovii obeg 
angeführte eigene SefldnDnüf;/ geben etf an$ag/ trac* ihr/ trenn 
e* cud)©0tttterb<5ngete/ mitThomafio felbft Dorndhmet. 2lber 
leget Dod) einmal eure 93linDbeit ab/unD fanget an ju ernennen/ Dag 
©Ott roiDer eueb (heitet/unD Da§SrThomafium wiher euch in 
<2kbu& genommen/auefr aQe eureConfilia roiDer Ihn ju ntebtege* 
macf)t. (gebet / Da if>t ibn auö feinem QJaterlanDc üerjaae tef Da 



©Ott iu ihm: ©ufoOftgefegnct fepn. gr fam ber nad) öalle/ 
unO fanD feinen Auditorem hier; Sörcare awdwiocMiv g - nicht 
eine ferme unD gereift refolution gefaflet worDen/ eine Univerfiatt 
fo gefcftwinDebierjuftabiliren. < 3Btc fcbniiihch fächeret il>r ^anlal^ 
Thomafium au*/ unD roic bonifd> fpottet ibr feiner/ er würDe Die 
2(jfen hier aujjnebmen. Thomafius aber oertrauete ® Ott / unö 
feite jicb hieb«. £r warb feine Studenten beruifommen ; fou# 
Dem notificirte nur feine Slnfunftt cr|t privatim feinen Auditoribus 
pnvatisfimis, (Darfiber ibr ja ein greulid) Keimen anß iqet ivooon 
DieOeufct ;u anDerer 3eit/) hernach publice Durch fein IVogramma , 
Da* Der #err Ober ^of'^reDiger Carpzovius oben ein ü)tarcf# 
fd>reper.fcbe* Programma fchilt / jeDerman. 6* roirD aber fein 
Sftenfdf) jagen fonnen/Dafj er ibn mit ?iebfofungen unD cite lern <23er* 
fprechen hiebet iu sieben gelocf et. 3br machtet ihm w Dem Sin* 
fang feiner Le&ionura Durcfe eure Kreaturen / Die ibr / n>ie befanf/ 
au$ in anDcrn £dnDern babt/ fo oiei JpmDernüg unD 93. rDru &/ all jtfib* 
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ihr nur föntet/ er fanbefebr wenig/ bieibn jubelffcn/ unD ©einer 
©)"rfurfll. ®urcb(-®naDigfte Intention ju bcforDern ftcb angele 
genfepn Neffen/ ja e* waren etliche füoffenberfcig/ Da§ fte if>n frag# 
lenz /ob er Denn bep Anfang feiner Ledionen etliche Auditores im 
Vorrat!) bitte/ bennbier In £alle würDe er feinen einzigen Audi- 
torem befommen. Thomafius liejfe fict> ober niebtö abfebtetfen/ 
fonbern jieng feine Le&iones in ©Ottcö Sabinen Den Sttontag 
nacb Trinitatis Anno 1 690. an. & Ijatte Daö erftemabl über 5°» 
Auditores, unö bat ftct>Dti Dar an/folangeeralleinebierunD noeb 
feine Refolution fconStufricbtung einer Univerfitart gefafiet gctx>c* 
fen/(roelcbe$ in Die anDertbalbSabr aufgetragen/) nie unter jwan* 
ii3/n?ol)labermef)r Auditores be(idnDi9 gehabt / Die feine Le&io- 
ne$ befucbf/oDer fict> feinetroegen bier aufgehalten ; ©03;^ gab 
©naDi / Da§ Die gan&e^eit über/ fo lange er aüeine gcroefen/ fein 
Unfiig oDer Unglücf fürgegangen/ ober über einigen feiner Audi- 
forum, biefic&bepibminfcribiren tojjetv Da*©eringftewäre ge* 
finget worDen. 6ö fanDen ftcb aticb ©rafen unD $repb<rren at*/ 
balDbepibm ein / unDfamcn fclbtf i>on?eipjig ctlitbe mnebme 
©rafen De* SReicb*/ Die erji nad) feinem «JBeguigDabto ftcb bege# 
fcen/ unD Dieerjupor gar riebt gerennet/ ^tel>er / mreDenn auc!> 
flu^Sennemarcf eine Dergleichen bobe @tanDefr<J)erfen balDSln* 
fang« ftcb b*rgemenDet / anDere Herren Barones unD tonäöe!/ 
mieb anDerer oornebtner unD ebrltcber Ccute ÄinDer/ au* J£)arnburs 
unD anDerer Orten ju gefcbrceigen. @o gar / Dap @e. C^urfärflU 
©ureblaucbtigfeit üu 95runDenburg / als ©elbige Anno gi.tro 
tnir reebt ift/ Menfe Junio au$ Dem Sartebab bieiDurcb wieDer ;u* 
rücfenacbSeroaReflDen&gleng / unbgeroabr würbe / Da§ eine 
folebe unDjiemlicbeSInjablDer ftudiruiDcnSugenD mi aflerbanD 
©tänDen ftcb bier bep 3bm< eingefunDen bauen / \>on dato an 
©näbigft ©tcb refolvireten/, Da* oorbabenD UniverfitstS/^rcf 
fefte ju fe^en / raafflnoon Der Seit an aueb anDere Reiten Profeflb- 
res naeb unD nacb b« vocirt würben. UnD aifo febet ib r/Dag ®£tt 
euch fclbfl wIDer euren ^Biden/ jumlnftrumentber wioer euren 
S)ancf alibier ausgerichteten Univerfitst gebraucht/ unD Dag Die 
*on cueb bcrfommenJc SBerfolgunfl unD SJerjagung Thomafii 
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<mS £eipjig ein« occafion merken muffen/Da* etabliflement hieftge r 
gticDenc^^Univcrfitactju bcfc^Jeuniflen. «JGßaS baktibr abernicbt 
nac() liefern üorlntriguenfurscnotiun/unl) was nebmeribr unb eu# 
rc Da unD bort babenDe ^eimlic^e Correfpondencen niebt noch biefe 
©tunDe für/Thomafium &u fdüen ? ge fönte ja &teri>on eine weit* 
Idufftige (Sc^rifft angefiüet werben/ wann nidjtanbere fcielfälttge 
95etrad)tungen Derbinberten/folcfceS aniefco ju tbun: 9?ur etwas 
fummariter&on Dem/ waSfcanD* unD©taDt*fünDigi|l/ ju meU 
Den : 2Bie offt babt ibr eueb unD eures gleichen eine vergebene 
Sreubcgemacht/unDan auswärtige ßertergefcbrieben:3e£it muji 
Thomafius fort ; jefctif* erinllngnaben; je&twirD man ihn naefc 
©panbau bringen ; jefcti|terfchonin4polIanDgelauflen$ jefctbflt 
tnanibufo fefte gefaßt/ Daß er nicht wirb entgegen fonnen/fonDem 
jum wenigften ein* Dat>on tragen / baß er es red)tfd>affen fublefi 
tinb ihm wehe tbun wirb. <2Bas für #eljfer unb Jpelffersbelffet 
t)abt it>r nicht ba unb bort/ unb mit euern £anD#33rieffen unb beim* 
lieben Correfpondenzen angefrifebet / Doch Den bofen^Kann fott* 
jufebaffen ? SEBie babt ibr euch nicht vergeben« geiroftet ? ©iefer/ 
unD balb wieDer/ biefer wirb es tbun. <2Bi< habt ibr nicht auf aHe 
dritte unb ©dritte/ ja auff alle <2Borte DeSThomafii gelauret/ 
ob ibr in feinem £hun ober SehrewaS pnben mottet/ Daburcbet 
geflutet/ ober unter bem prxtext, als ob feinetbalber Die JDäüi* 
fa)e Univerfitzt ruiniret werDen / unb fein 5Däne / ©Strebe/ 
Hamburger u. f. w. Dabin fommen murDe/ unb Dergleichen anDer* 
Vergeben t>erbaßt gemaebt werben fönte »Slber was habt ihr Damit 
ausgerichtet? Thomafius t>at inbeffim/oberfchen eure intriguen 
olle gemu|l/unD noch weiß/ |hlle gef eflen/ feinem 9(mt* gewartrt/unD 
©Ott für fic^ forgen laflen. ©£>tt bat auch für ihn mcbrgetban/ 
als Thomafius für fich hätte ausrichten fonnen. €r bat©r.£bur* 
förmlichen ©urcbl. unb 3)ero boben @taatS*Minifler © naDe unb 
QBoblmoDenThomafio in folget maffe jugewenDet/ als ©elbige 
ibm jurjlufmuntcrurg im ©uten/ unDjurQ5ebutfamfeit in feinem 
SSrbun unD gaffen n'otbig gewefen/ Daß er nicht Urfacbe gehabt fiefr 
für einigen Wenffben ju febeuen/wenn er nach feiner Pflicht gefe* 
UU noch au(feiniaenW(nfchen|ichiuwlaflen/ wenn er aus Den 
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©cb tancf en feinet ^flicbt b<$tte n>dd)<n wollen. ©Ott bat Die tift 
feiRetjjeinDe jufebanDen gemacht/ unDrooftnDDie/ DieanTho- 
mafio ju JRittetn roetben/ unD il>n fettfcbaffen foflcn f UnD wer bot 
Den anDetn gejagt? ©Ott bat feine Le&iones qefegnet/unbtbm 
fo it>ot>l Me Siebe / al* gebotige ftutebt feiner guljorer juqemenbet/ 
unDmugThomafiiis©©^ Disfal!* preifen/Da Die ftudirenDe 
3ugenD auff Denen Univerfitarten beut ju^agefebrwlDe unD \nu 
leitJli^iO/unDficbnicbtflerneMe^arbeitfagen^t/ Dag et Docb 
gefpüret/ Dag/ Da et feinen 3uborern niebt* uatet Die QSancf jlecfct/ 
fonDern ibnen obne Bnfeben Det ^etfon ibre gebier unD SlenD/ Dar* 
innen fte (leefen / faft tagücb mit ©limpff ju etfennen Riebet / aueb 
Da es notbig iffr Swift gebrauchet/ Docb Die mei|len ibm aflejeit mit 
tiebe unbfibwrbictung begegnen / utib »eil ftefeben/ Dag erniebt 
fort ©eine / fonDetn Da« 3bte fucfcet/ feine Sßermanungen n>obl 
«uffnebmen/ unDoberficbgleicbnicbtrubmen Fan/ Dagerfooiel 
Sgcfierung febe/ al* er eben rcünfcbete ; (go bat er Docb aueb ©Oft 
ju Danifen/ Dag et feine Sebte unD gutgemeinte intention nieb gan& 
ebne @egen fepn/ fonDetn Docb beb einem unD anDetn befleiben unD 
gtuebt btingen laflfen. & ifl ja mo( auf aDen Univerfitxten / Dag 
niebtaUeStudiofi &u einem Profeflbrejtcb ba(ten/eDet feinetbalben 
«uffDieüniverfitaftfommcn. UnD roegtuegen bielte aueb ein Surft 
fo t>iel Profeflbres , wenn etf einer allein tbunfolte. ©eronoegen 
wie Thomafius feiner roertbf (ren Herren CoIIegen Audicoria obne 
SfteiD anftbet/ unD na* feiner ftet$geroobnten£ebr'2Ut/ niemanD 
ju werben / oDet an ficb iu locf en / gewönnet ifi i Die ntd>t t>en fieb 
felbfloDernad^gefcbebcnergemobnlieben notification eineäCoIIe- 
gii ju ibm f ommen / bielmebr Denen/ Die tf>n geboret hoben / nacb 
l)et ©cbulDigfeit eine^ jeDen auffriebtigen gebrer^ raib / Dag fie 
aueb anDete boten fallen; Sllfo bat er aucbju anDern SBerfabren 
feine Utfacb/inDem et &war niefct mebt Auditores bt*bet qebabt/ai* 
alle feine anDetn Herren Collegen/ abet aueb niebt toiel weniger/ 
unD noef) aücjeit unter Denenfelben aueb &ut 9?otl)/ unD wenn Datan 
toa« gelegen feon folte/(2>c&roeDen/ ©änen unD Hamburger \th 
kn fonnen. Seroroegen fcbm5bet unD lagert meinetbalbcn im* 
mer wiDetmicb fort/ uiiD düfamiret mieb wie ibtroollet/ leget mir 
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gafli ©triefe biet unb bar/ mir feit ihr burd)©ottes®nabe 
wegen fo wenig al$ biäber meine öemutbä>9tube frdnef en. ©enn 
wenn©0^£ nid)twil/ fofletlbr mit fein £a«rFrümmen/ wenn 
fd&on eutet eine Legion wate, ©eftele e$ aber ®0<£$ euefc &u 
fcerbangen/ bafj eud) cinmabl enre %itbfd)lage angiengen / fo 
wirbgr mit aufraffte beriefen / folcfcee mit@ebult ju ertra* 
gen/ unt) mit lebenbigju erFennen geben / bafjeö fo bann *u feiner 
6b^e unb meinem beffen/ unl) ju eurer Qkrftecf ung angefeben n>d^ 
re. Confifciret meine @d)rijften immerbin/ unb wenn ibr mepnet/ 
ba§ mir Daburc&weber.qefdjebenfofl/macbt e*/ wie eä D.Mafius 
ju Sopenbagen bamit gemacht. guer *g)encf erö « $euer unb *ute 
Confifcationes aßte idb b&ber unb ftnb mir lieber alä eud) eure 

Carminagratulatoria für eure ^büd)tt fepn. Jftus fuftium non 
infamar , Ted caufa. 3)?an Fennet eud) fefton / unb bie Eapen in 
©a#fen>£anb babenbepnabe burcfcgebenb* ba$ Principium an* 
genommen / ba§ bie93ucf)etbie ibrnaefc eurer 3RegeI unb SBiüen/ 
( benn wenn ibr wiber m en < 3Biflen baä Itinerarium Antipietifti- 
cumunb ber^BUtenbergerScbrifftconfifcirenrnüffet/ baö geb&* 
ret nid>t biebet/) confifeiret/ biel gute SOBarbeiten wiber baö Zw 
tberifebe ^ab(ltbum in fic& galten muffen/ weil ibr Feine anbern 

confifeiret. 

3a fptecfjt ibr/ bu magfl fagen wa* bu wilf!/ fe böben wit boc& 

Sententiam Dominorum Scabinorum , Wie bu felbft getfebeft/ 
bor uns / unb alfo (lebet baß 9lec&t auff unferer ©eilen* 5$ itf ja 
wabr lieben Herren/ ibr babt eineSentenfc geFvicgt/ wie ibtjiebO' 
ben wollen. 2iber ibr foflet aud) wijfen/ baß id) inauditus bin/ unb 
In bie brep 3abr angebalten babe mir nirbt bie geringfte ©nabe für 
einig (haftbar SBetbrec&en ju ertbeilen/fonbern nur bie ©nabe wie* 
berfabren ju (äffen bie ein SBettler bätte/ba§ icb genungfam gebo* 
ret unt>nid)t übereilet würbe. SäitfaucbbiefeSentenfcnocf) lange 
Feine fetentia definitiva, unb wil tcf> auö refpeft gegen ba$ Col- 
legium Scabinorum,bariiKien icb nodb wertbe ©onner unb gteun# 
be babe / nc<$ jur Seit ntebt melben / \At eä mit btefer Sentenfc ju* 
gegangen / unb wie id) bor Verfertigung berfelben de admini- 
ftratione juflicix befc&eibene Erinnerung tbun lajfen. 3# ma * e 
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nun Durcb©ottc$ ©nabe auc& tlrtbeil unb Sentenzen / unb bin 
Äflemabl bereit/ Denen jenigen/ Die Da&en Dlcct>enfd!)afft e gebvil)renD 
forDetn/Dieferwegen SKePe unD Sfnttvarc ju gebe n. 3Bare Der bö» 
matjlige #err Referent , Der Diefe Sentenfc coneipiret/ noeb am £e# 
ben/ ober nur Damablä/ als icb Diefelbe erfahren/ noch om teben (je* 
roefen/ kb b^ t(e ^ n l^ngftumb Die rationes decidendi cntrceDec 
beimlid) ober offentlicb angefproeben. Sftac&Dem er aber fefcon an 
einem Ort ifl/ fefye icb feine Hoffnung Diefelbe ju erlangen. SS 
blte mir aber ein grofler gefallen gefdjeben/menn Das löbliche Col. 
egium Dominorum Scabinorum ju 8cipug ober wer e$ moOe/ 
Dir fe rationes decidendi FunD macben roolte. ® enn icb ttolte mir 
in®0ttC<9?a^men getrauen / falva Dominorum Concipientium 
autoritäre grünDltcbiUieigen/Da§ felbige rationes eotrocDemicbt 
julänglicbunDfc&lieffenD/ ©Der in actis niebt gnugfam gegrunbet/ 
unD mit einem 5Bort / DteSentenfc md>texartc arquiöcbonige* 
fproeben roorDen/rcieroobl icbDennecb Diefelbe belegen niebt in- 
ter cafusfortuitos, womit man fonft ut piurimum Die Sentenrias 
ju t>erglcicben pfleget/ fonDern unter Die Singe/ Die mit gutem 55« 
Da4)t unD QJorfafc gefebeben/ reebnen rcolte. 

QBeil id)nunbie®rünbe biefeeUrtbeiWnitfrtbabtnfan/fo 
mu§ icb Die ©uniDe/Darauf Sure ditfamationes fuften/fir DieJpanD 
nehmen / unD reeit mir aueb DerSßittenberacr^lage noeb Diefe 
(gtunDe \>erentbolten wrrD/fo fan icb nicbt beffer tbun/alS Da§ icb 
meiner ^)artbep unD fRicf>terö Des £errn Ober^ofpreDiger Carp- 
zoviiSlnfcbulbigungen/roieicbfie oben aus feinen eigenen SBorten 
ongefüb^t/Pomebme/unD meine ^UertbeiDigung Darnacb /roiewol 
auf Da« furfcefte/ einriebte. Schieb befcbulDiget er mieb: 

ufcbättcfo 8r6b!r*an©tt^6urfurffI.X)ur(bI.fcIbft/ ber 
<J*angelifAen Stirtyn / rccbtiebaffenen Theologis unb 
Dielen <brlidb<n Staun bur A ungefAeute edirnng fo klebt* 
fertiger Famos - ©djrifftcn / a\6 nitbt leitfct gefeben mor* 
ben/ mt* ergriffen/ unb ben dburfurfil. boben srtab* 
nun fo untrer anetrortltibeletbiget/ ba& id> <2>.£tuirff. 

JDur*i bffcnt«cb alt einen »eföüeer immer Cef*tfer# 
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(IgfCtt aufrufen bfcrffcm £ierauff antworte ich i.Da§meine 
TOonm«@efpräd)e/ t>ie Durch Diefe 2Jnflage t>erjtanDen werben/ 
<2atpeifd>e @d)rifften fepn/läugne ich nicht/ich tdugue aber/Dafi fie 
Famos-@chrifften fepn / unD fo lange il)r tiefet nicht bereifet / fo 
lange muß mein Sauguen mcljr gelten alö eure 2lnf läge / Denn Denen 
Älagem unD DÜFamanten lieget Der 35eweifj ob. 2. Ob ich gleich 
ad hominem roieDer eud) \\\ diiputiren eud) au« eureö gleichen 
Theologis, aefehweige Denn au$ l'oliticis Darrhun fönte / Dag Die 
@atyrifche ©chrifften gar nid) t* unrecht fcpn: ©0 habe td) Doch 
fchon anDeidroo gejranDen/geftehe e$ aud) noch/Da§ DieSahn'ifchen 
@d)rifften / wenn fte auch nadfr Der ^eltnoebfohonnetfeyn/ eU 
tun Sbriften nicht geziemen/ weil Derjenige/ fofolchefchretbet/ bei) 
(Schreibung unD Verfertigung Derfelben Die intention l)at unD fic& 
freuet / feinen ScinDen (fte haben nunfolcheättcrDienetoDernidjt) 
weh ftu thun / unD feit ige auffeine fo bciflfenDeSIrt ju beletDigen/ 
Dafjeö if>nen in Der (Seele wehe tl)ut / unD Dennoch nicht umreit 
Dürften/ wenn fte nicht &on jeDermann woQcn au$gelad)et werten/ 
unD Dennoch auch au*gelad)et werten / wenn fte fleh nicht melDeiu 
2)ennDa$i|t Die 9frt Der rechten ©attjren/ foferne fte Don injuriö- 
fen@chriffteu entfcbleDen fmD/ Da§ fie auff folche 2lrt fd)reiben/ 
Daf? Der fenfus literalis ganfc indifferent, Der Darunter verborgen* 
eibetDerge|lalteingerid)teti|t/ DaßniemanD/ als Die eä t>er(M)ert 
follen/ folcheä toertfcheR/nemlid) DerJcinD Dem man eine* Derfeijen 
wil/ unD etliche anDre / Die Diebiftoriamarcanamüerftehen/unD 
fold)ergeftaltDen©chlüffel juDemfenfumyftico haben / unD well 
man gewohnetift/ in©ericbten furnemltd) aufffenfum Iiteralem 
ihinjuriis ju fehen/Diefer aber in Der rechtlgat vrifeben @d)ri flft alle* 
mal fo ju reDen Outrechten weifet/ wenn Der fenfus fatyricus \ut 
liiicfeit jielet/fomu§ alfo Der getroffene nothwenDig fiel) proftitui- 
r e 11/ w inner DenSatyricum Detfbalben auflagt /InDem er fo Dann 
(ich felb|lmu§©chulD geben/ Da§ er ein folcherfet)/ wie ihn Der an* 
Derbefchrteben/ unD Doch ihm fall unmöglich &u beweifen ifl/ Da§ 
ihr Der anDer gemerkt. Mafien Dann auch leiDcr reftantibus 
a&is etliche unter eud) fichjlemfict ^roftituiret/wennfiefichin th* 

w$nfla$ewi&ctmichl>le|;flcgcbcn/unD einer balD einten mirbe* 
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febtiebener Chreftophilus, bet anbete einChryfippus, bet tritt* 
gatein^etteloogtu.f.ro.fepnwoUen. j* CJBic icbmin/ nxnn td> 
tefco nad) biefet meinen grfantnut: femer ©atprifebe @d>rifften 
fc&retben roolte/ roiber mein eigen ©eroijfen banbeln rrütbc ; s 2ilfo 
f)abei*bamal)l6t)lefegrfÄntnü6nod> niefct gehabt / fonbern bin 
tmtcf> bie argumenta, ba§ \. e. aueb ©Ott bet ©ottlofen fyotte unb 
übet fic lad)e/ba& man nid>t roiöer r©eUlicbc ^eft^e bändele / unD 
anbete betgleicben tie leb felbtf in meinen ßfter#©ebantf en tjoriae* 
3abtä wiöcrleget/Detleitet werben/ Da§ id) gemepnet/ icb tbate tob^ 
lieb unbwobl/ jumabl wenn icf) mieb berSatyreroibergeute / bie 
bet^ßattjeit unb^ugenbfeinbrea>en/unbfold>e$&etbienten/ ge* 
brauchte. Unb ob mid) rool 4. biefee für ©Ott niebt t ecbtfertiget/id) 
aud) bieferroegen trjeilä in berfutfcen Abfertigung be$ s i>a§q*iQ*/ 
Unfug ber s ]Meti|ten genanrt/ tbeil* in befaßten meinen ßtfer<@e* 
•)ancf en / meine ©ünbe &ffentlicb befennet/ unb depreciret ; fo ha# 
bet bed) ihr am wenigen feine Utfactyemicb bieferrcegen anjufla* 
gen / iveilleibet eure unb eure* gleichen untbeologifcbe(?d>rtfften 
ober Difputationes meine uj folgen SMngen geneigte Sftatur unb 
3uacnb noeb mehr geneiget / unb ba id) foidje begierig gelefen ober 
geboret/ biefe* ©ifft mit bepgebraefct. 34 babe nid>t leidjt eine 
Difputarion üerfdumet / roenn D. J. A.S. etroa einem Magifter 
opponirte / unb if>n farcaftice unb fophiftice exercirte / bfl§ er 
$3lut b&te weinen mögen ; 3* babe mtt groflet 33* qierbe gelefen/ 
voie in bet Saliytinifeben controvers D. jE.S.unb D F.U.C. ein* 
anbet fo roaef et betumb nabtnen/obet u>ie befagtet D. S. D. @<6eff» 
(etn fo vt>ot)l mit Silbern a\t fdjtifftlicb butd) alle przdicamenta 
joge u.f.rc. 5Dod)foltee$ mir 5. auebnoeb leibet fepnroenn meine 
Monate foatg waren a^fold)e(gtreit»@cbrifften. @inbfie nid>t 
Cbnjllicb/ fo (inb fie aueb nad) ber Philofophie niefct fcurrilifd> / unD 
mu§mir biet uim3n»9nutjbicnen/ ba§ euer eigener ^flegeA^obn 
tmDDifcipel, altfer ben erjten 3>a£qt>i(l roiber mich in feiner De- 
cade febretben mufle/ unbmitgleifjjufammen fuebte/ ob er einige 
fcurrilitat barinnen finben tonte / aus Langel bererfelben biefef 
Dafür au* aab/ ba§ icb in 93cfcbteibung unb judicio bon ber inqui- 
fitionjuGoa, unb in Gabelung DerSSoibeit betet Inquilitormj, 
' auf 



au*bem Autorc angefubret bätte/ ba§ (Tebenlnquifirurnbepbem 
£tngeroeibc bcr^armt)cr^9F«itJ.C.befd)n>ur<n. 2iber bic eban* 
geffibrten untbeologifcfce n @d)riftten fmb leiber&on folgen Beuge 
«iet>r ate ju botf/unb t>ate nur nocb neulich tuUwterfucöunö be rCon- 
troverficn unO Deüjiermens/ bentf)t wegen ber£bur'SBranbenK 
^bieten wiber Die gäncfer angefangen/ mit grofler 55etrubnü§ etlu 
tbe bergleicDen fcurrilifcbe (Scbufften abfonöcrlic^ aber eine t>on D. 
E. S. R. verfertigte gefunben/ Mc Den $itd fyat : Ebriftopl) 3Mk*/ 
@d)reiberei)'33ebtenten* in Seidig Epiftoüum ober@enbfc6rel# 
ben an M. Gefenium. ©a babt \\)x nun noc& gnun^ für eurer 
^\)uxt ju fegen/ eb* tf>r anbreteute/unb jwar mitUngrunbean* 
Flauet. ©enn6.fanic&eud) mit JreubigFeit^rofc bieten/ tag tl)t 
mir niebt bereifen foüct/ ba§ meine ©cfcnfften Famos-ober inju- 
rioic-(3tf)nfften fepn/bie wiber weltliche ©efe^e fflnbigen. ^Bol* 
\tt ibr aber wiften/waä cinLibellusFamofus ij\/fo febet nur Den 
Unfug ber^Metiftcn an/ Da werbet ibrfinben/ ba§ barinnen ©eine 
£(>urfl.X)urcbI./bie g\>an.jehfcbeÄircbe/re(btfc()atTeneThcoIogi uft 
bicle et)rli*e£eute gefd)mabet werbend wirb eud) auefr euer eigen 
©ewififen fagen/ unb noeb bermableinaju feiner Seit Die oonEbuw 
J8i ftl £uvcf)l. Joh.Gcorg. IV. angebellte Commiflion embeef en/ 
wie weif ifjr bei? biefem >]>a£qwQ interefliret feyb / wiewebl t$ auc& 
Der21ugenfc&ein/unDDie collation nur Demjenigen / wa* mic&bec 
#err Ober/£of* N ]}rcbiger Carpzovius befc&uf biget / mit bem/ wa* 
befaßter Dafq&il! wiber midb liftert / weifen / &a§ bie gebent 
ton bepben (Sd&rifftcn nabev>erwanb fepn muffen/ ju gefc&weigen/ 
ba$ balb Anfang* in einen wiber biefen Unfug verfertigten Zögert 
ber Autor gertennet würbe/ unb nod) biefe fetunbe wwerantwtr* 
tet auff ftcf) faen faflfen, Unb mit waä bor ©c&ambafftigFeit m&# 
get ihr enM;4) 7* borgeben/ ba§ @.£burfl.®urcbl.jtu©ad)fen ic& 
al« einen ^efitü^er meiner £elc{)tfertigFeit ausgegeben ? 3b* *w 
(lebet bierburet)/ baf; td) bie etjien bepben^beilc meiner "üföonatjfc 
©ebanef en @. Cburfl. SDurobl. untertänig)! dediciret« Slbcr fe# 
bet/wte imprudene fey b tt>r in biefer Q3efe&ulbigung. 3&* wu|tet/ 
ha ifer biefeä fd;ttebet/ bajj etybober ©taat^^Wini|ier unbwrn.efp 
nie* tDtitfllieb De* (joc^vreifli^en Sbur>5ür|tü#<n Öe&eimböen 
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SRatyfrColfegii biefe meine^onate $u lefen pflegte; 3br rauftet bag 
et mir bte ©nabe er»iefe tinD micb in feine protection nal>me roibet 
eure 23egün|tigungen ; 3t>t rauftet bajj et meine Dedicationes @r. 
CbutfL5Dutcbt.felbf* übergeben batte/unb bec&enlfabet ibreuc& 
»Übt / bureb biefe meine ©cbmabung ^oebgedaeftten Eburfürftlu 
(&en bob«« Sttinijter aß einen 2}efcbüfcet bei Jieicbtfettigf eiten/uiiö 
fcet ben Ebutfurtflic&en boben Sftabmen un\>cranttt>crtlicf> beleibt 
den bülffe / unb jraar in einet ©grifft / bie ibr an bati ©cbeimbbe 
JHatb^Collegium übergäbet/ bergeftalt ju injuriren. 

2Da$anbere(3tucf euer 2lnf läge au<be$#errn Obev^ofpre* 
biger Carpzovü53cricI>te begebet barinnen : 5Daf? id) btc £ltt&C» 

rlfd* JHctfafon unb bero Cc&rcr fo iro&l ai* ©. £&urfl* 
JDurAI* f>ct>e majores in bero a&ionibus unb 93erfa(y> 
ttn In einer Crörrmmg btr ®mf[m -Sroge *on ber 
G&c fnfavorem ber 9tcformirtcn f*dnbH4 gcldffcrr* 

$iet fmb \}tel35efcbul0igungen bepfamtneu/ batauff icb aber 21^ 
fang* übetbaupt antworte / ba§ biefe* alle* raiebet unetraeiftiebe 
unb falfcbeSlnfiagen ftnb- ( Kein33uc& liegetfür jcbetmanS Slugen/ 
unb icb forbere nicbt*t>on eud>aU93eraet§. 3n(j5eae bieiutb*' 
tifcbe9le(iglon unb berofiebten betreffenb/ fo weifet i.meingan» 
^eu^5ucl>/ bat? tcb mit^bterbietipFfit t>on bepben ^Religionen §ere# 
bet f>abe/ «ueb 2. Feinet £mbetifcben£cbret/ a(*Cutbenf(&/rmt eu 
nem picquanten'SQSort erraebnet. 3* babe p. 31.52. unrn* 
I>lget Äopffe/ aber auffbewben feilen gebaut/ bie bamepneten/ 
fca§ bai ©>rl|Ientbumb in 3ancf en unb@tteiten begebe. Stbet biet* 
tnnen begebet weberba« Stöefen ber futberifeben Religion / nod& 
bero ?ef)ren. 3d) bobe 4. p.64. D. tofefrer* ©cbmdbung bet 
Sieformitten »nb burebgebent* In ?. unb 4- Capitel ben Autorem 
It* 93ficblein$/ raiber ben lcf> bamabl* biefe gan^e ©trifft sorge* 
iiommen/ gegtfinbctunbSiugenfcbeitiücb raiberleget. 21ber ?utbc# 
rifcf)e?ebrer/raenn jic irren/ refutiren/ifl ntebt bie?utbetif*e^e/ 
ligion unb bero £ebrer läftern. ©olte man euefc niebt refotiren 
borffen/raen Ibr raaä unreebte* febreibet/fe raurbet ibr unter bie ttUß 

U s«^n/bei) bemn m»Iivw£irom<l!wabflwDct fc»n/raa* 
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fte reben / unb wa* fte fagen ba* muß gelten auf Crrben. 9(ber tiefe l 
ff* ber charatter wpabfttbum* unb nicbt bcr Eutberifcben tRclU 
gion. ©erobalben boret 5. einmablauff/ td) fttte eudj bttfcüd) 
fcarumb / micb $u diffamiren / al* wenn id> ein^ßeiacfttet be* bd' 
ligen >}>rebigampt* oberMinifterii,unbeingef$tt>ornerScinb be* 
icr Theo!ogorum roarc. <33on bem ^rebigampt glaube leb/ bat? 
c* ein beilige* uon ©Ott eingefe|te* Slmpt fe^/unb Don benen tyto 
bigern unb Theologis glaube ieb / bafc btc frommen unb ©ottfeli* 
gcn©Otte*2lugi2lpffel unb£l)ri|ti ©ienerfcpn/ unb tcf> furrt>tc 
mid) au* nacb meinem natürliche ^enfeben mefcr fiir ibnen/al* fut 
aücn anbem OTenfe&en/ unb »ölte nicbt aller 2Belt ®ut nebmen/et# 
neii mit 2BilIen nur im geringen ja beleibigen. 3a/fpr<c^t itjr/ba* 
ift nid)t genung: <3Ba* balteft bu aber fcon bofen $rebigern bie nic&t 
fe fromm fepn ? 50a* gilt« / ba wirb bie 5Berad>tung bei ^rebig* 
ompt* balb berau* f ommen. Antwort : ©el)Ct lieben Herren icfc 
wil offenbei fcig beraub beFennen / rca* i# baoon balte/ unb nic&t* 
In mi# fcblutf en ; id) nul aber aueb feinen @*lu§ mac&en/ fou# 
fcern eud> benfelben felb|t überladen. ©0 glaube leb bann i.ba§ 
fein ©tanb ober 21mpt bie ^erfonen / fonbern bie^erfonen ben 
©tanb ober Slmpt billigen. 2. 55a§ ein ©ottlofcr «Kenfcb fein 
Gf>rifl/0f fd)wcige benn ein ©iener Cbritfi fep. ? . ® a§ ein ©ittto' 
ferSttenfcb ein^crtfvug be*<3atan* fep. 4.©a§roerein<2Bercf* 
je ug be* ©atan* für einen ©iener grifft balte / eine oen ben gr5b* 
flen Abgöttereien begebe, f • ©a§ bie ©grifft obne ben«öeil. @ei(f 
ein tobter 93ucb|Tabe unb tobte* SEßort fe&. ^ S5ö§ ber £eil. ©eift 
»eber in bem #er$en nod) in bem Wunbe eine* ©ottlofen fet>. 7. 
JDa§ bieSOBorte D<r®d)rifft in bem 5Kunbe eine* ©ottlofen / ber 
fciefelbige jufcurilifc^en/ licberlicben/ ober fonftn>onü|tigen!£in# 
gen mifcbraucbt/ eine ©otte*la|lerung feij. % t ®a& feine ©otteeld* 
tferung ba* <3Bort ©otte* fep. 9. ©afj e* eben fo rcobl eine ©otie*> « 
Ii (terung feiy ob man bie ©grifft nad) bem affeft be« bofen gern* 
SXacbgier oDer ©dwäbung anberer 2eute ober audb nac& einen an* 
fcern fünblidjen affeit wrbrebe/ ober ob bic <23crbrebung nacb tineti 
affeftber lieberlicben SBoOufl- gefebebf. 9iun t&ut mir bie Siebe/ 
tinO untmic&tet mi$ felbft Durcfr ein Rcfponfum m cueb/ treibe* * 
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kß gerne bellen n>il. i« 3|t bie|e meine Sßcfäiunüg gut gtoange* 
lifct> ober nicbt-' 3ft nic&t/ fo rceifet mit ben3mbumb £bnfl* I 
lieb unb befebeibin. a. 3flftee*aber/ fo (ebret miefc/ rote foll unb 
tan id&£rafft biefetgrFantnft§ ben©cblu§ macben ober bejahen/ 
ba§ ein ©ottlefer ^rebiget ein Liener £&ri|li/ unb ba* SBort fo et 
^ceOiget/ ©ottc^ «äBort fey/ unb baß in bem Eiligen 9>tebigampt 
aueb ©ottlofejprebiger feyn. $but ibr ba*/fo roil id> e* euefc £e* 
ken*lang grofien SDancf VDiflRn» $b,"t fbrä aber ntebt/ unb rooU 
let mic& Docfc nod) fetner al* einen<3Berac&ter be$>])reDigampW aufc 
fcDtcgen/fo roirb ein jeberpernünjftigerSÄenfcb erFennen/ Dag i^r 
tnicllnrecbt unb ©eroalt tbut. 

3cb habe feit ber beraub flegebenen Difputatipn deJurePrincipis 
circa adiaphora mit groffen^iffaergnügen geboret/ ba§ it>r bauon 
ein neu Argument genommen/ miefr unter Denen fieuten ju fcbmd# 
len/al* ob ic& bie£ut(>erifcbe9Uli3ionla(!erte: «JBeilitb t>on bet 

Formula Concordirr Dafelbf! fein gnr £U favorabcl Urtl)Ctl gefd|f 

let/ unb t$ euefc roobl jiemlicb öerbroffen/ auefr roobl bie £aupt*Ur' , 
faebe mit geroefen fcpn mag/ roarumb ihr biefe Difputationconfi- 
feiren (äffen / meil icb baö myfterium iniquitatis etroa* beutücb 
fcefebrieben. ©ie Difputation liegt für /ebermana Slugen/ unb Fan 
f in j cber fclbtf lefen/roaä icb bafclbjl getrieben. £>ie aber fein ?ü> 
teinberfteben/mogen ftebgebulben/biäbie ^cutfrbeverfion befag* 
ter Difputation, Die febon fertiaitf/gebrueft roerbe/ roelcfce* ieko 
aefebeben roäre/roenn niebt bieTDf effe $u gefc&roinbe berbei) genaber. 
jjjdb routbe aueb bat>on fein SBort roeitet gebenef en / wenn icb nic&t 
erfabrenbatte/bafj anefe unter D«nenPoIiticis,unbjroaraud> unter 
.fcenen/biefonften bafürangcfebenfepnroollen/al*obfte bieSDßat* 
t ei tunbbietfrafftb erlaubender Fenne ten / ftd) etlkbeöon euefj 
verleiten la(fen/mit Un&erfranb begbaloen über mieb *u eifern* $iun 
i(t mir jroar lepb / ba§ biefe Sßarbeit für ibre Wagen eine harte 
€5peife geroefen/unb roilid) t>offcn/efjfoUefic& biefe* ärgernül? mit 
©otte$£üljfebalb legen; esroarc bocbabergleicbroobl «id)t übel 
fletban gcroefen/ roennfleftcb bengtfergeiftniebt übereilen laflen/ 
fonoem bet ©acbe ein wenig genauer naebgebaebt / unb meine 
OBorte red;t angefeben batten. Sfamlicb etf fan bicFormula Con- 

cordi* 
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aordiz angcfeben roerDen/entroeDer als eine ConfeOlon Deren/ Die 
felbigegemaebt/ unD Deren/ DieDiefclbe au* liefen Urfadjen ange# 
nommen / ba(? fie roarbajftig Dasjenige geglaubet / roa* Darinnen 
enthalten / ober alö em3roang»33ud;/ Darnad) fict> atiDerct £eut< 
Q}ewntnü§ rieten muffen/ unD Darnacl; feinet angenommen oDep 
geDuliet it>irD> Der Dajfelbige nid; tu ntevfcbreibct/oDet fiel) fonjt Dar* 
|u befennet /Derjenige aber Der fold>eä ti)ut/ geDulDetunD für «inen 

!)uten Sbviften gehalten wirb/ n>enn er Da$33uc& fefron nidu geie* 
en/ oDer niebt Der|tebet \va$ Drinnen ftebct/n)ennernur/(n>ie Die 
leipziger Difputation p. ? 2. $. 4. fagt/) prsfupponirt, Da§ ee rüabt 
fep/unD Die'iBarbeitDejfelben auö Der »£>eil. betrifft beriefen (Vi?« 
3n Der erften Betrachtung balte iefeDie Formulam Concordiz in 
Dem^Bcrxb^roie id) aüe Confeffioncs balle/ Daß etf gut fei;/ Daß 
tnanfieb ctfiarc / n>a$ mau glaube/ Damit ein jcDcr Dem Daran ge* 
legen i|t/ folcfoe* erfennen möge. 3 n Der anDeru Q3e Deutung halte 
leb nicht Die FormuUm Concordiz aOeine/ fonDern aQe 95ücf>et 
unD Confesfiones \>on Sftenfcben/ (unD jroar Don folgen 3Ken# 
fdjen/ Die jeDcrman ge|W>et / Daß fie niebt Dom £ ;il. (Seift gerne* 
ken ober <P)iQ7n€u<;Qi gemefen/) roenn fie folefc« 3n>ang/2}üc&et 
»erben / ffir 9tntid)ri|rifcbe 33ürber/ weil fie über Die ©emiflen 
berrfften/ unD Die €l)rtft(id)e Toleranz aufbeben / aueft in Denen 
g^angclifcben Äircben Da* ?(tfter^ab|ttbum einfuhren unD be> 
fe|tig«i. UnD weil nun offenbabr/ Daß Die Formula Concor« 
diz balD Sinfang* \u DemSnDe/ Daß fie ein folcbeö3tt>ang>55uc() 
fepn (ölte / gemacht / unD bifjbere an Denen malten Orten fo ge* 
braucht werben/ fo gebe id) weiter/ unD fage/ Dag icb foldje Formu- 
lamConcordiz für ein bod)|fcgefabrlicbe*9$ueb balte/inDem Da* 
Durd) Diel unftfulDige ?eute üon £au(? unD£of gejaget roerDen/ 
Die ficb foid)em®erciffentf>3n>ang niebt unterwerfen woPen/inDe m 
fcaDurd) Da$93anD De* $rie Den* unter Drncn Cr.>üngehfcb<n @tcW 
ben De* #eil. ^HSm. SReicb* aufgeboben/ Die Diflencirenben DerFe* 
%txt/ unD Derfi>(get/i>lelmel>r5t)angelifd)e durften / burd> tyttt* 
bung DerSlerlfcg/mit Dem^abtrtbum w^ugtilaunq DerDifTen- 

tirenDen ftcfc ju oeteinigen angefrifebt/ unD DaOurct)Dle!unf<$uiM' 
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eje*93fut bergoffen/ oucfc &u nod) m^mem Unfall unb SBerfok 
gungoberSantfwwn unter benenCutbrcanernfelbft/ ja ju meiern 

benworben/ unb nocbb<utju$age an Dielen Orten gegeben wirb. 
3<t tcbbfllte aueb bieFormulamConcordix für ein fowol beneti 
Kurilen unb Obripfeiten/ bie felbige angenommen/ a!6 aud) bereu 
tanb unb beuten ^&cf>flfctaMtc^<0/uuD biefelbe t>ie(mebr miniren* 
be* ^nd). Unterließe fid^ nur ein 6t>angelifcber £utberifd)ec 
gür|t / biefe* SSucfr / ober nur ben Exorcifmum abjufc^aflfen / 
unb fetje/ wie l>fibfcf) feine Elerifev ba* <2Bolcf wiberibn in ibrent 
Qirebigen erregen wirb/ ober erwarte gar/ wie er unoermutbet/ unb 
in ler bellen Sftlüte feiner Sabre babin (terben wirb. unter* 
fange (leb nur ein fcutbewfc&erfturjt/ unter bem bieFormulaCon- 
cordix ijt / unb nebme etwan in feine fronen / aber wegen SJiaiv 
gel beruft abtung rodfit fteb<nben ©tabte/ vertriebene $ran$ofen 
an: unterfange ftebnur fein ©ebetmei SRatbeMmb £ammer# 
Collegium » biefeä QSorbabe» gut ju ^eiflfen : ©eine tlerifep wirb 
ibnen allen ba(b einen ©trieb bureb ibte SRecftnung machen: 6f 
ejebet burebau* niefctan. QBarum? €*iftwiber bieFormulam 
Concordix. aber ba* £anb crepiret / unb eö Fönte ibm babm d) 
triebet aufgebolffen werben, 3Ber fragt burtiacb ? Seift wiber bie 

Formulam Concordix. ©ebet/ ein folef) 33ud) \\\ bie Formula 

Concordix, ba* tbtunb euer* gleiten gebrauebt/ wie ibr wollet/ 
eu d) in eurem €br*2fnfeben unb 2lfftet««})abfltbum |u erbalt cn/unb 
Denen Surften unb anbetn fiepen / bie fid> rueb niebt unterwerffen 
wollen / babureb §oum unb ©ebiß anzulegen, ©efaalben t>cifl 
ibr ti aud) euer Palladium ober euren Sbgett* Senn e$ ifteure 
üornebmfte ©tu&e / unb wenn biefe eueb oellenb weggezogen wirb/ 
fe (igt ibt gantj unb gar $u Kobern ©a bat t ü)t nun meine 53e# 
> f Sntnuf t>en ber Formula Concordix , unb mad)t nun bamit/ t&a* 

ihr uiebt (äffen ftnnet. 34 wil nic&t hoffen / ba§ ibr bie Singe 
leugnen werbet / bie icb ie&o gefagt/ ba§ fie au* ber Formula Coru> 
cordix erfolget, ©öltet ibr ti aber ja tbun/ fo uerfubert eueb/ 
fcafc e* toenici jCunft/ fonbern nur ein wenig 9);übe braueben foU/ 
in ftoer ausführlichen £>iftptf< wrn^obe guttun a» btjjju unfern 
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Seiten euc& Die fe$ ju uberweifen, UnD ob id) fc&on f»Icf)etf $u tfjun 
weDerSuft necbDieDaju geborige SBeüe unD'KufFe&abe/fb ftnD 
Dec& (ebon andere Ingenia Dcutt genugfnm przpariret/ wenn «nDer* 
ein fold)e$ noc^ n&tl)in fei>n foCte/ unD niebt obne Dem Denen bieget 
toon euefc bei) Der STJafe berum geführten Politicis ftyon aflembalben 
Die Säugen ansengen aufzugeben / unD Das 3*$ Don it>rcm ^)olfc 
lo§jufcf)ütteln* (Saget ja niebt mebr/ Daß ieb Durdj meine SRcy« 
ming t)on DerFormuläConcordix Dicgoangelifebe oDer Sutberi/ 
feben Ovclicjion 1 öftere. Senn i.ift betont /Da§ niebt alle Streben 
Diefelbe eingenommen. i.^irfftJ&errD.AlbertiiugnDeDer^oiy 
reDe fiber Hutteri Concordiam Concordem mit lofen Korten 
um fief)/ wtDerDieteute/ Die Da vorgeben/ Da* wären Feine guten 
£utberaner / Die DieFormulam Concordix niebt angenommen 
Ratten. 3. (Schelte icf> nicht auff Die gür|teu oDcv anDere Jenen/ 
DieDieFormulam Concordiz angenommen baben/fonDernleb be* 
taure Da$3ocb unD ©cUwerep/ Datunter ftc DurcD Den 'Kijibrauei) 
Diefe^ SBucf)* fcbmadjten, 

3b» aebet mir ferner Durcfc D.Carpzovü geDer @ef>uID/ 

Dafnd) in Dem söftdMcin von Der ffbc Dechen majores 
<5r* (Efcurfl 2>ur$f • gu ©acfcfcn tn 2)cro aftionibus tmb 

53erfaf)ren läffcre. ®iefe£<S|Terungaber fpO nae&Dem/ wo* 
mir oon Der^Bittenberget^lage/al* oben angefubret/glauhmbig 
berietet werben wollen / Darinnen begeben / id) hatte im fec* 

faxten 3Mi*c Dem enthaupteten D, gretf Da« ©ort ju 

fet)r gereDet» hierauf antworte td> u tit abet mahl eine pure 
QJerleumbDung/ Dag ieb in meinem 35uc& D. {Ereilen M <2Bort ge* 
reDet. @ebet/Da*finD meine <3Borte p.?o. 3* fiflfcCölwft tu 

mn ausfubrlitften ScrtAr toonD,$rcl!0 XoDc qtU\av in 
htm i* Ml fonff unbetonte Umft&nbc gefttnDen. gebet / 

baä ijr aUe*/wa< idj in meinem 33uc6e t>on D. Ereüi £oDe gefebr»e# 
ben/unD ihr fefcämet eud> niebt in eure #er$en/ mieb *u calumniren/ 
ba§ id) D. £reOen defendü-et/ unD bernaeb Durcb eine neue Confe- 

quciu,Da6ic^@.£^wpfür(ll.©ttrc()l»iu©act)t<n majores 
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in ihrem $f>un unD Waffen flflaffert bdtte. 2lber if>r fepD in eurer 
Theologie, ^ie if>r aufUniverfitxten treibet / fofcf>e Confequen- 
}en wiDer Die ?cute/Den<n ihr md>t gut fet>t>/^u maefre gewobnet/mie# 
wol auc& DiefeConfequenzert'SRacfcerep Du!cb©otte*®naDe föon 
an etlichen Orten t)c6 grtnöetf t>errt»iefen S>cnn 2.geff$t/ia> \><lttt 
CreQen defendiret; wie folgete Da* Darauf : Dali tcb Defjbalben einen 
Ehur < oDer Jürgen De* v£)aufe*@a<f>fen ^eldflert hätte. <3Bte J 
wenn icf) fo gefagt hatte/ öer liebe Ebur/gurftift ja ju betmtren/ Dafj 
et ftd^t>at Don feinen Theologen bie<oDer Darui verleiten laffen.3a/ 
fprecfrt ihr/ Da* t|t fefcon crimen )xCx Majeftatis. ©ibeft Du niefct/ 
Da§ unfec Hutterus e* Dem Hofpiniano eben fo gemad)t/wenn er p. 
277.C.9. tt>m@ctutb giebet/Dafc er ShurfurftAuguftum ju fd&impf' 
fen feinen Theologis ©d)ulD gegeben/ Da§ fic ein anDer* Dorgege* 
ben/ein anDertfabet im <3tnne gehabt: 3m margine flehet: Ho- 
fpinianus per latus Theologorum pungit Electorem Saxonix. 
«SonPeuceri^cfc^ulDigung r>abe irb febon Dergleichen in meinen 
Corollariis ad Difputationem de Jure circa adiaphora angefuh* 
t et. Slber/ liebe Herren/ »erjeibet mir. Crimen Urft Majeftatis 
i|l eine >nfnfd)e Materie/ unD habe ic& niefct gefunben / quod 
crimen lzfe Majeftaris committatur in Theologos, autinPrin- 
eipem per latus Theologorum. £>a* flinc t ein biegen gor ju fc!>r 

t.api|nfcft/ unD ihr faget esju Derb heraus / Da&fbr^erue£bur' 
6r|t im EanDe wdret ? 2ßie wolfe ein Sftrft DaDurcb gefefcimpfft 
werDtn/ wenn man ihn beflagte / Daf? ertön bofen Theologis $u et* 
was verleitet wirDe. 3bt hoffet mit euren ?ei>ren unD ^eiDiugen 
aüe Surifttfcfce Doftrin de injuriis öber Den puffen. 3. <2Bie 
maebt ihr es Denn felbft ; ©ewij?/ wenn Diefe* eine injurie unD cri- 
men lz& Majeftaris i|t/t?on Jtajieu ihren aclionibus mcb t all emal 
cum elogio ju judiciren / fo werbet ii)r biliicb eud) eine* folcbcn 
groben tutfer* enthalten. 3Bit »ollen et balb feben : Cap. xil. 
p. 429. fdu'eibet Hutterus: £anDgraff 3Bill>dm Den Reffen fep 
ooti Dem Superintendenten ju EaflTcl unb anDernfcbänDUcfc feintet 
Da* Siebt geführet worDen : UnD c* 29. p. 800. (lebet : 6* habe ge* 
Dacbter£anbgraff gar aus einem fleifa^licbenunDunieitigenäbfe' 
fjen Der Formui« Concordi* niefrt untertreiben wellen» £abt 



ibr Denn f^ier nicbt midj per latus Theologorum. ja gar per latus 
Principisfelb|tein crimen lxfx Majeftatis begangen? 2lber laffet 
un* aucb eure Keimung t>on OemEt)uc^^)au*©ac^fen befeben* 
Cap.49.p.i242.befcbteibet Hutterus weitlÄujftiq / wie £burf&rft 
Chriftianus I. burcb betrug unD Susen etlicher bofenPoliticorurn 
unD Theologorum fet> bintergangen worben« 3n Dem Indice ijl 
tt nocf; grober gefegt: De Saxonia Ele&orisChriftiani I.impo- 
fturis, rraudibus&mendaciis,quibus ipfi nequirerimpo(uerunt 
& Politici 3c Theologi. Unt) wie jtebet* um De* iobl. Cburfurften 
feinen 'SoD? See Sftann/ Der $ti 35re§Den i>on feinem geben unb 
£oD ein ^licbiein auggeben lajfen/( Der Stylus weifet*/ Da§ etf ein 
Theologus \>on eurer Stoffe gewefen/) nacbDem et erft p.m. 40. 
fein Derb qefe&t batte/eä fbnneCljurfiirflChriftianus I. für ©Ott 
niebt entfcf)ulbiget werben / Da§ er feinen ©ienern fo toiel eingerdu* 
met/fanqf p. ?4.an/e$ wären aonjcinem^oDe febr&iel unterfaßte* 
benc Judich gefallen; ^Kleine eö wäre au§gemacf)t/ ba§ £rancf* 
beit eine (Straffe DertgiinDen fep. Senn^Ott Drobe ja / baß 
wenn man Der (Stimme De* 4D§trn feine* ©Otte* nicbt geborgen 
woüe/fo werbe \&Qit $e|t unb alle ^Maaen übet einen folgen tätn* 
fdjen fcbicfen/$t werbe ibm ein unrubige*£er& unb eine fd)mafb" 
tenbe @eelc geben ; $urd>t unb (gebretf en werbe über ibn fcfcwe* 
ben. 'SHown* werbe er naef) Dem äbenb un& ben 9lbenD nad) 
Dem borgen fd>tet>en/ u. f. w. (gebet/ Da* i|l nur ein ©tücf e t>on 
Dem Eingang / Den DieferHiftoricus oon bei Ärancf beit Des £obli# 
(ben £burfur|ten macf)t. UnD müfte einer febr blinD feuu/ Der nicbt 
fÄt></ Daß hinter biefen flofeulis Rhetoricis biefe Propofitio Logica 
fteef e. Rimbert eueb nid;t/ warum bei Cburfürjt in feiner betten 
53lute geworben; <go gebet* einem $üt|te«/ wenn erFormuIam 
Concordia^oDerExordfmumabfcbaflenwil. £VOttmu§ ja (traf* 

Jen. 2Baö Die teigiger Difputarion \>on Der Dut cb Sburfiirjt So* 
>ann@eorg ben IV.angeorDneten Commimon fage / fyaben wie 
oben erwebnet, begebet ibr Denn nun feine Hälterungen wiDer 
Ebur»unD Soften / wenn ibr gletcb fle fclbften unb iljre loblicbe 
actionesfofcbmjbeltcbancjreifft? (gprecbnbr; 3<* mitun*i|rra 
ein anow: SDBa* wir tfam / Darff ein anDeter nid&t tljun/ fo 

9JI m repli- 
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repliarenwir 8epen/ba$ ift hiebet ein (Stütf 2lntic&riftifc&er£el)re. 
£)a$&>angelium matfjt fein neuSKecfct/ unb öi<£t)ri|lli*eiHeU« 
ßion macfct feine Exceptiones t>on gemeinen Stetten, ©preßt 
ibr aber: 3a ift ein anberi / Ebur/Jörtf EbnfHan ber I.mat 
nid&t gar ju gut £utl)ertfcf) oDer nic&t gut t>or unfere Theologos: 
Eburfürjt 3o^ann @eorg bet IV. roolte unfern Unfug unb unfere 
arcana an ba*$:age(ic()t bringen: fo repliciren Die £epen rcieber : 
©abureb \>erratbetU)reuc&/ baf? etf cuc&nicfot um bie roertbetfen 
£l)urfur|ten/fonbern um euc& felbft ift. @inb nid)t Sb»tfur|l Ebri* 
Oianber I.unb£()urfurft3*bann©eorg ber iv.fon>obl£f>urfm> 
jten ju@acbfen geroefen/ al$EbMfwft2lugu|hi* ober Eburfürfl 
3ofeann ©eorg ber I. 3Barum iifitxt ibr benn biefelben fo offen* 
bar unb ungenau? ©ifcet fcier nic&t jeberman aberrna!)! / bafj 
ibrtDottetfelbjlSburfurilenfepn/unb bafjman bie £&urfürften e^ 
ren ober fct>mat>cn fole / nac&bem fte bep eucl; in ©naöen fielen 
ober nic&t. 

9?un befcMbigtif)rmfc& weiter/ ic& fcatte földfjeßdffertlft* 

gen in favorem ber SXeformirrcn begangen, aber ber&et# 

bet mit/ baß iefreu* antworte/ ba§ biefetf eine grobe idfterungf<p/ 
bie parbcp biefemllm)lanb mefcr NeSKeformirten angebet / als 
mid) i alä wenn nemlicb felbige einen ©cfaOen baran bitten/ wenn 
man eutberifc&e <}}rebiger/o&er bie £burfür|ten &u ©ae&fen leerte. 
€*iftaugenfc&einli*/ ba§ ber£err £>ber<£ofprebiger Dur* biefe 
SBefc&ulbigung @. Sburfurtfl. Surc&L ju @a#fen mibe« bie 9te# 
formirten ex principiisFormulxCon^ordiz aufbringen wollen/ 
wenn e$ ibm nur gelungen wäre. ® ie <2Bittenberger foQen mic& 
besaßen »erf lagt fcaben/ baf? fd) tonen 9leform(rten barta* 
mn gcftfcmefcfcelr/ ba§ j* fit htm aSw&egcfagt/csfep feto 
fundamentaiisdiflenfus a»lf*en benenCu tlxrffdjen un& 

JHeformfrtem ©arauff antworte ic& i.3d) bin jum ©#mei> 
cfKln*on£ftatur nic&t gemac&t/unb wenn ic& euc^ t>dtte fd)meid^e(n 
f onnen/battet ibr rnid) nic&t au* meinemSBaterlanbe üerjagu.QMn 
fo tumm nic&t/ba§/ wenn ic& ja jemanb fc&meit&elnwolte/icfr 
nic&t mitfo jagten 5£Ba^eiten/a« meine tc&ren fwb/aufgeio* 

gen 



±tt 

gen f ommen müfte. gin ©elebrter / Det fitf infinuiren mil/ muf* 

jlC&auffpanegyricos,carmina, in(lTiptiones,experimenta, unD 
önbere curiöfe unb galante Srudia legen / Die an allen Orten unt> 
bep allen Religionen angenehm flnb. £ebren/bie pon emendacio- 
ne Morum banbeln/ unb mit 33e(lreituna allgemeiner unb pon an# 
tebnlidxn Seutenperfbd)tener3rrtbümer ju tfcun baben/finb bep 
aücn Elisionen febr wenig teuten angenehm, j. £)a§ ia> 
aber bapor balte/ Dag unter benen DUformirtcn unbgutbcranem 
(ein fundamental diflenfus fep/ift feine@cbmeicbelep/fonbem mein 
pur lautetet grn|t. SeuÖrunb meiner atfertion fönet if>r in meinen 
hypothefibus in Der Ditfertation über M Boirets^u^ deEru- 
ditione folida ftnben. Äurfe. gin frommer unb £bri|r!id)er S^enfcO/ 
er fep nun ein gef>ret eberSuborer/ roitb pon mir bod) geartet/ er 
fei) unter ben £utt,eranern ober 9lefotmitten / ja audb unter Den 

t&olifd)en / al$ Kempis, Tauler, Johannes a Cruce u« f. rP. Slbet 

einen 3<5ncf et unb Äefcermacber fltefoe icb/er fep unter »a* SHeliaion 
unb ©ecte er rpofle. 

£>er £err ßber<#ofprebigcr befc&ulbiget mic& «mter/ 1(6 tt* 

Utt ben^fetiffcnaUcjctttaöSBorf/unbWtrcflc in m* 

tiem Programmare nac$ £aüc avociret. £ier frage iefe r 
9Ba*ifrbenn ein <}Meti|?e ? gaffet boc& bie Definiriones bererPro- 
fenorumju?eipug/bie fie bieferrpegen per berCommisfion gege* 
ben/erft pubharen/fo wirb )<bermanfeben/ bafr ibr miteinanbet 
felbft niebt n>i|Tet/roa* ibr lajtert; ober baß <* fo beraub fomme- 
*}>ietifren fmb fromme £brifttia}e Seilte/ bie bieTheologi niSrcfc 
fcen / Wittenberg unb Eeipjig niebt leiben fbnnen / tpeil jener ihr 
gottfelige*£eben unbSDßanbel fic& mit bieferibrem 9fffrer^^>abft# 
tbum gan&nicbt reimen toxi %> ©oleben geuten nun bas SBort 
%\\ teben/ balte icb ffir fein tatler/fonbern für eine gbrifllicfee ©<6ul# 
fcigf eit/ unb fage eud> bannenbero belieb ©anef für biefe JlnfcbuU 
fcigung/ «peil fie bep £br Wic&en geuten mir Pielmebt iu £bren / alt 
Sur ©c&anbe geteilt. Unb alfo tr4re e* au* ?. feine @ünbe ge# 
wefen / wenn icb febon folc&egeute naefe ^>afle eingeladen b&te. 
®enn ibr babt fie \a ebne bem au* ©arbfen perjagen tvoüen. über 
twIUt ibr/baß man fiegar nia)t in ber 2üelt bulOcn foöe^ 4.2Bcnn 

5)1 m 2 icb 
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ich Dur* Die QCßorte meine« Programmatis: Impius rixawr exefto : 

DU Pietiften na**oüe gelocf et/mein wa« maftt ibe au^cuA fclbfk? 
©eilest iJ)t benn/ba§ ftt Antipietijlcn impn nxatores i<ot> ? 
gnblicb werDe icfc befcfculbiget/ ba§ i* Die bef Mt(R Stylt*- 

SBranbcnburgifdjcn interdifla unb SDerrtiffungcn bet 
SBittcnbcraifAcnUnivcrfiraet^cranlajfct. Slun roil icb ja 

nUnmermebr »erboffen/ ba§ tyr mir Die &or 30. 3*bten ergangenen 
Ediaa, al* ibr eueb infrembe£anbelmengetet/ mib mit eurem 
QBittenberflif*en Judicio unb Refponfo Die «K5rcftf*en Unter* 
thanen *ur OBiberfe&lic&Feit unb Sufammenwttirung anfrife&etet/ 
tufibteiben wollet/ ba icb nod) Faum einStudentegewefen; fon< 
ftern icb t>erftcbe e« oon einem Edidio, Da« etwan nacb Publicmmg 
meine* »ucW mag erfolget fepn/ wiewol icb no* byefe ©tunbe 
niebt wei§ / noeb mieb Datum belummert / ob ein Dergleichen mter- 
diftumpubliciretwotben. ^ifoe« aber gegeben/ fo batte i*. 

folcbc« tiiebt »eiterwranlaffet/a«bo§i(b^twI>-^f*«Wf^ 
iuna »ibetbteiXefotnwten refutiret/ Fan aber md)t ablegen/ mi 
fca« für ein crimen fep/ wenn ein gutberifeber 3«f itf «ne Dergleichen 
Pifteruna eine« SutberifcbenTheologi, Die Dieferfelbjtbur* oftent* 
lieben ©ruef publiciret/bep ©elegenbeit rerutiret. ©enn i* W 
w ihr werbet gerne jugeben/ Daß/ »enn ein eutbeufcber TheoIo- 
eus eine^utbetifeben Suriften Untbat wibetlegete/ unb fem fpiif. 
fallen Daran bejeigere/ man ibn loben folte/bab erfolcbe«getban: 
&Det wenn einSReformitter Surifte eine« »efotmirten Theologi 
reraleid)engütnebmen ge|traffet batte/wurDetibrforee&en: 2>a« 
iftDocb ein ebtlicber Wann/Der unpartbeoilebift. 2Ba« nun eu* 
ieebt ift/ Da« mufe Denen 3uri|tenaud>recbt fepn / unbwa«H)r wol> 
Uti 'Da« eud>Die£eutetbunfoöen/ Da«mü§t tbribnen au* tbun: 
Psonft teoD ibr2lnticbti|rif#/ unD be&eiget / Da|? man aueb ju eu« 
nicbtfaaenDorffe: Papa quid fteis? <3BeilDannenbero autfbiefen 
Umftdnben offenbar/ Da& ni*t icb/fonDern D.fiofcber« CAfierung 
on biefem interdi&otlrfacbe gewefen n>are/unb Dannenbero er wel 
*erbienet b<*tte/ wenn er t>on bemßbe*Confiftonoju3)re6ben 
tiefer ttmbat wegen no^Darju be|traffetworDenware* ©ebet/fo 

maÜ 
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warbt if)t e$ nocb arger al* bie bofen Äinber. 35iefe Fommcn $r*a* 
n>obl mit Öec^orf la^e/ roennfic wa^33ofr^ gegiftet baben/aber 
fte finb Doch nid)t fo unuerfcbämt/ t>ag fte ihre jtlag* bei) ibrem Q3a# 
ter ober Prs ceptor fe einrichten / roic ibr c$ maebt. ©ebet/ $at 
9kter/icbbabcbicfe95o|}beit begangen /unb ba meinQSruber e* 
Sefaat/ Darüber ©ebläge befommen/ ftrafftbod) meinen !&uibcr/ 
unb fcblaact Den anbern roieber. i|t gewij; ein febr unv»erant# 
n>ortlid[) beginnen/ bafj ibr beoSbfoSburfl. £)ut#l&u©acbfcn 
angehalten/ ©ero Untertanen ju wrticten/batj fte mir ntebt nad)' 
jicben folten / oberetwan fünften wegen QJranbenburaifcbcr Uni- 
verfitzren gleid>e Interdi&a ju publiciren. £)enn tt ifr ja par &u 
ein groffer Unterfcbeib barbinter. 3b* ff Vb Autorcs Rixautnb fan* 
getmit euern aujivte9elerifcl)enRefponfis,ConfiliisunÖ Admonj- 
tionibus , an allen Orten Unfug unD tcvmen an/ unbfebictet outf 
eurem Seminario£eutcaUentbalbenberum/ berer primum prin- 
cipiumi|}/ Daran fte als an einem ®lauben&2lrticul bangen / Dag 
fte eud> unb eurer SatbeDer mebr öeborfam ut letjren fcfyulDia fei>n/ 
als tbren 2anbefkgiirfren / wenn er feine bobe RegaliagctubienD 
exerciret/ unb innerlichen griben unbQlube auff eine loblicbe unD 
£bri (Hiebe 9Beife ju banbbaben gebend et. 3br erf läret erftltcb : 
©iefcä ober jene* feo ein adiaphorum. @o balb e$ aber ber gurft 
al* adiaphorum tra£liren n>il/ fo fprecfct il>r : 9iein/ba$i|t untfun* 
gelegen. ©a*mu§fid)bergürftenicbteinbilben. ?Run/bae^ber 
gürfte baben n>il/foü ba* S)ing fein adiaphorum fenn. Unb Den* 
noeb wil es eueb tmbrieflen/ n>enn ein güi|t feinen Untcrtbanen Der* 
bietet / anfolcbeßerter jujieben/ n>o fo offenbar ungefunbeunb 
unebrifrlicbegebren ber3wnD eingetrichtert rcerben. 3bt 
net ja aOe gurften/ba§ fte ibre Untcrtbanen niebt follen $u Wom ftu- 
diren laflfen/ unter anbern aueb barum/ roeilber ©tul \u 3lem ge> 
fabrlid)e £ebrenbabe t>om vSeborfarn ber Untcrtbanen gegen ibre 
£)brigfctt/unb ibr febreibt rooblSSucber/ n?atf biegurjlen für In- 
terefle babon baben/ba§ fte ?utbcrifd> fei)n. SDBenn aber bie gur> 
ften ernennen/ ba§ eure 93üebenroarlleblid)Flingen/ aber enre£eb< 
te eben fo gefährlich für ben ©eborfam ber Untcrtbanen ifl / afö bie 
EebrejuSKom; 38ennbieaugenfdKinltd;ePraicisvorbiefen in ber 
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«föartf 35ranDenburg/ unb jefco ju Hamburg Die grucbte eure r£e£ 
tenjeiget/folteDa niebt CbnltlicbeObrigfeit unD fcbritfücbe Unter* 
tbanen aOentbalben in Siebe ftcb aufammen tbun / unD Da* greufce 
für eueb unD eurer £ef)re ober Refoonfis macben. 9SeDentf et felb# 
ften/wenn Der ©urcblaucbtigfte £burfurjt ju (gacfcfen bätte grao* 
$&fifcbeRefugirte in feine ganbe eingenommen/(fupponamus enim 
id fa&um erfe,) unD Diefe fangen an wiDer eueb mit befftigen^Bor* 
ten \u preDigen / oDer fangen ein £ieD in ibrer ®emeine / Darinnen 
D. ?utber ober D. £alot> gefdjolten würDe/oDer ©. EburfLSDurd&k 
fcegebrten befcbeiDentlicb bon ibnen / »eil ©eine Untertanen fleb 
an Diefer oDer jenen indifferenten Ceremonie , Die fie felbjt indiffe- 
rent ju fepn befenneten/ ärgerten/ altf folten fte um befto beffer Qtor* 
nebmen &u ftifften/ Diefeibe abfebaffen/ unb wrbbte ibnen Dabep Da* 
!>effuge ^tebigen unD Den ©ebrauefc De* £iebe*/ unD Diefe gran^v 
fifebe Refugirte befragten eineSKefbrmirte Theologifcbe Faculrxr, 
cb fie ftlcbe« tbun folten / Die Theologifcbe Facultxt aber/ (Denn 
wir wollen aueb Diefe* fingiren/; antwortete ibnen niebt aüctne:©ic 
folten telcbeäDutebautf niebt tbun/ fonDern (leb e^cr abfegen unD 
0116 DemganDe jagen lafien/ jut?orl)cvcaberfeben/Da§ fie anbere 
Minifteria iro?anDe an fieb biengen/Die für einen Wann mit ibnen 
piinDen/ unD wenn Diefe* niebt belffen woltc/DieganDfcbafft auff 
fbre©eite bringen/ unb wenn (le Derfelben üerficbert wären/ alt* 
fcenn folten fie an ©e. Cburfl 55 urebl ju ©aebfen ei ubeOig fuppli- 
ciren/ unD mit tiefen frekfftigen rarionibus Da* Ebutfl- $*t$t 
crweidjen/bafj man fte fcei) ibrer Poflfesfion ju freiten/ tbrfieb ju 
fingen u.f.w.fcbu^en/ unDif)te*©ewiflen*/ um Da*2(ergernu|j 
willen bei @ebwad)en unter ibnen/ üerfebetien mod&te» (gebet/ 
lieben Herren : Sftebmet Diefe« cafuro, unbmaebt in euren Facul- 
txtenunD Miniflerijs fiberDieftrage/ob al*bannber2)ure&l.£()ur« 
furft niebt befugt wäre/ afleti feinen Untertanen ju verbieten / auff 
gebadeter Univerfitxt niebt iu ftudiren? einRelponfum, fo Furfc 
ober fo au0fitbrlicb al* ibr wollet. UnD wenn tf>r Damit fertig feg*/ 
fo nebmet eure* Ealomi unD Dcr3Bittenbergif*enTheo!ogifdben 

FacuItxtRefponfum unD Admonition an Da* Damalige Minifte- 

numju?öerim/unDappiicireteuev eigen Refpoafum feibfl Drauff/ 

unD 
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«nb fcbämet eu#/ba§ i^r bi*ber fo(*eanti*tl|>if*cPrincipiaitt 
bie *arte eu# anvertraute 3ugenb gebraut/ unb Da&urd) ben aeiffc 
liehen unb jeitlic&en Stieben turbiren SBatbafftig/ wer biefe« in 
ginfaltunb SEßarbeit betrachtet/ berwunbert jtcb nid)t/ba& €van* 
gelifcbe Surften unb £erren ibren Untertanen unterfaget/auf foU 
äe mehr alt^apiftifc&e (Säulen ju &ief>en/font>ern et muntert jtft 
bielmehr/ baf eure eigene bobe Canbe^ßbrigfeit mit fodteffer ®e< 
bult unb Unfotfen folcbc©1)langen<£ebren In ibrem eigenenSSufen 
fo lange Seit gebeget. »ber groffc Herren muffen effort au*9lüt& 
eine?rugenbmacben / unb ibreScit erwarten / bifjfiefomme/bafc 
3oab fein »tat auff feinen £ovff vergolten wirb/ unb äbjatbar alt 
ein Wann be* $obes Tief) auff feinen Siefer retinren muf . ©ebet/ 
batfifUieSIntwortauffbiefen^unct/ bie i&tmir mit emetfalfc&en 
ftnfeiulDigung au§gelocf et babt. . ,- • 

gnblicbbifcbulbigct miib Der pttt £>ber>£ofprebig*r Cai p- 
zoviui, icb bitte burd) mein bamaligProgramma, weltfce« er ein 
Dfcfltf* Inftitututn nennet/ Wog an &t. €t)Urfl. ©Urdjff* 

au 6a4fcn bei) Oero Univerfitst eeipiig mi<6 rä*m 

n?cflen. ©ie Säfterung mit bem £&fllf(fc<n Infticuto balte id) fo 
wol ibm/al« einem tbm gefinnetenPohnco, eine gleufcmdfr 
(ige/ ber bei) erfter etablirung Diefer Univerfitxt, bie erffen Pro- 
fcflbres berfelben £aluntf cn genennet / meine« Ort« gerne }ti 
oute/ weil man jomigen beuten/ bie gerne ©*aben tbun weiten/ 
unb Tonnen nidbt/biüigwa« su gutebaltenmu§/ m ntit d«w# 
wiaen Korten i^reiöo^citabCublen. «ber baf er mir eineSta* 
tbe vorwirfft/ baran tbut er webl feb* unwarfcbetalicfc. 3bt bittet 
mich ja au« meinem lieben QJaterlanbe verjagt/ unb mir mein bi§< 
qen«rob bafelb|t genommen : junger fönte icb ja niebt (Serben/ 
fonbern icb fu*te mi* m näbten / miti Dem wa« icb gelernet batte i 
<\$> verfertigte ba* Programma auff ©näbtgften 93efebl : 3* fteU 
icte barinnen mein Sßorbaben befcbeibentlid) vor : 3* war ber 
SKann nlcbt/ (unb bin e« au* nod> nic&t/) ber ber Umverfitxt 
£etpua ©cbaben tbun / viel weniger aber @r. Eburfl. £)urd)l- et* 
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Aert^eUniverfitartbnftc mieni*« ju gepDe getban / Da§ ic& mi* 
Daran l>dtte ju rdeben Urfacbe gehabt/ fonDern ibrmaret meine SBe- 
frpDtge r/ it>r hattet Den t>ol>en £t)urp. Dramen / imD etwan auä) Den 
Sftamen Det Univerfiratt wiDer mtc(> gemi ^brauchet; 3f>r wäret aber 
infra iram , Denn Der im Gimmel wobnet/ ladete eurer / unD Der 
4)5vr Rottete eurer/ unD fübrtemicbal* am $agef6r euren ftebtli* 
et en ?lu 9en mitten unter euch felbft auf euren S lauen binweg. ^it 
was ffir @cl)am mottet ihr nun fagen / Da§ idj mit meinem Pro- 
gratnmate foleb tborirf>t ßtu$ intendiren fWte. Sfber/ lieben Jfrtv 
ren/e? DerDrog euef) / Dafmicb @0~£$ errettet baue/ unD &u mir 
fpraeö : S5u felfl leben/ Da ibrmidbfd;on tn ©ebanefen t>erfcb!un# 
gen unD griffen hattet. 3fa tönnet eure Q3egierDe neeb mc!)t ber* 
gen / unD Da* unjeitige unD torbirteScomma DerDifpuration de 
Jure circa controverfiasTheologicasp. 71. Quid opus cftTe? 

ttft benri fcu ftcrl nu$c auf bcrSBclt? gtebt^enu^ 

fata }u Derlen/ wie tf>r e* gerne hättet/ unD roa* ihr Drum gäbet/ 
Da§ td& au« Dem ?ctnDe Der?ebenbigen binweggeriflfen / unD mein 
SEßeib&ur^Btttroen/unD meine ÄinDer ju^Bapfen gemaefct trü^ 
Dem Slberwa* fraget il>r mic&? fecbtet*mit®Öttau*/Der wirb 
eu* \>tcaeicf>t eine b&tere Antwort geben/ als ^etro/ Da er fragte : 
SBftl* fött Ober fciCfcr 2 UnD fepD ibr Denn blinD/ Da§ ihr nirbt fe# 
f>et/}u wa$€rtDe mid) bi*b« ©Ott erhalten/ unD noeb fernema* 
feinem gnäDigenSBiHenerbalten wirb? er|tlicb/ ba§id> frommer 
werDen / unD In Der Verleugnung mein felbft Dur* feine ©naDe 
täglidj mel)r junebmen/ aueb mit meiner SSefferung Der mir am>er< 
trauten 3ugenD fo wol in £el>r al* £eben vorgeben foD. £ernac&/ 
Da§icf>eure2lnti(bri(lif*cn£ebrenn)iDerlegen/ unD jeberman / Der 
ju warnen Darfur warnen / unD Da$9ted)tgüangelifcber gür^ 
jlen t)on euren ^efebmeiflfungenfaubern/ unD DerftudirenDen3u* 
genD tyre Ebriftlidje ©cbulDigfeit befler einfebarffen foU. ©ebet/ 
Da* iftaud) Die Antwort auf euer: Quid opus cftTc ? 

3a Diefetf fmD aud) enDlicb Die Icidtffcrrigcn Principia , Die 
mir Der©ei(t/Der Den Sjtxrn £>ber<£ofpreDiger Carpzovium an* 
getrieben/@<tnilDflie&et/Da§ l<b fcabtird&fo Wc( C(>rJl*er£eiite 

SO» 
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hinter feCtffcbrct ÖabC. «Weine ©cfcriffien ligen cu* nun fo 
lange 3abr für Den Blusen / unDicbbabe/ Caid) nod)bei)eud)war/ 
fo offte t>2Übcr publice & privatim difputiret/audb folcbetf alliier eine 
gute 3eit fall n>i>cl)i.ntlid) fo concinuirct/il)t babtaud; m^tncßdu'ifl^ 
tenbmunDberbefebem 9Barum ifr Denn feiner fo treu f&rDaäge' 
meine 3Befen gewefen/ unD bat Denselben ju gute Diefe leidufr «igen 
principe fein ebrlid) unt) aufuefetig fpeeificiret/ unD Die?eid>tfa> 
tigFeitdemonftriret/ oDer bflt Demllttanne/ Der folebe leichtfertige 
SDinge lehret / niefct etwan einmal Da* 5RauI gefropfft. Confifca- 
tiones wollen e$nid)tmebrtbun/ unDibr proftituiret eure Autori- 
tart nurmel)t Damit/ al$ Dag ibr fclbiger belffet. 3eDoc() Fan ieft 
nkbt vorbei)/ eud>ju erinnern/ Da&wenn ibr ehrliche v eure freiten 
wollet/ il>t <ud>fün(ftt9 beflfcv in nd>t nehmen muffet/ DafcDie?eute/ 
fcie it>r einnehmen wollet / eure^unfte ntebt meref en. ©ebet/ balD 
fuget ibr: Sei; l>dtt<fo Diel ebrlicber£eute£inDer mit meiner Sebre 
DCifübret/ balD diffamiretibrmid,v irb wäre ein foldjer^ann/we* 

iienDefien ©egenwart Fein el>rlieI)erCWann feine ÄinDer an Den Ort 
ebtefe / Da icb wäre. QialD febregt it>r mieb au$ / alä wenn Die gro* 
fle\ftotb verbanDen/ Da§ Durd) meine Programmata ganfce Uni- 
verfiexten wurDen ruiniret werDen ; 33alDwoltibrmit beiinlidjen 
Jf)anD'^ricffen jeDerman bereDen/ id> ruinirte Die Univerfitarten/ 
baid) wäre. 2ßu banget nun Daejufammen? UnD roie plump f an* 
get il>r eure ^efcbulDigungen au ? 

Siefen wäre alfo/ ©Ott feySancf/ Die Furfce aber grfinbtidje 
{ßeantworcung Derer diffamationen , mit welchen mid) bi(jbermet> 
n*^iöew>drtigen beleget/ fo viel icfc Davon 0?art)ticbt erlangen 
F&nntiu 3(6 lebe nun bierbevDe* untertbdnigcnSßertrauen*/ e* 
luecöe suforDerj! Da^Ebuvfur|llicfte©dd>fifcbe^orbprei§liche@it^ 
heimbDe Ötatb* Collegium , wenn etf Diefe meine ©ebrifft *u feben 
tcFcmmen wirD/flarunD offenbar meinellufcbulD/unD Da? Unrecbl 
unOt>ie falfrbeSinflage Derer ©äcfcfifcben Geologen &u£>rej?Den/ 
QBitienberci unDCeipjig erFennen/ unD ex officio Die ©acbe@r« 
ghurfürftl. Surcfr, lu^acbfen vortragen/ unD notbbfirffuge <33oi> 
fteliuntj t^U" 1 Dö6 jnforDerft Dem £>ber<Confiftorio unterfaget 

i&rrDt/ %W CW'iotcB Sfiarmn mit ber$lei$tn ConfifcationU 
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busunbanberenattentatis wiber micb ferner ui mißbrauchen/ and) 
benen (cbulbigen ^eologi* in iljren {8e>N»n(tigungen unfcbulbige 
Jeute ju oerleumben / unb Unruhe in unb aufler Eanbe* anjuflifften/ 
aud> eoangelifcbe Surften ineinanber ;u hetjcn/$int)alt qctbmy un o 
enblicb bie anhängigen unb terftegelten wiber mid) ergangene a£ra 
nunme!)vo einmal abgetban werben. 3d> fönte ja wol wiber meine 
(Seiner/ naef) Sulaflung ^eitlicber 9ted)te/ \\\ meiner Satisfa&ion 
ein bartetf forbern. Stber id) verlange tt>re Q}efd)impffüng niebt/unb 
finb Die gu ten Seute in ibrem Dertfocften ©inn unb Sehrrn ohne brm 
elenb genung fcararu3d) bin &u frieben/wenn eine CbriftltcbeAmne- 
ftie geftijftet wirt> / un& ifb burd) gnugfame 2frt unb <3Beife &on be* 
D<n falfcfcen 5(nf lagen in forma probanre abfolviret werbe. 

3cb ^wetffle niefot / e* werbe biefe £obe Miniftros , bierju aue$ 
&a* £ot>e Sburfurjtl / ja ihr felbft eigene« Interefle bewegen, ©a< 
gan&e ©acbfetftanb tft ja leiberburd) bie 3<Sntferei>en berer ^beo* 
logen betrübt genung rege unb irre gemacht» ©ie Univerfirarren 
Derberben / wenn entweber bie auf ihr ganef en unb ©netten crpicfc* 
ten Theologi aar nid) tiefen / ober benen Studenten niebt* alä ibte 
gancfereijen mit beren groffen &ef el oorlefen: ©ie Principia , ba§ 
man ibnen raebr gebord>en muffe al? berßbrigfeit/ unb ba§ bie 
(£t>angeltfd)en Jürften ibr bobe* regale circa facra obne confens ily 
ter Theologen nic&t exerciren fonnen ; ©a§ ibnen Decifio forma- 
Iis qelaflen werben muffe ; S)afj bie adiaphora aufboren adiaphora 
jufe^n/ wenn ber Surft mit benenfelben alt* adiaphoris umgebet/ 
»erben enbli(&@e,£burfur(l.Surd)l.felb(lbep Gelegenheit nad) 
Eron unb ©cepter greifen; Sunial fie fl^ nunmebro riebt febeuen/ 
fonbern ibr^apiftifche* <3Befen in ber Difputarion de jure deci- 
dendi controverfias Theologicas untoerfebamt genung für jeber* 
man*2lugen legen : ©ie banbgreiff liebe ©cbm<$bung unbtafte* 
tung/ bamit p.6i.§. n.infineeinreblicberunbt>ornebmer Mini- 
fter, unb burd) beffen Latus ©e.£burfl ©urd)l. Johan.Gccrg 
ter IV. ©lorwürbigften Slnbencfentf felbft belegt worben / giebt 
önugfam *u oerfteben / wa* ein jeber oon benen anbern Herren Mi* 
niftris r>on biefen geuren / menn er e* mit ibnen wberbt / jt i gewar- 
ten bat / unb m$ f\c tentiren würben/ wenn fie nur ©desenbeit 

unb 
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unD Wacht / unD etwan Die Hamburger 93oot*<£nechte bep Der 
£anD haben feiten, ©ie >]><tbfte fangen and) erfl an geringe geute 
|u exeommuniciren / bifi es enDlicb an Die Sayfer felbft f ame. 

@oite aber bep ^urebfebung Der roiDer mich ergangenen 
aften Dafür gehalten roerDen / Da§ ich alle 2lnfd)ulDigungen mit bie# 
fer meiner Apologie nocJ> ntc^t gtunDhd) abzeichnet ; ©o halte ieft 
Ded) Dafür / Da§ Dem unerad)tet Dtefetf Die CnDigung De* Pro- 
cefles nicht btRDern feile / auch Wittel gnug füibanDen fepn/ Den* 
felben nicht mit Dem Slnfang ab Execurione unD Arreftirung mei* 
ner v )>erfon / oDer mit ferneren ConnTcationibus unD anDern ge# 
roaltfamen $bätligf eiten / fonDern auf eine üiel Cht iftlidjere unD 
löblichere SBeife ju enDigen. UnD ob ich n>el Dieferroegen Dem 4bod|)# 
prei§Ucl>en £hurfl.©ä$fif$cn SeheimbDen SKatbfcCoIIegio feine 
Wa§ noch gielDorfcbretben roil / fonDern mich / fot>ie l an mir i|t /$u 
allen Dernünfftigen unD rechtmäßigen Wittein / Diefe Q}erbriej?lig* 
feit einmal aufzumachen / erbiete ; fo habe ich Doch nicht unierlaflen 
wollen / juSSejcigung meiner Neigung jum ftrieDe unD örinigfeit/ 
jwei) £hritfli<he unD fcerninfftige ohnmafjgcblid;e Wittel hiermit 
toriufchlagen. 

Weine SBiberfadjer befcbulbigen mich 33o§b*it unD 3n> 
thum^ ®enn juDiefenbe^Den Staffen fonnen alle ibreanfchilbi' 
öungen/ wie karte unD febroer fie auch fepn / gebracht werben. 2Ba^ 
Die <8efcbulDigung Der 35e6belt anlanget / fo beFenne ich / Da§ Q3og* 
heit Schaffung t>erbiene / unD Dafj Die 93eurtbeilung hiervon für 
«Jßeltlicbe Obrigfeit geb&re ; UnD fchlage Demnach Diefctf Witte! 
für / Da§iuforDerftmitConfens De*©urcblaud)tigften unD<?tojj# 
macfctigtfen Eburffirften* |u 93ranDcnburg / meinet ©naDigften 
4berrn*/ al$ in Deflen©ien(len idj jefco Durd) ©Otte* ©naDe flehe/ 
eine unparthepifche Commisfion 511 tlnterfuchung unD ?lbtbuung 
fcer@ad>eangeotDnet werDe/ Die oon Denen Herren Scabinis Li- 
pfienfibustoor allen ©ingen rationes decidendi if>re^ roiDer mieft 
flefprod)enenllrtheil6 begehre/ unD hernach &on meinen QBiDcrfa* 
ehern 93eroei§ über Die Singe / Die fie mich befcfwlDiget haben / for« 
fcere 1 unD Da Dicfe$t>on ihnen bepDerfeittf effe&uiret roorDen/ mir 
bepbe^.iu meincrfScaiuroottunt) unDDefeafioncommunicirf/aud* 
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bierip finefo Furfce ftrftf /al* nur tie «JMOiafeit iuloflen faw / fefte/ 
unD enbücb fclbflen obneQSerfdncfung Der aftcn nnFacultaten eDet 
@d>oppem(2>tiible ein difiniti v Ur^d! fprecbe / unD fold)e*/ wo e* 
mir treibet fallen folte/ an mir obne alle ©naDe excquire. TBcnii 
meine «IBiDerfaf crben^>coccg niefot binDcrn/Fan Da* ganlj<Un# 
loefen in einer turfeenS'it gän&lid) abaetban werben. 

«JBaäaber bie2yfcbülDigung falfcber unb irriger /ingleicben 
Uid)tfcrti3eroDer3efabriid)er?ef)re betrifft 5 fo Fommetbocb alle* 
Darauf an/obmeine?ebrewabrfeuoDernicbt. 35enn Die SBar* 
bat i|t nur Denen 8ei Atfcrttgen gefabrlidv Der 3rrtbumb aber i)t al* 
lejeitgefa>rl!d)/erfcpfoleid>t al* er welle. 9?nn oon Der 3Bar* 
j)eitober$alfcbbfit wurrbeilen/ geboret ja nirbt f&r 2B3«lrtid>e v3w 
liebte /fonDern es fommt Denen ?ebrern Der SOßarbeit \\u fcbäDlidje 
unboefdl)rlicbe3rrttbumer ju wiDerlegen/aud)Den 3rrenDenenf 
tüeDer ju befebren / oDer feinet 3rttf>um* ju (iberweifon / Daf? alle 
Vernünftige Sftenfcben feben unD erFennen/ Dafj er gränDlicb unD 
roobl wiDerleget f<:p. #ier$u aber bat man $weperle 0 Littel / Dag 
biefeä nemlicbftbrifftlid) ober münDli* gefebebe. S>a« ertf c nimt 
Vielheit weg /if aud) Stelen 5KiSbraucben/abfonDer(i(b aber Dem 
unterworfen / Daß/wo ibrer Diel jugleicb wiDer einen greifen / jene 
tiefen mit Der Sflengeibre* gefebmireä glcicbfam uberbäuffen fen* 
nen / inDetn beFant itf/ Daf? eine JpanD niebt fo Piel fd>reiben F&nne / 
ü Iti jwanfcia jptinDe. ©atf anDre aber i|l Fur&er / unD nid)t fe Die* 
len Mißbrauchen unterworfen / Fan auebm emer@tunDe/wenn 
$wep ftreitenDe \)>ürtei>en in @egenwart trieler tlnpartbepifd>er oDer 
nurDernrmfugerSeute/fiefepnpon watf für Condition fte wellen/ 
mit einanoeroernünftigeUnterreDungDon einertSad^e pflegen mebr 
fctbtti werben/ al* Durd) @cbrif ten in etlichen ^agen/jumal/wenn 
eä (Sieben fepn/Dte niebt uen abftrufis mjrfteriis,fonDern fcon leidy 
ten unD faft greifflicben ©ingen banDehu L 3Beil nun Die ?cl)rcn/ 
t»egen welcber meine < 2Btöerfaa>ec wiDer mieb frrmen gemaebt/ 
niaStuon benen tiefen vSebeimniffenbeä (^ottlicben «JBefen?/ fen* 
Dem oon Denen $ranfcen Der 2BeltUcben "Macbt Der lieben £)bng# 
f<it/nnD Der §*eiftlid>*n 3ttad>t treuer fcebrer unD ^reDiaer b<w> 

i ein/ unb bierinnen Die ©rünDc Der ivaijren Zfyxt in bei allgemein ■ 
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tt^n menft(icf) ea QJctnunfft / uuD in fo Fldren unD Deutlichen C5pru# 
<f)<n f)*ili^t ©cbtifft gegtflnDet fcpn 2 Daß fte auch Der tinfdltigfle 
£ege begretffen fan ; ©oerbiete id) mich / Da§ ichwiQiflunD bereit 
fei) / jcDod) alle* mttConfcns ©r. £l)urfl. ©urcfcl. &u33tanDenb* 
tritt meinen 3ßiDerf(icJ?ern über meiner £vf>re / unD allen meinen 
(g:bnfften/unDit?enn e5jct)0Diefe(StunCc qefdjebcn folte/ freudig 
$u conferiren/unb D>e IBarbcit meiner/ aud) Den3tttbumb Deru> 
eigen f lar unb Deutlich ju weifen. 3cl)forDere fte^roac nicht betau*/ 
unD weitiwobl/roie weil ba$ aucboernunjftige Difputiren gebraucht 
werben foll. 3ber weil fie mich nun fo Diel 3flbt her mit meinem 
£et)re ld|tern/ unD Durch Diefe Sdtferung Dod) auch tnclguteöemü* 
tber bmDern/ unb irre machen; ©ofebeid) fein anDer Wittel / als 
l>a§ id) meine 33ereitwiUigfeit mid>oon ibnen unteniebten/ unD wei* 
fen ju laffen offentlid) Darbiete, ©0 fage id) Denn nod>mablen in 
SreuDMfeitunD Vertrauen /Da§ icb bereit fei) /mit ibnen allen / e$ 
jcoen ihrer footelalf fie roollcn/ (unDfK mögen autfganfe Europa 
ihre Adhzrentenjnfammen/aucb$ur 9iOtbDen©o(iatb\>on 4banv 
burg/Der mii feinem ausfobern Dem geua 3fraelt* fo lange^obn ge# 
fprocben/aucbmicb Durd) jwep grobe ^aiiquiübart genung seid* 
jlert/mitDarui nehmen/ )e*fo lange bitf fie mit mir fertig «erben / 
anzunehmen. 3$ roil mid) wiDet fie feiner anDcrn Difputir* 
S(rt/alä Die mein ^eplauD^wiDcr Die ^barifact unD©abDucäet 
gebrauc&t/beDicnen. ©te mögen fid) Derfclben auch wiDcr mid) be# 
btenen/ wenn fie fie gelernet haben. 5ßo aber niebt/ mögen fte 
mit ib* w Difpatir-Äunfl unD Syilogifmis anfommen. Senn Die 
©cbwunDfalfebe9teDe>£uu|t/ Damit fie Die .perlen De*Q5olcfo 
bewegen / n>il id> ibnen / Durch ®otte* ©nahe fdjon abfcbneiDen. 
3cf> wil ihren Objeäionibuserft ad)t QMae aushalten/ unD beDin# 
ge mit wiDer fte beinad) nur einen einigen ?-ag auf* ©ie m&gen 
cufJ meinen ©jbnfften wählen /mae fie wollen ; 3d>wil mit ibnen 
nur \>on biefen twepen ^uneten difputiren / (Daß fte bipjeiten Dtauf 
ftudirenunDfrb prxpariren Kinnen 'j i.'Saßfcingettlofer^reDl* 
gcr ein ©icner SEbriftt fep. 2. £>a§ Die SrrenDe im ©tauben/ unD 
Die £efeernad) Der Febre De* berliaen goancelii in Der < 3Öe!tlid)en 
@c(c(l|c^afft geDulDct/ unD mit £iebe unD ©anfiimuty/oDee mit 
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geiitlicfcerÄtafft unOjgcnji/ niefct mit &eltlid)et bemalt lureebte 
9tbtad)t werben mujfen. ©enn Die gegenteilige iebren ftnb bic 
jroe f&rnebmjh ©tii^en ibre* Slfftee # ^abjltbum^. mn§ ftcf> 
ober feiner rotDer ben anbern eine« anbern s .J5ud)0 als bcrbeiltaen 
0c&nfft/ unb feiner anbern £ebrn5ä$e bedienen / eilebte fconallett 
t>ernünffttgen ^ienfeben/ unb bem Öegentbeil felb|t/ jugejtanben/ 
ober auö Den Haren SBorten £eil. (Scfcrtfft augenfcbetnlict) ern>ie# 
fen erben fonnen. S)tefe Condirion i# gut £utberifcb / unb icfc neb' 
me mit ?urt>ero feine SSücfcer ren'Menfcfcen gemad)t/jle mögen fonfl 
fo gut fepn at* fte wollen / tviber meine £ebte an. 3(1 nun 2Barbcit 
tu ibrer gebre/unb 3rrtbum in Der meinigen/ fo mug entroeber SSar* 
beit nid)t SiBarbeit fepn / obet fte möften gefdnef t unb fabig fepn / jit* 
mal in fo arofferKenge unb &on fo groffer ©eroalt unb Stnfebcn bem 
elenben Thomafio ba* Sttatil ju (topfen, ^reibet pe aber mit ü)' 
ter £unft unbSBtffenfAafftThomafius etn/n>ie er fte bann in ©£>t# 
M tarnen augenfcbeinlid) einzutreiben gen>i§ vertrauet / nun fo 
wirb jebermanerfennen/ ba§ ibrcSebregarnicbtä roertbfep/ unb 
baf? alie/bie felbiger anbangen/betrogen roerben.©a fte auefc meinen 
folten/ icfj roolte etroan mit biefemSßorfdjlag mid) grof? ma^en/ 
unb i$ wäre nic&t roertb / ba§ fo grofle gelben unb ©aulen ber £u> 
cfcen flc& an mir machten/ fonbern e$ fönte e* mir *t»ol einem* ibrea 
©d)ülerntf)un/ nunroobl/icbnebme bepbeäan. gefofl mir fein 
eimger&on ibnenlfo grof? fepn/ id) getraue mid) mit meiner 'JRarbeit 
gegen fte aufyuf ommen ; Unb etJ fol mir auch feiner / ber ibre ^Nar# 
tbeonebmenrotl/ roennfieauf ifynnur compromitriren/ unb trenn 
ti fein ebrlid) unb niebt tücf ifefc ober $a$qt>illantifcb jugebet / *u ge# 
ringe fepn. ©onbern er foH mir gut genug fepn/ wenn nur be$3an# 
cf ene ein (?nbe / unb gnebe erhalten roirb. 

Wolfen aber <md> biefe meine fcermmffnge/ biflicfce unb CTl>rifHicfa^orfcf>(£$e 
in feine ConfiJeration femmen / unb aber ^erhoffen gor fem dUd)t für mtd> rat 
Unbt fenn , (?o fotre eö mir tetb fenn / bo^icb btefermegen meinen Ön&igffcn «ibur* 
gürten unb Reffen fco^e Miniftros , benen obne bem bte fernere iXegimentf^af?/ 
auf bem Jßoffe lieget / unb benen wegen bertMclfm'rtgen jtäneferenen/ unb beren 2fb- 
tbuun^ ja obne bem ba6 Jeben fouer genuna, gemüht wirb/ behelligen fofre ; fonbent 
tefj befehle btc gan*e Bad* biemuf (»*Oft/ bar Wirb mir fifcon S^cebrunb gnebe febaf* 
fe» / wenn/ wie/ unb m t$ 3^m gefdüig ifl. 



3um wenigen boffc ieb mit birfer meiner Apologr unb SJorfcbfogen fb 
Ipte 1 6drgf rf^an ju f^aben / ba0 cm jeberS^rifKi^crobfruecniSnffingfrWfnlc^/ ber 
mc^Cprjoicupirft iff / beutficf) erfenne/ baf mir bi^ervon meinen '©iberfaebern 
©ewaft unb ju oief gcfd>ebcn. * cr f f fr mufj a"rf> / man w <rD * M> / «n ber Ärt 
meiner ^orfrellungniefct argern/ »nb mtdjanfcbufbtgen/ tfawenn biefelbe meine« 
jungen Ofter-Oebancf en nec^r gemo* ferj. Ü bezeuge für ©Ott / ba(j ich wiber 
bie Oft inner feinen £a§ nodtf $embfcbafft auf meinem J^er^en babe / fonbern e« mir 
biegrd(te$reube/ unb lieber «16 biefonffangenebmftc3eifungfe»nfoltc/ ja id> be- 
reit wäre / mit einem groffen Z bctl memcö wenigen Vermögen« e* ju erfauffen / b« 
e«fid) erfauffen fieffe/ ipcnn nur einer »on ben Wannern ficr) befebren/ unb bie 
SDarbeü* J« »erfofgen aufbeben »off e. boffe aueb / man werbe in ber gau&eti 
Scbrifft fein Barnrifchef} ober bittere« QSJort faben/ wie tri) bann (**Ott barum ge* 
beten / meine §eber biffaftew regieren/ aucr) ju bcm€nbe biefelbe fleißig übcrle* 
fenunbemcodirit. ^ tfr aber bie ^arbeit/ btc ich t>erf?elktt muffen/ unb bie Um« 
ftänbe berfefben an ü?r fcfbf? nid?f ficbfieb/ male* mir bergrecr)^eit meiner @<gner/ 
rote für jeberman« 2fugen lieget / auf* bädjfte fommen. Derowegen wtl e« 05c» 
(inbigfeit nicht mehr fluni/ fonbern bicGachctviI mit €rn(! angegriffen fron/ unb 
bitte irr) bannenbero einen jebeniefer/ er wo(Ie(£rnfr unb gittert eit nidft mit ein* 
anberwenrufdjen. ^atteicr)tnber(^rfanrnö§/ bie mtr&Otf au« feinem r)eifigeti 
SZDort von benen 3eicben ber ^öerff oefung gegeben/ gemerefet/ baf nur noer) biege* 
ringfle Jpoffhung einer ^uffe beo benen Scannern wäre/ fo wof te id> alle« »erfuebt ba* 
ben / f mbficb unb jauberuer) mit ihnen umjugebem Va fie aber biftbero fo gar f (are 
groben ihrer 93erftocfung gegeben / unb ba aUe öedrifften ben verf ebnen Sinn/ 
barein fie ©Ott abgeben/ jeigen/ würbe ich mich fcaben befahren muffen / ba0 btc 
wiber ftegebraucr)fen freunbficben 2Dorte »on jeberman vor Sarnrifebe iroaien wir» 
ben angeuommen worben fenn, 

3nbem ift e« raeine ©efegenbettmebt/ »iefe^ebrifften mahnen tu Wecr> 
fem / unbbie3«»f iftmir ju cbef baju. ^cfc befebfoffen/ bureb ©Oftt* 

©nabe/ nur fefbfT frenwillig eine3etr(ang em Sftflfcftweigen aufzulegen / unb jtf 
verneinen / ob nwbf / wenn ieb nudj et hebe 3'<n)r alle« Abreiben*/ obne wo« tiict>C 
bie b6cb(re9?ofb meiner fuaäioo unb mcinöcborfom erforbert/ entbaffe/ icr) bie 
geitju meiner fefbff eigenen ^efferung/ unb ju(£r(ernu»gbe§/ wo« mir noch man* 
geft/ aud> ju beffo frostiger tlnterwcifung bei Jugchb anwenben fonnc. Unb ba# 
oe bannend ro für notbiq gebaffen/ auf einmal inir^Tad)brucfe m fchreiben/ wa€ 
^u metner Apulngicn6tbigtfT / ba§ ich bernait ■ beffo beffer unb füglidjer fcr)wetgeri 
fonne* Wieweit aber meine ©egner ^eft»o(>ntfinb mit benen librisSymbolicis, bte 
idf nacb ibrem QBert b alierbmg« aueb boebbaffe / fo ferne leb erfenne / baf fte mit ber 
beifigenScbnfft überetnfemmen/ fieb breit ju machen / unbmieb ju diffimiren/ altf 
wenn ich ba nicht nchna wäre / afg behalt ich mir ;twor/ wenn etwan fie mit biefer 
meiner tilgen ©ebrifft bureb <■ .'onfiicjrion ober anbern (Bewaft ihren *3)?utbwillfrt 
ferner tr«ben foften/ litten in etftcfcn einfältigen gragen unb Antworten au« b*«ei» 
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LibrisSymboliclsflor ju weifen/ ba§ meine Jefcre »onGbnfrurfKrTolcTaiu. , unb 
fconberWacfyQBelilicner Dbngfeit/ unbbem^rotberprct'igfr tu beu LibrisSym. 
boluisflargcgrunbet/ iinbx^rc PapifT.fdyt iefcmi hingegen ffar bannnen »erworf« 
fenfenn: ?U* roorjU ict faum ein paar Sage gebrauchen bdrffrc/ bic fdiou coüigir- 
teit Lo« ein wenig m Orbnung ju bringen. 3n$wifd>en fonnen fu ficto jum^or' 
febmaef nut benen beiden auf bein 2ic (U9(ar angebogenen Lo eis begnüge n 1 a ) r i 

^"JDerÖOtf aber ber 9Babtf>eif wolle alle Oflenfenen in ber Sßacjrbeif Uutnf 
fccnfn3ut>erern treue unb §bnftlid>e iebrer befeueren/ unb fetnQBort burth felbige 
(n ben -Oerften ber j3ub6rcr (äffen gruefn bringen. £r wolle fcie 3üigen ber Ruberer 
Offnen / baf fie bie QBolffe *on benen guten gurren lernen enrfc?>eiben. €r nwoV bie 
SfnfdMage ber (Sorrlofen $u nwjte/ ba§ fieerfennen/ ba§ er nod> lebet/ unb bi neu 
mgen / bie 5bm aflem vertrauen / gewaltig bilfff . <£r gebe aua? atfen vibrtfiltcben 
giirjren unbJDbngfeiren etn got tfeltge* £eru unb weife flnfrbtäge/ ba£ wir unter 

innert ein geruhige« unb fftHe* leben fuhren mögen tn afler©orn;« 
1 Jt^fcu unb^rbarfe«. ,1»! 
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